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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 
des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 
haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfallen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 
der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Originai-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen. u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde. Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP. D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 
1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm. 4 Bde. Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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t noch nicht geklärt, auf welche Art die 

L 1. 

chen Besatzungen Beseitigt werden sollen. 
tet Entscheidung auch dieses   

n des Heichsffljrscnalla uni 
.Punktes v„ 
d Gen.Fm. Eomme: 

on den 
EommeX, 

die II. in Rem stattfinden. 

Dt. ih.rkdo. Italien hat Weisung erhalten, Bekannt 

werdende Er^-tuisse umgehend an Ski zu melden. 

B) In dem Eriefv/echsel des Führers mit dem Duce 

vom ly. Lod 20/11.42 enthält LageBetrachtung des Duce 

u.a. Ersuchen um starke Unterstützung mit FlakBatte- 

rien ’.venJgstens für die Winterzeit, die je nach eigen« 

Bedurfiiii. sen und im Tempo der ital. Eigenfertigung 

zurück,;e, eben werden sollen. 

Der Fülirer stellt deutscherseite für Verteidi- 

gung der Agheila - üarada-Stellung, die nach Ansicht 

des Duce.ontor ^llen Umständen gehalten werden müsse, 

die i94ueiMten_B>_a rn R annaiiga j ittl. Artl. und 

schwere Eak zur Verfirnung, soweit die Transnortver- 

nuloh^eu. Ferner sagt der Führer Verstärkung 

Für Tunesien ist unverzügliche Zuführung 

litedivisionen, durch stärkste Panzer ver- 

orgeaehen. Künftiges Ziel,von Tunesien 

-VuratoB nach r.-.rdBfrdlfm- ■’ach» 

ung der franz. amerik./ engl. Allianz zu 

/ JiUltnisst 

lj der Iw zu 

einiger I 

1 stärkt, 

I aus dural 

moerstel] 

zerbreche 

Weil 

die Ih.lti 

Er schic 

deutsches 

den, dere 

heiten ni 

er Bringt der Führer sein Uißtrauen gegen 

.g der franz. Armee und Uarine zum Ausdruck; 

;t vor, daß vom Duce Bestimmte Orte von 

Flukeinlieiten Besetzt und geschützt wer! 

n PersofapBesatzungen durch neue ital. Ein- 

h Einweisung usw, aBgelöst werden, Material 



X>atum 
mit) 

U^jeU 

i;i2.42 

Enflabe pe^ Drtt^, ‘Wlub, Wetter, 
0eeflflUfl, SÖeleucbtitud, ^Ifbtlflfelt 

Der ßiift, OToiiO|ct)elu ufio. 

üOll in. : 

Flaköchu 

'Sortom mnlffe 

tal. Besitz übergehen. Iw hat außerdem, 

z von Uarseille übernommen, um die dort 

liegende! etwa 40 Schiffe zu. schützen, die größten- 

teils in 

Per: 

Duce vom 

ital. Besitz übergehen sollen. 

önliches Fernschreiben des Führers an den 

25/11. zur Unterrichtung über Unternehmen 

i'Lila" h]-t folgenden Wortlaut: 

c) Diu 

mir auf Ihren Befehl übermittelte Meldung 

enischen Konsuls in Toulon über Vorgänge 

anzösischen Flotte, die sieh mit mehreren 

urderen Stellen pugegangenen Hachriehten 

igt neben dem Verrat in Kordafrika nunmehr 

deutiger Form die völlig unzuverl iiftige. 

er geaamten französischen Wehrmaoht, ein- 

oh der Marine. 

jeeondere ist nach dem Rundfunkaufruf 

auch mit einer politischen Zersetzung der 

chen Flotte in Toulon zu rechnen. Sie wird 

eines feindlichen Angriffs nicht nur keinen 

:id leisten, sondern es besteht jetzt die 

ahr, daß sie plötzlich den Hafen verläßt 

einde übergeht. Dasselbe gilt für das 

che Heer und die französische Luftwaffe. 

Die 

des ital: 

in der f: 

mir von 

deckt, z£ 

in unzwe 

Haltung 

schließl 

Ins 

Darlans 

französi 

im Falle 

V/idersta: 

akute Ge 

und zum 

französi 

Sie bilden als Faktor der Unsicherheit in unserem 

Rücken e 

glaube langer verantworten zu können. Ich habe 

mich dah: 

die fran: 

zu entwa 

Stellung 

Deutsche 

ne drohende Gefahr, die ich nicht mehr 

r entschlossen, das französische Heer und 

ösische Luftwaffe insoweit als notwendig 

fnen und Toulon schlagartig zur Sicher- 

der französischen Flotte zu besetzen. 

Uboote befinden sich bereits vor dem 

©fltiun 
uut» 

U (»fielt 

ji;i2.42 

Jngabc t>cj Drlei, WeKtr, 
^(tgune, Sclnutiiuiii), tfl^ilglcli 

ber fcuft, ufiu. 

aoll in 

Flakächa' 
liegendeiji 

teils in 

Per 

Duce vom 

"Lila" h. 

tal. Besitz Übergehen.. Lw hat außerdem, 

von Marseille Übernommen, um die dort 

etwa 40 Schiffe zu schützen, die größten- 

al. Besitz übergehen sollen. 

önlichos Fernschreiben dee Führers an den 

25/11. zur Unterrichtung über Unternehmen 

folgenden Wortlaut: 

c) D' 

Die 

des ital 

in der f: 

mir von 

deckt, z 

in unzwe 

Haltung 

schließl 

Ins 

Darlans 

französi 

im Falle 

Widerst 

akute Ge 

und zum 

französi 

Sie bild 

Rücken e 

glaube 

mich duhi 

die fran 

zu tntwa: 

stell ung 

Deutsche 

SSorfomninlffe 

mir auf Ihren Befehl übermittelte Meldung 

enischen Konsuls in Toulon über Vorgänge 

anzösischen Flotte, die sich mit mehreren 

üideren Stellen pugegangenen Hachrichten 

:igt neben dem Verrat in Kordafrika nunmehr 

heutiger Form die völlig unzuverl hßige. 

er gesamten französischen Wehrmacht, ein- 

ch der Marine. 

a: id 

esondere ist nach dem Rundfunkaufruf 

uch mit einer politischen Zersetzung der 

chen Flotte in Toulon zu rechnen. Sie wird 

eines feindlichen Angriffs nicht nur keinen 

leisten, sondern es besteht jetzt die 

ahr, daß sie plötzlich den Hafen verläßt 

einde übergeht. Dasselbe gilt für das 

che Heer und die französisohe Luftwaffe. 

m als Faktor der Unsicherheit in unserem 

ne drohende Gefahr, die ich nicht mehr 

länger verantworten zu können. Ich habe 

r entschlossen, das französische Heer und 

ösische Luftwaffe Insoweit als notwendig 

fnen und Toulon sohlagartig zur Sichen- 

der französischen Flotte zu besetzen. 

Uboote befinden sich bereits vor dem 



EMIIIIU 

mit) 
2liiflabe t>c4 Dm*, Ißliiö, Tßetttc, 
0(egaiig, ^deudMung, 0ic1)tloreit 

t>er fiuft, Tiont)fd)tiii ufio. 
qSorfoinmniffe 

1.12.42 

Duce 

des näherdn 

französisclieu ICriegshafen mit der Weisung, Jedes aus- 

laufende iranzösische Kriegsschiff sofort anzugreifen, 

Generalfeldmarsohall Eesselring wird Sie 

nun über meine Befehle unterrichten. Eben- 

so habe ich Generalfeldmarschall von Rundstadt gebeten, 

die 4. itclienische Armee rechtzeitig zu unterrichten 

und deren Unterstützung zu erbitten. 

Ich labe nun aber auch an Sie, Duce, die Bitte, 

ne grundsätzliche Anweisung an Ihre Wehrmacht 

tiitzung dieser, wie ich glaube - unumgänglich 

n Maßnahmen in dem Simie erlassen, daß sie 

ist, mit dem Peldmarschall von Rundstedt 

arbeiten. 

daß Sie ei|r 

zur Unter 

notwendige 

berechtigl 

zusammenzu: 

li 

Da de i 

dend wicht 

haltung abl 

der davon 

zu beschrc 

■sonstigen 

wie ich es 

Ihre nur 

hin unmü 

ordnen, di 

regeln las 

Sofort 

v/ird die Ü 

an die 4. 

^aule 

bar nach R 

Reiohskomm L 

der sicher 

regeln, da 

lüsten im 

wir selbst 

s Gelingen dieses vielleicht kriegsentschei- 

i 1,211 Schrittes von der unbedingten Geheim— 

hängt, würde- ich Sie bitten, Duce, den Kreis 

in Kenntnis zu Setzenden auf das allerengste 

Liken und vor allem keine telefonischen oder 

näheren Anweisungen zu geben, sondern genau 

mit meiner Wehrmacht getan habe, auch die 

.ir Zusammenarbeit anzuweisen. Es ist Ja ohne- 

ch, von unseren Stellen aus Details anzu- 

3 sich nur am Platze selbst übersehen und 

jon. 

nach erfolgreicher Beendigung dieser Aktion 

ergäbe der vorgesahenen Küstenabschnitte 

italienische Armee erfolgen. 

iter Kaufmann ist von mir angewiesen, unmittel- 

jm .zu fahren und in seiner Eigenschaft als 

ssar für die Seeschiffahrt die Verteilung 

■gestellten französischen Handelstonnage so zu 

3 vor allem den gewaltigen italienischen Ver- 

.lüchsten Kasse Rechnung getragen wird. Denn 

brauchen nur verhältnismäßig wenige Schiffe, 

1 

^ r- 

Dfltuni 
unb 

21»0abe Drtu, Ißlub, 'JBtiuc, 
©eeflong, JÖeltudjmng, 

bcr ßuff, 9}lont>(d>elii 11(10. 
Q5orfommnlf(c 

1.12.42 frauz.ösiu 

laufende 

Duce 

des nähere 

so hu’ue i 

die 4. iti 

und deren 

ch 

Ich 1. 

daß Sie e 

zur Unters 

notviendige 

berechtig 

zusammenzu: 

chen ICriegshafen mit der Weisung, Jedes aus- 

irunzösische Kriegsschiff sofort anzugreifen. 

Generalfeldmarschall Eesselring wird Sie 

n nun über meine Befehle unterrichten. Eben- 

Generalfeldmarschall von Rundstedt gebeten, 

lienische Ai-mee rechtzeitig zu unterrichten 

Unterstützung zu erbitten. 

abe nun aber auch an Sie, Duce, die Bitte, 

grundsätzliche Anweisung an Ihre Wehrmacht 

tützung dieser, wie ich glaube — unumgänglich 

n Maßnahmen in dem Sinne erlassen, daß sie 

ist, mit dem Peldmarschall von Rundstedt 

arbeiten. 

all: 

Da de: 

deud wicht 

haltung 

der davon 

zu beschii 

■sonstigen 

wie ich es 

Ihre nur 

hin unmbg 

ordnen, di 

regeln las 

Sofort 

wird die Ü 

an die 4. 

'jaule 

bar nach R 

Reichskoima 

der sicher 

regeln, d 

lüsten im 

wir selbst 

s Gelingen dieses vielleicht krlegsentschei- 

i^jen Schrittes von der unbedingten Geheim- 

hängt, wurde-ich Sie bitten, Duce, .den Kreis 

in Kenntnis zu Setzenden auf das allerengste 

-Ken' und vor allem keine telefonischen oder 

näheren Anweisungen zu geten, sondern genau 

mit meiner Wehrmacht getan habe, auch die 

ur Zusammenarbeit anzuweisen. Es ist Ja ohne- 

von unseren Stellen aus Details anzu- 

.3 sich nur am Platze selbst übersehen und 

jcn. 

nach erfolgreicher Beendigung dieser Aktion 

ergäbe der vorgesahenen KUstenabschnitte 

italienische Armee erfolgen. 

Lter Kaufmann ist von mir angewiesen, unmittsl- 

Jfli .zu fahren und in seiner Eigenschaft als 

Lssar für die Seeschiffahrt die Verteilung 

gestellten französischen Handelstonnage so zu 

3 vor allem den gewaltigen italienischen Ver- 

löchsten Kasse Rechnung getragen wird. Denn 

brauchen nur verhältnismäßig wenige Schiffe, 

I 



©a»um 
Ullt) 

IltirjtU 

^.12.42 

anaabi <>(« Dci(<f Win», WtlKt, 
Btioauj, »tltudituna, Oli(ill|)lcil 

»er Cufi, ®ion»(d)eln 11(1». 

(2) 

'Sovfomm nlffe 

um wieder insere Transporte naoh Hordafrika, Kreta 

und im Schwärzen Heer durcUführen und wenn möglieli 

steigern zr können. Wae die Französische Kriogs- 

marine betrifft, so fürchte ich, daß wir sie viel- 

leicht niciit intakt in unsere Hände bekommen. Soll- 

te dies ater doch gelingen, dann iat selbstverständ- 

lich der einzig Anspruchsberechtigte darauf Italien. 

Ich wollte Sie nur bitten, Duce, falls dies ge- 

ollte, uns einige der kleineren Kriegs- lingen 

schiffe 1 

möglich, 

gener Deel 

ende ward 

Kriegomar 

die -r._ef 

werden. 

eihweise zur Verfügung zu stellen, um wenn 

onvois auch in eigener Regie und mit ei- 

ung durchführen zu können. Hach Kriegs- 

cn auch diese Einheiten der Italienischen 

ine v/ieder Zufällen. Ich hoffe, daß Sie 

ihrten Gründe für mein Handeln billigen 

In k 

herzlichai 

d) bet 

0cm. 1/Sk 

Teil 0 He 

Ski 

fassung z 

erforderl 

einsatz 

litärisch 

rung der 

Weit 

nähme der 

stand. Ve 

St. op M 

Füstb. I 

meradschaftlioher Verbundenheit und mit 

Grüssen 

Ihr 

gez. Adolf Hitler. 

, Lagebetraohtung des Bdü vom 27/ll»4ä 

2541/42 Gkdos.Chefs. Abschrift in KTB 

t IV. 

timmt der von Bdü niedergelegten Auf- 

. Uilitärische Hotwendigkeiton.machen es 

ch, daß neben dem Hauptziel des Uboots- 

im Kampf gegen die fdl. Tonnage, die mi- 

;n Ziele verfolgt und damit eine Verringe- 

Versenkungen in Kauf genommen werden. 

re Abschriften mit vorstehender Stellung- 

Ski, der Chef Ski zustimmt, erhalten 

■treten des Ob.d.U. im F.H.Qu., OKW / W.F. 

;ugle ich für tlar.Adj. des Führers, Ob.d.I. 

i KM. 

SDaluni 
mit) 

l^rjtU 

12.42 

Mlljabt t>t« Dem», Wlnt», '»(litt, 
©tegaiiß, Söeleuctitunfl, ©ittilfltcii 

btt Cufi, OHi)iib[(l)tln ii(ii). 

q3Dtfommnlffe 

(2) 

um v/leder inaere Transporte nacli Hordafrika, Kreta 

und im Sch varzen Keer durch.f Uhren und wenn möglich 

t,teigem zu können. Was die Französische Kriegs- 

marine betrifft, so fürchte ich, daß wir sie viel- 

leicht hl eit intakt in unsere Hände bekommen. Soll- 

te dies ater doch gelingen, dann ist selbstverständ- 

lich der einzig Anspruchsberechtigte darauf Italien. 

Ich vollte Sie nur bitten, Duce, falls dies ge- 

lingen sollte, une einige der kleineren Kriege- 

schiffe leihweise zur Verfügung zu etellen, um wenn 

möglich, Convois auch in eigener Kegle und mit ei- 

gener Deel ung durchführen zu können. Bach Kriegs- 

er.de würden auch diese Einheiten der Italienischen 

Kriegsmarine wieder zufa",len. Ich hoffe, daß Sie 

die „n^sfihrten Gründe für mein Handeln billigen 

werden. 

In 1 

herzlichtsi 

meradschaftlicher Verbundenlieit und mit 

Grüasgn 

Ihr 

gez. Adolf Hitler. 

d) bet:'. Lagebetrachtung des BdU vom 27/ll.4i- 

cm. I/Skü 2541/42 Gkdos.Chefs. Abschrift in KTB 

Teil C Hei't IV. 

timmt der von BdU niedergelegten Auf- 

.. Uilitärische Uotwendigkeiten.machen es 

ch, daß neben dem Hauptziel des Uboots- 

im Kampf gegen die fdl. Tonnage, die mi- 

m ziele verfolgt und damit eine Verringe- 

re!' Senkungen in Kauf genommen werden. 

re Abschriften mit vorstehender Stellung- 

Ski, der Cnef Ski zuetimmt, erhalten 

:treter des Ob.d.U. im F.H.Qu., OKW / W.F. 

:uglsich für Mur.Ad;], des Führers, Ob.d.L. 

1 KM. 

Ski 

fassung z 

erforderl 

einsatzes 

litärisch 

rur.g der 

Weit 

nähme der 

ständ. Ve 

St. op M 

Füstb. I 



©flium 
uut> 

1,12.42 

Angabe t><0 Orte«, QUlut), Wetur, 
©ecflanfl, »elcuifctuna, ©I^Ugfelt 

t>cr 8uft, UlonbfctKiu ufiv. 
35otfommnlffe 8 

e) Admirt1 Mordmeer hat Lagebeurteilung betr, QP 15 

nachrichtlich vorgelegt. Er vertritt Auffassung, daß 

Geleitzug gelaufen ist, jedoch von Ubooten nicht erfaßt 

wurde. Pur ;eine Auffassung werden auch Punkaufhlä- 

run^aergobn. ese vom 21. bis 25/11, angeführt. Marsch- 

vjeg und Pas: ieren UbootsaufStellung bleiben ungeklärt. 

Walirooheinl: oh hat Masse des Geleitzuges bei besonders 

schlechter ’i etterlage Ubootsauf Stellung bis auf 2 ver- 

senkte D. unbemerkt durchlaufen. Marsch südlich Bären- 

inoel ist n. cht ausgesclilossen aber unwahrscheinlich. 

Ausrüstung cer hordmeer-Uboote mit Fu.M.G. ist dringend 

notwendig, ibsicht Besetzung Position Bäreninsel - 

Spitzbergen mit-8 Booten in aufgelockerter tiefer Auf- 

stellung. 

Gruppe Mord hat Auffassung von Admiral Eordmeer im 

allgemeinen zugestimmt, hält größere Wahrscheinlichkeit 

für Durchbruch südlich der Bäreninsel für gegeben, da 

ungesehenes Passieren großer Dampferzahl durch verhält- 

nismäßig dichte UbootsaufStellung kaum möglich ist. 

Gruppe hält Überwachung des Seegebietes südlich Bären- 

insel künftig für wichtig. Bei beschränkter Zahl ein- 

satzbereite! Uboote ist ökonomische Verwendung der Boote 

erforderlich. Admiral Mordmeer erhält daher Weisung, 

ab etwa 1. 1ezembertage nur etwa 5 Uboote laufend ein- 

zusetzen, dtbei 2-Y/öchentlichen Ablösungsstropp anzu- 

streben und Bereitschaft' der Hafen-Uboote auf zahlen- 

mäßig großei Höhe zu halten, soviie mit Rücksicht auf kur- 

zen Atuuarscl v/eg auch Kirkenes mit 2 Booten zu besetzen. 

Seitens Ski sind Bemerkungen hierzu nicht 

zu machen. 

-9-- 

X>a{uni 
uub 

“lllirjcU 

Angabe bctf Dctetf, QUliib, Qöaut, 
©tegaiig, SBclcii^tung, ©i^Uflfeli 

ber äufj, CDlonbfcf>ehi u(ii). 
35ocfommnlffc 8 

1.12.42 ej Admirdl laordmeer hat Laßeheurteilimg betr, QP 15 

nachrichtlich vorgelegt. Er vertritt Auffassung, daß 

Geleixzug gelaufen ist, jedoch von Ubooten nicht erfaßt 

wurde. Eür seine Auffassung werden auch Punhaufhlä- 

run^sergobn. ose vom 21. bis 25/11. angeführt. Marsch- 

v;eg und Pas: ieron tTbootsaufStellung bleiben ungeklärt. 

Walircoheinl: oh hat Masse des Geleitzuges bei besonders 

schlechter i etterlage DbootsaufStellung bis auf 2 ver- 

senkte D. ui bemerkt durchlaufen. Marsch südlich Bären- 

ined ist u. cht ausgeschlossen aber unwahrscheinlich. 

Ausrüstung c er herdiueer-Ubocte mit Pu.M.G. ist dringend 

notwendig, Absicht Besetzung Position Bäreninsel 

Si-itzbsr^en mit-8 Booten in aufgelockerter tiefer Auf- 

stellung. 

Gruppe 

allgemeinen 

für Durchbn 

ungesenenos 

niamäßig die 

Gruppe hält 

insei künfti 

satzbareitoi 

erforderlicl 

ab etwa 1. 1 

zusetzen, d. 

streben und 

mäßig großeJ 

zen Ainarscl 

1,'crd hat Auffassung von Admiral Bordmeer im 

zugestimmt, hält größere Wahrscheinlichkeit 

oh südlich der Bäreninsel für gegeben, da 

Passieren großer Dampferzalil durch verhält- 

hte UbootsaufStellung kaum möglich iet. 

Überwachung des Seegebietes südlich Bären- 

g für wichtig. Bei beschränkter Zahl ein- 

Uboote ist ökonomische Verwendung der Boote 

.. Admiral Bordmeer erhält daher Weisung, 

ezembertage nur etwa 5 Uboote laufend ein- 

bei ß-Y/öchentlichen Ablccungsetropp anzu- 

Bereitschaff der Hafen-Uboote auf zahlen- 

Höhe zu halten, soY/ie mit Eüokeicht auf kur- 

vieg auch Kirkenes mit 2 Booten zu besetzen. 

Seitens Ski sind Bemerkungen hierzu nicht 

zu machen. 
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Angabe b(ä Dttcö, 'Jßlitb,. Qücutr, 
©e(0flnfl,’®«l«uc^tung, ®ld)il0ftll 

Der Cnft, CD]oiib((t)eiii ufiu. 
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1.12.42 B e 3 

I) 0IÜ7 / 

Banaai deitjni 

ffragea voi 

werdeia aol 

Ubermitt lelt 

rf.ff.at. op M teilt mit, daß japan. General 

äolist nach J-pan abreisen vjird. Palls 

liegen, die durch Banzal in Japan geklärt 

len, können diese an OKW / W.P.St, op M 

werden. 

II) 

cl: e 

(3) 

Im Hinblick auf politische läge Spaniens befiehl 

ß alle von der spanischen Marine geäußer- 

auf Rüstungshilife mit größter Schnellig- 

esonderem Entgegenkommen geprüft werden 

^benenfalls auch unter geringfügiger Zurück- 

r eigenen Rüstung - zu erfüllen sind. 

Abschrift der Vfg. 1/SklI o 30112/42 Gkdos. 

in KfB Teil B Heft V. 

Ob.d.Bi. 

ten Wün; 

keit und b 

und - geg' 

Stellung c 

i 1 

03ÖV / 

Att. Madrid 

(4) 

OKU v 

lassen. 

Abacl 

Teil 0 Hei 

7/eit 

o n d e r e s 

Y/.P.St. op il und OKW / Ausl, sowie Mar. 

werden unterrichtet. 

III) OKU / W.P.St. op (H) unterrichtet Ski naohr. 

über Weisung an Genstb.d.H. / Org.Abt. betr. Auf- 

stellung eines in Prägen des Küetenausbaues und der 

Küstenverieidigung erfehrenen Stabes, der Cdo. Supre- 

mo unterstellt wird, um dies im Ausbau und in der 

Vorbereitung der Verteidigung aller von ital, Trup- 

pen besetu ten Küsten zu beraten. 

ird Zuteilung eines Marineoffiziers Über- 

rif t gern. l/Skl 30771/42 Gkdos. in KTB 

t X. 

ere Behandlung bei Ski Qu A. 

iDatum 
unt> 

an^abc beö Dmf, Wlnb,. TUttfcc, 
®«f0onfl,-5Ö«Itu^tuHö, ©IdjUflffil 

ber Cufi, 2H9Hbftt>ein ufiu. 
35orEommnlffe 

1.12.42 B e o n d e r e a 

I) OK,7 / 

Laiizai deicltii 

Ifragen voi 

werden u 

Utermitt 

JOll 

telt 

rf.ff.St. op M teilt mit, daß Japan. General 

äclist nach Japan ahreiaen wird. Palla 

liegen, die durch Banzai in Japan geklärt 

en, können dieae an OKff / W.P.St, op M 

werden. 

II) 

(3) 

Im Hiiililick auf politiache läge Spaniens Befiehlt 

Oh.d.L'., daß alle von der spanischen Marine geäußer- 

ten Wiinacl. e auf Rüstungahilfe mit größter Schnellig- 

keit und 1 eaonderem Entgegenkommen geprüft werden 

und - gegebenenfalls auch unter geringfügiger Zurück- 

stellung ccr eigenen Rüstung - zu erfüllen sind. 

Abaclrift der Yfg. 1/SklI o 30112/42 Gkdos. 

in KTB feil B Heft V. il 

OKW / 

Att, Madrid 

W.E.St. op M und OKff / Ausl, sowie Mar. 

werden unterrichtet. 

(4) 

III) OKI / V/.P.St. op (H) unterrichtet Ski naohr. 

über Weistug an Genatb.d.H. / Org.Abt. betr. Auf- 

etellung eines in Prägen des Küstenauabaues und der 

Küatenverieidigung erfehrenen Stabes, der Odo. Suprp- 

mo untersieilt wird, um dies im Ausbau und in der 

Vorbereitung der Verteidigung aller von ital, Trup- 

pen beset: ten Kuaten zu beraten, 

ird Zuteilung eines Marineoffiziere Uber- 

rif t gern. l/Skl 30771/42 Gkdos. in KTB 

t X. 

OKU 

lassen. 

Abacl 

Teil 0 Hei 

Weit tre Behandlung bei 3kl Qu A. 



£>amin 
unt» 

angflbe btt Otttt, 'Jüliib, Wjcitc, 
©ecflaug, !Beleu(t)(ung, ©Icbtigfeli 

t>er Sufi, inont>((i)(lii iifio. 
QJorfomm niffc 

1.12.42 

(5) 

IV) Vert 

dem Stand 

der Fun 

der Ski C 

ilung der englisclien. Seestreltkräfte naoji 

vom 1,12.1942 auf Grund von Erkenntnissen 

ifklärung bringt Sonder-XB-Bericbt Br. 4/42 

ef mm III. 

Lage 1/XII. 

I. Kriegführ mg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Hach 

soll Conv 

Kann, dab 

buoo am 

sen. 

2. Eigene La. 

8/: 

Abvjehrbericht aus diplom. Quelle in Portugal 

Di aus 43 Transportern mit insgesamt 40.000 

ii 2,500 brasil. Freiwilligen Para und Pema» 

12. mit Ziel Freetown und Casablanca verlas- 

. A i Mar. 

restliche 

können, di 

Ski u 

wegen Uasc 

nach engl 

deutsches 

versenkte. 

der "Rickme 

Fein 

und 2201 

d . 

t. Tokio erbittet sofortige Entscheidung, ob 

orpedos von "Doggerbank." in Tokio bleiben 

it Ladung um 600 t Gummi erhöht werden kann. 

iterrichtet alle Außerheimischen, daß "Ramaed 

linenstörung 1 Tag Verzögerung hat, und daß 

Meldungen vom 29/11. im Australien-Bereich 

lilfsschiff abgefangen sei, das sich selbst 

Möglicherweise kommt in Japan. Charta fahre» 

rs"-D. in Betracht, (s.FTis 1439 und 1559) 

ageunterrichtung durch FT’s 1462, 2126, 2153 

9 
©fllum 

unl> 
U^rjtU 

1.12.42 

(5) 

Angabe Orte«, Wlnt», Wetter, 
©etflang, Seleuctjiung, 

ber Cuft, CPtonbf^elu tifi». 
Q3otfommnlffe 

IV) Vert 

dem Stand 

der Funku 

der 3kl C 

ilung der englischen Seestreitkräfte naob 

vom 1,12.1942 auf Grund von Erkenntnissen 

ifklärung bringt Sonder-XB-Bericht Kr. 4/42 

ef läfflD III. 

Lage 1/ZII. 

I. Kriegführ mg in den auflerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Hrch 

soll ConvD 

Kann, dab 

buoo am 

sen. 

8/: 

ibv/ehrbericht aus diplom. Quelle in Portugal 

i aus 43 Transportern mit insgesamt 40,000 

ji 2,500 brasil. Freiwilligen Para und Perna» 

12. mit Ziel Freetovm und Casablanca verlas- 

2. Eigene Lag 

Mar.Att. üokio erbittet sofortige Entscheidung, ob 

restliche L'orpedos von "Doggerbank" in Tokio bleiben 

können, dajit Ladung um 600 t Gummi erhöht werden kann. 

Ski u i 

Tiegen Uasc : 

nach engl. 

deutsches 

terrichtet alle Außerheimischen, daß "Rameeä 

linenstörung 1 Tag Verzögerung hat, und daß 

Meldungen vom 29/11. im Australien-Bereich 

lilfsschiff abgefangen sei, das sich selbst 

versenkte. Möglicherweise kommt in Japan. Charta fahre* 

der "Rickmiirs"-D. in Betracht, (s.FTls 1439 und 1559) 

Feind .ageunterrichtung durch FT's 1452, 2126, 215^ 

und 2201. 



V/- 

Datum 
..unb 
O^rjttt 

1.12.42 

angabt bt« ®tnti, «Jtuir, 
ecejana, »tUuibluiia, 

btr fiuft, OH0nb(*thi ufii'. 

II. Lage 

1. geladlage 

Besoud 

2. Eigene La^ 

Gebiet At 

Auf Geleitwegen räumten Ma-Plugzeug und Sperr- 

brecher 5 Grundminen. 

Q3ortommnlf(e 

Weatraum 

ere Meldungen liegen nicht vor. 

antikküate: 

Kurz 

von ital. 

5 .Tfl.t 

S269 durc 

"Gortella 

eignisse 

"Oortella 

und 1555 

vernichte^; 

5 Uboote 

Atl. be 

liegen ke 

2 1/11. 

eab ä 

lerioht von Gruppe Beet betr. Herauabringen 

Blockadebrecher "Oortellazzo1' in Geleit 

1345 Uhr wurde fdl. Aufklärer in BP 

Beochuß abgedrängt. Ab BP 8541 hat 

zo" Alleinmarsoh nach W abgetreten, Er- 

lea 30/11. a. KTB 30/11. 1537 TEtr meldete 

zo" Angriff von Kreuzer in 44° H 20° W 

Ihrt "Muß Schiff versenken. Geheimeachen 

An Untergangsetelle sind zu 2/12. früh 

ntsandt. Außerdem ist Einsatzduroh Pl.P. 

ichtigt. Über das Schicksal der Besatzung 

Lnerlei Anhaltspunkte vor. 

Der Verlust des Schiffes ist an sich sch®, 

äußerst bedauerlich. Noch schwerer wie- 

gen aber die Rückschlüsse, die hinsicht- 

lich Durchführung des gesamten Blookade- 

brecherdienstes,naheliegen, insbesondere, 

wenn sich auch die noch unklare Meldung 

aus dem Australien-Bereich auf eigene 

Einheit beziehen sollte. 

Stotum 
..unb 
hjiriclt 

angabt pti Oud, ©inb, Wetur, 
©eegang, ©«Uu^Junö, 

Der fiuft, anonbftb«!« »f">- 
q5orfominniffe 

12.42 II. Lage 

1. ffeinälapie 

Beso 

2. Eigene La, 

Gebiet At antlkkuate: 

Westraum 

ere lieldungen liegen nicht vor. 

Auf ( eleitv/egeu räumten Lla-Plugzeug und Sperr- 

brecher 5 Grundmincn. 

Kurzbericht von. Gruppe West betr. Herausbringen 

von ital. Blockadebreoher l,0o^tollazBO,, in Geleit 

S.Tfl.i 2 1/11. 1345 Ulir wurde fdl. Aufklärer in BI 

8269 durc i Beschuß abgedrängt. Ab BI 8541 hat 

"Cortella szo" Alleinmarsoh nach W ahgetreien, Er- 

eignisse lea 30/11. s. KTB 30/11. 1537 TBir meldete 

"Oortalla izo" Angriff von Kreuzer in 44° H 20° W 

und 1555 Jhrt “Huß Schiff versenken. Geheimsachen 

vernichte;." An Unter^angsstelle sind zu 2/12. früh 

3 Uboote intaandt. Außerdem ist Einsatz durch II.I. 

Atl. baab jichtigt. Uber das Schicksal der Besatzung 

liegen keinerlei Anhaltspunkte vor. 

Der Verlust des Schiffes ist an sich sch® 

äußerst bedauerlich. Noch schwerer wie- 

gen aber die Rückschlüsse, die hinsicht- 

lich Durchfahrung des gesamten Blookade- 

brecherdienstes.naheliegen, insbesondere, 

wenn sich auch die noch unklare Meldung 

aus dem Australien-Bereich auf eigene 

Einheit beziehen sollte. 



3>atmii 
mit) 

UtKJtW 

Zugabe tut Ottet, QBlub, Qlitucv, 
Seegang, !b(((ud)(uug, ®id)(igtcl( 

ber ßuft, CWonb((t)eln ufio. 
93orfommnlffe 10 

12.42 SeeKeuiei Kanal; 

5.S-Flottille hatte in der Sacht zum 1/12. 

Feindberüirung. Kommandanten glauben,Spitzendampfer 

des Geleites von 3.000 BET versenkt und ein YP-Boot 

besohädit t zu haben. Gruppe West wartet weitere Haoh- 

priifuug . b, da Funkaufkaärung lediglich Versenkung 

eines VP-Bootes erfaßt hat. Boote wurden von Zerstö- 

rern har bedrängt und an Angriff gegen Zerstörer dur'4 

geschieh-e Taktik gehindert. Rückmarsch gelang ohne 

weitere Zwischenfälle, Kurzberioht s. Ja. 1710. 

III. Kort see,Herwegen, Hordme er 

II o r d s a 

Wegen S chlechtwetterlage wurde Geleit- und Uinen- 

suohtätigke: t nicht durchgeführt. Mittags wurde Battr. 

Gelände einsr H.K.B. bei Katwyk von fdl. Flugzeugen mit 

Bordwaffen angegriffen. Bei Hordwyk wurden 4 Hurricane 

unter Feuer genommen. 

II o r w n/ttordmear i 

1. Feindlage 

Keil e besonderen Meldungen. 

2. Eigene Li ge i 

Bereich I dmiral Herwegeni 

Am ; 

geworfen 

Am ; 

Ricluaers 

C/ll. wurde Sperre Rognsund von 2 M-Booten 

leichen Tage sind D. "Westsee" und "Hans 

-uf Weg Kirkenes - Petsamo in 6944 S 5121 0 

£>atiim 
mib 

aiigabe bc<s Orlc^ Qßint», lüttttt, 
©etflaug, Sbtteudjning, ©idjitfl!cli 

bec ßuft, QHonbftticlu ufio. 
Q3orfommntffc 10 

1.12.42 SeeKeulei Kanal 

5. S-Flottille hatte in der Ha.ch.t zum 1/12. 

l'oiridberi iirung. Kommandanten glauben, Spitzendampfer 

des Gelejtes von 3.000 BRT versenkt und ein TP-Boot 

beschädif t zu haben. Gruppe West wartet weitere Hach- 

priifung ib, da Funkaufklärung lediglich Versenkung 

eines VP-Bootes erfaßt hat. Boote wurden von Zerstö- 

rern har bedrängt und an Angriff gegen Zerstörer dui'4 

geschieh-e Taktik gehindert. Rückmarsch gelang ohne” 

weitere Zwischenfälle, Kurzbericht s. Fs. 1710. 

III. Horcsee ,RorwegenfHordme er 

II o r d s u 

Wegen I chlechtwetterläge wurde Geleit- und üinen» 

suchtütigku: t nicht durchgeführt. Kittags wurde Battr. 

Gelände eint r II.K.B. bei Katwyk von fdl. Flugzeugen mit 

Bordwaffen i umgriffen. Bei Hurdwjk wurden 4 Hurricane 
unter Feuer genommen. 

h u r w c r. en/hordmeeri 

1. Feindin,-;: 

Keil e besonderen lleldungen. 

2, Eigone L ÜSJ 

Bereich i Jmiral Morwegen» 

Am 

geworfen 

Am ; 

Ricljuers 

C/ll. wurde Sperre Rognzund von 2 H-Booten 

leiohen Tage sind D. "Westsee0 und "Hans 

uf Weg Kirkenes - Petsamo in 6944 H 312t 0 



■HC) 

Ukitlt 

■Hiiflöbe bti Oxtti, QBliib, QBtitcr, 
e>eegaii0, SBtUu^nino, ®ld>H0felt 

Der fiuft, OftoiiDjctKlu II(ID. 

OJorfommnlffe 

infolge 

Auastai, 

eigener 

und Stroi 

f ülirende 

und sind 

vorher X 

die Selb 

noch näh 

ünentreffers in Brand geraten und nach 

n der Überlebenden Besatzungstelle von 

Vrtl. versenkt. Beide Dampfer, die Heu 

. für Heer geladen hatten, hatten im Hebel 

R-Bootsgruppe verloren und kehrtgemacht 

dabei auf Sperre geraten, aus der R-Boote 

Lllne geschnitten hatten. Die Gründft für 

;tveraenkimg der wertvollen Schiffe sind 

är festzustellen. 

Im filnaesf jord mußte D. "Jesslka" nach Kolli- 

sion im 

Strand g 

chneetreiben mit D, "Hafnia* sinkend auf 

setzt werden. Bergung ist eingeleitet. 

•orauss. 14.12. abmarschbereit aus Heimat. 

Adm .ral Hordmeer meldet planmäßig Durchführung 

von "Atlas II". 

Gru jpe Bord unterrichtet Bkl nachrichtlich über 

Weisung an Adm. Bordmeer betr. Zuführung B.Sfl. zur 

Verstärk mg der Kustenverteidigung im Raum Dronthei» 

1) Zur Verstärkung Ktistenverteidigung im Raum Dront- 

heim - B .rvik ist S.Sfl. mit Karl Peters und den 

Booten S 44, 3 64, S 66, S 69, S 10B, 3 11B und 

Versorgungsschiff Hernoesnad Gr-. Bord zugeteilt. 

PI. i t 

2) B.Sfl 

Noi dmeer 

unterste: 

3) Adm. ] 

Horw. ha 

vor. Dab 

auf Grünt 

landungs 

Adm 

bis wann 

ten des 

schaffen 

wird nach Eintreffen im Borwegenraum Adm. 

einsatzmäßig und abgezweigt truppendienstl 

lt. 

ordm. schlägt im Einvernehmen mit Adm. 

digst Liegehafen im Raum Bodoe für B.Sfl. 

i ist zu berücksichtigen, daß Raum Bodoe 

zahlreicher Bachrichten als besonders 

bedroht angesprochen Y/erden muß. 

Borw. prüft deshalb auf Anweisung Ski, 

Voraussetzungen für Verlegung von 5 S-Boo- 

4dm. Westk. im Raum Drontheim - Bodoe ge- 

worden können. 

Saturn 
fnD 

UbricH 

1.1^,. 42 

Hiiaabc bt< Otlt«, ‘SJIi“’. 
ectgaug, Stliuctuuiig, Slriillglili 

btc ünfi, ^lonbfchclit iifiü. 
QJorfommntfft 

infolje : iinentröffers in Brand geraten und nacb. 

Ausstai^in der Überlebenden Besatzungsteile von 

eigener 'irtl. Versenkt. Beide Dampfer, die Heu 

und Stro i für Heer geladen batten, batten im Bebel 

führende R-Bootsgruppe verloren und kehrtgemacht 

und sind dabei auf Sperre geraten, aus der R-Boote 

vorher 1 LIine geschnitten hatten. Die Gründe für 

die Selbjtversenkang der wertvollen Schiffe sind 

noch nahjr festzustellen. 

Im filnaesfjord mußte D. "Jessika" naob Kolli- 

eion im iohneetreiben mit D, "Hafnia" sinkend auf 

Strand g 

heim - H 

Booten S 

setzt werden. Bergung ist eingeleitet. 

Adm .ral Hardmeer meldet planmäßig Durchführung 

von "Atlis II". 

Grulipe Bord unterrichtet 8kl nachrichtlich über 

Weisung nn Adm. Kordmeer betr. Zuführung S.Sfl. zur 

Verstärk it.g der Küstenverteidibung im Raum DrontbeJ» 

1) Zur Verstärkung Kiistenverteidie>ung im Raum Dront- 

.rvik ist B.Sfl. mit Karl Peters und den 

44, 3 64, 8 66, S 69, 3 108, 8 118 und 

Versorgungsschiff Hernoesnad Gr. Kord zugeteilt. 

Bl. i t 

2) a.sfi 

Kor dmeer 

unterste: 

3) Adm. ] 

Korw. ba 

vor. Dab 

auf Grünt 

landungs 

Adu 

bis wann 

ten des 

schaffen 

urauss. 14.12. abmarechbereit aue Heimat. 

wird nach Eintreffen im Borwegenraum Adm. 

einsatzmäßig und abgezweigt truppendienstl 

lt. 

ordm. schlägt im Einvernehmen mit Adm. 

digot Lie^ehafen im Raum Bodoe für S.Sfl. 

i ist zu berücksichtigen, daß Raum Bodoe 

zahlreicher Bachrichten als besonders 

bedroht angesprochen werden muß. 

Korw. prüft deshalb auf Anweisung Ski, 

Voraussetzungen für Verlebung von 5 3-Boo- 

4dm. Weatk. im Raum Drontheim - Bodoe ge- 

werden können. 



Damm 
unt> 

UljrjcU 

2li»flflbc beö Dneö, 101111», lliettev, 
©ccflönfl, 95elcu(t>tun0, ©IctjflflfeU 

btt Cuft, T^onbfdjcl» U[ID. 
^otfommniffe 11 

1.12.42 4) 8.511. ist in erster Linie für Lanäungsa'bwehr be- 

atimmt, Weisung für Einsatz folgt gesondert." 

Aufgaben. Admiral Hordmeen 

Grupp e Eord bittet unter Hinweis auf erfolg- 

reiches Auftreten fdl. S-Boote in Westnorwegen um 

grundsätzliches Einverständnis zu entsprechenden ei- 

genen Vorstößen, sobald Eahrzeugbestand und öl dies 

neben sonstigen Aufgaben zuläßt. Zugleich glaubt Gruppe 

nochmals auf die Hotwendigkeit zuweisen zu sollen, die 

von Gruppe erbetene Ausrüstung der vergrößerten R-Boot« 

mit zusätilieber Torpedoarmierung anzuordnen und damit 

die Möglichkeit kombinierter Minen- und Torpedounter- 

nehmunucu schaffen. 

Bei Ski bereits früher durchgefuhrte Prüfung Prä- 

ge S-Bootseinsatz über Korwegen - Enge hinweg hat zu 

eführt, daß Einsatz im Bereich Shetland-In- 

lohnend, während günstigeres Op.Gebiet Lloray 

1 Entfernung nicht in Betracht kommt. Eigene 

an, starke engl. Luftwaffe im Gegensatz zu 

en deutschen Luftkräften in Korwegen, für An- 

ders hinderlich. Ski besoheidet Gruppe ent- 

uit Anheimstellen, Lagebeurteilung und Op.- 

Planung für S-Bootseinsatz über Korwegen Enge hinweg 

(s.Ps. 1929). 

ichtlich wurde Ski von Gruppe Kord unterrich- 

tet über folgende Weisung an Admiral Hordmeer: 

In vergangenen Monaten gelegentlich ausgesprochen# 

IrennungslLnien zwischen Op.Gebiet Gr, Kord und Adm, 

Nordmeer uid entsprechender PUhrungsteilung sind hin- 

Adn. Nordmeer wird auf Grund seiner Dienststel- 

Lerweise mit der operativen Führung aller 

Aufgaben des Gruppenkdos. Kord im Korwegen- 

uftragt. Ausnahmen bei besonderen Anlässen, 

Schlachtschiffe, Abwehr von Großlandungen, 

Verlegungeh u.ä. werden jeweils und zeitgereoht befphX» 

Ergebnis 

sein nicht 

Firth wo, 

Minensperi 

ungenügend 

satz besoi 

sprechend 

Vürzulu0c-n) 

Nachr 

fällig 

lang norma 

operativen 

bereich be 

wie Einsat 

-yfS' 

©otuni 
unD 

Ul>rieU 

angabe be* Drte^, Tülnb, TBeiiet, 
©ceganfl,' &el<u$tun0, ®id){|0lel( 

ber Cuft, 'Konbf^elii ufi». 
55otEonimniffe li 

1.12.42 4) Ö.Sfl. iat la erster liuie für l;ai.dun~satwehr te- 

stimut, Weieung für Plusatz folgt gesondert." 

Aufgaben t. dmiral Hordmeer« 

Gruppe licrd bittet unter Hinweis auf erfolg- 

reiches Aeftreten fdl. S-Boote in Westnorwegen um 

grundsätzliches Einverständnis zu entsprechenden ei- 

genen Vorstößen, sobald Fahrzeugbestand und öl dies 

neben sonstigen Aufgaben zuläßt. Zugleich glaubt Grupp« 

nochmals auf die lictwendigkcit zuweisen zu sollen, die 

von Gruppe erbetene Ausrüstung der vergrößerten R-Boot« 

mit zusätLHoher Torpedoarmierung anzuordnen und damit 

die Udglichi.eit kombinierter Linen- und Torpedounter- 

nehm uiu.oii nu schaffen. 

Bei Ski bereits früher durchgefUhrte Prüfung Prä- 

ge S-Bootseinsatz Uber Korwegen - Enge hinweg hat zu 

Ergebnis geführt, daß Einsatz im Bereich Shetland-In- 

seln nicht lohnend, während günstigeres Op.Gebiet lioray 

Firth wegen Entfernung nicht in Betracht kommt. Eigene 

Linonsperien, starke engl. Luftwaffe im Gegensatz zu 

ungenügenden deutschen Luftkräften in Herwegen, für An- 

satz besonders hinderlich. Ski bescheidet Gruppe ent- 

sprechend ait Anheimstellen, Lagebeurteilung und Op.- 

Planung für 3-Bootseinsatz Uber Herwegen Enge hinweg 

vorzulu^en. (s.Ps. 1929). 

Nachrichtlich wurde Ski von Gruppe Nord unterrich- 

tet über fjlgende Weisung an Admiral Nordmeer: 

In vergangenen Lonaten gelegentlich ausgesprocheno 

Trennungalinien zwischen Op.Gebiet Gr. Nord und Adm, 

Nordmeer u.id entsprechender PUhrungsteilung sind hin- 

Ada. Nordmeer wird auf Grund seiner Dienststel- 

Lerweise mit der operativen Führung aller 

Aufgaben des öruppenkdos. Nord im Norwegen- 

iuftragt, Ausnahmen bei besonderen Anlässen, 

Schlachtschiffe, Abwehr von Großlandungen, 

i u.ä. werden jeweils und zeitgereoht beföhle 

fällig 

lang norma 

operativen 

bereich be 

wie Einsat 

Verlegunge 



Datum 
unt> 

UbrjcW 

12.42 

anflöbe bt* Drtc^, ajlub, QBcttcr, 
©ctflaiiö, »cleucfctunfl, ©l^tlfltcit 

btt 8uft, OTonbfc^tln ufro. 
QJotfommntffe 

Ski la 

vciii Gruppe 

nisues voi 

det Siel vrile 

Offe: 

"Wunderlarjd 

tioheiullcl 

Panzerachj 

Sommer 19' 

nehaung 

und Behänd li 

wUnocht ui 

der Beeat 

doch, verz 

t dazu nichts zu bemerken. Zu Vorschlag 

Nord betr.Veröffentlichung des Järgeb- 

"ffunderland" (s. KTB 29/11.) entschei- 

folgt« 

4slchtlich hat Feind von Unternehmung 

kein klares Bild, insbesondere wahr- 

nicht erkannt, daß Unternehmung durch 

ff durchgeführt. Im Interesse einer für 

3 in Aussicht genommenen ähnlichen Unter- 

er Bekanntgabe im Wehrmachtsberlcht 

ung in Presse und Öffentlichkeit nner- 

d nicht beabsichtigt. Auf Verpflichtung 

ung zu besonderer Geheimhaltung wird Re- 

chtet. 

de hi 

IV. Skagerr 

Im BSO-: 

KS-Pl. Ostia: 

Ost-Bereich 

1205 ist iaf 

gesunken 

V. Hand 

1) Überp. 

achiffsvei 

nach Bere 

226 

k, Osteeeeingänge, Ostsee. 

■ijereich keine besonderen Vorkommnisse. 

verlegt nach Memel. Aufgaben im FdM 

vurden planmäßig durchgeführt• U-Jäger 

Ige Kollision mit U 129 bei Tythersaari 

Isschiffahrt. 

rüftee Ergebnis der feindl. Kandels- 

luste für November 1942 beziffert sich 

< hnung von 3/Skl FH auf 

ichiffe mit 1.141.222 ERT. 

-Jt- 

Datum 
unb 

12.42 

ftngabc beb Dtlib, Wlnb, 
(üitgang, Stlcuiblung, Slctillgltll 

Her Sufi, i'fm 

Ski li 

von Gruppe 

nisuee voi 

"Wunderlar 

ücheiuli cl 

Panzeraclri 

Q3oi;fommutffc 

at dazu nichts au bemerken. Zu Vorschlag 

hoid betr.Veröffentlichung des Ergeb- 

"tfundcrlund" (s. KTB 29/11.) entschei- 

det Ski vhe folgt: 

Offensichtlich hat ?eind von Unternehmung 

d" kein klares Bild, insbesondere wahr- 

nicht erkannt, daß Unternehmung durch 

ff durchgeführt. Im Interesse einer für 

Sommer 1943 in Aussicht genommenen ähnlichen Unter- 

nehnur.0
r dl her Bekanntgabe im Wehrmachtsbericht 

und Behanclung in Presse und Öffentlichkeit uner- 

wUnccht ui d nicht beabsichtigt. Auf Verpflichtung 

der Besät: ung zu besonderer Geheimhaltung wird 3e_ 

doch verz: chtet. 

IV. Skagerr k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Im BSO-: 

KS-Pl. Ostia: 

Ost-Bereich v 

1205 ist inf 

gesunken. 

■] ereioh keine besonderen Vorkommnisse, 

i d verlegt nach Memel. Aufgaben im JfdM 

urden planmäßig durchgefUhrt• Ü—Jäger 

Ige Kollision mit U 129 bei Tythersaari 

V. Hand 

1) Uberp. 

schiffevei 

nach Bere 

226 

Isschiffahrt . 

rüftes Ergebnis der feindl. Handels- 

luste für Hovember 1942 beziffert sich 

( hnung von 3/Skl PH auf 

chiffe mit 1,141.222 BRT. 



unb 
lltrjtU 

angabe bc< Ottei, Wlnb, ®tucr, 
©ctflfliig, ^(Itu^ilung, Q>i4>(l0fclt 

Der Cu ft, CUtonbfctxtn ufn». 
^orfommnlffe 12 

12 t 4.2 

(6) 

(7) 

Davon entfallen auf eigene ITbooteerfolge 

149 Schiffe mit 842,610 BHI, 

Das vorstehend einhezogene .Überprüfte Ergebnis der 

Handelasc^iffsverlucte während des Unternehmens in 

Uordafrikja vom 8, bis 30.11,1942 beläuft sich auf 

Versenkunben von 

insgesamt 282.483 SRI. 

Gemeldet 

BRT Besch 

Doppelzäh Li 

des aus d 

muß ges 

schädigt 

Bericht m 

40625/42 

ich L 

varen 352.603 BHJ yersehkungen und 675.791 

idigungen. Bei den letzteren muß mit starken 

ungen gerechnet werden. Aus der Bedaohtung 

2m Mittelmeer ausgelaufenen. Schiffsraums 

ossen werden, daß ein großer Teil der be- 

emeldeten Sohiffe noch fahrbereit ist. 

Lt Karte der Yeraenkungsorte gern. 1/Skl 

eh, ist durch ständ. Vertreter des Ob.d.li. 

im B.H.Qu. dem Sührer vorgelegt. 

Aboojirift in KTB Teil 0 Heft II. 

2) Auf 

Att. Rom 

len Hände:, 

eingelauf 

Die 

sehen am. 

nach ^eld 

Ski 

St. op LI 

KTB Teil 

und der Meldungen von Gruppe West und Mar, 

iind nach Stund von 1700 Uhr von den neutra— 

ssohiffen aus Marseille 14 ij^.tal. Häfen 

:n, 8 in See und 8 noch in Marseille. 

.JH 30/11. auslaufklar gemeldeten franzäsi- 

elsschiffe sind noch nicht ausgelaufen, da. 

ung des HKS nicht seeklar. 

unterrichtet Pührerhaupt<iuartier und OKJf / V» 

ntsprechend. Ps, l/skl 30730/42 Gkdos. in 

Heft II. 

©«tum 
unt> 

»nflübe Qßlnb, ®<turr 

©ccßoiig, SeUuMiunß, 
btr 8uft, Tlonbf^fln u(ro. 

SSorfommnlfft 12 

12.42 

(6) 

(7) 

Davon, entfallen auf eigene Ubooteerfolge 

149 Schiffe mit B42.61Q BBT, 

Das vorstehend einhezogene .Uherprtifte Ergebnis der 

Handelssc^tiffsverluete wahrend des Unternehmens in 

Eordafriya vom 8, bis 30.11.1942 beläuft sioh auf 

Veraenlcunken von 

insgesamt 282,483 BRT. 

i eil L 

Gemeldet 

BRT Besch 

DopselzähjLi 

des aus d 

muß ges 

schädigt 

Bericht m 

40625/42 

im F.H.^u 

Absc: 

varen 552.603 BRT yersenh^ngen. und 675.791 

idigutigen. Bei den letzteren muß mit starten 

ungen gerechnet werden. Aus der Bedbiohtung 

m Mittelmeer ausgelaufenen Schiffsraums 

ossen werden, daß ein großer Teil der be- 

emeldeten Schiffe noch fahrbereit ist. 

Lt Karte der Yersenkungsorte gern. 1/Skl 

eh. ist durch ständ. Vertreter des Ob.d.U. 

dem tUhrer vorgelegt. 

irift in KTB Teil 0 Heft II. 

2) Auf 

Att. Rom 

len Hände _ 

öingelauf: 

Die 

sehen *4 am. 

nach ^eld 

Ski 

St. op M 

KTB Teil 

j.und der Meldungen von Gruppe Hest und Uar. 

ind nach Stand von 1700 Uhr von den neutra- 

sschiffen aus Marseille 14 iij^tal. Häfen 

in, 8 in See und 8 noch in Marseille. 

am 30/11. auslaufklar gemeldeten franzHsl- 

elsschiffe sind noch nicht ausgelaufen. da 

ing des RKS nicht seeklar. 

iLnterrichtet Bilhrerhauptiiuartier und OKJf / W» 

ntsprechend. Fs, 1/Skl 30730/42 Gkdos. in 

Heft II. 



-s/6- 

&atum 
U]lt> 

l^rjelt 

Angabe t>cä Orte^, 113lut>, Wetter, 
(Seegang, Beleuchtung, 0l(bligfeit 

Der Cuft, QRonbfcbcin nfio. 
Borfommnlffe 

.XT12.42 

(8) 

VI. U t> o o takriegfUiirung- 

X. geindla.-re 

Kein 

2. Eigene La, 

besonderen. Meldungen. 

Heu luf Auamarsoli etehen 5 Uboote, davon 2 

aus der Ilpimut. 

Das .m Hordmeer operierende U 408 hat wieder- 

holt auf Anforderung uioht gemeldet. Es besteht Sorge 

um das Bo it. 

jrdatlantik ging ffühlung der Gruppe "Drauf- 

i Al verloren. Operation wurde abgebrochen, 

Gruppe soLl ab 5/12. ln VP-3treifen von Al 1722 - 

4197 SW-a heuernden Geleltzug erwarten. 

lilfeleistung an der TJnfallstelle "Cortel- 

ad insgesamt 10 Uboote abgeteilt, die vom 

bis 4/|l2. dort eintreffen können. 

In W Ostindien hat U 508 einen D. von 5.000 BRT 

"City of Bath" (5-079 BRT) in E0 1270 ver- 

Im N 

gäuger11 

Zur 

lazzo" si 

fcärkte Gruppe "Westwall'1 soll mit 16 Booten 

Uhr in VT-Streifen von CE 1563 - 4966 mit 

aal Vormarsch nach W antreten. 

Legungen des BdU für diese Aufstellung und 

und den D 

senkt 

Vers 

3/12. 080 

160 sm Et 

Uber 

weitere Meldungen s. Ergänzung zur Lage Uboote in 

KTB Teil P Heft IV. 

Ski brteilt BdU folgende Weisung! 

Stör mg des nach Vorderasien laufendehPeind- 

verlcehrs bleibt bei gegebener Lage von wesentlicher 

Bedeutung. Dfer Ansatz der Uboote im Batalgebiet wird 

dieser Aufgabe bei Weite des Raumes nur zum Teil ge- 

recht werden können. Auftreten vor Kaphäfen verliert 

3>onim 
ujib 

iftrielt 

Angabe bed Dtttd, TBlub, heiler, 
©ccganfl, JStUucjmniß, ©Ic^tlgrcli 

der Cuft, l^onbf^el« nfio. 
Q3orEommnlffe 

Xrlg.42 

(8) 

VI. U t) Q o tslcriegfUh.run.g- 

1. Peindlage 

Kein besonderen Meldungen. 

2. Ei,-eae L^., e: 

JWß' 

Heu ;uf Ausmarsch stehen 5 Uboote, davon 2 

aus der II .-imat. 

Das an Hdrdmeer operierende U 40Q hat wieder- 

holt auf '.nfurdorung nicht gemeldet. Es besteht Sorge 

um das Bo )t. 

Im N>rdatlantik ging FUhlung der Gruppe "Drauf- 

gänger" i i AL verloren. Operation wurde abgebrochen, 

Gruppe soll ab 5/12. in V?-3treifen von Al 1722 

4197 SW-steuernden Geleltzug erwarten. 

Zur lilfeleistung an der Unfallstelle "Cortel- 

lazzo" siid insgesamt 10 Uboote abgeteilt, die vom 

bis 4/L2. dort eintreffen können. 

In W 

und den D 

senkt 

Vers 

3/12. 08Gb 

160 sm Et 

Uber 

weitere 

ETB Teil 

Ski 

stlndlen hat U 508 einen D. von 5.000 BRT 

"City of Bath" (5-079 BRT) in BO '1270 ver- 

türkte Gruppe "Westwall" soll mit 16 Booten 

Uhr in VB-Streifen von CE -1363 - 4966 mit 

aal Vormarsch nach W ontreten. 

Legungen des BdU für diese Aufstellung und 

Meldungen c. Ergänzung zur Läge Uboote in 

3 lieft IV. 

Stör 

Verkehrs 

Bedeutung 

dieser 

recht w 

erteilt BdU folgende Weisung: 

mg des nach Vorderasien laufendehPeind- 

bleibt bei gegebener Lage von wesentlicher 

. Dfer Ansatz der Uboote im Ratalgebiet wird 

Aufgabe bei Weite des Raumes nur zum Teil ge- 

en können. Auftreten vor Kaphäfen verliert er iE 



13 
Datum 

unD 
Uhr^cit 

Hngabe bcd Dctcd, TBinb, 'Bettcr, 
®eeflanfl, »cleudxung, ©Idjtigfelt 

t>cr Cuft, T^onbft^tin ufro. 
Q3orfont m niffe 

-.12.42 damit nio. 

Bdü feraa 

aeh-barer 

für ander 

Kapgebiet 

•lit an Wichtigkeit uxid muß angestrebt bleiben, 

ihriftlicb. Stellungnahme vorlegen, ob in ab- 

leit, wann und g.i1. mit welchen Auswirkungen 

i Op.Gebiete ein Ansatz weiterer Boote im 

durchgeführt werden kann. 

(9) 

VII. L u f 

Saum um Engl ind 

Hit t eIme erra 

k r i gführung. 

Im ira-Rlium waren 110, im. Uittelmeer 10 Flugzeuge 

der Lfl 3 eingesetzt. Vor der westfranz. Küste und Uber 

der Biscaya wurden 6 fdl. Flugzeuge abgeschcssen. Vor 

Dover wurde auffällig starke Jagdabwehr gemeldet 

übrigen kein* besonderen Vorkommnisse. 

Im Raum lebourba wurde rollender Einsatz mit Zer- 

störern und Tu 37/83 gegen fdl. mot. und Panzsrkräfie 

durchgeführt. Die Kräfte des Fl.Fü. Afrika griffen Feind 

paus er Ootwä: ts Llarsa el Ere^a und den Elugplats vcn A ~e 

dabia wirkun ;svoll an. Erkenntnisse der Luftaufklärung 

s. Feindlage kittelmeer. 

Ostfront: 

Erke mit 

Feindlage So. 

liegen Ueldu 

iisse der Aufklärung im Schwarzen Heer s. 

uvarzes Heer. Aus den übrigen Einsatzräumen 

igen nicht vor. 

©atum 
uno 

Ubtjcit 

Slriijt'bc ®lnt>, fetter, 
Oeeflaiig, iBdtudjmng, ©Icbtlgfcit 

t>er ßuft, OTonöfcbein ufro. 
55orfonimni ffe 13 

-.12.42 damit nicht an Wichtickeit ujjd muß angestrebt bleiben. 

BdU fernschriftlich. Stellungnahme verlegen, ob in ab- 

sehbarer ieit, wann und g.ff. mit welchen Auswirkungen 

für andere Op.Gebiete ein Ansatz weiterer Boote im 

Kapgebiet durchgeführt werden kann. 

(9) 
VII. L u f 

Baum um Engl ind 

■Ri Im ira-j 

dar Lfl 3 ei 

der Biscaya ' 

Dcver wurde 

übrigen kein 

tfittelmeerra 

Im Raum 

störern und 

durchgeführt 

panzer outwä 

dabia wirkun 

s. Feindlage 

kriegführung. 

um waren 110, im LIittelmeer 10 Flugzeuge 

«gesetzt. Vor der westfrans. Küste und über 

wurden 6 fdl. Flagze«ige abgesc..csseu. Vor 

auffällig starke JagiaLweur gemeldet. Im 

: besonderen Vorkommnisse. 

ui: 

lebourba wurde rollender Einsatz mit Zer- 

fu 37/S3 gegen fdl. mot. und Panserkräfte 

Die Kräfte des Fl.Fü. Afrika griffen Feind 

’ts llarsa el Breöa und den Flugplatz von Age 

;3vcll an. Erkenntnisse der Luftaufklärung 

Littelmeer. 

Ostfront: 

Erkennt 

Feindlage Sc 

liegen Ueldu 

iisse der Aufklärung im 3 .hwarzen Heer s. 

iwarzes tieer. Aus den übrigen Einsatzräumen 

igen nicht vor. 



'Jf- 

Saturn 
unb 

U^rjelr 

1.12.42 

(10) 

anjobt btb Otllb, TOInb, ^Seiler, 
iStigang, SBcltu^iung, Slitiilglcll 

bcr Cuft, 3nonbf4eiii itfip. 

VIII. Kriegführung im LIit telmeer und Schwarzen J4eer. 

A. Westliche 

1) Seelago 

geiiidl ■I-.9 1 

ll der h'acht zum 1/12. verließ großes Fahr- 

gastschiff mit 2 Zerstörern und einem. Kanonenboot 

den Ha ’.an in Richtung Atlantik. 

t) )er die um 29/11. letztmalig gesichtete 

schwer; Kampfgruppe liegen weitere Meld,ungen 

nicht vor. 

E . 

142 sm 

kräfte 

Toulon 

Verbäi 

zeuge 

nicht 

möglic 

nehmen 

durch 

M-ilah 

gelöst 

von 6 

12 - 

vermu 

störer 

biet 

Marse 

q3orfommnlffe 

Mittelmeer. 

.gene Luftaufklärung sichtete 1835 Uhr 

slidl. Toulon vermutlich leichte Seestreit- 

(Q Einheiten) und 1914 Udr 112 sm SSO-lich 

weiteren Verband aus 9 Schlff6nt beide 

e auf llord-Kurs. Typ und Größe der Fahr- 

lomiten auch nach Abwurf von Leuchtbomben 

lusgemacht werden, OB Sud nimmt an, daß 

lerweise kombiniertesSee— und Luftunter— 

gegen nordital. Käste vorgesehen war, da 

‘eindluftwaffe von Säden anfliegend in 

Turin, Genua und Savona Luftalarm aus- 

wurde . 

iOO Uhr meldete eigenes Uboot Geleitzug 

10 D. vor Algier auf Kurs West. 

Bone waren am 30/11. nach Bilderkundung 

mittlere und große Handelsschiffe, 2 

.ttich Flakkreuzer und 4 Kreuzer oder Zer- 

auszumachen. 

mkaufklärung stellte abends im Seege— 

:r Straße von BOnifaoio bzw. 49 sm S¥-lich 

i_le je eine engl. Einheit fest. 

F 

Snuum 
unb 

U^idt 

1.12.42 

(10) 

Jlnsnbc bt< Ortet:, 'Uinb, ®tiler, 
Seegang, Seleurfetung, Sl^llglclt 

Per t,uft, TtonPftftein ufro. 

VIII. Kriefefuluuu^ iin Ui-ttelnieer und Schwarzen lieer. 

A. Weltliche 

1) 5eelaK<> 

geiiidl 

II der liaoht zum 1/12. verließ großea Jahr- 

gastsciiiff mit 2 Zerstörern und einem Kanonenboot 

den Ea (en in Richtung Atlantik. 

I) .er die am 29/11. letztmalig gesichtete 

schwer : Kjayfgrupne liegen weitere Meldungen 

nacht vor. 

Ii. 

142 am 

kräfte 

Toulon 

Verbä 

zeuge 

nicht 

möglic 

nelmen 

durch 

M-ilah 

gelöst 

'Botfommnlffe 

Mittelmeer. 

gene Luftaufklärung sichtete 1835 Dhr 

slldl. Toulon vei’mutlioh leichte Seeetreit- 

(8 Einheiten) und 1914 1^-2 sm SSO-lich 

weiteren Verband aus 9 Schiffen* beide 

e auf Ilord Kurs. Typ und Größe der ?ahr- 

connten aach nach Abwurf von Leuchtbomben 

lusgemacht werden. OB Süd nimmt an, daß 

terweise kombiniertesSee— und Luftunter— 

gegen nordital. Küste vorgesehen war, da 

'eindluftwaffe von Süden anfliegond ln 

Turin, Genua und Savona Luftalarm aus- 

wurde. 

jOO Uhr meldete eigenes Uboot Geleitzug 

von 6 - 10 D. vor Algier auf Kurs West. 

i Bone waren am 30/11. nach Bilderkundung 

12-13 mittlere und große Handelsschiffe, 2 

vermut .ich Blakkreuzer und 4 Kreuzer oder Zei'- 

störer auszumachen. 

B mliaufkläruug stellte abends im Seege- 

biet d ;r Straße von BOnlfaoio bzw. 45 em SW-lich 

Marseille je eine engl, Einheit fest. 



©fltum 
unb 

U|)raclt 

Angabe bei Dutt, Q131nt>, Tötuer, 
Ccegaug, iSeieuctMiind, 0l4)(i0f(U 

ber Cuft, Cinonbfctjeln ufi». 
Q5Drfommnlffe H 

lilZzAl 

di) 

(12) 

Naca 

Generalst 

nachL Yerji; 

luf tangi 

und, ijlei 

und Schi 

England 

aus 

die mit 

gemäß 

Großunt 

if: 

Englai 

1/3 

b. Ahwehrhericht aus Lissabon aue portug, 

ab beabsichtigen anglo-amerilc, Streitkräfta 

aichtung Achsentruppen in Hordafrika Gro3- 

iffe von Tunis und Tripolis aus aui Italien 

iohzeitige Landungen mit Fallschirmtruppen 

fen, Abwehrberioht (Ostro«^ vom 3Q/11, aus 

enthält genaue Angaben Uber die bis 22. Bov. 

nd nach Bordafrika verschifften Truppen, 

ca. 110.000 Mann beziffert werden. Abschrift 

3kl 40345/42 geh. in Handakte "Peindliche 

ernehmung Mittelmeer Hovember 1942". 

Eigene lagei 

Eigene Hboote wurden von fdl. Plugzeugen vorm, 

in CH 8326, 5983 und 5878 erfaßt und gemeldet. 

Im 

Meldunge 

Op.Gebiet standen 5 ital. TJboote. Weitere 

a liegen nicht vor. 

2) Lage Tunesien und übriges Pranz. Hordafrikai 

Buc 

Uberf 

nachgeli 

rer por 

England 

nordital 

Bac 

blanca i 

ts. Krie 

tere Trup 

Ges 

ÜSA-Trupb 

Quelle m 

ital. Be 

4 Kreuze 

Ostrc^Bericht haben seit 23/11, die Luft- 

ührmgen von England nach Hordafrika erheblich 

äsen. Es werden vielmehr Jäger und Aufklä- 

jchiff naohgezogen. BomberüberfUhrungen von 

aaoh Afrika werden teilweise zu Angriffen auf 

Städte benutzt. 

i Abwehrmeldung aus Spanien sind in Oasa- 

asgesamt 20.000 Mann ÜSA-Truppem und 60.000 

jsmaterial gelandet. Am 30/11. werden wei- 

ipenankünfte gemeldet, 

i imtzahl der ihFranz. Marokko geendeten 

en wird anscheinend übertrieben aus ital, 

Lt 80.000 Mann angegeben. Bach weiterem 

:icht haben "Saison", "Hodney", 2 Träger, 

: a“ 28/11. in Mers el Kebir gelegen. 

©atum 
mit» 

U^rjelt 

2Iii0übt t>f* Otut, ,2Jlni>( QBcuer, 
©tegfliifl, %cl<u$iun0, ©IcttlflfeU 

Der 2uff, OTontjf^idn uft». 
QJorfommnlffe 14 

dl) 

(12) 

Mac 

Generalet 

nach Yer(t 

luf tangi 

und glsi 

und Schijf: 

England 

aus Engl 

die mit 

gemä3 

GroQunt 

a Ahwehrhericht aus Lissabon aus portug. 

ab beabsichtigen anglo-amerih, StreitlsxäXta 

aichtung Achsentruppen in HordafriJca GroB- 

iffe von Tunis und Tripolis aus auf Italien 

ichzeitige Landungen mit yallschlrmtruppen 

fen, Abmehrbericht (Oatrot) vom 30/11, aus 

enthält genaue Angaben über die bis 22, Hov. 

and nach Bordafrika verschifften Truppen, 

ca, 110.000 Hann beziffert werden. Abschrift 

3kl 40345/42 geh. in Handakte "Peindliche 

ernehmung Uittelmeer Hovember 1942*. 

1/3 

Eigene läge: 

Eigene Uboote wurden von fdl. Flugzeugen vorm, 

in CH 8326, 5983 und 5878 erfaßt und gemeldet. 

Im 

Heldange 

3p.Gebiet standen 5 ital. Uboote. Weitere 

a liegen nicht vor. 

2) Lage Tunesien und übriges Pranz. Bordafrika« 

EaC 

liberf 

naehgeli 

rer per 

England 

nordital 

Itac 

blanca i 

ts. Krie 

tere Trup 

Ges 

USA-Trupb 

Quelle m 

ital. Be 

4 Kreuze 

Ostrc^Bericht haben söit 23/11, die Luft- 

ilhrangen von England nach Hordafrika erheblich 

äsen. Es werden vielmehr Jäger und Aufklä- 

Jchiff nacligezogen. BombertiberfUhrungen von 

lach Afrika werden teilweise zu Angriffen auf 

Städte benutzt. 

i Abwehrmeldung aus Spanien sind in Oasa- 

asgesamt 20.000 Mann USA-Truppem und 60,000 

ismaterial gelandet. Am 30/11. werden wei- 

ipenankünfte gemeldet, 

i jmtzahl der inPranz. Marokko gelandeten 

en wird anscheinend übertrieben aus ital. 

Lt 80.000 Mann angegeben. Hach weiterem 

rieht haben "fieleon", "Rodney", 2 Träger, 

: am 28Al. in Mers el Kebir gelegen. 



Xfcjtum 
«HD 

Ul)tjeU 

Angabe De< Dru^, 'löliiD, 'Betuc, 
©«egang, »cleuctUuiig, 0lct)ClöftU 

Der Cuft, OTonDfdjtli» »fiü. 
^orfommnlffe 

In diese o Hafen werden 'täglich. 4 und in Arzeu 

6 D. entladen. In Algier sollen insgesMrfc 200.000 

Soldaten an Land gesetzt sein, davon 50.000 in 

Oran. Grjße Mengen von Kampf- und Jagdflugzeugen 

sollen i;i lafaraenen konzentriert sein. 

Vor allen Hafen Tunesiens und Tripolitaniens 

v/erden vermehrte nächtliche Luftminenahwürfe" ge- 

meldet. laufender MS-fflugzeugeinsatz brachte bis- 

her kein2 Räumerfolge. Dt. Uarkdo. Italien rechnet 

mit Einsatz akustischer Minen und bittet um Über- 

sendung von Material und Personal zur Bekämpfung 

dieser liinenart nach Tunesien. 

tal> MAS-Boote sind in der Macht zum 2/12. 

Lärmig zwischen Biserta und La Galite 

st. 

3 i 

zur Aufk 

eingeset 

OKW 

Weisung 

/ W.P.St. übermittelt in Ergänzung der 

vom 30/11., daß Führer befohlen hat, daß 

die Besatzungen für die zu übernehmenden Schiffe 

in Biserta von der Kriegsmarine zunächst in Deutscjfc 

land ber3itzustellen sind. Übernähme der Schiffe 

durch Italiener mit ital. Besatzungen ist anzu- 

streben 

3) Lage südCranzüslsche Küste 1 

Hac 1 Abwehrbericht befaßt sich Hauptquartier 

General äisenhower mit fdl. Landungsplänent 

1) an Kaitstelle dt. / ital. Truppen vermutlich 

Rhone aündung, 

2) in Gegend Toulouse, 

3) Absetsung von Landungekdos bei Cannes. 

Haci Mitteilung ital. Admiralstab wurde in 

der Nacht zum 1/12. ein fdl, Uboot vor qenua fest- 

fcastellt. Gruppe West wurde von Mar.Att. Rom zur 

Warnung ker Handelsschiffahrt entsprechend unter- 

XJötum 
Vitt) 

3t.l2f42 

Angabe bei Ottti, Oßint, ‘Beucr, 
©etflang, Södcu^tunfl, ©ItbHgfdl 

Oet Cuft, OTonöfAelti iifiP. 

Q5orfommuiffe 

In diese Q Hafen werden -täglich. 4 und in Arzeu 

6 D. entladen. In Algier sollen insgesmKt 200.000 

Soldaten an Land gesetzt sein, davon 50.000 in 

Oran. Grjße Ker.gen von Kampf- und Jagdflugzeugen 

sollen I i lafaraenen konzentriert sein. 

Vor allen Hafen Tunesiens und Tripolitaniens 

werden v 

meldet, 

her keil 

mit Eins 

Sendung 

rmehrte nächtliche LuftminenahwUrfe' ge- 

Laufender MS-Flugzeugeinsatz hrachte bis- 

Räumerfolge. Dt. i^rkdo. Italien rechnet 

itz akustischer Minen und bittet um tXber- 

iron Material und Personal zur Bekämpfung 

dieser Mfinenart nach Tunesien. 

tal* MAS-Boote sind in der Bacht zum 2/12. 

ärung zwischen Biserta und La Oalite 

t. 

/ ff.F.St. übermittelt in Ergänzung der 

vom 30/11., daß Führer befohlen hat, daß 

zungen für die zu übernehmenden Schiffe 

a von der Kriegsmarine zunächst in Deutsch 

itzustellen sind. Obernähme der Schiffe 

iliener mit ital. Besatzungen ist anzu- 

3 i 

zur Auf kl. 

eingeset z 

OKW 

Weisung 

die Besait 

in Bisert 

land berc 

durch It 

streben. 

Oe; 

Sacp 

General 

1) an N 

Rhom 

2) in 

3) Abset 

tisc 

der Kacht 

gestellt 

W imung 

3) Lage südCranzBsische Küste: 

Abwehrbericht befaßt sich Hauptquartier 

2isenhower mit fdl. Landungsplänenj 

aitstelle dt. / ital. Truppen vermutlich 

,e aündung, 

;end Toulopse, 

jung von Landungskdos bei Cannes. 

Mitteilung ital. Admiralstab wurde in 

zum 1/12. ein fdl, Uboot vor Qenua fest- 

Gruppe West wurde von Uar.Att. Rom zur 

ier Handelssohiffahrt entsprechend unter- 
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&atuni 
mit 

Ufjricli 

21ii0rtb( \>ti Drcc«, 'Jüiiii), Wtticr, 
CJccflrtiig, ^tlnid)iung, 0i(t)ll0felc 

btr Üuft, Q7)oiib(d)(iii u(iu. 
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richtet. 

Hach 

die 3 Schl 

Kreuzer sc 

Schiffe je 

rern einer 

Rost gesui. 

ten lieber, 

sind vertu. 

Schornsteu 

Teil gespr 

Barcelona 

rohr für 

ter "ciarsLi 

Von d en Ki 

hig, Ubri, 

Mach 

alle Zers 

tig, daß : 

ten, dere 

nerhalb 1 

ültanks iiü 

.eher vorliegenden Meldungen sind in Toulon 

jhtsohiffe, der Flugzeugträger und die 7 

ir schv/er beschädigt, auf einem Teil der 

tzt noch Brände. Von den 18 FlottillenfUh- 

im Dock beschädigt, 2 andere schwimmen, 

en. Von den 15 Zerstörern und Torpedoboo- 

keine ab.chließenden Hachriohten vor, sie 

tlich soceit gesunken, daß nur llasten und 

ne heraussehen. Von den 18 Ubooten größter 

ngt, 4-5 entkommen, davon "Iris" in 

interniert, "Glorieux” mit beschädigtem Seh- 

siiige Stunden Valencia angelaufen, nach Reu- 
h 

jin" und "Casablanca in Algier eingetroffen. 

Ionen- und Uinensuchbooten sind 6 schwimmfä-, 

5 gesunken. 

er c Unt 

W.F.St. Op 

in Handakt e 

leldungen Kpt.z.S. Hoffmann an Gruppe West 

örungeii nach bisherigem Eindruck so nachhal- 

ines der Kriegsschiffe außer den 6 HS-Boe- 

i Dampfproben am 12.12. beginnen sollen, in- 

zerer Zeit in Dienst gestellt werden kann. 

Hufen brennen ebenfalls. 

•ichtung von Führerhauptiuartier und OKff / 

. durch 1/3kl 30734/42 Gkdos. Abschrift 

“Anton II". 

Stüudtger Vertreter des Cb.d.L. im Führerhaupt- 

ipuartier, lachrichtlich OKW / W.F.St. op M erhält 

folgenden Auftrag: 

Für Sicherung französischer Uittelmeerküste wer- 

den nach vorläufiger Berechnung für die zunächst an- 

fallenden lufgaben 2 seegehende Flottillen ( 1 Geleit 

bzw. U-Jug 1 - 1 liinonsuch- je etwa 12 Boote) und in 

jedem Hufe i eine Gruppe von Hafensohutz- bzw. Räum- 

booten (in ägesamt etwa 12 Boote), gebraucht. Fahr- 

- u- 
iDiifum 

imb 
UljiitU 

‘Zlugnbe beb Drtee, Whib, Gelier, 
®ee(jaii0, JUtlciittifunfl, 0i(t)ilateit 

ber Ciift, ‘Bonbfefcelii ufio. 
^oefomnt iilffe 15 

1.12,42 

(13) 

richtet. 

Hach 

die 3 Schi 

Kreuzer sc 

Schiffe je 

rerh einei 

Rest ^esui, 

ten lieber, 

sind vei'Lu 

Schornctei 

Teil ßejpr 

Barcelona 

rohr für ’ 

ter "uarau 

Von ct en 10 

hig, übri, 

Hach 

alle Zerct 

tig, daß X 

ten, dere 

nerhalb 

ültanka iiii 

uiuher vorliegenden Meldungen sind in Toulon 

aehtcoliiffe, der Flugzeugträger und die 7 

ir achv/er beschädigt, auf einem Teil der 

tzt noch Brände. Von den 18 FlottillcnfUh- 

im Dock beechädigt, 2 andere schwimmen, 

en. Vcn den 15 Zerstörern und Torjredoboo- 

koine abschließenden Haohrichten vor, sie 

tlioh soveit gejunken, daß nur llasten und 

ne herauasehen. Von den 18 Ubooten größter 

ngt, 4-5 entkommen, davon "Iris" in 

interniert, "Slorieux” mit beschädigtem Seh- 

ige Stunden Valencia angelaufen, nach Reu- 
ft 

.lin" und "Caoablanoa in Algier eingetroffen. 

Ionen- und lünensuchbooten sind 6 schwimmfä- 

2 gesunken. 

Fla- 

den nach v 

fallenden 

bzw, U-J 

jedem Hafe 

booten (i; 

Meldungen Kpt.z.S. Hoffmann an Gruppe West 

örui.gen nach bisherigem Eindruck so nachhal- 

ines der Kriegsschiffe außer den 6 KS-Boc- 

a'Dampfproben am 12.12. beginnen sollen, in- 

■zerer Zeit in Dienst gestellt werden kann. 

Hafen brennen ebenfalls. 

Unterrichtung von Führerhau^triuartier und OKW / 

W.F.St. Op u duich 1/Skl 30734/42 Gkdos. Abschrift 

in H^ndakte “Anton II". 

Ständiger Vertreter des Cb.d.L. im Füiirerhaupt- 

ijuartier, aachricht lieh OKW / W.F.St. op H erhält 

folgenden luftrag: 

cherung französischer liittelmeerkuste w.er— 

jrläufiger Berechnung für die zunächst an- 

lufgaben 2 seegehende Flottillen ( 1 Geleit 

- 1 Ilincnsuch- je etwa 12 Boote) und in 

i eine Gruppe von öafensohutz- bzw. Räum- 

nsgesamt etwa 12 Boote), gebraucht. Fihr- 



&atum 
unt> 

titjricU 

.12.42 

Zugabe beb Drleb, QBlitb, QUelttr, 
Seeflniifl, »cUuciimia, ®litill0teii 

ber Cuft, ^nonbfebtlii ttfip. 

(14) 

zeuge siu( 

von RKS e: 

deshalb g 

fiUireii, d 

erfordorl 

RK3 f ür m 

fen. Auf 

erforderl 

gemeldete 

Golf von 

au der fr 

besonder 

franz. Ku 

im Yernel 

der Fuhr: 

nen, wird 

beiten, E 

fen Erbe 

sebon die 

Abzweigen 

HIÖS zu er 

in Uarsei 

Zwecke ei 

1.5C0 Eß'f 

ihm liegt 

3kl 

entopr. 

"Anton II 

ui 

SSorfommnlffe 

voraussichtlich nur zum Teil außerhalb 

vorhene Tonnage zu erfassen. Ea wird 

betexi, Entscheidung des Führers herbeizu- 

für Sicherung sUdfranzösisch, KUste 

hen Fahrzeuge von den 600.000 BRT des 

litärische Zwecke abgezweigt werden dür- 

Gefährdung der Häfen durch ICinen, das 

iie Freiräumen von Toulon und das heute 

Auftreten eines englischen übootes im 

cuua , das vxeitere Ubootstätigkeit auch 

nz. uittelmeerküste erwarten läßt, wird 

hingewiesen. Außer für Sicherung süd- 

te sind noch weitere Kräfte für Einsatz 

SUditalien - Tunesien erforderlich, Zahl 

u -e, die hierfür bereitgestellt werden kbn- 

ln erster Linie abhängig eein von tlöglich- 

satzungen bereitzustellen. Hierüber lau- 

u^on x.och. Es wird jedoch gebeten, heute 

grundsätzliche Genehmigung auch für das 

dieser Fahrzeuge aus den 600.000 BRT des 

irkeii.. Der RkS ist durch seinen Vertreter 

Ile unterrichtet, daß für militärische 

,e größere Anzahl von Fahrzeugen bis zu 

angefordert ist. Eine Stellungnahme von 

hierzu noch nicht vor. 

iu wird eut„vrechend unterrichtet. Abschrift 

l/Skl 30740/42 Gkdos. in Handakte Vf, 

Har.lruppe West übermittelt folgendes von OB 

West an OIW/Ä.F.St. gerichtetes Fernschreibens 

Xtsl• Verb.Offz. bei OB West teilt 1/12. im 

Auftrag dss Oberkommandos der 4.ital. Anne« mit, 

daß ital. Adm. Tur mit Marinedetachement von 

2.000 Uax'i.. in Hyeres angekommen ist, umdeutsche 

Liariuebeslatzung von Toxilon abzulösen. Ital. 4.Armee 

unt) 

1.12.42 

Zugabe b(« Drlt. Wlllb, Keilte, 
©ttgflng, IBeleui^tuiiA, ©libliflttli 

btt Cufl, OHonbf4iclil il(io. 

(14) 
Sk). 

entopr. 

"Auton II 

Q5i)rfommiUffe 

zeu0e siud voraussichtlich nur zum Teil außerhalb 

von BKS erv/orbene Tonnage zu erfassen. Ee wird 

deshalb gubeten, Entscheidung des Führers herboizu- 

fülireti, d..ß fdr Sicherung sUdfranzösisch. Küste 

erf^rdorl. hien F.lirzeuge von den 600.000 BRT des 

RKS für litärische Zwecke abgezweigt werden dür- 

fen. Auf i.io Gtfäl.rduiig der Häfen durch Uinen, das 

erforderl. ciie Freirüumen von Toulon und das heute 

gemeldete Auftreten eines englischen TJbootes im 

Golf Vun iloi.ua , das vieitere Ubootstütigkeit auch 

an der fr .nz. uittelmeerkUste erwarten läßt, wird 

besonders hir.gewiesen. Außer für Sicherung süd- 

franz. KUite sind noch weitere Kräfte für Einsatz 

im Yer..eh.- Süditulien - Tunesien erforderlich, Zahl 

der Fjfeaejuge, die hierfür bereitgestellt werden kön- 

nen, wird in erster Linie abhängig sein von liöglich- 

keiten, E:satzungen bereitzustellen. Hierüber lau- 

Eiheb Ui^en n^eh. Es wird jedoch gebeten, heute 

schon die grundsätzliche Genehmigung auch für das 

Abzweigen dieser Fahrzeuge aus den 600.000 BET des 

RKS zu er '.'irken. Der RKS ist durch seinen Vertreter 

in Marseiile unterrichtet, daß für militärische 

Zwecke ei ie größere Anzahl v^a Falirzeugen bis zu 

1.5C0 BRT angefördert ist. Eine Stelluiignahme von 

ihm liegt hierzu noch nicht vor. 

iu wird ei.tiirechend unterrichtet. Abschrift 

. l/ßkl 30740/42 Gkdos. in Handakte 

LIar.Jrupr.e West übermittelt folgendes von OB 

Yfest an OOT/VT.F.St. gerichtetes Fernschreiben: 

It-1. Verb.Offz. bei OB West teilt 1/12. im 

Auftrag dja Oberkommandos der 4-ital. Arme« mit, 

daß Itul. Adm. TUT mit Kaiinedetacheraent von 

2.000 l-kai . in Hyeres argekommen iot, umdleutsehe 

Marinebesitzung von Toulon abzulösen. Ital. 4.Armee 



Datum 
uub 

U^rjclt 

Unflate bc* Dcte^, Oßlnb, Qßettcr, 
0«c9aii0, SBdcu^tung, 0ld;H0ftlt 

ber Cuft, CWonbft^cln ufio. 
^ortommniffe 16 

1.X2.42 

(15) 

erbittet i ataprechenden AblÖBungsbefeM. daroh Armee- 

gruppe Seiber. Hach erfolgter Ablösung der Uarine- 

besatzung könnten auch die ital. Teile des Heeres 

den Abschnitt bis zur "tibereinstimnenden. Demarkations- 

linie von La Ciotat" übernehmen. Ehe eine Zustimmung 

des OB ffesit und entsprechende Befähle ergehen, wird 

im Eiuverntändnis mit UarrGr. West um Klärung, bei Ski 

gebeten, ob volle Übernahme des Hafens und der Ob- 

jekte von Toulon durch ital. Kriegsmarine zugestanden 

Vierden soll oder welche Forderungen seitens Ski zu 

stellen s ad. Außerdem ist Trennungslinie ostwärts 

La Oiotat (bei Bandol) immer noch nicht geklärt, da bei 

dieser Tr<nnungslinie (ital. Vorschlag) die rückwär- 

tigen Verbindung und das Hinterland einschl. Avignon 

den Italis ner zufiele, was für Armeegruppe Felber un- 

tragbar' iit. OB West bittet auch hierzu um Herbeiführui 

einer Eutjeheidung. 

Abscl rift gemäß l/Skl 30756/42 Gkdos. in Handakte 

"Anton II 

3kl 

ständi0un 

folgenden 

telt: 

rat vor Eingang dieser Unterrichtung durch 

Vertreter des Ob.d.il. .im F.H.Qu. bereits 

Antrag an das OKS bzw. den Führer übermit- 

n 

Ar 

Deut; che Kriegsmarine hat bei der Zusammenarbeit 

Werften besonders gute Erfahrungen gemacht 

senalen der franz, Kriegsmarine, Das Ein- 

s leistungsfähigen Arsenals Toulon würde 

i[r die Seekriegsführung im Uittelmeer einen 

n Gewinn darstellen. Diese Frage ist von 

V/ichtigkeit im Hinblick auf die zu erwar- 

ijrkeren Luftangriffe auf die ital. Häfen, 

ie Bemühungen um die Erweiterung der Repa- 

ität für Uboote bisher keinen Erfolg gebracht 

mit franz 

mit den 

spannen d 

deshalb f 

bedeutende 

besonderen 

tenden sti 

in denen i 

raturkapa 

haben. 

5>öfum 
unb 

U^tAtU 

Angabe be* Drte^, ®lnb( Wetter, 
©etflaiig, sseleucfctunfl, ©I4»ttfltett 

ber Cuft, ^onb(^eln ufto. 
55orfommnlffe 16 

1.X2.42 

(15) 

erbittet ilutuprechenden Ablösungsbefehl duroh Aintee-* 

gruppe Ee:.ber, Hueli erfolgter Ablösung der üarine- 

besatzung könnten auch, die ital. Teile des Heeres 

den Abschnitt bis cur "Ubereinstimnenden. Demarkations- 

linie von La Ciotat" übernehmen. Ehe eine ZustiniL’ang 

des OB Weit und entsprechende Befähle ergehen, wird 

im Eiuveri tändnis mit Uar^Gr. West um Klärung, bei Ski 

geboten, ( b volle Übernahme des Hafens und der Ob- 

jekte von Toulon durch ital, Kriegsmarine zugestandan 

Vierden so; 1 od-r welche Eorderun^en seitens Ski zu 

stellen s nd. Außerdem ist Irennungelinie ostwärts 

La Ciotat (bei Bandol) Immer noch nacht geklärt, da bei 

dieser Tn nnungslinie (ital. Vorschlag) die rückwär- 

tigen Verbindung und das Hinterland einschl. Avignon 

den Italisner zufiele, was für Armeegruppe Jelber un- 

tragbar iit. OB West bittet auch hierzu um Herbeiführui 

einer Eutjeheidung. 

Ab sei 

"Anton II 

rift gemäß l/Skl 30756/42 Gkdos. in Hanuakte 

3kl 

ständig n 

folgenden 

telt: 

iat vor Eingang dieser Unterrichtung durch 

Vertreter des Ob.d.t:. .im F.H.Qu. bereits 

Antrag an das OKW bzw. den Eührer Utermit- 

n 

Ar 

fi 

Deut; che Kriegsmarine hat bei der Zusammenarbeit 

Werften besonders gute Erfahrungen gemacht 

senalen der franz, Kriegsmarine, Das Ein- 

s leistungsfähigen Arsenals Toulon würde 

r die Seekriegsführung im fittelmeer einen 

n Gewinn darstellen. Diese Präge ist von 

V/ichtigkeit im Hinblick auf die zu erwar- 

ijrkeren Luftangriffe auf die ital. Häfen, 

ie Bemühungen um die Erweiterung der Repa- 

ität für Uboote bisher keinen Erfolg gebracht 

mit franz 

mit den 

spannen d 

deshalb 

bedeutende 

besonderer 

tenden stc 

in denen ; 

raturkapa 

haben. 
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«ngabc t>ci Ottti, ‘Wlnb, QUeJitr, 
Cetgaug, Äcleucbtung, ©ict)llflfclt 

Der Cuft, aflon&fcbrli» ufiu. 
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See:J^iegsleitung stellt dahgr trotz der beHans 

ten poli 

Arsenals 

daß Ausn 

die Itul 

mit den 

Ern 

des OB W 

tionen u 

soheidui 

gefallei 

dem das 

sprochen 

iisclien Bindungen Antrag auf Überlassung 

Soulon besonders auch im Hinblick darauf, 

itzung der leistungsfähigen Betriebe durch 

_enor wegen der zu erwartenden Reibungen 

?ranzosen nicht sichergestellt ist." 

lute Stellungnahme zu der Mitteilung 

3st erübrigt sich daher. Rach Informa— 

is dem Sührerhauptq.uartier hat OB West 

Befehl erhalten, nicht«zu veranlassen, bis Ent- 

über Demarkationslinie gegenüber Italien 

ist. Viceadmiral Krancke glaubt, daß 

der Antrag der Ski nicht erfolgreich sein, eon- 

B. La)-;e mittl., östl. Uittelmeer. Cyrenaika, See- 

transporte; 

Reindla 

streitki 

in Stärl 

ta auf 1 

sung Dt 

können. 

40 em v/c 

standen 

Dt. Marl 

Arsenal Toulon auch den Italienern zuge— 

wird. 

Ski würde diese Entscheidung sehr bedau- 

ern. 

Luftaufklärung sichtete 2240 Uhr leichte See- 

äfte, vermutlich Kreuzer und Zerstörer 

e von 5 Einheiten etwa 30 sm nördl. Biser- 

ordkurs mit hoher Eahrt, die nach Auffas— 

Markdo.Italien aus Bone ausgelaufen sein 

Da eigene Geleite 2045 und 2010 Uhr etwa 

atl. Trapani b-zw. 40 sm westl. Marsalla 

besteht Gefahr einer Operation gegen diese, 

do„ Italien übermittelte diese Auffassung 

in Lageneldung von 2400 Uhr. 

Eöidl. Korsika und nördl. Otranto wurde je 

Uboot gesichtet. ein engl 

-/f- 

Damm 
unb 

»britll 

1 »12.42 

HaQabt t>ti Ottti, 'Biub, ‘Weiler, 
eeegaitß, »eleu^luitfl, ©li^llöfelt 

ber ßufi, OTon&((t>etn u(ib. 
33orfommnlffe 

ten poli 

Arsenals 

daß Ausn 

die Ital 

mit den 

sprochen 

See: iriagsleitung stellt dahpr trotz der begann 

ibchen Binduaeen. Antrag auf Überlassung 

Toulon besonders auch im Hinblick darauf, 

tzung der leistungsfähigen Betriebe durch 

ent.r wegen der zu erwartenden Reibungen 

ranzosen nicht sichergestellt ist." 

lute Stellungnahme zu der Mitteilung 

st ertibrigt sich daher. Kach Informa- 

is dem Rührerhauptquartier hat OB West 

■halt-n, nichts zu veranlassen, bis Ent- 

Uber Demarkationslinie gegenüber Italien 

ist. Viceadmiral Krancke glaubt, daß 

der Ski nicht erfolgreich sein, son- 

Arsenal Toulon auch den Italienern zuge— 

wird. 

Ern 

des OB W 

tionen 

Befehl 

□ chei 

gefallei 

der Antiiig 

dem dae 

iduu j 

B. La>.e ni 

transpo 

Eeindla 

Lu: 

streitki 

in Stärl 

ta auf 

sung Dt 

können. 

40 sm w 
standen 

Dt. Marl: 

in Lag' 

E 

ein en, 

Ski würde diese Entscheidung sehr bedau- 

ern. 

ttl.. östl. Mlttelmeer. Qyrenaika. See- 

rtei 

.ft auf klar ung sichtete 2240 Uhr leichte Seo- 

äfte, vermutlich Ereuzer und Zerstörer 

e von 5 Einheiten etwa 30 sm nördl. Biser- 

ordkurs mit hoher Bahrt, die nach Auffas- 

Markdo.Italien aus Bone ausgelaufen sein 

Da eigene Geleite 2045 und 2010 Uhr etwa 

tl. Trapani bzw. 40 sm westl. Marsalla 

besteht Gefahr einer Operation gegen diesft 

do- Italien übermittelte diese Auffassung 

;eii eldung von 2400 Uhr. 

'Oorsika und nördl. Otranto wurde je 

Uboot gesichtet. 

öl dl. 

1 • 
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L.12.42 Im Oitwärtigen Mittelmeer wurde normaler Baoh.- 

scliiibverkMlir festgestellt. 

Eigene la; e ; 

In der Kacht zum 1/12. wurde nördl. Corsilca eir 

ital. YP-Ioot von fdl. Uboot angegriffen. Am 1/12. 

wurde 1. 'Giorgio'1 (4.887 BRT) gegen 2200 Uhr etwa 35 

em westl. Marsalla von fdl. Flugzeugen in Brand ge- 

worfen. Ee wird versucht, den Tanker einzusohleppen. 

Übriger Lk chschubverkehr von Italien nach Libyen bzw, 

Tunesien vollzog sich planmäßig. 

dos am 19/11. nördl. Bengasi gekenterten F 361 

iü Struudmarsch. durchgeschlagen und ist am 

den deutschen Linien aufgenommen, 

ebsstofflage der dt. / ital. Pz.Armee ist 

or gespannt. Täglicher Verbrauch wird für 

ug der Versorgung benötigt, so dai^aktische 

nichts übrig ist. Armee fordert daher ab 

end Überflieguug von täglich 200 cbm nach 

ileni. 

Besatzung 

hat sich 1 

27/11. in 

Eetri 

nach wie i 

Durchführt i. 

Bewegungei 

2/12. drii 

Arco bei 1 

0. Bereich Li rinegrupne Süd; 

igäis; 

Für 

samkeit bc. 

T."Al: 

bei Chalkii 

0. und 1/12. war von WB SO erhöhte Aufmerk- 

fohlen. 

fredo" ist auf Marsch von Piräus nach Salonoü 

s aufgelaufen. 

Schwärzet leer: 

Eine 

Feindgrupp 

am 1/12. L 

im nordwestl. Schwarzen Meer operierende 

aus 1-2 Kreuzern und 1-2 Zerstörern hat 

i Tagesanbruch die Schlangeninsel bei Sullna 

/.r- 

angabt t>t* Dtu^, ®ln6, TBttut, 
ectflanfl, SBeUii^tung, ©l(t»Hflr«U 

t»tr ßufr, OToubf4)tln ufic. 
Q3orfonini ntffe 17 

L.-12.42 Im oitwärtigen Uittelmeer viurde normaler Baoh- 

schubverkqlir featgestellt. 

Sigene Lai 

In der Kaoht aum 1/12. Y^urde nördl. Corslka eit 

ital. YP-ioot von fdl. Uboot angegriffen. Am 1/12. 

wurde T. 'Giorgio" (4.887 BRT) gegen 2200 Ohr etwa 35 

em weatl. maraalla von fdl. Plugzeugen in Brand ge- 

worfen. Ke wird versucht, den Tanker einzuechleppen. 

Übriger Htchschubverkehr von Italien nach Libyen bzw. 

Tunesien vollzog sich planmäßig. 

des am 19/11. nördl. Bengasi gekenterten P 36J 

ui Struudnarsch. durchgeschlagen und ist am 

len deutschen Linien aufgenommen. 

ebastofflage der dt. / ital. Pz.Armee ist 

or gespannt. Täglicher Verbrauch wird für 

cg der Versorgung benötigt, so daf^aktiuche 

nichts übrig ist. Armee fordert daher ab 

;end überflieguug von täglich 200 cbm nach 

ileni. 

Besatzung 

hat sich i 

27/11. in 

Eetri 

n^ch wie 

Durchfuhrt i 

Bewegungei 

2/12. drii 

Arco bei 1 

0. Bereich rinegruppe Süd: 

Igäis! 

Pür 

samkeit bej: 

T. "Al: 

bei Chalkii 

0. und l/lL • tvar von WB SO erhöhte Aufmerk- 

fohl en. 

fredo" ist auf Hirsch von Piräus nach Salonoki 

a aufgelaufen. 

Schwarzes leer: 

Eine 

Peindgrupg 

am 1/lg. L 

im nordwestl. Schwarzen Heer operierende 

3 aus 1-2 Kreuzern und 1-2 Zerstörern hat 

.i Tagesanbruch d:e Schlangeninsel bei Sullna 



-//- 

©amm 
mit) 

U^tjeU 

21uflrtbe berf Dtierf, QBiub, QBctter, 
Oeeoaug, Sdeuchtuiig, ©Idjtlgfcit 

btr fiuft, QJloiiDft^ein ufio. 
Q3 ü r f o m m ni f f c 

1.12.42 

(16) 

besoiiosseix. imd geringen Schaden verursacht. Verband 

hat danach mit SO-lichem Kurs Rückmarsch angetre- 

ten und wmde gegen. 1400 Uhr etwa l’O sm südl. 

Konstanza tesiohtet. Zweite schwächere Reindgruppe 

scheint mil unbekanntem Zweck im Raum Uangalia - 

Galiacra operiert zu haben. 2 Granaten von 10 - 

15 cm Kalit er sind bei Kap .Sabla an Land detoniert. 

Bulgar v Lui taufklärung sichtete 15 am ostwärts 

Caliacra gn oßen Ölfleck und Luftaufklärung hat an 

türk. Küste 2 D. auf Jasun-Reede und einen ost- 

fahrenden 1 . vor Tirebolu gesichtet. Hach Auffas- 

sung von Giuppe Süd kann Auftrag russ. Streitkräfte 

im westl. £ chwarzen Heer als Ablenliungsmanöver für 

Unternenmei. gegen Ostküste Krim oder im Raum Kertsch- 

Howorossisl: gewertet Y/erden, da in Gelendschik star- 

ke Zusammeihiehung von D. und Küstenfälirzeugen und 

im ostwärt:.gen LIittelmeer weitere russ. Seestreit- 

kräfte, darunter das Schlachtschiff in See gemel- 

det vnirden Gruppe beabsichtigt daher, l.Sfl. mit 

3 Booten zwischen Kap Ilij und Kap Takyl und mit 

2 Booten zwischen Shelensrii-Rog und Anapa sowie 

4 IilS-3oot( zwischen Aju-Dag und Kük-Atlama einzu- 

setzea. An;,riffsraum von U 24 Y/urde in Raun Poti - 

Batum verlt gt. 

La Earhrichtea über beabsichtigte Feindlanduhg® 

auf der Kr:.m sich verdichten und besonders die 

Feodosia-Ei.cht und Hafen gefälirdet erscheinen, hat 

Har.Gruppe Süd besondere Haßnahmen zur Abwehr ge- 

troffen. Ei.tsprdcliende Meldung gemäS l/Skl 30735/42 

Gkdos. in LTB Teil C Heft XIV a. 

In der Hacht zum 30/11. v)ar l.Sfl. in Sofort- 

bercitscha 

und drück 

auf dem Ma. 

’t auf Grund angeblicher fdl. Landungs- 

aasichten auf Taman-Halbinsel. Luftaufklärung 

sichtete 4(i sm ostwärts Varna nachm.7ein fdl. Uboot 

;e es unter Vfasoer. 4 ital. Uboote stehen 

lisch von Bougaz nach Sulina. Geleitverkehr 

-//- 

©atum 
uut> 

l^rjcit 

■Ztnartbc bei Bxtti, ®int), Oßetter, 
©etgana, Sdcudjtuna, ©l^iialeit 

t>tr fiiift, CtRouö(4>ci» ufio. 
© ü t f 0 in m n t f f c 

1.12.42 

(16) 

besciiosaen.mid geringen Schaden, verursacht. Verband 

hat danach mit SO-lichem Kura Rückmarsch angetre- 

ten und wuide gegen 1400 Uhr etwa l’O am aüdl. 

Konstanza tsaichtet. Zv/eite schvjächere Reindgruppe 

scheint mi1 unbekanntem Zweck im Raum Llangalia - 

Caliacra o;eriert zu haben. 2 Granaten von 10 - 

15 cm Kali) er sind bei Kap .Sabla an i.nd detoniert. 

Bulgarv Luitaufklarung sichtete 15 am ostwärts 

Caliacra g: oßen Ölfleck und Luftaufklärung hat an 

tUrk. Küste 2 D. auf Jaaun-Reede und einen ost- 

fahrenden 1 . vor Tirebolu gesichtet. Hach Auffas- 

sung von G.uppe Süd kann Auftrag russ. Streitkräfte 

im westl. Schwarzen Heer als Ablenkungsmanöver für 

Uhtarnenneij. gegen Ostkaste Krim oder im Raum Kertecli- 

ioworossisk -gewertet 7ierden, da in Gelendschik star- 

ke Zusamneimiehung von L. ut.d Küstenfalirzeugen und 

im ostwärt:.gen ilittelmeer vjeitere russ. Seestreit- 

kräfte, da 

det vnirden 

5 Booten, zr 

2 Booten 

unter das Schlachtschiff in See genel- 

Gruppe beabsichtigt dalier, l.Sfl. mit 

isohen Kap Ilij und Kap Takyl und mit 

ischen Shelensni-Rog und Anapa sov;ie 

4 ülS-Boott zwischen Aju-Dag und Kük-Atlaaa einzu- 

setzen. Ah; 

Batum verl- 

Da ha- 

auf der Kr 

Peodosia-E' 

Har .G-'uppe 

tz-offen. E: 

.riffsraum von U 24 wurde in Raum Poti - 

Ö ü * 

liriohten über beabsichtigte Eeindlandangst 

.m sich verdichten und besonders die 

oht und Hafen gefährdet erscheinen, hat 

Süd besondere EaSnnhmen zur Abwehr ge- 

.tsprdchen.de Meldung gemäS l/Skl 30735/42 

Gkdos. in hTB Teil 0 Heft KEY a. 

In de:- Bucht zum 30/11. war l.Sfl. in Sofort- 

beroitschaft auf Grund angeblicher fdl. Landungs- 

absichten .iuf Taman-Halbinsel. Luftaufklärung 

sichtete 40 sm ostwärts Varna nachm.vein fdl. Uboot 

und drückte es unter Tfasaer. 4 ital. Uboote stehen 

auf dem Harsch von Bougaz nach Sulina. Geleitverkehr 



- 

©fltum 
Ullt) 

U^rjcit 

Zugabe bcg Octeb, Oßiiib, Weiter, 
©eegfliig, aieleu^iuiig, ©Idjilgfeli 

ber Cufi, anonbf(t)cln u(iu. 
Q5orf'ommntffe IS 

J..12.42 

(17) 

(18) 

nur da o!iue 
v.’iokelt. 

besoudere Vorkommnisse planmäßig abge- 

llesondores 

Unter 

kelirs - zu, 

seribuhn na 

6.200 t gr 

keim zur 13 

Süd, daß u 

2uhl der ü 

bittet uin 

Zuteilung 

gleiohzsit 

2045). 

II. Lage 

Hinv/eis auf Vermehrung des Iranßportver— 

lätzliohe Tonnage infolge Ausfalls der Ei- 

:h Bruckensprengung Lamia, Einsatz von 

.ecli. Uotorsegler, verstärkter Kreta-Ver- 

’hohung Gesamtumsclilages - meldet Har.Gruppe 
iue Lage entstanden sei, die Erh.öliung der 

-cheningsfa^rzeuge unabwendbar maolit und 
irneutes Einschreiten bei Supermarina zwecks 

iniger ital. T-Boote. Fernschreiben ist 

g an Dt, Karkdo, Italien gegangen. (s.Fs, 

Ostasien, 

Besonder 

I. Heere 

Meldungen liegen nicht vor. 

s 1 a g e , 

Russische Front: 

Heeresgruppe 

Hachriohnen Uber beabsichtigte Feindlandungen auf 
der Krim verd: chten sich. An der Kaukasus-Front wurden 

fdl. Angriffe abgewiesen. 

- /I 
©flnim 

mit 
u^ritir 

Angabe otjf Orttj, Qülnt, OUttttr, 
©cegaiifl, S&eltu^iuiig, ©It^Ugftli 

ter Cuft, 2ftont>f(t>eU ufio. 

■X.12.42 wurde OlxixG taooiidere 
v.’iokelt. 

35otfbmmnlffc 

Vorkommnisse planmäßig abge- 

lieso ndorss 

Unter 

kelirs - au 

senbuhn na 

6.200 t tp? 

kehr aur 13 

Süd, daß u 

Zahl der d 

bittet um 

Zuteilung 

gleiohEsit: 

Hj.nv/eis auf Vermehrung des Iransportver- 

lätzliohe Tonnage infolge Ausfalls der Ei- 
;h Brückenspren^ung Lamia, Einsatz von 

.eoh. Uotorsegler, verstärkter Kreta-Ver- 

:’höhung Gesamtunschlages - meldet liar-örupje 
iue Lage entstanden sei, die Erhöhung der 

.cheiungsf^rzeuge unabwendbar macht und 
erneutes Einschreiten bei Supermarina zwecks 

einiger ital. I-Boote. Fernschreiben ist 

■g än Bt, Karkdo, Italien gegangen. (s.Fs. 

2045). 

(17) 
IX. Lage Ostasien, 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

(18) 
X. Heere 

Russische Froi 

Heeres^iuppe i 

Naclirich 
der Krim verd: 
fdl. Angriffe 

s 1 a g e . 

.t: 

en über beabsichtigte Feindlandungen auf 

chten sich. An der Kaukasus-Front wurden 
abgewiesf.n. 



iDaimn 
ft&t> 

^>12.42 

Angabe btt Drtee, Tülub, QUeucr, 
0cejjanfl, 9Jelcu4>iiiiid, 0lct>tlörtit 

ccr Sufi, QJIonbftbclu ufio. 
Q3oi’fom m nlffe 

Ileex-es^rüppc 

Ver.sur, 

1400 Ulir öii 

euere Peiudp 

ab^ewieaeu. 

uug 5.Armee mußte wegen. Vereisungsgefuhi- 

estellt werden. Im übrigen wurden echwä- 

griffe gegen Kord- und SUdfront der Armee 

lleereagrup; u 

Bei it. 

Einbruch, im 

Heeresgruppe 

Feindai 

folglos. Hü 

an. Westl. 

die Bahn uu 

Don: 

B: 

1. Div. Pasubio wurde vorübergehender fdl. 

degenatoß bereinigt. 

Uitte: 

riffe im Raum v/estl. Ruchew blieben er- 

dl. und südl. BeliJ dauerten heftige Kämpfe 

el.Lüki gelang es dem Segner, von Horden 

erreichen. 

Heeresgruppe 

Die wie 

zum II.A.K. 

Pinnioche Pr 

derholten Angriffe auf die Landbrücke 

vurden im allgemeinen abgewieaen. 

Kord: 

ont: 

Lagebericht liegt nicht vor. 

Tunesien: 

Peind 

düng mit sah 

und 2 Tigern 

Tebourba anj 

Wicklung. SO 

stellt. 

iternahm westl. Biserta überraschende Lan- 

.vachen Kräften. 90.A.K. ist mit 63 Panzern 

0730 Ulir zum konzentrischen Angriff auf 

atreten. Operation ist in erfolgreicher Ent- 

wärts Tunis wurde kein Peind festge- 

-Jt- 

(DtUllttt 

llft'idl 

^■.12.42 

ailjobl H« Drlt«, 'Siliits, WIIIII, 

acefimia, »iltuibiuiia, @lctitlattlt 
der ^iift, 3?Uiit>{diclu ii[u 

IIeerG3,i;x~appc 

rc ui Ver.su 

1400 Ulir äi.i 

oUeie Feind 

ab'evjiesen. 

lleeresprup--: 

bei ii- 

Eiiibi-ucb. iiu 

Heera3f<rup|)6 

Heeres,,rup pe 

Finr,ijche Fx 

35oi,fom mniffe 

Den: 

g 6.Armee mußte wegen Vereisungsgefahr 

estallt werden. Im übrigen wurden schwä- 

xiffe gegen Word- und SUdfront der Armee 

3: 

Div. Pasubio wurde vorübergehender fdl. 

egenstoß bereinigt. 

Uitte: 

Feindai griffe im Raum v;estl. Rjchew blieben er- 

folglos. jjfc-dl. und südl. Belij dauerten heftige Kampfe 

an. Westl. Viel.Luki gelang es dem Gegner, von Horden 

die Dahn uu erreichen. 

Kord: 

Die wiederholten Angriffe auf die Landbrücke 

zum II.A.K. (wurden im allgemeinen abgewiesen. 

jnt: 

Lagebericht liegt nicht vor. 

Tun-sien: 

Feind unternahm westl. Eiserta überraschende Lan- 

dung mit soh.vachen Kräften. 9Q.A.K. ist mit 63 Panzern 

und 2 Tiger»! 0730 Uhr zum konzentrischen Angriff auf 

Tebourba angstreten. Operation ist in erfolgreicher Ent- 

wicklung. SOf-wärts Tunis wurde kein Feind festge- 

stellt . 



Datum 
UllD 

llt»rjelt 

21 iigabe Dtrf Drte^, Qßlub, TBettcr, 
0ec0aii0, 25 t leuch Hing, iSld^tlßftit 

Dtr 8uft, müiiofc^cht ufii). 
33 o t f o m m n i f f e 19 

1.12.42 

(19) 

Cyreiiailca: 

Abgsso 

el Brega St 

Sördl. und 

fahrzeuge, 

Im Hafen.TO 

beobachtet. 

c/Skl. 

on von leichten Störungsfeuer Aüjj Haxsa 

llung keine besonderen Kampfhandlungen, 

üdl. von Agedabia wurden etwa 2500 fdl. Zraf 

arunter zahlreiche Panzer, festgestellt. 

. Bengasi wurde erstmalig Schiffsverkehr 

(20) 
I b (kr) 

Datum 
uub 

Ubriclt 

Zugabe öt* Deteö, TBlub, TBetur, 
(Stegang, löclcndjtung, 

btt Stift, natibfdjtiii u[ii>. 
TßDtfommniffe 19 

1.12.42 

(19) 

Cyremil:a: 

Ab£S3G 

el Brega St 

Hürdl. utid 

fahraeuge, 

Im Hafea.iro 

beobachtet. 

C/Shl. 

ca von loichten Störungofeuer Llaxsa 

llung keine besonderen Eaiapfhandlu.r.gen. 

üdl. von Agedabia wurden etv/a 25CO f dl. Eraf 

arunter zahlreiche Panzer, festgestellt. 

. Bengaai wurde erstmalig Schiffsverkehr 

(20) 
I b (Kr) 
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DiUUIII 
111^ 

llbruii 

01 iii)iibc DCO Ona', Ol>iii0, Olkiicr 
^ c 11] a II ii. ü (I c II ri) i II II t). i ii) t li) t f i i 

v Vii fi, ^loiibfchflii ii (uv 
^ovtommiiiffc 

- 30- 

iNmiin 

Uhricii 

?(iii)iibc Peö Ouvi), ■JüiHb, Wcitti'. 
^rcii.uiii. BiltutlmiU}) ^iii>ni]hu 

bcv viifi, Woubfiluiit iifii'. 



-*v- 
Drttum 

unt) 
Angabe t>(t Drtce, QUliit>, 'Betier, 
©ctgaiig, »cltudjlung, ©l(l)ilgfclt 

Der Sufi, DlouDfcbeiii ufro. 
35orfommulffe 20 

.12.42 P o 1 i t i £ eher Lageüberblick 

P r a ii k r c i c h. i 

Staatssekretär beim Regierungschef, Vioeadm. Platon, 

hat Pranzoser der Afrikaarmee durch Rundfunk aufg’efor- 

dert, ihren e ugenblicklichen Pührern in Itordafrika den 

Gehorsam aufjusagen und dem Harachall die Treue zu halten» 

Admiral 

provisorische 

üben soll. Pi 

Staatschefs 

gefangen a ei 

Kach di 

Sache die Lii 

ablehnen, wäl. 

englischen G 

Pranzösä 

Yerhandluiigci; 

der Stillegui. 

in Westindier 

Sekretär lluli 

abkommen auf 

1940 getroff' 

Türkei 

Darlan hat einen Reicherat bestellt, der 

Regierungsfunktionen in Pranz. Afrika aus- 

r sich nimmt der Admiral die Prärogative dee 

Anspruch, in der Piktion, daß der ilarschall 

lom. Bericht sind es in England in der Haupt- 

kskreise, die Darlan als "Halbfaschiaten" 
ihn 

rendYdie Konservativen trotz seiner anti- 

fühle letzten Endes in Kauf nehmen würden. 

scherseits wird amtlich erklärt, daß bei den 

von Admiral Robert mit den Amerikanern in 

der franz. Kriegs- und ^andelsschiffahrt 

keine Veränderung eingetreten ist. Staats- 

fährte hingegen aus, daß das Heutralitäts- 

Uurtiniiiue zusätzliche Sicherheiten über die 

nen Abmachungen hinaus enthalte. 

Im türk. Außenamt hat man sich über die Anfangserfolge 

der russ. C.fiensive bei Stalingrad sehr nervös gezeigt, da 

es beunruliil^ä-sei, daß die Russen zu derartigen Anstren- 

gungen immer noch in der Lage sind. Han beeilt sich jeden- 

falls, den Eindruck angloamerikanischer Sympathie, der 

nach der L .ncung in Hordafrika und der Schlacht von Alamein 

-3/- 

üfltum 
unt> 

lH»rjeU 

angab« t>e4 Orte«, QUlub, Wtttec, 
©eeflaiiß, ©ekuctjfung, @ld)tlflfcü 

btr Cuft, 2Jl0ut>frt»eln itfID. 
550rfommnlf(c 20 

2.12.42 P o 1 i t i £ eher LageUberbliok 

P r a u k r c ich: 

Staatasc 

hat Pranzoaer: 

dert, ihren ; 

Gehoraam auf 

Admiral 

provisorische 

oben soll. Pi 

Staatachefa 

gefangen a ei 

Hach dii 

saohe die Lii 

ablehnen, wäl. 

englischen G 

Pranzösi 

Yerhandluujei. 

der Stillegui 

in Westindier 

Sekretär Iluli 

abkommen auf 

1940 getrüfi'i 

eretär beim Regierungschef, Vioeadm. Platon, 

der Afrikaarmee durch Rundfunk aufgbfor- 

ugenblicklichen Pührern in Rordafrika den 

usagen und dem Harschall die Treue zu halten. 

Parlan hat einen Reicherat bestellt, der 

Regieruugsfunktionen in Franz. Afrika aue- 

r sich nimmt der Admiral die Prärogative des 

Anspruch, in der Fiktion, daß der Karsohall 

lom. Bericht sind es in England in der Haupt- 

kskreise, die Darlan als "Halbfaschisten" 

renäydie Konservativen trotz seiner anti- 

fühle letzten Endes in Kauf nshmen wurden. 

scherseits wird amtlich erklärt, daß bei den 

von Admiral Robert mit den Amerikanern in 

g der franz. Kriegs- und ^andelssohiffahrt 

keine Veränd ;rung eingetreten ist. Staats- 

fulirte hingegen aus, daß das Neutralitats- 

üurtiniiiue zusätzliche Sicherheiten Uber die 

uen Abmachungen hinaus enthalte. 

Türkei 

Im türk. Außenamt h-t man sich über die Anfangserfolgs 

der russ. Giiensive bei Stalingrad sehr nervös gezeigt, da 

es beunrulii^1“ ^sei, daß die Russen zu derartigen Anstren- 

gungen immer ..uch in der Lage sind, lian beeilt sich jeden- 

falls, den Eindruck angloamerikanischer Sympathie, der 

nach der L .nc ung in Ilordafrika und der Schlacht von Alsunein 



Saturn 
Ullt) 

U^rjcU 

Angabe beb Ortcb, lütub, ‘Better, 
Seegang, Beleuchtung, ®ld)tlgteit 

ber 2uft, QTIonbfcheln u(ro. 
Boefommulffe 

12.42 

I 

unverkeunlUr war, durch entsprechende Beteuerung.en 

zu verwischen. 

U.S.A.. : 

£ rde 

Rooa 

ende in Ei4r 

len. Er vi 

sprechen, 

gen, habe 

hing ton zi 

evelt erklärte vor der Presse, über das Kriq; 

opa könne man keine Vermutungen anstel- 

e im Dezember über innerpolitische Lage 

Er werde de Gaulle mit Vergnügen empfan- 

ihn allerdings nicht aufgefordert, Was- 

besuchen. 

Auch diese durch Reuter verbreitete 

Ohrfeige für de Gaulle ist ein weiterer 

unverhüllter Erfolg Darlane, 

Nach Radid Rew York hat der in Amerika weilende 

engl. Procuktionsminister Lyttelton mitgeteilt, 

es sei eine britioch/amerikaniBche"Allianz der 

Aktion" gsschlossen, um größtmögliche Produktion 

in beiden Ländern für 1943 sicherzustellen. 

La^ebe preohung beim Chef Ski. 

I) 

Oll! 

Detona 

Ur 

teile 

liege. 

Japan 

Schiff 

U4r.Att. Tokio hat gemeldeti 

3(1.11. "Uckermark" in Yokohama Hafen schwere 

,- ion mittschiffs, durchgebrochen, in Brand, 

ungeklärt. Durch Großfeuer und Wraok- 

uoh Schiff 10 und in gleichem Hafenbecken 

e "Leuthen" ex Prise "Bunkin" sowie ein 

Dampfer Totalverlust. "Uckermark" größere, 

10 geringe und "Leuthen" vermutlich keine 

-3J- 

©fltum 
Ulli) 

SJngubc bti £>iut, 'SJlnb, 
©tegaug, J&eltu^tunfl, ©Itbtlflfeit 

ber gufi, monbfdjehi u(ro. 
QJotfommnlffe 

^.12.42 unverkeuntbr viar, durch entsprechende Beteuerungen, 

zu veraiscLien. 

U.S.A.. : 

r 

Koos 

ende in 

len. Er YI 

sprechen, 

gen, Labe 

hing ton zi 

evelt erklärte vor der Presse, Uber das Kriq; 

opa könne man keine Vermutungen anstel- 

drde im Dezember über innerpolitisohe Lage 

Er werde de Gaulle mit Vergnügen empfan- 

ihn allerdings nicht aufgefordert, Was- 

b&suchen. 

Auch diese durch Heuter verbreitete 

Ohrfeige für de Gaulle ist ein weiterer 

unverhüllter Erfolg Darlans, 

Huch Rudid Hew York hat der in Amerika weilende 

engl. Pro: uktionsmir.ister Dyttelton mitgeteilt, 

es sei eii.e britisoh/amerikanische"Allianz der 

Aktion" gsschlossen, um größtmögliche Produktion 

in beiden Ländern für 1943 Bicherzustellen. 

Lagebe preohung beim Chef Ski. 

J 
I) U. r.Att. Tokio hat gemeldet» 

5(i.ll. "Uckermark" in Yokohama Hafen schwere 

Detonn-.ion mittschiffs, durchgebrochen, in Brand. 

Ursache ungeklärt. Durch Großfeuer und Wraok- 

teile 

liegen 

;japjn. 

Schiff 

uch Schiff 10 und in gleichem Hafenbecken 

,e "Leuthen" ex Prise "H^nkin" sowie ein 

Dampfer Totalverlust. "Uckermark" größere, 

10 geringe und "Leuthen" vermutlich keine 
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txumn 
uub 

Uljritit 

Slugabc btrf Dcit^, ‘Ißinb, Qßctttr, 
©ttflaiifl, »clcudjning, ©Idjtißftli 

Der ßiifi, CUloHD(ct)tin II(ID. 
25 o r f o m m n i f f e 21 

12.42 PersonJI 

mark" ge 

in gröSe 

nioiit £ 

Verluste. Kommandanten Schiff 10 und "Ucker- 

rettet. Kaianlagen und Schuppen in Isähe 

rem Omfang schwer 'beschädigt 

löscht. 

Brand noch 

Ski hat kührerhauptguartier und OEW / lY.P.St. 

op !i unterrichtet. Each Vorschlag von Ski befiehlt 

Chef Ski folgende Telegramme: 

1) kür Elmdt. Schiff 10: 

il: 

Verlq: 

Ante 

sa 

an an 

äabe die Bachrieht von dem bedauerlichen 

t Ihres Schiffes erhalten. Ich denke mit 

nähme an Sie und hoffe, daß Kndt. und Ee- 

?ing bald den bewährten Geist des Esk "Thcr" 

derer Stelle wieder aufleben lassen können. 

Oberbefehlshaber. 

2) Für Epdt. "Eckermark": 

ach der Kachricht von dem bedauerlichen Ver- 

lust Ihres Schiffes hoffe ich, daß ICmdt. und be- 

Viährte Besatzung "Uckermark" ,bald wieder zu neuen 

Kriegsaufgaben eingesetzt werden können. 

Oberbefehlshaber. 

II) Eac 

F.E.Qu. 

der von 

Sichorun 

EKS be 

haben au 

an Klein 

Ski ist 

trag See 

trotzdem 

i Kitteilung Stand. Vertreters Ob.d.E. im 

Ist es fraglich, ob Antrag auf Auffüllung 

Iriegsmarine benötigten Seestreitkräfte zur 

; franz. Südküste aus den 600.000 BET, die 

lagnahmen soll, erfolgen darf. Inzwischen 

oh Italiener Anspruch auf Teil dieser Tonnage 

ahrzeugen für Sicherungszwecke erhoben. 

3er Ansicht, daß eigene Forderung gemäß An- 

ransportchefs Liarseille (s.KTB 30/12.) 

aufrechterhalten werden muß- 

-33 

Intimi 
mib 

Uljrjdi 

Angabe berf Drieji, rBlnt>, ®<ncr, 
©etflanfl, »dtudMutifl, ©id^flglcli 

Der fiufl, CWonbfftitin ufi». 
25 o r f o m in n i f f e 21 

2.12.*2 pei’soriJl Verluste. 3'oc*uand£nten Schiff 10 und "Ucher 

ciark" gerettet. Ealunlagen und Schuppen in INufe 

in gröaereiu Umfang schwer ‘beschädigt, hrand noch 

nicht gellöscht. 

Ski hat 1 ülirerhaupt^uartier und 0”3l / '.Y.P.St. 

op II unterrichtet. Hach Vorschlag von Ski befiehlt 

Chef Ski folgende Telegramme: 

1) Für Elmdt. Schiff 10: 

äi-Lp die ßachriekt von dem bedauerlichen 

Verlust Ihres Schiffes erhalten. Ich denke mit 

Anteilnahme an Sie und hoffe, daß Ilmdt. und Ee- 

satsmg bald den bewährten Geist des Esk "fher" 

an au|ierer Stelle wieder aufleben lassen kü 

Oberbefehlshaber 

2) Für Erdt. "Uckermark": 

..ch der liachricht von dem bedauerlichen Ver- 

lust Ihres Schiffes hoffe ich, daß Kmdt. und be- 

Yiährte Eesataung "Uckermark" ,bald wieder zu neuen 

Kriegsaufgaben eingesetzt v,erden können. 

Oberbefehlshaber. 

II) Euc 

F.E.Qu. 

der von 

Sichorun 

EES besc 

haben au 

an Eiein 

Ski ist 

trag See 

trotzdem 

i Eitteilung ständ. Vertreters Ob.d.E. im 

ist es fraglich, ob Antrag auf Auffüllung 

Iriegsmarine benötigten Seestreitkräfte zur 

I franz. Südküste aus den 600.000 BET, die 

ilagnahmen soll, erfolgen darf. Inzwischen 

ch Italiener Anspruch auf Teil dieser Tcnna 

Cahrzeugen für Sichtrungszwecke erhoben. 

3er Ansicht, daß eigene Forderung gemäß An- 

transportchefs Earseille (s.ETB 30/12.) 

aufrechterhalten werden muß- 

ge 



&Atmn 2liiflabe Drted, ©Inb, 'Bcucr, 
©cegaiifl, !8(I(ii(t)(uud, 

Der Cuft, dnoiiofcbdii U|io. 
SSorfommntffe 

12.42 

(21) 

(22) 

Auch iLinsich-tlich Arseaalfrage Toulon bestellt 

nach Ansicht von Viceadmiral Kranoke nur geringe 

Aussicht & if krfolg. 

Chef ;ikl befiehlt daher folgendes persönliche 

Kernschrei Jen an den KUhrer: 

An de i EUhrer und Obersten Befehlshaber 

Entscheide .de Interessen der deutschen Seekrieg- 

fülirung iia iiittelnieer veranlassen mich zu dem An- 

trag, das französische Marinearsenal Toulon unbe- 

schadet der sonstigen territorialen Abgrenzung der 

Besatzuugs conen in deutsche Verwaltung zu Übernehmen. 

Das 1jistungsfähige Arsenal ist besonders für 

Reparatur ind Ausrüstung unserer Uboote unentbehr- 

lich, derei vergrößerte Zahl schon jetzt in den in 

steigendem Umfang luftgefährdeten italienischen StUtz- 

punkten nicht in ausreichendem Maße versorgt werden 

kann. Unter italienischer Leitung ist Ausnutzung der 

großen Leistungsfähigkeit des Arsenals Toulon allein 

wegen zu erwartender Reibungen zwischen Italienern 

und Kr-nzosen nicht zu erwarten. 

Vfg 

lAnton 11" 

Chef der Seekriegsleitung. 

l/Skl 30605/42 Okdos. in KTB Eandakte 

Weiterer Vortrag von I a / l/Skl Uber Meldung 

von OB We: st betr, ital. Marinedetachement in Hyeres 

mit Stellungnahme von Ski gemäß Niederschrift in KTB 

vom 1/12 

III) Ski Cuef MKi) meldet, daß Antrag auf 

Kunkstaticnen Toulon und Lyon deutsche 

ist. Genei:migung steht nooh aus 

lerlassung 

^gestellt 

Angabe Oru^, ®liu>, QBcntr, 
©ttgaitfl, ©eltiubtuiig, ®lrf>tlgftlt 

t>tr Cuft, I2Jloi»t)f(b£i]i Uiiü 
q3ortommniffc 

Audi iLiuaich-tlich Arsenalfrafe.e Toulon beBtolit 

auch Ansicht von Viceadmiral Kranoke nur geringe 

Aussicht n if Erfolg. 

Chef hkl befiehlt daher folgendes persönliche 

Fornsdirei jen an den KUhrert 

An de i Elür-er und Obersten Befehlshaber 

Entscheide .de Interessen der deutschen Seekrieg- 

fihirimg iu üi ttelraeer veranlassen mich zu dem An- 

trag, dus französische Marinearoenal Toulon unbe- 

schadet de: sonstigen territorialen Abgrenzung der 

Besatzung«conen in deutsche Verwaltung zu übernehmen. 

Das 1jistungsfähige Arsenal ist besonders fUr 

Reparatur ind Ausrüstung unserer Uboote unentbehr- 

lich, derc i vergrößerte Zahl schon Jetzt in den in 

steigendem Umfang luftgefährdeten italienischen Stütz- 

punhten ni dit iu ausreichendem Maße versorgt werden 

kann. Unter italienischer Leitung ist Ausnutzung der 

großen Leistungsfähigkeit des Arsenals Toulon allein 

'«egen zu erwartender Reibungen zwischen Italienern 

und Franzosen nicht zu erwarten, 

Chef der Seekriegsleitung. 

Vfg. l/Skl 30805/42 Gkdos. in KTB Handakte 

tinton 11" 

Weiterer Vortrag von I a / l/Skl Uber Meldung 

von OB «fei st betr, ital. Marinedetachement in Hyeres 

mit Stellungnahme von Ski gemäß Niederschrift in KTB 

vom 1/11 

III) Ski Chef Mt<I) meldet, daß Antrag auf 

Funkstationen Toulon und Lyon deutsche 

ist. Genei:uii0ung steht noch aus 

erlassung 

^gestellt 



SS'- 

XMiuni 
unt> 

liltrielt 

Slnflflbt De* JDrtt*, 'JUliib, Qßenec, 
tJccgang, 35clcud,wiing, 0i(t)tigfell 

btt Ciift, GPloiibfdKln iifio. 
35ot:fonunniffe 22 

2.12.42 

(23) 

1 

(24) 

IV) Vor :rax stellv. Cliefs Ski Qu A; 

a) be 

Schiffe 

rien ict 

17 Küste 

von Chef 

C/Skl 

imalücl, 

abzuv.’arl; 

b) be 

punkte u 

o) be 

sehen 

raum. 

r. Bereitstellung von Besatzungen für franz, 

nid Batt. in Biserta. Personal für 8 Batte- 

verfügbar. Insgesamt gibt es in Tunesien 

.batt., die die Italiener laut Information 

Ski Qu A gern selbst besetzen möchten. 

weist darauf hin, daß ganzes Problem sehr 

ch zu laufen scheint. Entscheidung bleibt 1 L 

KU ä 

.r. Weisung des OKW für Bevorratung der Stütz- 

ter Bezugnahme auf Pührerwelsung Kr, 40. 

tr. Hafensperren an west- und nordfranzösi- 

ten, sowie über Küstenverteidigung in igäis- 

V) Vor :rag von Konteradmiral Weyer über Pall Darlan, 

schwieri 

sammenlia; 

Stimmung 

Be 

greiflieji 

Plottent 

habe, we 

Kurs ent 

ihm in "f 

;e persönliche Lage dt. V.O. in Toulon im Zu- 

ig mit Unternehmen "Lila", sowie über schle ch-fe 

in Italien. 

igl. Darlans hält Vortragender es für unbe- 

daß Darlan verlustreichen Widerstand franz, 

die bei Feindlandung am 8/11. zugelassen 

in er zu diesem Zeitpunkt schon zu dem neuen 

ichlossen gewesen wäre. Dieser Punkt werde 

■anz. Marine am schärfsten zum vorwurf gemacht 

Im kleinen Kj-eis 

VI) Vor 

Italien ; 

zwischen 

und Liarsi 

Befh, Dt 

Gkdos .Ch( 

rag I a / 1/Skl über Bericht Befh. Dt. Markda 

;etr, Besprechung voml/12. im Odo. Supremo 

Reichsmarschall, F.H, Kesselring und Rommel 

hall CavuHero, Plottenadm. Riocardi, sowie 

Harkdo. und HKS gemäß Eingang l/Skl 2583/42 

fs. in KTB Teil 0 Heft XIV. 

SS- 

£>alum 
unt> 

anßflbc bt* Drtctf, TÜlub, Qßeucc, 
Seegang, Stltiufctitng, ®lct)il0ftli 

Der fiuft, OTonbft^clu ufic. 
•Q3orfominnlffe 22 

2.12.42 

(23) 

1 

(24) 

IV) Vor ̂ raK atellv. Chefs Ski Qu Ai 

V) 

a) be 

Schiffe 

rien i::t 

17 Küste 

von. Chef 

C/Skl 

im^lUolcl 

abauv.'ai- L 

b) be 

punkte u 

c) b 

sehen KU 

raum. 

Vor 

r. Bereitetellui.g von Besatzungen für franz, 

md Batt. in Biserta. Pereonal für 8 Batte- 

verfügbar. Insgesamt gibt es in Tunesien 

.batt., die die Italiener laut Information 

Ski Qu A gern selbst besetzen möchten. 

weist darauf hin, daß ganzes Problem sehr 

ch zu laufen scheint. Entscheidung bleibt 

;11. 

.r. Weisung des OKff für Bevorratung der Stütz- 

iter Bezugnahme auf Pührerweisung Kr, 40. 

Lr. Hafensperren an west- und nordfranzesi- 

äten, sowie über Kustenverteidi^ung in Igäis- 

:rag von Konteradmiral Weyer über Pall Darlan, 

schwieri 

Sammenliaji, 

Stimiuunt, 

Be 

greiflic^r 

Plottent 

habe, we 

Kurs ent 

ihm in 'f: 

e persönliche Lage dt. V.O. in Toulon im Zu- 

■g mit Unternehmen *lila", sowie über schleelrto 

in Italien. 

igl. Darlans hält Vortragender es für unbe- 

daß Darlan verlustreichen Widerstand franz, 

ile bei Feindlandung am 8/11. zugelassen 

in er zu diesem Zeitpunkt schon zu dem neuen 

chlossen gewesen wäre. Dieser Punkt werde 

anz. Marine am schärfsten zum vorwurf gemacht 

Im kleinen Kj-eis 

VI) Vor 

Italien 

zwischen 

und Liaro 

Befh. Dt 

Gkdos .Cht 

rag I a / 1/Skl über Bericht Befh. Dt. Markda 

i.etr, Besprechung voml/12. im Odo. Supremo 

Reichsmarschall, P.M. Kesselring unu Rommel 

:hall CavdHero, Plottenadm. Riocardi, sowie 

liirkdo. und RKS gemäß Eingang l/Skl 2583/42 

fs. in KTB Teil C Heft XIV. 



- 

7)a(um 
Ulli) 

uititu 

Angabe oci Dntö, miub, TUcner, 
0cc(jaii(3, iödaicbiuuj, 0l(i)ii()fcii 

ber Cufi, Qnonbf4»cln ufiu. 
Q5otfomm uiffe 

2.12.42 Beßiirechung gelangten 

1) IiU0e l'janeaieni Ziel Eroberung Algeriens 

2) Lage Tripolitanienai Vor- und Eachteile der 

Brega- Law. Bueratatellung. 

3) Vorausaetaungen flir Bachschub llordafrika« 

a) Soliiffsraumfrage d. franz. Schiffe gelöst. 

HKS meldete 23 Schiffe in Überführung‘nach 

Italien, weitere 14 in S6te abrufbereit, wei- 

teie ab 5/l£ 

Diese Unterlagen sind Ski nicht bekannt 

(vgl. KTB 1/12. Handelsschiffahrt). 

b) Sicherung des Seeweges nach üunis nach An- 

si 

aa) 

cht 

bb) 

RU. erleichtert durch 

verstärkten Jagdschutz und Hacht^agd Uber 

Sizilien 

Ausschaltung TJbootsgefahr und fdl. See- 

atreitkräfte durch stärksten Minenein- 

satz üfW-lich Sizilienstraße, vor O-KUste 

Tunis Boviie IT-Küste Siziliens und W-Eüste 

Kalabriens, damit Sicherung durch See- 

streitkräfte entfallen kann. Zusätzliche 

Ubootsabwehr durch Ortungsgeräte von der 

Küste und Korvetten. RU. kündigt an, daß 

hierzu letzte deutsche Minen sowie zahl- 

reiche Suchgeräte durch Rührer zur Ver- 

fügung gestellt werden, fordert, daß 

Minenlegen mit allen Mitteln beschleunigt 

wird. 

Riocardi weist auf große YTasaertiefen 

im tyrrhenischen Meer hin, so daß Hot- 

wendigkeit Ubootsm<-rh%»iSicherung durch 

Seestreitkräfte, die in ausreichendem 

Maße nicht verfügbar sind, bestehen 

bleibt. 

- 3£- 

Dalum 
mit) 

augabt Dttt^, lütut), TUttur, 
©tcgaiiö, ©cltu^tMUfl, 

t)«i: Cufr, QJlonbfcfoflu iifiu. 
QJotfommniffc 

2.12.42 leGiirechutig gelarigten 

1) Ucfr T 

2) Lage T 

Brega 

3) Voraus 

a) Sei: 

RKS 

itu: 

tei 

li 

unesiau: Ziel Eroterung Algeriens 

L'ripolitanions i Vor- und Hachteile der 

Ruw. Bueratstellung. 

jetzungen XUr Hachschub llordafrika« 

liffsraumfrage d. franz. Schiffe gelöst, 

meldete 23 Schiffe in Überführung‘nach 

en, weitere 14 in S6te abrufbereit, wei- 

: ab 5/12. 

Diese Unterlagen sind Ski nicht bekannt 

(vgl. KTB 1/12. Handelsechiffahrt), 

b) Siclierung des Seeweges nach Tunis nach An- 

si 

aa) 

cht 

bb) 

EU. erleichtert durch 

verstärkten Jagdschutz und Hachtjagd Uber 

Sizilien 

Ausschaltung Ubootsgefahr und fdl, See- 

etreitkräfte durch stärksten Minenein- 

satz hW-lich Bizilienstraße, vor O-KUste 

Tunis soviie liaKüste Siziliens und W_Küste 

Kalabriens, damit Sicherung durch 3ee- 

streitkräfte entfallen kann. Zusätzliche 

Ubootsabviehr durch Ortungsgeräte von der 

Küste und Korvetten. RU. kündigt an, daß 

hierzu letzte deutsche LIinen sowie zahl- 

reiche Suchgeräte durch Führer zur Ver- 

fügung gestellt werden, fordert, daß 

Uinenlegen mit allen Mitteln beschleunigt 

wird. 

Eiccardi weist auf große Wassertiefen 

im tyrrhenischen Meer hin, so daß Hot- 

wendigkeit UbootBBfrrh+wBicherung durch 

Seestreitkräfte, die in ausreichendem 

Maße nicht verfügbar sind, bestehen 

bleibt. 



Datum 
uiit> 

U&rjtU 

anaabt t>(6 Ort(6, 'Wint>, Wetter, 

®ee0ano, 25eleud)tiiii(), ®id)tlgrelt 
ber Cuft, CDlonbfdieiit iifiD. 

35orfommnlffe 23 

2-.12.42 c) 

d) 

e) 

üsla 

u. a. 

stiü 

Wien 

Verb 

Vere 

len und Entladen der Schiffe! Verbesserung 

nach Vorschlag EM. durch Einschaltung faschi- 

3her Partei in ital. Häfen. RU. stellt Prä- 

filr Melirleistungen in Aussicht. 

2sserung der Eisenbahnantransporte. 

tärkung der Luftsicherung der Häfen. 

4) Weisung 

der Duc 

ELI furd 

än für Panzerarmee. Verantwortlich ast allein 

2. Iw Einzelnen Handlungsfre'iheit Rommels . 

2rt Ausbau Buerat-Stellung. 

5) Weitere 

peutrai. 

Palermo 

lien Pu 

Heizöls 

Uaßnahiiienj Keine Prestigerücksichten. Trup- 

iporte in Masse auf Seeweg, möglichst 

- Tunis. Vermehrte Kohlenzufuhr nach Ita- 

franz. Kohlenschiffe. Zusage notwendigen 

für ital. Marine, 

Lcffc. Dt, larkdc. Italien meldet ergänzend: 

1) Im Gege isatz zu Seelage hat RI- Luftlage nicht er- 

wähnt . 

2) Ausführ Uigen HM vmrdeX°fiarschall Cavallero ohne 

wesentliche Bemerkungen entgegengenommen. 

Defh. Dt. Jarkdo. nimmt auf Wunsch RM ab 1/12. an des- 

sen BesiehGigungsreise in SUditalien und ggf. auch in 

Sizilien 12il. 

Ski verwibt in dieser Besprechung die nüch- 

terne Lagebeurteilung, die durch die Um- 

stände dringend notwendig wäre, Im übrigeH 

spricht die Hiederschrift für sich. 

Datum 
mit» 

ll&rjtlt 

Angabe Ort««, Wnb, Wetter, 
©eeflanfl, »tltu^ttiiig, Cidjtlßlelt 

bei fiuft, ^onbfcbelu iiftc, 
93orfommntffe 23 

2.12.42 c) 

d) 

e) 

Bela 

u.a. 

stia 

n.lon 

Verb 

Vers 

len und Entladen der Schiffe! VerbeeBerung 

nach. Vorschlag HU, durch Einschaltung fasohS- 

jher Partei in ital. Häfen. RU. stellt Prä- 

für Uelirleistungen in Aussicht, 

jsserung der Eisenbahnantransporte. 

Gärkuiig der Luftsicherung der Häfen. 

4) Weisung 

der Duc 

RU furd 

sn für Panzerarmee. Verantvrortlioh-ist alleis 

2. L{S Linzeinen Ilandlur.gsfre'iheit Ronnr.els , 

;rt Ausbau Buerat-Stellur.g. 

5) Weitere 

pentruu 

Palermo 

lien fu 

Heizöls 

Uaßnahr.ien: Keine Prestigerdoksiohten. Trup- 

iporte in Uasse auf Seeweg, möglichst 

- Tunis. Vermehrte Kohlenzufuhr nach Ita- 

franz . Kohlenschif fe. öusage notwendigen 

für ital. Uarine, 

nefh. Dt, larkdc. Italien meldet ergänzend t 

1) Im Gege isatz zu Seelage hat RI» Luftlage nicht er- 

wähnt . 

2) Ausfuhr mgen HL. \vurdeX0£arachall Cavallero ohne 

wesentliche Bemerkungen entgegengenommen. 

Defh. Dt. Jurkdo. nimmt auf VTunsch RU ab 1/12. an des- 

sen Besieh ;igungsreice in SUditalien und ggf. auch in 

Sizilien tbil. 

Ski vermißt in dieser Besprechung die nüch- 

terne Lagebeurteilung, die durch die Um- 

stände dringend notwendig wäre. Im übrigen 

spricht die liiederschrift für sich. 



- 3/- 

Datum 
un(> 

Bflrjclt 

Angabe Dcö Drtt^, Wlnb, Betttr, 
©etgaitg, »elcucbtuitg, ©Itbtlflftlt 

txr Cuft, QRonbfcbein ufiv. 
Q3orfommntffe 

g.12.42 E e soaderes 

I) l/3kl. wird von K-Amt unterriotitot, daß für Um- 

Eau "Eoto lam" als Sehulflugzeugträger gangbarer Weg 

in Decksv irbreiterung nach BB .im 2 m bei Verzicht 

auf 2 10,3 cm Doppelflak gegeben erscheint. O/Skl 

hat diese: Lösung, die bei Erhaltung auareichender 

Abwehrbew iffnung eine flir den Sohulbetrieb ine Ge- 

wicht fallende Landedeokverbreiterung ergibt, zuge- 

stimmt . 

II) Ski 

langen Ub 

Wonach Vu 

für 1944 

gende iVr 

der kahrz 

übermittelt an K-Amt.im Zuge der Verhand- 

sr Herstellung von Kriegsaperrbreohem den 

A Gruppe West, eine Beschleunigung des erst 

/urgesehenen'Projektes zu bewirken und fol- 

lerun^eu zur Erhöhung der Standfestigkeit 

juge zu berücksichtigen! 

u) 

b) 

c) 

Verstu 

Weitge 

moglic 

Besond 

L’kuug der Außenhaut, besonders im Vorschiff 

iende Unterteilung des Schiffskörpers in 

ict zahlreiche wasserdichte Abteilungen, 

;rs leistungsfähige Haupt- und Hilfslenz- 

d) 

e) 

eiuric 

Einfuc 

kleine 

Verv/eu 

itungen, 

iste Maschinenanlage von möglichst mehreren 

i genormten Antriebs- und Hilfsmascliinen, 

lang von 3t;ililguß und Pederlagerung für 

f) 

Liazchi 

Stossi 

tungen 

lengehäuse, 

jhere und federnde Anordnun 

des Schiffes. 

aller Binrlch- 

Außc 

die Mögli 

einer cch 

jl \la u.Zt 

.-dem bittet 1/Skl um Unterrichtung über 

shkeit der Füllung der Sperrbrecher mit 

vammartigen Kasse, wie von Hauptamtschef 

. erwälint wurde. 

- 2/- 

iDötum 
unp 

ntritlt 

angabt t>e* Dru^ WtitP, Weiler, 
©tegaiifl, »eltu^iung, ©i'4»llg!eU 

Per Cufl, Qttonbfrbetn II(ID. 
Q5orfommntffe 

g.12.42 E e solideres 

I) l/divl wird von K-An.t unterrichtet, daß für Um- 

bau "Potc lau" als Schultlugzeugträger gangbarer ffeg 

in UeckoVErbreiterung nach BB im. 2 m bei Yerzicht 

auf 2 10,3 cm Doppelflak gegeben erscheint. O/Skl 

hat diese.’ Lösung, die hei Erhaltung ausreichender 

Abwehrbewiffnung eine für den Sohulhetrieb ins Ge- 

wicht fallende Landedeckverbreiterung ergibt, zage- 

st imnt . 

II) Ski 

lungcn Ub 

Wunsch Vu 

für 1944 

gende ÄjLr 

der Yaiirz 

ibermittelt an K-Amt.im Zuge der Yerhand- 

ar Iler^ telluiig von Kriegssperrbrechern den 

. Gruppe West, eine Beschleunigung des erst 

/orgesehenen’ProJektes zu beviirken und fol- 

■ lerun0en zur Erhöhung der Standfestigkeit 

ju^e zu beiücksichtigcn: 

a) 

b) 

o) 

Yerstü 

Uältge 

möglic 

Besond 

eiui'ic 

L’kung der Außenhaut, besonders im Vorschiff 

lende Unterteilung des Schiffskörpers in 

ist zahlreiche wasserdichte Abteilungen, 

irs leistungsfähige Haupt- und Hilfslenz- 

ituugeu, 

d) 

e) 

f) 

Einfac 

kleine 

Verv/en 

Liuschi 

Stossi 

tungen 

iste Aiaschinananlage von möglichst mehreren 

i genormten Antriebs- und Uilfsmaschinen, 

lui.0 von Stohlbuß und Peiarlagerung für 

lengehäuse, 

ihere und federnde Anordnung aller Elnrich- 

des Schiffes. 

Auße 

die Mügli 

einer ocL 

Uu s.Zt 

.■dem bittet l/Skl um Unterrichtung Uber 

i’i'neit der Pullung der Sperrbrecher mit 

jommartigen Hasse, wie von Hauptamtschef 

. erwölint wurde. 



- sr- 
unb 

U|»rjeU 

Angabe bei Drtei, TBlnb, ‘JBenec, 
©ecganfl, »cleucbtung, ©Icbtlgfelt 

ber Suft, inoubfcbtlii ufio. 
QJorfom mnlffe 2\ 

.12..42 

(25) 

(26) 

III) U’üc 

netzen ui 

erfolgt j 

KI'3 Seil 

: ’w eisung von Uaterial betr. ^orpedosohntz- 

nf fdl. Handelescliiffen an I Iffa und 5 Iffa 

:it 1/Skl I t 40565/42 geh. Abschrift in 

£ Heft V. 

IV) Gru ipe liord unterrichtet SU. nuchr. über Wei- 

sung an '1 

1. ) "Sl:a( 

2. ) "Rolund" (z.Zt. V?erftliegezeit und "Kaiser" vor- 

auss 

Werf 

3. ) "Bru 

norw : 

4. ) "Eleu 

Eins 

V) In 

tet 3/3k 

sation d 

Ausferti, 

Heft V 

VI) 3/0 kl 

tor Inval 

d.Js. zu 

Feststei 

...3) Ko 

sion in 

in Schv/e 

tärpflic: 

innerhalb 

baren Kr 

v/emi die 

-is aus 

Jt. 

•d.Uinsch. betr. Einsatz der Uinenschiffe: 

crralt" «eiterhin zur Verfügung Adm. Herwegen 

ciitlicli Entlassung vom FdLI Ost Mitte Dez.) 

zeit und Ausbildung.- 

.uer" z. Verfügung Ada. Nordmeer in Hord- 

en. 

ß" und "Ostmark" wegen Öllage vorläufig kein 

chrichtenauswertung Fremde Marinen berich- 

FlI betr. England Uber Auswahl und Organi- 

r Landestellen bei kombinierten Operationen, 

urig gern. 1/3kl 40752/42 geh. in KT3 Teil B 

FL hat 3 vorliegende Meldungen betr. alliie?- 

ionsabsichten in Hordnorwegen, die bis Hai 

uckreichcn, geprüft und kommt zu folgenden 

ungen! 

nkrete Hinweise auf eine beabsichtigte Inva- 

orwegen liegen nicht vor. Die Mobilisierung 

an lebender norwegischer Offiziere und Uili- 

Ijitiger und ihre Verbringung nach England dürft 

des Rahmens der Mobilisierung aller verfug- 

fte der alliierten Mächte liegen, selbst 

e Mobilisierung große Ausmaße haben sollte, 

en Agenten-Berichten aber nicht ersichtlich 

-Zf- . 

nxmim 
unb 

UljrjtU 

21n0ftbc be^ Drte^, *3BI«b, IBeliei, 
©etaanß, »el{u4>un0r ©ItbllfiffU 

ber Cuft, OToubf^cln ufm. 
Q3Drfommnlffc 24 
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III) Ule 

netzdu ui 

drfol£;1; j 

KI’3 Isil 

uf 

oi&ung von iluterial betr. ^orjedoschutz- 

fdl. Handelascliiffea an T Iffa arid 5 ffa 

it 1/Skl I t 40565/42 geh. Abschrift in 

B Ueft Y. 

IV) 

VI) 

Gru-pe ilurd unterrichtet Ski nuchr. hier Uei- 

sung an :'.d .Uinsch. betr, Einsatz der llinencchif fe: 

1. ) '‘Sliu^crrak'' weiterhin, zur Verfügung Adm. Herwegen 

2. ) "Roland" (z.Zt. Werftliegezeit und "Kaiser" vor- 

auss entlieh Et.tlassung vom PdLI Ost Mitte Dez.) 

Werf ,zeit und Ausbildung. 

3. ) "Brunuer" z. Verfügung Adm. Hcrdmeer in Hord- 

norw ;uen. 

4. ) "Elsaß" und "Ostmark" wegen öllage vorläufig kein 

Eins 

V) In 

tet 5/3k 

satfeui d 

Ausferti, 

Heft V 

liuchrichtenauswertung Fremde Marinen berieh- 

Ph betr. England Uber Auswahl und Organi- 

r Lundes teilen bei kombinierten Operationen, 

urig gern. 1/Skl 40752/42 geh. in KT3 Teil B 

5/3 kl 

ter Inva$ 

d.Jo. zu 

Feststei 

FL hat 3 vorliegende Meldungen betr. alliier- 

ionsabsichten in Hordnornegen, die bis Mai 

uckreichcn, geprüft und kommt zu folgenden 

ungens 

...5) Ko 

sion in 

in Schwe 

tärpfli 

innerhult) 

bui’en Kr 

wenn die 

nkrete Hinv/eise auf eine beabsichtigte Inva- 

v.'uo aus 

ist. 

orwegen liegen nicht vor. Die Mobilisierung 

en lebender norwegischer Offiziere und Mili- 

Ijitiger und ihre Verbringung nach England dürft 

des Rahmens der Mobilisierung aller verfüg— 

fte der alliierten Mächte liegen, selbst 

e Mobilisierung große Ausmaße haben sollte, 

den Agenten-Berichten aber nicht ersichtlich 
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Ullt) 

Utfrjclc 

Qliiörtbe t>ctf SOttti, IBiiib, Qßcucr, 
Cctgaiig, &cleu4>(uug, Clcbtiatdi 

tiet üuft, CIRonbfcbcln 11(10. 
Q3otfommnlffe 

2.12.42 ca 4) Der U..J: 

t;anc üLL 

rea. Veu 

etadtf j« 

druii^üu 

Di'oolian 

auch an 

di-ohe i 

Auderersoits könnea ln dieser Gegend eich 

festset ;ende alliierte Streitkräfte von Morden 

ufl Südilin in die Zange genommen werden, ao daß, 

.uns anleeehen von dem durch den Winter zur Zeit 

heaoadere schwierigen. Gelände, eine Landung, 

speziell in Bodö, als im höchsten Maße unwahrscheir 

lieh scheint. Uit dem Auftreten von Überfallkomman- 

dos muß jedoch gerechnet werden mit Rücksicht 

auf die in der Gegend und östlich Bodö befind- 

lichen uehrwirtschaftlichen Be'triebe. 

i id 5) Bei Pre. 

als bei 

in Ziffc 

von Bodö in Peindeshand könnte den Zu- 

Vestfjord und somit nach Karvik blockie- 

hier aus kann über Salfjord und Skier- 

rd östlich bla zu der Stadt Pauske vorge- 

v/erden, wo die Straße nach Barvik unter- 

werden kann und gegebenenfalls, wenn 

er äußersten Schwierigkeiten, die schwe- 

renze erreicht werden kann. 

e Heere West liegen andere Meldungen 

3kl nicht vor. Sie werden beurteilt wie 

r 3. 

6) Der Hufen Bodö, der in zwei Agenten-Meldungen ge- 

nannt ist, hat leidlich geschützten Hafen für 

Schiffe jeder Größe, 15 - 20 m Wassertlefe, 420 m 

Kai mit 5 - 9 m Wasser, Tiedenhub 3 - 5 m. Kein 

Eiseubahnanschluß, aber durchgehende und gute 

Straße bis Pauske, dort Anschluß an die Haupt- 

straße ilrontheim - Harvik. Auslademöglichkeiten 

primiti". Der Hafen ist das ganze Jahr eisfrei. 

Im Salfjord können beliebig viele Schiffe an- 

kern 

5Datum 
uufc 

UjjrjtU 

angtibe bc( Qtttt, ^lnt, QQtirei, 
©etgang, SBeleu4>iun0, ©lifrtlöfcli 

t>ec Cuft, anonbf^elii ufiw. 
35orfommnlffc 

.12.42 4) Dür vur. Bodö in Jeindeshand könnte den Zu- 

;;ai4i üIU» Vestfjord und somit nach Karvik hlockie- 

ren. Von hier aus kann Uber Salfjord und Skier- 

attdtfjord östlich bis zu der Stadt Fauske vorge- 

dru^ou werden, wo die Straße nach Barvik unter- 

brochen werden kann und gegebenenfalls, wenn 

auch uii ,er äußersten Schwierigkeiten, die schwe- 

dinohe ifrenoe erreicht werden kann. 

Anierorsoits können -in dieser Gegend sich 

feolset :ende alliierte Streitkräfte von Horden 

iwi SUd^n in die Zange genommen werden, so daß, 

nsz anlesehen von dem durch den Winter zur Zeit 

besonders schwierigen Gelände, eine Landung, 

speniei:. in Bodö, als im höchsten liaße unwahröcheii 

lieh scheint. Uit dem Auftreten von Überfallkomman- 

dos muß jedoch gerechnet werden mit HUcksioht 

auf die in der Gegend urd östlich Bodö befind- 

lichen wehrwirtschaftliohen Be’triebe. 

5) Bei Freude Heere West liegen andere Meldungen 

als bei Ski nicht vor. Sie werden beurteilt wie 

in Ziffer 3. 

6) Ber Huf 

nannt i 

Schiffe 

Kai mit 

n Bodö, der in zwei A0enten-Meldungen ge- 

t, hat leidlich geschützten Hafen für 

jeder Größe, 15 - 20 m Waasertiefe, 420 m 

5 - 9 m Waseer. Tiedenhub 3 - 5 m. Kein 

liiseubahnansuhluß, aber durchgehende und gute 

Straße 

o traße 

primitl 

Im 

kern. 

bis Fauske, dort Aneohluß an die Haupt- 

iirontheim - H^rvik. Auslademöglichkeiten 

Der Hafen ist das ganze Jahr eisfrei. 

Salfjord können beliebig viele Schiffe an- 
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7) An welirw 

üodü vorl 

Hätte flü 

L» t aud | c i 

75 to voi 

Kupf erliü 

5000 to i 

Schwefel! 

Ferner i 

Aluiairiiu 

9000 to. 

x'tcchaftlichen Betrieben sind in Gegend 

-udeni 

Gewinnung von Molytd<Mir-Glanz, bei Oter- 

. 20 km südlich Bodö, Jahresproduktion oa. 

725 to Totalförderung Herwegen. 

te Sulitjelma, bei Fauske, Produktion oa. 

upfererz, ca. 6500 Zinkerz, oa 90.000 to 

ies, alles pro 'Jahr. 

t vielter südlich von Bodö am. Glomfjord eine 

lütte mit einer Jahresproduktion von etwa 

Bezüglich Ziffer 4) ist l/Skl zu anderer 

Auffassung gelangt, (vgl. KTB 26,11.42). 

läge 2/XII. 

I. Kriegf üb in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlagi _ 

l.'ordatli tik: 

Hacll. Abwehrmeldung haben am 50/11. 7 erlgl. ftach- 

boote di, Azoren mit Bestimmung Kapstadt über Free- 

town verlassen, offenbar un den verschärften Uboots- 

abwehrbeiJUrfnissen zu genügen, 

Hjch Funkaufklärung wurden am 16/11. westl. der 

Kanarischen Inseln Kriegsfahrzeuge erfaßt, dabei Ghaf 

10. ü; A-Zerstörerverbandes auf "Elsworthon" mit 

ansoheim nd 7 weiteren USA-Binheiten. 

cl. H 

D. 50/11 

6 Zersto 

Abwehrmeldung aus Spanien sichtete span, 

1000 Uhr USA-Convoi aus einem Schlachtschiff 

ern, 6 T., angeblich 70 D. und 18 Transpor- 

25 
X>ofuni 

mit» 
UfrrjcU 

angaitc t»t* Orlce, OBlut», QUeucr, 
0e<0aii0, $cl(u4tuii0, 01d;tl0f<U 

bet Cuft, OToubfctjciii iifiu. 
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7) An welirw 

Bodö vor! 

Hütte füi 

utaud, c: 

75 to VC» 

Kupf erhü' 

5000 to i 

Schwefel) 

Ferner i 

Aluiüini 

9C00 to. 

rtcchaftlichen Betrielen sind in Gegencl 

enden« 

Gevdmiung von MolytdÄdv-Glanz, bei Oter- 

. £0 km südlich Bodö, Jahresproduktion oa. 

725 to Totalförderung Horwegen. 

te Sulit’elma, bei Fauska, Produktion ca. 

upfererz, ca. 6500 Zinkerz, ca 90.000 to 

ies, alles pro ’jjahr. 

t v/eiter südlich von Bodö am. Glomfjord eine 

aiitte mit einer Jahresproduktion von etwa 

Bezüglich Ziffer 4) ist l/Skl zu anderer 

Auffassung gelangt, (vgl. JCTB 26,11,42). 

I. Kriegfün 

Lage 2/iII. 

in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlagi _ 

Korde tlc tik: 

Abwehrmeldung haben am 30/11. 7 eügl. Wach- 

Azoren mit Bestimmung Kapstadt über Pree- 

.ssen, offenbar un den verschärften Uboots- 

■ürfnissen zu genügen. 

Hnch Funkaufklärung wurden am 16/11, westl. der 

Kanarisclien Inseln Kriegsfahrzeuge erfaßt, dabei Qhef 

10. Ik A-Zeratörerverb^ndes auf “Eisworthon" mit 

ansuheinind 7 weiteren USA-Einheiten. 

Hicl 

boote di 

town ver 

abwehrbei. 

c). 

ol l H 

D. 30/11 

6 Zerstü 

Abwehrmeldung aus Spanien sichtete span. 

1000 Uhr USA-Convoi aus einem Schlachtschiff 

ern, 6 T., angeblich 70 D. und 18 Transpor- 
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WbrjcU 

Sliiaabt t»c^ Drttb, TUint», Weiter, 
0eeoau0, 5Öeleii4>tun0, ©ittnigfeh 

Der Cufi, Q}toiibfd)eiii ufiu. 
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12.42 tern in 3< 

zalilreioln m 

47 Kord 1000 West ohne Kursangahe unter 

ffliegerschuta. 

Eigene La 

Liar.. 

Schiff 10 

in Hqiuat 

die etv;a 

Gefangene 

Jap 

qteriuigs 

der Ursac 

soll,und 

zur Verne: 

gelcluit u 

erbittet 

ist in 

tt.Tokio meldet Absicht, Besatzung von 

und “Uckermark" mit Blockadebrechern 

ZU schaffen, beginnend mit "Doggerbank", 

0/12. aus Kobe ausläuft und damit für 

Übernahme nicht mehr in Betracht kommt. 

Marine hat unter Beteiligung Innenmini- 

md Militärpolizei Ausschuß eingesetzt, 

ie des Unfalls von Bchiff 10 usw. klären 

r.Att, ersucht, Zeugen aus Besatzungen 

;miung zu stellen. Mar.Att. hat bisher ab— 

iter Hinweis auf eigene Untersuchung und 

Belehrung Uber Rechtslage. Japan. Eigentum 

ßem Umfange beschädigt. 

"Ire 

"Burgeril 

und setzt 

fort. 

ie" ist 28/11. in Batavia eingelaufen, 

,d" ist am 30/11. inBatavia eingelaufen 

Reise nach Penang voraussichtlich 4/12. 

Ski 

Passieren 

und "Ann 

von Schi 

und ub er 

durch 1?S 

unterrichtet Schiff 28 durch PT 0412 über 

Op.Gebietes von Schiff 28 durch ■Karin" 

.eh-iese Eßberger". Weitere Unterrichtung 

’ 28 über Explösionsunglück in Yokohama 

ielbstversenkung ■Oortellazzo" erfolgt 

!020. 

Ob.d.LI. hat auf Vorschlag Mar.Att. Tokio für 

Besatzung von Schiff 10 in Anerkennung einjähriger 

erfolgreicher Tätigkeit und ausgezeichneten Ein- 

drucks der Besatzung während Japanaufenthalts nach 

Ermessen ies Kommandanten 155 EK II verliehen. 

peigllageunterrichtung aller Außerheimischen 

durch PT 2236. 

■Datum 
mit) 

Ubrjclt 

Zugabe bt^ Dtteb, TBtnb, Qßettcr, 
»Jetflanfl, »clcui^tuuö, ©id>tl0frlt 

oer Cufr, CWoiibft^tlu »tfiu. 
gjöcfommnlffc 

12.42 tern in 3< 

zalilreiclu ui 

47 Kord 1000 West ohne Kureangahe unter 

ffliegerochutü. 

iii.iüue La, 

har.. 

Schiff 10 

in Ileluat 

die etvja 

Gefangene 

tt.Tokio Meldet Absicht, Besatzung von 

und "Uclcernark" mit Blockadebrechern 

u schaffen, beginnend mit "Doggerbank", 

0/12. aus Kobe ausläuft und damit für 

Übernahme nicht mehr in Betracht kommt. 

Jap 

^teriugs 

der Uraactr 

soll,und 

zur Verne 

gülolUit u 

erbittet 

ist in gr 

"Ire 

"Bur^enl 

ui.d setzt 

fort. 

LLn-ine hat irnter Beteiligung Innenmini- 

md hilitarpolizei Ausschuß eingesetzt, 

e des Unfalls von Bohlff 10 usw. klären 

r.Att, ersucht, Zeugen aus Besatzurigen 

imung zu stellen. Mar.Att. hat bisher ab- 

iter llinv/eis auf eigene Untersuchung und 

Belehrung über Rechtslage. Japan. Eigentum 

ßem Umfange beschädigt. 

ie" ist 28/11. in Batavia eingelaufen. 

d" ist am 30/11. inBatavia eingelaufen 

Reise nach Penang voraussichtlich 4/12. 

Ski mterrichtet Schiff 28 durch PT 0412 Uber 

passieren Op.Gebietes von Schiff 28 durch ■Karin" 

und "Anneliese Eßberger". Weitere Unterrichtung 

von Schiff 28 über Explösionsungi Uck in Yokohama 

und über ielbstversenKung “Oortellazzo" erfolgt 

durch PT 2020. 

Ob.d.LI. hat auf Vorschlag Uar.Att. Tokio für 

LesatzUiig von Schiff 10 in Anerkennung einjähriger 

erfolgreicher Tätigkeit und ausgezeichneten Ein- 

drucks der Besatzung während Japanaufenthalts nach 

Ermessen ies Kommandanten 155 EK II verliehen. 

peiiJllageunterrichtung aller Außerheimiechen 

durch PT 2236. 
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Ubrjdt 

2IU[)iil>c DeiJ fduci, TBIno, 'Beiter, 
®((()aiiO, 9)cleud)tung, 0id)liflfeii 

Der ßuft, TtoiiDfdjelii ufio. 
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2.12.4-2 II. Lage Y/estraara . 

1. Feindlage: 

Besonliere Bachricliten liegeu niciit vor. 

2. Eigene Lag 

Gebiet Atlantikküste: 

Auf Ggleitwegen vjurden 2 Minen, geräumt. Die zur 

Suohaktion an die Unfallstelle von "Cortellazzo" ent- 

sandten 3 FYf 200 haben nichts gesichtet. 

Seegebiet Kanal: 

In de 

beabsichti 

r Each.t zun 3/12. ist ^orpedoeinsatz 5-Sil. 

III. Kord see,IIorwegen, Kordneer. 

II o - r d s e e 

Wegen Y/< 

stark einges^ 

Uurricane du: 

K o r w e 

tterlage ist Geleit- und Minensuchtätigkeit 

liränkt. Bei Hoek von Holland wurde eine 

ch Mar.Flak abgeschossen. 

n / Kordmeer-: 

1. Feindlage: 

Luft; 

wärts Kap 

ferner bei 

ufklärung sichtete in Jokonga 5 D., ost- 

Teriberski 3 D. und ein VB-Ecot auf HW-Kurs, 

Kap Parigori 2 D. ohne Falirt. 

SDrttm» 
tmb 

Ubr^tlt 

2(iidiibe pctf Drtei, 'ZBlnt», 'JBcütr, 
©etgang, &cfeu$tunijt ©it^tlflfell 

btr ßufr, Qnout)f4>cin «fio. 
Sßotfom m niffe 26 

2.12.42 XX. lsge Y/estraum. 

Besoniere Bachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene lag ;§i. 

Gebiet Atla^tikhüote: 

Auf Gelei-hvegen. vjurden 2 LIinen geräumt. Die zur 

Suchaktion an die Dnfallstelle von "Cortellazzo" ent- 

sandten 3 FS 200 haben nichts gesichtet. 

Seegebiet K^-nal: 

In de 

beabsichti 

r Kacht zum 3/12. ist ^crpedoeinsatz 5-Sfl. 

rr+; 

III. H o r d see , Horn egen, liordneer . 

II o - r d s e e 

Wegen 71 

stark eingec. 

Hurricane du: 

E o r v/ e 

tterlage ist Geleit- und Uinensuchtatigkeit 

hränkt. Bei Hoek von Holland viurde eine 

ch fi^r.Flak abgeschossen. 

n/Kordmeer-; 

1. Feindlage: 

lüfteufklärung sichtete in Gokcnga 5 D., ost- 

wärts Kap leriberski 3 D. und ein Y?-Ecot auf HW-Kurs, 

ferner bei] Kap Parigori 2 D. ohne P_lirt. 
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Ei^sne la 

RliSE 

die Galei 

in Sn 

hüiea, 

Sattr. auf Eischarhalbinael beschoß 

tfahraeuge des Ostgeleifs R 173 und das 

Battr. Ge lande sowie die sinl:enden Wracks von D. 

"Westsee" und "Hans Riokmers" nit insgesamt 400 

Schuß ohne Trefferwirkung. Eigene Batterien er- 

widerten nit 499 Schuß. D. "Hans Rickners" ist in 

Berichtigung der Meldung vom 1/12. zunächst nicht 

versenkt worden^,sondern gestrandet. Abschleppver- 

en soh 

Scjiiff 

suche mußten wegen schwerer Pejadbeschießung auf- 

frei und trieb 

~Ss' wurde, um weiteres zu ver- 

roh eigene Battr. versenkt. 

e Ecrd unterrichtet Ski nachrichtlich über 

n Adm. Herwegen betr. Verlegung 5 alter 

itsprechend Befehl der Ski in den Raum 

Drontheinj - Bodö. Als Stützpunkte werden Brontlieim, 

Hamsosodtr andere freigestellt. S-Bootsmutterschiff 

entfällt. In Frage kommt Angliederung 

ter Boote an S.Sfl. Verwendung der alten 

ür Sicherungsaufgaben erfolgt nach Ermes- 

Eorwegen unter Berücksichtigung der Even- 

be des Einsatzes gegen Landungsversuche 

renthsim - Bodö. S.Sfl. bleibt ausschließ- 

„ndungsabwehraufgäbe gebunden. (s.Es. 1807 

abe "Atlas XI" ist 1600 Uhr endgültig 

hrt. 

Damit hat der Kreuzer von Er'sand Süd 

bis Karvik nicht weniger als 11 Tage be- 

nötigt. Die Belastung der Sicherungskräf- 

te, des Jagdschutzes und der Ölverbrauch 

stehen zu der Bedeutung dieser einfachen 

Verlegung.entschieden in keinen Verhält- 

nis. 

Gruj 

Weisung 

S-3cote e 

"Lüderi 

fahrbare! 

S-Boote i 

sen Adm. 

tualaufg 

im Raum I 

lieh an I. 

Auf ( 

durchgef i 

©fltum 
und 

UbtjtU 

2.12.42 

^Hjjrtbc bei Dutt, 'Blii'b, qßttlft, 
©citjaiig, SeUuttiHinij, ®lrt)<tgftU 

ocr fiuft, COToHbfdttl» »|ID. 

(28) 

331) r f 0 m 11111 i f f e 

Ei^siie La 

RIISE 

die Gelei 

Lattr.Gelär^de sowie die sinl:eriden Wracks von. D. 

"Y/esiaee 

Schaß ehr 

widerten 

Sattr. auf ffiocherhalbinael beschoß 

tfahrceuge des Ost^eleits R 173 and das 

und "Hans Sickmers" mit insaesemt 400 

e TreffeCT/irlaxng. Eigene Sattarien, er- 

ait 499 Schuß. D. "Hans Rickners" ist in 

Berichtigung der Keldung vom 1/12. zunächst nicht 

versenk’ werden^sondern gestrandet. Abschleppver- 

en sch 

Sctiif/ 

suche mußten wegen schwerer Feindbeschießung auf- 

gegeben werden, Schiff haji frei und trieb 

hüten, du 

FTs'wjurde, um weiteres zu ver- 

roh eigene Battr. versenkt. 

Gruppe Gerd unterrichtet Ski nachrichtlich über 

Weisung on Adm. Herwegen betr. Verlegung 5 alter 

S-3iote entsprechend Befehl der Ski in den Raum 

DrontheiE - Budö. Als Stützpunkte werden Drontheim, 

Hamoöioder andere freigestellt. S-Bootsmutterschiff 
nLüderit2" entfällt. In Frage kommt Angliederung 

fahrbereiter Boote an S.Sfl. Verwendung der alten 

S-Boote iür Sicherungsaufgaben erfolgt nach Ermes- 

sen Adn. Eomegen unter Berücksichtigung der Even- 

tualaufgt’be des Einsatzes gegen Landungsversuche 

im Raum Ircntheim - Bado. 8.Sfl. bleibt ausschließ- 

lich ^n 4-udüng3abv.'ehraufgabe gebunden. (s.Fs. 1807 

AufJabe "Atlas II" ist 1600 Uhr endgültig 

durchgefilhrt. 

Damit hat der Kreuzer von Kr'sand Süd 

bis Jfcrvik nicht vjeniger als 11 la.ee be- 

nötigt. Die Belastung der Sicherungskräf- 

te, des Jagdschutzes und der Ölverbrauch 

stehen zu der Bedeutung dieser einfachen 

Verlegung.entschieden in keinem Verhält- 

nis . 



27 
Datum 

mit» 
U^elt 

Angabe betf Orte«, Qüliib, Wetter, 
©eegang, Beleuchtung, ^ld)tlgf«-it 

t»er Cuft, CPlonbfcheln ufm. 
Borfommnlffe 

^■2.,12 

(29) 

lu ; 

wird Fra, 

als Sclivvt 

vois zwe 

30821/42 

u 6; 
auf .Bäroi 

U 592 Jue 

rfalirungeboricliteii der Luftwaffe Letr, PQ IQ 

Q erörtert, ob Bestimmung Flugzeugträgers 

rjjuuktsziel unter Vernachlässigung des Con- 

cjkiüäßig ist. Stellungnahme l/Bkl I op 

Gkdos. in KTB '^eil 0 Handakte Eispalast“, 

7 hat Abgabe Wettergeräts der Luftwaffe 

iuoel durchgeführt und besetzt AB 63., 

3det Eisgrenze westl, Spitzbergen. 

Unternehii in "Prometheus1.1! 

Am 38/11. batte Gruppe Hord Verlegung von “LUtzow" 

und,"Prirz Eugen" mit 4 bis 5 Zerstörern aus der Hei- 

mat nach liorwegeh für Heumondperiode Anfang Dezember 

als ünteifnehmen "Prometheus" befohlen. 

Genuß V/eisung des Führers (s.KTB 19/11.) ist 

Beteiligijng von "Prinz Eugen" entfallen. 

Im ausammenhang mit vorgesehener gemeinsamer 

Verleguni. von "Scharnhorst" und “Prinz Eugen" nach 

Horwegan zu Anfang Januar 1943 beabsichtigt auch Flot- 

tenlcdo. Verlegung in lionvegenraum. Am 2/12. hat Gruppe 

Mord Befehl für "Prometheus" erlassen: 

Zielixufen Altafjord. Palls Zwischenhäfen erfor- 

derlich \ erüeu, Droutheim, sonst Harvik. Sicherung 

"Karl Gu3ster", "Theodor Eiedel", Z 31. Operative Lei- 

tung Odli, ab 63° H Admiral Hordmeer., Takt. Führung 

Kindt. "Li tzovi" . Voraussichtlicher Anlauftag 9.12.42. 

Pall Anten: Harsch durch Sund bei Sacht, 

Pall Bruio: Harsch durch großen Belt bei Sacht, 

Pall Cästr: Harsch durch Sund bei Tag. 

Ab Kr'suid Sud zusätzliche Flaksicherung durch "Brum- 

mer" und "K 1". Bei unsichtigem Wetter Weitermarsch 

außerliu33j der Schären. 

- f'jT 

aDatum 
unt> 

U^rjeU 

Angabe bei Dttti, Qiilnb, ®citcrf 

©ctflang, !Öeleüct)t»ng, ©IctUlfll'U 
bcr fiufr, OTonbfdjtln ufrc. 

Q3otfommnlffc 27 

g^2-42 

(29) 

Xu X 

v;ird Pra, 

als 2chvj 

voia 2VJec 

30821/42 

U 6 

auf .Bärei 

U 592 me 

rfalirungoberichtett der Luft.vaffe tietr, PQ 19 

e erörtert, ob BeBtlm.r.ung Flugzeugträgers 

rpuuktazftjfel unter Vernaohläesigung des Oon- 

kiuäBig ist. Stellungnahme l/Skl I op 

Gkdos. in KTB eil 0 Handakte "Eispalast", 

7 hat Abgabe '.ifettergeräts der Luftwaffe 

iaoel durchgeführt und besetzt AB 63,_ 

]det Eisgienze westl, Spitzbergen. 

Unternehii in ''Prometheus1.1 j 

Am Ü8/11. hatte Gruppe Kord Verlegung von "LUtzow" 

und."Prirz Eu0en" mit 4 bis 5 Zerstörern aus der Hei- 

mat nach Norwegen für /feumondperiode Anfang Dezember 

als Unteitnehmen "Prometheus" befohlen. 

Gemi Q V/eisung des Führers (s.ECB 19/11.) ist 

Beteiligijng von "Prinz Eugen" entfallen. 

Im Jusammenhang mit vorgesehener gemeinsamer 

Yerlegunt von "Scharnhorst" und "Prinz Eugen" nach 

Herwegen zu Anfang Januar 1943 beabsichtigt auch Flot- 

tenkio. Vorlegung in ilorwegenrsum. Am 2/12. hat Gruppe 

Uord Befehl für "Prometheus" erlassen: 

Zielhuiuen Altafjcrd. Palla Zwischenhäfen erfor- 

derlich i erien, Drcntiieim, sonst Harvik. Sicherung 

"Karl Galster", "Theodor Hiedel", Z 31. Operative Lei- 

tung Odli, ab £3° N Admiral Hordmeer.. Takt. Führung 

Kmdt. "Li tzovi" . Voraussichtlicher Anlauftag 9-12.42. 

Pall Anten: Harsch durch Sund bei Sacht, 

Fall Brui o: Harsch durch großen Belt bei Sacht, 

Fall Cäser: Harsch durch Sund bei Tag. 

Ab ICr'suid Sud zusätzliche Flaksicherung durch "Brum- 

mer" und "K 1". Bei unsichtigem Wetter Weitermarsch 

außerhalb der'Schären. 



©atiim 
HMD 

U^rjelt 

2.12.42 

ananlie 6i< OritD, Wlut, '»tlttc, 
Octaaiia, aitltiirtmiiia, 

Dtt Cufl, lTt C U b I (fu i 11 ll|lO. 

IY. Skaserr. 

Im kleinen Belt ist dänisches Postmotorboot 

bei Brandsoe infolge LIinentreffare gesunicen. 

ichtigt, Weg für nomeg. Schiffe außer- 

schären Kitte Dezember freizugeben., macht 

aufmerksam, daß der neue Weg im Kattegat 

unter 40 m führt, so daß Minengefahr 

ollärenweg erhöht ist. 

BSO bealfs 

halb Schwede 

jedoch darau 

s treckenv/eis 

gegenüber S 

Im Fdll 

durchgefülirt 

MR-Schiff 12 

unterrichtet 

Entlassung 

Heimat bzw. 

Mi 

Ami 

Admiral 

daß dui-ch 

planmäßige D 

trächtigt wi 

tritt. Admi: 

geleits auf 

erneut zu pr 

nähme. 

V. H a n d 

und 

1) RKS war 

bietes 

fahrt 

stellt a 

nicht so 

Ro ttenf 

ner Teil 

g5orfommniffe 

, Ostseeeingänge, Ostsee. 

t-Bereich wurden die Aufgaben planmäßig 

Minenräumarbeiten vor Dünamünde von 

und 34.tlsfl. sind beendet. Gruppe Bord 

Ski nachrichtlich von Weisung betr. 

"Kaiser", "Otter" und "Lauting" in die 

/erf tliegezeit. 

itwn Danzig hat an 3kl Qu A VI gemeldet, 

längen langsamer Schiffe an Geleitzüge 

.rchführung der Truppentransporte beein- 

d und erhöhte Gefährdung der Truppen ein- 

KMD hat gebeten, Möglichkeit Flugzeug- 

jesönders gefährdeter Strecke Libau - Dtö 

ifen. Ski ersucht Gruppe Bord Um Stellung- 

r il 

isschif fahrt 

Querung der Ostsee nördl. des Öland—Warnge- 

wieder freigestellt worden, sofern Hotten- 

Bewaffnung der Handelsschiffe sioherge— 

Da der Verkehr nördl. dieses Gebietes 

lebhaft ist, daß genügend Schiffe für 

hrt zur Verfügung stehen und nur ein klel- 

der Ostseeschiffe bewaffnet Jst, hat HKS 

e 1, 

©fltum 
ime 

2.12.42 

angabe bib Oricb, Wlnb, IScliir, 
eugmis, »iltuitinino, c'libllal'll 

ttt iiufi, OToublibdii U|H>. 

IV. Ska-err, 

Im klei4e 

bei Brandaoe 

BSO beaba 

halb Schwede 

jedoch darau 

s treckenweis 

gegenüber S 

Im EdLi 

durchgeftüirt 

IjR-Schiff 12 

ui.ierricht 

Entlaaoung 

Heimali bow. 

ü; 

An ii 

Admiral 

daß durch 

planmäuige D 

trüchtigt v;i 

tritt. Admir 

geleits auf 

erneut zu pr 

nähme. 

V. H a n d 

1) HKS v/ar 

bietea 

fahrt 

stellt □ 

nicht so 

Ruttenf. 

ner feil 

gSotfommnlffc 

Ostaeeeingän^e, Ostaee. 

m Belt iat däniachea Poatmotorboot 

infolge lünentreffera geaunlcen. 

lichtigt, Weg für nomeg. Schiffe aufler- 

acharen Litte Dezember freizugeben., macht 

aufmerksam, daß der neue Weg im Kattegat 

unter 40 m führt, so daß liinengefahr 

oliärenweg erhöht ist. 

.t-Bereich wurden die Aufgaben planmäßig 

Uinenräumarbeiten vor Dünnmünde von 

und 34 jUafl. sind beendet. Gruppe Herd 

Ski nachrichtlich von Weisung betr. 

"Kaiser", "Otter" und "Lauting" in die 

(erf oliegezeit. 

KUD Danzig hat an Ski Qu A VI gemeldet, 
.ängen langsamer Schiffe an GeleitzUge 

irchführung der Truppentransporte beein- 

d und erhöhte Gefährdung der Truppen ein- 

il TO.TT) hat gebeten, -Möglichkeit Jlugzeug- 

jeaöndera gefährdeter Strecke Bibau - Utü 

xfen. Ski ersucht Gruppe Bord um Stellung- 

isschlf-fahrt 

wieder 

und 

Querung der Ostsee nördl. des Öland—Warnge— 

freigestellt worden, sofern Hotten- 

Bewaffnung der Handelsschiffe siohergo— 

Da der Verkehr nördl. dieses Gebietes 

lebhaft ist, daß genügend Schiffe für 

zur Verfügung stehen und nur ein klei- 

den Ostseeschlffe bewaffnet Ist, hat HKS 

ei. 

ahrt 



28 
iDatuiu 

uub 
U^rjcU 

Zugabe b(6 Dxtti, Tßlub, 'Jßeiier, 
®((0au0, &c|cu$(uu0, eicbtiflftii 

bet Cufi, Qnonbf4)(in ufio. 
Q5otfommniffe 

12.42 

(30) 

erklärt, 

brauch u; 

v^aff nuut; 

rem Umf^i 

Fra, 

von dem Anhe^mstellen. zunächst keinen Gq- 

chen zu können, dagegen gebeten, die Be- 

der üandelSBchiffe in,der Ostsee in größe- 

e durchzuführen. 

v)ird von Ski Qu A weiter behandelt. 

2) L..cl 

die ehe la 

handlung 

schiffen 

bekannt , 

Chef hl;D 

11/41. 

Litteilung Mar.Att. Stockholm hut’schwe- 

-’Jne Erleichterungen hinsichtlich der Be- 

r Puukstationen beim Verkehr von Hundels- 

innerhalb schwediccher Hoheitsgewässer 

igeben. Einzelheiten gern, entspr. Yfg. Ski 

(1/Skl 40979/42 geh.) in den Akten l/Skl 

VI. U b o c t skr i e gf ührung 

1. Feindlage 

Keil 

Eigene L: 

e besonderen Meldungen. 

Ueu 

das im K 

treten i, 

auf S -Kui 

moglioheiv, 

sichtete 

wurde je 

Voll 

gen nicli 

DS 8416 

9798 D. 

auf Ausmarsch sind 3 Boote gemeldet. U 604, 

crdatlantlk neu zu Gruppe "Draufgänger" ge- 

t, h..t 2015 Ulir in BE 1739 Passagier-D. 

s, nach Angabe überlebender von 26.000 BRT, 

/leise Truppentransporter, versenkt, U 109 

2240 Uhr in BE 9489 Kriegsschiffsverband, 

och abgedrängt. 4 Boote versorgen bei U 460. 

Gruppe "Westwall" liegen besondere Keldun- 

vor. Von den übrigen Siidbooten hat U 552 in 

"Wallsend" (3.157 BRT) und D 174 in ER 

Beeholt" (4.977 BRT) versenkt.. 

28 
Damm 
mit 

U&fjeli 

Angabe t><6 Ortet, Qßluo, 
©ttgaiig, SBtjcu4>uniö, Cicbtlgtetl 

t>er £«ft, 2nont>fcbttn ufio. 
^5ottammnlffc 

12.42 

(30) 

erklärt, von deia Atäiejmstellen zunächst keinen Ge- 

brauch ia-chen zu können, dagegen gebeten, die Be- 

v;affnuug der Ilandelsechif fe in,der Ostsee in größe- 

rem Umft-rge durchzuflüiren. 

Fx'aje v)ird von SKI QU A vielter behandelt. 

2) L..cl: 

dicohe L: 

handlung 

schiffen 

bekannt , 

Chef mm 

11/41. 

Litteilung Kar.Att. Stockholm hat’schme- 

-Viue Erleichterungen hinsichtlich der Be- 

der Funkstationen beim Verkehr von Hnndels- 

inncrhalb Schwediooher Hoheitsgewäseer 

egeben. Einzeliieiten gern, entepr. Yfg. Ski 

(l/Skl 40079/42 geh.) in den Akten 1/Skl 

VI. U b o c 

1. Feindlage 

Eeii 

2. Eigene Le 

e besonderen Heilungen. 

II eu 

das im 1 

treten i 

auf S-Eui 

mögliche: 

sichtete 

wurde jei 

Veil 

gen nioh 

DU 8416 : 

9798 D. 

t s kri e gführung 

auf Ausmarsch sind 3 Boote gemeldet. U 604, 

crdatlantlk neu zu Gruppe "Draufgänger" ge- 

t, h.t 2015 Ulir in LE 1739 Passagier-D. 

s, nach Angabe Überlebender von 26.000 LRT, 

.veise Truppentransporter, versenkt, U 109 

2240 Uhr in LE 9489 Kriegsschiffsverband, 

ich abgedrängt. 4 Boote versorgen bei U 460. 

Gruppe "Westwall" liegen besondere Heldun- 

vor. Von den übrigen Sudbooten hat D 552 in 

"Wallsend" (3.157 BET) und TJ 174 in ER 

Besholt" (4.977 BET) versenkt.. 



Datum 
unb 

U&ritlt 

Zugabe bc^ Dm*, Wliit», ®ttt«r, 
ecegang, Beleuchtung, ©Ithtlgfelf 

Der fiuft, QJtoubfcheln ufu>. 

?r12-4g 

Ä1 

(32) 

U 177 
liehen "D 

las.Schiff 

Weite 

Uboo Le in. 

Dnte^j 

iiclit Letr 

Borfommnlffe 

hat in KP 6450 Angriff auf vermeint- 
'3etshire"-Kj.'euzer ahgehrochen, da als 

erkannt.‘ 

re Ueldui;gen enthält Ergänzung zur läge 

OIB Teil B Heft XV, 

eich Llicli 
funung ate 

rechend Weisung von Ski meldet BdU Ah- 

Ansatz Vun Uhooten im Kapgebiet bis Ila- 

dagaskar i atapr. Es- l/Skl 2589/42 Gkdos.Chefe. 

in KTB TeiJ. C Heft IV. Im Januar 1943 wird voraua- 

;iu üank-r in Kordatlantik nicht zur Ver- 

ien. 

Ausfalls von "Cortellazzo" gibt Ski Weg 
ifort frei. BdU wird unterrichtet, daß mit 
ier Sperrung 2on Süden i.ach Horden etwa ab 
■echnen is L und daß Auslaufen in Westfrank- 
.tliegender Blockadebrecher jederzeit zu 

.t. 

Wcgon 
Anton ab s 
etapponwei 
10/12. zu 

reich bere 
erwarten i 

VII. Ii u f t kriegführung 

Raun um Knnla .d i 

Im Hordw 

der Ifl 3 ein 

Am Ta0e \ 
Eisenbahn- unt 

geführt, in d 
Sehiffahrtswe 

Bin!~ i 1. ci 

Gemeldet 

in das Reich 

baden - Würzb 

straum 'waren 66, im tiittelmeer 10 Flugzeuge 

esetzt. 

urden Jabo- und Bordwaffenangriffe gegen 
Kasernenanlagen'im Äaum vor Deal durch- 

r Nacht zum 3/12. verseuchten 8 Flugzeuge 

e Im Gebiet der Insel Wight, 

wui'den in der Bacht zum 3/12. 150 Einflüge 

ebiet in den-Raum Geilen/kirchen - Wies- 

rg - Frankfurt - Aachen - Köln - Gießen - 

Damm 
unb 

Sliigabc bei Oxtti, <3Bint>, 'HJtttcr, 
©ttgang, Söeleuc|»iwnfl, ©IttMlflfelr 

btt £iift, ufi#- 

§Ä12 

(32) 

U 177 
liehen "D 

laa.ScÄff 

Weite 

Ubcone ii 

Gicht hu Ir 
da'askar 

qjotfommnlffc 

hat in KP 6450 Angriff auf vermalnt- 
•set3lu.re,l-Kreuzör ahgehrochen, da als 

erkannt. ‘ 

’e Uelduiigen enthalt Ergänzung zur läge 

ata Teil B Heft IV. 

■' 1 
in KTB Toi. 
eich tlioh 
fU0ung a te 

sehend Weisung von Ski meldet BdU Ah- 
Ansatz Vun Uhooten im Kapgehiet bis Ua- 

atapr. Pa. l/Skl 2589/42 Gkdos.Chefs. 
C Hefi; IV. Im Januar 1943 wird voraus- 

iu Taii....r in Hordatlantik nicht zur Ver- 
ieii. 

WO^Twli 
Autou al> s 
etappouv/ei 

10/12. au 

reich bere 
erwarten i 

Ausfalls von "Cortellazzo" gibt Ski Weg 
fort frei. BdU wird unterrichtet, daß mit 
er Sperrung /uu Süden nach Horden etwa ab 
echnen ist und daß Auslaufen in Westfr^nk- 
tliegendy Blookadebrecher Jederzeit zu 

VII. Luft 

Raun um iingla 

Im Kordw 

der Lfl 3 ein 

Am Ta0e 
Eisenbahn- u 

geführt, in d 
Schiffahrtswe 

Einflüge: 

Gemeldet 

in das Reich 

baden - Würzb 

kriegfdhrung 

d 1 

straum waren 66, im tlittelmeer 10 Plugzeuge 

esetzt. 

urden Jabo- und Bordv/affenangriffe gegen 
Kasernenanlagen'im Raum vor Deal durch- 

r Wucht zum 3/12. verseuchten 8 Plugzeuge 
e im Gebiet der Insel Wight. 

wurden in der Bacht zum 3/12. 150 Einflüge 

ebiet in den-Raum Goilen/kirchen - Wies- 

i|rg - Prankfurt - Aachen - Köln - Gießen - 



29 

-ff- 

jDaiuin 
unt» 

U|>rjeU 

2.12.42 

Hnoabc die Dar«, Wiub, 'IBtllic, 
@[t8aii0, i8tleiuti(“i>9. SIctMlflttii 

btt 8uft, Dtoub(d;eiii ufiu. 

iietz oliii' 

WOfeUll UU 

iulttülüio 

Bei 

10 Zerut 

ein^je jet 

bei La G 

iiauw l’eb 

Truppen 

kelir an, 

wurden T 

volle At. 

Ostfront 

OB Süd waren 53 Kampfflugzeuge, 15 Stukas, 

rer, 55 Jäger, 13 Jabos und 23 Aufklärer 

t = 174 Haachinen. 1 fdl. Zerstörer wurde 

Lite .daroh 1 SO 500 Treffer bescliädigt. Im 

jurua wurden laufende Einsätze gegen fdl. 

rud Fahrzeuge geflogen und der Haohsohubver- 

jgriffen. In den Lagerhallen des Hafens Bone 

effer erzielt. Fl.F. Afrika meldete wlrkunga- 

riffe im Raum um Berna und nördl. Tenini. 

Lfl 

^en Unt 

Uurmuusk 

Bosouder 

^orfomnuiiffe 

Scliv/erpunkt, 5 EinflUge erfolgten in Hor- 

15 in Belgien - Kordfrankreich. 

5 führte Angriffe mit guter Trefferlage ge- 

küiifte urtd Hafen und Verkehrsanlagen bei 

durch. 

Ob.fe.L. Füstb. hat Verlegung Teilverband Süd 

1/196 in OB Süd Bereich befohlen, der von OKM mit 

5 Ar 196 einsohl, Besatzungen zur Geleitaicherung 

bei OB S id zur Verfügung gestellt ist. Verlegung 

nach Trajani veranlaßt Gend.Lw bei OKU. 

29 

-ff- 

JDatuin 
unt» 

SJnflabe Drtt^ Wlut), QBttttr, 
©tegang, 25cUu4>tung, ©lct)HflftU 

t>tt Saft, ONoiibfdKhi »(i». 
'Botfommiiiffc 

2.12.42 Liet^ olui' 

v;ogon uii 

üaliwerpua^t. 5 Einflttse erfolgten in Hor- 

15 in Belgien - Hordfranireieii, 

i^x ütelac 

Bei 

10 Büi'oL 

ein^eaet 

bei La G 

HXUUL Teb 

Ti-uppen 

kehx an0 
muiden T 

volle Ali 

ji-rauu: 

OB Süd waren 53 Kampfflugzeuge, 15 Stukas, 

.rer, 55 Jäger, 13 Jabos und 23 Aufklärer 

;t = 174 Maschinen. 1 fdl. Zerstörer wurde 

.lite.durch 1 SO 500 Treffer beschädigt. Im 

rurba wurden laufende Einsätze gegen fdl. 

ind Fahrzeuge geflogen und der Hachschubver- 

igriffen. In den Lagerhallen.des Hafens Bone 

;effer erzielt. Fl.F. Afrika meldete wirkunga- 

jiiffe im Ruum um Derna und nördl. Tenlni. 

Ostfront 

Lfl 

^en Unte 

Uurmunsk 

5 führte Angriffe mit guter Trefferlage ge- 

rküiifte und Hafen und Verkchrsanlagen bei 

durch. 

ncuondei 

Ob. 

1/190 in 

5 Ar 196 

bei OB S 

nach Tra 

.s; 

t.L. Füstb. hat Verlegung Teilverband Süd 

OB Süd Bereich befohlen, der von OKU mit 

einschl, Besatzungen zur Geleitsicherung 

id zur Verfügung gestellt ist, Verlegung 

jani veranlaßt Gend.Lw bei CKM. 



Datum 
uub 

Ubrjtll 

^tnsabe bt6 Dttcß, IBiiib, ^Setter, 
C5ceganfl, i&deu^tung, ^IdHigtcit 

Der Suft, Q^oiiDfcbtln ufiu. 
^orfom mnlffe 

12.42 YIII. KriegfUiiruiis im Uittslmeer und Schwarzen Meer.. 

A. Weatliehet 

(33) 

Uittelmeer: 

1) 3eela,-;e 

geii.dlu 

De: 

einjela 

wahrech 

zum l/l 

ha 

ser Coli 

Festung 

"R 

ses JCri 

am 30/ll. vom Mittelmeer in Gibraltar 

fene Kreuzer "Bermuda" hat den Ha'fen 

inlich mit einem Transporter in der .Bacht 

. wieder in Richtung Atlantik verlassen. 

;h Abwehrmeldung aus Spanien wird ein gros- 

ip-oi mit Truppen und Lebensmitteln für die 

selbst bestimmt in Gibraltar erwartet. 

ie 

In 

D., 2 Z 

klärung 

Forcas 

schwer 

über d 

Toulon 

ansche 

lei ne 

HW-iicb 

sichte 

•leitzug 

0-Kurs; 

heiton 

2300 

WSW. 

dney" wurde immer noch als einziges groa- 

3gsschiff im Hafen beobachtet. 

der ^acht zum 2/12. paasierten Oeuta 12 

rst., 4 K-Boote nach Osten. Sach Luftauf- 

stand 1520 Uhr 15 em westl. Kap Tres 

in Geleitzug aus 4 großen Dampfern mit 1 

a Kreuzer und 2 Zerstörern auf Westkurs. 

schwere Ka,pfgx-uppe und die südlich 

am 1/12. abends gemeldeten beiden Verbände, 

inend leichte Kriegsschiffe, liegen keiner- 

.Erkenntnisse vor. 0410 Uhr wurden 30 am 

Biserta 4 Zerstörer auf HW-liohem Kurs ge- 

0830 Uhr stand 25 sm H-lloh Bons 1 Ge- 

nua 3 D, mit 4 leichten Einheiten auf 

1000 Uhr liefen 4 D. und 4 Geleitein- 

in Bone ein. Die Uboote meldeten gegen 

4 Zerst, 60 am HO-lich Bougie auf Kurs Ulr 

Iri Bone lagen 1400 Uhr 1 schw. Kreuzer, 4 

Zorstüi er, !• Kohlenschiff und mehrere kleinere 

Einheilen. Buch Reuter sind franz. Uboote "Oasa 

blanca'l und "Marsoüin" in Gibraltar, "Glorieuac" 

-J'S--' 

Damm 
uut> 

21nflabc Drte^, Win*», QBtiitr, 
©cfflaiifl, SBeletufchuiij, ©IdjUfllcit 

C(t fiufr, ^outf^ehi ufic. 
g5orfommnlffe 

12.42 VIII. KrlegfiliLTtu.^ iu Uittelmeer und Schwarzan keer. 

A. WfaotliüliüE 

(33) 

Uittoluieer: 

1) Seela,;a 

Felt.dla 

De 

einjelu 

wahrach 

zum l/l 

ita 

oer Cüi 

Fee tuug 

"R 

ses Kri 

am 50/11. vom Uittelmeer in Gibraltar 

ifene Kreuzer "Bermuda" hat den HaTen 

iulich mit einem Tranapoi’ter in der Bucht 

. wieder in Richtung Atlantik verlaseen. 

hi Abwehrmeldung aus Spanien wird ein gros- 

iVoi mit Truppen und Lebensmitteln für die 

selbst bestimmt in Gibraltar erwartet. 

die 

jdney" wurde immer noch als einziges gros- 

jgsschiff im Hafen beobachtet. 

Inj der ^jacht zum 2/12. passierten Oeuta 12 

D., 2 Zirst., 4 K-Boote nach Osten. Sach Luftauf- 

klärung stand 1520 Uhr 15 em westl, Kap Tres 

in Geleitzug aus 4 großen. Dampfern mit 1 

:i Hrt-uzor und 2 Zerstörern auf Westkurs. 

schwere Ka,pfgruppe und die südlich 

am 1/12. abends gemeldeten beiden Verbände, 

inend leichte Kriegsschiffe, liegen keiner- 

e.Erkenntnisse vor. 0410 Uhr wurden 30 sm 

Biserta 4 Zerstörer auf KW-liohem Kurs ge- 

0830 Uhr stand 25 sm H-lioh Bene 1 Qe- 

aus 3 D, mit 4 leichten Einheiten auf 

1000 Uhr liefen 4 D. und 4 Geleitein- 

in Bene ein. Die Uboote meldeten gegen 

4 Zerst, 60 sm HO-lich Bougie auf Kurs 

Furcas 

schwer 

über 

Toulon 

ansche 

lei neo 

HW-Jkfeh 

sichte 

• leitzug 

Q-Kurs; 

heiton 

2300 

,VS7/. 

Uhr 

Irl Bene lagen 1400 Uhr 1 schw. Kreuzer, 4 

Zui-stuier, 1 Kchlenechiff und mehrere kleinere 

Einheilen. Bach Reuter sind franz. Uboote "Oase 

blanca'l und "Harsoüin" in Gibraltar, "Glorieux" 



30 mit) 

U^Atlt 

Angabe t>tö Drtt«, 'Bliib, TOetter, 
Ceegnuo, ^(leu^tuiid, 0ldnij)fcii 

Der Stift, QJtoiic>frf)cln ufiu. 
QJorfomm niffe 

2,12.42 

I 

Kacl: 

engl. Plo 

summenlii 

in Oran tingolaufen. 

II,„or V-Marinbericht aus La Licea zeigt engl. 1.3. 

bosoridort 3 Interesse für Pyrenäengebiet. 

3,^iX PI b bericlxtet zusa^menfassend Uber Geleit- 

zugbewe0i ugen vom 25/11. 1500 Uhr bis 2/12. gleicher 

Tageszeil . Danach sind in das Uittelijieer nur 4 D., 

1 1. und 1 Kabelleger, an die westmarokkaniserhe Küste, 

vermutlich Cdsablanca, 51 Schiffe zugeführt worden. 

Das üittelmeer verlassen haben 16 Schiffe, darun- 

ter 2 l'aii-er. Über Rückfahrten in Atlantik keine Fest- 

stellung n. 

3/311 schätzt nach allerdings sehr ungenauen 

haldunget Stärke dey 3. Welle auf etwa 70 Schiffe mit 

430.000 IRI. Hiervon bis 2/12. auf Rückmarsch 

etwe 50 Schiffe mit 360.000 BRT. 

Es sind demnach in Mittelmeerhäfen anwesend noch etwa 

20 Schifie mit 70.000 BRP. 

Das auf diese letztgenannten wurden Transporter 

der 3. Welle etwa Mitte Dezember, Frachter etwa Ende 

Dezember die nordafrikanischen Häfen erneut erreichen 

können, tofern Keubeladung in England erfolgt. 

Höhe, des Kachschubbedarfs für Truppen der 1., 2. 

und 3, Welle erfordert etwa 150 - 250.000 BRT, Ermäßi- 

gung des Bedarfs gegenüber früherer Berechnung er- 

klärt sich aus festgestellten schnelleren Reisen. 

V-^annbericht aus Rom besteht Möglichkeit 

ttenaugriffs gegen tunesische Küste im Zu- 

mit Lundoperationen. 

M-chträglich wird festgestellt, daß vom 15.- 

18,11’, "Iormidable" in Gibraltar lag. 

US 

30 
©Aliim 

mb 

ll^fU 

aiiflabc txtf DrU«, 'Blue, 'Betur, 
eseeflaiifl, 25tlcuct>{uiiö, ©lrt>ttflrtiJ 

Dtr Cufr, entfett In u(n». 
Q3orfommulffc 

2,12.42 

I 

in Ornn cjin^olaufen. 

Hiicl V^aunbericht aus La LiBea zeigt er^l. I.S. 

besondere 3 Interesse für Pyrenäengebiet. 

2/SM PI b berichtet zusairanenfassend über Geleit- 

zugbewe^i ugen vom 25/11. 1500 Uhr bis 2/12. gleicher 

Tageszeil . Danach sind in das tlittel^eer nur 4 D., 

1 'f. und 1 Kabelleger, an die westmaroKkanisahe Küste, 

veriiiutliqh Casablanca, 51 Schiffe zugeführt worden. 

Das uittelüieer verlassen haben 16 Schiffe, darun- 

ter 2 l'ainer. Uber Rückfahrten in Atlantik keine Pest- 

stelluu 

3/31 1 schützt nach allerdings sehr ungenauen 

heldunget Stärke dep 3. Welle auf etwa 70 Schiffe mit 

430.000 IRT. Hiervon bis 2/12. auf Rückmarsch 

etwE 

Es sind 

Eis 

der 3- Wc 

Dezeaiber 

können, 

Höhi 

und 3. We 

gung des 

klart si 

50 Schiffe mit 360.000 BET. 

demnach in Hittelmeerhäfen anwesend noch etwa 

20 Schiffe mit 70.000 BRT. 

auf diese letztgenannten \vurden Transporter 

IIe etwa Litte Dezember, Frachter etwa Ende 

die nordafrikanisjhen Hafen erneut erreichen 

ofern »eubeladung in England erfolgt. 

dos Laclischübbedarfs für Truppen der 1., 2. 

Ile erfordert etwa 150 - 250.000 BRT, ErmäBi- 

bedorfs gegenüber früherer Berechnung er- 

aus festgestellten schnelleren Reisen. 

Hach V-^annbericht aue Rom besteht Höglichiceit 

engl. Plcbtenangriffs gegen tunesische Küste im Zu- 

sammenhang rait Landoperationen. 

H„ch|träglich wird festgestellt, daß vom 15.- 

18,11. "Eormidable" in Gibraltar lag. 

eil 



Datum 
uuD 

Ut>rjcU 

3Inflabe Dcrf Drt«b, 7l3lut>, Ißttttr, 
^(cgaug, &clcu4>tuu0, 0ld)ilgreit 

t>er Sn ft, ^oiibfdxlu iifio. 
^Sotfoni mulffe 

12.42 AbWBiij)''Uorioht meldet vom 1/12. lebhafte 

äoUiffabevjigangen auf Algierreede, die u.a, von 

3 frans. D.aapfern nach Westen verlassen wurde. 

K -oh 

in Gibralt 

tunken im 

Tanks, hem 

häuft. Die 

Yerteidi^u; 

EJ reue La. 

ericht Uber Sicherheitshauptamt sollen 

r groß angelegte militärisOhe Vorberei- 

iJange sein. Gro-ße Mengen schwerer Waffeni 

er und 700.000 t Benzin seien dort ange- 

iiilitarbehürden von Sevilla träfen bereits 

i smaßuahmen. 

U 37l| ist aus Pola in Op.Gebiet ausgelaufen. 

U 375) hat in CH 0198 1 Krz., Typ "London", 

wahrscheinlich versenkt. Trümmer und Boote wurden 

festgestellt. U 77 erhält Rlickmarschbefehl aus CH 

5956. Fdl. Elugzeuge meldeten eigene Uboote mittags 

in CI1 5351 und CH 5968 und in ersterem Punkte an- 
geblich 2 Wabotreffer. 

Im 0 .Gebiet standen 4 ital. Uboote. 

2) Lage funeEien 

In d 

in VP-Ste: 

Vorstoß H 

wegen Bet 

Bei 

angerioht 

Goulette 

de In 

von Biser 

Gefechts 

Uhr ausge 

bei Kap 

»acht zum 1/12. standen ^e 2 B-BOote 

lung vor La Goulette und Biserta—Von 

chtung Bone wurde abgesehen, da Angriff 

sperren aussichtslos. 

dl. Luftangriffen sind nur geringe Schäden 

et. Gegen vermutete LM vor Biserta und La 

ind US-Plugzeuge eingesetzt. 

r Dacht zum 2/12. stießen 4 S-Boote BO-wär-fc 

a gegen gemeldete Peindkräfte vor, ohne 

rührung zu erreichen* Plottille war 0200 

aufen, um weitere fdl. Landungsabsichten 

ran zu verhindern. 

b : 

K > 

/V 
DiUiim 

UtU> 
Angabe btt Otut, 'JÖhiD, Ißtmr, 
0cefliiHfl, »eleu^hiufl, ©ld)tlgfch 

Dtc fiuft, Q)l01lbf(t>«lu llfl». 
Q3orfomnmlffe 

f2.I2.42 AbwcuJ-liorioht meldet vom 1/12. lebhafte 

Sc iiffsbev<>!0ur^eii auf Alglerreede, die u.a. von 

3 frans. B.uapfern. nach Westen vorlaesen wurde. 

rieht ular Sicherheitshauptamt sollen U-oh _ 

in Gibralt. 

tungen Am 

Tanl:s, hem 

häuft. Die 

Verteidi^u 

Bj,.e.ie 

r groß angelegte militärisdhe Vorberei- 

auge sein. Gro-ße Mengen schwerer Waffen, 

ier und 700.000 t Benzin seien dort ange- 

hilitärbehürden von Sevilla träfen bereits 

i smaßualiiuen. 

U 371 ist aus Pola in Op.Gebiet ausgelaufen. 

U 379 hat in CH 8198 1 Krz., Typ "London", 

waurscheirlich versenkt. Trümmer und Boote wurden 

festgestellt. U 77 erhält RUckmarechbefehl aua GH 

5956. Fdl. Wlngzeuge meldeten eigene Uboote mittags 

in CH 585'/ und CH 59C8 und in ersterem Punkte an- 

geblich 2 Wubotreffer. 

In Oj .Gebiet standen 4 ital. Uboote. 

2) La,.e TUifj| ien 

In d 

in VP-Stu' 

Vorstoß R 

wegen Let 

Bei 

angerioht 

Goulette 

de In 

von Eisor 

Gefechtsb 

Uhr ausge 

bei Kap 

Sacht zum 1/12. standen je 2 8-BOote 

lung vor La Goulette und Biserta—Von 

chtung Bone wurde abgesehen, da Angriff 

sperren aussichtslos. 

dl. Luftangriffen sind nur geringe Schäden 

nt. Gegen vermutete LM vor Biserta und La 

ind llS-Plugzeuge eingesetzt. 

r Dacht zum 2/12. stießen 4 S-Boote HO-wärta 

a gegen gemeldete Peindkräfte vor, ohne 

.rührung zu erreichen, Flottille war 0200 

aufen, um weitere fdl. Landungsabsichten 

ran zu verhindern. K ) 



- SS 

Saturn 
unt> 

Angabe t>16 Dncö, TUiitt), Weiter, 
Oeesang, 2itltiid;iiing, 0ld)li0teil 

bet 2uft, OTonbfebel» ufio. 
^orfommniffe 31 

2.12.42 

(34) 

(35) 

Dt. i 

von. Vorlm. 

vom 30/11 

du. voraus 

ucliiff'e i: 

koiaiiit. 

3) Lage aiidf 

ar.Kdo. Italien erhält von Ski Weisung, 

dlungen mit Supermaxina entspr, Anordnung 

, falle nicht schon eingeleitet, abzusehen, 

ichtlich Übernahme der französischen Kriegs- 

Tunesien durch Italiener nicht in Frage 

.nzösische Kttste: 

Beri 

2200 Uhr 

schuft de.1 

und "Le B 

boot für : 

sein. Haf 

Harinetan 

sind in E 

stellt. 

eilt Har.Gr, West Uber Lage Toulon vom 1/12. 

nthält Einzelheiten über Abschleppbereit- 

5 Zerstörer "Panther", "Tigre", "Irombe" 

son". 5 HilfS-H-Boote, 3 Logger, 1 Bojen- 

SV/ v/erden voraussichtlich 3/12. fahrbereit 

nechutzfl. mit 7 Booten wird aufgestellt, 

er "Garonne" ist leer. 4 privat^roße Tanker 

Hast. 1 Dampfer mit Kohlen ist sicherge- 

Battfrien sind größtenteils schießklar. Ab- 

schrift der heldung gern, 1/Skl 40521/42 geh. in KTB 

Handakte 'Anton II". 

Seetijansportstelle Marseille übermittelte 1045 

Uhr von 01 Süd an RKS gestelltes Ersuchen nach Klein- 

schiffsrutm (Motorsegler, kleine schnelle Schiffe, 

Tanker, Schlepper usw.) in großem Umfang für Einsatz 

zwischen Eizilien und Tunis ohne Luftgeleitschutz. 

Seetr.Stelle erbittet Befehl, ob diese Forderung vor- 

dringlich zu behandeln ist. 

Ski : 

1.) Alle 

leren 

Tunis 

üborla 

.t darauf entschieden: 

ior Transporte geeigneten, vor allem sohnel- 

Fahrzeuge sollen im Seeverkehr Italien - 

eingesetzt werden und sind deshalb RKS zu 

ssen. 

~ SS 

t>atum 
unt) 

anflAbc bei Dclei, 'Bliib, Tütuer, 
Seegang, 95eleu(ijiting( ®ld)tlglelt 

bee £uft, ‘inonbfdjclii ufii). 
gSotfommniffe 31 

2.12.42 

(34) 

(35) 

Dt. 

von. Varl.a, 

vom 30/11 

du. voraus 

ut-liiff'e iij, 

komLit. 

Har.Kao. Italien erhält von Ski Weleunc, 

idlun^en mit Bupermarina entspr, Anordnung 

, falls nicht schon eingeleitet, abzusehen, 

ichtlich tjbarnahme der französischen Kriegs- 

Tunesien durch Italiener nicht in Frage 

3 ) La,‘;e slidf:•^ngöoische Küste! 

Beri 

2200 Uhr 

schuft de. 

und "Le B 

boot für ; 

sein. Haft 

Har ine tan. 

sind in B. 

stellt. 

üattt 

sclirift dt 

Handakte 

Seeti 

Uhr von 01 

uchiffsrui. 

Tanker, S 

zwischen : 

Seetr.Stel 

dringlich 

Ski 1. 

1.) Alle 

leren 

Tunis 

überla 

ht Llar.Gr. West Uber Lage Toulon vom 1/12. 

nthält Einzelheiten Uber Absohleppbereit- 

5 Zerstörer "Fanther", "Tigre", "Irombe'' 

son". 5 Hilfß-K-Boote, 3 Logger, 1 Bojen- 

SiV Vierden voraussichtlich 3/12. fahrbereit 

nsohutzfl. mit ^ Booten wird aufgestellt. 

-=r "Garonne" ist leer. 4 priva-t^äroße Tanker 

Hast. 1 Dumpfer mit Kohlen ist sioherge- 

rien sind größtenteils s-’hießklar. Ab- 

r Holdüng gern. 1/Skl 40521/42 geh. in KTB 

Anton II". 

ansportsteile Harceille übermittelte 1045 

Süd an HKS gestelltes Ersuchen nach Klein- 

m (Hotorsegler, kleine schnelle Schiffe, 

hlepper usw.) in großem Umfang für Einsatz 

izilien und Tunis ohne Luftgeleitschutz, 

le erbittet Befehl, ob diese Forderung vor- 

u behandeln ist. 

ct darauf entschieden! 

für Transporte geeigneten, vor allem schnel- 

Fahrzeuge sollen im Seeverkehr Italien - 

eingesetzt werden und sind deshalb RKS zu 

ssen. 



“Damm 
mit) 

Ubrjclt 

Angabe be* Dctcö, Wtub, Wetter, 
®eegaug, £eleu4>tuiig, ®ld)tlgfeit 

ber Ciift, QJtoiibftbelii ufio. 
33orfonimniffe 

2.12.42 2. ) Ohne größere Umhauten überwiegend für mili- 

tärische Aufgaben geeignete Fahrzeuge ohne nen- 

nensverten Laderaum zunächst erfassen, melden 

und sinsatzbereit machen. Entscheidung Uber Ein- 

satz dieser Schiffe südfranz. Küste oder Tune- 

sien muß Vorbehalten bleiben. 

3. ) In jedem Falle am Ort Einverständnis mit Ver- 

tretern RKB anstreben. In fraglichen Fällen 

Einzelheiten melden. HKS wird durch Ski um ent- 

sprechende grundsätzliche Weisung an seine 

Diene tstellen gebeten. 

4. ) Insgesamt wichtig: Möglichst bald Überblick Uber 

Kleii schiffsraum zu erhalten. 

5. ) Klarrachen von Kriegsschiffen, die in absehi» 

barer Zeit nicht einsatzbereit gemacht werden 

künw n (z.B. Zerstörer gern. Lagebericht Mar,Gr. 

West tritt gegenüber den obengenannten Auf- 

gabe:. bis auf weiteres zurück. 

Gruppe West hat dementsprechend Seetr,Stelle 

Marseille angewiesen: 

1. ) Sowe:t für Küstenschutz und Geleitaufgaben 

Fahrzeuge benötigt werden, die von RKB bereits 

erfaßt und für deutsche Verwendung bestimmt 

sind müssen sie namentlich beim Bevollmächtig- 

ten 1:KS durch Uar.Gr. West angefordert werden. 

Anforderung von für ital, Verwendung bestimmte»* 

Fahrzeuge ist zwecklos. 

2. ) Hichz von HKS erfaßte Fahrzeuge, die für KUsten- 

schuiz und Geleitaufgaben benötigt werden, wie 

Kleiiifahrzeuge, Schlepper usw. sind nach dor- 

tigen Ermessen sicher_zu_atellen und an Bedarfs- 

träger zu übergeben. 

3. ) Zur Anforderung bei BKS sind sechs als Sperrbr. 

geeignete Schiffe von etwa 1500 - 2000ts nam- 

haft zu machen. 

“Datum 
unb 

Ubrjclf 

Angabe bei Dctei, Qßlnb, t3Be(tet, 
©ecaaitg, JBeUu4)iu»fl, ©l^tlgfett 

b^e«: Stift, Ttonbf^cln ufib. 
^orfommnlffe 

2.12.42 2. ) Ohne größere Umbauten überwiegend für mili- 

täris che Aufgaben geeignete Fahrzeuge ohne nen- 

nensv erten Laderaum zunächst erfassen, melden 

und Einsatzbereit machen. Entscheidung Uber Ein- 

satz dieser Schiffe südfranz. Küste oder Tune- 

sien muß Vorbehalten bleiben. 

3. ) In jedem Falle am Ort Einverständnis mit Ver- 

tretern RKS anstreben. In fraglichen Fällen 

Einzelheiten melden. RK3 wird durch Ski um ent- 

sprechende grundsätzliche Weisung an seine 

Diene tstellen gebeten. 

4. ) Insgesamt wichtig: Möglichst bald Überblick Uber 

Kleii Schiffsraum zu erhalten. 

5. ) Klan achen von Kriegsschiffen, die in absehi» 

barer Zeit nicht einsatzbereit gemacht werden 

künni n (z.B. Zerstörer gern. Lagebericht Mar,Gr, 

West tritt gegenüber den obengenannten Auf- 

gabe:. bis auf weiteres zurück. sei. 

Grup 

Marseille 

pe West hat dementsprechend Seetr,Stelle 

angewiesen: 

1. ) Sowe:t for Küstenschutz und Geleitaufgaben 

Fahrzeuge benötigt werden, die von HKS bereits 

erfaßt und für deutsche Verwendung bestimmt 

sind müssen sie namentlich beim Bevollmächtig- 

ter». 1:KS durch Hur.Gr, West angefordert werden. 

Anforderung von für ital. Verwendung bestimmte»* 

Fahrzeuge ist zwecklos. 

2. ) Kich ; von RKS erfaßte Fahrzeuge, die für Küsten- 

schutz und Geleitaufgaben benötigt werden, wie 

Klfcinfahrzeuge, Schlepper usw. sind nach dor- 

tigen Ermessen sicher _zu_stellen und an Bedarfs- 

träger zu übergeben. 

3. ) Zur Anforderung bei HKS sind sechs als Bperrbr. 

geeignete Schiffe von etwa 1500 - 2000ts nam- 

haft zu machen. 



32 
Datum 

uub 
Ufrrjelt 

21 iigabt Dte Orte«, QUIub, 2Uttier, 
Cftgaiig, !öcltiid;niiig, eicbtlgteit 

Der £uft, a^oiibfctjcin iifio. 
55orfommnlffe 

2,12.4-2 4. ) Anforderungen, an RIvS aind hierher zu gehen, Ver- 

treter RhS ist in Kenntnis zu setzen. 

5. ) Über ir Toulon für Marinezwecke bereitgestellte 

Pahrzei^ge wird durch dortige Wehrmachtstellen ge- 

entschieden. Mit BSW Verbindung aufnehmen. sonderl 

1705 Ihr meldet Gruppe West, daß Har.Att. Rom 

auf Grund I): 

l.ittelmeer 

Schiffen in 

keinen ausi 

Ski a: 

Schiffsraun 

dui'ch engl 

ageentwicklung letzter Kacht im nördl. 

sofortiges Abstoppen des Auslaufens 'von 

ch Italien empfiehlt. Gruppe West besitzt 

eichenden Lageüberblick. 

eht bei Wichtigkeit schneller Überführung 

es aus Marseille nach Italien in dem gestern 

Uboote verursachtem Verlust^ ital. Schiff- 

f_hrt keim n Grund zum Abstoppen der Überführungen.und 

weist M.Atl . Rom, Dt. Markdo. Italien und Gruppe West 

mit Kenutnisgabe dieser Auffassung an, von Supermarina 

Unterrichti ug über eingeleitete Gegenmaßnahmen zu er- 

bitten und 

Rern.i 

rerhuuptpu 

op M, folgi 

richten: 

1.) Bezügl 

zu melden. 

bestätigt 3kl an Gruppe West, nachr. Füh- 

für Viceadmiral Krancke und OKW / W.F.St. 

nde bereits fernmündlich übermittelte Each- 

Ubergabe Toulon an Italiener hat 03 West 

AnweisiLUg, bisherigen Zustand (d.h. Besetzung Tou- 

lon) durch deutsche Truppen aufrechtzuerhsl ten bis 

deutzcl. / ital. Demarkationslinie endgültig geklärt 

ist 

!.) Alle ii. Toulon, befindlichen Kriegsschiffe werden 

spater den Italienern zufallen. Ausgenommen hier 

von siid die von uns fahrbereit gemachten Hilfs- 

kriegs; chiffe , die in deutschem Besitz bleiben wer- 

den. Auf diesen Schiffen ist zu einem von den ört- 

lichen Marine-Dienststellen zu bestimmenden Zeit- 

punkt Ipiegsflagge zu setzen. 

iDomm 
uub 

UjjricU 

SJiiflatx bes Orle^, Qijiiib, Hittltt, 
Seegang, »tUudjiuug, <2ict>Ü9JcÜ 

bcr guft, OToiibfittin U(ID. 
Q5orfoni mulffe 32 

2.12.42 4.) Aufordtrunjan an HKS sind hierher zu geben. Ver- 

treter 

,) Über ii. 

dlü ist in Kenntnis zu setzen. 

Toulon für Uarinezwecke bereitgestellte 

Fahrzeuge wird durch dortige Wehrmuchtstellen ge- 

sondert 

1705 ihr meldet Gruppe West, daß ilar.Att. Rom 

auf Grund I]: 

l.ittelmeer 

Schiffen iu 

keinen ausi 

Ski aä 

Schiffsraum1 

durch engl 

ageentwicklung letzter Bacht im ncrdl. 

sofortiges Abstoppen des Auslaufens ‘von 

ch Italien empfiehlt. Gruppe West besitzt 

eichenden Lageliberblick. 

eht bei Wichtigkeit Schneller Überführung 

es aus Marseiile nach Italien in dem gestern 

Uboote verursachtem Verlust^ ital. Schiff- 

fahrt kciinn Grund zum Abstoppen der Überführungen-und 

weist Li.Att . Rom, Dt. Uarkdo. Italien und Gruppe West 

mit Kenntnisgabe dieser Auffassung an, von Supermarina 

Unterrichti ng Uber eiugeleitete Gegenmaßnahmen zu er- 

bitten und zu melden. 

Fern ;j 

rerhauptipu 

op LI, folg' 

richten: 

11. 

1. ) Bezugl 

Anweio 

Ion) cl 

d e ut z cl 

ist. 

2. ) Alle 

spater 

von si 

kriegs 

den 

liehen 

punkt 

entschieden. LIit BSW Verbindung aufnehmen. 

bestätigt 5kl an Gruppe West, nachr. FUh- 

für Vioeadmiral Krancke und OKW / W.F.St. 

nde hsreits fernmündlich übermittelte Each- 

Übergabe Toulon an Italiener hat 03 West 

mg, bieherigen Zustand (d.h. Besetzung Tou- 

■ch deutsche Truppen aufrechtzuerhel ten bis 

/ ital. Demarkationslinie endgültig geklärt 

Toulon, befindlichen Kriegsschiffe werden 

den Italienern zufallen. Ausgenommen hier- 

^d die von uns fahrbereit gemachten Hilfs- 

chiffe, die in deutschem Besitz bleiben wer- 

f diesen Scniffen ist zu einem von den ört- 

Larine-Dienetstellen zu bestimmenden Zeit- 

lU’iegsflagge zu setzen. 

Ai.: 



©amm 
mib 

Zugabe t>etf Ortc^, miiib, QBetter, 
0ccflang, £elcuct>tiuig, Ctcbtlgfcii 

Der Cuft, inont)f(t)ciii ufio. 
35orfommntffc 

12.42 I'eruer Ubv 

läu_l!i0Gri U 

Ua io 

von dei' dt 

v.ird. 

Von d 

r 

lieh UüLei 

Heiohurewi 

■uittelt Ski an gleiche Stellen zur vor- 

iterriehtung folgendes: 

t damit zu rechnen, daß die Werft loulon 

tuchen Kriegsmarine Übernommen werden 

ieaer Unterrichtung darf den Italienern 

uch nicht Gebrauch gemacht werden, da amt- 

ichtung der Italiener durch OKW bzw. 

.nuig erfolgt. 

Du ui ervjartende Schv/ierigkeiten in vielen fäl- 

len nur Lui Ort und Stelle geregelt werden können, 

werden U. i ine-Dienststellen auf Botwendigkeit Zusam- 

menarbeit mit OB West und seinen Dienststellen hinge- 

wiesen. ii. i allen L„üualimen Einvernehmen mit Italie- 

nern anstieben. Bei Unstimmigkeiten auf Regelung 

durch beiderseitige vorgesehene Dienststellen ver- 

weisen 

Grup 

1. ) Emu. 

dt. De 

flagg 

2. ) Alle 

ten E 

fohrb 

Auf 

West unte 

W.f.St. b 

Stand von 

1. IJeutru 

19, in 

gend 4 

2. franze 

e West hat für flaggenführung befohlen: 

Handelsschiffe mat franz. Besatzungen und 

gleitkdo. führen grundsätzlich die franz. 

ür Zwecke der Kriegsmarine sichergestell-' 

.Urzeuge setzen Kriegeflagge, sobald Sie 

reit sind. 

rund der vorliegenden Meldungen von Gruppe 

richtet Ski Euhrerhauptijuartier und OKW / 

tr. Schiffsuberführung über folgenden 

1700 Uhr: 

e: Eingelaufen in itäl. Häfen insgesamt 

See bzw. noch keine Einlaufmeldung vorlie- 

in Marseille 7- 

ien: keine Meldung. 

Weisung von Ski 4u A entsprechend fülirerbe- 

felil vom 15/11.42 für neu besetztes Erankreioh 

tOfllum 
unb 

angrtbe bei Ortei, Tölnb, Wetter, 
©eegaiig, &cUu$tun0, ©ittitigfelt 

ber ßuft, OTonbfdjeln tifiu. 
q5orfommniffe 

12.42 Eöruer UIJV 

liiufi0ori Xi 

Ea i- 

von der de 

v.ird. 

•uittelt Ski an gleiclis Stelleu zur vor- 

iterriclitung folgendes: 

t duLiit zu rechnen, d^Q die Y/erft üoulon 

techen Kri.gamarine Übernommen werden 

Voll dieser Unterrichtung darf den Italienern 

gegenüber noch nicht Gebrauch gemacht werden, da amt- 

lich UuLei richtung der Italiener durch OKYf bzw. 

Heichsri.0j riuig erfolgt. 

Da si erwartende Schwierigkeiten in vielen Fäl- 

len nur L.i Ort und Stelle geregelt v/erden können, 

werden 11. i ine-Dicuotstellon auf Kotwondigkeit Zuaam- 

menarboit mit OB YYest und seinen Dienststellen hinge- 

wiesen. ^ i >.llen L .üualimen Einvernehmen mit Italie- 

nern ansUeben. Bei Unstimmigkeiten auf Begelung 

durch beicerseitige vorgesehene Dienststellen ver- 

weisen. 

e West hat für EläggenfUhrung befohlen: 

landolascniffe m±t frans. Besatzungen und 

gleitkdo. führen grundeätzlioh die franz. 

Grujj 

1. ) Frans 

dt. Bc 

Fla 

2. ) Alle J 

ten F 
f.Jirb 

19., in 
gend 4 

ür Zwecke der Kriegemarine sichergestell-’ 
hrzeuge setzen Eriegeflagge, eobald öle 

reit sind. 

^.f Jruud der vorliegenden Meldungen von Gruppe 

West unterrichtet Ski Führerhaupt<iuartier und OKW / 

Y/.F.St. Li:tr. Schiffsüberführung über folgenden 

Stand von 1700 Uhr: 

1. Keutrajej. Eingelaufen in itäl . Häfen insgesamt 
noch keine Einlaufmeldung vorlie- See bsw. 

in Marseille 7• 

2. Franzoiien: keine Meldung. 

YYeisnn^ von Ski 4u A entsprechend FUlirerbe- 

fWil vom 15/11.42 für neu besetztes Franlcreioh 



33 
OotUM 
HO» 

utwu 

21ugabe btt Dxttt, Qi3iut>, TUetuc, 
0fCflaiifl, &clcud)Min0, 0ld)ii0feit 

t>er tu ft, CD]oiiDfd)(iii ufio. 
Q3orfom m niffe 

bUxil 
(36) 

I/ÜL 

B. Lage uit’ 

'10677/42 Guli.in ICCB Handakte "Anton" 

. , ö.3tl. Lilttelmeer, Cyrenalka, Seetrans- 

porte; 

Feindlage 

3 Ub 

SG-v;arts 

am 1/12. 

holten (K 

berUhruiif; 

2iW-lioU B 

Zerotoror 

t o t ^ 

oi;e wurden bei Pola, UEO-lich Zerkenah und 

on Kreta festgestellt. 0046 Ohr geriet der 

banda gemeldete Verbund aus 5 leiclten Ein- 

euzern und Zerstörern) in CJ 3703 in Gefecht 

mit eigenem Geleit. Verband wurde 0410 Ohr 

Lserta in Stärke von 4 Einheiten, angeblich 

nach Angriff durch eigene luftwaffe geeich- 

Im o 

leitverke 

Hatruk un 

mit Kreuz 

jtwärtigen Hittelmeer herrschte regerer Ge- 

ir. Bei Alexandrien, Kap Brulos, vor Harsa 

1 Bema wurde Vm je ein Geleitzug, zum Teil 

jr- oder ZerstörerSicherung gemeldet. 

Eigene La ;e: 

0200 

Berührung 

rern und 

Störern i 

düngen fd 

Außerdem ’ 

auf tlarjc: 

v/orfen. E 

Ohr meldete Dt. Harkdo. Italien Gefechts- 

zwischen Feindverband aus 1 Krz.^y5^ Zerstö- 

iigenem Geleit aus 4 D. mit Truppen und 4 Zer 

i OJ 8783 von 0046 Ohr. Bach bisherigen Mel- 

L. Kreuzer torpediert, 2 eigene D. brennen, 

mrde gegen 0200 Ohr in CJ 8848 T. "Giorgio" 

i nach Tunis von Kampfflugzeugen in Brand ge- 

Ln3chlep*pen wird Versucht. 

Huld; 

OKW / V/.F 

mg wurde alsbald an Führerhaupt^uartier und 

•St. übermittelt. 

Hach 

Goleitzug 

und KT 1 

in 64° 60 

weiteren Meldungen ergab sich, daß eigener 

aus D. "Puccini", "Aventino", "Aspromonte" 

iit 4 ital. Zerstörern und T-Booten 2400 Ohr 

sm von Biserta, ein weiterer Geleitzug aus 

33 
Ckuiua 
öÄ* 

UtWli 

Slnflabe Oxitt, ‘SJIHö, TBcltcc, 
©etflaiiß, !^d(ud)tiing, d^tigfeU 

btr Öuft, QJloiibfd)fIn nfiD. 
^3orfoimtinlffc 

2.igt42 

(36) 

1/0 L 

B. ^.ilt 

40677/42 t,jU.in ICCB H^ndakte "Aixton" 

3tl. Littelmeer, Oyrenalka, Seetrane- 

porte; 

PLii_dlu0t. 

3 Ub 

SG-'rtärtc 

ai.i 1/12. 

heiten (k 

borulirun^ 

liW-lioU 

Zerjtürc-r 

tut. 

Im 0 

leitverl c 

liUtrak ui. 

mit Kreuz 

oLe wurden bei Pola, KBO-licli Kerkenah und 

(in Kreta festgestellt, 0046 Uhr geriet der 

benda gemeldete Verbund aus 5 leiclten Ein- 

euzern und Zerstörern) in CJ 87B3 in Gefeohta- 

mit eigenem Geleit, Verband wurde 0410 Uhr 

.serta in Stärke von 4 Einheiten, angeblich 

1 nach Angriff durch eigene Luftwaffe gesich- 

jtwärtigen ITittelmaer herrschte regerer Ge- 

ir. Bei Alexandrien, Kap Brulos, vor liarsa 

1 Berna wui-de Vm je ein Geleitzug, zum Teil 

ir- oder Zerstörersicherung gemeldet. 

Eigene hM. .e! 

0200 Uhr meldete Dt. Uarkio. Italien Gefechts- 

berührung zniscnen Peindverband aus 1 Krz.^y5^ Zerstö- 

rern und iigenem Geleit aus 4 D. mit Truppen und 4 Zer- 

störern i 1 GJ 8783 von 0046 Uhr. Bach bisherigen Uel- 

dungen fdl. Kreuzer torpediert, 2 eigene D, brennen. 

Außerdem /urde gegen 0200 Uhr in CJ 8848 T, "Giorgio" 

auf Uarjc i nach Tunis von Kampfflugzeugen in Brand ge- 

viorfeu. Einschleppen wird versucht. 

Huld mg wurde alsbald an Pührerhauptquartier und 

OKJ / V/.P.St. übermittelt. 

Huch v/eiteren Ucluungen ergab sich, daß eigener 

Goleitzug aus D. "Pucoinl", "Aventino", "Aspromonte" 

und KT 1 iit 4 ital. Zerstörern und T-Booten 2400 Uhr 

in 64° 60 sm von Biserta, ein weiterer Geleitzug aus 



- 

Damm 
mit) 

U&rjtlt 

Angabe t>tä Drtee, ‘Biut), fetter, 
0((gaug, »eleuciituiig, 0lcbilgtcii 

ber ßiifi, nonbfcbtln nfiu. 
q3ot;fom in nlffe 

2,12.42 5 D., da: • 

30 am nö: 

2000 ULir 

Gelaita 

dar an Bi(> 

daten tje 

wird ven 

hielten 

der Damp 

wahrache 

Zerstöre 

kung die^ 

werden 

unter "lieues'1 mit 5 GeleitfÄ}u?zeugen 

dlich davon Stand. Supermarina nahm 

an, daß alle 4 Schiffe des erstgenanntem, 

untergegangen sind, daß Jedoch ein Großteil 

rd eingeachifften fast 2.000 ital, Sol- 

ettet v/erden konnte. 1 ital. Zerstör«? 

ißt, Sinken angenommen. 2 S-Boote er- 

_Jeschädigungen. Zahlreiche Überlebend« 

er berichten, daß Untergang engl. Krau»«?» 

nlich ist. 9 Schiffsbrlichige eines fdl, 

s sind aufgenommen, so daß mit Versea- 

er Einheit mit Bestimmtheit gereonnef 

nn. k.i. 

Das nördlich stehende Geleit "Uenes'' hatt* 

bei Einsetzen der Feindberührung kehrt gemacht 

und ist nach Trapani eingelaufen. Wiederauslaufa». 

für 2/12^ war vorgesehen. 

liit den 4 versenkten Dampfern sind oa. 8,000 
BRT Schiffsraum verloren gegangen, dabei das «nlt« 

in Italien gebaute KT-Schiff auf seiner Jungfomi- 

f_hrt. E .ne erhebliche Menge von Kriegsmaterial 

für Tunesien, darunter auch deutsches, geriet la 

Verlust. Die Zahl der Opfer steht noch nicht fest. 

Der Feindverband wurde am frühen Morgen Von 

deutscho:- Luftviaffe erfaßt und angegriffen, dufetl 

wurde eiiji weiterer Zerstörer versenkt. 

Der Einsatz der 3.3fl. von Biserta her bllttl 

ohne Gaffchtsberührung. 

Bedauerlicherweise sind außer dieser ungllioM"» 

liehen Aktion noch eine Anzahl weiterer Verlust« 

im mittl Mittelmeer zu verzeichneni 

Der 

Strand 

D. "Tabal: 

E‘ 

in Brand geworfene T. "Giorgio" mußte **Tf 

setzt v/erden. Am 30/11. abends'wurde Itftl« 

’ka" (616 BRT) südl. Livorno durch übo#t 

©Atum 
unb 

^tiaabc t><* Dru«, ‘Btiib, 'Jßejcer, 
©eeflAiifl, ReUu^tuitg, ©l^tlgrtü 

5tr fiuft, CWonbfdjtln iifio. 
QSot'fom mitlffe 

.12.42 5 D., darunter "laei.es11 mit 5' GeleitfEjucaeHgen 

30 sm nördlich davon. Stand. Supermarina nahm 

2000 Uiir an, daß alle 4 Schiffe dee erstgenanirtlHS 

Geleits unterticgan^en sind, daß jedoch ein Großteil 

der an Bord eingeschifften fast 2.000 ital, Sol- 

daten gei-ettet v/erden konnte. 1 ital. Zerstörer 

wird vcriiißt, Sinken angenonunen. 2 4-Boote er- 

hielten Jeechädigungen. Zahlreiche Oherlehend« 

der Dampfer herichten, daß Untergang engl, KreoMrs 

wahr^che .nlich ist. 9 Schiffshrlichige eines fdl. 

Zerstöre:’s sind aufgonommen, so daß mit Versen- 

kung dioiier BitJicit mit Bestimmtheit gereonne'jf 

werden kann. 

Das 

hei üins 

und ist 

fUr 2/12 

Lit 

BRT Schi: 

in Itali 

f_hrt. E 

für Tune 

Verlust. 

Der 

deutsche 

v;urde ei 

Der 

ohne Gyf<! 

nördlich stehende Geleit "Uenes” hatt# 

otzen der Feindberührung kehrt gemacht 

nach Trapani eiugelaufen. Wiederaualaufe». 

war vorgesehen. 

den 4 versenkten Dampfern sind oa. 8 .000 
fsraum verloren gegangen, dabei das qrftto 

nn gebaute KT-Schiff auf seiner Jungfqrnm 

ne erhebliche Menge von Kriegsmaterial 

iiien, darunter auch deutsches, geriet la 
Die Zahl der Opfer steht noch nicht fest. 

Feindverband wurde am frühen Borgen von 
1 Luftv/affe erfaßt und angegriffen, dafetl 

. weiterer Zerstörer versenkt. 

Einsatz der 3-Sfl. von Biserta her bllell 

chtsberührung. 

Bedauerlicherweise sind außer dieser ungltloJt- 

liehen Aktion noch eine Anzahl weiterer Verlust« 

im mittl LIittelmeer zu verzeichnen« 

Der in Brand geworfene T. "Giorgio" mußtq KUt 

Strand gi setzt werden. Am 30/!1* abends'wurde itfcl« 

D. "TabaJ-ka" (616 BRT) südl. Divorno durch Ubo«t 



34 
Caiimi 

imb 
Ubrjell 

Angabe 0(6 Drte0, liiIuo, Weuer, 
©ccflaiifl, %clcu4)(uii0, 

btr ^uft, OTonb(d)tlu ufio. 
^otfomm niffe 

2.12.42 

(37) 

veraeuict. Verniohtuiig ital, VP-Bootea "Togo" in 

der Kaoht zum 1/12. im Bolf von Genua iat 'bereits 

gomeldoi , ebenao Veraenlcung des laz. Schiff es "Gitta 

di TruxJeui" vor Biserta. 

Am 2/12. abends wurde aus gesichertem Geleit 

Trapani - Tripolis bei Kerkenah D. "Velooe" (5.441 

BHT) duich LT in Brand gesetzt. 

Im Hafen von Palermo ist D. "Gualdl" (3.289 BHT) 

am 1/12. nach innerer Explosion an Hole gesunken. 

Supermarina hatte mittags mit Rücksicht auf 

i’eiudla^e gesamten Transportverkehr ungehalten. 

Wiederaufnahme ist für 3/12. beabsichtigt, da fdl. 

Seestreitkrüfte offenbar nach W abgelaufen sind. 

Supermarina schätzt indes Ubootsgefahr sehr hoch 

ein, beausichtigt Ubootsjagd ausschließlich mit 

Flugzeugen, da Geleitstreitkräfte nicht mehr zur 

Verfu ,uii[~ stehen. 

7-b 

von La S 

2 Boote 

Fdl 

Biserta 

ifl. mit 6 Booten ist in der ^acht zum 2/12. 

ezia nach Augusta ausgelaufen. Restliche 

folgen nach 3-4 Tagen. 

Luftangriffe auf Trapani, Tripolis und 

/erursachten keine Schäden. 

OU O 

franz. 

an OKU 

Abschrif 

in KTB T 

Lrausportchef Italien hat Forderungen auf 

chiffsraum für Einsatz in Hordafrikaverkehr 

ad Seetr.Stelle Marseille übermittelt, 

t entspr. Fs. gern. l/Skl 30891/42 Gkdos. 

ail G lieft ZI. 

C. Bereich larinegruppe Süd: 

Feindla, 

Uac 

zwischen 

i Abwehrbericht wurden in 2. Kovemberdekade 

Izmir und Galipoli LandungsÜbungen tür- 

34 
Cxiium 

(Mit) 

angabt bttf Dtie^, aiinb, aittter, 
©ccflaug, »tltu^tuug, ©ld>tJgftit 

btr ßuft, CWo«bf4)cht ufio. 
55orfontninlffc 

2.12.42 

(37) 

vertieii..t. Vernichtung ital, VP-Bootes "Tugo" iri 

der hacht zum 1/12. im Solf von Genua ist 'bereits 

gomeldot, ebenso Versenkung des Laz.Schiffes "Citta 

di Truijcui" vor Biserta. 

Am 2/12. abends v.urde aus gesichertem Geleit 

Trapuni - Tripolis bei Eerkenah D. "Yelooe" (5.441 

BRT) duich LT in Brand gesetzt. 

Im Hufen von Palermo ist D. "Gualdl" (3.289 BRT) 

am 1/12. nach innerer Explosion an Mole geaunnen. 

Supermarina hatte mittags mit Rücksicht auf 

i’eindla^a gesamten Transportverkehr angehalten. 

Wiederaufnahme ist für 3/12. beabsichtigt, da fdl. 

Seestrci Inorafte offenbar nach W abgalaufen sind. 

Supermurina schützt indes Ubootsgefahr sehr hoch 

ein, bouDSichtigt Uoootsjagd ausschließlich mit 

Plugzeu,_en, da Geleitstreitkräfte nicht mehr zur 

Vcriu ,ung stehen. 

ifl. mit 6 Booten ist in der ^jacht zum 2/12. 

ipezia nach Augusts ausgelaufen. Restliche 

folgen nach 3-4 Tagen. 

Luftangriffe auf Trapani, Tripolis und 

/erursachten keine Schäden. 

7.8 

von La b 

2 Boote 

Fdl 

Biserta 

Leo 

franz. 

an OKU 

Abuchrif 

in K1B T 

Lrunsportchef Italien hat Forderungen auf 

diiffsraum für Einsatz in Uordafrikaverkehr 

id Seetr.Stelle Marseille übermittelt, 

t entspr. Fs. gern. l/Skl 30891/42 Gkdos. 

i-il C Heft XI, 

C. Bereich luiinenrui: oe SUd: 

A,,äi£ 

Feindin, 

II a 

zwischen 

i Abwehrbericht wurden in 2. Kovemberdekade 

Izmir und Galipoli LandongsÜbungen tür- 



öiumu 
UllC' 

Ubrjeit 

'Jliiijabc 0c^ Ovtcö, IßIiiD, Qßctttr, 
0(eoang, (Öclcinljtuni), Ölcbcijftit 

Der Cu ft, QJUiiDftbelu ufio. 
©ürEoniiunifft 

MC.42 kisclior Tn 

ziere in. 

Koch andere 

aus Harmars 

Eigens Lage 

jipen unter Leitung engl. "Co:r.nian.do"Gffi.- 

samnenwirken mit türk. Marine beobachtet, 

r viuelle ist Großteil türkischer Flotte 

meer in igäis verlegt. 

Kreta 

laufen. T. 

Schwarzes I 

Feindlage: 

Hachti 

Caliaora ai 

Granaten V' 

dos ist ei; 

Sprengkopf 

Am 1/3 

im Raum Ani 

Schiffe unc 

kurs Südv/e 

meIdet. 

ffel ist -von Xraklion nach Piräus ausge- 

"Alfredo" ist wieder flott geworden. 

äglich wird gemeldet, daß im Raum. Sabla - 

1/12. frühmorgens 2 Dörfer mit 60 - 70 

n See her beschossen wurde Von icrpe- 

er an Land detoniert, der andere ohne 

in Felsen eingeklemmt. 

2. gegen 1600 Uhr wurde von KUstenbatterie 

pa in WS7f-Richtung 1 Erz. ,3-5 kleine 

25 weitere kleine Einheiten, General- 

t steuernd, etvfa 10 - 12 sm. von Küste ge- 

Hach luftaufklärung vom 2/12. befanden sich die 

russ. Seesi reitkräfte auf dem Rückmarsch nach den 

südöstl. Schwarzmeerhäfsn. Es wurden gesichtet: 

OSoQ Uhr 2 Zerst. 115am Yfestl. Otschemocliiri, Kurs 

Ost; 034.5 Ihr eine Gruppe bestehend aus 1 Schlacht- 

schiff, 1 schweren Kreuzer, 1 Zerst. mehreren Be- 

wachern 20 sm lYKYiEatum mit östl. Kurs; 0230 Uhr 2- 

Zerst. 15 £a SU-lich Pizunda, Kurs SC; 1300 Uhr 

1 Kreuzer 46.sm westl. Eatum, Kurs Ost- 

-//- 

öaiinu 
unö 

UhtjcU 

Eingabe ocrf Oi'tttf, IBlub, TBcttcr, 
0cegiui^ &cleiut>tuiid, ©Ic^tigfcit 

ötr fiuft, ‘Boubffbelu itfio. 
QSorfomm niffc 

2.12.42 kis^hcr Trippen ur^ler Leitung engl. nCo:r.marLdo"Offi- 

ziere in. 3LUamnen.v(irken mit türk. Marine 'beobachtet. 

Euch, anderer -iuelle ist Großteil türkischer Flotte 

aus Marmarameer in igäis verlegt. 

Eisens Lagi 

Kreta 

laufen. I. 

Schwarzes I. 

Feindlage: 

Buchti 

Caliacra an 

Granaten V' 

dos ist ei: 

SprengkOj-f 

Am 1/3 

in Raum An: 

Schiffe unc 

kurs Südwe 

meIdet. 

Nach 3 

fiel ist von Irnklion rach Piräus ausgc- 

"Alfredo" ist nieder flott geworden. 

äglich wird gemeldet, daß im Raum Sabla - 

1/12. frühmorgens 2 Dörfer mit 60 - 70 

n See her beschossen wurden. Von 2 Scrpe- 

er an Land detoniert, der and-re ebne 

in Felsen eingeklemmt. 

2. gegen 1600 Uhr wurde von Eüstenbatterie 

pa in WS7/-Richtong 1 Erz. ,3-5 kleine 

25 weitere kleine Einheiten, Gen^ral- 

t steuernd, etvfa 10 - 12 sm. von Küste ge- 

.uf taufkläruug vom 2/12. befanden sich die 

russ. Sees:reitkräfte auf dem Rückmarsch nach den 

südöstl. S(hwarzmeerhäfen. Es wurden gesichtet: 

GBuQ Uhr 2 Zerst. 115sn vfestl. Otschemocliiri, Kurs 

Ost; 034.6 tlir eine Gruppe bestehend aus 1 Schlacht- 

s.hiff, 1 £ ch'.veren Kreuzer, 1 Zerst. mehreren Be- 

wachern 20 sm ',7hY/.Eatum mit öotl. Kurs; 0930 Uhr 2- 

Zerst. 15 SU-lieh Pizonda, Kurs SC; 1300 Uhr 

1 Kreuzer 2c.sm westl. Eatum, Kars Ost. 



Datum 
unt> 

Ubrjclt 

Angabe t>cä Oxui, WluD, Wcnti, 
©eegaiifl, 35tleudjtung, ®ld)tiflttit 

txr Cuft, IHoiibfdKin ufiu. 
^otfommiiiffe 35 

2;12:42 

(38) 

Ej La. 

Verse 

auf^i-hoben 

nicht weje 

meldet in 

4 RA-Eaote 

sonnes nt. 

evtl. Eins 

sicli a uf d 

Temr julc-Ve 

ber über^e 

zeuije, 5.C 

113 Pferde 

Eine 

d&ü mit Ru 

gerechnet 

des Abends 

S-Iiooteein. 

Süd ergab 

der gleiche 

S-Plottill 

hatte. Ent 

Übrigen am 

Auch i 

französibcl 

der ■*'tiäis 
Offiziers 

40564/42 g 

Dt. E. 

auf Zuteili 

marina weil 

wärtigen Z 

lätfte Bereitschaft vmrde am 2/12. wieder 

Yfiederaufnahme Geleitverkehri soweit Wege 

i tlinenverdachts gesperrt. Hako Sewastopol 

iebiet v/estl. Chersonnea Minenverdaoht. 

laufen Y/ege SUdapitze Krim und um Kap Cher- 

Ab 1.12. war auch U 9 bereitgestellt flir 

itz vor rum. Küste, 2 ital. üboote befinden 

m Harsch von Sulina nach. Konstanza, Taman- 

.•kehr planmäßig. In Kertoch v/urden im Kovem- 

jetzt: 18.070 Kann, 7.071 Pferde, 4.280 Fakr- 

iQ t Welirmachtsgut. Rücktransport 2.577 Kann, 

193 Fahrzeuge und 52 ts. Wehrmachtagut. 

.m 1/12, abends bei OKW vorliegende Keldung^ 

isenlandung bei Anapa vielleicht für 2/12, 

urde, veranlaßte OKW / W.F.St. im laufe 

entsprechend Anregung des Führers auf 

atz hinzuvveisen. Bei Weitergabe an Gruppe 

ich, daß Admiral Schwarzes Keer auf Grund 

n Keldung bereits für die Sacht zum 2/12, 

; in VpJ-Streifen Kertsch - Anapa angesetzt 

•i-rechende Keldung von Gruppe Süd lag im 

1/12. 2059 Uhr bei Ski vor. 

iruppe Süd meldete ihre Forderungen auf 

ie Fahrzeuge zum Einsatz im Sioherungadie nst 

n und bietet sofortige Gestellung Erfassunga- 

t.nd Abholkommandos an, Entspr. Fs, gern. 1/Skl 

h. in KTB feil C Heft ZI. 

rkdo. Italien hat Antrag von Gruppe Süd 

g weiterer Torpedoboote für Igäis an Super- 

urgegeben. Kit -Erfüllung ist jedoch im gegen- 

itpunkt nicht zu rechnen. (s.Fs. 0930). 

©atum 
unt> 

Änflöbe t>etf dritö, QO1 ub, ©eittr, 
«Seegang, aieleu^iung, ©icbiigfeit 

t>er £uf{, WoiitifdjeiH ufio. 
«Öotfommnlffe 35 

2:12:42 

(38) 

E) one La. 

Yerac 

auf^c-huben 

nicLt v/e0e 

meldet in 

4 RA-E^ote 

sonnea ab. 

evi-1. Eins 

sieli a uf d 

Temi’juii-Vo 

Ler Uber^e 

seu^e, 5.C 

113 Pferde 

Eine 

daii mit Ru 

gerechnet 

des Abends 

S-Eootoeiu: 

Süd ergab 

der gleich! 

S-Plottill 

hatte. Ent 

übrigen am 

Auch 

französibd 

der •“■gäis 
Offiziers 

40564/42 g! 

Dt. ü 

auf Zuteili 

marina weil 

wärtigen Z 

lätfte Eereitachaft wurde am 2/12. wieder 

V/iederaufnahme GeleitverhehrJ soweit Wege 

:i tlinenverdachts gesperrt. Hako Sewastopol 

iebiet v/estl. Chersormes üinenverdacht. 

laufen Wege Südapitze Krim und um Kap Cher- 

Ab 1.12. war auch U 9 bereitgestellt für 

itz vor rum. Küste, 2 itsl. üboote befinden 

ui Harsch von Sulina nach Konstanza. Teiman- 

deehr planmäßig. In Kertuch vmrden im ’.cvem- 

jetzt: 18.070 Llann, 7.071 Pferde, 4.280 Pahr- 

iQ t Weiirmachtsgut. Rücktransport 2.577 Mann, 

193 Fahrzeuge und 52 ts. Welzrmachtagut. 

Ji 1/12, abends bei CKW vorliegende Meldung,, 

isenlandxing bei Anapa vielleicht für 2/12. 

urde, veranlaute 0KV.r / W.F.St. im Laufe 

entsprechend Anregung des Führers auf 

atz hinzuY(eisen. Sei Weitergabe an Gruppe 

ich, daß Admiral Schwarzes Meer auf Grund 

n Meldung bereits für die Sacht zum 2/12, 
: in VpJ-ütrüifen Kertsch - Anapa angecetzt 

.urschende Meldung von Gruppe Süd lag im 

1/12. 2059 Uhr bei Ski vor. 

rruppe Süd meldete ihre Forderungen auf 

LC Fahrzeuge zum Einsatz im Sicherungsdienst 

n und bietet sofortige Gestellung Brfaseungs- 

ind Abholkommandos an, Entspr. Fs, gern. 1/Skl 

h. in KTB Seil C Heft II. 

rkdo. Italien hat Antrag von Gruppe Süd 

■g weiterer Torpedoboote für Igäis an Super- 

ergegeben. Mit .Erfüllung ist Jedoch im gegen- 

itpuukt nicht zu rechnen. (s.Fs. 0930). 
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SSorEommntffe Datum 
unb 

U|>r4eU 

E.,12.42 

aiijnbc btb DtKb, QBInb, ‘»eilet, 
tSeegauö, %eUud)luiig, ©Idiilgtelt 

bet £iift, ‘Dloilbfeticlii II{II). 

(39) 

IX. 1 U Ostaaien 

USA-Uar: tieraiaist&rium meldet neue Erfolge der 

USA-Uboote li. Pazifik und im Fernen Osten durch Ver- 

senkung von (5.000 t Handelsechiffsraums und eines 

Zerstörers ui d Beschädigung von 18.000 t. Insgesamt 

wird Zahl der 

der wahrucho 

digten mit 2ff angegeben 

lust. 

ie versenkten Japan. Schiffe mit 89> 

alich versenkten mit 22 und der beschä- 

5 USA-Uboote gerieten in Ver- 

X. Heer 

Russische Fr 

Heeresgruppe 

Im wesentlichen unveränderte Lage, 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe 

s. 1 a g e 

nt: 

A: 

Don: 

Vorstölit beider Seiten wurden mit wechselnden 

Erfolgen dur ;hgeführt, Bei der 6.Armee wurden starke 

Feindangriff i an der HW-Front und SUd-Front zurtlckge- 

schlagen. Luftversorgung war erst am Mittag möglich. 

LIitte: 

Hördl. iytschowka führte der Feind starke Angriffe 

durch. DurchJebrochene Restteile einer fdl. Kav.Qruppe 

wurden eingeichlosaen. Rördl, BeliJ gelang es dem 

Uegner, nach liO weiteren Raum zu gewinnen. Südlich 

dieses Ortes sind starke Feindangriffe noch im Gange. 

-U~ 

Datum 
unti 

^.,12.42 

(39) 

Eingabe beb Dttcb, 'Beller, 
iSecgmig, IBeleuifiluitg,-ilelillflteli 

Her Infi, moubfitielii ii(ii). 

II. Xi u „ 

Ji. 

USA-LIar 

USA-Uboote 

aemeun^ von 

Zerstörers 

wird Zolil def1 

der währsche 

digten luit 2 

last. 

SSorfominntffe 

Ostasien 

nemiuisterium meldet neue Erfolge der 

Pazifik und im Fernen Osten, durch Ver- 

5.000 t HandelsechiffaraumB und eines 

d Beschädigung von IQ.000 t. Insgesamt 

ote versenkten Japan. Schiffe mit 89> 

nlich versenkten mit 22 und der beschä- 

ff angegeben, 5 USA-Dboote gerieten ln Ver- 

H e e r 

Russische Fr< 

Heeres,,ruvnie 

Im wesentlichen unveränderte Lage. 

Heeres, .rut)pe 

Vorstoß 

Erfolgen dur 

Peindaiigriff 

schlafen. Lu: 

Heeresgrupiie 

Kördl 

durch. Durch 

wurden einge 

Gegner, nach 

dieses Ortes 

a 1 a g e 

nt: 

A: 

Don: 

beider Seiten wurden mit wechselnden 

ihgeführt. Bei der 6.Armee wurden starke 

an der KW-Front und Süd-Front zurückge- 

tversorguug war erst am Hittag möglich. 

lütte i 

iytschowka führte der Feind starke Angriffe 

Jebrochene Restteile einer fdl. Kav'.Gruppe 

jchlossen, Hördl. BeliJ gelang es dem 

HO weiteren Raum zu gewinnen. Südlich 

sind starke Feindangriffe noch im Gange. 



36 
ftatuni 

unO 
U^rjeit 

Angabe t)'6 Dxtti, TBluti, QBetter, 
Cccganfl, »cleucbtung, 01(bllgfeit 

t>er 2uft, OToiitjfctjciii iifio. 
g3otfommntffe 

2.12.42 He eres Arup 3 L'xtte: 

Au der 

vou Süden h 

Einbruch vc 

ah^eviehrt. 

Finnische F 

Landbrücke zum II.A.K. griff der Feind 

ir ostv/ärts des Lowat an und erzielte einen 

etwa 3 km. Die Angriffe von Horden wurden 

ont: 

Hain 

Tunesien: 

besonderen Kampfhandlungen. 

jl. J Dodr 

Feindteile 

reinigt. Di 

s heinend L. 

Irräfte sind 

mäßig überl 

Widerstand. 

schirmjäger 

durch die bei Ras Ben Sekker gelandeten 

ist beseitigt, läge jedoch nicht völlig be- 

gelandeten etwa 600 Amerikaner sind an- 

~eli 'Westen ins Gebirge ausgewichen. Keue Feind- 

I.W-lich Liateur festgestellt. Der zahlen- 

gene Feind leistet bei Tebourba hartnäckigen 

25 lau SW-lich Tunis sind neue fdl. Fall- 

abgesprungen. Der eUdl. Tunis luftgelandete 

Feind ist vernichtet. 

Der F 

an der gesa 

den, -.ui.i 

Durch fdl 

Tunis mehr!' 

5 Tiger, a 

Cyrenalka: 

iud füllt sich anscheinend mit Spähtrupps 

aten Front vor, um weiche Stelle zu erkun- 

cbourbu unter allen Umstanden zu halten. 

Luftwaffentätigkeit wurde Eisenbahn Biserta - 

ach unterbrochen, 44 eigene Panzer, darunter 

.d einsatzbereit. 

Vor d 

Infanterie 

diesem Ab^e 

Kaliber. Du 

Panner und 

ü Kordabschnitt der Front schob sich die fdl. 

niher an die eigenen Stellungen heran. Auf 

mitt lag starkes Störungsfeuer auch schv/erer 

itoche und ital, Luftwaffe griffen fdl. 

Kraftfahrzeuge wirksam an. Veroorgungslage 

36 
Datum 

unt> 
Utiriell 

Angabe btt Otut, QUlnt», ‘SJetttc, 
©ceflanfl, !BeUu4)tunfl, ©Ictttfltelt 

t»er Suft, Dlonuf^tin ufio. 
^otfommnlffe 

2.12,42 Heere3|-;rup[. ? Litte: 

Au der 

voa SUden h 

Biuliruch vc 

ab^ev/elirt. 

Pinnxjche I’ 

Liuidbrücke zum II.A.K. griff der Feind 

;r o:'itv;ärta des Lowat an und erzielte einen 

etwa 3 ton. Die Angriffe von Horden wurden 

ont: 

KaiiiO b^coi.deren Kampfhandlungen. 

Tunesien: 

ol. r. D^dr 

Feindteile 

reinigt. Di 

s hoiriend r 

kräfte sind 

mäCi0 Ubcrl 

’iViderstar.d. 

schirmjäger 

Feind ist 

durch die hei Ras Ben Sekker gelandeten 

ist beseitigt. Lage jedoch nicht völlig be- 

golandeten etwa 600 Amerikaner sind an- 

»ch ’./esten ins Gebirge ausge.vichen. Keue Feind- 

n.V-lich Llateur festgestellt. Der zahlen- 

gone Feind leistet bei Tebourba hartnäckigen 

25 loa SW-lich Tunis sind neue fdl. Fall- 

abgesprungen. Der eüdl. Tunis luftgelandete 

rni eiltet. 

Der F- 

an der gesa 

den, ^in.io 

Durch fdl. 

Tunis mehr! 

5 T-Lgcr, sl 

ind füllt sich anscheinend mit Spähtrupps 

nten Front vor, um weiche Stelle zu erkun- 

i’cbourba unter allen Umständen zu halten. 

Luftwaffentätigkeit wurde Eisenbahn. Biserta - 

roh unterbrochen, 44 eigene Panzer, darunter 

.d einsatzbereit. 

Cyrennlka: 

Vor du 

Infanterie 

diesem Ab-e 

Kaliber. Do 

Paniier und 

ü Kordabschnitt der Front schob sich die fdl. 

läher an die eigenen Stellungen heran. Auf 

initt lug starkes Storungsfeuer auch schwerer 

xtoche und ital. Luftvaffe griffen fdl. 

Kraftfahrzeuge wirksam an. Versorgungslage 



Datum 
uut> 

U|>rjcU 

21uoabc t>(0 Drtee, QUiiif, Bcttei’, 
0fc>]aiifj, !5((euit)(uit^, 0id)tldfcit 

fcr Sufi, CWouDfctKiii ufiu. 
QJorfom inulffe 

2.12 «42 unverändert. 

C/Skl. 

1. 

(r I b (Kr) 

-6<f- 
Datum 

mit 
H&rjcU 

2Jiiflabc fcttt Drtee, QlihiD, fetter, 
0<{i)aiiö, 2>c|cu4)mi|j( Ct4)ttg(elt 

btx finft, OToiibfdjclit ufiu. 
^orfomm uiffc 

g.12,42 uuvorändcit. 

C/Skl. 

/ 
1. 

,(r I b (Kr) 



t)a(iiiu 
imD 

lihrjeil 

2lii{jabc t>c* Oriti), lliiut», TUdicr, 
Ccfflniiij, Seiend)nuii). ^id)ii|)fcii 
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3-12.42 

(40) 

Politit che LageUberblick 

England 

In Untei 

britannien ur 

der iberlaobe 

gen wurden z 

Völkerbund ki. 

haltung des k 

arbeit Großbi 

nas abbängen 

Rücken kehren 

20-jähriger Z 

seine starke 

g r a n k r 

hausdebatte am 2/12. erklärte Eden, GroS- 

d USA werden allea tun, um Wirtschaftsleben 

n Halbinsel zu fördern. Weitere Ausführun- 

Hachkriegspolitik gemacht. Der alte 

nne nicht wieder erstehen. Eie Aufrechter- 

ünftigen Friedens werde von der Zusammen— 

itanniens, der USA, der U.d.S.S.R. und Chi- 

Hiemals wieder werde England Europa den 

Der engl. / miss. Vertrag verpflichte zu 

usammenarbeit nach dem Kriege, darin liege 

Bedeutung. 

i c h i 

kl; Eden er 

Oberkommissar 

gier Besprec 

und anderer A 

han. 

Gouverne 

tritt der Kol 

arte im Unterhaus, daß zwischen dem franz. 

von Westafrika und den USA-Behörden in Al- 

igen über Benutzung des Hafens von Dakar 

.alagen in Westafrika im Gange seien. 

iar der franz. Elfenbeinküste hat den Bei- 

onie zu der Sache der Alliierten erklärt. 

I t a 1 i e n 

In einer Sitzung der korporativen Kammer hielt 

Mussolini gro3e Rede, die Churchills rhetorischen Ver- 

such, das itaL. Volk zum Abfall von der Achse zu ver- 

locken, wirksim entkräftet hat. Kurze Inhaltsangabe der 

Rede in Anhan; zu Auslandspressebericht. 

-- ~ 

XMIIIIU 
mit) 

Nbtjcii 

3ii\)abc K* Onco, Wiiit», lUtiici' 

^((0aii|i, £>fIcLidjtiiiij) 
▻ er l'iifi, ^Un&fd)cin ufiu. 37 

3.12.42 

(40) 

P o 1 i t i E eher LageUberblick 

England 

In Untei 

britannian ur 

der iberische 

gen wurden z 

Völkerbund ki. 

haltung des 1 

arbeit Großbi 

nas abhanden 

Bücken kehren 

20-jähriger Z 

seine starke 

P r a n k r 

hausdebatte am 2/12. erklärte Eden, Groß- 

d USA werden alles tun, um Wirtschaftsleben 

n Halbinsel zu fördern. Weitere Ausführun- 

Hachkriegspolitlk gemacht. Der alte 

nne nicht wieder erstehen. Die Aufrechter- 

ünftigen Priedens werde von der Zusammen- 

itanniens, der USA, der U.d.S.S.H. und Chi- 

Niemals wieder werde England Europa den 

Der engl. / russ. Vertrag verpflichte zu 

usammenarbeit nach dem Kriege, darin liege 

Bedeutung. 

loht 

kl; Eden er 

Oberkommissar 

gier Besprec 

und anderer A 

:h un. 

Gouverne 

tritt der Kol 

ärte im Unterhaus, daß zwischen dem franz. 

von Westafrika und den USA-Behörden in Al- 

gen über Benutzung des Hafens von Dakar 

.ulagen in Westafrika im Gange seien. 

irr der franz. Elfenbeinküste hat den Bei- 

anie zu der Sache der Alliierten erklärt. 

I t a 1 i e n 

In einer Sitzung der korporativen Kammer hielt 

Mussolini gro3e Bede, die Churchills rhetorischen Ver- 

such, das itaL. Volk zum Abfall von der Achse zu ver- 

locken, wirksun entkräftet hat. Kurze Inhaltsangabe der 

Bede in Anhanj zu Auslandspresseberioht. 



DiUmii 
uiib 

llbticit 

?(iii)i»bc Ott Ortet, Wliit», lUcntr, 
^-(cgAiio, &clciii$(uii!), dcbM^ttii 

ber t'iifr, QnonbfdKiii nfio. 
^iKfoiiiniiitffe 

2:12:1g S p a n 1 e 

Pranoo 

den Willen S 

gleichzeitig 

fall gerüstet 

sprach am 2/12. in Saragossa. Er betonte 

panipna, außerhalb des Krieges zu bleiben, 

aber die Hotwendigkeit, für den Kriegs- 

zu sein. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Vortrag I a / l/Skl 

and 

a) bet|r 

in dt. H 

lührer 

Cayallero 

ist 

nmt 

Sie, Hen 

der bevo 

tes bstl 

linie in 

seitigen 

Arsenal 

sen bleib 

gesteige 

upd die 

beiten, 

nisse im 

Wirkung 

Steigerur 

der ^rampiw 

schränkt 

zu dieaeii 

Arsenal Toulom Vorläufige Belassung 

entsprechend Antrag des Ob.d.U. an 

zu erwarten. Chef OKW hat an liarschall 

folgendes Schreiben gerichtet: 

Zustimmung des Führers wende ich mich an 

liarschall, zwecks folgender Regelung bei 

ijstehenden vorläufigen Übernahme des Qebie- 

der deutsch - italienischen Trennungs- 

SUdfrankreich. Wir sehen es als im beider- 

Interesse liegend an, daß das Kriegsmarine- 

Toulon vorläufig in deutscher Hand belas- 

t, und zwar aus folgenden Gründen: für den 

rjten deutschen Ubootseineatz Im Uittelmeer 

immer umfangreicher werdenden Reparaturar- 

durch die schwierigen Operationsverhält- 

Idittelmeer und die starke feindliche Gegen- 

bedingt sind, brauchen wird dringend eine 

g an Werftkapazität, anderenfalls würde 

ert der Mittelmeer-Boote erheblich einge- 

Bisher konnten wir dankenswerter Weise 

Zwecke die italienischen Werften, die 

in 

- 

Datum 

Uhruit 

?lit{)at>c c>c^ Ortes, IBlnt», heiler, 
(Sefflaufl, ibdeuctituiiij, ^Icbtlgttit 

btt i'Hft, CWon&fd)elii tifii». 
^orfoniniuiffe 

3.12.42 3 p a n 1 e 

Sp. 

Franoo 

den Willen 

gleiohzeitig 

fall gerlistet 

sprach am 2/12. in Saragossa. Er betonte 

anlens, außerhalb des Krieges zu bleiben, 

aber die Hotwendigkeit, für den Kriegs- 

zu sein. 

Lagebesprechung beim Chef 3kl. 

I) Vortrag I a / 1/Skl 

a) betr. Arsenal Toulon1 Vorläufige Belaasung 

in dt. Hand entsprechend Antrag des Ob.d.M. an 

Führer ie|t zu erwarten. Chef OKW hat an Marschall 

folgendes Schreiben gerichtet! 

Zustimmung des Führers wende loh mich an 

Marschall, zwecks folgender Begebung bei 

der bevorstehenden vorläufigen Übernahme des Gebie- 

tes östlich der deutsch - italienischen Trennungs- 

SUdfrankreloh. Wir sehen es als im beider- 

Interesse liegend an, daß das Kriegsmarine- 

Arsenal in Toulon vorläufig in deutscher Hand belas- 

sen bleitt, und zwar aus folgenden Gründen! Für den 

gesteigerten deutschen Ubootseinsatz im Mittelmeer 

upd die immer umfangreicher werdenden Beparaturar- 

beiten, die durch die schwierigen Operationaverhält- 

nisse im Mittelmeer und die starke feindliche Gegen- 

wirkung bedingt sind, brauchen wird dringend eine 

Steigerung an Werftkapazität, anderenfalls würde 

der ^amplwert der Uittelmeer-Boote erheblich einge- 

Cavallero 

"Mit 

Sie, Herr 

linie in 

seitigen 

schränkt Bisher konnten wiv dankenswerter Weise 

zu diesen Zwecke die italienischen Werften, die 



r~- £ — 

Oaiinii 
mit) 

llbrit» 

JlitOabt fcö Oriiö, WiiiD, 
eecgrtiig, ibdcudmiiia, vilcbiiarcit 

t>rr l'ufl, dRoiibfcbtiii ufiu. 
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ohnehin 

spannt s 

Mit der 

Toulon B 

ten im h 

lasten. 

Die Verl^ 

dem den 

günstige^' 

hefindli 

sation d 

Werften, 

des Eise 

loh brinjä 

ter dies 

in keine 

zungsmac 

Ich denk^i 

wo wir a 

gemeins 

Selbstvet 

eicherteji 

in Toulo: 

haben wi 

zu mache 

wie möglL 

KUstenge 

Ich bittfc 

trag, de 

führen 

etwaige 

durch Ih: 

wären zw 

Kriegsma: 

?ür die italienischen Bedürfnisse stark ange- 

md, in Anspruch nehmen, 

rorläufigen Belassung des Marine-Arsenals 

Lnd wir in der ^age, die italienischen Werf- 

äiderseitigen Interesse vollständig zu ent- 

Ull 

gung dieser Arbeiten nach Toulon hat außer- 

sesonderen Vorteil, daß wir dort wesentlich 

e Verkehrsverhältnisse zu der in Frankreich 

;hen großen Sachschub- und Beparatur-Organi- 

r Ubootswaffe haben als zu den italienischen 

Damit entsteht gleichzeitig eine Entlastung 

ibahnverkehrs nach Italien. 

e dabei ausdrücklich den vorläufigen Charak- 

sr Regelung zum Ausdruck und betone, daß dies 

: Weise die Rechte der italienischen Beset- 

it in ihrer Zone beeinträchtigen soll. 

mir die Verhältnisse ebenso wie in Athen, 

if gleiche Art in bester Weise zum Hutzen der 

en Kriegführung Zusammenarbeiten, 

stündlich werden auch die vom Führer zuge- 

Rechte Italiens an die franz. Kriegsschiffe 

:i davon in keiner Weise berührt. Auch hier 

: lediglich einige wenige, schnell fahrbereit 

ide Kleinfahrzeuge übernommen, um so schnell 

ch die dringendsten Sicherungeaufgaben im 

>iet in Sang bringen zu können. 

Sie, die Zustimmung des Duce zu diesem An- 

die Billigung des Führers hat, herbeizu- 

d die ital. Dienststellen so anzuweisen, daß 

Schwierigkeiten bei der Übernahme des Gebietes 

e Truppen vermieden werden. Die Einzelheiten 

ickmäßig durch die beiden Oberkommandos der 

:inen untereinander zu regeln. 

Ski bedauert die zum mindesten mißverständ- 

liche Formulierung bezügl. Entlastung der 

^ ^ 

Cai um 
unt> 

Ubritu 

aiiDabc D£i> Dcifö, Whitt, WciKr, 
Seegang, iüclotcimnifl, v?U1»ilfl!fii 

btr liiifl, IRoufefilKin ufii). 
Voffommulffe 38 

3.12.4 ; ohnehin 

spannt s 

Mit der 

Toulon s 

ten im b 

lasten. 

Die Verl^ 

dem den 

günstige^' 

befindli 

sation d 

Werften, 

des Bise 

Ich brinjä 

ter dies 

in keine 

zungsmac 

Ich denk^ 

wo wir a 

gerneins 

Selbstvet 

sichertep 

in Toulo; 

haben wi 

zu mache 

wie mögl. 

KUstenge 

Ich bittfc 

trag, de 

führen 

etwaige 

durch Ih: 

wären zw 

Kriegsma: 

-ür die italienischen Bedürfnisse stark ange- 

md, in Anspruch nehmen, 

rorläufigen Belassung des Marine-Arsenals 

Lnd wir in der ^age, die italienischen Werf- 

siderseitigen Interesse vollständig zu ent- 

Ull 

jung dieser Arbeiten nach Toulon hat aufler- 

jesonderen Vorteil, d afi wir dort wesentlich 

e Verkehrsverhältnisse zu der in Frankreich 

:hen großen Baohschub- und Heparatur-Organi- 

sr übootswaffe haben als zu den italienischen 

Damit entsteht gleichzeitig eine Entlastung 

ibahnverkehrs nach Italien, 

e dabei ausdrücklich den vorläufigen Charak- 

;r Begelung zum Ausdruck und betone, daß dies 

? Weise die Rechte der Italienischen Beset- 

it in ihrer Zone beeinträchtigen soll. 

mir die Verhältnisse ebenso wie in Athen, 

if gleiche Art in bester Weise zum Hutzen der 

en Kriegführung Zusammenarbeiten, 

stündlich werden auch die vom Führer zuge- 

Rechte Italiens an die franz. Kriegsschiffe 

fi davon in keiner Weise berührt. Auch hier 

: lediglich einige wenige, schnell fahrbereit 

ide Kleinfahrzeuge übernommen, um so schnell 

ch die dringendsten Sicherungsaufgaben im 

>iet in Gang bringen zu können. 

Sie, die Zustimmung des Duoe zu diesem An- 

die Billigung des Führers hat, herbeizu- 

d die ital. Dienststellen so anzuweisen, daß 

ichwierigkeiten bei der Übernahme des Gebietes 

e Truppen vermieden werden. Die Einzelheiten 

ickmäßig durch die beiden Oberkommandos der 

. 7inen untereinander zu regeln. 

Ski bedauert die zum mindesten mißverständ- 

liche Formulierung bezügl. Entlastung der 
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3.12.42 

(41) 

?liit)iibc DciJ Orifi>, lUiiit), TBCIKI', 

11 d a 11 fl, ^ e l c 11 rt) 111 ii fl, 01 cb 1 i fl t c i 1 
t>cr t'iifi, CDloiibfilxlu ufii'. 

n: 

ital. Werften. 

b) betr. Erfaeaung von franz. Kleinfahrzeugen 

für Sioheriaigsdienate der Krlegamarine gern. Hieder- 

eohrift in ] 1TB vom 2/12. EK3 lat mit Abgabe der Klein- 

fabrzeuge einveratanden. 

Nieder^ 

die uraprün, 

vorgeaehen 

19/11. nichjt 

mehr einver 

legenbeit v 

tragen wird 

in KTB Teil 

ohrift über fflottenfliegerorganiaation, 

lieh für Vortrag dea Ob.d.M. beim Führer 

var, iat wegen der allgemeinen Lage am 

zum Vortrag gelangt. Ob.d.M. iat nun- 

jtanden, daß dieae Frage bei paaaender Ge- 

rn Viceadmiral Kranoke beim Führer vorge- 

Entepr. Vfg. l/Skl I b 31000/42 Qkdoa. 

0 Heft V. 

III) Ski Oh 

für aüdfran 

Durch 

haltapunkt 

Ehrenwort 

IV) 

a) Battr 

gesch^oasen 

b) betr. 

Hierfür ete 

t rumäniacb 

Balkanländ 

deutacher H 

o) HKS b 

aerweg nach 

Unterstütz 

33 o v f o m nui i f f e 

sf MHD meldet, daß Marinepeilhauptatelle 

Küste in Montpellier erriohtet wird. 

funkentzifferung iat im übrigen kein An- 

jewonnen, durch den Admiral de labordea 

itte in Zweifel gezogen werden können. hi 

Yortras; atellv. Chef Ski Qu Ai 

Kyberg (4 - 28 cm Geschütze) iat an- 

und behelfsgemäß einsatzbereit. 

Deckung der Heizölforderung der Italiener, 

hen in diesem Monat zur Verfügung 23.000 

es Öl, 12.000 t aus Lieferungen anderer 

’ sowie Estlands und 20.000 aus Bestand 

M. 

eabaichtigt, 6 Schlepper auf Binnenwaa- 

Frankreich zu überführen und hat dazu 

.g der K.M. erbeten. ,u n. 

- 

C'iurnu 
mit) 

Uhritit 

ftitijiibc ^fOrtcö, 'JÜinti, tnei, 

^öcluictuinii), <itrtnirtrfit 
^cr i-'iifi, ufii». 

^ovfommiitffe 

3.12.42 ital. Werften. 

b) betr. Erfassung von franz. Kleinfahrzeugen 

für Sioheruugsdienste der Kriegsmarine gern. Hieder- 

schrift in HTB vom 2/12. HKS ist mit Abgabe der Klein- 

fahrzeuge einverstanden. 

II: 

(41) 

Niederp 

die ursprün, 

vorgesehen 

19/11. nicht 

mehr einvers 

legenheit v 

tragen wird 

in KTB Teil 

ohrift über Plottenfliegerorganisation, 

lieh für Vortrag des Ob.d.M. beim Führer 

war, ist wegen der allgemeinen Lage am 

zum Vortrag gelangt. Ob.d.M. ist nun- 

tanden, daB diese Frage bei passender Ge- 

rn Vioeadmiral Kranoke beim Führer vorge- 

Entepr. Vfg. l/Skl I b 31000/42 Gkdos. 

0 Heft V. 

III) Ski Oh 3f MHD meldet, daß Marinepeilhauptstelle 

für südfran 

Durch 

haltspunkt 

Ehrenwort 

Küste in Montpellier errichtet wird. 

funkentzifferung ist im übrigen kein An- 

jewonnen, durch den Admiral de Labordes 

itte in Zweifel gezogen werden können. hi 

IV) Vortrag etellv. Chef Ski Qu Ai 

a) Battr. Kyberg (4 - 28 om Geschütze) ist an- 

gesch^ossen und behelfsgemäß einsatzbereit. 

b) betr. Deckung der Heizölforderung der Italiener. 

Hierfür steben in diesem Monat zur Verfügung 23.000 

t rumänisches Öl, 12.000 t aus Lieferungen anderer 

Balkanländer sowie Estlands und 20.000 aus Bestand 

deutscher K.U. 

c) HKS beabsichtigt, 6 Schlepper auf Binnenwas- 

serweg nach Frankreich zu überführen und hat dazu 

Unterstützupg der K.M. erbeten. 
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3.12.42 d) Uber 

erste Besprb 

dert 2 Jahrp 

Vorhaben, 

Betracht ko. 

Transport- 

erwirkt wer 

rage des Baues von Traneport-Ubooten hat 

chung bei K stattgefunden. Heubau erfor- 

Abgabe von Kapazität auf Kosten anderer 

sbesondere Ubootsbauten, soll nicht in 

(amen, ebensowenig Abgabe der Erstellung der 

oote an HKS. Kapazitäten müssen zusätzlich 

ien. 

ix 

Ua 

(42) 

Im kleinsten Kreis: 

V) Vertrag I a / 1/Skl 

a) Dt. Uarkd^^,Italien hat kurze Lagebetrach- 

tung vorgelägt, verteilt- darin im einzelnen begründete 

Auffassung, daß Seenachschub nach Tripolitänien sich 

nur auf Kosten des Seeverkehrs nach Tunesien durchfüh- 

ren läßt uni bezieht sich auf die wiederholten Vorstel- 

lungen, die dem OB Süd und Dt. General Bom gegenüber 

in dem Sinna erhoben worden sind, daß Sicherung der 

eigenen Luftüberlegenheit im mittl. Mittelmeer Voraus- 

setzung für Durchführung der Seetransporte nach Afrika 

bildet. 

Von vobhandenem Schiffsraum sind z.Zt. 55.000 BHT 

für Bahrten nach Tripolis und 80.000 BRT für Bahrten 

nach Tunis vorgesehen. Heuzuführung aus Brankreioh wird 

sich frühestens ab Ende Dezember auswirken. Schnelle 

und reibungslose Organisation und Durchführung der See- 

transporte ist allgemein sehr erschwert, da straffe 

dt. / ital. Bührungsorganisation fehlt, die allein plan- 

mäßigen Kräfteeinsatz mit Schwerpunktsbildung gewähr- 

leistet. 

Betrau 

an Bührerha 

dazu zum Au 

des Befh. D 

mit derzeit 

ist. 

xtung wird zur vorläufigen Unterrichtung 

xptqu. und OKW / W.B.St. op M gegeben und 

ädruck gebracht, daß das "Entweder - oder " 

t. Markdo. Italien bezügl, Tripolis und Tunis 

Lgen Befehlen Oberster Führung unvereinbar 
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3.12.42 d) Uber 

erate Besprb 

dert 2 Jahrp 

Vorhaben, 

Betracht ko, 

Transport- 

erwirkt wer 

rage des Baues von Transport-Ubooten hat 

chung bei K stattgefunden. Heubau erfor- 

Abgabe von Kapazität auf Kosten anderer 

sbesondere Ubootsbauten, soll nicht in 

amen, ebensowenig Abgabe der Erstellung der 

oote an BKS. Kapazitäten müssen zusätzlich 

ien. 

i i 

■Uc 

(42) 

Im kleinsten Kreis: 

V) Yortraz; I a / 1/Skl 

a) Dt. Uarkd^^Xtallen hat kurze Lagebetrach- 

tung vorgcl.gt, vertoiür darin im einzelnen begründete 

Auffassung, daß Seenaohschub nach Tripolitänien sich 

nur auf Kosten des Seeverkehrs nach Tunesien durchfüh- 

ren läßt uni bezieht sich auf die wiederholten Vorstel- 

lungen, die dem OB Süd und Dt. General Rom gegenüber 

in dem Sinna erhoben worden sind, daß Sicherung der 

eigenen Luftüberlegenheit im mittl. Mittelmeer Voraus- 

setzung für Durchführung der Seetransporte nach Afrika 

bildet. 

Von vorhandenem Schiffsraum sind z.Zt. 55.000 BRT 

für Bahrten nach Tripolis und 80.000 BRT für Fahrten 

nach Tunis /-orgesehen. Heuzuführung aus Frankreich wird 

sich frühestens ab Ende Dezember auswirken. Schnelle 

und reibungslose Organisation und Durchführung der See- 

transporte Ist allgemein sehr erschwert, da straffe 

dt. / ital. Führungsorganisation fehlt, die allein plan- 

mäßigen Kräfteeinsatz mit Schwerpunktsbildung gewähr- 

leistet. 

Betrac 

an Führerha 

dazu zum Au 

des Befh. D 

mit derzeit 

ist. 

itung wird zur vorläufigen Unterrichtung 

iptqu. und OKW / W.F.St. op M gegeben und 

ädruck gebracht, daß das "Entweder - oder " 

t. Markdo. Italien bezügl. Tripolis und Tunis 

i.gen Befehlen Oberster Ftihrong unvereinbar 
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3.12.42 

(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

Eingang det 

in IC2B lall 

Fa. und Vfg. l/akl 2591/42 Okdoa.Chefs. 

0 Heft XIV. 

h) Chef Ski ist mit Lagebetraohtung der Ski vom 

1/12.42 elrverstanden. Eine Weitergabe außerhalb 

des Hauses erübrigt sich Jedoch, da Ob.d.li. die we- 

sentlichen Punkte dem Führer am 19/11. beraits vor- 

getragen hit. Ski hätte gewünscht, daß die Ge^anken- 

gänge dem (KW bekannt seien, ehe vorgesehener Besuch 

von Admira] Bomura und General Bangal im Hauptquartier 

erfolgt. Ci ef Ski möchte der Beurteilung von Vice- 

admiral Kxincke anheimstellen, ob Weitergabe der Lage- 

betrachtuni an Chef GKW oder General Jodl zweckmäßig 

ist. 

Lagebf tr.ichtung ist gern, l/Skl I b 2665/42 Gkdgg^ 

in KTB "Grindsätzliche Fragen der Kriegführung“ nie- 

dergelegt. 

Über Verteiler im Hause bzw. innerhalb oberster 

Führungssti llen der K.M. folgt Entscheidung unter Be- 

rücksichtigung der vom Führer erlassenen Geheimhaltung» 

bestimmungen. 

o) Auf irorlage des von Chef Ski am 50/11. befohle- 

nen pers. ]‘s. an den Führer (s. handschriftliche 

Anlage zu KTB von) 50/11. in KTB Teil 0 Heft XIV, 

entscheide ) Chef 3kl Hichtabsendung, da inzwischen 

Entscheidujig betx. Arsenal Toulon erfolgt ist und 

Chef Ski de Frage nicht nur auf südfranz. Küste 

beschränkt sondern in Vollem Umfange, wie am 50/11. 

niedergelegt, zu behandeln wünscht. 

Entwu’f des Fs. in KTB Teil C Heft XIV. 

Oatmu 

unf 
HbrjtU 

'Siigäbe ct^ One», WliiO, Wener, 
iSeegaufl, 25dcu4>tuug, liUtiigUli 

fer fciift. ^oiitfiftchi ufii>. 
^ovfoiiiinniffe 

3.12.42 

(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

ülagang deE 

iu K2B lai] 

Pa. und Yfg. l/Skl 2591/42 Okdoa.Chefs. 

0 Heft XIV. 

b) Chef 

1/12.42 eirlv 

des Hauses 

sentlichen 

getragen 

gänge dem 

von Admira] 

erfolgt. Ci 

admiral Kr. 

ht t' 

Ski Ist mit Iiagebetraohtung der Ski vom 

erstanden. Sine Veitergabe außerhalb 

erübrigt sich jedoch, da Ob.d.ll. die we- 

Punkte dem PUhrer am 19/11. bereits vor- 

Skl hätte gewünscht, daß die ße^anken- 

bekannt seien, ehe vorgesehener Besuch 

Homura und General Bangai im Hauptquartier 

Ski möchte der Beurteilung von Vloe- 

Ancke anheimstellen, ob Veitergabe der Lage- 

betrachtung an Chef GEW oder General Jodl zweckmäßig 

C KV 

l ef 

ist. 

Lageb 

in KTB "Gri 

dergelegt 

Uber 

Pührungsst 

rücksichti^ 

beStimmung 

o) Auf 

nen pers. 

Anlage zu 

entscheide 

Entscheid' 

Chef Ski d 

beschränkt 

niedergel 

truchtung ist gern. 1/Skl I b 2665/42 Gkdgg^ 

ilndsätzliche Prägen der Kriegführung" nie- 

Yerteiler im Hause bzw. innerhalb oberster 

llen der K.M. folgt Entscheidung unter Be- 

ung der vom PUhrer erlassenen Geheimhaltungs- 

4n. 

'’orlage des von Chef Ski am 30/11. befohle- 

an den PUhrer (s. handschriftliohe 

]^TB vom 30/11. in KTB Teil 0 Heft XIV, 

Chef Ski Hichtabsendung, da inzwischen 

betx. Arsenal Toulon erfolgt ist und 

e Präge nicht nur auf südfranz. Küste 

sondern in Vollem Umfange, wie am 30/11. 

zu behandeln wünscht. 

Entwurf des Ps. in KTB Teil C Heft XIV. 

uig 

e, ;t 
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Q^orfoniniuiffe 40 

%12^2 

(47) 

(48) 

(49) 

(50) 

B < anderes 

I) Unt 

in Kroatd 

DalmatierJ. 

in KIB T 

nichts zi 

Errichtung der Ski über Bericht Dt. Generals 

en vom 1/12., in dem auch Klistensicherung 

s berührt ist, ist gern. 1/Skl 31022/42 Gkdos. 

^il 0 üeft UV niedergelegt. Seitens Ski ist 

veranlassen. 

II) Ste] 

betr. Dis 

zur Unter: 

geh. in I 

lungnahme 3/Skl ?L an OEff / W.P.St, op M 

lokation der USA-Seestreitkräfte geht 1/Skl 

richtung zu. Abschrift gern. 1 /Ski 40699/42 

TB Teil C Heft I. 

III) Ost]ow-Bericht der Abwehr weist darauf hin, daß 

gegnerische Abwehr zur Verschleierung des Abzugs der 

USA-Trupi en aus Hordirland und Schottland für lord- 

afrikaunlernehmen, der vorübergehende Aufgabe der Bord- 

frankreich-Invasion bedeutet, Gerüchte von riesigen 

Truppenti ansporten aus den USA in die Welt setzt. Tat- 

sächlich sollen aus amerikanischen Häfen in der frag- 

lichen 2sit keine Truppentransporte in nennenswerter 

Höhe abgs gangen sein. 

Macl. Abwehrberioht ital. Marine scheint Besetzung 

ehemals internationaler Zone in Tanger lüJS'zusteben. 

Integrität span. Marokkos soll solange respektiert 

werden,wie Spanier militärische Maßnahmen nicht er- 

greifen 

IV) Zussrnmenstellung der durch Vunkentziffeiung und 

Funkaufklärung erfaßten Feindnachrichten in der Zeit 

vom 23. - 29.11.42 enthält B-rBerioht Br. 48/42 der Ski 

Chef UHD III. 

- V- 

CiHum 
HMD 

llhrjtii 

2tnfliJbe des Drtc«, Wind, Bni(i, 
©ccflrtiie, !bcltiid>ninfl, 

der Ciifl, Itüiidfilifin ufuv 
^orfoiiiniuiffe 40 

?-12A42 

(47) 

(48) 

(49) 

(80) 

III) 

B ( o n d e r a 8 

I) Unt 

in KroatJ 

Balmatieii 

in KSB Ts 

nichts zi 

Errichtung der Ski üher Bericht Dt. Generale 

en vom 1/12., in dem auch KUstenaicherung 

.8 berührt ist, ist gern. l/3kl 51022/42 Gkdos. 

1 0 aeft UV niedergelegt. Seitens Ski ist 

veranlassen. 

II) Stellungnahme 3/Skl PL an OKW / W.P.St. op U 

betr. Dislokation der USA-Seestreitkräfte geht 1/Skl 

zur Unterrichtung zu. Abschrift gem.l/Skl 40699/42 

geh. in 4TB Teil C Heft I. 

Ost]ov-Bericht der Abwehr weist darauf hin, da£ 

gegnerische Abwehr zur Verschleierung des Abzugs der 

USA-Trupi en aus Hordirland und Schottland für lord- 

afrikaunlernehmen, der vorübergehende Aufgabe der Bord- 

frankreich-Invasion bedeutet, Gerüchte von riesigen 

Truppenti ansporten aus den USA in die Welt setzt. Tat- 

sächlich sollen aus amerikanischen Häfen in der frag- 

lichen Zsit keine Truppentransporte in nennenswerter 

Hübe abgegangen sein. 

Nach Abwehrberioht ital. Marine scheint Besetzung 

ehemals Internationaler Zone in Tanger''fiSS'zustehen. 

Integrität span. Marokkos soll solange respektiert 

werden,wie Spanier militärische Maßnahmen nicht er- 

greifen 

IV) Zuscmmenstellung der durch Punkentziffeiung und 

Punkaufklärung erfaßten Peindnachrichten in der Zeit 

vom 23. -| 29.ll.42 enthält B-rBerioht Br. 48/42 der Ski 

Chef MHD III. 
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(51) 

Hinweis: 20/11. befand sieh chef brit. Heimat- 

flotte, vJalirscheinlioh zur Sicherung von QP 15 in 

See. Er vurde 27/11. mit "King George V^", “Ajax" 

und Chef X.Ereuzergeschwadere vermutlich nach Scapa 

zurückkehrend erneut erfaßt. 

Weiterer Hinweis auf Verteilung der üSA^Luft- 

streitkrifte (s. Seite 16), sowie auf Bewsufcungen 

von 6 USA-Ubooten vor westafrikaniecher Küste. 

Lage 3/XII. 

I. Kriegfühl 

1. Peindla,st 

ung in den außerheimischen Gewässern. 

Hach Abwehrbericht auf Grund Punkepruchmeldung 

V-liannes vom 3/12. von Kanaren hat Besatzungsmit- 

glied spanischen Schiffes am 29/11. fdl. Oonvoi 

aus 75 S( hiffen in Ballast Höhe von Casablanca 

auf nördi. Kurs passiert. 

Abwehr berichtet aus Spanien nach V-Mann- 

meldung, daß 7/12. ein Transporter &it Plugmotoren 

und Panz( rn USA mit Bestimmung Liberia verlassen 

und von cort in Küstenfahrt nach H gehen soll, um 

leichte V affen in Casablanca, Panzer in Oran zu 

löschen. 5 weitere Schiffe sollen dieser Tage 

von versi hiedenen USA-Häfen mit Plugzeugmaterial 

für Montagewerkstätten in Raum Casablanca auslaufen 

--1.U 

DtUiim 

IlbrjcU 

Ciujabc (Hä Onfij. lüUitb, Leiter, 
^cffjiuirt. öiUiirtmiiifl, viid)jii)fi'ii 

bev l*ii11, Wüiibfibcin ufii’. 
® ovfonimiitffe 

3.12.42 

(51) 

Hinweis: 20/11. befand aioli chef brit. Heimat- 

flotte, yjahracheinlioh zur Sioherung von QP 15 in 

See. Er vurde 27/11. mit "King George V^", "Ajax" 

und Chef X.Ereuzergeachwadere vermutlich nach Scapa 

zurückkehrend erneut erfaßt. 

Weiterer Hinweia auf Verteilung der OSA^Luft- 

atreitkrifte (s. Seite 16), aowie auf Beweinungen 

von 6 USA-Ubooten vor weatafrikaniacher Küste. 

Lage 3/KII. 

I. Kriegfühiung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Peindlagt 

Hach Abwehrbericht auf Grund Punkapruchmeldung 

V-Kannes vom 3/12. von Kanaren hat Beaatzungamit- 

glied sp: nischen Schiffes am 29/11. fdl. Oonvoi 

aus 75 Schiffen in Ballast Höhe von Casablanca 

auf nördl. Kura passiert. 

Abwehr berichtet aue Spanien nach V-Mann- 

meldung, daß 7/12. ein Transporter ®it Plugmotoren 

und Panze rn USA mit Bestimmung Liberia verlassen 

und von c ort in KUstenfahrt nach H gehen soll, um 

leichte Vaffen in Casablanca, Panzer in Oran zu 

löschen. 5 weitere Schiffe sollen dieser Tage 

von verschiedenen USA-Häfen mit Plugzeugmaterial 

für Hont gewerkatätten in Raum Casablanca auslaufen 
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(Ibrjcii 

?lii()iibc t>ft> ÖrUö, UMIID, ?l{(iur 
^fCö»uirt, 35cleud;iiuiö. ^ idiii^tcii 

Der t'iifc. IHoiit>fd)(iu ufiiv 
® 01'f otu mit i f f e 4 i 

ITkl-Al 2. Eigene ^e: 

Uar.J t. Tokio meldetei 

a) 1) Sihiff 10, "Uokermark*, “leuthen" auagebrannt, 

1otalverluat. 

2) Schiff 10 nach biaheriger Ermittlung 14, 

Jokermark" 43 Vermißte, darunter Leitender, 

ziaammen 25 Verwundete. 

3) Schiff brachte auf Wunsch. JJap. 3telle von 

Sionanto 5.500 tone Qaaolin nach Yokohama. 

Ladung wurde sofort gelöscht. Tanke 2 Tage la^ 

atgast. Trotzdem Uraache Brploeion vermutlich 

genügende Entlüftung und Unachtaamkeit bei 

ankreinigung für Süßölübernahme, 

aitere Unteraunhungen laufen. 

am a 

a ki 

T 

4) w 

b) Auf 

bei 

"R 

c) "Bn 

aus 

d) "Wes 

e) "Pie 

Ski unt 

meldung 

düngen 

über Fe 

'läu 

über ne 

3/12. 

Mi 

südlich 

einbart 

seitigt 

Schritt 

infrage wegen Versenkung dt. Hilfsschiffes 

ÄeuguineaJ "Hier nichts bekannt^'^Frage kämen 

es" oder “Rio Grande". 

e" 1/12. Batavia ein. Voraussichtlich 5/12. 

nach „Shonant o. 

erland" 1/12. Yokohama ein. 

tro Orseolo“ 2/12. Kobe ein. 

errichtet alle Außerheimischen über Einlauf- 

en von "Irene", "Burgenland“ und Siohtmel- 

von "Irene" durch FT's 0911, 1853 und 2313, 

indlage durch FT 1946. 

r.Att. Tokio wurde durch Tel. 1130 von Ski 

ue Abrede mit jap. Mar.Att. Berlin vom 

e folgt unterrichtet« 

t Japanern über Yokoi Op.Gebiet westlich und 

von 20 Süd 85 Ost bis Ende Januar 1943 ver- 

Mit jap. Antwort Mißverständnisse zwar be- 

aber nicht aufgeklärt. Weitere dortige 

e nicht notwendig. Anspruch auf im April 

wt 
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3.12.42 2. J»lKene ^e = 

Uar.A t. Tokio meldete) 

a) 1) Schiff 10, "Uokermark", “leuthen" ausgebrannt, 

T 3talverlust. 

2) Schiff 10 nach bisheriger Ermittlung 14, 

Jokermark" 43 Vermißte, darunter Leitender, 

zisammen 25 Verwundete. 

3) Schiff brachte auf Wunsch Jjap. Stelle von 

Sionanto 5*500 tons Gasolin nach Yokohama. 

Ladung wurde sofort gelöscht. Tanks 2 Tage leug 

atgast. Trotzdem Ursache Explosion vermutlich 

genügende Entlüftung und Unachtsamkeit bei 

ankreinigung für SUßölübernahme. 

aitere Untersunhungen laufen. 

Snfrage wegen Versenkung dt. Hilfsschiffes 

Seuguineai "Hier nichts bekannt^Frage kämen 

es" oder "Rio Grande". 

aki 

T 

4) W 

b) Auf 

bei 

"Ra 

c) "Bri 

aus 

d) "Wes 

e) "Pis 

Ski unt 

meldung 

düngen 

über Ee 

Ma 

über ne 

3/12. 

Mi 

südlich 

einbart 

seitigt 

Schritt 

1/12. Batavia ein. Voraussichtlich 5/12. 

nach,Shonanto. 

erland" 1/12. Yokohama ein. 

tro Orseolo" 2/12. Kobe ein. 

errichtet alle Außerheimischen über Einlauf- 

en von "Irene", "Burgenland" und Siohtmel- 

von "Irene" durch PT’s 0911, 1853 und 2313, 

indlSfee durch PT 1946. 

r.Att. Tokio wurde durch Tel. 1130 von Ski 

ae Abrede mit jap. liar.Att. Berlin vom 

e folgt unterrichteti wi 

t Japanern über Yokoi Op.Gebt et westlich und 

von 20 Süd 85 Ost bis Ende Januar 1943 ver- 

Mit jap. Antwort Mißverständnisse zwar be- 

aber nicht aufgeklärt. Weitere dortige 

e nicht notwendig. Anspruch auf im April 
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. 12.42 verabreddtea Op.Gebiet von Ski vorläufig zurtlokge- 

stellt. Spätere Verhandlungen «erden hier geführt. 

Entsprecl ende Unterrichtung erfolgt. 

Schaff 28 erhielt durch PT 1247 folgende 

Weisung 

"Geiiäß Vereinbarung mit jap. Marino dortiges 

Op.Gebiel erweitert auf ettdl. 20 Süd weatlioh 85 

Ost. Gül-ig vom 5.12.42 bis Ende Januar 1943. Ski to 

absichtijt nun, Schiff 28 bis Ende Januar im Ind. 

Ozean zu belassen, falls bis flahin Operationen dort 

noch erfolgversprechend.* 

II. Lage Westraum . 

Gebiet Atlai.tlkküste» 

An Untdrgangsstelle von "Cortellazzo" wurden 

in BE 8454 c urch IJboot mehrere Wrackteile und trei- 

bender leerOr Kutter gemeldet. Seenotsuche mit 3 PW 

W blieb erfolglos. 

g Loiremündung wurde aufgehoben. 1 ELM/A 

wurden geräumt. 

200 bis 20 

Sperru^, 

und 1 E1H/I 

Seegebiet Krnali 

S.Sfl. 

einsätz von 

erfolgloser 

Start Point 

4 Booten wui de 0614 Uhr Westgeleit in BP 2379 l.M. 

erfaßt. 2 D 

ken eines B 

Spitfire im 

führte mit 7 Booten geplanten ®orpedo- 

Cherbourg aus durch. Wach anfänglich 

Suche wurde 0541 Uhr festgestellt, daß 

Peuer brannte. Bei erneutem Vorstoß mit 

wurden versenkt. Punkaufklärung hat Sin- 

bestätigt. Auf Hückmarsch wurde eine 

Hotte zwisclen Cap d« la Hague und Cherbourg von 10 

Tiefflug angegriffen und erlitt Personal- 

-M- 

DtUiiiii 
UllC 

llbrjrit 

?iiij)i\bc tce üi'[cö, Biiib, liJnKv 

titcflniifl, ibcldiAMMifl, vi Irtitlfllth 
t>tr l'iifi. «fu>. 

- 12.42 verabrecU 

stellt. £ 

Entsprecl 

Schl; 

Weisung 

"Ge; 

Op.Gehiel 

Ost. GUI' : 

ahsichtij 

Ozean zu 

noch erf( 

tes Op.Gebiet von SJcl vorläufig zurUokge- 

pätere Verhandlungen werden hier geführt, 

ende Unterrichtung erfolgt. 

ff 28 erhielt durch M 1247 folgende 

ii äQ Vereinbarung mit jap. Marine dortiges 

erweitert auf eüdl. 20 Süd westlich 85 

ig vom 5.12.42 bis Ende Januar 1943. Ski to 

t nun, Schiff 28 bis Ende Januar im Ind. 

belassen, falls bis Aahin Operationen dort 

Igversprechend.“ 

II. Ii a g ( Westraum. 

Gebiet Atlai tlkküste» 

An Unt:rgangsstelle von "Cortellazzo" wurden 

in BE 8454 t urch IJboot mehrere Wrackteile und trei- 

bender leerfjr Kutter gemeldet. Seenotsuche mit 3 PW 

W blieb erfolglos. 

g LoiremUndung wurde aufgehoben. 1 ELM/A 

wurden geräumt. 

200 bis 20l 

Sperrui^, 

und 1 ELM/I 

Seegebiet Kinali 

S.Sfl. 

einsatz von 

erfolgloser 

Start Point 

führte mit 7 Booten geplanten Vorpedo- 

Cherbourg aus durch. Dach anfänglich 

Suche wurde 0541 Uhr festgestellt, dafi 

Peuer brannte. Bei erneutem VoratoB mit 

4 Booten wui de 0614 Uhr Westgeleit in BP 2379 l.M. 

erfaßt. 2 D 

ken eines D 

wurden versenkt. Punkaufklärung hat Sin- 

bestätigt. Auf BUckmarsch wurde eine 

Botte zwidclen Cap d« la Bague und Cherbourg von 10 

Spltfire im Tiefflug angegriffen und erlitt Personal- 
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Pur 2 

4/12. vorg 

Besonderes 

, 4- ö.Sfl. iat Ter pedoeinaatz in Bach.t zum 

iaehen. 

6'i 

Grupp 

Zail der 

Geleitete 

346.970 BR1 

zeuge und 

durch lline 

minen und 

achoseen, ’ 

acheinlich 

an weatfran 

Stützpunkt 

erheblich 

mit Rückaiil 

Windau eing 

eingeaatztiii 

West meldet für Hovember 1942i 

leiteten Kriegachiffe 101, davon 99 Uboote. 

liandelaachiflatonnage 424 Pahrzeuge mit 

Ea erfolgten 32 Angriffe durch fdl. Plug- 

durch fdl. Seestreitkräfte. Gesunken sind 

ntreffer je 1 M-, R- und VP-Boot. 69 Grund- 

EPA wurden geräumt, 10 fdl. Plugzeuge abge- 

S-Boot vernichtet und 1 Artl-S-Boot wahr- 

vernichtet. Durch erhöhte fdl. Lufttätigkeit 

z. Küste, insbesondere Angriffe auf Uboota- 

wurde Werftlage der Sicherungsstreitkräfte 

beeinträchtigt. Einsatz bei 2.Sich.Div. mußte 

ht auf treibende eigene Minen bii nördl. 

estellt werden. Erste Räumerfolge mit neu 

m HPG bewiesen gute Torauswirkung (50 - 60 m). 

III. Hordtee .Norwegen,Nordmeer 

Nordsee 

1. Peindlagei 

Nach 1 tmkaufklärung herrschte in mittl. Nordsee 

und bis norweg. Westküste sehr rege Aufklärungstätig- 

keit. 29 Flugzeuge wurden beobachtet. 

Luftaufklärung sichtete Hm vor Orfordnes 35 D. 

mit 2 Zerst. auf N-Kurs. 
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Verluste, i^urzberlcbt s. PB. 1825. 

Pür 2 

4/12. vorg 

Besonderes 

, 4. ö.Sfl. Ist Dar padoelnsate ln Kacht zum 

isehen. 

g'i 

Grupp 

Zahl der 

Geleitete 

346.970 BR1 

zeuge und 

durch Mine 

mlnen und ! 

schossen, ! 

schelnlich 

an westfran 

Stützpunkt 

erheblich 

mit RUcksin 

Windau eing 

eingeastzti:: 

West meldet für Hovember 1942: 

leiteten Kriegschiffe 101, davon 99 Uboote. 

Randeisschiffstonnage 424 Fahrzeuge mit 

Es erfolgten 32 Angriffe durch fdl. Plug- 

durch fdl. Seestreitkräfte. Gesunken sind 

ntreffer je 1 U-, R- und VP-Boot. 69 Grund- 

EPA wurden geräumt, 10 fdl. Plugzeuge abge- 

S-Boot vernichtet und 1 Artl-S-Boot wanr- 

vernichtet. Durch erhöhte fdl. Lufttätigkeit 

z. Küste, insbesondere Angriffe auf Uboots- 

v/urde Werftlage der Sicherungsstreitkräfte 

beeinträchtigt. Einsatz bei 2.Sioh.Div. mußte 

ht auf treibende eigene Minen bis nördl. 

estellt werden. Erste Bäumerfolge mit neu 

m HEG bewiesen gute Vorauswirkung (50 - 60 m). 

III. Hordiee ,Herwegen,Hordmeer 

Nordsee 

1. Feindlage; 

Hach )‘unkaufklärung herrschte in mittl. Hordsee 

und bis norweg. Westküste sehr rege AufklärungStätig- 

keit. 29 Flugzeuge wurden beobachtet. 

Luftaufklärung sichtete Hm vor Orfordnes 35 D. 

mit 2 Zers4. auf N-Kurs. 
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12.42 2. EiRetie 1 ige i 

Keiie besonderen Vorkommnisse. 

Besonder is: 

di 

wurden 

Kriegssci 

gungssch 

661.486 

fielen 

den 47 E 

Art gerä 

fechte f 

pers dur 

2 D. und 

zum Opfe: 

senkt 

Im Movember 1942 

’n den BSN-Yerbänden 14 Kurzgeleite für 

:.iiffe, davon 7 für Uboote, 30 für Versor- 

■ffe und 338 für Handelsschiffe mit insges. 
iRT durchgeführt. Auf Hollandgeleite ent- 

■bei 139 Schiffe mit 329.255 BRT. Es wur- 

JM/J, 8 ElU/A und 2 Minen unbekannter 

imt. 15 fdl. Luftangriffe und 4 S-Bootsgi- 

ihrten den Verlust lediglich eines Schlep- 

:h Bombentreffer herbei. 1 Sperrbrecher, 

2 Kleinfahrzeuge fielen Minentreffern 

•. 1 fdl. 3-Boot wurde wahrscheinlich ver- 

M o r w e g n/Hordmeeri 

1. Keindlag 

hfl 

mit 6 D. 

Hafen st 

Klärung 

bei voll^ 

spitze 

5 meldet Belegung von Jokonga 0955 Ohr 

und 6 kleinen Hafenfahrzeugen. Vor dem 
and ein kleiner D. auf Kurs 130°. Auf- 

un schottischer Ostküste am 2/12. blieb 

r Einsichtnahme von Peterhead bis Hord- 

etlands ohne taktisches Ergebnis. Sh 

2. Eigene Lage i 

Am ^/12. mittags erfolgte ergebnisloser Luft- 

angriff <.urch 2 russ. Plugznuge auf zu Anker lie- 

gendes Südgeleit mit 2 BAW aus großer Höhe. In der 

acht ZUII 3/12. ist D. "Kiel" mit 5.000 t Erz bei 

GjÄrding^n aufgelaufen und droht durohzubreohen. 

/>/ 
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12.42 2. Eigene Iige 

Keiie besonderen Vorkonmmieee. 

Besonder iss 

di 

wurden 

Kriegsso 

gungesch 

661.486 

fielen 

den 47 E 

Art gerä 

fechte f 

pers dur 

2 B. und 

zum Opfe 

senkt. 

N o r w e 

Im November 1942 

m den BSN-Yerbänden 14 Kurzgeleite für 

iiiffe, davon 7 für Uboote, 30 für Versor- 

iffe und 338 für Handelsschiffe mit insges. 

JET durchgeführt. Auf Hollandgeleite ent- 

■bei 139 Schiffe mit 329.255 BET. Es wur- 

Ju/J, 8 EM/A und 2 Minen unbekannter 

imt. 15 fdl. Luftangriffe und 4 S-Bootegi- 

ihrten den Verlust lediglich eines Schlep- 

:h Bombentreffer herbei. 1 Sperrbrecher, 

2 Kleinfahrzeuge fielen Minentreffem 

•. 1 fdl. S-Boot wurde wahrscheinlich ver- 

n/Hordmeeri 

1. Eeindlag > 

Lfl 

mit 6 B. 

Hafen st 

klärung 

bei vollfe 

spitze 

5 meldet Belegung von Jokonga 0955 Uhr 

und 6 kleinen Hafenfahrzeugen. Vor dem 

md ein kleiner B. auf Kurs 130°. Auf- 

in schottischer Ostküste am 2/12. blieb 

r Einsichtnahme von Peterhead bis Hord- 

etlands ohne taktisches Ergebnis. Sh 

2. Eigene La^ei 

l/\Z. mittags erfolgte ergebnisloser luft- 

durch 2 russ. Flugzeuge auf zu Anker lie- 

iidgeleit mit 2 BAW aus großer Höhe. In der 

acht zun 3/12. ist B. "Kiel" mit 5.000 t Erz bei 

GjÄrding^n aufgelaufen und droht durohzubreohen. 

Am 

angriff 

gendes S 
h 
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3.12.42 Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

IV. Skagerrak, Osteeeeingänge, Ostsee. 

Gruppe Hord meldet Überführung Heubaus "Graf 

Zeppelin" von Gotenhafen nach Kiel mittags plan- 

mäßig durebgeführt und beendet. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. Hand elssohiffahrt 

1) Stand de 

franz 

ler Sohl 

det. Vor 

2) BKS teil 

1942 ini 

Für We 

wiohtigE 

für Tra: 

nach Ho: 

für Haotli 

guter 

für deu1 

r Überführung von Handelsschiffen aus süd- 

Käfen nach ital. Häfen wurde bezügl. neutra- 

ffe gegenüber Vertrag als unverändert gemel- 

franz. Einheiten stehen 3 in 3ea. 

t aus Veraohiffungsprogramm für Dezember 

hr m achtnaohschub und Versorgung der kriegs- 

n Industrie in Herwegen 578.000 BRT 

hsitladungen über Schweden 

i(wegen 20.000 BET 

sohubkohle und Wirtsohafts- 

ch dem Ostland 167.000 BET 

sehen Küstenverkehr 130.000 BET. 

Allgemeine Lage, insbesondere Absinken der Erz- 

abfuhrer aus Lulea zwingt dazu, die Verschiffungen 

in der Cstsee solange wie möglich fortzusetzen. 

Alle interessierten Stellen der K.M. werden von 

Ski entsprechend unterrichtet. 
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3.12.42 Im librigen keine besonderen Vorkommnisse. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Gruppe Bord meldet Überführung Heubaus aGraf 

Zeppelin" von Gotenhafen naoh Kiel mittags plan- 

malig durobgeführt und beendet. 

Im Ubijigen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. Hand elssohiffahrt 

1) Stand de 

franz. 

ler Sohi 

det. Vor 

2) HKS teil 

1942 mit 

Für We 

wichtige 

für Tra: 

nach Bo: 

für Hacli: 

guter 

für deut 

r Überführung von Handelsschiffen aus süd- 

qäfen naoh ital. Häfen wurde bezügl. neutra- 

ffe gegenüber Vertrag als unverändert gemel- 

franz. Einheiten stehen 3 in 3ee. 

t aus Veraohiffungsprogramm für Dezember 

hi mi achtnachschub und Versorgung der kriegs- 

n Industrie in Norwegen 578.000 BRT 

rsitladungen Uber Schweden 

ifwegen 20.000 BET 

schubkohle und Wirtschafts- 

ch dem Ostland 167.000 BBT 

sehen Küstenverkehr 130.000 BRT. 

Allgemeine Lage, insbesondere Absinken der Erz- 

abfuhrei aus Lulea zwingt dazu, die Verschiffungen 

in der Cstsee solange wie möglich fortzusetzen. 

Alle interessierten Stellen der K.M. werden von 

Ski entsprechend unterrichtet. 
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lJLg:42 

(52) 

übootakriegfUlirung VI. 

1. Peindlage 

A , l 

Hach Eeuter werden alliierte Hboote Dakar ala 

Stützpunk; benutzen. 

Hach Mitteilung kanad. Luftfahrminieteriuma 

sind im Oktober 1942 2 dt. Uboote vor kanadischer 

Oetküste luroh Bombenflugzeuge versenkt, 1 weiteres 

wurde angiblich schwer beschädigt. 

Meid mgen zum Tage liegen nicht vor. 

2. Eigene La'ei 

Heu 

Aus 

nicht vor 

iuf Ausmarsch ist 1 Uboot gemeldet, 

lern Hordatlantik liegen Erfolgsmeldungen 

UH. An 

"Empire D 

Weitfe 

hält Ergä i; 

Auf 

sich folg^: 

Aufstell 

1. ) Erfas^ 

Seegebiet 

starker 

nach Hüokt 

durch 

weglicher 

möglich; 

2. ) Statij): 

90 macht 

um Raum 

A-Küete versenkte U 183 in BB 8896 D. 

ibchlck“ (6 .000 BET). 

re Meldungen aus allen Op.Gebieten Sat- 

zung zur Lage Uboote in KTB Teil B Heft IV. 

Grund fernmündlicher Unterrichtung ergibt 

nde Überlegung des BdU für abgeeetzte 

uhg der Gruppe "Westwall"! 

ung Hachschubverkehrs nach Gibraltar im 

etwa CP 90 und DH 30 infolge ständiger 

Ljiftüberwachung nicht möglich. Boote haben 

ehr gemeldet aus diesem Op.Gebiet, daß sie 

Überwachung fast ausgehungert wurden. Be- 

kämpf aus diesem Seegebiet daher nicht 

stationärer Kampf keine Erfolgsauasichten. 

näre Aufstellung im Seegebiet BB 80 oder 

srhabliche Anzahl von Ubooten erforderlich, 

i Uberbrüoken. Dieses Oebiet wird Jedoch 

öiutim 
usu> 

llhrjtii 

3Iiiflnbe Ottci», WInb, Wctm:, 
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1-12-42 VI. D b o o takriegfUhruag 

(52) 

1. Feindlage 

Such 

Stutzpunkt 

N-oh 

eind im 0 

OetkUete 

wurde ang< 

Meid 

Eeuter werden alliierte Uboote Dakar ale 

benutzen. 

Mitteilung kanad. LnftfahrmlnisteriumB 

ctober 1942 2 dt. Uboote vor kanadischer 

luroh Bombenflugzeuge versenkti 1 weiteres 

iblich schwer beschädigt. 

mgen zum Tage liegen nicht vor. 

2 . Eigene La ;e i 

Neu 

Aus 

nicht vor 

uif Ausmarsch ist 1 Uboot gemeldet, 

lern Bordatlantik liegen Erfolgsmeldungen 

Uli. An 

"Empire D 

Veitb 

hält Ergä i: 

Auf 

sich folgt 

Aufstell 

1. ) Erfast 
Seegebiet 

starker 

nach BUokk 

durch Lufp 

weglicher 

möglich; 

2. ) Stati^ 

90 macht 

um Baum 

A-Küste versenkte U 183 in BB 8896 D« 

ibchick“(6.000 BBT). 

re Meldungen aus allen Op.Qebieten ent- 

zung zur Lage Uboote ln KTB Teil B Heft IV. 

ilrund fernmündlicher Unterrichtung ergibt 

nde Überlegung des BdU für abgesetzte 

uhg der Gruppe "Westwall"t 

ung Hachschubverkehrs nach Gibraltar im 

etwa OF 90 und DH 30 infolge ständiger 

Ljiftübcrwachung nicht möglich. Boote haben 

ehr gemeldet aus diesem Op.Gebiet, daß sie 

Überwachung fast ausgehungert wurden. Be- 

Kampf aus diesem Seegebiet daher nicht 

itationärer Kampf keine Erfolgsauaeichten. 

näre Aufstellung im Seegebiet BE 80 oder 

irhebliche Anzahl von Ubooten erforderlich, 

Uberbrücken. Dieses Gebiet wird Jedoch 
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3J.2.42 laufend durch erhebliche Anzahl aue- und einmarschie- 

render Beete überwacht, ec daß bei Fühlung Ansatz 

weiterer Boote möglich. 

3. ) Aufsieliung im Raum CF 80, 60 oder DH 20 hat mei- 

stens Abi ruch Operation bereits am nächsten Tage durch 

einsetzerde DuftÜberwachung zur Folge, daher von hier- 

aus keine zügige Operation möglich. 

4. ) Infolgedessen Entschluß für Aufstellung Boote zur 

Bekämpfung Hachschubverkehrs Amerika / Gibraltar weit 

im Westet, aus der Überlegung heraus, wenn Fühlung an 

Geleitzuf, gelingt, Erfolgsohanoen durch lange Op.Dau- 

er günstig. 

Ob in der weit westlichen Absetzung Füh- 

lungnahme an Geleitzügen gelingt, ist die 

Frage, die sich noch erweisen muß. 

VII. L u f tkriegführung 

Raum um Engl] and 1 

Lfl 3 neidet Einsatz von 40 Flugzeugen, davon 4 

im üittelmeer. Uber Skagerrak wurden 4 wahrscheinliche 

Kurierflüge nach Schweden beobachtet. Im übrigen liegen 

besondere Meldungen nicht vor. 

Mittelmeerra 

Ob Süd 

Erdziele im 

zeuge gestar 

6 Feindabschli 

bei La Gali 

Einsatz 200 Flugzeuge mit Schwerpunkt gegen 

Raum Tebourba. Zum Nachteinsatz waren 40 Flug- 

tet, davon 21 mit LM-Auftrag gegen Bengasi. 

üsse. Hach engl. Meldung ist der am 2/12. 

angegriffene Zerstörer gesunken. te 

?y— 

CiUiim 
mit) 

llhridi 

Angabe tocö Orte«, Winb, Wtiuv, 
^ccgitiig, SJdtiulmnig, tfiduigfeit 

otc t'iift, 'Dteiibi'ilitiii ufii». 
^üi’foniiiniiffe 44 

33.2.42 laufend durch erhebliche Anzahl aus- und einmarechie- 

rander Beete Überwacht, so dafi bei Pllhlung Ansatz 

weiterer Boote möglich. 

3. ) Aufsiel^ung im Baum CP BO, 60 oder DH 20 hat mei- 

stens Abi ruch Operation bereits am nächsten Tage durch 

einsetzerde Luftüberwachung zur Polge, daher von hier- 
aus keine zügige Operation möglich. 

4. ) Infolgedessen Bn-L-schluß für Aufstellung Boote zur 
Bckämpfutg Hachschubverkehrs Amerika / Gibraltar weit 
im Wester aus der Überlegung heraus, wenn Pühlung an 
Geleitzuj gelingt, Erfolgsohanoen durch lange Op.Dau- 
er günstig. 

Ob in der weit westlichen Absetzui^ Füh- 

lungnahme an Oeleitzügen gelingt, ist die 
Frage, die sich noch erweisen muß. 

VII. L u f tkriegführung 

Baum um Engl andr 

bfi 3 neidet Einsatz von 40 Flugzeugen, davon 4 

im hittelmetr. Über Skagerrak wurden 4 wahrscheinliche 
Kurierflüge nach Schweden beobachtet. Im übrigen liegen 
besondere Meldungen nicht vor. 

Mittelmeerraum: 

Ob Süd 
Erdziele im 

zeuge gestar 
6 Feindabach 

bei La Gali 

Einsatz 200 Flugzeuge mit Schwerpunkt gegen 
Raum Tebourba. Zum Nachteinsatz waren 40 Flug- 

tet, davon 21 mit LM-Auftrag gegen BengasL. 
üsse. Hach engl. Meldung ist der am 2/12. 

angegriffene Zerstörer gesunken. te 



Datum 
uut> 

llhr^clt 
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(53) 

Ostfront: 

An der Frontabschnitten wurden 24 Abschüsse 

durch Jäger und 6 durch Flak erzielt. 

Weite re Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

VIII. Krieäführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Westlieres Mittelmeer. 

Feindlage; 

ac. N 

Uboots 

UAlilla 

h Funkentzifferung wurde am 26/11. engl, 

jfiger benachrichtigt, daß in der Bähe von 

Magnet- und Ankertauminen liegen. 

Hafenbelegung von Gibraltar war am 3/12. 

nahezu unverändert. 

We itere wesentliche Meldungen liegen nicht 

Eigene 

a) Sees 

Uh ne 

und 

nicblt 

gerne 

lag ei 

treitkräfte: 

Bach Meldungen fdl. Flugzeuge standen eigt 

oote in der Mittagszeit in CH 5957, 8212 

9518. Eigene Meldungen JT. Boote liegen 

vor. Im Opgebiet werden 13 ital* Uboote 

Idet. 

In der Bacht zum 3/12. stand 1 S-Boot der 

3.F1J. vor Biserta auf VP. 3 Boote liefen 2/12, 

2115 Uhr aus Biserta aus zur Sicherung fUr 

Geleit "Menes". 

■Dom in 
mit» 

llfirjtU 

3.12.42 

Sliiiiabc »(( Oa(j, «int Himer 
^(rrtitiiil- JirlruiHuiiii), etdiSrdi 

rer Viift l'tuiir[iit(in 11(11'. 

Ostfront; 

(53) 

An de 

daroh Jage 

Weite 

13 Prontabsohnitten wurden 24 AbsohUaae 

ir und 6 durch Fiale erzielt. 

ire Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Weatlicoea Mittelmeer. 

Peindlagei 

Nah 

Uboote, 

Malilla 

Haf 

nahezu 

We 

vor. 

Eigene 

a) Seea 

Ub ne 

und 

nichjt 

gerne! 

'3* ov f 0111 m 11 i f f e 

h Punkentzifferung wurde am 26/11. engl, 

jfiger benachrichtigt, daß in der Hähe von 

Magnet- und Ankertauminen liegen. 

enbelegung von Gibraltar war am 3/12. 

unverändert. 

itere wesentliche Meldungen liegen nicht 

Lage; 

treitkräfte: 

Mach Meldungen fdl. Plugzeuge standen eig« 

oote in der Mittagszeit in CH 5857, 8212 

9518. Eigene Meinungen X‘ Boote liegen 
vor. Im Opgebiet werden 13 ital. Uboote 

Idet. 

In der »acht zum 3/12. Stand 1 S-Boot der 

3.F1J. vor Biserta auf VP. 3 Boote liefen 2/12. 

2115 Uhr aus Biserta aus zur Sicherung für 

Gelejit "Menea". 
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b) Tunesien 
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lös 

am 3/12. 

Bai 

größeren 

angriff 

ere“ wuri 

ihleistung Biserta betrug am 2/12. 1200 t, 

600 t. 

3 kl 

binsioht.. 

truppend:, 

nach e 

aerta du: 

Nachtangriff auf Biserta entstanden keine 

Schäden. 1120 Uhr erfolgte schwerer Bomben- 

iuf Hafen. •Monginevro", "Cirere" und "Sestri- 

en mehr oder weniger schwer beschädigt. 

ersucht Dt. üarkdo. Italien cm Vorschläge 

ich Zusammenarbeit mit ital. Verbänden, 

enstlicher Unterstellung, Stützpunkten usw. 

liger Übernahme franz. Streitkräfte in Bi- 

■oh dt. Kriegsmarine. 

Heereslage, Erd .age s. 

c) Südfrank reich; 

Ski 

und Dt. 

Handelss 

ner Zus 

gesteuert 

und Wiedk 

ordnen. 

Das 

Sperrwaf je 

Sperrger 

usw.) vo 

darf an 

der Grup 

groß, dajü 

Bestände 

tags Ent 

marine s: 

Sp&rmetfc: 

stellt gegenüber Gruppe West, M.Att. Rom 

darkdo. Italien grundsätzlich fest, daß 

rhiffe in See von M.Att. Eom auf Grund eei- 

lenarbeit mit Dt. Markdo. und Supermarina 

werden. M.Att. ist somit befugt, Anhalten 

ranlaufen von SchiffaUberfUhrungen anzu- 

Grutpe West meldet: 

von der Gruppe West nach Toulon entsandte 

enkommando hat umfangreiches Bager neuer 

■ite aller Art (Sperrmittel, Minensuchgeräte 

^gefunden und aus ihm zunächst gesamten Be- 

linen für alle z.Zt. vorliegenden Vorhaben 

i West sichergestellt. Lager ist aber so 

Menge erst kaum ein Zehntel vorhandener 

ausmacht. Gruppe erbittet bis 4.12. vormit- 

cheidung, ob Material für deutsche Kriegs- 

chergestellt werden kann. Allein vorhandene 

Ile wären für unsere Zwecke von großer 

8J- 

CiHlUll 

llllb 
llbritll 

3.12.42 

'2liiötil>c bcö Oruo, QUiub, ?l<<ncr, 

bcr Viifi, CPloubfiluin iifuv 

b) Tunesien 

(54) 

Lös ihleistung Biserta betrug am 2/12. 1200 t, 

am 3/12. 600 t. 

Bei 

größeren 

angriff 

ere" wuri 

3 kl 

hinsicht- 

truppend . 

nach e 

serta du: 

Nachtangriff auf Biserta entstanden keine 

Schaden. 1120 Uhr erfolgte schwerer Bomben- 

iuf Hafen. "Monginevro“, "Cirere“ und "Sestri- 

en mehr oder weniger schwer beschädigt. 

ersucht Dt. Harkdo. Italien um Vorschläge 

ich Zusammenarbeit mit ital. Verbänden, 

enstlicher Unterstellung, Stützpunkten uew. 

liger Übernahme franz. Streitkräfte in Bi- 

•oh dt. Kriegsmarine. 

Heereslage. £rd! .age s. 

c) Südfrank7elchi 

Ski 

und Dt. 

Handelss 

ner Zus 

gesteuert 

und Wied ä 

ordnen. 

Das 

Sperrwaf je 

Sperrger 

usw.) vo 

darf an 

der Grup 

groß, daß 

Bestände 

tags Ent 

marine s: 

Sp&rmett' 

Q3 Ol' f Olli in ii i f f t 45 

stellt gegenüber Gruppe West, M.Att. Horn 

flarkdo. Italien grundsätzlich fest, daß 

:hiffe in See von M.Att. Eom auf Grund aei- 

enarbeit mit Dt* Markdo. und Supermarina 

werden. M.Att. ist somit befugt, Anhalten 

iranlauf an von Schiffaliberf ührungen anzu- 

a um1 

Gruipe West meldet! 

von der Gruppe West nach Toulon entsandte 

enkommando hat umfangreiches Lager neuer 

■ite aller Art (Sperrmittel, Minensuchgeräte 

^gefunden und aus ihm zunächst gesamten Be- 

linen für alle z.Zt. vorliegenden Vorhaben 

> West siohergesteilt. Lager ist aber so 

Menge erst kaum ein Zehntel vorhandener 

ausmacht. Gruppe erbittet bis 4.12. vormit- 

cheidung, ob Material für deutsche Kriegs- 

chergestellt werden kann. Allein vorhandene 

ille wären für unsere Zwecke von großer 



C'iUiim 

mit' 
Uhr^cit 

Jliiflabc Dci5 Orccs, WiitP. Weticr, 
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(55) 

Bedeutung 

Ale 

acheidung 

vertreten 

Axsenal 

aehe Verw. 

vorläufige Antwort bis zur endgültigen Ent- 

wurde erwidert, daB zunäohat Standpunkt 

werden könnte, Beatände gehörten zum 

ulon, daa gemäß FUhrerenteoha idung in deut- 

altung zu übernehmen eei. 

B. Uittlerea öatl» Mittelmeer, Oyrenaika, Seetrana- 

portlagei 

Feindlage 

2 Ubfc 

Oagliari 

Nach 

Aktion in 

folgte 

der am Ta, 

war - offb 

Mitternacp. 

einander 

den Gefec 

atörer ve 

laaaen. 

“Argonaut 

der Aktio 

Später am 

und LT-Ai 

ote wurden WNTf-lioh von Kap Bon und SO-wärte 

’eaiohtet. 

amtl. Bericht brit. Admiralität über die 

der Dacht zum 2/12. auf der Skfcrkibahk er- 

Gefechtaberührung gegen den Geleitzug, 

e bereite von engl. Luftaufklärung erfaßt 

nbar alao ohne Jagdechutz fuhr - kurz nach 

t. Der angegriffene Verband zog eich aue- 

ind nebelte sich ein. Während dea folgen- 

ita wurden 4 Schiffe und 2 begleitende Zer- 

caenkt oder als brennende Wracke zurüokge- 

gliacheraeits nahmen teil 3 Kreuzer "Aurora", 

"Siriua" und 2 Zeratörer, die während 

i weder Verluete noch Schäden erlitten. 

Morgen wurde Zeratörer "Quentin" bei Stuka- 

.njgriff getroffen und ging unter. 

Ea bliebe nunmehr feateuatellen, von wel- 

cher Einheit die 9 von ital. Einheiten 

geborgenen Schiffbrüchigen stammen und zu 

welchem Zeitpunkt eie Schiffbruch erlit- 

ten haben, um featzuatellen, in welchem 

Maße die amtliche Verlautbarung der Admi- 

ralität unzutreffend ist. 

Ei, 

C'iUtim 

mit 
Uhr^eil 

?lii|jabc beö Oritfl, X*hit. Wencr, 

tufl. oHb[ihriti iifii'. 
^oi'fümiiiiii 

3.12.42 Bedeutung 

ffe 

Als vorläufige Antwort bis zur endgültigen Ent- 

scheidung wurde erwidert, dafi zunächst Standpunkt 

vertreten werden könnte, Bestände gehörten zum 

Arsenal Inulon, das gemäB FUhrerentsoha idung in deut- 

sche Verwaltung zu übernehmen sei. 

(55) 

B. Mittleres östl Mittelmeer. Oyrenaika, Seetrans- 

portlage t 

Feindlage ; 

2 Ub lote wurden WlfW-lioh von Kap Bon und SO-wärte 

Cagliari »esichtet. 

Huch 

Aktion in 

folgte 

der am Ta, 

war - offb 

Mitternacp 

einander 

den Gefec 

störer ve 

lassen. E 

“Argonaut 

der Aktio 

Später am 

und LT-An 

amtl. Bericht brit. Admiralität Uber die 

der Dacht zum 2/12. auf der Skfcrkibank er- 

Gefechtsberührung gegen den Geleltzug, 

;e bereits von engl. Luftafifklärung erfaßt 

nbar also ohne Jagdschutz fuhr - kurz nach 

t. Der angegriffene Verband zog sich aus- 

ind nebelte sich ein. Während des folgen- 

its wurden 4 Schiffe und 2 begleitende Zer- 

rsenkt oder als brennende Wracks zurüokge- 

iglischerseits nahmen teil 3 Kreuzer "Aurora", 

"Sirius" und 2 Zerstörer, die während 

i weder Verluste noch Schäden erlitten. 

Morgen wurde Zerstörer "Quentin" bei Stuka- 

;riff getroffen und ging unter. 

Es bliebe nunmehr festzustellen, von wel- 

cher Einheit die 9 von ital. Einheiten 

geborgenen Schiffbrüchigen stammen und zu 

welchem Zeitpunkt sie Schiffbruch erlit- 

ten haben, um festzustellen, in welchem 

Maße die amtliche Verlautbarung der Admi- 

ralität unzutreffend ist. 
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(56) 

In ostwärtigen Mittelmeer wurde nur Qeleit- 

verkehr vor Port Said beobachtet. 

Eigene 

Bieerti. 

Vo 

gelaufe 

ist D. 

Cani v 

Minentf. 

Do 

erneuto, 

Palermi 

Geleit 

D. “Can 

laufen 

Tunis 

zwisoho 

niese hi 

U: 'i 

ungekli.; 

7 

gelauf 

An, 

auf der 

genübe^- 

nichts 

Die von 

führung 

Ski unv 

für Be]'i 

Page: 

;al. Uboot "Nosto" wurde mittags 26 am ostw. 

durch fdl, Uboot torpediert. 

>n dem am 2/12. abends aus Trapani wieder aue- 

nen Geleit "Menes“ mit 4 D. und 5 T-Booten 

"Menes" 3/12. 1344 Uhr 10 sm östlich Insel 

>r Biserta vermutlich durch Torpedo- oder 

-ffer gesunken. 

r auf Strand gesetzte T. "Giorgio“ ist infolge 

in Brandausbruchs ausgebrannt. T. wird in 

eingeschleppt. 3-Sfl. hat mit 3 Booten bei 

D. "Menes“ gestanden und ist 1600 Uhr mit 

pania" von diesem Geleit in Biserta einge- 

Die beiden Übrigen D. des Geleits sind in 

oingelaufen. Von übrigem Eachsohubverkehr 

n Italien und Afrika sind besondere Vorkomm— 

icht gemeldet. 

Sache des Untergangs von D. “Menes" ist noch 

rt. 

Sfl. ist mit 6 Booten abends in Augusts ein— 

Plottille ist noch außer KB. 

igesichts der Vernichtung des Geleitzuges 

Skftrkibank hat OB Süd dem OKff / W.P.St. ge- 

anscheinend zum Ausdruck gebracht, daß er 

von Transporten mit großen Schiffen halte. 

OB S bei Ski vorliegende Porderung auf Zu- 

von Kleinfahrzeugen aus franz. Beute ist von 

erzüglich an HEB übermittelt worden, da dieser 

eitstellung des Schiffsraums zuständig ist. 

- / 3- 

Diuum 
imtj 

llhrjrü 

3.12.42 

(56) 

21ii|jabt bcö örieö, 2Biat'J ^Ltnicr, 
'Sf(i).iii|(, »diudigiij eiilili||l(il 

brr l'ufi ‘UtoubltlHiii 11 [IU 

In 

verkeh;' 

Eigene 

Vn 

gelaufi: 

iat D 

Geleit 
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ostwärtigen Mittelmeer wurde nur Geleit- 

vor Port Said beobachtet. 

Lage; 

;al. Uboot "Noeto" wurde mittags 26 em oatw. 

Biserti. durch fdl, Uboot torpediert. 

in dem am 2/12. abends aus Trapani wieder aus- 

nen Geleit "Menes" mit 4 D. und 5 T-Booten 

"Lenes“ 3/12. 1344 Uhr 10 sm östlich Insel 

Cani vor Biserta vermutlich durch Torpedo- oder 

Minent:'offer gesunken. 

Dur auf Strand gesetzte T. “Giorgio“ ist infolge 

erneutun Brandausbruchs ausgebrannt. T. wird in 

Palermiji eingeachleppt. 3.3fl. hat mit 3 Booten bei 

D. “Lenes“ gestanden und ist 1600 Uhr mit 

D. “Canpania“ von diesem Geleit in Biserta einge- 

laufen Die beiden Übrigen D. des Geleits sind in 

Tunis uingelaufen. Von Übrigem Bachsohubverkehr 

zwischen Italien und Afrika sind besondere Vorkomm- 

nisse nicht gemeldet. 

Ursache des Untergangs von D. “Lenes“ ist noch 

ungeklirt. 

7 Sfl. ist mit 6 Booten abends in Augusta ein— 

gelaufen. Flottille ist noch außer KB. 

Angesichts der Vernichtung des Geleitzuges 
auf der Skflrkibank hat OB Süd dem OKW / W.F.St. ge- 

genüber anscheinend zum Ausdruck gebracht, daß er 

nichts von Transporten mit großen Schiffen halte. 

Die von OB S bei Ski vorliegende Forderung auf Zu- 

führung von Kleinfahrzeugen aus franz. Beute ist von 

Ski unverzüglich an HKS übermittelt worden, da dieser 

für Bereitstellung des Schiffsraums zuständig ist. 
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Tliiöabc &Cö Orte«, Getier, 
tieffjaiijj, ^clciiduiiiit), ei(b<l()rcli 

Der i'ufr, OnoiibfiiKiii iifiu. 

di) Über 

wird OKW / 

frage mitge 

8 

3 

6 

11 

3 

Von de: 

19 

1 

2 

21 

40 

In der 

4 ital. MT 

QSm'fomniuiffe 

m Bereltschaftestand dt. MP im Mittelmeer 

ff.St. op M in diesem Zusammenhang auf An- 
;eilt, daß eich 

im Verkehr an Afrikaküate 

in Tunis 

in sizilianischen Häfen für Verkehr 

nach Tunis und 

in Eeparatur befinden. 

weitere stehen vor Indienststellung. 

L ital. MP stehen z.Zt. 

im afrik. KUstenverkehr 

im Tunisverkehr 

in sizil. Häfen 

in Eeparatur 

im Bau. 

Ägäis befinden sieh weitere 4 dt. und 

Weiter^ Unterrichtung über Stand der KT im Mit- 

telmeers 

jrgesehens 20 

KT 1 Totalvsrlust. Weitere ffertigstellungstermine: 

3 bis Ende QI, 4 bis 15/11., 3 bis 28/11., 2 bis 

I5/III•, 3 sie 31/III., 2 Anf. V., 2 bis Ende V. 

Grüße 1200 t bis 400 t Nutzlast und 14,5 sm Ge- 

sehwindigke Lt. 

Das große Interesse an Kleinfahrzeugen 

ist im Hauptquartier offenbar durch die 

vorstehend erwähnte AufiJe*J22g des OB 

Süd Uber den Unwert großer Transport- 

fahrzeuge angefacht oder genährt worden. 

Ski ist indes der Ansicht, daß große 

Schiffe, vorällem, wenn sie auch schnell 

sind, die größte Leistung bei geringstem 

Eisiko gewährleisten, sofern die selbst- 

-/f- 

£HUMIU 
mit» 

Uhrjrü 

3-12.42 

(57) 

?lii(jiibc C>Cö Dri<ß, ^Uint», Wni(rr 

y>ffi)rtnrt, .ÄcleHdiniujj, 01ci;tt,)ffli 
txr ifnft, mütibfilKtn iifuv 

du Uber 

wird OKW / ' 

frage mitge 

8 

3 

6 

11 

3 

Von de 

19 

1 

2 

21 

40 

® ov f o in ui it i f f e 

m Bereltschaftae-tand dt. MPP im Mittelmeer 

'.ff.St. op M in dieaem Zuaammenhang auf An- 

leilt, daQ eich 

im Verkehr an Afrikakllate 

in Tunia 

in aizilianiöchen Häfen für Verkehr 

nach Tunis und 

in Eeparatur befinden. 

weitere atehen vor Indlenetatellung. 

L ital. Iflyp atehen z.Zt. 

im afrik. KUstenverkehr 

im Tunieverkehr 

in aizil. Häfen 

in Eeparatur 

im Eau. 

■itgäla befinden eich weitere 4 dt. und In der 

4 ital. UFP. 

Weiter! Unterrichtung Uber Stand der KT im Mit- 

telmeer: 

V)rgeeeheni 20 

KT 1 Totalvsrlust. Weitere Fertigstellungatermine: 

3 bis Ende CII, 4 bis 15/II., 3 bis 28/II., 2 bia 

15/III.i 3 Jis 31/III. i 2 *nf. V., 2 bia Ende V. 

GräSe 1200 b bia 400 t Nutzlast und 14,5 am Ge- 

schwindigke Lt. 

Das große Interesse an Kleinfahrzeugen 

ist im Hauptquartier offenbar durch die 

vorstehend erwähnte AnfiitiiHn’flc des OB 

Süd über den Unwert großer Transport- 

fahrzeuge anjefaoht oder genährt worden. 

Ski ist indes der Ansicht, daß große 

Schiffe, voi'allem, wenn sie auch schnell 

sind, die größte Leistung bei geringstem 

Eiaiko gewährleisten, sofern die selbst- 
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verständlichen Voraussetzungen für ihre 

Sicherheit beobachtet werden. Ganz abge- 

sehen von anderen Möglichkeiten für diesen 

Zweck, die in einem Flottenpotential wie 

dem italienischen liegen, hätte gegen Uber- 

wasserstreitkräfte, Uboote und Flieger die 

denkbar größte Sicherheit bestanden, wenn 

die Überführung des Geleltzuges bei Tage 

in sichtigem Wetter mit hinreichender Luft- 

aufklärung , Jagd- und Zerstörerschutz vor 

sich gegangen wäre. Hicht um die Verwendung 

großer Schiffe an sich handelt es sich in 

diesem Fall, sondern um die Tatsache, daß 

der bedauerliche Mangel an Luftstreitkräften 

ihren hinreichenden Schutz verhindert. In 

diesem Zusammenhangdrängt sich indes die 

Frage auf, ob aus der Erkenntnis der über- 

ragenden Bedeutung eines sicheren lachschubs 

als Voraussetzung für alle weiteren Maßnah- 

men in Afrika nicht ein zusammengefaßter 

Einsatz aller verfügbaren luftkräfte auf 

Kosten anderer in diesem Zeitpunkt durchge— 

führter Aufgaben notwendig gewesen wäre. 

Damit wird die Forderung nach einheitlichem 

Oberbefehl im Gesamtraum berührt, deren so- 

fortige Lösung Ski für unerläßlich hält. 

Denn jetzt unterliegt die Durchführung der 

Seetransporte in mll. Beziehung der Super— 

marina. Die zutreffendsten eigenen Ideen 

gelangen aber nicht zum Zuge, solange sie 

nur in Vorm von Ratschlägen und Empfehlungen 

an den ital. Bundesgenommen herangetragen 

werdenkönnen. Die Geleitzugsvernichtung auf 

der Skarkibank unterstreicht die Forderung 

der Ski nach einheitlicher oberster Führung 

und Steuerung im Mittelmeerraum mit der 

ganzen Schwere ihrer Verluste. 

" er- 
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3-12-42 verständlichen Voraussetzungen für ihre 
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Sicherheit beobachtet werden. Ganz abge- 

sehen von anderen Möglichkeiten flir diesen 

Zweck, die in einem ?lottenpotential wie 

dem italienischen liegen, hätte gegen Uber- 

wasserstreitkräfte, Oboote und Flieger die 

denkbar größte Sicherheit bestanden, wenn 

die Überführung des Geleitzuges bei Tage 

in sichtigem Wetter mit hinreichender Luft- 

^ u f klar im g, Jagd- und Zerstörerschutz vor 

sich gegangen wäre. Nicht um die Verwendung 

großer Schiffe an sich handelt es sich in 

diesem Fall, sondern um die Tatsache, daß 

der bedauerliche Mangel an Luftstreitkräften 

ihren hinreichenden Schutz verhindert. In 

diesem Zusammenhan^drängt sich indes die 

Frage auf, ob aus der Erkenntnis der über- 

ragenden Bedeutung eines sicheren Nachschubs 

als Voraussetzung für alle weiteren Maßnah- 

men in Afrika nicht ein zusammengefaßter 

Einsatz aller verfügbaren Luftkräfte auf 

Kosten anderer in diesem Zeitpunkt durchge- 

führter Aufgaben notwendig gewesen wäre* 

Damit wird die Forderung nach einheitlichem 

Oberbefehl im Gesamtraum berührt, deren so- 

fortige Lösung Ski für unerläßlich hält. 

Denn jetzt unterliegt die Durchführung der 

Seetransporte in mil. Beziehung der Super— 

marina. Die zutreffendsten eigenen Ideen 

gelangen aber nicht zum Zuge, solange sie 

nur in ^orm von Ratschlägen und Empfehlungen 

an den ital. Bundesgenommen herangetragen 

werdenkönnen. Die Geleitzugsvernichtung auf 

der Skarkibank unterstreicht die Forderung 

der Ski nach einheitlicher oberster Führung 

und Steuerung im Mittelmeerraum mit der 

\K ganzen Schwere ihrer Verluste. 
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3.12.42 Ui: Dt. 

Marine Dur 

störem in 

fen des 

vorgesehen 

nicht vor. 

rkdo. Italien hatte gemeldet, daS ital. 

jhführung Minenaufgabe 3 97 mit 4 Zer- 

der Macht zum 3/12. beabsichtige. Aualau- 

rrverbandes aus Trapani ist flir 2400 Uhr 

DurchfUhrungsmeldung liegt bei Ski noch 

0. Bereich Marinegruppe 3üdi 

igäle: 

Am 2/12. abends erfolgte fdl. Luftangriff auf 

Iraklion. 

Schwarzes Meer i 

Feindlage 

Hach 

Schwärzme 

eingelauf 

Luft 

von Gelenc 

Funkaufklärung sind die Streitkräfte der 

erflotte am 2/12. Nm in ihre Stutzpunkte 

£ n. 

ufklärung meldete am 3/12. in der Bucht 

schik 5 D. mit inagee. ca. 30.000 BRT. 

Eigene La^ e 

Seme 

durch rus 

den veruri 

gegnerisc 

Fahrzeuge 

Gebiet wi 

In du 

Boote erg' 

Minen 

und Ubers 

]dete Beschießung im Baum Sabla - Oaliaora 

Seestreitkräfte am 1/12. hat keine Schä- 

aoht. Vor Sewastopol-Bucht ist Verdacht 

her Minenaperrung gegeben, da 1/12. ebenda 

gesichtet und 2 Detonationen gehört wurden. 

}d abgesucht. 

r Macht zum 2/12. waren l.Sfl. und MAS- 

ibnialos in VP-Streifen eingesetzt. 

uucharbeiten auf Schiffahrtawegen, Geleit- 

tzverkehr planmäßig. 
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21ii^iibc Des Wind, IBeiur. 
etföiiiifl, »clcuitjtuua, 

^cr tufi. in ufjü. QSDtfoiii miiiffe 

12.42 Dt. Ui: 

Marine Dur 

etörern in 

fen des 

vorgesehen 

nicht vor. 

rkdo. Italien hatte gemeldet, daß ital. 

hführung Minenaufgahe S 97 mit 4 Zer- 

der Nacht zum 3/12. beabsichtige. Auslaa- 

irrverbandes aus Trapani ist flir 2400 Uhr 

DurchfUhrungsmeldung liegt bei 8kl noch 

0. Bereich Marinegruppe Slidi 

igäis: 

Am 2/12. abends erfolgte fdl. Luftangriff auf 

Iraklion. 

Schwarzes Meer! 

geindlage 

Bach 

Schwärzme 

eingelauf 

Luft 

von Gelenc 

gunkaufklänmg sind die Streitkräfte der 

erflotte am 2/12. Hm in ihre Stützpunkte 

t n. 

ufklärung meldete am 3/12. in der Bucht 

schik 3 D. mit insges. oa. 30.000 BRT. 

Eigene Lat e 

Gerne 

durch rus 

den veruri 

gegneris 

Pahrzeuge 

Gebiet wi 

Cl.i 

d<r In 

Boote ergi 

Minen 

und Ubers 

4dete Beschießung im Baum Sabla - Oallaora 
Seestreitkräfte am 1/12. hat keine Schä- 

aoht. Vor Sewastopol-Bucht ist Verdacht 

er Minenaperrung gegeben, da 1/12. abends 

gesichtet und 2 Detonationen gehört worden, 

^-d abgesucht. 

r Hacht zum 2/12. waren l.Sfl. und MA8- 

ibnielos in VP-Streifen eingesetzt. 

uucharbeiten auf Schiffahrtewegen, Geleit- 

tzverkehr planmäßig. 
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a5clcint>tin»B, tilibtiflftU 

bcr. Üufl, Qnoiit)f(1;tiii iifii'. 

Gruppe SUd, nuchr. 3kl Qu A, erhält von Ski 

Weisung, zu melden, wieviel MPP in kürzester Zeit 

für Verlägung durch Dardanellen in das Uittelmeer 

für Einsatz in Italien bereitgestellt werden können. 

IX. Lag 

Buna e 

Feind nach 

längs Küste 

Nachschub 

guinea star 

auf zahlrei 

Port D 

Luftabwehr 

Als Pell 

weisen Rücka 

Jap. Transpj 

geglückt. D 

Sendung weilt 

® DttoiHIUIliffe 48 

Ostasien 

Uar.At|t.. Tokio berichtet: 

30.11. erneutes Seegefecht nordwestl. Guadaloanar. 

8 Japan. Zerstörer mit Hachschubgut stießen 2130 Uhr auf 

stärkeren Paindverhand, der 9 Transporter schützte. Hach 

Uberbordwerfen Ladung angriffen Japaner und versenkten 

1 großes Kriegsschiff, 1 schweren Kreuzer und 2 Zerstö- 

rer, 1 eigeper Zerstörer vermißt. 

Erfolgreiche Weiterführung Salomon-Operationen wegen 

fdl. Luftübarlegenheit und Unmöglichkeit,Peindnachschub 

zu verhindern, abhängt von Besitz Flugplatz. 

nschl. Flugplatz landseitig eingeschlossen, 

ijohiebt durch Jallschirme und Kleinschiffe 

Feindstärke 4*000 Mann. Jap, Verstärkung 

• gelegentlich über See möglich. Auch Heu- 

■rce feindliche Luftüberlegenheit, gestützt 

:he Flugplätze. 

arwin noch 10 Peindtransporter. Wegen starker 

iur schwache Hachtstörangriffe. 

nd-Absicht annimmt Admiralstab Vorstoß schritt 

berung niederl. Indiens, sobald Ausschaltung 

rtweg-Bedrohung von Salomon und Heuguinea aus 

)iher Versteifung Jap. Widerstandes durch Bnt- 

erer Verstärkungen beabsichtigt. 

Xhtium 
11110 

llbtjeli 

3.12.42 

Angabe Oed Ontö, lyino, Wcutv, 
tSeegaiig, SbtlciiilMHng, ^IrtMlgfell 

Ott «ufl, Tloiibft1)rhi iifit'. 

Weisung, 

für Verl 

für Eine 

Grujppe Süd, nachr. Ski Qu A, erhält von Ski 

zu melden, wieviel MPP in kürzester Zeit 

.ägung durch Dardanellen in das Mittelmeer 

i3.tz in Italien bereitgestellt werden können. 

IX. Lag 

48 

Ostasie n 

Mar.At(t. Tokio berichtetJ 

30.11. erneutes Seegefecht nordwestl. Guadaloanar. 

8 Japan. Zerstörer mit Hachschubgut stießen 21JO Uhr auf 

stärkeren Peindverband, der 9 Transporter schützte. Hach 

Uberbordwerfen Ladung angriffen Japaner und versenkten 

1 großes Kriegsschiff, 1 schweren Kreuzer und 2 Zerstö- 

rer, 1 eigeper Zerstörer vermißt. 

Erfolgreiche Weiterführung Salomon-Operationen wegen 

fdl. Luftüberlegenheit und Unmöglichkeit,Peindnachschub 

zu verhindc|rn, abhängt von Besitz Jlugplatz. 

Buna einschl. Flugplatz landseitig eingeschlossen. 

Feind nachsehiebt durch Pallschirme und Kleinschiffe 

längs Küste. Feindstärke 4*000 Mann. Jap. Verstärkung 

Nachschub nur gelegentlich Uber See möglich. Auch Neu- 

guinea starre feindliche Luftüberlegenheit, gestützt 

auf zahlreiche Flugplätze. 

Port Darwin noch 10 Feindtransporter. Wegen starker 

Luftabwehr nur schwache Nachtstörangriffe. 

Als Feind-Absicht annimmt Admiralstab Vorstoß schritt 

weisen Rückcberung niederl. Indiens, sobald Ausschaltung 

Jap. Transpcrtweg-Bedrohung von Salomon und Neuguinea aus 

geglückt. Daher Versteifung Jap. Widerstandes durch Ent- 

sendung weiterer Verstärkungen beabsichtigt. 
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hl?.-A2 I. E e a r e 

Russische ffre 

s 1 a g e. 

nt i 

Heeresgruppe Al 

Im großs 

luugen wurdet 

n unveränderte Lage, örtliche Kampfhand- 

mit wechselnden Erfolgen durchgefUhrt. 

Heeresgruppe Don: 

Bei Jnsdhkul war eigener VorstoS erfolgreich. 

Pdl. Angriffd wurden bei Kotelnikowo abgewehrt. Alle 

Feindangriffti gegen die Fronten der 6.Armee blieben 

erfolglos. Ebenso scheiterten sämtliche Angriffe an 

der Tschirfront. Krasnokutskaja wurde von eigenen 

Kräften genoijimen. 

Heeresgruppe Bi 

Keine besonderen Ereignisse. 

Heeresgruppe Uittei 

Westl. Rschew setzte Peind seine vergeblichen 

Angriffe for;. Mürdl. Belij gelang es ihm, in der 

Einbruchsste-le an der Lutacheesa 2 Orte zu nehmen. 

Südl. Belij hat 12.fz.Div. in Richtung NW angegriffen. 

Westl. Wel.Liki ist S.Pz.Div. mit linkem PlUgel zum 

Angriff ange treten. Beide Operationen sind erfolgreich. 

Heeresgruppe Nord 1 

An der howat drengen 52 fdl. Panzer in die eigenen 

Stellungen ein. 10 wurden abgesohossen. Einbruchs- 

Stelle ist abgeriegelt. 
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hiz-.i? I. Haare 

Russische Fre 

s 1 a g e. 

nt i 

Heeresgruppe Al 

Im große 

lungen wird er. 

n unveränderte Lage. Örtliche Kampfhand- 

mit wechselnden Erfolgen durchgeführt. 

Heeresgruppe Don: 

Bei Jasc! 

Fdl. Angriffe! 

Feindangriffei 

erfolglos. 

der Tschirfreji 

Kräften geno; 

hkul war eigener Vorstoß erfolgreioh. 

wurden bei Kotelnikowo abgewehrt. Alle 

gegen die Fronten der 6.Armee blieben 

enso scheiterten sämtliche Angriffe an 

nt. Krasnokutskaja wurde von eigenen 

Hirnen. 

Heeresgruppe Bi 

Keine besonderen Ereignisse. 

Heeresgruppe Uitte: 

Westl. Ischew setzte Feind seine vergeblichen 

Angriffe for;. Härdl. Belij gelang es ihm, in der 

Einbruchsste .le an'der Lutechessa 2 Orte zu nehmen. 

Südl. Belij lat 12.gz.Div. in Richtung HW angegriffen. 
Westl. Wel.Liki ist S.Fz.Div. mit linkem FlUgel zum 

Angriff ange treten. Beide Operationen sind erfolgreioh. 

Heeresgruppe Kord: 

An der jowat drangen 52 fdl. Panzer in die eigenen 

Stellungen e Ln. 10 wurden abgesohossen. Einbruchs- 

Stelle ist algeriegelt. 
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Fianische Fi 

Aufkläitmgs-, Spähtrupp- und nörmale Artl.Tätigkeit. 

Tunesien: 

1400 Ub 

eigener konz 

Widerstand i st 

Cyrenalka; 

Lagebeiicht liegt nicht vor. 

O/Skl. 

/ 
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ont: 

r begann mit Unterstlitsung der Iw erneut 

entrischer Angriff auf lebourba. Feindl. 

hartnäckig. Entscheidung steht nocb aus. 
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üngatc ice Orit«, 'Jlilutr Wciitr, 
Crtgang, Sdcu^tuna! ®litnl8leli 

ttt 8ufi, Utoiitifu[re. 

Finnische Pr 

Tunesien: 

Q3orfommntffe 4d 

ont: 

Aufklärungs-, Spähtrupp- und normale Artl,Tätigkeit. 

1400 Dir begann mit Unterettttssung der Iw erneut 

eigener konzentrischer Angriff auf lebourba. Peindl. 

Viderstand ist hartnäckig. Enteoheidung steht noch aus« 

Cyrenalkai 

Lagebeijicht liegt nicht vor. 

O/Skl. 

kl 

n 
I b (Er) 

7‘ 
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4-12.42 P o 1 i t i 

S r a n k r 

a o h e 

3 i c h 

Lageüberbliok 

Vor Pre 

2/12., daß e 

sichte der 
h 
andelsschif 

i 
geboten habe 

daß Eegierun 

nicht geglaua 

land kontrolp. 

habe verbind 

vor Beginn d 

Admiral labo 

er dt. Uilitk 

te Bommel zu: 

am Tageji des 

sei inopport 

verhindert 

gierung durcfi 

ßaval ab, da 

sen könne. D 

che mit dem ' 

! äsevertretern in Vichy erklärte Laval am 

r dem Führer in einem Brief am 22/11. ange- 

Vargänge in Afrika sämtliche französischen 

ne in den Mittelmeerhäfen zur Benutzung an— 

Voraussetzung für Bückkehr nach Paris sei, 

15 ihre Souveränität besitze, was solange 

t werde, wie die franz. Presse durch Deutsoh- 

iert werde. Die Versenkung der Toulonflotte 

;rt werden können, wenn Laval eine Stunde 

3r deutschen Maßnahme unterrichtet worden sei. 

'des Bereitschaft a ei so weit gegangen, daß 

irstellen in Paris angeboten habe, seine Flot- 

Verfügung zu stellen. Der Protest Pfctains 

Einmarsches in das unbesetzte Frankreich 

in gewesen und habe leider von Laval nicht 

.vjrden können (!) Eine Erweiterung seiner Re- 

Einbeziehung von Doriot und D&at lehne 

er sich auf die franz. Polizei nicht verlas— 

’ingend wichtig sei baldige erneute Ausspra- 

i’ührer. 

ß! 

Zur Prok 

der franz 

terhaus, daß 

stellte Regi 

und Stellung 

in Aussicht. 

lamation Darlans über die Konstituierung 

igierung in Hordafrika erklärte Eden im Un- 

brit. Regierung nicht konsultiert sei und 

irungserklärung über Entwicklung Bordafrika 

Darlans für Qeheimsitzung in nächster Session 

Staates 

in Afrika z. 

Vorrang hätte 

mit der brit 

sen bleiben i 

( kretär Hüll erklärte zu diesem Problem, daß 

t. die militärischen Notwendigkeiten den 

n. Grundsätzlich stimme die USA-Regierung 

darin überein, daß es Jedem Volk Uberlas- 

üsse, seinen eigenen Führer zu bestimmen. 
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sen könne. D 
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Zur Projc: 

der franz 

terhaus, daß 

stellte Regi 

und Stellung 

in Aussicht. 

Staates 

in Afrika z. 

Vorrang hätt 

mit der brit 

sen bleiben i 
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scher Lageliberbli 

sich 

c k 

! ssevertretern in Viohy erklärte Laval am 

v dem Führer in einem Brief am 22/11. ange- 

V3rgange in Afrika sämtliche französischen 

:'e in den Aittelmeerhäfen zur Benutzung an- 

. Voraussetzung für Rückkehr nach Paris sei, 

15 ihre Souveränität besitze, was solange 

t werde, wie die franz. Presse durch Deutsoh- 

iert werde. Die Versenkung der Toulonflotte 

:rt werden können, wenn Laval eine Stunde 

är deutschen Maßnahme unterrichtet worden sei. 

i’ies Bereitschaft s ei so weit gegangen, daß 

irstellen in Paris angeboten habe, seine Flot- 

■ Verfügung zu stellen. Der Protest PStains 
Einmarsches in das unbesetzte Frankreich 

in gewesen und habe leider von Laval nicht 

wirden können (!) Eine Erweiterung seiner Re- 

Einbeziehung von Doriot und D&at lehne 

er sich auf die franz, Polizei nicht verlas— 

'ingend wichtig sei baldige erneute Ausspra- 

'ührer. 

.lamation Darlans über d ie Kpnstituierung 

igierung in Hordafrika erklärte Eden im Un- 

brit. Regierung nicht konsultiert sei und 

nrungserklärung über Entwicklung Sordafrika 

Darlans für Geheimsitzung in nächster Session 

f kretär Hüll erklärte zu diesem Problem, daß 

t. die militärischen Hotwendigkeiten den 

i. Grundsätzlich stimme die USA-Regierung 

darin überein, daß es jedem Volk Uberlas- 

Usse, seinen eigenen Führer zu bestimmen. 
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E n K 1 a nd 

Erster 

Optimismus: 

Aufgabe vor 

werden, die 

sehr große G 

Jjord der Admiralität warnte vor voreiligem 

Wir haben nooh eine sehr schwere und ernste 

\ins. Wir müssen, und ich glaube auch,wir 

ootsgefahr überwinden. Es ist aber eine 

'ifahr. ■ 

Ub 

Griechin! an d i 

Nach deii Hücktritt des Ministerpräsidenten ist 

ein neues Ardeitskabinett gebildet. 

L i b e r i i 

Liberia hat ihre Neutralitätspolitik in Politik 

enger Zusammanarbeit mit den USA und ihren Verbündeten 

umgewandelt. Deiv USA sind die alleinigen Hechte über 

Elugplätze, 3efestigungen und Verteidigungszonen der 

Republik übertragen. 

Chile i 

Kammer billigte das gegen Achsenmächte gerichtete 

Antispionagegesetz . Innenminister erklärte, daß das 

Land bereits Partei für die Sache der Demokratien er- 

griffen habe. Präsident Hios gab 1t. United Press ähn- 

liche Erklärjung ab. 

Diuum 
mid 

Ubticic 

Miiöiibe bte Oiice, TUino, lütiicv, 
35(lcu(l;ntnfl, ^iduifltcU 

t>cr tufi. inotiPfAcin ufiu. 
^ovtonuuniffc 

. 12.42 

(59) 

E n g 1 a nd 

Erster 

Optimismus: 

Aufgabe vor 

werden die 

sehr große G 

iord der Admiralität warnte vor voreiligem 

Wir haben noch, eine sehr schwere und ernste 

. Wir müssen, und ich glaube auch,wir 

ootsgefahr überwinden. Ee ist aber eine 

ofahr." 

Ui 

G r i e o h i n 1 an d : 

den Nach 

ein neues Ar 

L i b e r i 

Rücktritt des Ministerpräsidenten ist 

isitskabinett gebildet. 

Liberia hat ihr6 Neutralitätspolitik in Politik 

enger Zusammanarbeit mit den USA und ihren Verbündeten 

umgewandelt. DeJvUSA sind die alleinigen Rechte Uber 

Flugplätze, äefestigungen und Verteidigungszonen der 

Republik übertragen. 

Chile 

Kammer 

Antispionageb 

Land bereits 

griffen habe 

liehe Erklä: 

billigte das gegen Achsenmächte gerichtete 

esetz . Innenminister erklärte, daß das 

Partes, für die Sache der Demokratien er- 

Präsident Rios gab 1t. United Press ähn— 

mg ab. 
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Lagel esprechung beim Chef Ski. 

I) Ski 

Einsatz e 

mark* in 

Jedooh in 

in mögliclji 

breohern 

Hilfskriag 

Chef 

l.at Mar.Att. Tokio um Vorschläge ersucht ftlr 

^nzelner Offiziere von Schiff 10 und "ücker- 

flereich Marine. Hauptteil der Offiziere soll 

Heimat entsandt werden. Besatzungen sollen 

st gleiche Gruppen geteilt auf Blockade- 

Heimat geschickt werden. "Doggerbank* bleibt 

sschiff. 

II) Vorti 

a) Füiu 

Bedenken 

für eigene 

fen, ob ni 

vorzuziehe 

Baues in c 

große Serj 

ter Fahrze 

Hauptauss 

b) Die 

nische Öl, 

tert, daß 

die Flucht 

Es bleibt 

land zu s 

Man nimmt 
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Ski ist mit dieser Absicht nicht einverstan- 

den^ sondern befiehlt Prüfung der Frage, Besatzung von 

Schiff 10 auf in Japan auszurüstendem Hsk einzusetzen. 

Chef Ski vird Yioeadmiral Homura bitten, Japan, tat- 

kräftige Interstützung bei Ausrüstung des Schiffes usw. 

herbeizufihren. 

ag Hauptamtschef K» 

er hat nach Mitteilung von Chef Ski Qu A 

geäußert, ob Übernahme des Arsenals Toulon 

Zwecke zweckmäßig sei und Frage aufgewor- 

cht eine der kleineren Werften an Südküste 

n ist. Führer hat außerdem Fortsetzung KT- 

eutschem Haum befohlen mit der Maßgabe, daß 

en maschinell auf das einfachste ausgestatte— 

uge erstellt werden. Angelegenheit wird durch 

dhuß der Werftindustrie behandelt. 

Gestellung franz, Spezialarbeiter für est- 

chieferindustrie ist zunächst daran geschei- 

die abgeteilten franz. Arbeiter eich durch 

dem Abtransport nach Estland entzogen haben, 

nichts übrig, als deutsche Arbeiter nach Est- 

hicken und diese durch Franzosen zu ersetzen, 

an, daß der Einsatz in Deutschland keine 

Schwierigljeiten machen wird. Ob.d.M. genehmigt, daß 

- 
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: nzelner Offiziere von Schiff 10 und "Dcker- 

Jföreich Marine. Hauptteil der Offiziere soll 

Heimat entsandt werden. Besatzungen sollen 

st gleiche Gruppen geteilt auf Blockade- 

Heimat geschickt werden. "Doggerbank" bleibt 

sschiff, 
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Ski ist mit dieser Absicht nicht einverstan- 

den^ sondern befiehlt Prüfung der Frage» Besatzung von 

Schiff 10 auf in Japan auszurlistendem Hsk einzusetzen. 

Chef Ski vird Yioeadmiral Nomura bitten, Japan, tat- 

kräftige l nterstlitzung bei Ausrüstung des Schiffes usw. 

herbaizuf Ihren. 

ag Hauptamtschef K> 

er hat nach Mitteilung von Chef Ski Qu A 

geäußert, ob Übernahme des Arsenals loulon 

Zwecke zweckmäßig sei und Frage aufgewor— 

acht eine der kleineren Werften an Südküste 

n ist. Führer hat außerdem Fortsetzung KT- 

ceutschem Haum befohlen mit der Maßgabe, daß 

en maschinell auf das einfachste auegestatte- 

uge erstellt werden. Angelegenheit wird durch 

chuß der Werftindustrie behandelt. 

Gestellung franz. Spezialarbeiter für est- 

chieferindustrie ist zunächst daran gesohei- 

die abgeteilten franz. Arbeiter sich durch 

dem Abtransport nach Estland entzogen haben, 

nichts übrig, als deutsche Arbeiter nach Est- 

hicken und diese durch Franzosen zu ersetzen, 

an, daß der Einsatz in Deutschland keine 

Schwierigkeiten machen wird. Ob.d.M. genehmigt, daß 
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i^g:.42 30 Facharbeiter der Heptunwerft abgestellt werden. 

o) Dij Ausschlachtung des Arsenals Toulon ver- 

spricht lie Gewinnung sehr erheblicher Materialien. 

Das Arse xal ist musterhaft ausgestattet und einge- 

richtet . 

III) Amt 3chef A Wa meldet, daß im Hahmen der be- 

fohlenen Maßnahme 310 7,5 cm Pak an das Heer ab- 

gegeben pind. 

IV) Für 

Unruh zu 

fiehlt 

Aufgabe 

Vertraue 

die bevorstehende Aktion des Generals von 

,c Auskämmung der Dienststellen des OKMbe- 

•d.M. rückhaltslose Unterstützung der 

lurch alle Beteiligten. Ob.d.M. hat volles 

ii zu Sachlichkeit des Generals. 

03 

Im kleinste i Kreis: 

V) Vortrag I a / l/Skli 

a) be 

vom 1/12 

Zurückn 

bereitet 

voll und 

lung end 

Oparatio 

Anzahl 

wird eil 

a un 

tr. Befehl des Duoe an Maxschall Bastico 

•42 betr. Ermächtigung zur allmählichen 

e der Panzerarmee Hordafrika in die vor- 

e Bueratstellung. "Führer und Duoe stimmen 

ganz überein, daß Pz.Armee in dieser Stel- 

äültig halten muß im Zusammenhang mit den 

aen der Achsenmächte in Tunis. Sehr große 

nen und sehr viel Stellungsbaumaterial 

igst aus Deutschland zugeführt." 

Mi 

(60) 

b) betr. Absicht, die BdU für Ubootseinsatz im 

Kapgebiet bis Madagaskar gemeldet hat,gern. Hie- 

derschrift in KTB vom 2/12,42. 

o) betr, Mitteilung von Viceadmiral Nomura an 

C/Skl, daß er mit General Ban^ai und Adm. Yokoi 

am 3/11. abends zu Besprechung m^t^odl in Haupt- 
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o) Sl 3 

spricht 

Das Arse 

richtet. 

■heiter der Heptunwerft ahgestellt werden. 

AusSchlachtung des Arsenals Toulon ver- 

lie Gewinnung sehr erheblicher Materialien. 

i ial ist musterhaft ausgestattet und einge- 

III) Amt achef A Wa meldet, daß im Bahmen der be- 

fohlenen Maßnahme 310 7,5 cm Pak an das Heer ab- 

gegeben sind. 

IV) Sur 

Unruh zu 

fiehlt 

Aufgabe 

Vertraue 

die bevorstehende Aktion des Generals von 

r Auskämmung der Dienststellen des OKMbe- 

d.M. rückhaltsloee Unterstützung der 

lurch alle Beteiligten. Ob.d.M. hat volles 

ii zu Sachlichkeit des Generals. 
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Im kleinste 1 Kreist 

V) Vortrag I a / l/Skli 

a) be 

vom 1/12 

ZurUckn 

bereitet 

voll und 

lung end 

Operatio 

Anzahl 

wird eil 

Mi 
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tr. Befehl des Duoe an Marechall Bastioo 

.42 betr. Ermächtigung zur allmählichen 

ahme der Panzerarmee Hordafrika in die vor- 

a Bueratstellung. "Führer und Duoe stimmen 

ganz überein, daß Pz.Armee in dieser Stel- 

gültig halten muß im Zusammenhang mit den 

ien der Achsenmächte in Tunis. Sehr große 

inen und sehr viel Stellungsbaumaterial 

igst aus Deutschland zugeführt.• 

b) betr. Absicht, die BdU für Ubootseinsatz im 

Kapgebiet bis Madagaskar gemeldet hat,gern. Nie- 

derschrift in KTB vom 2/12,42. 

o) betr, Mitteilung von Viceadmiral Nomura an 

C/Skl, duß er mit General Ban^ai und Adm. Yokoi 

am 3/11. abends zu Besprechung m^t^odl in Haupt- 
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quartier 

von Genert 

wurde t 

tbfährt und daß General Ban£ai aa 2/12. 

latab aua Tokio wie folgt unterrichtet 

ui a 

"Jap 

Stande, m 

Uberaeevoifi 

weil die 

gen Angrii 

nentalen 

fragen, S 

Noaui 

rieht, aut 

nach den 

nackigs) 

wartet n 
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der geaeiu 

Teil C Hei 

d) Jap 
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atab in Ti 
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nang, Sab, 
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und Eraat 
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Armee iet in heutiger Kriegalage nicht im 

ch Indien oder Indiachen Ozean einen neuen 

marach (Landungaoperation) durchzufUhren, 

Lage in Japan gegenüber den fdl. mehraeiti- 

faunternehmungen und pazifiachen und konti- 

1 ronten und außerdem EUatungabereitaohafta- 

i hiffakpappheit uaw. immer aehr achwer iat." 

a betont eeine Enttäuachung über dieee Hach- 

der er entnimmt, daß die Auffaaaung Tokioa 

Lrfahrungen und Verluaten aua den aehr hart- 

Salomonaktionen atark geändert hat. Er er- 

iehr die Stellungnahme dea Admiralatabea 

acht weiterea energischea Eintreten im Sinne 

,aam abgeatellten Linie. Brief iat in KTB 

’t IV abgelegt. 

V.O. teilte am 3.12. Ski mit! 

der italieniachen Marine wurde vom Admiral- 

ikio mitgeteilt, daß ea für die Geaamtlage 

ert aei, wenn die Seeatreitkräfte der Achae 

Li ktem Maße im Indiachen Ozean auftreten könn— 

ap. Marine a ei bereit, Hilfe zu leiaten, eo- 

ihren Kräften eteho. Rom hat daraufhin in 

fragt, wie eich die jap. Admiralität eine 

Hilfeleistung voratelle. Daraufhin wurde 

lieh an jap. Att. in Berlin) von Tokio ge- 

daß z.B, die Zurverfügungatellung von Pe- 

nng oder einem Hafen auf den Andamanen ala 

zpunkte in Präge komme. Munition, Waffen 

teillieferungen aeien nicht möglich, jedoch 

der nötige Treibatoff bereiteteilen. 

iefürchtet bei der biaher bewieaenen Mentali- 

paner, daß auch dieae Bereitwilligkeit in 
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Armee ist in heutiger Kriegalage nicht im 

ch Indien oder Indiachen Ozean einen neuen 

marach (Landungsoperation) durchzuführen, 

Ipge in Japan gegenüber den fdl. mehreeiti- 

fsunternehmungen und pazifischen und konti- 

Itronten und außerdem EÜBtungebereitaohafta- 

(hiffsknappheit usw. immer sehr schwer ist." 

a betont seine Enttäuschung Uber diese Nach- 

der er entnimmt, daß die Auffassung Tokios 

Erfahrungen und Verlusten aus den a ehr hart- 

Salomonaktionen stark geändert hat. Er er- 

mehx die Stellungnahme des Admiralstabes 

icht weiteres energisches Eintreten im Sinne 

sam abgestellten Linie. Brief ist in KTB 

t IV abgelegt. 

V.O. teilte am 3.12. Ski miti 

der italieniachen Uarine wurde vom Admiral- 

dkio mitgeteilt, daß es für die Gesamtlage 

ert sei, wenn die Seestreitkrafte der Achse 

.1 ktem Maße im Indischen Ozean auftreten könn— 

ap. Marine s ei bereit, Hilfe zu leisten, eo- 

ihren Kräften stehe. Born hat daraufhin in 

((fragt, wie sich die jap. Admiralität eine 

Hilfeleistung vorslelle. Daraufhin wurde 

lieh an jap. Att. in Berlin) von Tokio ge- 

daß z.B, die Zurverfügungstellung von Pe- 

ng oder einem Hafen auf den Andamanen als 

zpunkte in Präge komme. Munition, Waffen 

teillieferungen seien nicht möglich, jedoch 

der nötige Treibstoff bereitstellen. 

1 efürchtet bei der bisher bewiesenen Mentali- 

paner, daß auch diese Bereitwilligkeit in 



DiUimi 
mit) 

Hirjtit 

A;12-4? 

(63) 

?liit)i»bc De« Ontö, lüiuo, Gelier, 
tictflniifl, iö(lciut>tiiiifl, vilc^tlflfeii 

ber t'iifl, ^oiibf(f)ciii iifiu. 

I 
VI) Stele 

lung der 

ln Blsert 

gong der 

dinge. 

I) Ea a 

Geleitaich 

Massen!er t: 

der Bewafp: 

tige Seef 

Terfügt 

beete Lös 

® oi'fi) m in ii i f f e 

der Gewä±i]'ung von Stützpunkten nur kurz befristet 

ist und ziihlreiclie Schwierigkeiten gemacht werden, 

sobald diu Japanische Flotte aktiver in den Indi- 

schen Ozean hinaustreten kann. Trotzdem bleibt die- 

ses Angebot verlockend. Dabei ist der Hafen von 

Sabang besonders als Stützpunkt geeignet und 

wahrscheinlich auch klimatisch erträglich. 

Chef Ski ist gleicher Ansicht. 

e) Hacli Mitteilung von Vloeadm. Krancke hat 

Führer Vorschlag von OKW auf Änderung der Weisung 

Hr. 40 zu Gunsten des Heeres, offenbar im Zuaammen- 

hang mit len an verschiedenen KUstenabschnitten 

aufgetret men Differenzen zwischen Heer und Kriegs- 

marine, zmachst mit eindeutigem Hinweis beantwor- 

tet, daß (erständnis für die Belange der Küstenartl. 

lediglich bei der Kriegsmarine vorhanden sei. 

v. Chef Ski Qu A meldet, daß Bereitstei* 

Jesatzungen für Fahrzeuge und Batterien 

vorübergehende Schwächung der Verteldi- 

,Jedser-Enge^ von Walcheren und Libau be- 

äsonderes 

teht fest, daß der K.M. immer noch ein 

erungs- und Wachtfahrzeug fehlt, das in 

igung herzustellen ist und bei ausreichen- 

hung und einfacher Bedienung Uber die nö- 

ihigkeit, Geschwindigkeit und Seeausdauer 

4-Boot 40 - vom militärischen Standpunkt 

mg - ist unter heutigen Kapazitätsver- 
hültnissen zur Massenherstellung nicht mehr geeignet. 

-/V- 
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Wiifltibe ec* Druö, Tüiut», Wtiiu-, 
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der Gewährung von Stützpunkten nur kurz befristet 

ist und zfihlreiche Schwierigkeiten gemacht werdent 

sobald diu japanische Flotte aktiver in den Indi- 

schen Ozean hinaustreten kann. Trotzdem bleibt die- 

ses Angebot verlockend. Dabei ist der Hafen von 

Sabang il.]:. besonders als Stützpunkt geeignet und 

wahrscheinlich auch klimatisch erträglich. 

Chef Ski ist gleicher Ansicht. 

e) Hach Mitteilung von Vioeadm. Krancke hat 

Führer Vorschlag von OKW auf Änderung der Teisung 

Hr. 40 zu Gunsten des Heeres, offenbar im Zusammen- 

hang mit Len an verschiedenen KUstenabschnitten 

aufgetret men Differenzen zwischen Heer und Kriegs- 

marine, z inächst mit eindeutigem Hinweis beantwor- 

tet, daß ferständnis für die Belange der Küstenartl. 

lediglich bei der Kriegsmarine vorhanden sei. 

VI) Stel L 

lung der 

in Bisertfei 

gung der 

dinge. 

v. Chef Ski Qu A meldet, daß Bereitstel- 

Jesatzungen für Fahrzeuge und Batterien 

vorübergehende Schwächung der Verteidi- 

r jedser—Enge^ von Walcheren und Libau be- 

jsonderea 

I) Es s 

Geleitsich 

Massenfer t: 

der Bewaf|f; 

tige Seef 

verfügt 

beste Dös 

teht fest, daß der K.M. immer noch ein 

erungs- und fachtfahrzeug fehlt, das in 

igung herzustellen ist und bei ausreichen- 

hung und einfacher Bedienung Uber die nö- 

ihigkelt, Geschwindigkeit und Seeausdauer 

J-Boot 40 - vom militärischen Standpunkt 

mg - ist unter heutigen Kapazitätsver- 
hältnissen zur Massenherstellung nicht mehr geeignet. 
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Andereres 

KPK die 

UQg 

l/Skjl 
Entwickl 

gende Min 

12 - 
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2-7, 

Gut 
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Schi 
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Antr 
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ite erfüllen die Serientypen der UFP und 

übrigen Forderungen nur teilweise. 

übermittelt daher für eine versuchsweise 

eines geeigneten Fahrzeuges an Ski Qu fol- 

idestforderungeni 

13 am Dauergeschwindigkeit 

ifähigkeit bis Seegang 6 

i cm Geschütze 

Fla-Bewaffnung 

bereil^etwa 1000 sm. 

ffs- und maschinenbauliche Eignung für Mas- 

rstellung, d.h. einfachste aber zuverlässige 

iebsanlage und einfachste Bauweise ohne Hüok- 

t auf Raumeinteilung, Form und Aussehen, 

ichkeit der Serienherstellung von Einzelteilen 

innenland 

stung je nach Aufgabe mit S-Gerät, Ms- bzw. 

rät - WBW - Wabo - Fu.M.G. 

Torpedoarmierung 

Ziehung von Privatkonstrukteuren. 

Lchnung: "Tender". 

Prinzip Einfachheit auf allen Gebieten 

en !) und Massenherstellung. 

Erster lord der brlt. Admiralität bezeichnete 

in Rede nerdafrikanische Operation als größte amphibi- 

sche Expedition, die je unternommen wurde und gab fol- 

gende britische Verluste bekannt! 

2 Zerstörer "Broke", "Martin" 

1 Patr.Boot "Gardenia" (Korvette) 

2 Kutter "Walney", "Hartland* 

1 ^eleitsch. "Ibis" 

1 Zerst.Mutterschiff "Heola“ 

1 Minensucher "Algerine" 

1 HiLfsschiff "Tynwald" 
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its erfüllen die Serientypen der MfP und 

übrigen Porderungen nur teilweise. 

übermittelt daher für eine versuchsweise 

eines geeigneten Fahrzeuges an Ski Qu fol- 

i destforderungenj 

13 sm Dauergeschwindigkeit 

ifähigkeit bis Seegang 6 

i cm Geschütze 

Fla-Bewaffnung 

ierei<£etwa 1000 sm. 

ffs- und maschinenbauliche Eignung für Mas- 

rstellung, d.h. einfachste aber zuverlässige 

ebsanlage und einfachste Bauweise ohne Eüok- 

Raumeinteilung, Form und Aussehen, 

chkeit der Serienherstellung von Einzelteilnn 

innenland 

stung je nach Aufgabe mit S-Gerät, Ms- bzw. 

irät - WBW - Wabe - Fu.M.G. 

Torpedoarmierung 

Ziehung von Privatkonstrukteuren. 

.chnung: "Tender*. 

Prinzip Einfachheit auf allen Gebieten 

en !) und Massenherstellung. 

Erster Lord der brit. Admiralität bezeichnete 

in Rede nerdafrikanische Operation als größte amphibi- 

sche Ezpeiition, die je unternommen wurde und gab fol- 

gende britische Verluste bekannti 

2 Zerstörer “Broke", "Martin* 

1 Patr.Boot "Gardenia* (Korvette) 

2 Kutter "Walney*, »Hartland* 

1 ^eieitsch. "Ibis* 

1 Zerst.Mutterschiff "Heola* 

1 Miaensucher "Algerine* 

1 HiLfsschiff »Tynwald" 
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1 kl. Flugzeugträger "Avenger" 

1 ehemals holländ. Zerstörer "Isaao Swers“. 

Weitler fülirte er ausi 

d ä 

„ Eipe 

porten, 

den ander 

Letztere 

Truppen. 

lltion erfolgte ln 3 getrennten Trana- 

von einer von den USA kommend, dl« bei- 

an wurden in England zuaammengeatellt. 

transportierten britische und amerlk. 

Die 

rigkeitcE 

Montierung 

besonder 

von Bedi 

sorgfält 

ner i)beri 

en 

Die 

den USA 

heiten ha 

greifen, 

porte Or 

Bel{ 

sehe KTIE 

bildlich« 

waffe. 

degigords: 

daß »dies 

Erf< 

Ein Ubooi 

Der erwa: 

wurde Be 

Beschädig / 

Die 

öffentli 

Darstellung der organisatorisohen Sohwie- 

kann^ier Wirklichkeit kaum gerecht werden) 

von 1050 Flakgeschützen, Bereitstellung 

Laderaums f.d. Munition, Unterbringung 

ejnungsmannschaften für die Geschütze. Die 

Torsichtsmaßnahmen haben zu vollkomme- 

aschung des Feind«« geführt. 

Amerikaner «euren für den Teil, der von 

ebfuhr, allein verantwortlich, diese Ein- 

tten Oasablanoa und Franz. Marokko anzu- 

während die aus England kommenden Trana- 

und Algier zum Ziele hatten. 

ische, dänische, norwegische und polni- 

gs- und Handelsschiffe nahmen teil. Tor- 

Zusammenarbeit zwischen Flotte und Luft- 

e Flieger beherrschten den Luftraum Uber 

frikaniechen Flugfeldern eo ausgezeiohnet, 

sofort zur Landung benutzen konnten. 

Igreiche UbootebekMmpfung. Beispiel) 

wurde durch Torpedoflugzeug versenkt. 

Steten Umgruppierung der felndl. Uboote 

( hnung getragen, in mehr als 30 Fällen 

ung oder Zerstörung erzielt. 

Handelsschiffsverluste werden nicht ver- 

cht, um den Feind irrezufUhren. 
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4.12.42 1 kl. Flugzeugträger "Avenger" 

1 ehemals holländ. Zerstörer "Isaao Swers". 

Weitbr führte er ausi 

,, Erpe 

Porten, d 

den ander 

Letztere 

Truppen, 

lltion erfolgte ln 3 getrennten Trans- 

avon einer von den USA kommend, dl« bei- 

an wurden ln England zusammengeetellt. 

transportierten britische und amerik. 

Die [Darstellung der organisatorischen Schwie- 

rigkeiten kannfler Wirklichkeit kaum gerecht werdeni 

Montierung von 1050 Flakgeschützen, Bereitstellung 

besonderen Laderaums f.d. Munition, Unterbringung 

von Bedienungsmannschaften für die Geschütze. Bis 

sorgfältigen TorsichtsmaBnahmen haben zu vollkomme- 

ner bbenaschung des Feind«« geführt. 

Bis Amerikaner waren für den Teil, der von 

den USA ebfuhr, allein verantwortlich, diese Ein- 

heiten hatten Oasablanoa und Franz. Marokko anzu- 

greifen, während die aus England kommenden Trans- 

porte Oran und Algier zum Ziele hatten. 

Belgische, dänische, norwegische und polni- 

sche Kriegs- und Handelsschiffe nahmen teil. Vor- 

bildliche Zusammenarbeit zwischen Flotte und Luft- 

waffe. e Flieger beherrschten den Luftraum Uber 

degigordefrikanischen Flugfeldern so ausgezeichnet, 

daßiäies4 sofort zur Landung benutzen konnten. 

Erfolgreiche Ubootsbekämpfung. Beispieli 

Ein Ubool wurde durch Torpedoflugzeug versenkt. 

Der erwarteten Umgruppierung der feindl. Uboote 

wurde Bet hnung getragen, in mehr als 30 Fällen 

Beschädigung oder Zerstörung erzielt. 

Die Handelsschiffsverluste werden nicht ver- 

öffentliiht, um den Feind irrezuführen. 
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Brit. 

3 Tanker, 

besoliädigt 

fe. 

III) Reutei 

der mit Hi] 

von Ferneeh 

Objekte in 

Rauch hindi. 

KUatenvert 

zeugen ein^ 

Weitei 

c15ovti>iiiiiiuiffe 
o4 

Uboote versenkten seit Landung in Hordafrikaj 

Vereorgungssohiffe, 2 ZerstörerH-sotHier 

Kreuzer, 2 Zerstörer, 4 Yersorgungsschif- 

25 fd] . Plugzeuge sicher, 15 -weitere wahrschein- 

lich durch Schiffsflak vernichtet! Marineflugzeuge 

vernichteten 8, wahrecheihlich 2 weitere,fturoh Ge- 

schützfeuei oder Marineflieger 39 Plugzeuge beschä- 

digt 

USA-lk rineministerium gab als Verluste infolge 

von Ubootst ngriffen während Nordafrikaaktion bis 15.11. 

Versenkung von 5 Transportern bekannts 

Vor Casabltnca: "Ex.Präs. Cleveland«, "Ex. Präs. Pierre", 

"Ex. Exetei", Vor Algieri "Ex Santa Luoia", vor Rabati 

"Ex Jjfalibui “. 3 weitere Transporter, 1 T. und 1 Zer- 

störer v/urcen außerdem beschädigt. Nach Ofi war die 

Mehrzahl der eingeschifften Truppen der versenkten 

5 Transporter bereits vorher an Land gebracht worden. 

berichtet von Erfindung eines «Noktovisors«, 

fe infraroter Strahlen im Zusammenwirken 

sender und Empfänger das Bild anvisierter 

der Dunkelheit und bei »ebel sowie durch 

rch produziere. Apparaturen würden in 

eidigung, sowie auf Kriegsschiffen und Eing- 

esetzt werden können. 

e Peststellungen sind notwendig. 
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■^iirtiibc btö Oiict), Wiiib, JUruci-, 
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Brit. 

3 Tanker, 

beaciiädigt 

fe. 

Uboote versenkten seit Landung in Hordafrikai 

j^Versorgungsjehlffe, 2 Zerstörer^.sclwer 

Kreuzer, 2 Zerstörer, 4 Teraorgungsschif- 

25 fd] 

lieh durch 

vernichtet^; 

schützfeuei 

digt." 

USA-lk}: 

von Uboots 

Versenkung 

Vor Cgsablt; 

"Ex. Exetei 

"Ex Jfalibtu 

Störer v;urc 

Mehrzahl d 

5 Transporl 

^ 01' t D11111111 i f f c 
o4 

Elugzeuge sicher, 15 weitere wahrschein- 

öchiffsflak vernichtet! Marineflugzeuge 

n 8, wahrscheinlich 2 weitere,fruroh Ge- 

oder Marineflieger 39 Elugzeuge beschä- 

rineministerium gab als Verluste infolge 

Engriffen wahrend Hordafrikaaktion bis 15.11. 

von 5 Transportern bekannt: 

nca: "Ex.Präs. Cleveland", "Ex. Präs. Pierre", 
, Vor Algier: "Ex Santa Lucia", vor Rabat: 
. 3 weitere Tranaporter, 1 T. und 1 Zer- 

en außerdem beschädigt. Hach Ofi war die 

eingeschifften Truppen der versenkten 

er bereits vorher an Land gebracht worden. 

III) Reute: berichtet von Erfindung eines "Hoktovisors", 

der mit Hilfe infraroter Strahlen im Zusammenwirken 

von Eernselsender und Empfänger das Bild anvisierter 

Objekte in der Bunkelheit und bei Hebel sowie durch 

Hauch hindirch produziere. Apparaturen wurden in 

KUstenverteidigung, sowie auf Kriegsschiffen und Flug- 

zeugen eingesetzt werden können. 

Weitere Feststellungen sind notwendig. 
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4.12.42 Lage 4AII. 

I. Kriegfülirung luden außerheimleclien Gemäsaera. 

1. gelndlage 

Nordatlan ,ik: 

Hach AbweUrberichten. epraoheu V-Mannmeldungen 

von Zueamienatellung weiterer großer OeleltEdge für 

Nordafrika und USA und Canada. GeleitzUge sollen 

Belle Ile Straße nicht mehr benutzen, angeblich we- 

gen Verminung gegen Uboote, sondern ostwärts Beufund- 

land lauf in. Sicherung des von Brasilien nach West- 

afrika bestimmten Großconvoia in Stärke von 3 USA- 

Schlachts shiffen, 1 Träger und 16 Torpedobooten soll 

nach hurcafiihrung der GeleitsJ.cherung im Mittelmeer 

eingesetz ; werden. Ankunft in Westafrika wird Mitte 

Dezember irwartet. 

Indischer Ozeam 

min 

Nach 

2/12. kon 

ge Wasser: 

Convoi 

sonal ist 

Angeblich 

personal 

auf Burma 

als aufge 

Dakar in 

Amerikane 

von Biser 

Invasion 

blättern 

Konsulatsbericht aus Lourenpo Marques vom 

rollieren vor Inhaca 3 Korvetten und eini- 

lugzeuge. Einvon Kapstadt eingetroffener 

2 - 3000 Mann USA-Plieger und Bodenper- 

wegen Ubootsgefahr in Durban festgehalten, 

sollen 25.000 ^ann USA- vornehmlich Luft- 

:iach Indien geschafft werden zum Angriff 

Truppenstärke in Lagos und Freetown wird 

üllt bezeichnet. USA-Truppen sind nach 

ilarsch gesetzt zur Stutzpunkteinrichtung, 

in Lourenqo Marques rechnen mit Einnahme 

a zu Mitte Dezember und anschließender 

taliens Uber Sizilien. Billionen von Plug- 

ür ital. Bevölkerung seien vorbereitet. 
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4.12.42 Lage 4AlI. 

I. Kriegfuhruag in d en außerlieimieolieii Gewässern. 

1. gaindla> e 

Nordatlan ;ik 

Hach Ahwehrherichten sprachen T-Mannmeldungen 

von Zusanuienstellung weiterer großer GeleitzUge flir 

Nordafriki und USA und Canada. GeleitzUge sollen 

Belle Ile Straße nicht mehr Benutzen, angeblich we- 

gen Verminung gegen Uboote, sondern ostwärts Beufund- 

land lauf m. Sicherung des von Brasilien nach West- 

afrika bentimmten Großoonvois in Stärke von 3 U3A- 

Schlachts shiffen, X Träger und 16 Torpedobooten soll 

nach Durhifiihrung der Geleits^dherung im Mittelmeer 

eingesetz ; werden. Ankunft in Westafrika wird Mitte 

Dezember srwartet. 

Indischer Ozeans 

min 

Huch 

2/12. kon 

ge Wasser: 

Convoi 

sonal ist 

Angeblich 

personal 

auf Burma 

als aufge 

Dakar in 

Amerikane 

von Biser 

Invasion 

blättern 

Konsulatsberioht aus Lourenpo Marques vom 

rollieren vor Inhaca 3 Korvetten und elni- 

iugzeuge. Einvon Kapstadt eingetroffener 

2 - 3000 Mann USA-Elieger und Bodenper- 

wegen Ubootsgefahr in Durban festgehalten, 

sollen 25.000 ^ann USA- vornehmlich Luft- 

:iaoh Indien geschafft werden zum Angriff 

Truppenstärke in Lagos und Preetown wird 

iillt bezeichnet. USA-Truppen sind naoh 

ilarsch gesetzt zur Stützpunkteinrichtung. 

in Lourenpo Marques rechnen mit Einnahme 

;a zu Mitte Dezember und anschließender 

taliens über Sizilien. Billionen von Plug- 

Ur ital. Bevölkerung seien vorbereitet. 
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2. Eigene La^e: 

Gemäl Entscheidung Chefs Ski wird Mar.Att. lokio 

in Aufhebing anders lautender Weisung von Ski unter- 

richtet, caß Planung im Gang ist, Besatzung von Schiff 

10 auf in Japan einzuriohtendem Hsk einzuaetzen. Att. 

soll sofoit melden, welche Waffen und wieviel Munition 

abzubergei und für weitere Verwendung geeignet sind. 

Vorschlag der Ski über geeignetes Schiff folgt. (s.Tel. 

1445). 

Durol Tel. 0520 ist Att.Tokio angewiesen, bis zur 

Klärung der Explosionsursache Verschiffung von Benzin 

und benzitähnlichen Treibstoffen auf Blockadebrechem 

für Japan vorläufig abzustoppen und zu melden, welche 

Polgen entstehen würden, wenn Verschiffungen endgültig 

abgestoppt würden. 

Weiti 

0045 folgi 

nd 

um 

"Mit 

einversta; 

metscher 

dabei anwe 

teilt wird 

Gegenseiti 

scher Krie 

und Beweis 

führen, wo 

Verfügung 

schuft erb 

r erhält Mar.Att» Tokio antragsgemäß durch T4 

ejnde Bechtebelehrungi 

Zeugengestellung nach deutsch - ital. Vorbild 

en unter Voraussetzung, daß deutscher Dol- 

.d deutscher Offizier, möglichst Schiff 10, 

send und Abschrift Vernehmungsprotokoll er- 

Mit Italienern besteht gleiches Abkommen, 

gkeit wird erwartet. Zur Vorbereitung deut- 

gsgerichteuntersuohung ist Vorermittlungs- 

sicherungsverfahren durch M.Att. durohzu- 

für Kmdt. Schiff 10 erforderlichenfalls zur 

gestellt. Juristische Beratung duroh Bot- 

itten." 

Schlip 

auf "Bogge 

und durch 

und Maschi 

"Brak 3 

in Shonant > 

ßlich wird Att. Tokio angewiesen, Torpedos 

cbank" zur Überführung in Heimat zu belassen 

?risenkdo "Hervor*" nachträglich aus loggbuch 

. ien KTB allgemeiifts KTB aufstellen zu lassen. 

" erhält durch^PT 0021 Weisung für Bloomfielii 

ßeparaturlage und -Bauer "Regensburg" zu 
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2. Ei^i.na Lat 

Gemä( 

in Aufheb 

riohbet, 

10 auf in 

soll sofoi 

abzubergei 

Vorschlag 

1445). 

Dural 

Klärung de 

und benzir 

ftir Japan 

Folgen enl 

abgestoppl 

Entscheidung Chefs 3kl wird liar.Att. Tokio 

Ung anders lautender Weisung von Ski unter- 

öaß Planung im Gang ist, Besatzung von Schiff 

Japan einzurichtendem Hsk einzusetzen. Att. 

t melden, welche Waffen und wieviel Munition 

und für weitere Verwendung geeignet sind, 

der Ski über geeignetes Schiff folgt. (s.Tel. 

Tel. 0520 ist Att.Tokio angewiesen, bis zur 

r Explosionsursache Verschiffung von Benzin 

ähnlichen Treibstoffen auf Biookadebreehern 

vorläufig abzustoppen und zu melden, welche 

stehen würden, wenn Verschiffungen endgültig 

würden. 

Yfeiti 

0045 folg« 

«Mit 

einversta: 

metscher 

dabei anwe 

teilt wird 

Gegenseiti 

scher Krie 

und Beweis 

führen, wo 

Verfügung 

schaft erb 

nd 

und 

r erhält Mar.Att. Tokio antragsgemäß durch T4 

nde Eechtsbelehrungi 

ZeugengeStellung nach deutsch - ital. Vorbild 

en unter Voraussetzung, daß deutscher Dol- 

deutscher Offizier, möglichst Schiff 10, 

send und Abschrift Vernehmungsprotokoll er- 

Mit Italienern besteht gleiches Abkommen, 

gkeit wird erwartet. Zur Vorbereitung deut- 

gsgerichtsuntersuohung ist Vorermittlungs- 

sicherungsverfahren durch M.Att. durchzu- 

für Kmdt• Schiff 10 erforderlichenfalls zur 

gestellt. Juristische Beratung durch Bot- 

Ltten." 

Schilp 

auf "Dogge 

und durch 

und Maschi 

"Brak ä 

in Shonant) 

ßlich wird Att. Tokio angewiesen, Torpedos 

[•bank0 zur Überführung in Heimat zu belassen 

?risenkdo "Hervor*" nachträglich aus Loggbuch 

. ien KTB allgemeiifläs KTB aufstellen zu lassen. 

' erhält durchFT 0021 Weisung für Bloomflelil 

Heparaturlage und -Dauer "Eegensburg" zu 
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Olndiibc btt Dnco, Dine. Deiur, 
läKanno, ^>tlciiib[iin)i; eidiiinicii 

ett diiii düonefdirln ufii'. 

prüfen ur 

nach proA 

Japan see 

“Rar 

mit PT 1 

fordert. 

Peii. 

erfolgt 

d festzuatellen, ob und wann "Regeneburg* 

ieoriecher Reparatur für Überführung nach 

fähig ist. 

see" wird durch PT 2237 im Zusammenhang 

59 vom 1/12. zur Standortmeldung aufge- 

dlageunterriohtung aller Außerheimischen 

durch PT 2016. 

II. Lage Weetraum 

Gebiet Atlantikküste: 

Seegebiet Kanal; 

Torpedo 

4/12. im Se 

tung. Bei 

r.o.E. kürzt 

heiten auf 

Ri 

^UH'fommitiffe 

Seenotsiuche an Dntergangeetelle “Cortellazzo" 

durch Ubooto wurde abgebroohen. Vor der Küste wurden 

4 Grundminen geräumt. 1 franz. Pischkutter und 1 franz. 

Hebefahrzeug sind infolge von Minentreffern gesunken. 

Als Ergebnis des Angriffs S.Sfl. auf Westgeleit 

in der ^ach ; zum 3/12. meldet Gruppe West naoh Aus- 

wertung allnr Beobachtungen, daß 1 D. von 2.000 BRT 

von 2 Booten gemeinsam torpediert und Sinken in 

LG-Beleuchtung beobachtet wurde, daß Sinken weiteren 

2.000 BRT Dampfers, der von drittem Boot torpediert 

wurde, infolge kurz darauf erfolgter Torpedierung 

eines "Hunt'-Zerstörers nicht beobachtet ist. Sinken 

des Zerstörers ist einwandfrei beobachtet. 

einsatz 2., 4-, 6.3fl. in der Bacht zum 

igebiet Cromer blieb ohne Geleitzugssich- 

ckmarsoh hatte eine ßotte in AH 8421 

s Passiergefecht mit 3 kleinen engl. Ein- 

cürzeste Entfernung mit Trefferbeobachtung 

-y//- 

CNimm 
UllC) 

llbrjfii 
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Cliijliibc bei) Dncö, heiler, 
Occtiaii!) £c[c 1141IMIa, ^iii»iia(cii 

bei i'iift, oiib[i1>chi ufii'. 

prltCen ur 

nach pren 

Japan 88f 

“Ran.; 

mit PT 1 

fordert. 

d feetzuatellen, ob und wann "Rogensburg" 

isorisober Reparatur für Überführung nach 

fähig ist. 

aes" wird durch PT 2237 im Zusammenhang 

59 vom 1/12. zur Standortmeldung aufge- 

Pei] 

erfolgt 

II. Lag 

i dlageunterrichtung aller Außerheimisohen 

<urch PT 2016. 

Gebiet Atlantikkilete; 

Seegebiet Kanal! 

Torpedo 

4/12. im Seji 

tung. Bei 

r.o.E. kurzfe 

heiten auf 

Westraum 

Seenotsuohe an üntergangsstelle “Cortellazzo" 

durch Ubootii wurde abgebrochen. Vor der Küste wurden 

4 Grundmineu geräumt. 1 franz. Pisohkutter und 1 franz. 

Hebefahrzeug sind infolge von Uinentreffern gesunken. 

Als Ergebnis des Angriffs S.Sfl. auf Westgeleit 

in der ^aoh ; zum 3/12. meldet Gruppe West nach Aus- 

wertung allor Beobachtungen, daß 1 D. von 2.000 BRT 

von 2 Booten gemeinsam torpediert und Sinken in 

LG-Beleuchtung beobachtet wurde, daß Sinken weiteren 

2.000 BRT Dampfers, der von drittem Boot torpediert 

wurde, infolge kurz darauf erfolgter Torpedierung 

eines "Hunt'-Zerstörers nicht beobachtet ist. Sinken 

des Zerstörers ist einwandfrei beobachtet. 

einsatz 2., 4>, 6.3fl. in der Bacht zum 

gebiet Cromer blieb ohne Geleitzugssich- 

ckmarsch hatte eine Botte in AH 0421 

s Passiergefecht mit 3 kleinen engl. Eln- 

LÜrzeste Entfernung mit Trefferbeobaohtung 
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brr t'iifi, 31 üiib(ilitin ufiiv 

beim Gegne 

denaelbea 

obaohtet. 

Treffer utl1 

Beeonderer 

1) Gru]i 

fehl an BE1 

liegezeit 

2) BSW 

nie von 

16/12. füj' 

Norwegenri.i 

S];: 

III. Nord 

N o r d e e 

Geleit- 

behindert 

Am 4/12. abe 

im IM-Einsat 

N o r w e g 

In 

c)i 

1. Eeindlage 

Zur 

sohwedis 

daß außer 

werde, ni 

ten wehrw 

genannten 

^orfomiiiniffc 56 

r. Anschließend wurde Feuerwechsel zwischen 

engl. Einheiten und engl. Flihlunghalter be- 

Ein eigenes ^-Boot erhielt einige 1,3 cm 

d hatte 2 Verwundete. Kurzbericht s.Fs. 1516. 

pe West unterrichtet Ski nachr. über Be- 

tt für Harsch von T 4, 10 in Heimat zur Werft- 

hat in fernmündlich ^ergeetelltem Einverstäni- 

1 6 MFP abgeteilt, die voraussichtlich am 

Überführung in Nordsee zwecks Abgabe in 

um marschbereit sind. 

see , Norwegen, Nordmeer. 

und LIinensuchtätigkeit war durch Wetterlage 

der dt. Bucht wurden 2 Grundminen geräumt, 

uds flogen einige fdl. Flugzeuge offenbar 

in Deutsche Bucht ein. 

n/Nordmeer; 

E’rage fdl, Landungsabeichten bei Bodö melden 

>e und norweg. Abwehrstellen auf Anfrage, 

den Gerüchten, denen keinerlei Wert beigelegl 

ohts bekannt ist. Zu den im Kaum Bodö gemelde» 

rtschaftlichen Betrieben gehört außer d en 

(s.KTB 1/12.) eine große Gefrieranlage für 
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Äiitjubc t'Cä One6, Wliib, }ö[i[cr 

5Stltui(illlll|). Ü ii()li||rcli 

ber l'nft, 2T)oiib[tlKiu ufiiv 

beim Gegn« 

denselben 

obachtet. 

Treffer urli 

Besonderer 

1) Gru]i 

fehl an B! ’ 

Hegezeit 

2) BSW 

nis von 

16/12. für 

Morwegenri.i 

S];: 

III. Nord 

N o r d s e 

Geleit- 

behindert 

Am 4/12. abe 

im Lii-Einsat 

N o r w e g 

In 

1. Feindlage 

Zur 

schwedisch 

daß außer 

werde, ni 

ten wehrw: 

genannten 

93orfomniniffe 56 

r. Anschließend wurde Feuerwechsel zwischen 

engl. Einheiten und engl. FUhlunghalter be- 

Ein eigenes ^-Boot erhielt einige 1,3 cm 

d hatte 2 Verwundete. Kurzbericht s.Fs. 1516. 

pe West unterrichtet Ski nachr. Uber Be- 

tt für karsch von T 4, 10 in Heimat zur tferft- 

hat in fernmündlich £ergestelltem EinverstänA- 

1 6 MFP abgeteilt, die voraussichtlich am 

Überführung in Nordsee zwecks Abgabe in 

um marschbereit sind. 

see , Norwegen, Nordmeer 

und Uineneuchtätigkeit war durch Wetterlage 

der dt. Bucht wurden 2 Grundminen geräumt, 

nds flogen einige fdl. Flugzeuge offenbar 

in Deutsche Bucht ein. 

n/Nordmeer; 

h’rage fdl, Landungsabsichten bei Bodö melden 

he und norweg. Abwehretellen auf Anfrage, 

den Gerüchten, denen keinerlei Wert beigelegl 

i:hts bekannt ist. Zu den im Kaum Bodö gemelde- 

rtschaftlichen Betrieben gehört außer d en 

(s.KTB 1/12.) eine große Gefrieranlage für 
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Jlufliibc b£d Olles, Itliiib, 3Sciiti, 
lieeflana, Ä(leiii(miii|), Bldulgteli 

ber Cufi. ÜHollb[ciii u|iu. 

Fische ir 

Mittel- 

deumach e 

tnd 

SonE 

2, Eigene LE, 

Nach 

und Kampi 

nördl. 7c 

niese prs 

geschloet 

vorhanderli 

keine aui 

odm 

In 

Geleitb' 

liegenget 

AUSE 

kommnieae 

Admi 

Periode t 

Wasser zu 

geworfen 

werden kc 

terarbeil 

Ende der 

Adm. 

am 5/12., 

heim. 3 

Nordküste 

Nordmeer 

Adm 

norweg 

erneut 

schaftlio 

atg 

^orfoinmitlffe 

Bodö selbst, die gesamte Wehrmacht in 

Nordnorwegen versorgt, und auf die eich 

in Haid durchaus lohnen würde. 

tige Meldungen liegen nicht vor. 

ge i 

Mitteilung von Eflkdo 5 werden Aufklärungs- 

einsatz im Nordmeer vom 1.12. - 15.1. 

N infolge der ungünstigen Lichtverhält- 

ktisch unmöglich, da Uber See meist mit 

ener Wolkendecke zu rechnen ist, die das 

e Büchsenlioht so stark herabsetzt, daß 

^reichenden Sichten mehr vorhanden sind. 

r1sand Süd sind seit 2/12. 5 D. wegen 

angels, in Bergen 3 11. 

lieben. 

wegen Lotsenmangel 

r einigen Seeunfällen keine besonderen Vor- 

ral Norwegen teilt mit, daß während Eie- 

ei allen iorpedoschutzsperren alle Uber 

isohen den Bojen liegenden Netzteile J.os- 

werden müssen, so daß Sperren Uber^Nzem1 

nnen, Tiefschutz also zwecklos wird. Wei- 

an Tiefennetzen erfolgt daher erst nach 

Eisperiode. 

Nordmeer meldet Verlegung von S 10, 11, 16 

von S 15 am 7/12. von Bergen nach Drohte 

z.Zt. in Heimatwerft. Boote werden Adm. 

unterstellt unter Rückgriffsrecht von Adm. 

bei fdl. Landungsoperationen. 

13 

Norwegen meldet weiter, daß Erfassung 

ijahrzeuge für milit. zwecke seiten« HKS 

elehnt ist, trotz OKW-Weisung, daß wirt- 

ne und politische Gesichtspunkte hinter 
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äluj.ibt bc« Dtic», JiSiiib rttuir, 
^efijang, Äelciuiwiiiiij, iililnifjffii 

txr t'ufi. uub[iluiii ti[iv 

Fische ir 

Mittel- 

demnach 

ind 

Sont 

2 . Eigene LE , 

Nach 

und Kampi 

nördl. Ti 
niese prs 

gecchlosE 

Vorhände 

keine au 

Mitteilung von Eflkdo 5 werden Aufklärungs- 

einsatB im Hordmeer vom 1.12. - 15.1. 

H infolge der ungünstigen Liohtverhält- 

ktisoh unmöglich, da Uber See meist mit 

ener Wolkendecke zu rechnen ist, die das 

e Büchsenlioht so stark herahsetzt, daß 

Ereichenden Sichten mehr vorhanden sind. 

odm 

In 

Geleith 

liegenget 

AUBE 

kommnissE 

Admi 

Periode t 

Wasser zv 

geworfen 

werden kt 

terarbeil 

Ende der 

Adm. 

am 5/12., 

heim. 3 

Hordküste 

Hordmeer 

Adm 

norweg. F|i 

erneut 

schaftlic 

atg 

^ovfpnuiiiilffe 

Bodö selbst, die gesamte Wehrmacht in 

Hordnorwegen versorgt, und auf die sich 

Haid durchaus lohnen würde. 

tige Meldungen liegen nicht vor. 

gei 

■r1 sand Süd sind seit 2/12. 5 D. wegen 

angels, in Bergen 3 wegen Loteenmangel 

lieben. 

r einigen Seeunfällen keine besonderen Yor- 

ral Herwegen teilt mit, daß während Eie- 

ei allen ^orpedoschutzsperren alle Uber 

lachen den Bojen liegenden Hetzteile J.os- 

werden müssen, so daß Sperren UberJekM1' 

nnen, Tiefschutz also zwecklos wird. Wei- 

an Tiefennetzen erfolgt daher erst nach 

Eisperiode. 

Hordmeer meldet Verlegung von S 10, 11, 16 

von S 15 am 7/12. von Bergen nach Droht-- 

z.Zt. in Heimatwerft. Boote werden Adm. 

unterstellt unter Büokgriffsrecht von Adm. 

bei fdl. Landungsoperationen. 

13 

Horwegen meldet weiter, daß Erfassung 

ahrzeuge für milit. zwecke seitens UVR 

elehnt ist, trotz OEW-Weisung, daß wirt- 

ie und politische Gesichtspunkte hinter 
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gestellt 

HKS 

den Prod 

Hur wenn 

'^orfoniiiuiiffc 5? 

wichtigei militärischen Forderungen zurückzutreten 

haben. Alm. Herwegen hat daraufhin Antrag bei WEH 

Erfassung zu fordern. 

begründet Ablehnung mit von ihm zu erfüllen- 

iktiona-Programmen der Rüstungsindustrie. 

Entlastung hierin eintritt, kann Forderung 

auf Erfassung für milit. Zwecke entsprochen werden. 

EKS verwe 

Dänemark 

sichtnahiji 

Holland, 

Adm.Norwfi 

ist auf Müglichkeit, geeignete Fahrzeuge in 

zu erfassten, was hierher infolge RUck- 

e auf Dänemark nicht erfolgt sei und in 

wo Fischerei infolge Kriegslage stilliege, 

gen bittet um entsprechende Schritte zur 

Ausnützung dieser Möglichkeiten zu Gunsten Horwegene. 

(s.Fs. 1(100), 

ießlich unterridhtet Adm. Norwegen Ski, 

ird, BdK, Flotte und Adm. Hordmeer, daß entspr. 

n Adm. Hordm. die T-Hetzsperre im innersten 

Skjomjtfenfjords fortfällt. 

ral Nordmeer meldet keine besonderen Vor- 

Scli 

Gruppe Hi 

Antrag vc 

Teil des 

Adm: 

kommnisse 

Hach Milit 

gewiesen, daü 

schwed. Hoheit 

fahrt ernstli 

führungen gefe 

um in Sehifrsb 

drängt daher 

halb Hoheitsga 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Im BSO Bereich keine besonderen Ereignisse. 

eilung von Adm. Norwegen hat EKS darauf hir- 

Desertionen norweg. Seeleute bei Passieren 

sgewässer Aufrechterhalten horweg. Schiff- 

ch gefährden. Es ist vorgskommenf^nnSvOTHTrje- 

isaelt oder gewaltsam festgehalten 

looten von Bord zu gehen. Adm. Norwegen 

auf frühere Freigabe des neuen Vages außer- 

iwässer. (vgl. KTB 2/12.) 

mit) 

H^rjdi 
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2liif)tiDe t>tä Orte6, lUhitt, 
ßtcflaihi ^[[nu^iunj, ^tdilif)tc11 

btr tu fl, CDloiitfiiir ln iifii'. 

wichtige; 

haben, 

gestellt 

A Im 

EKS 

den Prod 

Hur wenn 

auf Erfafc 

ßZS verw 

Dänemark 

aichtnahiji 

Holland, 

Adm.Norwn 

Ausnützuijii 

(B.PS. 1 

militärischen Forderungen zurtickzutreten 

Herwegen hat daraufhin Antrag bei VTBH 

Erfassung zu fordern. 

begründet Ablehnung mit von ihm zu erfüllen- 

iktiona-Programmen der Rüstungsindustrie. 

Entlastung hierin eintritt, kann Forderung 

sung für milit. Zwecke entsprochen werden, 

viist auf Möglichkeit, geeignete Fahrzeuge in 

zu erfassten, was hierher infolge Rück- 

e auf Dänemark nicht erfolgt sei und in 

wo Fischerei infolge Kriegslage stilliege, 

gen bittet um entsprechende Schritte zur 

ig dieser Möglichkeiten zu Gunsten Horwegens. 

400), 

Scli 

Gruppe H 

Antrag vc 

Teil des 

Adm: 

kommnissE 

-le Im BSO- 

Hach Mitt 

gewiesen, da£ 

schwed. Hoheit 

fahrt ernstli 

führungen gefe 

um in Schifrsfb 

drängt daher 

halb Hoheitsga 

^iHfonimiiiffe 57 

ießlich unterridhtet Adm. Norwegen Ski, 

Td, BdK, Flotte und Adm. Hordmeer, daß entspr. 

m Adm. Hordm. die T-Hetzsperre im innersten 

Skjomj^enfjords fortfällt. 

ral Hordmeer meldet keine besonderen Vor- 

IV. Skagerrfk, Ostseeeingänge, Ostsee. 

ireich keine besonderen Ereignisse. 

eilung von Adm. Norwegen hat HKS darauf hin- 

Desertionen norweg. Seeleute bei Passieren 

sgewässer Aufrechterhalten norweg. Schiff- 

ch gefährden. Es ist vorgekommen,"^OJuivOTinTTs- 

isselt oder gewaltsam festgehalten 

looten von Bord zu gehen. Adm. Horwegen 

auf frühere Freigabe des neuen Veges außer- 

iwässer. (vgl. KTB 2/12.) 
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Am 4/: 
bis zur Dai 

geworfen 

Im Fdl. 

mäßig durcl., 

wegen Vered 

2. abends drangen einzelne fdl. Flugzeuge 

ziger Bucht vor und haben vermutlich LM 

Ost - Bereich wurden Aufgaben plan- 

.geführt. Ab 5/12. bleibt Pos. Hochland 

sung der Schären bei Kotka unbesetzt. 

V. Hände 

1) Nach ner 

tung dürfen n 

delphia, New 

Bis 14/11 

deutschen Bes 

Erz verschiff- 

Isschiffahrt . 

esten Bestimmungen der USA-Marineverwal- 

äutrale Schiffe lediglich die Häfen Phila- 

( rleans und Mobile anlaufen. 

.sind in diesem Jahre über Lulea nach 

immungshäfen insgeeamt 3.357.753,9 t 

worden. 

Weitere Meldungen enthält Kurzbericht Nr. 39/42 

Fremde Handelsschiffahrt der 3/Skl FH. 

f liegenden Meldungen ergibt sich 1700 Dhr 

d der Schiffsüberführungen aus südfranz. 

2) Nach vo 

folgender Star 

Häfen! 

1. ) Neutralej_ BinggiaufQQ ital. Häfen insgesamt 22, 

in See bzw. noch keine Einlaufmeldungen 

vorliegend 1. 

2. ) Franzosen; In See bzw. noch keine Einlaufmeldung vor- 

liegend 5. 

chtet entsprechend an F.H.Qu. und OKW / Ski beri 

W.F.St. op 11. 

3) Gruppe 

Ski angeforde 

keit der Verzt 

fahrt noch ni 

sind die Wart 

1 ord bzw. Station 0 hat die am 6/11. von 

i ten Unterlagen für angebliche Unerheblich- 

gerungen des Geleitdienstes der Ostland- 

c|ht beigebracht. Gemäß Unterlagen des HKS 

zelten jedoch teilweise erheblich und 

-///;- 
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Am 4/; 

bis zur Dar 

gewürfen 

Im Fdi: 

mäßig durol.i 

wegen Vere: 

2. abends drangen einzelne fdl. Flugzeuge 

ziger Bucht vor und haben vermutlich LM 

Ost - Bereich wurden Aufgaben plan- 

.geführt. Ab 5/12. bleibt Pos. Hochland 

sung der Schären bei Kotka unbesetzt. 

V. Hände Isschiffahrt 

1) Nach ne4 

tung dürfen n 

delphia, New 

Bis 14/i: 

deutschen Bes 

Erz verschiff- 

esten Bestimmungen der USA-Harineverwal- 

äutrale Schiffe lediglich die Häfen Phila- 

(rleans und Mobile anlaufen. 

.sind in diesem Jahre Uber Lulea nach 

- immungshäfen insgesamt 3.357.753,9 t 

worden. 

Weitere Meldungen enthält Kurzbericht Nr. 39/42 

Fremde Handelfschiffahrt der 3/8kl FH. 

f liegenden Meldungen ergibt sich 1700 ühr 

d der Schiffsüberführungen aus südfranz. 

2) Nach vo 

folgender Star 

Häfens 

1.) Neutrale; 

2.) Franzosen 

Bingelaufen in ital. Häfen insgesamt 22, 

in See bzw. noch keine Einlaufmeldungen 

vorliegend 1. 

In See bzw. noch keine Einlaufmeldung vor- 

liegend 5. 

Ski berichtet entsprechend an F.H.Qu. und OKW / 

W.F.St. op M 

3) Sruppe 

Ski angeforde 

keit der Yerzt 

fahrt noch niq! 

sind die Wart 

I ord bzw. Station 0 hat die am 6/11. von 

iten Unterlagen für angebliche Unerheblich- 

gerungen des Geleitdienstes der Ostland- 

ht beigebracht. Gemäß Unterlagen des BK8 

zelten jedoch teilweise erheblich und 
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untragbaif (bis zu ^ Tagen). 

Ski erteilt daher an Gruppe Kord, Station 0, 

nachr. PcU Ost, Weisung, in Pallen, wo Wartezeiten 

unvermeiclieh, Schiffen, die nach Reval oder finn. 

Häfen bestimmt sind, Gelegenheit zu geben, Reise 

unter Qus rung Ostsee außerhalb Warngebiete durchzu- 

führen. I ewaffnete Schiffe dürfen hierbei in Allein- 

fahrt Osisee nördlich Öland-Warngebiets, unbewaffnete, 

wie bisher, nur südlich Öland-Warngebiets queren. 

Hntscheicung Uber Auswahl Reiseroute trifft Kapitän 

bzw. Sbv Milit. Stellen geben größtmögliche Hilfe- 

stellung durch Beratung und ®achrichtenübermittlung. 

(s .Fa . lf 18) . 

VI. U b 0 c 

1. Feindlage 

2. Eigene LE 

Aus 

pe "Westv 

Im 

gesichtel 

erwies. I 

D. "Amary 

Gesamterl> 

BRT hinha 

Weit 

Uboote in 

® oifoiiiiiuilffe 

tskriegfuhrung 

100 sm NW-lich der Orkneys meldete Plugzeug Wabo- 

angriff euf tauchendes Uboot. Im übrigen liegen be- 

sondere Meldungen nicht vor. 

££± 

dem Hordatlantik, Westindien und von der Grup- 

all" liegen Erfolgsmeldungen nicht vor. 

%pgebiet hat U 177 in KP 5960 einen Kreuzer 

und einen D. gejagt, der sich als Schwede 

181 (Kmdt. Kptlt. LUth) hat in KP 3583. 

llis" (4.328 BRT) versenkt und tritt nach 

olg von 12 D.-Versenkungen mit rd. 58.000 

Itenden Rückmarsch an. 

ere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 
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?hi|)rtüt Pii» Oncß, Wiiio, Wtucr. 

Der tiift. Cl’lDiitfdtciii H(II>. 

untragtaif (bis zu 7 Tagen). 

Ski erteilt daher an Gruppe Sord, Station 0( 

nachr. Fc tl Ost, Weisung, in Fällen, wo Wartezeiten 

unvermei; lieh, Schiffen, die nach Reval oder finn. 

Häfen bestimmt sind, Gelegenheit zu geben, Reise 

unter Qut rung Ostsee außerhalb Warngebiete durchzu- 

fiihren. bewaffnete Schiffe dürfen hierbei in Allein- 

fahrt Osisee nördlich öland-Warngebiets, unbewaffnete, 

wie bishe r, nur südlich Öland-Warngebiets queren. 

Entscheic ung über Auswahl Reiseroute trifft Kapitän 

bzw. Sbv Milit. Stellen geben größtmögliche Hilfe- 

stellung durch Beratung und ®achrichtenübermittlung. 

(s.Fs. 1t18). 

VI. U b o < 

1. Feindlage 

2. Eigene Le gei 

Aus 

pe "Westv 

Im 

gesichtel 

erwies. I 

D. "Amarj 

Gesamter! 

BRT hinht 

r 

^Ol'fülllllllliffc 

tskriegführung 

100 sm HW-lich der Orkneys meldete Flugzeug Wabo- 

angriff £uf tauchendes Uboot. Im übrigen liegen be- 

sondere 1eldungen nicht vor. 

dem Hordatlantik, Westindien und von der Grup. 

all" liegen Erfolgsmeldungen nicht vor. 

Kapgebiet hat U 177 in KP 5960 einen Kreuzer 

und einen D. gejagt, der sich als Schwede 

181 (Kmdt. Kptlt. Lüth) hat in KP 3583. 

llis" (4.328 BRT) versenkt und tritt nach 

olg von 12 D.-Versenkungen mit rd. 58.000 

Itenden RUokmarsch an. 

Weitere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

Uboote in| KTB Teil B Heft IV. 
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VII. L u f tkriegfUhrung 

Hau» um Englmdi 

la der 

den Humber. 

(Jacht zum 4/12, verseuchten 7 Flugzeuge 

Am Tage 

raum und 6 i 

7 und 11.000 

5 Spitfire 

Außer d 

in Dt.-Bucht 

Hordfrankrei 

waren 99 Flugzeuge, meist Jäger, im tfest- 

a Mittelmeer eingesetzt. In Höhen zwischen 

m fanden zahlreiche Duftkämpfe statt, 

rden abgeschossen. 

en gemeldeten-ßinflligen zum Minenabwurf 

and Ostsee flogen 44 Flugzeuge in Belgien - 

ch und 8 an wostfranz. Küste ein. 

wa: 

Mittelmeerra 

Rollend 

der Erdtruppe 

e Einsätze zur Unterstützung des Kampfes 

n im Raum Tebourba, ferner Einsatz von 

27 Kampfflugzeugen auf B0ne und Feindbereitstellungen 

in der Paß-Enge von Faid. 

:ir 1150 Ul 

auf Hafengeb: 

ten zahlrei 

geschossen. 

Pl.Pü. 

Brega und ir 

und Geleits 

Angriff von 12 Liberator unter Jagdschutz 

iet Biserta. Hier und über den ganzen Fron- 

Luftkämpfe. 25 Feindflugzeuge wurden ab- che 

Afrika meldet Störangriffe im Raum Marsa el 

der westl. Oyrenaika sowie Einsatz zu Jagd- 

dhutz. 

Um 170C 

Kreuzer “At-q- 

“Montecucco 

reiche Tote 

schädigt. Bi 

Uhr Angriff von 20 Flugzeugen auf leapel. 

ende^o“ schwer beschädigt, brennt) Kreuzer 

und "Savoya“ leichter beschädigt, ^ahl- 

auf den Kriegsschiffen. Mole schwer be- 

nzelheiten fehlen noch. 

li 

mit) 
Uh^eit 

Miidabc bce Ortcö, lUilit), Qütiftr, 
Cuflrtua, 2Jclnnt>nni0, ®lrt)ti0fcit 
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(71) 1 

VII. L u f tkriagfUhrung 

Haua um England; 

la der 

den Humber. 

Sacht zum 4/12, vereeuchten 7 Flugzeuge 

Am Tage 

raum und 6 i 

7 und 11.000 

5 Spitfire w 

Außer d 

in Dt.-öucht 

Nordfrankrei 

waren 99 Flugzeuge, meiet Jäger, im Weat- 

i Uittelmeer eingeaetzt. In Höhen zwischen 

m fanden zahlreiche luftkämpfe atatt. 

würden abgeschoaaen. 

sn gemeldeten^inflügen zum Uinenabwurf 

and Ostsee flogen 44 Flugzeuge in Belgien - 

ch und 8 an weatfranz. KUate ein. 

tlittelmeerra 

Rollend 

der Erdtruppe 

e Binaätze zur Unterstützung des Kampfes 

n im Raum Tebourba, ferner Binaats von 

27 f-ampffludzeugen auf Bone und Feindbereltatellungen 

in der Paß-Enge von Faid. 

:ir 

che 

1150 Ul; 

auf Hafengeb|i 

ten zahlrei 

geschossen. 

Fl.Fü. 

Brega und ir 

und Qeleits 

Angriff von 12 Liberator unter Jagdachutz 

et Biserta. Hier und Uber den ganzen Fron- 

Luftkämpfe. 23 Feindflugzeuge wurden ab- 

Afrika meldet Störangriffe im Raum Uaraa el 

der westl. Oyrenaika sowie Einsatz zu Jagd* 

dhutz. 

Um 170C 

Kreuzer uAtlJ' 

“Uontecucco 

reiche Tote 

schädigt. Ei 

Uhr Angixff von 20 Flugzeugen auf Keapel. 

ende^o" schwer beschädigt, brennt) Kreuzer 

li und "Savoya11 leichter beschädigt, “ahl- 

auf den Kriegsschiffen. Hole schwer be- 

nzelheiten fehlen noch. 
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Oatfront: 

Vor den. 

Jäger, darunt 

flugzeuge da? 

Keine 

und dem Kampjf: 

l/Skl h 

Dt. Uarkdo. 

erlaeeen. S 

30732/42 

gelegt. 

kl 

3kd 3 

VIII. Kriegf 

A, Weatlichea Mittelmeer 

Feindlage 

^oi’fonimiiiffe 59 

Heereafronten wurden 58 PeindJlugzeuge durch 

er 32 feindl. Sohlachtflugzeuge, und 3 Peind- 

ch Flak abgeachoeeen. 

Idungen aus dem Schwarzen Ueer, der Ostaee 

raum der Lfl 5. 

Besonderes: 

Leiter les Luftwalfenlehrstabes, Admiral Hansen, 

unterrichtetä am 20/11. C/Skl Uber die erschütternden 

Ausbildungslicken der zu Aufgaben Uber See, insbesondere 

im Uittelmeec eingesetzten Fliegerverbände. C/Skl hat An- 

weisung erteilt, daß die in Betracht kommenden Marine- 

dienststelle a sich in kameradschaftlicher Jorm der Un- 

terrichtung ier Luftwaffeneihheiten ihres Befehlsbereichs 

widmen sollen. 

it entsprechende Weisung an Gruppe SUd, 

Italien, Gruppen Nord, West und Plottenkdo. 

Qu A ist unterrichtet. Entspr. Vfg. l/Skl 

s. ist in den A-kten l/Skl I L - 1 g K ab- 

ihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

In d3r Nacht zum 4/12. ist in Gibraltar "Dido"- 

Kreuzer ais unbek. Richtung,am läge ein Geleitzug aus 

4 Fahrgastschiffen, 19 D,, 11. mit 1 Monitor und 3 

Zerstören vom Mittelmeer her eingelaufen. Hafenbele- 

gung von Übraltar bietet keine neuen Erkenntnisse. 

Onmm 
mit) 

llbrjdt 

4.12.42 

(72) 

21 nßat>c Pc« Driru, ^ÜiiiP, 
tJetßiiiiß, ^cUmbning, tiiitiißfcU 

Per i'uft, OToitPfilitin «ja*. 

Qatfront: 

Vor den 

Jätjer, darunt 

flugzeuge da? 

Keine 

und dem Kampf: 

1/Skl h 

Dt. Murkdo. 

erlaeeen. 

30732/42 Okd 

gelegt 

SkL 

VIII. Krieg£ 

A. Weatliohe 

Feindlage 

lUrfoniiiiuiffe 59 

Heereafronten wurden 58 Feindflugzeuge duroh 

er 32 feindl. Sohläohtflugzeuge, und 3 Feind- 

oh. Flak abgeachoaeen. 

Idungen aua dem Schwarzen Lleer, der Oataee 

raum der Lf1 5■ 

Beaonderea: 

Leiter lea Luftwaffenlehratahea, Admiral Hanaen, 

unterrichtet ä am 28/11. C/Skl Uber die erachüttemden 

Auabildungalicken der zu Aufgaben Uber See, inabeaondere 

im Iiiittelmee i? eingeaetzten Fliegerverbände. C/Skl hat An- 

weiaung erteilt, dafl die in Betracht kommenden Idarine- 

dienatatellea aich in kameradachaftlicher Form der Un- 

terrichtung 1er Luftwaffeneinheiten ihrea Befehlabereicha 

widmen aollei. 

it entaprechende Weiaung an Gruppe SUd, 

Italien, Gruppen Hord, Beat und Flottehkdo. 

Qu A iat unterrichtet. Entapr. Vfg. l/Skl 

JB. iat in den Akten 1/Skl I L - 1 g K ab- 

ihrung im Uittelmeer und Schwarzen Ueer. 

3 Mittelmeer. 

In d3r Macht zum 4/12. iat in Gibraltar "Dido"- 

Kreuzer aia unbek. Richtung,am Tage ein Geleitzug aua 

4 Fahrgaatachiffen, 19 D., IT. mit 1 Monitor und 3 

Zeratören vom Mittelmeer her eingelaufen. Hafenbele- 

gung von Gibraltar bietet keine neuen Erkenntniaae. 



'Mt- 

DiUimi 

miö 

llhrjfit 

21 ui)abc bcd Once, 2UiiiD, 2i3c11ci', 
0cC|)aiit). ^clciuluiiiit), v3l(bii(trdi 

bcr l'iifi. ^oiibfdiciii ufio. 
^5 ov f o nt m ii i f f e 

4.12.42 Dt, 

gruppe au^ 

1 Kreuzer 

Tenea, Ku 

Nacli 

5/12. Trat 

tar abgeh. J 

Geleits , 

von 16 - 

der für 

Jboot meldete 1700 Uhr schwere Kampf- 

2 Schlachtschiffen, 2 Flugzeugträgern, 

und 8 Zerstörern, etwa 45 am HNW Kap 

s 70°. 

Abwehrmeldung sollen in der flacht zum 

sporter mit fruppen für Algier aus Oibral- 

n. Oeuta meldete 2300 - 2330 Uhr Passieren 

e Sichtung Atlantik nach Osten in Stärke 

20 Einheiten, darunter D. und ®., offenbar 

gier bestimmte Transport. Al, 

Hach 

Transport 

Gibraltar 

truppen m 

dungsunte 

ort laufet 

weiterer Abwehrmeldung befanden sich auf 

>r '•Strathaird", der in der Na^ht zum 1/12. 

verlassen hat, 1500 ^ann brit. Commando- 

t Armabzeichen II fllr angeblich neues Lan- 

nehmen. flachforschungen nach Bestimmungs- 

Eigene lagei 

a) Seestr iitkräfte: 

9 

Eigene 

7621 

ital. Uboote sind im 0p.Gebiet gemeldet. 

Uboote wurden von fdl. Aufklärung in CH 

d 8238 gemeldet. 

W itere Meldungen von Belang liegen nicht 

b) Lage T unesien: 

Von 3 

Eu 

meldet 

der in 

hinhei 

Sfl., 3 .El. liegen einsatzbereit Biserta. 

fyfl. liegen 3 Boote KB in Biserta. 

tsprechend Weisung von Ski (s.KTB 3/12.) 

Dt. Markdo. Italien bezügl. Verwendung 

Biserta evtl, zu Übernehmenden franz. 

>en: 

-Y//- 
Csumu 

uub 
IlhrjfU 

Jiiiijrtbc t»*« Drifö, ^iuo, Wett(r, 
Ü’CC(jniiij, 2Jclcudwiiii[), tflrtuliifni 

bei- l'iifi, CUlonbfitciii nfii'. 
^ ov f o in m n i f f f 

4.12.42 Dt, Jboot meldete 1700 Ohr schwere Kampf- 

gruppe am 2 Schlachtschiffen, 2 Jlugzeugträgern, 

1 Kreuzer 

Tenes, Ku 

hach 

und 8 Zerstörern, etwa 45 em NNW Kap 

•s 70°. 

Abwehrmeldung sollen in der Rächt zum 

5/12. Traisporter mit Truppen für Algier aue flibral- 

tar abgeh in. Oeuta meldete 2300 - 2330 Uhr Passieren 

is Sichtung Atlantik nach Osten in Stärke 

’0 Einheiten, darunter D. und t,, offenbar 

Geleits a: 

von 16 - 

der für A .gier bestimmte Transport. 

Nach 

Transport ir ''Strathaird", der in der Sacht zum 1/12. 

Gibraltar 

truppen m 

dungsunte 

ort laufe;i. 

Eigene Lanei 

a) Seestr iitkräfte; 

9 

Eigene 

7621 u 

Wo 

b) tage Ti-neslen; 

4 

Von 3 • 

E 

meldet 

der in 

Klnhei 

weiterer Abwehrmeldung befanden sich auf 

verlassen hat, 1500 Mann brit. Commando- 

t Armabzeichen IX für angeblich neues Lan- 

nehmen. Rachforsohungen naoh Bestimmungs- 

ital. Uboote sind im Op.Gebiet gemeldet. 

Uboote wurden von fdl. Aufklärung in CH 

■d 8238 gemeldet. 

itere Meldungen von Belang liegen nicht 

Sfl., 3-P1. liegen einsatzbereit Biserta. 

I:fl. liegen 3 Boote KB in Biserta. 

iitaprechend Weisung von Ski (s.KTB 3/12.) 

Dt. Markdo. Italien bezügl. Verwendung 

Biserta evtl, zu Übernehmenden franz. 

en: 



■Daiiiiu 
mit) 

llbrjcii 

Jliid'ibc oci> Oricö, liiiiiD, Weutr, 
(det(jiiii|i. J5cltud;iiiiii) (d'iditiotcii 

Der t'iift. Cin on Df di ein nfii' 
Q5ovfoiiiiiuiiffe 60 

4.12.42 1) JJinsati 

achub 

schütz 

2) Elnaat 

ville. 

3) Einsat 

4) Stützp 

Werft 

5) Unters 

len un 

kdo. T 

Adm. 

3- und 

hafen: Biaerta. 

unkt: Biserta unter Annäime, daß dortige 

'erwendungsfähig blaiht. 

ellung unter Markdo. wie 3- und R-?lottil- 

er zeitweiliger Abgabe vorwiegend an Marine- 

unesien oder gelegentlich bei Bedarf an ital. 

ssina und Trapani. Dann Unterstellung wie fül 

R-fflott. vereinbart. 

Mo 

6) Morden 

4 unte 

Materi 

Zur 

det Dt. M, 

ungen: Aufbau Stutzpunktes gern, laifender Hr, 

Auffüllung vorhandener Einrichtungen und 

als, was z.Zt. noch nicht übersehbar. 

A) Biserta 

abaicht: Offensivaufgaben gegen engl, Kaoh- 

Zusaminenwirken mit S-Mlottillen), Geleit- 

Ubootsjagd, Minenaufgaben, Minenräuadienst. 

ort; Seegebiet zwischen Sizilien - Philippe- 

age der franz. Batterien in Tunesien mel- 

irkdo^ Italien: 

1. ) Batterien von Franzosen besetzt: eine 34 cm 

vi :r Bohre, davon 2 unklar, drei 16,4 cm, 

12 Rohre, vier 7,5 cm, 14 Rohre, hierfür be 

no:igte Gesamtkopfstärke 22 Offiziere und 675 

“afmschaf ten. 

2. ) Außerdem eine 16,4 cm Batt., 3 Bohre, eine 

24 cm Batt., 2 Rohre von Italiener besetzt. 

3. ) Drsi 24 om Batt., 12 Bohre unbesetzt. 

4. ) Wettere 12 bewegliche und 27 unbewegliche 7,5 

cm. Marine-Kanonen von Franzosen zur Abwehr 

voi Bandungen neu besetzt. 

QiUiilll 
mit» 

llbtjrii 

tci> Orivö ^iiiD Detlev, 
(i-ttfliniji. .öckiidMiiih) ^i(t)ii)iki( 

t>fr l'itfi. l^oitDiiluhi iiju». 
Q3Dvfoiiiuuiiffe 60 

4.12.42 1) Hinaat 

achub 

schütz 

2) Elnsat 

ville. 

3) Einsat 

4) Stützp 

Werft 

5) Unters 

len un 

kdo. T 

Ädm. 

3- und 

hafen: Bieerta. 

unkt: Biserta unter Annäime, daß dortige 

•'erwendungafähig blalbt. 

ellung unter Uarkdo. wie 3- und E-Plottil- 

er zeitweiliger Abgabe verwiegend an Marine- 

unesien oder gelegentlich bei Bedarf an ital. 

ssina und Trapani. Dann Unterstellung wie fiir 

R-fflott. vereinbart, 

6) Eorderungen: Aufbau Stützpunktes gern, laifender Hr. 

4 unte:- Auffüllung vorhandener Einrichtimgen und 

Uateriuls, was z.Zt. noch nicht übersehbar. 

Batterien, in Tunesien mel- 

Uo 

Zur 

det Dt. 1*. 

A) Bisert i 

absicht: Offensivaufgaben gegen engl, Haoh- 

Zusammenwirken mit S-Slottillen), Geleit- 

Ubootsjagd, Minenaufgaben, Minenräumdienst. 

ort: Seegebiet zwischen Sizilien - Philippe- 

age der franz. 

irkdo» Italien: 

1.) Batterien von Franzosen besetzt: eine 34 cm 

visr Rohre, davon 2 unklar, drei 16,4 cm, 

12 Rohre, vier 7,5 cm, 14 Rohre, hierfür be 

nö :igte Gesamtkopfstürice 22 Offiziere und 675 

“a mschaften. 

äerdem eine 16,4 cm Batt., 3 Rohre, eine 

cm Batt., 2 Rohre von Italiener besetzt. 

2. ) Au 

24 

3. ) Dr^i 24 cm Batt., 12 Rohre unbesetzt. 

4. ) Wa 

cm 

vo 

Ltere 12 bewegliche und 27 unbewegliche 7,5 

. Marine-Kanonen von Franzosen zur Abwehr 

i Landungen neu besetzt. 



öiUiim 
ilIlD 

llhrjeit 

?hidabc Cifd Drccd, Wiuo, ^ciur, 
Cttrtaiio, &clciut>iu»t), viiiluiöftii 

Der i'ufi. ?.nDIID(duiII IIfio. 
QUH'foiiiniiiiffe 

1:12:42 B) Tunis i 

1. ) 13,8 

durcti 

2. ) Abge 

durch 

poli s 

3 •) Pers 

Weiter 

Batt. 4 Geschütze Sidi Baueaid, besetzt 

franz. ^arine. 

i(rüstete 13,8 Batt. 4 Geschütze AAS DUHDAS 

Auffinden versteckter Versohl, durch Peld- 

;ei demnächst einsatzbereit. 

jnalstärke unbekannt, 

meldet das Kdo.i 

En t Mit 

streitkräft 

sollen, wirfl 

keit, zusät 

1. ) 1 Art 

2. ) 1 Intenti 

Erledi 

Scheidung, daß KUstenbatterien und See- 

i Tunesien in dt. Hand übernommen werden 

Aufstellung Stabes zur Sofort-Hotwendig- 

slich wird benötigt: 

-Kl 

Außerd 

durch Marin 

Setzung Fest 

Küstenverte 

gung, Gebie 

wörtlich is 

eur mit dem für ihn zustehenden Stabe, 

ant (V) für entsprechende Dlenstgeschäfte. 

jung durch ökl Qu A. 

am wirft Übernahme der KUstenbatt. Tunesiens 

: nach Hinweis Dt. Markdos. Frage der Be- 

ungskommandanten auf, der zusätzlich zur 

Ldigung auch für Flakabwehr, Hafenverteidi- 

tsschutz und Gesamtfestungsbereich verant- 

Befh. 

"Marinh 

unterstellt 

derung in L 

unter Festu 

im übrigen 

gung des Ha 

Weiter 3 

Biserta s 

)t. Markdo. schlägt vor: 

-KUstenbatterien unter Mar-Artl. Kdeur, 

Dt. Markdo., bei Notwendigkeit Binglie- 

indverteidigung, taktisch Unterstellung 

igskommandant des Heeres oder der Luft, der 

Jesamtverantwortung für Schutz und Verteidi- 

fens gegen Land und gegen Luft hat. 

Behandlung bei Ski Qu A. Uber Lage im Hafen 

0850. F 3 

Erdlag 3 Tunesien s., Heereslage. 

Ötuum 
mit* 

Ubrjcif 

Jlnfliibc bti Drtcö, liiliit», Wfiitv, 
tf ctflniifl, ^clautMUHö, vdiiluiaftti 

HCC Vllft, ?.I1 llfll) 
^UH'fi'mniniffe 

4.12.42 B) Tunis; 

1. ) 13,8 

durcl 

2. ) Abeje 

durch 

poli i 

3 •) Pers 

Weiter 

Batt. 4 Geschütze Sidi Bausaid, besetzt 

L franz. ^arine. 

iJ:Ustete 13,8 Batt. 4 Geschütze AA3 DOBIAS 

Auffinden versteckter Versohl, durch Peld- 

;ei demnächst einsatzbereit. 

jnalstärke unbekannt, 

meldet das Kdo.i 

En t Mit 

streitkräft 

sollen, wirp. 

keit, zusät 

1. ) 1 Art 

2. ) 1 Inten 1 

Erledi 

Scheidung, daß KUstenbatterien und See- 

a Punesien in dt. Hand Übernommen werden 

Aufstellung Stabes zur Sofort-Hotwendig- 

slich wird benötigt i 

-Kl 

Außerd 

durch Marin 

Setzung Pes 

Kilstenverte 

gung, Gebie 

wörtlich is 

eur mit dem für ihn zustehenden Stabe, 

ant (V) für entsprechende Dienstgeschäfte. 

jung durch ^kl Qu A. 

3m wirft Übernahme der KUstenbatt. Tunesiens 

3 nach Hinweis Dt. Markdos. Frage der Be- 

tungskommandanten auf, der zusätzlich zur 

Ldigung auch für Flakabwehr, Hafenverteidi- 

tsschutz und Gesamtfestungsbereich verant- 

Befh. 

"Marinh 

unterstellt 

derung in L 

unter Festu 

im übrigen 

gung des Ha 

Weitsrh 

Bleerta s. 

)t. iüarkdo. schlägt von 

-KUstenbatterien unter JJar-Artl. Kdeur, 

Dt. Markdo., bei Notwendigkeit Einglie- 

3.ndverteidigung, taktisch Unterstellung 

igskommandant des Heeres oder der Luft, der 

Jesamtverantwortung für Schutz und Verteidi- 

fens gegen Land und gegen Luft hat. 

Behandlung bei Ski Qu A. Uber Lage im Hafen 

0850. F 3 

Erdlag 3 Tunesien s._ Heereslage. 



-s/S z- 
fttwimi 
mio 

lihrjtii 

4-12.42 

2Jnflrtbc t'Cö Duce, 7iilno, 7L<cncr, 
ajflcuitMiiua. 

Der Üiiff, QNoiiDfiliciii ufiiv 

(73) 

c) LaKe Süd Cranltrelch; 

Kei i 

OKW 

stellt f 

meerküst 

Ütepi 

gäbe an 

Chefs ert 

Han 1 

Gru ? 

rine fas t 

PelndlaA a; 

Wes 

Dörfern miiiffc 61 

e besonderen Vorkommnisse. 

/ W.P.St. hat vorläufige Richtlinien aufge- 

ir Vorbereitung der Verteidigung der Uittel- 

ä des franz, Mutterlandes. 

•mittlung an Mar.Gruppe West und Kenntnia- 

ikl Qu A ist mit Ja. 1/Skl I a 2606/42 Gkdos. 

olgt.Abschrift in KTB Handakte “Anton II“. 

.elsschiffabewegungen s. in Handelssohiffahrt. 

ipe West meldetf daß Geheimsachen franz. Ma- 

ausnahmsloa vernichtet sind. 

B. liittl., istl. Mittelmeer. Cyrenaika, Seetranaportlaee« 

tl, Trapani wurden 2, bei Kap Spartivento und 

nbrdl. Tinia je ein Oboot gesichtet. In Malta lagen 

nach Billerkundung 1030 Uhr 12 Uboote, 1 Minenleger, 

I Zerst., 2 Korvetten, 2 Hilfsminensucher, 2 S. und 

10 D., darunter 3 große. 

Nach Agentenbericht sollen am 1/12, in Tobruk 

II Handelsschiffe sowie 1 kl. Kreuzer, 2 I-Boote, 

3 Uboote und 2 MS-Boote eingelaufen sein. 

Im istw. Mittelmeer wurde am 4/12. nur geringer 

Geleitve :kehr beobachtet. 

Hac.i ital. Meldung vom 24/11. soll "Lorraine“ 

in Alexaidrien aufriisten. Aus unkontrollierter gleich- 

falls ita. Quelle wird ferner berichtet, daß sich Admi 

ral Gode ?roy in Alexandrien mit seinen Streitkräften 

("Lorrai ieu, 4 Kreuzer, 3 Zerstörer, 1 Uboot) Admiral 

Darlan uiterstellt habe. 

Nac.i Abwehrbericht auf Grund von Aussagen aus dt. 

Kriegsgelangensohaft entflogener Giraud-Offiziere 

UIID 
UbrjtiJ 

4-12.42 

(73) 

Out«, Whiü, "jytitcr, 
25flc»it)iHng, ^UtMlrttcU 

bcr t'afl, UUubfilKln «fu». 

c) La^e Süd 

^orfomniiiifie 61 

Kei . ie besonderen Vorkommnisse. 

/ W.P.St. hat vorläufige Richtlinien aufge- 

ir Vorbereitung der Verteidigung der Uittel- 

des franz. Mutterlandes. 

:mittlung an Uar.Gruppe West und Kenntnis- 

3kl Qu A ist mit Vs. 1/Skl I a 2606/42 ßkdos. 

rfolgt.Abschrift in KTB Handakte “Anton II“. 

Han)ielsschiffsbewe0ungen s. in Handelsschiffahrt. 

ipe West meldety daß Geheimsachen franz. Ma- 

rine fas|t ausnahmslos vernichtet sind. 

OKW 

stellt f 

meerküst 

Ubep 

gäbe an 

Chefs e 

B. Llttl.. istl. Mittelmeer. Cyrenalka« Seetransportlagei 

Felndla,, 

Wes|t: 

nördl. T 

nach Biljl 

1 Zerst. 

10 D d i: 

Hac i 

11 Hände L 

3 Uboote 

Lt i 

Nach 

in Aiexa 

falls i 

ral Godejf: 

("lorrain 

Darlan u 

Nach 

Kriegsge 

frankrelch: 

1, Trapani wurden 2, bei Kap Spartivento und 

mis Je ein Uboot gesichtet. In Malta lagen 

erkundung 1030 Ohr 12 Hboote, 1 Minenleger, 

2 Korvetten, 2 Hilfsminensucher, 2 S. und 

runter 3 große. 

Agentenbericht sollen am 1/12. in Tobruk 

sschiffe sowie 1 kl. Kreuzer, 2 2-Boote, 

und 2 HS-Boote ein^elaufen sein. 

Im )stw. Mittelmeer wurde am 4/12. nur geringer 

Geleitverkehr beobachtet. 

ital. Meldung vom 24/11. soll “Lorraine“ 

.idrien aufrüsten. Aua unkontrollierter gleich- 

.1. Quelle wird ferner berichtet, daß eich Admi 

roy in Alexandrien mit seinen Streitkräften 

ie", 4 Kreuzer, 3 Zerstörer, 1 Uboot) Admiral 

iterstellt habe. 

Abwehrbericht auf Grund von Aussagen aus dt. 

angenschaft entflogener Giraud-Offiziere 



CiUiini 
mit) 

llbrjcit 

ii(}abc DC« Ovin). lUiiit*, Leiter. 

Ciccfloiii). 25elcurf)niiiij, v^iilui^fcii 
t>cr t'iifi. in»iib(ehdu iifiiv 

^ovfommniffe 

4.;12-.42 

30h 

werden Vo 

auf Qrie 

Pailschirili 

die Atlan 

scheinliclji 

führt. 

|bereitungen der Alliierten für den Angriff 

enland fortgesetzt. Auf Oypern seien 

jäger und Pioniere zusammengezogen. Auf 

;ikküste und auf ital. Gebiete würden wahr- 

gleichzeitig Scheinangriffe durohge- 

Eigene Lage 

3 .Sf 

"Ankara" 

In d^: 

griff auf 

fdl. Luftui 

gleichfal . 

greifen a' 

mit Bombe^i 

D. 

Trapani 

fdl. Plug^' 

D. 

abends in 

n i 

. hat Geleitaufgabe ■Ankara11 durohgeführt. 

st 1600 Uhr in Tunis eingelaufen. 

r Macht zum 4/12. erfolgte fdl. Luftan- 

Ras el Aali ohne Schadenswirkung. Bei 

ngriff auf Augusta am 3/12. abends wurde 

s kein Schaden angerichtet, Jedoch 1 An- 

jgeschossen. In Biserta wurde ein ital. UPP 

Schäden auf Strand gesetzt. 

ludaoe" wurde 3/12. Hm auf Marsch von 

ch Tripolis im Golf von Hammamet durch 

euge versenkt. 

Jhisone" aus Geleit "Veloce" ist 3/12. 

Tripolis eingelaufen. 

Meldung Dt, Markdo. Italien ist Minen- 

97 in der »acht zum 3/12. nicht durch- 

Nach 

aufgabe. 3 

geführt, [n der f.aeht zum 5/12. ist Durchführung 

von Aufgabe S 97 mit 4 und Aufgabe S 93 mit 2 Zer- 

störern vorgesehen. 

Hach Meldung dt./ ital. Pz.Armee Hordafrika 

sind im Monat November 11.706 t Versorguungsgüter 

für die Arnnee eingetroffen und 8.681 t versenkt 

worden, drvon 4.B79 bzw, 8.110 t Betriebsstoff. 

Munition, Verpflegung und sonstige Güter sind 

demnach ii der geringfügigen Menge von zus. 571 t 

in Verlus|t geraten. 

mit) 
Ubr^tit 

?liii)iib£ D<* Oritö, Wiut', Wiiicv, 
tf ccrtiuij). &£Uiid)iHiit)r vilrfuijjfni 

Der i'ufi, 
^ovfomiiiuiffc 

4;lg-.42 werden Vor 

auf Grie 

Failachiriji 

die Ailan 

echeinlicliL 

führt. 

bereitungen der Allierten für den Angriff 

enland fortgesetzt. Auf Oypern seien 

Jäger und Pioniere zusammengezogen. Auf 

;ikkliste und auf ital. Gebiete würden wahr- 

gleichzeitig Scheinangriffe durohge- 

Ei,;ene La e 

3 .Sf 

"Ankara" 

In d^: 

griff auf 

fdl. Luft 

gleichfal)j 

greif er a' 

mit Bombehi 

n: 

D. 

Trapani 

fdl. Plug 

D. 

abends in 

Hach 

aufgabe. 

geführt 

von Aufga 

störern v 

Hach 

sind im M 

für die A 

worden, d 

Munition 

demnach 1: 

in Verluslt 

. hat Geleitaufgabe "Ankara" durohgeführt. 

et 1600 Uhr in luni» eingelaufen. 

r Hacht zum 4/12. erfolgte fdl. Luftan- 

Ras el Aali ohne Schadenswirkung. Bei 

ingriff auf Augusta am 3/12. abends wurde 

s kein Schaden angerichtet, Jedoch 1 An- 

igeschossen. In Biserta wurde ein ital. tIPP 

schaden auf Strand gesetzt. 

Audace" wurde 3/12. Hm auf Marsch von 

ch Tripolis im Golf von Hammamet durch 

ieube versenkt. 

3hisone" aus Geleit "Veloce“ ist 3/12. 

Tripolis eingelaufen. 

Meldung Dt, Markdo. Italien ist Minen- 
Al 

i 97 in der ^acht zum 3/12. nicht duroh- 

[n der facht zum 5/12. ist Durchführung 

ie S 97 mit 4 und Aufgabe S 93 mit 2 Zer- 

jrgesehen. 

Meldung dt./ ital. Pz.Armee Hordafrika 

)nat Eovqmber 11.706 t Versorgunngsgüter 

naee eingetroffen und 8.681 t versenkt 

ivon 4.879 bzw, 8.110 t Betriebsstoff. 

Verpflegung und sonstige Güter sind 

i der geringfügigen Menge von zus. 571 t 

geraten. 



DiUlllll 

mit) 
llhrjcit 

4-12-42 

21 iij)t«bc D(i' Oncö, ?üiub, Weiicr, 
ecfd.ui,!, »cliiui)niiifj vftilui.ilcii 

bfr Vnfi. ^oiibfduin iifu> 

G. Bereich LI. 

*Käla; 

Vom 

der 21.UJ 

Beso 

Schwarzes 

).2. bis 30.11.42 wurden durch 3 U-Jäger 

Fl. 109 Geleite ohne Verlust gesichert. 

idere Meldungen vom Tage liegen nicht vor. 

In dir ijacht zum 4/12. wurde Küste bei Anapa 

durch 2 riss. S-Boote beschossen. 

2ek.Q' dt. Ukraine hat Don-Schiffahrt am 30/11. 

scrstraßen-Abtl. abgegeben. 

Im üirigen keine besonderen Ereignisse. 

Se 

an Feldwab 

IX. Lage 

Besondelr 

X. Heer 3 s 1 a g 

Russische Frpnt: 

Heeresgruppe 

Feindl. 

zen ohne Erfb 

Heeresgruppe 

Im rumäp 

verloren. An 

Fortschritte 

^ovfomiiiuiffe 62 

rinegruppe Sudi 

Meer: 

Os tasien. 

e Nachrichten liegen nicht vor. 

A: 

Angriffstätigkeit blieb im großen und gan- 

lg. Lage im wesentlichen unverändert. 

Don: 

. Frontabschnitt gingen einige Ortschaften 

ö.Pz.Div. SO-wärts des Donknies machte 

. Bei 6.Armee blieben stärkerefdl. Angriffe 

62 
Cuiiim 

mit) 
Hhrjcii 

SHö.IIK fti' Orte«, ^iHt, ^mcr 
ÖclnuljtHHrf. ei.hihUcH 

t1 f r i' u fi, oi^iihctn ufii' 

G. Bereich U 

^ovfoiuiiiuifff 

rinegruppe Siidi 

Vom ).2. bis 30.11.42 v/urden durch 3 U-Jäger 

der 21.UJ-F1. 109 Geleite ohne Verlust gesichert. 

Beao idere Meldungen vom Tage liegen nicht vor. 

Sohmarzep 

In dfer tjacht zum 4-/12. wurde Kliate bei Anapa 

durch 2 riae. S-Boote beachosaen. 

kai See 

an Feldwu 

Im ü 

dt. Ukraine hat Don-Schiffahrt am 30/11. 

acratraßen-Abtl. abgegeben. 

irigen keine beeonderen Ereignisae. 

II. Lage Oataeien. 

re Nachrichten liegen nicht vor. Besonde 

Heer 3 a 1 a g e 

Ruaeiache Brpnt: 

Heereagruype 

Eeindl. 

zen ohne Erfb 

Heere8t,rup>je 

Im rumä 

verloren. 

Fortschritte 

An 5: 

keer: 

A: 

Angriffatätigkeit blieb im großen und gan- 

lg. Lage im weaentlichen unverändert. 

Don: 

. Frontabschnitt gingen einige Ortschaften 

;riff S.Fz.Div. SO-wärta des Bonknies machte 

. Bei 6.Armee blieben stärkere fdl. Angriffe 
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vitfrtrtiifl, ^cltiii^iiiiit), vitdillflfcii 
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^orfomiiiniffe 

1:12;42 im allgemt 

ten 2 Einl 

gesetzt. 

Heeresgrut 

inen ohne Erfolg. An der NW-Pront erfolg- 

rüohe. Der Peind hatte dazu 120 Ganzer ein- 

pe Mittel 

In dtr Einbruchsstelle nördl. BeliJ ist Lage 

noch ungeklärt. Südl. BeliJ hatte Angriff eigener 

Pz.Kräfte in westlicher Eiohtung weiteren Erfolg. 

Heeresgrut pe Mordi 

Auf 

den Lowat 

Leningrad 

Breite. 

qem Sudflügel Überschritt der Gegner 

Am linken Plügel der SS-Brigade vor 

gelang dem Peind ein Einbruch in 500 m 

Finnische Front: 

Keine besonderen Kampfhandlungen. 

Tunesien: 

Tebo 

nommen. Dei: 

Gegners be 

Der I 

Cyrenaika 

ba wurde nach konzentrischia Angriff ge- 

r hartnäckig verteidigte Brückenkopf des 

i Bathorn fiel ebenfalls. 

sind hat neue Kräfte herangeführt. 

Verstärkuq, 

7. engl, 

^ront an 

Küste. Lu: 

Betriebes 

gen von Be 

Feind|bild vor Bregastellung zeigt erhebliche 

g der Kräfte. Armee nimmt Anwesenheit 

anz.Div. und 51. engl. I.Div. vor ihrer 
d rechnet mit Angriffsschwerpunkt Es Suera- 

ftaufklärung konnte nördl. Agedabia wegen 

toffmangel nicht geflogen werden. Zuflie- 

Itriebsstoff für 5/12. und folgende Tage 

"//'f6— 

Diifxnt 
imb 

UhcjcU 

ttiiöiibc bei Dutt, 7UinO, Jiitittr 
vifCflrtiifl, 35cltuitMUHiJ, viUbHflfcii 

Der tufi. ^oiiDfrftcin ufiv. 

Aiig..-4? im allgem^ 

ten- 2 Uinl r 

gesetzt. 

inen ohne Erfolg. An der NW-Pront erfolg- 

Uohe. Der Peind hatte dazu 120 Ganzer ein- 

Heeresgrut pa Mittei 

In der Einbruohsstelle ndrdl. BeliJ ist Lage 

noch ungellärt. Südl, Belij hatte Angriff eigener 

Pz.Kräfte in westlicher Biohtung weiteren Erfolg. 

Heeres,.riu pe Mord; 

Auf 

den Lowat 

Leningrad 

Breite. 

qem Sudflügel Überschritt der Gegner 

Am linken PlUgel der SS-Brigade vor 

gelang dem Peind ein Einbruch in 500 m 

Finnioche Front: 

Keine besonderen Kampfhandlungen. 

Tunesien: 

Teboi 

nommen. DE 

Gegners b£ 

Der I 

Oyrenaika 

ba wurde nach konzentrischim Angriff ge- 

r hartnäckig verteidigte Brückenkopf des 

i Bathorn fiel ebenfalls. 

eind hat neue Kräfte herangefUhrt. 

Feindbild vor Bregastellung zeigt erhebliche 

Yerstärkurg der Kräfte. Armee nimmt Anwesenheit 

7. engl. lanz.Div. und 51. engl. I.Div. vor ihrer 

|iront an und rechnet mit Angriffsschwerpunkt Es Suera* 

Küste. Luftaufklärung konnte nördl. Agedabia wegen 

Betriebsstoffmangel nicht geflogen werden. Zuflie- 

gen von Beltriebsstoff für 5/12. und folgende Tage 
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Ullt» 

U|>rjeU 

(74) 

2lnflflbc De^ Drtetf, IBliii», '»Jener, 
©eeflang, aieleu^tung, ©It^tlgfeit 

t>er Cufc, inonDfci)elii u(io. 

ist dringlic:i 

letatärk' 

aioh am 1/12 

Heerj 46.765 

Lwi 22099, 

£i(i 500 Marm 

Inagea uat 69.364 Mann, 

aJorfommntffe 63 

:e der dt, Truppen in OyrenaUca tesiffert 

auf 

DaTon entfallen etwa 32.000 Mann auf D.A.K,, 90 lel.Di-v. 

und 164.1ei. )iv., 6.000 Mann auf Armeetruppen tinrt 9.000 

Mann auf Ver lorgunga^ruppen. Am 2/12* aind 54 dt. und 42 

ital. Panzer einaatztiereit gemeldet und 44 Pe.SpShwagen. 

, Aua dieaen Zahlen ergibt sieh, daß der dt./ 

ital, Pz,Armee doch aabnn wieder eine gewle« 
ae Wideratandatraft innewohnt und daß von 

einer Auflöeung dieaer Kampfkraft, wie eie 

Anfang Hovemher befurchtet werden konnte, 

ohne weiteree keine Rede mehr aein kann. 

Veaentlioh iat und bleibt aber die krage dee 

Haehechuba. Einzelheiten a. Heerealage. 

O/Skl. 

s:a. 

/ 

I b (Kr) 

7 

iDfllum 
Ullb 

U^rjeU 

(74) 

21nflab{ berf Ocu^, Qüiub, 'Beiter, 
©eeßanfl, ^(leuc^tung, 0l4itl0feit 

btr £uft, IHonbf^elu u[i». 

ist dringlici 

letatärio 

sich am 1/12 

Beert 46.765 

Lwi 22099, 

Kl(i 500 Hann 

33orfommniffe 63 

:e der dt, Truppen ln. Oyrenaika teslffert 

auT 

Insgesamt 69.364 Mann« 

Dayon entfalL 

und 164.1ei. 

Hann auf Ver^ 

ital. Panzer 

en etwa 32.000 Hann auf D.A.E., 90 lei.Dly. 

)iy., 6.000 Hann auf Armeetruppen und 9.000 

orgungajyuppen. Am 2/12; sind 54 dt. und 42 

einsatzbereit gemeldet und 44 Ps.SpäBvagen. 

, Aus diesen Zahlen ergibt eich, daß der dt./ 

ital, Pz.Armee doch eohsn wieder eine gewie« 

se Tlderstandakxaft innewohnt und daß yon 

einer Auflösung dieser Kampfkraft, wie eie 

| Anfang Hoyember befürchtet werden konnte, 

ohne weiteres keine Bede mehr sein kann. 

Tesentlioh ist und bleibt aber die Präge des 

Haehschubs. Einzelheiten s. Beerealage. 

0/3 kl. 

’s: :1. 

/ 

I b (Kr) 

f 
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Xwuimi 
mit) 

IlhrjcU 

?lii(jabc t»ci> Orte#, Wiiib, Wmer, 
rci)aui). ^cIcud;iiiii|). ^id)li»)fcii 

fer tu fr, CUlonOf^cin ufii' 
^ovtonimniffe 

5-12-42 P Q 1 i t i 3 eher LagaUberblick. 

P r a n k r e ich 

Eegiaruni veröffentlichte Erklärung Uber Kapitula- 

tion von H&union. 

Admiral 

ala Oberkoumi 

et facto die 

men hat. Algi 

sein. 

P o r t u 

Harlan hat am 4/12. bekanntgegeben, daß er 

aar für das französische Imperium de Jure 

J'Uhrung des franz. Kolonialreiches übernom- 

cr werde die wahre Hauptstadt Frankreichs 

ln maßge 

die Ansicht, 

den Alliierter, 

iberische Hall 

eher, daß Deu- 

vorbereite. 

blichen politischen Kreisen vertritt man 

c aß die starke Inanspruchnahme in Nordafrika 

keine Möglichkeit zum Übergriff auf die 

insei lasse. In gewissen Kreisen glaubt man 

schland einen Angriff auf die Halbinsel 

A r g e n t i n i e n 

Präsiden! 

de neutral ble 

und der verscl: 

zwar die Durci 

dings von balc 

Das argentini 

portugiesische 

geblichcr arg 

bezeichnet 

Castillo erklärte erneut, Argentinien wer- 

iben. Die neueste Entwicklung des Krieges 

ärfte nordamerikanische Druck erschweren 

führung dieser Politik, deren Erfolg aller- 

iger Beendigung des Krieges abhängig sei. 

ch / brasilianische und das brasilianisch / 

Verhältnis werden nach Mitteilung von maß- 

;entinischer Seite als gespannt bzw. kühl 

Twiim 
imö 

llhr^clt 

■?lii|jabc bcö Orit#, ^yUio, Bmcr, 
3J11ciiri)iiiiij), ^(diiijjfcii 

t>tr tiifl, 1^)0nb(d>ciii ufuv 
^ottoniiiiuiffe 64 

5-12-42 P o 1 i t i s eher LageUberblick 

P r a n k r e ich 

Eegieruii^ 

tioa von H&un: 

veröffentlichte Erklärung Uber Kapitula- 

on. 

Admiral 

ale Oberkoumi 

et facto die 

men hat. Algi 

sein. 

Iparlan hat am 4/12. bekanntgegeben, daß er 

ear für das französische Imperium de Jure 

J'Uhrung des franz. Kolonialreichea Ubernom- 

r werde die wahre Hauptstadt Prankreichs 

P o r t u £_ 

In maßge 

die Ansicht, 

den Alliierter, 

iberische Hall 

eher, daß Deu- 

vorbereite. 

iblichen politischen Kreisen vertritt man 

aß die starke Inanspruchnahme in Hordafrika 

keine Möglichkeit zum Übergriff auf die 

dnsel lasse. In gewiesen Kreisen glaubt man 

schland einen Angriff auf die Halbinsel 

A r g e n t i n i e n 

Präsiden! 

de neutral ble 

und der verjcl: 

zwar die Durcl 

dinge von balc 

Das argentini 

portugiesische 

geblicher arg 

bezeichnet 

Castillo erklärte erneut, Argentinien wer- 

iben. Die neueste Entwicklung des Krieges 

.ärfte nordamerikanische Druck erschweren 

führung dieser Politik, deren Erfolg aller- 

iger Beendigung des Krieges abhängig sei. 

ch / brasilianische und das brasilianisch / 

Verhältnis werden nach Mitteilung von maß- 

;dntiniecher Seite als gespannt bzw. kühl 



uiit> 
IlbrjeU 

Oliijiibc oc^ öncö, Whib, Wencr. 
^ f c .)iiiij), 5icUiut>luiio, ^idMiöfch 

Dir Cnfi. oiib(il)ciii ufiv. 
V i) i' f o nt in ii i f f e 

^^2-42 B e eonderas 

I) Chef OKW / W.ff.St. Übermittelte folgende Wei- 

sung : 

"Bis zu der in nächster Zeit zu erwartenden ein- 

gehenden Weisung des fführere über Einsatz und EUhrunge 

fragen dei Küstenartillerie gelten auf Grund münd- 

licher iuterungen des Führers als Grundlage für den 

weiteren iusbau folgende Richtlinien« 

1. ) An der Grundsätzen der Weisung 40 wird festgehal- 

ten. I ür die Bekämpfung des Feindes im Küstenvor- 

feld, die von entscheidender Bedeutung ist, müsser. 

alle jeeigneten Batterien herangezogen werden. 

Führurg und bestimmender Einfluß sind hierbei 

alleil Aufgabe der Kriegsmarine. 

Demgegenüber fällt dem Heer voll die Führung beim 

Kampf auf dem Lande zu. 

2. ) Nur fir Seezielbekämpfung völlig ungeeignete in 

früheien Zeiten als Notbehelf aufgestellte KUeten- 

batteiien sind von den Befehlshabern der Kriegs- 

marine aus der Küstenartillerie auszusoheiden und 

dem He er zu anderweitiger Verwendung zur Verfü- 

gung su stellen. 

3. ) Batteiien, die sich sowohl für Seezielbekämpfung, 

als aich für den Kampf gegen einen gelandeten 

Feind eignen, sind zwischen den Wehrmachtbefehls- 

haberr bzw. Oberbefehlshabern und den zustän- 

digen Marinebefehlshabem feetzulegen und aufzu- 

stellsn. Der Vorrang kommt dabei den Aufgaben der 

Seezielbekämpfung zu. Kommt darüber keine Einigung 

zustarde, so ist unter Beifügung der Unterlagen 

beidei Seiten die Entscheidung des Führers über 

V//- 

Oiimm 
mit 

Ubrjtii 

^lujiibt oc^ One«, 'Jliuiti, 
35cIciiil)uinj, vililiUflfcii 

ber Cufi. u(iu. 
VbcfoniiHuiffe 

5.12.AZ B 8 sonderea 

I) Chef 

aung: 

"Bis 

gehenden VI 

fragen dei 

Hoher lutf 

weiteren 

1. ) An der 

ten. 

feld, 

alle 

Eührur 

alleil 

Demge 

Kampf 

OKW / W.ff.St. übermittelte folgende Wei- 

zu der in nächster Zeit zu erwartenden ein- 

eieung des Führers über Einsatz und FUhrunge 

Küstenartillerie gelten auf Grund münd- 

erungen des Führers als Grundlage für den 

^usbau folgende Richtlinien: 

Grundsätzen der Weisung 40 wird festgehal- 

iJUr die Bekämpfung des Feindes im KUatenvor- 

die von entscheidender Bedeutung ist, müseer. 

geeigneten Batterien herangezogen werden, 

g und bestimmender Einfluß sind hierbei 

Aufgabe der Kriegsmarine, 

denüber fällt dem Heer voll die Führung beim 

auf dem Lande zu. 

2. ) Hur ftr Seezielbekämpfung völlig ungeeignete in 

früheren Zeiten als Hotbehelf aufgestellte Küsten- 

batteiien sind von den Befehlshabern der Kriegs- 

rnarine aus der Küstenartillerie auszusohelden und 

dem He er zu anderweitiger Verwendung zur Verfü- 

gung iu stellen. 

3. ) Batterien, die sich sowohl für Seezielbekämpfung, 

als ai.ch für den Kampf gegen einen gelandeten 

Feind eignen, sind zwischen den Wehrmachtbefehla- 

haberr bzw. Oberbefehlshabern und den zustän- 

digen Marinebefehlshabem festzulegen und aufzu- 

stellen. Der Vorrang kommt dabei den Aufgaben der 

Seezielbekämpfung zu. Kommt darüber keine Einigung 

zustande, so ist unter Beifügung der Unterlagen 

beider! Seiten die Entscheidung des Führers Uber 
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Räumt 

mit) 
libr^tit 

21iiörtbc txtf Duce, ^üiiiD, Wciifi-, 
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S-l?r42 

(75) 

(76) 

(77) 

OKW herb 

4-) Meldunge; 

W.P.St. 

II) Vio 

Pühxerhai 

Ban^ai b£ 

ihm aus 

Generals 

daher, s 

privat u4 

in KTB T 

e admiral Homura teilt nach Rückkehr aus dem 

ptquartier C/Skl brieflich mit, daS General 

i der Unterredung mit General Jodl von der 

iokio übermittelten lagebeurteilung des Japan, 

tabea keinen Gebrauch gemacht hat und bittet 

eine diesbezügliche Information zunäahst als 

d vertraulich zu betrachten. Brief Homuras 

ejil 0 Heft IV. 

III) 

"Wi 

aal 

der 

in auefü 

Auaf erti, 

Teil 0 He 

IV) Grup[p 

lfd. KTB 

WB SO an 

von lemno^ 

Dardanell 

Truppen z 

von Kreta 

izuführen. 

nach Ziff. 2 und 3 bis 1.1.1943 an OKW / 

Diese die Hotwendigkeiten zutreffend be- 

rücksichtigende Weisung entspricht der 

Rührerentscheidung auf einen für die K.H. 

wesentlich ungünstigeren Vorschlag des Hee- 

res. Abschrift der Vfg. gern. 1/Skl 31292/42 

Gkdos. in KTB Teil C Heft I. 

3/Slil FH hat Frage von OKW / W,?,st. 0p Ui 

eviel Truppen und in welchem Zeitraum können 

Grund der verfügbaren Feindtonnage beför- 

t werden ?u 

lieber Darlegung beantwortet, 

ig Hr. 2 gem.l/jkl 31469/42 Gkdos. in KTB 

ilft II. 

(ihr: 

gong 

's Süd kündigt Vortrag der Hiedersohrift aus 

Iber Besprechung ihres Ohefs des Stabes bei 

md weist nochmals auf besondere Bedeutung 

auf beherraohende Flankensicherung für den 

nverkehr und darauf hin, dafl WB SO weitere 

rr Verstärkung der Ins elpositionen, abgesehen 

nicht zur Verfügung stehen. Bedeutung von 

/*V/- 
£)tUiiin 

iinb 
IlbritU 

2liidiibc t>ta Duti, 'JBiitl», 7L<cilci'( 
Ötta.uirt, 25clciid)iuHg, eiiiMiflfeh 

t>cr l'iifi, CD1Diit(d;(iu ufu». 

5:12;42 

(75) 

(76) 

(77) 

OKW herb^izufuhren. 

nach Ziff. 2 und 3 bla 1.1.1943 an OKS / 4.) Maldun^ 

W.ff.St. 

II) Vio 

Führerhai 

Banjal be 

ihm aus 

Generals 

daher, s 

privat u4 

in KTB T 

III) 

“Wi 

aui 

der 

in auafühlr: 

Auaf erti, 

Teil 0 Hef 

IV) Grupjp 

lfd. KTB 

WB SO an 

von Lemno^ 

Dardanell 

Truppen z 

von Kreta1 
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Dieae die Hotwendigkeiten zutreffend be- 

rüokaichtigende Weieung entapricht der 

BUhrerentacheidung auf einen flir die K.U. 

weaentlich ungünstigeren Voraohlag dea Hee- 

rea. Abschrift der Vfg. gern. l/3kl 31292/42 

Gkdos. in KTB Teil C Heft I. 

E admiral Homura teilt nach Hückkehr aus dem 

ptiuartier C/Skl brieflich mit, daß General 

i der Unterredung mit General Jodl von der 

iokio übermittelten Lagebeurteilung dea Japan, 

labea keinen Gebrauch gemacht hat und bittet 

eine diesbezügliche Information zunfinhat als 

d vertraulich zu betrachten. Brief Homuraa 

qil 0 Heft XV. 

3/Sfcl BH hat Frage von OKW / W.p.st. 0p Mi 

ejviel Truppen und in welchem Zeitraum können 

Grund der verfügbaren Beindtonnage beför- 

t werden ?a 

■lieber Darlegung beantwortet, 

ig Hr. 2 gem.l/jkl 31469/42 Gkdos. in KTB 

t XI. 

gung 

e Süd kündigt Vortrag der Hiederachrift aue 

Iber Beapreohung ihres Ohefa des Stabes bei 

ind weist nochmals auf besondere Bedeutung 

auf beherraohende Flankensicherung für den 

nverkehr und darauf hin, daß WB SO weitere 

i ir Verstärkung der Ins elpoaitionen, abgesehen 

nicht zur Verfügung stehen. Bedeutung von 



Milium »lii;iabc fcö Du(i\ WniD, Bnicr, 
mit' 0(C|)aii|), 'öclciiiiHiiii(), 

llbr\cit t>cr tMifi, ^oiibfilieiu ufu». 

12.42 Lemnoa steigt besondere, wenn Dodekanes in ffeindee- 

hand lallen sollte. Besitz der Insel ist weiterhin 

wichtig fir Haltung der Türkei. Grupps bittet, 

falls Ski ihre Ansicht teilt, um Prüfung, ob wei- 

tere Kräftebeschafrung für Igäisinseln erwirkt wer- 

den kann. Gruppe meldet abschließend, daß Bestre- 

bungen, ir direktem Meinungsaustausch mit Dt. Markdo 

Italien urd OB S Klärung der Befehlsverhältnisse 

herbeizufihren, fortgesetzt werden. 

V) Hach 

aus Paris 

Toulonakti 

getroffen 

Cadiz, Vif 

bereits vc 

beabsicht: 

Abwehrberioht über zuverlässigen V'Mann 

waren im Zusammenhang mit geplanter fdl. 

on DSA-Landungsvorbereitungen in Spanien 

Landungen waren vorgesehen in Cartagena, 

o und Gijon. Bevölkerung war angeblich 

rbereitet. Hachforsohung, ob Aktion naoh 

gt ist. wird fortgesetzt. 

2. Sigene Lafei 

Lage 5/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Peindlage; 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

Mar.Attach6 Tokio meldet) 

1. ) "Dogg 

5 Off 

10 vo; 

2. ) Ladung 

qrbank" ausläuft Yokohama 5. Dezember mit 

, 6 P.U.O., 36 U.O, 68 Mann von Schiff 

iegend Masch.Personal, 

sübernahme Kobe und Saigon. Bunkerung 

-y«?i 

uut 
bed Onte, ^Üiut, dinier, 

0(ci)iiHt), ötlciniinnii), 
ber i'itfi, THoiibfilithi iifu». 

^ o i'f o nuiui i f f e 

12.42 lamnos steigt besonders, nenn Dodekanes in Seindes- 

hand fallen sollte. Besitz der Insel ist weiterhin 

wichtig fir Haltung der Türkei. Grupps bittet, 

falls Ski ihre Ansicht teilt, um Prüfung, ob wei- 

tere KräflebeSchaffung für Xgäislnseln erwirkt wer- 

den kann. Gruppe meldet abschließend, daß Bestre- 

bungen, ir direktem Ueinungsaustausch mit Dt. Idarkdo 

Italien urd OB S Klärung der Befehlsverhältnisse 
herbeizufihren, fortgesetzt werden. 

V) Nach 

aus Paris 

Toulonakti 

getroffen 

Cadiz, Vi£ 

bereits y 

beabsicht jl, 

Abwehrberioht über zuverlässigen V'Mann 

waren im Zusammenhang mit geplanter fdl. 

on DSA-Iandungsvorbereitungen in Spanien 

Landungen waren vorgesehen in Cartagena, 

o und Gijon. Bevölkerung war angeblich 

cjrbereitet. Nachforschung, ob Aktion nach 

gt ist. wird fortgesetzt. 

1. Peindlage 

2. jiigene La, e» 

Lage 5/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besotdere Nachrichten liegen nicht vor. 

liur.Attach6 Tokio meldet] 

1. ) "Dogg 

5 Offs 

10 vo 

2. ) Ladung 

qrbank" ausläuft Yokohama 5. Dezember mit 

, 6 P.U.O., 36 U.O, 68 Mann von Schiff 

iegend Masch.Personal, 

sübernahme Kobe und Saigon. Bunkerung 



CMMIIM 
IIIID 

Uhrifii 

?-12-42 

?hi().»bc De»' örictf. Wiiib, ^cnct. 
c c }i ti ii}). i1» 11 c ii d) (ii it i), idi 11') Fr 11 

bfr Viifi. A’loIIt>fd»ciII ii|u< ^ o v f o ui in ii i f f e 66 

Shonan beabsichtigt 

30 'Aorpedo3 

rine Arms 

Senkung : 

befohlen 

ohne Zöpfe Yokohama eingelagert. Da jap. Ma- 

e Gefechtsköpfe, Pistolen ablehnte, Yer- 

See nach Auslaufen Kobe (voraus, 19. Dez.) 

alim 

fferner 

1. ) "Rio Grand 

vorauss. 

2. ) "Roßbach" 

Bunkerung 

Ferner 

1. ) "Hohenfri 

SiiBöl und 

rung. 

2. ) "Burgenlai|i 

Eintrifft 

Weiter e 

scheidungssig, 

von "Karin" u 

Zu Anfrati 

Schiff 10 meid 

nicht betretbk: 

schütz und 2 

noch kein Urt 

Ski erte 

lautender Ano 

1) vorerst 

weitere Hsk-Fi 

in Gruppen ve 

"Doggerbank", 

2) Vorschlji, 

ziere im dort 

e" 2. Dez. 14 Uhr Batavia ein. Weiterreise 

. Dez. 

3- Dez. 18 Uhr Dairen pach Sbonanto zur 

odberg“ 5.12, 1800 Uhr Manila aus mit 11.500 t 
18 Heimkehrern. Anläuft Shonanto zur Bunke- 

d” 4-12. 1100 Uhr Batavia aus nach Penang. 

dort 8.12. 

bittet Mar.Att. Tokio Mitteilung über Unter- 

haie und Zeit voraussichtlichen Eintreffens 

»d "Anneliese Eßberger" in Sundastraße. 

e von Ski betr. brauchbarer Waffen von 

et Att., daß Schiffe noch immer brennen und 

.r sind. Voraussichtlich werden nur Backge- 

:m zu bergen sein. Uber Munition besteht 

il. 

It an Mar.Att. Tokio unter Aufhebung anders— 

'dnungen Weisung: 

nur "Uckermark"-Besätzungsteile und für 
1 Hirten ungeeignete Soldaten von Schiff 10 

teilt auf Blockadebrechern, beginnend mit 

einzuschiffen, 

ge für Verwendung einzelner HUckermark"-Offi- 

: -gen Bereich herzugeben und 

- 

jDiiniiii 

Ulli? 

Ilhr^rli 

5-12-42 

?hii)«il)f fn» Oriif, ^Diiif, Wenn 

^ n,i,iii)t. J5f IniiiniHiii, ^ iili11.jfc11 
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Shonan 

3*) l'orpedoa 

rine Ann 

Senkung i 

befohlen. 

beabsichtigt. 

ohne Zöpfe Yokohama eingelagert. Da jap. Ma- 

e Gefechtsköpfe, Pistolen ablehnte, Ver- 

See nach Auslaufen Kobe (voraus. 19. Dez.) 

alim 

Perner 

1. ) "Rio Grand 

vorauss. 

2. ) "Roßbach" 

Bunkerung 

Ferner 

1. ) "ilohenfri 

S(lSöl und 

rung. 

2. ) "Burgenlan 

Bintrifft 

Weiter e 

scheidungssig, 

von "Karin" u 

Zu Anfra 

Schiff 10 meli 

nicht betretba 

schütz und 2 

noch kein Urt 

Ski erte 

lautender Ano 

1) vorerst 

weitere Hsk-P 

in Gruppen ve 

"Doggerbank", 

2) Vorschi 

ziere im dort 

e" 2. Dez. 14 Uhr Batavia ein. Weiterreise 

. Dez. 

3- Dez. 18 Uhr Dairen nach Shonanto zur 

dberg" 5.12. 1800 Uhr Manila aus mit 11.500 t 
18 Heimkehrern. Anläuft Shonanto zur Bunke- 

d" 4.12. 1100 Uhr Batavia aus nach Penang. 

dort 8.12. 

bittet Mar.Att. Xokio Mitteilung über Unter- 

male und Zeit voraussichtlichen Eintreffens 

id "Anneliese Eßberger" in Sundastraße• 

e von Ski betr. brauchbarer Waffen von 

et Att., daß Schiffe noch immer brennen und 

ir sind. Voraussichtlich werden nur Backge- 

:m zu bergen sein. Uber Munition besteht 

il. 

-lt an Mar.Att. Tokio unter Aufhebung anders— 

■dnungen Weisung: 

nur “Uckermark"-Besätzungsteile und für 

'Hirten ungeeignete Soldaten von Schiff 10 

teilt auf Blockadebrechern, beginnend mit 

einzuschifien, 

ige für Verwendung einzelner "Uckermark"-Offi- 

gen Bereich herzugeben und 



IMlD 
llbrjtil 

?lii()^i>c Dce Oucö, WiiiD, ^cnn 
^ce^aii^, ^cl(int)nint}, ^i(bii()f(ii 

örr tu fl. ^i)ubf(f)(iii ufiu. 

5.12.42 

2359 

3) "Dogge 

een. 

Durch PT 

und “Burgen 

wer Punkspr 

1/12, in Zue 

Text der aui 

Empfänger e 

Telegr 

Tokio betr. 

taeche Kapil 

in Kobe e 

Telegr. 212‘ 

Peindl 

PT'a 1711 u 

rbank" Hilfskriegeaohiff bleiben zu laa- 

erhalten "Brake", "Irene*, "Rio Grande* 

lland" Befehl von 3kl, über Tokio zu melden, 

Jch oder Notmeldung, die mit PT 15/9 vom 

ammenhang atehen könnte, aufgenommen hat, 

genommenen Meldung und Vermutungen der 

ä|nd herzugeben. 

4mmaustauach zwischen Ski und Mar.Att. 

vorübergehend verloren gegangener Akten- 

äna "Pietro Oraeolo" mit Bezugapunkten 

'Jjelegr. 1734 (l/Skl 31290/42 Gkdoa) und 

(l/Skl 31299/42 Gkdoa.). 

geunterriohtung aller Außerheimiachen durch 

d 2334. 

II. Lage 

Gebiet Atlantiltküste: 

Weatraum 

I 19 und 

Pallice nach B:- 

3 haben in der Bacht zum 5/12. von La 

eat verlegt. 

Seegebiet Kana^ 

T 4 und l(j) 

Brest nach Ohe 

verlegen in der Hacht zum 6/12. von 

bourg. 

-m- 

-DiUlllll 

lllltl 
Ubrj<ii 

tice Ortes, Wlitb, 'JÜciier. 

^eeortiifl- 33dni(t)tuit0, öichiiijfni 
ctr tiift, tlHoubfituhi ufiu. 

^Difoiiiiuniffr 

5.12.42 

2339 

aui g 

3) "Dogge 

een. 

Durch PT 

und “Burgenl 

wer Puhkspr 

1/12, in ZUE 

Text der 

Empfänger t> 

Telegr 

Tokio betr. 

taeche Kapil 

in Kobe s 

Telegr. 212; 

Pej.ndl 

PT1 e 1711 uhi 

rbank“ Hilfskriegaaohiff bleiben zu laa- 

erhalten "Brake", "Irene", "Rio Grande" 

and" Befehl von 3kl, Uber Tokio zu melden, 

uch oder Notmeldung, die mit PT 15/9 vom 

ammenhang atehen könnte, aufgenommen hat, 

enommenen Meldung und Vermutungen der 

i|nd herzugtben. 

4mmauatau8ch ewiachen Ski und Mar.Att. 

vorübergehend verloren gegangener Akten- 

äna "Pietro Oraeolo" mit Bezugapunkten 

Ofelegr. 1734 (l/Skl 31290/42 Gkdoa) und 

(l/Skl 31299/42 Gkdoa.). 

geunterriohtung aller Außerheimiaohen durch 

d 2334. 

II. Lage 

Gebiet Atlantl 

tfeatraum . 

hkUstei 

I 19 und 13 haben in der Nacht zum 5/12. von La 

Pallice nach Bfeat verlegt. 

Seegebiet Kana!.: 

T 4 und 10 verlegen in der Nacht zum 6/12. von 

Breat nach Cherbourg. 
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III. H o r d see , Norwegen, Nordmaer 

N o r d a e 

Geleit- 

tea Wetter b ä 

Im Ubri 

und Sioherungatätigkeit wurde durch schleoh- 

einträchtigt. 

en keine beaonderen Vorkommniase. 

N o r w e s in/Nordmeeri 

1. Feindlage 

Luft dufklärung blieb ohne beaondere 

-ly 
niese. 

2. Eigene La 

Vor 

tlotoren- 

Veraeuohujri, 

rechnet 

Strand ge 

0945 Uhr 

am ab, 

Eingang Petaamofjords wurden am 3/12. 0530 Uhr 

dnd liinenabwurfgeräusche gehört. Mit erneuter 

ig dea bereita geaperrten Seegebieta wird ge- 

Im OfotfJord mußte 1 MFP nach Kollision auf 

laetzt werden. H.K.Battr. Lindeenäes meldete 

einkenden alleinfahrenden Dampfer in SO 1,5 

1/Ski unterrichtet Ski Qu A, daß nach Verlegung 

von "Lützow" folgende Verteilung der Seestreitkräfte 

in Norwegen vorgesehen iati 

Altaf .jord: "Hipper, "Lützow", 5 Zerstörer 

("Eckoldt", "Beitzen“, Z 29, Z 30, 

Z 31). 

Bogenbucht "Nürnberg“, "Köln", 2 Zerstörer 

("Galater“, "Hiedel") 

Nach Eintreffen "Tirpitz" in Bogen- 

bucht leichte Kreuzer Harstad. 

67 

fsr. 
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JlllOilbt ecu Drlce Wlllb, 'JlidKr, 
6S(täiui|), »[Itiuhtunä, CidjiiDleü 

ber viift, QJloubfAdii ii[uv 
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III. Kord 

K o r d a e 

Geleit- 

tes fetter b ä 

Im übri 

H o r w e g jq/Nordmeert 

1. Jeiqdlaf.e 

2. Eigene La 

Vor 

Uutoren- 

^orfDiniiiiuffe 

aee iKorwegen.Hordmeer 

und Sioh^run^Btätigkeit wurde durch achleoh- 

einträchtigt. 

;en keine besonderen Vorkommnisse. 

Luftlufklärung blieb ohne besondere 
-ly 
niese. 

Eingang Petsamofjorde wurden am 3/12. 0530 Ohr 

md liinenabwurfgeräusche gehört. Mit erneuter 

Verseuchung des bereits gesperrten Seegebiets wird ge- 

rechnet 

Strand ge 

0945 Uhr 

su ab. 

Im Ofotfjord mußte 1 MPP nach Kollision auf 

setzt werden. H.K.Battr. Lindesnhes meldete 

sinkenden alleinfahrenden Dampfer in SO 1,5 

1/Skl unterrichtet Ski Qu A, daß nach Verlegung 

von "Lützow" folgende Verteilung der Seestreitkräfte 

in Norwegen vorgesehen isti 

Altaf.iord; "Hipper, "LUtzow", 5 Zerstörer 

("Eokoldt", "Beitzen“, Z 29, Z 30, 

Z 31). 

Bogenbuch t: “Nlimberg“, “Köln“, 2 Zerstörer 

("Geister“, “Eiedel“) 

Bach Eintreffen "lirpitz“ in Bcgen- 

bucht leichte Kreuzer Harstad. 
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?lii()iibc De* Oru*, JüiiiD, Wcnci. 
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S o r f o m in ii i f f e 

^12-42 DroQtheiin: "Tirpitz" (bis zur Beendigung Repa- 

ratur) und 2 Zerstörer (Z 23, Z 25). 

Letztere zugleich Bcrpedoeeegang- 

BchieSen, 

Z 27 Virlegt Dezember zur Werftliegezeit in 

Heimat. 

Au: gäbe "Prometheus11 

In Abäiu 

pe Kord für 

statt Swineiji 

Auslaufens, 

Bruno, Cäsa^ 

reicht. 

IV. Skagerrak 

derung des Befehls vom 2/12. setzt Grup- 

"Lützow" als Auslaufhafen Ootenhafen an- 

Unde fest. Als I Tag gilt nicht Tag des 

sondern der Tag, an dem im Jall Anton, 

der Verband befehlsgemäß grün 06 er- 

Im Seegeb: 

MS-fflugzeug ge 

Am 4/12. 

Gaulke" bei Ki( 

et von Srederioia wurde 1 Mine durch 

i'äumt. 

T. "Ludwig 

vor Reval-Hafer. 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

st Z 37 bei Zusammenstoß mit MS "Erna 

1 beschädigt. Docken erforderlich. 

Friedrich" ist bei Ab_ohleppversuoh 

gesunken. 

Im übrigerl keine besonderen Vorkommnisse. 

-Xi*- 

OiHum 
uut> 

llbricii 

?lnjjnbc t>a £>xiti, Jöjiit, Wmcv. 
23cUnd;mHü, «dIriuii)(ci( 

fcr l'iifr, COlonbfdifln nfii*. 

cfioi,foniiiiiiiffe 

^.12.42 Dronthelm; "Tirpitz" (bis zur Beendigung Repa- 

ratur) und 2 Zerstörer (Z 23, Z 25). 

Letztere zugleich ÜCrpedoseegang- 

schieSen, 

Z 27 v irlegt Dezember zur Werftliegezeit in 

Heimat. 

Au: 

In Abäfr 

pe Kord für 

statt Swineiji 

Auslaufens, 

Bruno, Cäsa^ 

reicht. 

IV. Skagerrak 

Im Seegeb: 

liS-Flugzeug ge 

Am 4/12. 

Gaulke" bei Ki< 

T. "Ludwig 

vor Reval-Hafei. 

gäbe "Prometheus" 

derung des Befehls vom 2/12. setzt Grup- 

•Lützow" als Auslaufhafen Ootenhafen an- 

Unde fest. Als I Tag gilt nicht Tag des 

sondern der Tag, an dem im ?all Anton, 

der Verband befehlsgemäß grün 06 er- 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

et von Srederioia wurde 1 Mine durch 

Väumt. 

st Z 37 bei Zusammenstoß mit MS "Erna 

1 beschädigt. Docken erforderlich. 

Friedrich“ ist bei Ab-ohleppversuoh 

gesunken. 

Im übriged keine besonderen Vorkommnisse. 
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V. Hände 

1) D. “St. Har, 

fuhrt von 

Kapitän um. 

ist von Mar 

2) Entwicklurif; 

Befehlsführ 

scheinen. 

Hom um ^te 

Dt. Uarkdo 

für diesen 

wird. 

■guerite II“ ist am 3/12. auf Uberführunga- 

Ilarseille von USA-tJboot versenkt worden, 

L.J. sind gefangen. Auslaufen weiterer D. 

.Att. Rom b*£ Klärung der Lage abgeetoppt. 

Seekriegelage läßt Änderung derzeitiger 

ung für Schiffaüberführungen zweckmäßig er— 

kl ersucht Dt. Har.Kdo. Italien und Mar.Att. 

lungnahme, ob Übernahme der Steuerung durch 

oder Angliederung M.Artt. Rom an Dt. Markdo. 

Aufgabenbereich für zweckmäßig gehalten 

Dt. U.. 

nähme der 

erfordert 

fen ist. D 

diese Aufg 

3) In der Fra, 

sieche Sch. 

anlaßt ges 

des RKS eil' 

Seetranepoi 

W.ff.St. op 

1.) Marine 

satzun, 

grade \ 

30. Hovei 

der Hai 

kämmakl 

.) 250 Sol 

delsacl 

Verfügt 

Ol f o ui m ii i f f e 

laeohiffahrt 

rkdo. meldet daraufhin, daß sofortige Uber- 

ufgabe durch Markdo. nicht möglich ist, da 

che Organisation nicht sogleich zu beschaf- 

her kommt nur Angliederung des Att. für 

be in Betracht. 

e "Gestellung von Besatzungen für franzö- 

ffe in Marseille" hat Ski Qu A VI sich ver- 

tlien, um unzutreffenden Behauptungen seitens 

gegenzutreten, an RKS, nachr. Reichsmarschall. 

tchef Italien, Adm. KMD Hamburg und OKW / 

H, folgende Feststellung zu übermitteln! 

hat bereits, da RKS-Gestellung aller Be- 

en nicht möglich war, Seeleute aller Dienst- 

on allen Schiffen der Marine ausgekämmt, 

mber sind 113 Patentinhaber und 44 Seeleute 

ine nach Marseille in Marsch gesetzt. Aus— 

ion läuft weiter. 

daten sind RKS zur Besetzung deutscher Han- 

iffe als Zivilseeleute bis 31.März 1943 zur 

ng gestellt. 
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11_ 
t>(i5 Oriftf, Whifc, 7Üencr, 

ajclcilti>cilll|). liidllifjtfU 
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V. Hände 

1) D. "St. Mat 

fahrt von 

Kapitän um. 

ist von Mar 

2) Entwicklung 

Befehlafuhr 

scheinen. 

Rom um ^te 

Dt. Markdo 

für diesen 

wird. 

guerite 11" ist am 5A2. auf UberfUhrungs- 

Ilarseille von USA-Oboot versenkt worden, 

L.J. sind gefangen. Auslaifen weiterer D. 

Att. Rom b*£ Klärung der Lage abgestoppt. 

Seekriegslage läßt Änderung derzeitiger 

ung für Schiffsüberführungen zweckmäßig er- 

kl eisucht Dt. liur.Kdo. Italien und Mar.Att. 

iungnalime, ob Übernahme der Steuerung durch 

oder Angliederung K.Att. Rom an Dt. Markdo. 

Aufgabenbereich für zweckmäßig gehalten 

Dt. M. 

nähme der , 

eriorderli 

fen ist. D 

diese Aufg 

3) In der Fra, 

aische Sch. 

anlaßt ges 

des RKS en' 

Seetranspor 

W.F.St. op 

1. ) Marine 

Satzung 

grade i 

30. Hovei 

der Mai 

kämmakl 

2. ) 250 So] 

delsscl 

Verfügt. 

Isschiffahrt 

rkdo. meldet daraufhin, daß sofortige Uber- 

ufgabe durch Markdo. nicht möglich ist, da 

the Organisation nicht sogleich zu beschaf— 

her nommt nur Angliederung des Att. für 

ibe in Betracht. 

,e "Gestellung von Besatzungen für franzö- 

ffe in Marseille" hat Ski Qu A VI sich ver- 

tuen, um unzutreffenden Behauptungen seitens 

gegenzutreten, an RKS, nachr. Reichsmarschall. 

tchef Italien, Adm. KMD Hamburg und OKW / 

M, folgende Feststellung zu übermitteln! 

hat bereits, da RKS-Gestellung aller Be- 

en nicht möglich war, Seeleute aller Dienst- 

en allen Schiffen der Marine auegeKämmt, 

mber sind 113 Patentinhaber und 44 Seeleute 

ine nach Marseille in Marsch gesetzt. Aus— 

ion läuft weiter. 

daten sind RKS zur Besetzung deutscher Han- 

iffe als Zivilseeleute bis 31.März 1943 zur 

'ng gestellt. 
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Dfö Öitce, WiiiD, Jücncr. 
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Der i'llfl. ^OIlDflltCill llfll). 
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1:1?:4g 3. ) Da Uari ie biaher alle Seeleute, auch, die von 

Ihnen gestellten, nach ffrankreich in Marsch ge- 

setzt hit, ist und wird Ihre Dienststelle in Mar- 

seille Iber Transporte und Zahlen durch Marine 

laufend unterrichtet. 

4. ) Ob und wann die zusätzlich erbetenen 15 Besatzungen 

in Marseille eintreffen, ist noch nicht zu über- 

sehen. Es wird in Marsch gesetzt, was überhaupt 

entbehrt werden kann. 

Mel 5.) Mach 

stellte 

dort 

die Marti 

gestellt 

düng Neapel sind unter den von Ihnen ge- 

n Seeleuten leider viele, die dem Dienet 

en nicht gewachsen sind, so daß auch dort 

ine schon laufend bisher 153 Mann Austausch 

hä t. 

VI. U b o o t 

1. Feindlage s 

4) Argent. Botschafter hat in Washington offiziell Kennt- 

nis von Erwerbung der 3 d-t. D, "Lahn", ■Nienburg" und 

"Anatolia" durch argent. Regierung gegeben. D. sollen 

ausschließlich im inneramerikanischen Verkehr ver- 

wandt werden. 

ekriegführung 

Engl. Flugzeug meldete Waboangriff gegen tauchen- 

des Uboot NW-lich der Shetlands. Weitere Uboote wurden 

SW-lich Irland und westlich von Brest gemeldet. 

2. Eigene Lages 

Neu ausgelaufen sind 3 Uboote. 

Im Hordatlantik steht Gruppe “PaifcB«r» jLm Auf- 

'Dtidim 
11110 

Uhrjcit 

Jlnfliibc Oe* Oi'ice, Whit*. Wmtr. 
^tcijiiug, ibtlcuilituni), ^iiiitlöfdi 

0fr l'iift. ?.’Uiiof(liftu iifii). 
^ o v f o in in n i f f c 

5•12.42 3.) Da Mari 

Ihnen g 

setzt h 

aeille 

laufend 

ie bisher alle Seeleute, auch die von 

asteilten, nach Frankreich in Marsch ge- 

it, ist und wird Ihre Dienststelle in Mar- 

Iber Transporte und Zahlen durch Marine 

unterrichtet. 

4.) Ob und 

in Mars 

sehen, 

entbehrlt 

ftarm die zusätzlich erbetenen 15 Besatzungen 

eille eintreffen, ist noch nicht zu Uber- 

Es wird in Marsch gesetzt, was Überhaupt 

werden kann. 

Mel 5.) Hach 

stellte 

dort un- 

die 

gestelllt 

düng Heapel sind unter den von Ihnen ge- 

n Seeleuten leider viele, die dem Dienst 

ten nicht gewachsen sind, so daB auch dort 

ine schon laufend bisttir 153 Mann Austausch 

hat. 

4) Argent. Bot 

nis von Erw|i 

"Anatolia" 

ausschließl 

wandt weide 

schafter hat in Washington offiziell Keant- 

erbung der 3 dt. D, "Lahn", "Hienburg" und 

durch argent. Hegierung gegeben. D. sollen 

ich im inneramerikanischen Verkehr ver- 

VI. U b o o t skriegführung 

1. geindlage: 

Engl. Flugzeug meldete Waboangriff gegen tauchen- 

des Uboot Hrff-lich der Shetlands. Weitere Uboote wurden 

SW-lich Irland und westlich von Brest gemeldet. 

2. Eigene Lage 

Heu au 

Im Hör 

sgelaufen sind 3 Uboote. 

datlantik steht Gruppe *PajfcBer" im Auf- 
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klärung 

Ausmarsc 

is-t einsk 

treifen von AJ 5992 - 5812 auf Kurs 230 . 

gierendes U 591 erhialt Slieboa in AM 3293, 

tzklar. 

Von 

an ameri 

besond er ) 

Grup 

Streifen 

Gruppe "Draufgänger" sowie aus Op.Gebiet 

canischer Küste und in Westindien liegen 

Nachrichten nicht vor. 

U 12$ 

"Tesbank 

Wei 

Uboote i 

VII. L u f 

Raum um Eng: 

l33in,foniiuiuffe 69 

pe "Westwall" soll 6/12. 0800 Dhr in VP- 

von CD 2243 - 5846 stehen bleiben. 

hat in ER 9817 nach längerer Jagd D. 
1 (5.136 BRT) versenkt. 

,ere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

L KTB Teil B Heft IV. 

tkriegführung . 

and i 

Lfl 3 neidete Einsatz von 38 Elugzeugen gegen Eng- 

land und VOJL 5 im Mittelmeer. Am Tage wurden Störan— 

griffe mit Bomben und Mordwaffen im Raum Horwich - Dover 

sowie in Canbrigde gegen Verkehrsanlagen und eine Gas- 

anstalt durchgeführt. Der Eeind griff gleichzeitig mit 

Jabos und Bordwaffen KUstenplätze und Verkehrsanlagen 

im besetzten, Westraum an. 6 Ju 88 der V.K.G. 40 hatten 

bei freier < agd über der Biscaya Gefechtsberührung mit 

einer Wellington, die nach 13 Angriffen und erkennbarer 

Trefferwirking wegen Brennstoffmangel der eigenen Maschi- 

nen nicht wsiter verfolgt werden konnte. 

In der Nacht zum 6/12. wurden 36 Einflüge in Bel- 

gien / Nord] rankreich und 27 in Nordwest-Erankreich ge- 

meldet. Der 

im westl. Rs 

Einsatz zahlreicher fdl. Störballons hatte 

am 4/12. mehrstündige Ausfälle verschiedener Kraftwerke 

ichsgebiet wegen Beschädigung von Hoch- 

WZ f- 
Dii mm 

mit» 

^12:42 

Miiijabc ^e^J Oncö, i'JnU' Wenn-. 
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(80) 

kltiruiigB 

Ausmarsc 

ist einst 

treifen von AJ 5992 - 5812 auf Kurs 230 . 

: lierendes U 591 erhielt Fliehoa in AU 3293, 

.tzklar. 

Gr up 

Streifen 

Ui2$ 

"lesbank 

Wei 

Uboote i 

VII. L u f 

Raum um Eng 

^oi-fommiiiffe 69 

Von Gruppe “Draufgänger“ sowie aus Op.Gebiet 

an americanlocher Küste und in Westindien liegen 

besonder^ Nachrichten nicht vor. 

pe "Westwall“ soll 6/12. 0800 Dhr in VP- 

von CD 2243 - 5846 stehen bleiben. 

hat in ER 9817 nach längerer Jagd D. 
1 (5.136 BRT) versenkt. 

,ere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

L KTB Teil B Heft IV. 

tkriegführung . 

and: 

Lfl 3 neidete Einsatz von 38 Flugzeugen gegen Eng- 

land und von 5 im Mittelmeer. Am Tage wurden Störan— 

griffe mit Jlomben und Bordwaffen im Raum Norwich - Dover 

sowie in Caitbrigde gegen Verkehrsanlagen und eine Gas- 

anstalt durchgeführt. Der Feind griff gleichzeitig mit 

Jabos und Bordwaffen KUstenplätze und Verkehrsanlagen 

im besetzten Westraum an. 6 Ju 88 der V.K.G. 40 hatten 

bei freier « agd über der Biscaya Gefechtsberührung mit 

einer Wellington, die nach 13 Angriffen und erkennbarer 

Trefferwirk:ng wegen Brennstoffmangel der eigenen Maschi- 

nen nicht wfiter verfolgt werden konnte. 

In der Nacht zum 6/12. wurden 36 Einflüge in Bel- 

gien / Nordfrankreich und 27 in Nordwest-Frankreich ge- 

meldet. Der Einsatz zahlreicher fdl. Störballona hatte 

am 4/12. mebrstündige Ausfälle verschiedener Kraftwerke 

im westl. R(ichsgebiet wegen Beschädigung von Hoch- 
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^•12-42 spamiun^sl eitungen zur Folge. 

MitteImeexramn: 

Feind 

raechend, 

nen Ju 52 

Am 5/: 

sehen fiauji 

Luftkämpf e; 

lla 

ohne Ergelli: 

ke Jagdspe: 

Vom 

Uberführt 

nach Iripc 

angriff am 4/12. gegen Neapel kam über- 

da eich Angreifer an einfliegendm eige- 

Verband angehängt hatten. 

12. wurden lfd. Kampfeineätze im tunesi- 

und bei -ßone geflogen. Ee kam zu harten 

n. 

jagd im Raum Eantelleria - l'unia blieb 

nie. Bei Aufklärung jpgen Malta wurde etar- 

rre feetgestellt. 

50/11. bis 4/12. wurden auf dem Luftwege 

binar, 114 

Munition, 

nach Arco 

rohren, 4S 

lisi 15 - 7,5 om Pak, 154 Mg, 2.170 Kara- 

Pistolen, 10 Maschinenpistolen, 46 t 

di Filenli 12 Karabiner mit Zielfern- 

t Munition. 

Ostfront: 

An d 

durch Jagd: 

betrug Veil 

Im üb 

n Armeefronten wurden 28 fdl. Flugzeuge 

r, 3 durch Flak abgesohoesen. Am 4/12. 

hältnis dt. zu ruee. Verlusten 1 i 61. 

rigenjkeine besonderen Meldungen. 

v/3 ^ 
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llbriclt 

tci) Drt<e, BiuD, Wiiirr. 
Öccjjtiiiii. iöclciulmnifl, tf lduljitrii 

ttf Vllfl, n(ii». 
® orfomimtiffc 

5.12.42 apaimun^sl eitungen zur ffolge. 

ilittelmeerrumn 

Feind 

ras eilend, 

nen Ju 52 

Am 5/: 

sehen fiauii 

LuftkeLmpf e; 

ilaohl j 

ohne Ergfclt: 

ke Jagdepe 

Vom 

Uherfuhrt 

nach Trlpc 

angriff am 4/12. gegen Heapel kam über- 

da sich Angreifer an einfliegendm eige- 

Verband angehängt hatten. 

12. wurden lfd. Kampfeinsätze im tunesi- 

und bei -ßone geflogen. Es kam zu harten 

agd im Raum Pantelleria - Tunis blieb 

iiis. Bei Aufklärung ^gen Malta wurde star- 

rre festgestellt. 

30/11, bis 4/12. wurden auf dem Luftwege 

biner, 114 

Munition, 

nach Arco 

rohren, 4S 

lis1 15 - 7,5 cm Pak, 134 Mg, 2.170 Kara- 

Pistolen, IG Maschinenpistolen, 46 t 

dl Filenii 12 Karabiner mit Zielfern- 

t Munition. 

Ostfront: 

An d 

durch Jäge 

betrug Veil 

Im ül 

n Armeefronten wurden 28 fdl. Flugzeuge 

r, 3 durch Flak abgesohoesen. Am 4/12. 

hältnis dt. zu rues. Verlusten 1 1 61. 

rigeokeine besonderen Meldungen. 
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VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Westliches Mittelmeer 

.Feindlage: 

Nach 

Mitternach 

mit 39 Eint 

auf O-Kurs 

entspr. Ze 

(alle Typ 

davon 9 gi 

Gibraltar 

noch "Rodr 

festgeste 

und 1700 

nach Oster 

11t 

Lh: 

Der £ 

Uhr 50 am 

war, wurde 

horchte U 

W-Kura. 

Deut 

Küste bis 

aichtunger 

Nach 

den beider 

"Formidabl 

^ovfoiiiinnific 70 

dt. Meldungen pasaierte der am 4/12. gegen 

t bei Oeuta gesichtete Geleitverband Tanger 

aeiten, darunter 12 große und 14 mittlere, 

Nach ital. Meldung passierten Ceuta zu 

it 1 Träger, 1 Schlachtschiff, 1 Kreuzer 

n wahrscheinli^jtO^g7^.Zerstörer und 19 D., 

oße. Etwa 8 - lo/des Geleitzuges sind in 

eingelaufen, wo 1300 Uhr außer anderen immer 

ey" sowie 68 D., 10 T. und 5 Fahrgastschiffe 

wurden. 1400 Uhr ist 1 nDido"-Kreuzer 

r sind 2 mit Truppen beladene Transporter 

ausgelaufen. 

chwere Verband, der am 4/12. von U 375 1700 

westlich Tenes (CH 8197) auf 70° gesichtet 

anderweitig nicht festgestellt. 0400 Uhr 

562 Kriegsschiffsverband in CH 3974 auf 

che Luftaufklärung zwischen 39° N und afrik. 

03 0 von 0700 - 1600 Uhr ergab keine Feind— 

ital, Funkaufklärung handelt es sich bei 

Trägern der schweren Gruppe um "Furious“ und 

Eigene Lage: 

Seestreiti 

U 561 

Senkung fi 

Handelssch 

räfte; 

erhält neuen Angriffsraum in CH 75. Ver- 

anz. Dampfers "St. Marguerite“ e. unter 

iffahrt. 

70 
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Der i'iifr, njiiDfiltriii uftiv 

VIII. Kritgfüarung im Uittelmeer und Schwarzen Heer. 

A. Westlichem 

I'eindl^,'e: 

Nach 

Litternach 

mit 39 Eint 

auf O-Kure 

entspr. Ze 

(alle Typ 

davon 9 gi 

Gibraltar 

noch "Rodi: 

festgeste 

und 17GO 

nach Oster 

11t 

lh: 

Der £ 

Uhr 50 am 

war, wurde 

horchte U 

W-Kura. 

Deut 

Küste bis 

sichtunger 

Nach 

den beider 

"Kormidabl 

Mittelmeer. 

dt. Meldungen passierte der am 4/12. gegen 

t bei Oeuta gesichtete Geleitverband Tanger 

aeiten, darunter 12 große und 14 mittlere, 

Nach ital. Meldung passierten Oeuta zu 

it 1 Träger, 1 Schlachtschiff, 1 Kreuzer 

n wahracheinliijjtO^y^Zerstörer und 19 D., 

oße. Etwa 8 - loydes Geleitzuges sind in 

eingelaufen, wo 1300 Uhr außer anderen immer 

ey" sowie 68 D., 10 I. und 5 Fahrgastschiffe 

wurden. 1400 Uhr ist 1 nDidon-Kreuzer 

r sind 2 mit Truppen beladene Transporter 

ausgelaufen. 

chwere Verband, der am 4/12. von U 375 1700 

westlich Tenes (CH 8197) auf 70° gesichtet 

anderweitig nicht festgestellt. 0400 Uhr 

562 Kriegsscniffsverband in CH 3974 auf 

che Luftaufklärung zwischen 39° D und afrik. 

03 0 von 0700 — 1600 Uhr ergab keine Feind— 

ital, Funkaufklärung handelt es eich bei 

Trägern der schweren Gruppe um "Purious" und 

Eigene La,. 

Seestreitl 

U 561 

Senkung fi 

Handelsscli 

raf te; 

erhält neuen Angriffsraum in CH 75. Ver- 

anz. Dampfers "St. Marguerite“ s. unter 

iffahrt. 
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Lage 0 

franz. Küst 

ttunesien s, in mittl. Mlttelmaer. Von allii- 

liegen besondere Meldungen nicht TOT . 

B. Mittl., öst:., Mittelmeer, Oattuneaien, Oyrenaika, 

Seetranapor;e: 

Feindlagei 

Je 1 

sichtet. 

ülioot wurde bei Heapel und Kap San Vito ge- 

3t\l 

Al>’ 

Im cs 

ger Geleitvij;: 

Hach 

vom 29/11 

zusammenges 

eintreffend 

gleitachutz 

"Larne" u.a 

Tobruk - Be 

werden ab 

Flugzeuge e 

besteht in 

Transportsc 

in Palästina 

bar. Etwa 

1 Träger und 

erwartet we 

artigen Mittelmeer wurde nur geringfügi- 

rkehr beobachtet. 

Bi 

iwehrbericht über Ostrow aus Ägypten 

fird in Alexandrien Oonvoi fUr Malta 

eilt. Gewartet wird auf 4-5 Anfang Dez. 

$ Schiffe, darunter mehrere T. Ala Be- 

sind Kreuzer "Phoebe", Zerstörer "Maori", 

vorgesehen. Luftsicherung wird von 

;igasi aus eingesetzt. Ab Anfang Dezember 

ngasi TruppenzufUhrongen nach Malta durch 

folgen. Ein Nachschubproblem ernster Art 

Jyrenaika nicht. In Alexandrien sind keine 

kiffe für ev. Ägäiaaktion verfügbar. Auch 

und Syrien sind keine Anzeichen erkenn- 

14. - 17/12. sollen 2 Schlachtschiffe, 

verschiedene Kreuzer in Alexandrien 

den. 

Eigene Lage 

Lazare itschiff “Graz" ist 0615 Uhr 10 am N0- 

wärta Biser ;a infolge Detonation gesunken. Ob Minen- 

oder Torped itreffer die UrBaohe bildet, ist noch un- 

geklärt. 2 dt. S-Boote sind aus Biserta zur Hilfe- 

leistung fü: die Schiffbrüchigen ausgelaufen. Am 

6/12. ist wliteres Suchen mit RA 10 beabsichtigt. 

uiU> 
llbrjfli 

?lnijabc t-ctf Ortce, Blut), Bntn. 
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bcr iluft, Woi^fibcin ufiiv 
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Lage Osttunesien e, in mittl, Mittelmeer. Von slli- 

franz. Küste liegen besondere Meldungen nicht vcr . 

Mittelmeer. Osttunesien, Qyrenaika, 

Seetransporie t 

felndlagei 

Je 1 

sichtet. 

Uboot wurde bei Heapel und Kap San Vito ge- 

3 twi 

Ah' 

Im cs 

ger Geleitv 

Bach 

vom 29/11 

zusamnienges 

eintreffend 

gleitschutz 
uLarnen u.a 

Tobruk - 

werden ab 

Flugzeuge e 

besteht in 

Transports 

in Palästina 

bar. lätwa 

1 Träger und 

erwartet we 

artigen Mittelmeer wurde nur geringfügi- 

irkehr beobachtet. 

Benj 

Bo 

sch 

iwehrbericht über Ostrow aus Ägypten 

\|/ird in Alexandrien Oonvoi für Malta 

eilt. Gewartet wird auf 4-5 Anfang Dez. 

$ Schiffe, darunter mehrere T. Als Be- 

sind Kreuzer "Phoebe", Zerstörer "Maori", 

vorgesehen. Luftsicherung wird von 

gasi aus eingesetzt. Ab Anfang Dezember 

ngasi Truppenzuführupgen nach Malta durch 

folgen. Ein Bachschubproblem ernster Art 

dyrenaika nicht. In Alexandrien sind keine 

iffe für ev. Ägäisaktion verfügbar. Auch 

und Syrien sind keine Anzeichen erkenn- 

14. - 17/12. sollen 2 Schlachtschiffe, 

verschiedene Kreuzer in Alexandrien 

den. 

Eigene Lage 

Lazare ;tschiff "Graz" ist 0615 Uhr 10 sm H0- 

wärts Biser ;a infolge Detonation gesunken. Ob Minen- 

oder Torped itreffer die UrBaohe bildet, ist noch un- 

geklärt. 2 dt. S-Boote sind aus Biserta zur Hilfe- 

leistung fü: die Schiffbrüchigen ausgelaufen. Am 

6/12. ist w literes Suchen mit RA 10 beabsichtigt. 
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3-12-42 

(81) 

(82) 

Der vormdls franz. T. "Sorcit" ist beim Auslaufen 

aus Tunis infolge Magnetminentreffera geaunien. Gegen 

Mittag fdl. Luftangriff auf Tunia. D. ■Arleaiana’ 

und -"Lauro" wurden leicht beschädigt. Bei Luftangriff 

von 0500 bis 0700 Uhr auf Hafen Biaerta sind ca. 

1.000 Ba£ Benzin und 10 t Holz vernichtet. Lösch- 

leistung in Biserta umfaßte 2B,8 cm Langrohr, 9 

Krfzge und 15 t dt. Ladung. 

Auf dem Rückmarsch von Biserta und Tunis nach Italien 

befinden sich 5 bzw. 2 D. In Biserta wird MS ■Cata^Qlla- 

Costa" aus Palermo erwartet. 

Dt. iäarkdo. Italien meldet an Schiff averlusten 

bei den Afrikatranaporten im November 1942 

a) verpenkt: 12 Schiffe mit 55,478 BET und 

4 Hilfsschiffe der ital. Marine. 

b) beschädigt! 6 Schiffe mit 12.047 BET. 

nteil an diesen Peinderfolgen hatten dessen 

Le 5 Schiffe mit 23.272 BET und 1 Hilfs- 

csenkt haben. Die gleiche Anzahl von Ein- 

it zu Lasten von LT-Versenkungen, Jedoch 

rage von 11.952 BET. Den tonnagemäßig zwei- 

nehmen die Versenkungen durch Bombentreffer 

BET ein. Auf Bombeneinwirkung ist ferner 

zahl der beschädigten BET zurüokzufUhren, 

en s. Ps. 1230. 

Den Hauptp; 

Uboote, 

schiff ve 

heiten ge 

nur im 

ten Platz 

mit 18. 

die Gesamt 

Einzelhei ; 

C, Bereich M irinegruppe Süd: 

Ägäis; 

Hks 

auagelegt 

Im U irigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Bulgaria" hat Sperrstüok G 38 planmäßig 

©tuum 
miD 

llbr^elt 

?Iudiibc bc» One5, WhiD, ^Benct. 
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trr i'iift. ^oiibfdiciu iiju». 
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3-12-42 

(81) 

(82) 

Der vormdls franz. T. "Horwit" lat beim Auslaufen 

aua Tunit infolge tagnetminentreffera geeunlcen. Segen 

Mittag fdl. Luftangriff auf Tunia. D. "Arleaiana" 

und -"Lauio" wurden leicht beachädigt. Bei Luftangriff 

von 0500 bis 0700 Uhr auf Hafen Biaerta sind oa. 

1.000 Bat Benzin und 10 t Holz vernichtet. Lösch- 

leietung in Biaerta umfaßte 2B,8 cm Langrohr, 9 

Krfzge und 15 t dt. Ladung. 

Auf dem Rückmarach von Biaerta und lunia nach Italien 

befinden sich 5 bzw. 2 D. In Biaerta wird M3 "Cata^Qlla- 

Coata" aua Palermo erwartet. 

üarkdo. Italien meldet ein Schiffaverluaten 

Afrikatranaporten im Hovember 1942 

senkti 12 Schiffe mit 55,478 BET und 

4 Hilfaachiffe der ital. Marine. 

b) beschädigt: 6 Schiffe mit 12.047 BET. 

Dt. 

bei den 

a) ver 

Den Hauptp: 

Uboote, 

schiff ve 

halten ge 

nur im 

ten Platz 

mit 18. 

die Geaumt 

Binzelhei; 

d i 

nteil an diesen Peinderfolgen hatten deasen 

e 3 Schiffe mit 23.272 BET und 1 Hilfa- 

rsenkt haben. Die gleiche Anzahl von Ein- 

st zu Lasten von M-Veraehkungen, Jedoch 

rage von 11.952 BET. Den tonnagemäßig zwei- 

nehmen die Veraenkungen durch Bombentreffer 

BET ein. Auf Bombeneinwirkung iat ferner 

zahl der beschädigten BET zurUckzufUhren. 

en a. Fe. 1230. 

C. Bereich M .rinegruppe Sud: 

igäis: 

Hks 

auagelegt 

Im U iiugen keine besonderen Vorkommniaae. 

Bulgaria" hat Sperratück G 38 planmäßig 
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Schwarzes Uei;r; 

Tagesla 

berichtet ali 

und Asow-Mee:’ 

Hiervyn 

22.028 t^jflir 

transporta, 

nachschub As 

juk. Uber Ke: 

berichtet. 

Ski Qu . 

mit gesamtem 

mit bisherig 

Languedoc be 

e ohne wesentliche Ereignisse. Gruppe SUd 

Seetransportleistung im Schwarzen Meer 

für 11.1942 » 71-285 t. 

entfallen 8.828 t ^Tehrmachtnaohschubund 

schaftsgut-nach der Ukraine, 22.688 trWok- 

800 t Krimumschlag, 11.941 t Wehrmacht- 

ow-Meer, 5.000 t Kertsch bzw. Taman, Temr- 

•tsch - Taman Truppentransporte ist bereits 

. hat^mit sofortiger Wirkung Seekmdt. Ukrain 

StabvSeekmdt. Loire kommandiert, nachdem 

cm Personal diesetTDianststelle Seekmdt. 

etzt worden ist. 

X. Heeres 

Russische Prent 

Heeresgruppe A: 

Keine wesei 

front 1. Pz.Arme 

IX. Lage Ostasien. 

Besondere Lachrichten liegen nicht vor. 

läge. 

tlichen Kampfhandlungen. Lage an Gebirgs- 

e ist entspannt. 

OiU um 
mit) 

UhrjcU 

3t»fliibe t*t^ Drtf«, Wiiit», 3i5<utr, 
etcauui)^ &cWuit)ntui), viiriuiflffli 

brr fiiift, ^onbfilwhi H|II*. 
ov f o in in ii i f f e 

5.13.42 

(83) 

Sotiwarzea ü-eiir: 

Tagealaie ohne wesentliche Ereignisse. Gruppe Süd 

berichtet alu Seetransportleistung im Schwarzen Meer 

und Asow-Meej: für XI.1942 » 71.285 1. 

entfallen 8.828 t ^Tehrmachtnaohechubund 

;schaftsgut.nach der Ukraine, 22.688 IrSüfolc- 

1100 t Krimumschlag, 11.941 t Wehrmacht- 

iw-Meer, 5.000 t Kertsch bzw. Taman, Temr- 

tsch - Taman Truppentransporte ist bereits 

Hiervon 

22.028 tpTr 

transporte, 

nachschub As 

juk. Über Ke: 

berichtet. 

Ski Qu . 

mit gesamtem 

mit bisherig 

Languedoc be 

. hat mit sofortiger Wirkung Se^kmdt. Ukrain 
als 

Stab\'Seekmdt. Loire kommandiert, nachdem 

cm Personal diese|TDiBnststelle Seekmdt. 

etzt worden ist. 

IX. Lage Ostasien. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

X. Heeres läge. 

Russische Front 

Heeresgruppe A: 

Keine wese 

front 1. Pz.Armt 

tlichen Kampfhandlungen. Lage an Gebirgs- 

e ist entspannt. 
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J.I2.42 Heeresgruppe Hon: 

Aus runän. Abschnitt liegen besondere Meldungen 

nicht vor, ebenso nicht aus Raum nm Kotelnikow. 

Bei ö.irmee v/urden die am 4/12. erzielten Feind- 

einbrüche bereinigt. 

Heeresgruppe B: 

Ürtlici e Kampftätigkeit. 

Heeresgruppe Mitte: 

Südlich BeliJ sind starke fdl. Angriffe im Gange. 

Lage im Hin1ergelände ist ungeklärt. Südlich Wel.Luki 

konnte Gegner eine Wegespinne nehmen. An allen übrigen 

Abschnitten wurdaadie Angriffe des Feindes abgewehrt. 

Heeresgruppe Nord: 

Fdl. eifolglose Angriffstätigkeit im Raum SO-wärts 

des Ilmensea 

Finnische Fiont: 

Keine lesonderen Ereignisse. 

Tunesien: 

Im Absc 

N und NW voi 

noch nicht 

Bathan verliti 

Tebourba - 

hnitt Biserta wurden eigene Sicherungen nach 

geschoben. Verbleib des gelandetenFeindes ist 

stgestellt. Nach Einnahme von Tebourba - El 

uft eigene Linie von Enge 10 km NW-lich 

Höhe 63 westlich Tebourba - El Bathan - 

i e 

~/f3 r- 
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21 ii 1}iib( tue Dctcd, 2iihiö, 7Uenn’, 
tSfCflrtiijj, »flniA 111115, tfldulijtfli 
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j.12.42 H9er6^,';rap^t Don: 

Aua ruaän. Abaohnitt liegen besondere Meldungen 

nicht vor, ebenao nicht aua Haum im Kotelnikow. 

Bei 6./rmee vmrden die am 4/12. erzielten Feind- 

einbrüche bereinigt. 

Heereasrutle B: 

Ürtlict e üampftätigkeit. 

H6ereaf,rup,,t Litte: 

Südlicl BeliJ sind starke fdl. Angriffe im Gange. 

Lage im Hin1ergelände ist ungeklärt. Südlich tel.Luki 

konnte Gegner eine Wegeepinne nehmen. An allen übrigen 

Abschnitten wurdaidie Angriffe des Feindes abgewehrt. 

Heeresgruppe Nord: 

Fdl. erfolglose AngriffStätigkeit im Haum SO-wärta 

des IlmenaecE 

Finnische Front: 

Keine l esonderen Ereignisse. 

Tunesien; 

Im Ahse 

N und NW vor 

noch nicht i 

Bathan verlt 

Tebourba - 

hnitt Biserta wurden eigene Sicherungen nach 

geschoben. Verbleib des gelandetenFeindes ist 

estgestellt. Nach Einnahme von Tebourba - El 

uft eigene Linie von Enge 10 km NW-lich 

l|öhe 63 westlich Tebourba - El Bathan - 
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12.42 Massioault 

weatl. Tebo 

hartnäckig 

im Abschnit 

1076 Gelang 

apähwagen. 

ist Tor sta: 

Tunesien ne' 

Bezeichnung 

La Mohammedia. Gegner hält Enge 6 km 

ikrba sowie Höhengelände um Punkt 145 

qiit starken Kräften. Vom 1. - 4.12. wurden 

des Gen.Kdo. bei den Kämpfen um Tebourba 

one eingebraoht, 59 Panzer und 30 Panzer- 

rnichtet. Ital. Sicherungskomp, bei Paid 

kem Peinddruck nach 0 ausgewichen. In 

. zu bildender Stab einer Pz.Armee trägt 

Pz.AOK 5. (gen.Obst. v. Armin). 

Gyrenaika: 

In der Bacht zum 5/12. und am 5/12. rege fdl. 

Stoßtrupptätigkeit und normales Artl.Störungsfeuer 

gegen Bordtäil der Bregastellung. Alle Anzeichen deu- 

ten auf Ang:iffsyorbereitungen hin. Betriebsstofflage 

ist infolge geringer Zuführungen noch ernster gewor- 

den. Es ist nicht möglich,in Tripolis eingetroffene 

schwere Waffen und Soldaten an die Front zu beför- 

dern. Panzer AOK bittet erneut, bis auf weiteres 

ausschließlich Betriebsstoff zu überfliegen. 

Aufstellung der Panzer- und Waffenlage der 

dt. / ital. Pz.Armee vom 5/12. in Tageslage. 

\P I 

i-L, 

[■ 

I b (Kr) 

Damm 
miD 

Ubr^ctt 

2iit()abe öe* Ocue, Blut», Bctur, 
tScciiiuui, fBdeiKbniiig, ©IdHlijfcit 

oct fiufi, '71 aiit»(diclii u(u>. 
Wo i' f o ui in it i f i e 

12.42 Kaasicault 

weatl. Tebo 

hartnäckig 

Im Abachnit 

1076 Gefang 

apähwagen V' 

lat vor ata: 

Tuneaien 

Bezeichnung 

neu. 

La Mohammedia. Gegner hält Enge 6 km 

\irba aowie Höhengelände um Punkt 145 

ipit atarken Kräften. Tom 1. - 4.12. wurden 

des Gen.Kdo. bei den Kämpfen um Tebourba 

;ne eingebracht, 59 Ganzer und 30 Panzer- 

srnichtet. Ital. Sicherungakomp. bei Faid 

kem Peinddruck nach 0 auagewichen. In 

zu bildender Stab einer Pz.Armee trägt 

Pz.AOK 5. (Gen.Obst. v. Armin). 

Cyrenaika: 

In der Bucht zum 5/12. und am 5/12. rege fdl. 

Stoßtrupptältigaeit und normales Artl.Storungafeuer 

gegen Bordteil der Bregaatellung. Alle Anzeichen deu- 

ten auf Angriffavorbereitungen hin. Betriebaatofflage 

ist infolge geringer Zuführungen noch ernster gewor- 

den. Ea ist nicht möglich,in Tripolis eingetroffene 

schwere Waffen und Soldaten an die Punt zu beför- 

dern. Panzer AuK bittet erneut, bis auf weiteres 

ausschließlich Betriebsstoff zu überfliegen. 

Aufste 

dt. / ital. 

C/Skl/^ 

Llung der Panzer- und Waffenlage der 

Pz.Armee vom 5/12. in Tageslage. 

f I 

iL 
t 

I b (Kr) 



Dalum 
mit) 

llhrjclt 
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5.12.42 

Sonntag 

(84) 

P o 1 1 t i äoher lageli'ber'bliok 

E n g 1 a n 

ChurohiJll äußerte in einer Rede, daß der Kampf sich, 

jetzt seiner gespanntesten Phase nähere. Der harte Kern 

des deutschen Widerstandes sei noch nicht angeknackt. 

Br deutete sn, daß in l'unesien und Tripolitanien noch 

sehr harte Kämpfe bevorstünden. Der Gegner setze seine 

Hoffnungen euf ein Hinausziehen des Krieges, damit Diffe- 

renzen zwischen den Alliierten entstehen könnten und die 

Demokratien kriegsmüde würden. 

P r a n k r eich 

Rach Dt 

tain erwähni 

hoher Offiz 

worden. In 

auf das Ehr 

kein Verlaß 

Hach 

205000 fran 

nach Deutsch 

Pr 

B sind die im Pührerbrief vom 27/11. an Pfe- 

en Beweise über neu geplanten Verrat franz. 

jere nunmehr der franz. Regierung überreicht 

einem der Schriftstücke wird festgestellt, daß 

i nv/ort der Admirale De Laborde und Marquis 

sei. 

essebericht sind bis 1/12.42 ingesamt 

Arbeiter, darunter 104.500 Facharbeiter 

land abgereist. 

Besonderes 

D ; Chef 

sprechung 

Reichsmarsc 

Markdo. Italien berichtet über erneute Be- 

i ie 5/12. bei Kdo. Supremo unter Vorsitz 

halle stattfand. 

* 

Cainm 
mit) 

Hhvidi 

eci> Dv(Ci) WiiiD lltfntr, 
tfcfiliuifl, iöcl Ultimi «fl, viiiluiiiitU 

öcr 1*uff 1>ti)iit>|ii)U« 
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6.12.42 

Sonntag 

(84) 

P o 1 i t i scher Lagellfcerblick 

England 

Churohilll äußerte in einer Eede, daß der Kampf sich, 

jetzt eeinei gespanntesten Phase nähere. Der harte Kern 

des deutschen V/iderstandes sei noch nicht angeknackt. 

Er deutete an, daß in l’unesien und Tripolitanien noch 

sehr harte Kämpfe bevorstünden. Der Gegner setze seine 

Hoffnungen auf ein Hinausziehen des Krieges, damit Diffe- 

renzen zwischen den Alliierten entstehen könnten und die 

Demokratien kriegsmüde würden. 

F r a n k r 

D-; Chef 

sprechung 

Reichsmarsc 

eich 

Mach DI B sind die im Führerbrief vom 27/11. an Pfe- 

tain erwühnl en Beweise über neu geplanten Verrat franz. 

hoher Offiziere nunmehr der franz. Begierung überreicht 

worden. In einem der Schriftstücke wird festgestellt, daß 

auf das Ehre nwort der Admirale De Laborde und Harquis 

kein Verlaß sei. 

Hach Piessebericht sind bis 1/12.42 ingesamt 

205000 fran:.. Arbeiter, darunter 104.500 Facharbeiter 

nach Deutschland abgereist. 

Besonderes . 

. Uarkdo. Italien berichtet Uber erneute Be- 

ie 5/12. bei Kdo. Supremo unter Vorsitz 

ialls stattfand. 
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6.12.42 

SonntaK 

(85) 

R.M. gab 

Neapel u 

Machechup 

u.a. zu 

2617/42 

Lag 

Machechu 

ten. Ehe 

der 2-ti 

seine Ai 

vorzutr 

Eindrücke von Besichtigungereise nach 

id Reggio bekannt. Reise diente dem Zweck, 

Organisation, Verechiffungemöglichkeiten 

überprüfen. Einzelheiten gern. Es. l/Skl 

Jkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft IIV. 

eentwicklung in Nordafrika, insbesondere 

blage Panzerarmee wurde nicht angeschnlt- 

nso hatte Befh. Dt. Uarkdo. im Verlauf 

ägigen Reise keine Gelegenheit, dem R.M. 

uffaesung über Geeamtlage im Mittelmeer 

en, was Ski außerordentlich bedauert. age 

I, Kriegfüb. 

Lage 6/III. 

rung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Eeindlap 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Iagei 

Mai 

folgende 

1) Aufte 

dene 

lustc 

2) Alte 

grupj 

einge 

behä' 

eingf 

•Att, Tokio erhält durch Tel. 0830 Uhr 

Weisung! 

ilung BUckermark“-Besatzung in verochie- 

Gruppen auf BB bezweckt Herabsetzung Yer- 

hancen. 

Eter Offizier der einzelnen Besatzungs- 

en erhält Disziplinarstrafgewalt Uber all« 

schifften Soldaten. Der Kapitän des BB 

die Befehlsgewalt Uber eein Schiff. All« 

schifften Soldaten einachl. des ältesten 

] t 

{\miiu 
mit’ 

Ubr^tit 

6.12.42 

aonntag 

(85) 

'Jiiijjabc tuö Orit*, ^üiub, l^ntcr, 
(ietöiiiifl, ®ctnidMU»ö( tSJdwtiifiii 

bcr t'ufi, nDut(d)thi ufii». 
I^orfom nuiiffc 

E.M. gab Eindrücke von BeBichtigungsreiae nach. 

Neapel und Reggio bekannt. Reise diente dem Zweck, 

Nachschunorganisation, VerschiffungemcSglichkeiten 

u.a. zu überprüfen. Einzelheiten gern. Fa. l/Skl 

2617/42 pkdoa.Chefa. in KTB Teil G aeft XIV. 

Lage 

Nachschub 

ten. Ehe 

der 2-t£ 

seine Auf 

vorzutrag 

entwicklung in Nordafrika, inabeeondere 

läge Panzerarmee wurde nicht angeschnit- 

nso hatte Befh. Dt. Markdo. im Verlauf 

n Reise keine Gelegenheit, dem R.M. 

fassung über Gesamtlage im Mittelmeer 

en, was Ski außerordentlich bedauert. 

agiget 

I, Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

2. Eigene lagei 

Lage fj/XII. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Maxj.Att, Tokio erhält durch Tel. 0850 Uhr 

folgende Weisungi 

1) Aufteilung "Uckermark"-Besatzung in verschie- 

dene Gruppen auf BB bezweckt Herabsetzung Ver- 

luste hancen. 

2) Älteeter Offizier der einzelnen Beaatzungs- 

grupi en erhält Diaziplinarstrafgewalt über all* 

einge schifften Soldaten. Der Kapitän des BB 

behält die Befehlagewalt Uber sein Schiff. All* 

eingeschifften Soldaten einschl. des ältesten 
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6.12.42 

Sonntag 

in Einzel 

und mit Tel. 

1) Ski anstr 

Offiziere sind Kapitän in Bezug auf Anordnungen in 

SchiffsfUirung und SchiffeOrdnung unterstellt. Im Ein- 

zelfall iät dort je nach Persönlichkeit vor Abreise 

en, wer ständiger Vertreter Kapitäns ist. 

3) Abweichende Vorschläge und Unterrichtung Uber Regelung 

fällen hergeben. 

1645i 

ebt mit allen Mitteln, Besatzung Schiff 10 

auf Hsk uiter Inkaufnahme Behelfelösung nach Heimat 

zu schick 

gensburg" 

sn. Sach hiesiger Prüfung nur geeignet "Re- 

und "Karin". Möglichkeit Hachschub wichtiger 

Geräte aua Heimat, z.B. E.M.-Gerät, elektische Anlagen 

gegeben, iusbau nur bei weitgehender jap. Unterstüt- 

zung möglich. Ale Hauptgrundlage Untersuchung Ge- 

schütze e 

den. 

jbald möglich durchführen und Ergebnis mel- 

2) Eür Absicit zu 1) eingehende dortige Stellungnahme nadi 

Vorbespre jhung mit jap. Marine hergeben. Gleicher 

Schritt wird hier bei jap. Attachfe unternommen. 

3) Mögliches 

bank“ geg 

Scheidung 

auf Grund 

4) Hiesiger 

Auswechseln Schiff 10 Soldaten auf "Dogger- 

jn “Uckermark"-Besatzung vorbereiten. Ent- 

über Verwendung Schiff 10-Besatzung fällt 

dortiger Stellungnahme. 

jap. Marine-Attachfe anzeigte Möglichkeit 

Stützpunk ;e Penang oder Sabang für eigene Uboote. Be- 

sprechung hierüber eingeleitet. Hierfür "Doggerbank“- 

Torpedos sinschl. Köpfe wichtig. Deshalb neue Anord- 

nung, allä Torpedos dort einlagera und unter Hinweis 

auf U-Stü ;zpunkte Einlagerung Köpfe bei jap. Marine 

erwirken. Gleicher Schritt wird hier unternommen. 

Feindla, 

ET 1347. 

ieunterrichtung aller Außerheimischen durch 

s/j P- 
t'llllllll 

mit) 
Uhrjfii 

6.12.42 

Sonntag 

■Jliiijubc »a Dnce Wiiit», ^ctm 
^ crijiiiii]. Inieinuiii], ^ iilxititcii 

btr t'iift, l'lDiitfiluiii ufiü. 

Offiziers 

3$ in't iMii m ui f f c 74 

BCbUtze s 

den. 

2) 5üx Adsic 

Vorbespre 

Schritt vi 

3) Mögliches 

bank0 geg 

Scheidung 

auf Grund 

4) Hiesiger 

sind Kapitän in Bezug auf Anordnungen in 

Schiffsfüirung und Schiffsordnung unterstellt. Im Bin- 

zelfall ist dort je nach Persönlichkeit vor Abreise 

festzulegen, wer ständiger Vertreter Kapitäns ist. 

3) Abweichenie Vorschläge und Unterrichtung Uber Regelung 

in Einzel fällen hergeben. 

und mit Tel. 1645i 

1) Ski anstrsbt mit allen Mitteln, Besatzung Schiff 10 

auf Hsk urter Inkaufnahme Behelfslösung nach Heimat 

zu schicksn. Sach hiesiger Prüfung nur geeignet ■Re- 

gensburg" und "Karin". Möglichkeit Hachschub wichtiger 

Geräte aus Heimat, z.B. E.M.-Gerät, elektische Anlagen 

gegeben, iusbau nur bei weitgehender jap. Unterstüt- 

zung möglich. Als Hauptgrundlage Untersuchung Ge- 

sbald möglich durchführen und Ergebnis mel- 

lt zu 1) eingehende dortige Stellungnahme naih 

hung mit jap. Marine hergeben. Gleicher 

Lrd nier bei jap. Attache unternommen. 

Auswechseln Schiff 10 Soldaten auf "Dogger- 

>n "Uckermark"-Besatzung vorbereiten. Ent- 

über Verwendung Schiff 10-Besatzung fällt 

dortiger Stellungnahme. 

jap. Marine-Attach6 anzeigte Möglichkeit 

Feindla, 

PT 1347. 

Stützpunk ;e Penang oder Sabang für eigene Uboote. Be- 

sprechung hierüber eingeleitet. Hierfür •Doggerbank"- 

Torpedos sinschl. Köpfe wichtig. Deshalb neue Anord- 

nung, all i Torpedos dort einlagem und unter Hinweis 

auf U-Stü ;zpunkte Einlagerung Köpfe bei jap. Marine 

erwirken. Gleicher Schritt wird hier unternommen. 

ieunterrichtung aller Außerheimischen durch 
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6.12.42 

Sonntag 

II. Lage 

1. ffaindlage 

2. Eigene Lage: 

Auf 

Westraujn 

Hach Ahwehrmeldungen werderjin Liverpool, Glas- 

gow und londonderry große Einheiten engl, und amerik 

Truppen zusammengezogen, die bis Mitte Januar in 

3 starken Convois nach Hordafrika, vor allem Casa- 

blanca und Oran befördert werden sollen. Erster Con- 

voi soll in Woche ab 13/12. auslaufen und 45.000 

Mann überführen. 

Gebiet Atlantikküste: 

Geleitwegen wurden 4 ELM/J geräumt. T 14, 

17, 18 haben von Brest nach Le Verdon verlegt. 

Seegebiet Kanal: 

I 10 

3 S-Boote 

III. H o r d 

H o r d s e 

4 haben von Cherbourg nach Le Havre, 

von Le Havre nach Cherbourg verlegt. 

see , Herwegen, Nordmee 

Wegen Wetterlage wurde nur geringe Geleit- und 

keine Minensuchtätigkeit durchgeflihrt. 

Im Jjsselmeer erfolgten fdl. Jägerangriffe auf 

Schiffsziele. 5 Angreifer wurden von Mar.Flak abge- 

schossen. Weitere Angriffe wurden bei Veere auf Boot 

der Eheinflottille und bei Hoek von Holland durchge- 

führt. Hier wurden 2 Boston abgeschossen. 

'/fM- 

Dtuum 
mit* 

Ubrjtit 

2iuörtb( bis Orft^, liiiiit), Leiter, 
CeertrtHj), 25 elend,) tun fl, ^Iduifltfii 

Der £uft, ‘BoiibfdHla u(uv 
^orfoniniuiffe 

6.12.42 

Sonntag 

II. Lage Westraum 

1. ffeindlage 

Hach 

gow und 

Truppen 

3 starken 

blanca ui 

voi soll 

Hann übe 

Abwehrmeldungen werderiin Liverpool, Glas- 

iJondonderry große Einheiten engl, und amerik 

zusammengezogen, die bis Mitte Januar in 

Convois nach Hordafrika, vor allem Casa- 

Oran befördert werden sollen. Erster Gon- 

in Woche ab 13/12. auslaufen und 45.000 

rfuhren. 

nd 

2. Eigene L.-g;e: 

Gebiet Atlantikkuste: 

Auf Geleitwegen wurden 4 ELM/J geräumt. T 

17, 18 haben von Brest nach Le Verdon verlegt. 

14, 

Seegebiet 

I 10, 

3 S-Boote 

K mal i 

4 haben von Cherbourg nach Le Havre, 

von Le Havre nach Cherbourg verlegt. 

III. Nordsee Norwegen, Nordmeer. 

Nordsee i_ 

Wegen Wetterlage wurde nur geringe Geleit- und 

keine Minensuchtätigkeit durchgeführt. 

Im JJss 

Schiffsziele 

schossen. We 

der Ehelnflo 

führt. Hier 

elmeer erfolgten fdl. Jägerangriffe auf 

. 5 Angreifer wurden von Mar.Flak abge- 

itere Angriffe wurden bei Veere auf Boot 

ttille und bei Hoek von Holland durchge- 

wurden 2 Boston abgeschossen. 
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6.12.42 
Sonntag 

Herwege n/Hordmeer 

1. Feindlage: 

Keine neuen Erkenntnisse. 

2. Eigene Lage; 

Am 4/12. wurden bei dichtem Hebel von Batt. 

Boekfjord, MÄstereand und Bugoey laufend 20 Betona- 

tionen im dazwischen liegenden Seegebiet wahrgenommen. 

Ursache ist unbekannt.Im gleichen Gebiet wurden am 4/B 

4 weitere, insgesamt bisher also 20 Minen geschnitten. 

Luge D. "Kiel" unverändert. 

Z 29 hat 6/12. mit Werkstattschiff "Heumark" 

Marsch von Bogenbucht nach Altafjord, Z 27 Marsch in 

die Heimat angetreten. 

IV. Skagerra k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Dänisch 

Minentreffers 

BRT) vermutli' 

gesunken, ßet 

borgen. 

l.Staffe 

Div.) ist mi 

Vor Lohn 

auf Grund ge 

Aufgaben 

durchgeführt 

r D. "Marie Olausen " (386 BRT) ist infolge 

im Langelandbelt, D. "Dirschau" (ca. 1000 

oh querab Brüsterort aus unbekannter Ursache 

tungsfloß des D. wurde bereits am 3/12. ge- 

,1 Transportaufgäbe "Schnee" (14. Luftw.Feld.- 

ttags von Stettin nach Oslo in See gegangen. 

(SW-lich Abo) ist MS "Kaiser" bei HW-Stura 

^rieben. 

im Bereich des FdM Ost wurden planmäßig 

t)iUIIIU 

uiib 
Uhrjdi 

aiiörtb« t>ee Dctcö, Wiiit», Utciicr, 
(Jceflaiij), SBdcuttxung, ^kdxigfeit 

btt Hilft, <I,>i)llbfd)Cill 11(11'. 
^otfomuuiiffe 75 

6.12.42 

Bonntag 

Herwege n/Hordmeer 

1. Feindlage: 

Keine neuen Erkenntnisse. 

2. Eigene Lage: 

Am 4/12. wurden bei dichtem Bebel von Batt. 

Boekfjord, 

tionen im iazwiuchen liegenden Seegebiet wahrgenommen. 

Ursache is 

4 Y/eitere, 

t unbekannt.Im gleichen Gebiet wurden am 4/B 

insgesamt bisher also 20 liinen geschnitten. 

Usisteraand und Bugoey laufend 20 Betona- 

Lage B. "Kiel" unverändert. 

Z 29 hat 6/12. mit Werkstattschiff "Beumark" 

Marach von Bogenbucht nach Altafjord, Z 27 Marsch in 

die Heimat angetreten. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Bänisch 

Minentreffers 

BRT) vermutli 

gesunken. Het 

borgen. 

l.Staffe 

Biv.) ist mi 

Vor Lohn 

auf Grund ge 

Aufgaben 

durchgeführt 

r B. "Marie Olausen " (386 BRT) ist infolge 

im Langelandbelt, B. "Birschau" (ca. 1000 

ch querab Brüsterort aus unbekannter Ursache 

tungsfloB des B. wurde bereits am 3/12. ge- 

1 Transportaufgabe "Schnee" (14. Luftw.Feld. 

ttags von Stettin nach Oslo in See gegangen. 

(SW-lich Abo) ist MS "Kaiser" bei BW-StuW» 

ijrieben. 

im Bereich des FdM Ost wurden planmäßig 
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6.12.42 

Somit ag 

V, Handelssohiffalirt 

Uar.Att, Rom hat DampferUberführung von Büdfranz. 

Häfen ab mittags wieder freigegeben, sofern bei Gruppe 

West keine anderweitige lagebenrteilung vorliegt. Es 

sollen jedoch nur zwei Schiffe täglich eingesetzt wer- 

den, die bei Hage an Grenze gegenseitiger Sichtweite 

fahren. Schiffe, die weniger als 8 am laufen, sollen 

zurückgehalten werden. Außerdem erbittet Mar.Att. Rom 

bei Gruppe West Geleitfahrzeug bei Tagstrecke sowie 

Bordflak und bei Lfl 3 Veratärkung der Aufklärung. 

Im Zusaamenhang mit dieser Maßnahme weist C/Gruppe 

West fernmündlich Chef 1/Skl auf Unzweckmäßigkeit der 

Befehlsführung der Handelsschiffe durch Mar.Att. Rom 

hin. Chef l/£kl hat geantwortet, daß|großer Teil der 

Überführung eich im ital. Machtbereich vollziehe, daß 

Jedoch Prüfurg bereits läuft, ob Führung an Dt, Markdo. 

Italien zu ülertragen sei. (s.KTB 5/12.) Änderung ist 

jedoch erst zweckmäßig, wenn endgültige Marineorgani- 

sation an südfranz. Küste feststeht. 

Ski hält Zusammenfahren von 2 Schiffen in Sicht- 

weite wegen Ioppelgefährdung für unzweckmäßig und ist 

der Ansicht, daß auch langsamere Schiffe eingesetzt wer- 

den sollen, falls zeitgerechtes Eintreffen in San Remo 

durch Verziclt auf Buchtenausfahren möglich ist. 

Mar.Att. 

Italien, erhe 

Befehlen beti 

teiligen. 

Rom, nachr. Gruppe West, Dt. Markdo. 

lt entsprechende Weisung mit Zusatz, bei 

. SchiffsüberfUhrung 1/Skl nachr. zu be- 

Mar.Att. 

sammenfahren 

tes Eintreffe 

ausfahren bei 

möglich ist. 

Rom widerruft daraufhin Befehl für Zu- 

in Sichtweite und meldet, daß zeitgerech- 

n in San Remo bei Verzicht auf Buchten- 

Schiffen mit 8 sm Fahrt und weniger nicht 

C'iUiim 

mit’ 
llhrjclt 

Jliitjiibt rct> Onts, TUhtO, lücucr, 
(daortUi). ^deudxuii!), -cMditijifcii 

fcv t'iifi, moi^[d)ciü ii(iv. 
y> o v f L’ m m n i f f e 

6.12.42 

SonntaK 

V, Hände las chiffahrt 

llar.Att, Rom hat Dampferüberfiihrung von südfranz. 

Häfen ab mittags wieder freigegeben, sofern bei Gruppe 

West keine anderweitige Lagebenrteilung vorliegt. Es 

sollen jedoch nur zwei Schiffe täglich eingesetzt wer- 

den, die bei läge an Grenze gegenseitiger Blchtweite 

fahren. Schiffe, die weniger als 8 am laufen, sollen 

zurückgehalten werden. Außerdem erbittet Mar.Att. Rom 

bei Gruppe West Geleitfahrzeug bei Tagstrecke sowie 

Bordflak und bei Lfl 3 Verstärkung der Aufklärung. 

Im Zusammenhang mit dieser Maßnahme weist C/Gruppe 

West fernmündlich Chef l/Skl auf Unzweckmäßigkeit der 

Befehlsführung der Handelsschiffe durch Mar.Att. Rom 

hin. Chef l/£kl hat geantwortet, daßjgroßer Teil der 

Überführung eich im ital. Machtbereich vollziehe, daß 

jedoch Prüfung bereits läuft, ob Führung an Dt, Markdo. 

Italien zu Ul ertragen sei. (s.KTB 5/12.) Änderung ist 

jedoch erat zweckmäßig, wenn endgültige Marineorganl- 

sation an süd]franz. Küste feststeht. 

Ski häll Zusammenfahren von 2 Schiffen in Sicht- 

weite wegen Ioppelgefährdung für unzweckmäßig und ist 

der Ansicht, daß auch langsamere Schiffe eingesetzt wer- 

den sollen, falls zeitgerechtes Eintreffen in San Remo 

durch Verzicht auf Buchtenausfahren möglich ist. 

Mar.Att. 

Italien, erhe 

Befehlen beti 

teiligen. 

Mar.Att. 

sammenfahren 

tes Eintreffe 

Rom, nachr. Gruppe West, Dt. Markdo. 

lt entsprechende Weisung mit Zusatz, bei 

SchiffsÜberführung l/Skl nachr. zu be- 

Rom widerruft daraufhin Befehl für Zu- 

in Sichtweite und meldet, daß zeitgereoh- 

n in San Remo bei Verzicht auf Buchten- 

ausfahren bei] Schiffen mit 8 sm Fahrt und weniger nicht 

möglich ist. 



-x/fr 5- 

&1U11111 

mit) 
llhr^cit 

6.12.42 

Sonntag 

(86) 

■?lu(jdbc tif« Ort cd, Wiiit», Wen er, 
vieeflau»), Äeleudjtuiifl, (iiebtiflfeii 

Der i'uft. CW 0111 fct) t i u »l11' 
^ 0 r 10111 in 11 i f f e 76 

Har 

ev, Überp; 

(s. KTB 

entapr. 

Heft II. 

VI. U b o 

Att. Rom nimmt zu Anfrage von Ski betr. 

ragung Schiffaateuerung anDt. Markdo, 

5/12.) ablehnenden Standpunkt ein. Abschrift 

Fs. gern. l/Skl 31362/42 Gkdos. in KTB Teil C 

1. Feindla, 

Keiie besonderen Meldungen. 

2. Eigene lige: 

ihre Pos 

legen. 

Im 

"Panzer" 

erndem G 

tskriegführung 

Neu auf Ausmarsoh sind 3 Uboote und U-Tanker 

463 gemeldet. 

Ubo>te der Gruppe "Boreas" im Nordmeer mußten 

-tionen wegen Eisbehinderung südwärts ver- 

ilordatlantik gewinnen Boote der Gruppe 

ab mittags vorübergehend Fühlung an NO-steu- 

jleitzug von AJ 9119 bis AJ 6887. 

In Westindien hat U 163 den gemeldeten Kreuzer 

in EE 93 am 4/12. erfolglos angegriffen und Rück- 

marsch angetreten. 

Gruppe "Westwall" hat Angriffsfreiheit gegen 

Einzelfahren erhalten. U 515 versenkt in OH 2927 

von 2 stark zackenden Dampfern auf östl.Kurs den 

Truppentransporter "Ceramic" (18.713 BRT), während 

der 2te Dampfer von etwa 7.000 BRT in CD 2858 D 155 

zum Opfer fällt. 

In (D 2611 versenkte U 103 D. "Henry Stanley“ 

mit Dynaidtladung (5.026 BRT). 

©iiniiii 

mit) 
llhridi 

6.12.42 

Sonntag 

(86) 

Jliifjabt Drt(d, Qliiiit), "JÜctitc, 
tictfliuii). Äclfiid^uiifl, tüfbiißtcii 

t»cr i'iift. ^onbfd>(iii iifiiv 
35orfommitiffc 76 

ilar 

ev, Uberft 

(s. KIB 

entapr. 

Heft II. 

VI. U b o 

Att. Rom nimmt zu Anfrage von Ski betr. 

ragung SchiffBeteuerung anDt. Harkdo» 

5/12.) ablehnenden Standpunkt ein. Abschrift 

Fs. gern. 1/Skl 31382/42 Gkdoe. in KTB Teil C 

jtekriegfUhrung 

1. Peindlags 

Keiie besonderen Meldungen. 

2. Eigene li.;e: 

Heu 

463 gerne Ldet. 

Ubo>te der Gruppe "Boreas“ im Nordmeer mußten 

ihre Pos 

legen 

.tionen wegen Eisbehinderung südwärts vor- 

auf Ausmarsch sind 3 Uboote und D-Tanker 

Im Hordatlantik gewinnen Boote der Gruppe 

"Panzer" ab mittags vorübergehend Kühlung an NO-steu- 

erndem G ileitzug von AJ 9119 bis AJ 6887. 

In Westindien hat U 163 den gemeldeten Kreuzer 

in EE 93 am 4/12. erfolglos angegriffen und Rück- 

marsch angetreten. 

Gruppe “Westwall" hat Angriffsfreiheit gegen 

Einzellahrer erhalten. U 515 versenkt in CH 2927 

von 2 stark zackenden Dampfern auf öatl.Kurs den 

Truppentransporter "Ceramio" (18.713 BRT), während 

der 2te Dampfer von etwa 7.000 BRT in CD 2858 D 155 

zum Opfer fällt. 

In (D 2611 versenkte U 103 D. "Henry Stanley“ 

mit Dynaidtladung (5.026 BRT). 



'/fw- 

OiUiini 
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llbrjcii 

?lii()ab( Dca Ducö, Wiiit>, Weiui-, 
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6.12.42 

Sonntag; 

(87) 

(88) 

Diese 

V(esten 

Enfjol^e rechtfertigen die vom BdU nach 

esetzte Aufstellung der Gruppe. atg 

Weil 

Uboote it 

ere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

KfB Teil B Heft IV. 

Mar 

V-^annbei 

D. "Jose 

Att, Buenos Aires übermittelt folgenden 

icht von schweizerischem HaaSagier argent. 

Henendez"i 

"De 

November 

einzudrii 

ken, erl£ 

rettet. 

dant, dei 

V-ili 

Mar.Att. 

"Albuquei 

liener, 

zers , 

4tschem Unterseeboot gelang es, Mitte 

trotz Minen und Netzsperre Hafen Kapstadt 

gen und 8 mittelgroße Schiffe zu versen- 

.g dann Abwehr, fast gesamte Besatzung gi- 

Jose Menendez" selbst auffischte Komman- 

angeblich nur 22 Jahre alt." 

nn ist um Bestätigung bemüht. Naoh Bericht 

Lissabon rettete port. Kanonenboot 

que" 184 Schiffbrüchige, darunter 121 Ita- 

es von U 177 versenkten engl. Hilfskreu- 

‘(nfna-nTTia/' 

VII. L u f tkriegführung . 

Raum um England 

In der 

seuchung des 

Am Tags 

schwacher Ye 

durch. 5 Eli i 

eingesetzt. 

8 Angriffe \ 

ohne Erfolg 

^.acht zum 6/12. waren 2 Elugzeuge zur Ver- 

Geleitweges bei Selsey Bill eingesetzt. 

starteten 150 Elugzeuge der Lfl 3. Ein 

rband führte Störangriffe gegen Südküste 

.gzeuge waren zur Aufklärung im Mittelmeer 

Bei freier Jagd Uber der Biscaya blieben 

-on Ju 88 der V.K.G, 40 auf eine "Sunderland1 

OiUiini 
iino 

llhrjcii 

^Injatc cca Dvica, WCIKV, 

Der Vnfl. ?.)UIID{{1H1II ufii*. 
^ivfomniniffe 

6.12.42 

Sonntag 

(87) 

(88) 

Diese 

Westen 

Eri o 

alg' 

Ige rechtfertigen die vom BdU nach 

esetzte Aufstellung der Gruppe. 

Weil 

Uboote ir 

ere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

Mar 

V-^annbei 

D. "Jose 

Att, Buenos Aires übermittelt folgenden 

icht von schweizerischem Passagier argent. 

Menendez": 

»De 

November 

einzudrii 

ken, erl 

rettet. 

dant, dei 

V-M, 

Mar.Att. 

"Albuque^ 

liener, 

zere.^i 

4tschem Unterseeboot gelang es, Mitte 

trotz Minen und Netzeperre Hafen Kapstadt 

gen und 8 mittelgroße Schiffe zu versen- 

g dann Abwehr, fast gesamte Besatzung gp- 

Jose Menendez" selbst auffischte Komman- 

angeblich nur 22 Jahre alt.“ 

na ist um Bestätigung bemüht. Nach Bericht 

Lissabon rettete port. Kanonenboot 

que" 184 Schiffbrüchige, darunter 121 Ita- 

es von U 177 versenkten eng1. Hilfekreu- 

VII. L u f tkriegführung 

Raum um Eng]and 

In der 

seuchung de£ 

Am Tage 

schwacher Ve 

durch. 5 tfli i 

eingesetzt. 

8 Angriffs \ 

ohne Erfolg 

^acht zum 6/12. waren 2 Elugrei^ge zur Ver- 

Geleltweges bei Selsey Bill eingesstzt. 

starteten 150 Flugzeuge der Lfl 3* Ein 

rband führte Störangriffe gegen Südküste 

gzeuge waren zur Aufklärung im Mittelmeer 

Bei freier Jagd Uber der Bisoaya blieben 

on Ju 88 der V.K.G, 40 auf eine "Sunderland1 



/PS - 

t>iumu 
mit) 

lihr^cii 

21 itt)iib( Des Drccö, ^iiliiö, 2ücncr. 
Seegang, ibcleiidiiiiiig, ^ iduigfcii 

fer i'ufi, l-loiiDfdi(iii ii[ii'. 
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6.12.42 

3ormtat 

Außei- der in Lage »ordeee gemeldeben Lufttätigkeit 

im holl. Raum führte der Feind 1230 Uhr geschlossenen 

Angriff m .t 50 Maschinen im Tiefflug auf Philippswerk 

in Eindhoven durch. Es fielen 3 - 400 großkalibrige 

Sprengbomben und 6 - 800 Brandbomben, die schwere 

Schäden in der Fabrik anrichteten und voraussichtlich 

50 56-tigea Fertigungsausfall zur Folge haben werden. 

Einzelhei|ten s. Tageslage. 

bwehr dieser Tagesangriffe wurden durch Jäger 

Flak 11 (s. auch Lage Sordsee) Feindflug- 

der Hauptsache Kampfmaschinen, abgeschossen. 

In A 

12, durch 

zeuge, in 

In 

zeuge in 

d|er i,acht zum 7/12. flogen etwa 60 Feindflug- 
n 

den Baum Mannheim - Stuttgart ein. 

Mittelmeerraum 

Schv 

tunesiset 

minen voi 

Ostfront 

Keil 

VIII. Kr 

A. Westl 

Feind: 

"Nelsip 

nachm 

"Furi 

erpunkt eigenen Ansatzes lag wiederum im 

en Raum. OB Süd vermutet Abwurf fdl. Luft- 

Buerat. 

e besonderen Meldungen. 

egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

ches Mittelmeer; 

Ton der schweren Gruppe liefen 6/12. vorm, 

n", “Renown", "Charybdis", 4 Zerstörer und 

nach Erledigung von Schießübungen "Formidable® 

)us" und 6 Zerstörer aus dem Mittelmeer in 

/PS- 

riann 
imb 

llhr^ii 

21 n,)iibf bctf Oricö, 7iU'ucv. 
<äicf0iuifl, ÜUlcuiiuiiiifl, iil)ti|]f(ti 

brr l'nfi, CPloiittfibti» ufiu. 
^ ü i' f o in in u i 11 e 7? 

6.12.42 

3onnta,; 

AußeJ- der in Lage Kordeee gemeldeten Lufttätigkeit 

im holl. Raum führte der Feind 1230 Uhr geeohloaeenen 

Angriff m:.t 50 Maschinen im Tiefflug auf PhilippsvJerk 

in Eindhoven durch. Es fielen 3 - 400 großkalibrige 

Sprengbomben und 6 - 800 Brandbomben, die schwere 

Schäden in der Fabrik anrichteten und voraussichtlich 

50 ji-tigen EertJ gt-ngsausfall zur ^olge haben werden. 

Einzelheiten s. Tageslage. 

In Abwehr dieser Tagesangriffe wurden durch Jäger 

12, durch 

zeuge, ir 

In d 

zeuge in 

Mittelmee 

Flak 11 (s. auch La&e Kordeee) Feindflug- 

der Hauptsache Kampfmaschinen, abgeochossen. 

er XacHt zum 7/12. flogen etwa 60 Feindflug- 

den Raum Mannheim - Stuttgart ein. 

rraum: 

Schv 

tunesiscl 

minen vor 

Ostfront 

Keil 

VIII. Kr, 

A. Westl 

Feind 

"Helsp 

nachm 

**Puri 

erpunjtt eigenen Ansatzes lag wiederum im 

,en Raum. OB Süd vermutet Abwurf fdl. Luft- 

Buerat. 

e besonderen Meldungen. 

egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

ches Mitralmeei: 

MH 

Ton der schweren Qruppe liefen 6/12. vorm, 

n", “Renown", "Charybdis“, 4 Zerstörer und 

nach Erledigung von Schießübungen "Fcrmidable* 

JUS" und 6 Zerstörer aus dem Kittelmeer in 



C'.umu 

mif 
llhr^cic 

31 n()i\bc Da» Dri^, TUiut', 3ücn<i. 
i^(C|)ai«0, £>cleiid>uiitf). ^iduiiUcii 

der Cufi, l’t und (die ui ujiu. 
^ovf DIU in ntffe 

6.12.42 

Sonntag 

Gibraltär ein. Belegung dieeee Hafene etieg damit 

auf 3 Schlachtschiffe, 2 Träger, 1 leichten Kreu- 

zer, 1 l.onitor, 22 Zerstörer, 5 TJhoote, 4 Hak, 3 

Laz.Schiffe, 9 Fahrgastschiffe, 69 D» und 9 T. 

1800 Uh]’ lief ein °onvol aus 8 D. mit 4 Zerstö- 

rern unc Kanonenbooten nach Westen aus. 

c h Hai 

vor dem 

der Mor, 

mutlich 

5/12. G: 

Naci. 

Philipp 

N. In 

boote bei 

Eigene ijage: 

Ubootsaufklärung lagen in Oran 4 D., 

ttafen ein Bewacher. In Algier ist in 

’^endämmerung ein Geleit eingelaufen, ver- 
von dem Verband, der in der Hacht zum 

braltarstraße nach Osten passiert hat. 

h Luftaufklärung standen Vm 14 sm nördl. 

^ville 1 Kreuzer, 3 Zerst., 3 D. auf Kurs 

ilippeville wurden 9 D., 4 Uinenräum- 

obachtet. 

PI. 

9 Uboote sind schachbrettförmig in CH 75, 

79, 73 'md 76 aufgestellt und sollen bei Dunkel- 
heit gleichzeitig aus SO Ecke ihrer Quadrate in 

KW Ecke steuern und SO Ecke Jeweils nach 6 Stun- 

den wiener erreichen. 

U 593 meldet vor Arzeuhucht Fehlschuß gegen 

1 Zerstörer. U 73 muß wegen Flieboschäden Rück- 

marsch intreten. 

tal. Uboote standen im Op.Gebiet. 

Gruppe West schlägt vor, daß flir den von 

Italienern besetzten Teil der südfranz. KUste 

ein ital, Seekommandant geschaffen und Gruppe 

West unesrstellt wird. 

t>atiini 
und 

llhrjcit 

Jiii[)iit>c des Dnrö, Bind, Btucr 
^(C|)aii0, ibclciidtuiiii] 

der £ufi, I’loitdfdulii III'IU. 
^ o v f o ui ui n t f f e 

6.12.42 

Sonntag 

Glbraltär ein. Belegung dieses Hafene stieg damit 

auf 3 S< hlaohtschiffe, 2 Träger, 1 Deichten Kreu- 

zer, 1 lionitor, 22 Zerstörer, 5 Bboote, 4 Halt, 3 

Laz.Sch:ffe, 9 lahrgasteohiffe, 69 D. und 9 T. 

1800 Uhr lief ein °onvoi aus 8 D. mit 4 Zerstö- 

rern uni. Kanonenbooten nach Westen aus. 

Nui 

vor dem 

der Hör, 

mutlich 

5/12. G 

Nait 

Philipp 

Ii. In 

boote b' 

ih Ubootsaufklärung lagen in Oran 4 D., 

Hafen ein Bewacher. In Algier ist in 

’^endämmerung ein Geleit eingelaufen, ver- 

von dem Verband, der in der Macht zum 

braltarstraße nach Osten passiert hat. 

h Luftaufklärung standen Vm 14 sm nördl. 

4ville 1 Kreuzer, 3 Zerst., 3 D. auf Kurs 

ilippeville wurden 9 D., 4 tlinenräum- 

Aobachtet. 

Ph: 

Eigene ' Age i 

9 Uboote sind schachbrettförmig in CH 75, 

79, 73 und 76 aufgestellt und sollen bei Dunkel- 

heit gleichzeitig aus SO Eoke ihrer Quadrate in 

NW Ecke steuern und SO Ecke jeweils nach 6 Stun- 

den wiei.er erreichen. 

U Ü93 meldet vor Arzeubucht Fehlschuß gegen 

1 Zerstörer. U 73 muß wegen Fliebosohäden EUok- 

marsch Antreten. 

tal. Uboote standen im Op.Gebiet. 

Gruppe West schlägt vor, daß fUr den von 

Italien irn besetzten Teil der siidfranz. Käste 

ein ita!., Seekommandant geschaffen und Gruppe 

West unterstellt wird. 
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C.UIIIII 

IIIlD 
ilbtjiu 

31 iigäbe bei) Dvite, 3UIIIP, 3ileiitv 
i^cegiiHi), 3id(iut|iiiii|i ii-ii|iiigUii 

Per t'llfl. '311 Oll Pf dl ei II llfiev 

6.12.42 

Sonntag Seetranapi rtei 

Pelndlage 

^ o i' f o in in ii i f f e 78 

B, Mlttl-, üetl. üittelmeer, Oattuneslen, Cyrenalka, 

V/estlich Trapani und SO-licli Korfu wurde je 

ein Uboot 

geringer C 

Eigene La, 

2 Boc 

verlegt. ! 

aem Bafen 

An Ur 

IQ am oatv 

borgen. Hs 

S-Gerät e 

geortet. 

Vor 

durch. Ms- 

Nacht zum 

Schäden. 

geaiohtet, im ostwärtigen Mittelmeer nur 

eleitverkehr beobachtet. 

te 7-Sfl. haben von La Spezia nach Auguata 

amit liegen 6 Boote der Flottille in die- 

tergangaatelle von Laz.Schiff "Graz“ etwa 

. Bieerta wurden bisher 28 Überlebende ge- 

ch ital. Angaben ist durch Zerstörer mit 

1jwa 33 sm NO-lich Bieerta eim Minensperre 

Ija Goulette wurde am 5/12. ein Eäumerfolg 

ilugzeug erzielt. Fdl. Luftangriffe in der 

6/12. auf Bieerta verursachten keine mil. 

GB Std hat durch mündlichen Befehl General 

Neuseek zum Kmdt. der Festung Bissrta ernannt und 

Standortältestem übergeordnet. Dt. Markdo. Tunesien 

hat schrifltliche Dienstanweisung angefordert. 

D. "Clatarina Costa" (6.400 BRT) ist am 5/12. 

Hm in Biserta eingelaufen, 6 MFP, die am 5/12. von 

Palermo nach Biserta abgingen, mußten wegen Wetter- 

lage Trapani anlaufen. 

D.'“lisboa" steht auf dem Marsch von Trapani 

e. nach Souss 

Von B 

und Palermp insges. 5 B. zurückgekehrt. 

iserta und Tunis sind am 5/12. in Heapel 

- F - 

Dalum 
miO 

HljrjfU 

6.12.42 

Sonntag 

21 iigilbe Den Diicö, 2lhiib, 7iinu(‘ 
^(cgiuig. &ciciui)imin, (^iilxigtcii 

c tfnfc. 0.^oiit>fduiii ii[nv 

B, Mittl., ö 

Seetranapirtei 

Feindlage 

'iUu'f cMii m it i f f e 78 

tl. mttelmeer, Osttuneelen. Cyrenaika, 

Westlich Trapani und SO-lich Korfu wurde je 

ein üboot gesichtet, im ostwärtigen Mittelmeer nur 

geringer Q6lei't'','srltellr beobachtet. 

Eigene La/ 

2 Boc 

verlegt. ] 

eem Hafen 

An Ur 

18 am ostv 

borgen. Ht 

S-Gerät e 

geortet. 

Vor 

durch Ma- 

llacht zum 

Schäden. 

um 

OB S 

Neuasek z 

Standortäl 

hat achrif 

te 7-Sfl. haben von La Spezia nach Auguata 

amit liegen 8 Boote der Flottille in die- 

tergaugsstelle von Laz.Schiff "Graz" etwa 

. Bieerta wurden bisher 28 Überlebende ge- 

ch ital. Angaben ist durch Zerstörer mit 

Hwa 33 am 110-lich Biaerta eice Minensperre 

Ila Goulette wurde am 5/12. ein Bäumerfolg 

Ilugzeug erzielt. Fdl. Luftangriffe in der 

6/12. auf Bieerta verursachten keine mil. 

td hat durch mtindlichen Befehl General 

Kmdt. der Festung Bieerta ernannt und 

teatem Übergeordnet. Dt. Markdo. Tunesien 

tliche Dienstanweisung angefordert. 

Catarina Coata" (6.400 BRT) ist am 5/12. 

erta eingelaufen. 6 MFP, die am 5/12. von 

Biaerta abgingen, mußten wegen Wetter- 

i anlaufen. 

a ch 

D. 

Nm in Bis 

Palermo m 

läge Trap; 

D.-“lisboa" steht auf dem Marsch von Trapani 

nach Sousse. 

Von Biaerta und Tunis sind am 5/12. in Heapel 

und Palermp insges. 5 B. zurückgekehrt. 
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Der tu fl. ^ oi^ feite in iifiu. 
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S.12.42 

SonataR 

Auf 

D. “liiner 

BRT), wall: 

loren gegti 

atoff flir 

und sons 

Reise von Trapani nach Tripolia sind die 

ra" (1.904 BRT) und "Falmaiola“ (1.880 

süheinlich infolge Feindeinwirkung,ver- 

ngen und damit erhebliche Mengen Betrieba- 

Heer und Luftwaffe, Fahrzeugen, Geschützen 

gen Wehrmachtsgut in Verlust geraten. 3t L 

0. Bereich M irinegruppe Südi 

igälsi 

Ital 

aufgelauf 

Schwarzes 

. T-Boot “Solferino" ist sUdl. Chalcis 

jn. 

Meer i 

Feindlage 

Ohne 

Eigene La 

neue Erkenntnisse. 

Hach 

zen von E 

transporta 

Im ü 

Meldung MVO Heeresgruppe A soll Überset- 

Lnheiten nach Taman wegen fehlender Ab- 

üglichkeiten eingestellt werden. 

irigen keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage Ostasien 

Besondere Hachrichten stehen nicht zur Verfügung. 

'// y- y - 

Diuum 
11110 

Uhtjtit 

?l»önbt bce Oneu, Win0, Weutr 
lielciuliiuii!), tiiilultjrcu 

ocr iJnfl. üiiofrftcin iifID, 
^ o u f o m in ni f f c 

6.12.42 

Sonntag 

Auf 

D. "Liner 

BRT), wah: 

loren feeg^] 

Stoff flir 

und sons 

Reise von Trapani nach Tripolis sind die 

ra" (1.904 BRT) und "Palmaiola“ (1.880 

scheinlich infolge Jeindeinwirkung,ver- 

ngen und damit erhebliche Mengen Betriebs- 

Heer und Luftwaffe, Pahreeugen, Geschützen 

gen Wehrmachtsgut in Verlust geraten. 3t L 

0. Bereich M irinegruppe Südi 

Ägäis: 

Ital 

aufgelauf 

Schwarzes 

. T-Boot "Solferino“ ist südl. Chalcis 

sn. 

Leer 1 

Pe~i ndlage 

Ohne 

Eigene La 

neue Erkenntnisse. 

Hach 

zen von E 

transporti' 

Im ii 

Meldung MVO Heeresgruppe A soll Überset- 

Lnheiten nach Taman wegen fehlender Ab- 

Bglichkeiten eingestellt werden. 

irigen keine besonderen Vorkommnisse. 

IX. Lage Ostasien. 

Besondete Hachrichten stehen nicht wur Verfügung. 



D.iimn 
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llt>rieU 

aiigabe Oruö, Binb, IBeutr, 
0ccBrtii0, ^cicu^iung, 

bcr Cufl, DlüiiDfdKiii ufip. 

l33orfoiuniuifff 7S 

6.12.4S 

Sonntag 

X. Heer 

Russische Fr 

e s 1 a g e 

out: 

Heeresgruppe A: 

Im wesentlichen unveränderte Lage, 

Heeresgruppe Don: 

Feinddruck hält in allen Abschnitten der Heeres- 

gruppe mehr oder weniger stark an. 

Heeresgruppe 

Kamp Die 

Rschew, Belijj 

scheidenden 

ftätigkeit in den Räumen bei Sytschowka, 

und Wel.Luki wurde fortgesetzt. Zu ent- 

Brfolgen kam es auf keiner Seite. 

Heeresgruppe 

Auf dem 

abgewiesen 

lebt. 

Finnische gronti 

Tunesien: 

Kitte : 

Bord: 

SUdflUgel wurden mehrere fdl. Angriffe 

Fdl. Artl.Tätigkeit südl. Leningrad war be- 

Keine besonderen Kampfhandlungen, 

In umfassendem Angriff gegen die Feindgruppe SW-lich 

Tebourba wur 

Gange. 

Ie Höhe 145 genommen. Kämpfe sind noch im 

Datum 
unt» 

ll^rjcU 

2lii0abt bei Oxid, TBiiit', •Tüftltr, 
Seegang, 25CWH4MUII0P ^Itbllgfelt 

b<r fcuft, mDiibfdxiu ufiD. 
Sorfoinnuiiffe 73 

6.12.4^ 

Sonntag 

I. Heer 

Euaaische Fi 

o a 1 a g e 

ont: 

Heeredgrup^o A; 

Im weaentlichen. unveränderte Lage, 

Heereagruppe 

Feinddiuek hält in allen Abachnitten der Heerea- 

gruppe mehr oder weniger atark an. 

Heeresgruppe 

Auf dem 

abgewiesen 

lebt. 

hon: 

liitte: 

Die Kampftätigkeit in den Säumen bei Svtachowka, 

Raohew, Belij und Wel.Luki wurde fortgesetzt. Zu ent- 

scheidenden Erfolgen kam es auf keiner Seite. 

Bord: 

SUdflügel wurden mehrere fdl. Angriffe 

Fdl. Artl.Tätigkeit aüdl. Leningrad war be- 

Finniache Fronti 

Keine b eaonderen Kampfhandlungen. 

Tunesien; 

In umfa 

Tebourba wur 

Gange. 

äsendem Angriff gegen die Feindgruppe STJ-lich 

ie Höhe 145 genommen. Kämpfe sind noch im 
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T>iuum 

UllO 

Oliiijabc öct Qrtcä, TBliiö, Qßcttcr, 
•Scejaiit), SBelcucbiung, ©Irfjtigfttt 

Der fiuf(, moiiD(d)(iii ufro. 
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6.12.42 

Sormtag 

Cyreoalka: 

Fortsetzung der fdl. Angriffsvorbereitungen, 

zeichnet sich deutlich ab. In Anbetracht dieser 

Feindlage tnd unverändert schwierigen eigenen Brenn- 

stoffversoigung werden ital. Divisionen in der Nacht 

zum 7/12. teginnend zunächst in den Raum Arco dei 

Fileni und westl. El Agheila zurtickgenommen. 

C/Skl. 

(? 

1. 

I b (Kr) 

Ul 
t 

- 

'Diuum 
uitt> 

utitjtii 

iii]iibc berf Orttrf, 'SJlnb, ‘Scitec, 

eeejjrtiit), Scleu^iung, ©idjtigfeU 
oec £uft, ’31i>Hbf$eMt ufro. 

03 o r f o ni m n i f f e 

6.12.42 

Sonntag 

Cyrenaika: 

Bortsetzung der fdl. Angriffavorbereitungen 

zeichnet sich deutlich ab. In Anbetracht dieser 

Feindlage ind unverändert schmierigen eigenen Brenn- 

stof fversoi gung werden ital. Divisionen in der Hacht 

zum 7/12. teginnend zunächst in den Raum Arco dei 

Fileni und westl. El Agheila zurUckgenommen. 

C/Skl. 

1. 

irii I b (Er) 



t>iwmu 
utiD 

21 ii()ab« Det5 öIICö, 2ÜlnC>, 2üc(t(i', 
&((^aut), ISclnidminö, 0idxiiifcil 

bcr fiufl, Dloubfiliciii 
^orfonimniffe 80 

7.12.42 E o X i t i scher LageUberblick 

l1 r a n k r s ich 

Admiral Laborde, der anläßlich der Selbstversenkung 

der ToulonflJtte von den deutschen Behörden festgesetzt 

wurde, ist auf Intervention des Marineministera, Admiral 

Abrial, wieder in Freiheit gesetzt worden. 

La 

I) Chef 

ebesprechung beim Chef Ski. 

Ski Qu A berichtet: 

a) Haci ersten Berichten ist das Ergebnis des Um- 

baues von Z 23 (Doppelturm auf der Back) unbefriedi- 

gend. Ob.p.M. befiehlt zunächst gründliche Erprobung. 

b) Orgjanisationsentwurf für Flottenfliegerwaffe 

ist beim Führer zur Sprache gebracht. Führer hat sich 

für den Gedanken einer an die Luftwaffe angelehnten 

Flottenfliegerorganisation ausgesprochen. Kriegsmarine 

müsse nunmehr in Verhandlungen mit Luftwaffe eintraten. 

Angelegenheit bedarf noch genauerer Klärung. 

Weiter hat der Führer entschieden, daß "Graf Zeppe- 

lin", "Seydlitz", "De Graese" als Flugzeugträger und 

"Potsdam" als Sohulflugzeugträger hergestellt werden. 

c) Schwieriges kaum lösbares Problem ist Eisenzu- 

teilung. Der Führer hat alle Forderungen der Kriegs- 

marine anerkannt. Jedoch ist nicht genug Eisen vorhan- 

den, um tlle genehmigten Forderungen zu erfüllen. Haupt- 

verbrauch liegt in der Munitionsherstellung des Heeres. 

IlllC) 
llhrjfli 

7.12.42 

aiidiibt ocs Occcij, Wliui, Weiler, 
tSctörtiifl, ^clcuduiiiifl, 

bcr Cufl, TlonbfAeln H(II*. 

P o 1 i t i jeher LageUberblick. 

1' r a n k r 

ü r f ü in m n i f f e 80 

3 i e h 

Admiral Laborde, der anläßlich der Selbstvereenkung 

der Toulonfl3tte von den deutschen Behörden festgesetzt 

wurde, ist auf Intervention des Marineministers, Admiral 

Abrial, wiedjr in Preiheit gesetzt worden. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

I) Chef 

i ersten Berichten ist das Ergebnis des Um- 

Z 23 (Doppelturm auf der Back) unbefriedi- 

i.M. befiehlt zunächst gründliche Erprobung. 

Ski Qu A berichtet; 

a) Mac a 

baues von 

gend. Ob. 

b) Organisationsentwurf für Plottenfliegerwaffe 

ist beim Führer zur Sprache gebracht. Führer hat sich 

für den Gedanken einer an die Luftwaffe angelehnten 

Plottenfliegerorganisation ausgesprochen. Kriegsmarine 

müsse nunmehr in Verhandlungen mit Luftwaffe eintraten. 

Angelegenheit bedarf noch genauerer Klärung. 

Weiter hat der Führer entschieden, daß "Graf Zeppe- 

lin", "Seydlitz", "De Grasse" als Flugzeugträger und 

"Potsdam" als Schulflugzeugträger hergestellt werden. 

c) Schwieriges kaum lösbares Problem ist Eisenzu- 

teilung. Der Führer hat alle Forderungen der Kriegs- 

marine anerkannt. Jedoch ist nicht genug Eisen vorhan- 

den, um tlle genehmigten Forderungen zu erfüllen. Haupt- 

verbrauch liegt in der Lunitionsherstellung des Heeres. 



X>rttlllll 
imD 
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Eingabe bco öiue, lliiiio, 'JUcucv. 
0fC|]nurt, JbcleiKhniHd, vd-uiuiiifcii 

Der i'iifi, WotiDfrbrin iifu». 
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f) la der 

d) Forderungen der Ski an ein in Massenserien 

herzustellences einfaches Hilfafahrzeug (Sender) ent- 

sprechend Hiederschrift in KTB vom 4/12. 

e) Die gevaltsame Inbesitznahme der französischen 

Einheiten in Biserta ist von den dortigen eigenen Be- 

fehlshabern r och abgelehnt worden, da Kräfte für un- 

bedingtes Gel ingen der Maßnahmen noch nicht auereichen. 

Besatzungsfrage für die franz. Schiffe- 

überführung rach Italien hat 3kl Qu A VI alles getan, 

was möglich 

ausgeholt. 

Im übrij 

schon bekannt 

Verstärkung \ 

ar. Kirn Hamburg hat den letzten Mann her- 

Im kleinsten Kretai 

II) Vortrag I a / l/Skli 

en bestätigt Viceadmiral Krancke die 

en Absichten bezüglich Nordafrikaei 

on Tunis, unter Umständen auf Kosten von 

Tripolis ! Aiiftrag des Beiohsmarschalls und immer wie- 

der hervortretend die Sorge des Führers um eine Stär- 

kung der Stellung Mussolinis. 

"LUtzow" mit 

Niederschrift 

a) betr. qp.Befehl von Gruppe Nord für Verlegung 

3 Zerstörern, Aufgabe "Prometheus" gern. 

in KTB vom 2/12. 

b) Maßnahnjen für Verlegung Tankers "Antarktis" 

mit 10.000 ctm Gasöl von Ferrol nach St. Nazaire 

(Unternehmen "Vogelnest"). Auslaufen ist für 8/12. 

abends, Aufnahme durch deutsche Seestreitkräfte am 

9/12. bei Hel 

wertvoll. 

c) Gruppe 

von Ubooten 

Iwerden vorgesehen. Ladung ist besonders 

Nest hat umfassende Lagebetrachtung zur 

Frage des Blockadebruchs vorgelegt, gipfelt in For- 

derung nach Flugzeugen, Flakverstärkung und Einsatz 

Aufklärung und Sicherung. zur 

t'rtnmi 
mit) 

Uhtjcii 

7-12.42 

bcö Dritö, liiiiiO, itic 11 cr. 
tifcrtfliirt. '^cltuduitUt), vildiiirttcii 

CUT iTift, OTunblthrnt ufiiv 

® ovtonnniiiffc 

f) la der 

d) iordertngeii der Ski an ein in Maesenserien 

herzustellences einfaches Hilfsfahrzeug (Tender) ent- 

sprechend Niederschrift in KTB vom 4/12. 

e) Die gevaltsame Inbesitznahme der französischen 

Einheiten in Biserta ist von den dortigen eigenen Be- 

fehlshabern r och abgelehnt worden, da Kräite für un- 

bedingtes Gel Ingen der Maßnahmen noch nicht ausreichen. 

Besatzungsfrage für die franz. Schifie- 

überführung rach Italien hat 3kl Qu A VI alles getan, 

was möglich 

äusgeholt. 

Im übrij 

ar. KITD Hamburg hat den letzten Varn her- 

en beetätigt Viceadmiral Krancke die 

schon bekannten Absichten bezüglich Hordafrikasi 

Verstärkung on Tunis, unter Umständen auf Kosten von 

Tripolis I Aiftrag des Eeiohemarschalls und immer wie- 

der hervurtre tend die Sorge des Führers um eine Stär- 

kung der Stellung Mussolinis. 

Im kleinsten Kreis1 

II) Vortrag I a / 

:tm 

b) Nußnahnje 

mit 10.000 c 

(Unternehmen 

abends. Auf; 

9/12. bei He 

wertvoll. 

1/Skl1 

a) betr. dp.Befehl von Gruppe Kord für Verlegung 

“lützow" mit 3 Zerstörern, Aufgabe "Prometheus" gern. 

Niederschrift in KTB vom 2/12. 

n für Verlegung Tankers "Antarktis" 

Gasöl von Ferrol nach St. Nazaire 
alrogelnest"). Auslaufen ist für 8/12. 

'nehme durch deutsche Seestreitkräfte am 

llwerden vorgesehen. Ladung ist besonders 

c) Gruppe Waat hat umfassende Lagebetraohtung z>ir 

Frage des Blockadebruchs vorgelegt, gipfelt in For- 

derung nach Flugzeugen, Elakverstärkung und Einsatz 

von Ubooten zur Aufklärung und Sicherung. 
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7.12.42 

(89) 

Eingehendere Behandlung erfolgt mit Stellungnahme 

von Ski. 

d) be 

^oi'foniinniffe 81 

r. Erlaß vorläufiger Richtlinien dea OKU 

für die Verteidigung der französischen Mittelmeer- 

küste gen 

Che 

. Hiederachrift in KTB vom 5/12. 

l/Skl berichtet dazu von Vorschlag der 

Gruppe Wust, italienischen Seekommandanten zu be- 

stellen, der Gruppe West unterstellt wird, entspr. 

Niederschrift in KTB vom 6/12. 

e) be ;r. Lagebeurteilung Befh. Dt. Markdo. Italien 

betr. Seetransporte Nordafrika gemäß l/Skl 2621/42 

Gkdos.Chefs, in KTB Teil 0 Heft XIV im Anschluß an 

Bericht iber Sitzung R.liarschalls im Cdo. Supremo 

vom l.Xi::. (s. KTB 2/12.) Befh. Dt. Markdo. hat am 

6/12. OB Süd und Marschall Cavallero als seine Auf- 

fassung gemeldet, daß bestehende Seelage Panzerarmee 

ersticken muß und es sich mit allen zu versuchenden 

Hilfsmit ;eln für geringere Zufuhr nur darum handeln 

kann, de:’ Armee den Rückzug zu ermöglichen, auch un- 

ter Frei igabe von Tripolitanien. Nur durch baldig- 

sten Ans ;hluß an die Versorgungsbasis Tunesien kann 

Einsatzf.Ihigkeit der Pz.Armee durch Zufuhr des not- 

wendigst m laohschubs auf dem Seewege aufrechterhal- 

ten werd m. Um Panzerarmee zunächst beweglich zu 

halten, gibt es nur noch zwei Möglichkeiten: 

A) Dampf ir als Blockadebrecher, 

B) Küstenschiffahrt von Susa über Sfax mit Kleinmitte] 

Diese Ma inahmen sehe ich als letzte Möglichkeit 

Rettung fommel-Armee an. 

Ohm Stellungnahme zu grundsätzlicher Präge sind 

Vorschläge zu A) und B) angenommen worden. 

Zu .i) werden Motorschiffe "PoBoolon und "Oriani" 

mit je e nem Begleitboot mit je ca. 4.000 t Betriebs- 

stoff in Einzelfahrt baldigst in Marsch gesetzt. 

81 

• ,»r .7 - 

üiiiimi 

UijrjcU 

cts Druß, QliiHt», Wentr, 
^cfjjrtiifl, ScItHdumijj. viiiijtigrcii 

t£r tnfi, Cl^autfduhi n(iv 
^ßvfDninniiffe 

7-12.42 

(89) 

Eingehen! ere Behandlung erfolgt mit Stellungnahme 

von Ski. 

d) he r. Erlaß vorläufiger Richtlinien des CKt 

für die Terteidigung der franzöeiachen Kittelmeer- 

küete gen. Hiederaohrift in KTB vom 5/12. 

Chef l/Skl berichtet dazu von Vorschlag der 

Gruppe Vf ist, italienischen Seekommandanten zu be- 

stellen, der Gruppe Vfest unterstellt wird, entspr. 

Niederschrift in KTB vom 6/12. 

e) be 

vom l.XI 

6/12. OB 

Rettung 

Stoff in 

;r. Lagebeurteilung Befh. Dt. Uarkdo. Italien 

betr. Seetransporte Nordafrika gemäß l/Skl 2621/42 

Güdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV im Anschluß an 

Bericht iber Sitzung R.liarschalls im Cdo. Supremo 

(s. KTB 2/12.) Befh. Dt. Markdo. hat am 

Süd und Marschall Cavaliere als seine Auf- 

fassung gemeldet, daß bestehende Seelage Panzerarmee 

ersticken muß und es sich mit allen zu versuchenden 

Hilfsmit ;eln für geringere Zufuhr nur darum handeln 

kann, den Armee den Rückzug zu ermöglichen, auch un- 

ter Frei igabe von Tripolitanien. Hur durch baldig- 

ihluß an die Versorgungsbasis Tunesien kann 

Lhigkeit der Pz.Armee durch Zufuhr des not- 

m Haohschubs auf dem Seewege aufrechterhal- 

m. Um Panzerarmee zunächst beweglich zu 

;ibt es nur noch zwei Möglichkeiten: 

ir als Blockadebrecher, 

nschiffahrt von Susa über Sfax mit KleinmitteJ 

:iommel-Armee an. 

Ohn> Stellungnahme zu grundsätzlicher Präge sind 

Vorschläge zu A) und B) angenommen worden. 

Zu .L) werden Motorschiffe "Posoolo" und "Oriani" 

mit je e.nem Begleitboot mit je ca. 4.000 t Betriebs- 

Einzelfahrt baldigst in Marsch gesetzt. 
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'Jtii^abe DCö Ort cs, Jiiuib, Wtiuv 
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7.12.42 

£Ü3 

Za B) 

Diktator 

lokalen deu 

Alle deutac 

werden ihm 

lat Commando Supremo Korv.Kapt. Meixner zum 

tanschiffahrt in Unabhängigkeit von allen 

tsohen und ital. Stellen in Afrika ernannt, 

aen und ital. KleinJaittel, vor allem Prähme, 

unterstellt. 

Ir 

Da Die 

bittet Befh 

etens zum 

See, wenn n 

Chef S 

tän und Bet 

nstgrad Meixner größtes Hindernis, er- 

Dt, Markdo. Beförderung Meixnera minde- 

i'egattenkapitän, wenn möglich Kapitän zur 

cht anders als SonderfUhrer. 

kl befiehlt Beförderung zum Pregattenkapi- 

tellung als Kapitän zur See (Sonderführer). 

eaonderes 

I) Nach 

vom 20/11. 

mit Begleil 

3° 
] 5 fahr 178 

des Ubootet 

Es hat 

s.Zt;. vom 

Warnung al! 

^unkentzifferung geht aus engl. Punkspruch 

hervor, daß engl., ehemals deutsches Uboot 

fahrzeug am 21/11, etwa 1900 Uhr in unge- 

am ab Lizzard Head stehen sollte. Parbe 

Khakigrün. 

delt sich höchstwahrscheinlich um das 

Peind erbeutete U 570. BdU ist zwecks 

er Uboote unterrichtet. 

II) A) Der jap: 

a) Gene 

Eindf 

t.nische V.O, teilte am 5.12. vertraulich mit! 

tfal Oshima war zu kurzem Aufenthalt in Italif 

ucki 1) Italiener glauben nicht, Brücken- 

kopf in Afrika halten zu können 

2) Italiener fordern deutsche Plak zun 

Schutz ihrer Städte (Oshima warnt 

vor Abgabe) 

3) Ital. Volk wird bei der Achse blei- 

ben, solange Mussolini lebt. 

mib 
Uhrjtii 

7.12.42 

?luörtbe b(ö Oriti, Wentr. 
eccflrtiifV vi ld>(i(jfcit 

bcr iliifi. ^oiibfihelu »fiü. 

KU 3 

Zu B) 

Diktator 

lokalen deu 

Alle deutsc 

werden ihm 

lat Commando Supremo Korv.Kapt. Meixner zum 

tenechiffahrt in Unabhängigkeit von allen 

tsohen und ital. Stellen in Afrika ernannt, 

nen und ital. KleinBlttel, vor allem Prähme, 

anteratellt. 

Er 

Da Die 

bittet Befh 

stens zum 

See, wenn n 

Chef 

tan und Bet 

nstgrad üeixner größtes Hindernis, er- 

Dt, Markdo. Beförderung Meimers minde- 

i’egattenkapitän, wenn möglich Kapitän zur 

icht anders als SonderfUhrer. 

kl befiehlt Beförderung zum Pregattenkapi- 

tellung als Kapitän zur See (Sonderführer). 

1) Nach 

vom 20/11. 

mit Beglei 

3° fähr 178 

des Ubootet 

Es hat 

s.Zt;. vom 

Warnung ali 

II) A) Der jap: 

a) Gene 

Eindf 

^ o v f o m m n i f f c 

esonderes 

] 5 

^unkentzifferung geht aus engl. Punkspruoh 

hervor, daß engl., ehemals deutsches Uboot 

Ifahrzeug am 21/11. etwa 1900 Uhr in unge- 

sm ab Lizzard Head stehen sollte. Parbe 

KhakigrUn. 

delt sich höchstwahrscheinlioh um das 

Peind erbeutete U 570. BdU ist zweoke 

er Ufcoote unterrichtet. 

f.nische V.O, teilte am 5.12. vertraulich miti 

tfal Oshima war zu kurzem Aufenthalt in Italie 

uok» 1) Italiener glauben nicht, Brücken- 

kopf in Afrika halten zu können 

2) Italiener fordern deutsche Plak zua 

Schutz ihrer Städte (Oshima warnt 

vor Abgabe) 

3) Ital. Volk wird bei der Achse blei- 

ben, solange Mussolini lebt. 
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7.12.42 t) Kachrlchten von Japanern aus Schwedent 

1.) Die Amerikaner und Engländer wollen Sordafrika 

bie Anfang Februar 1945 ganz besetzt haben. 

,) Am chließend werden sich starke Luftangriffe 

gejen Italien richten und Italien wird auch 

prcpagandistisch sehr bearbeitet werden. Der 

näc hste-Angriff der USA und England wird eich 

ab; r gegen den Balkan richten. Zur Zeit sehr star 

ke4 Intrigenspiel seitens USA auf de* Balkan. 

B) Im allgemfinen sind die Japaner in Berlin, wo alle 

von Ihnen in Europa eingesammelten Eachrichten zusam- 

menlauf enj gut unterrichtet. 

Beurteilung ^u A) b) 2); 

Für den Vorstoß gegen den. Balkan, über den sich die 

Hachrichten Ihufen, spricht vermutlich nach engl. Ansicht: 

am wenigsten festungsartig ausgebaut 

doch starker Unruheherd und stark divergierende 

4sen selbst bei den Verbündeten Deutschlands, 

tz der rum. Ölquellen ist kriegsentscheidend, 

schiebt sich auf dem Balkan von Süden nach 

in eine Position, die es ihm erlaubt, Eußland 

m Sieg der Alliierten beim Vordringen nach 

abzubremsen. 

auf Punkt d) zwingt die Türkei in das 

dhe Fahrwasser. 

a) Balkan 

b) Immer 

Intere 

o) Der Be 

d) Englanc. 

Horden 

nach de, 

Westen 

e) Aussic 

britis 

l.t 

(90) 

III) Vermerk 

Botschafter, 

erster Wiedel 

mit Wortlaut 

Heft IV nied 

betr. Frühstückaempfang des Ob.d.M. für Japan. 

Viceadmiral Homura und jap. Mar.Att. aus Anlaß 

kehr des Jahrestages des Japan.Kriegseintritta 

der gehaltenen Ansprache ist in KIB Teil C 

rgelegt. 

- /ff s- - 

Otifiim 
itnb 

llbtifli 

?iii(jiibf fcu Drreö, TÜhiP, liiertet', 
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7.12.42 b) Kachrichten von Japanern aus Schwedeni 

1.) Di« Amerikaner und Engländer wollen Hordafrika 

bi« Anfang Februar 1945 ganz besetzt haben. 

.) Am chließend werden sich starke Luftangriffe 

gej;en Italien richten und Italien wird auoh 

pr<pagandistisch sehr bearbeitet werden. Der 

nächste Angriff der USA und England wird sich 

abf r gegen den Balkan richten. Zur Zeit sehr star 

ke4 Intrigenspiel seitens USA auf den Balkan. 

B) Im allgemfinen sind die Japaner in Berlin, wo alle 

von Ihnen in Europa eingesammelten Nachrichten zusam- 

menlaufen J gut unterrichtet. 

beurt-llnn., i^u A) b) 2)i 

Für den 

Hachrichten 

a) Balkan 

b) Immer 

Intere 

o) Der Be 

d) Englam. 

Norden 

nach de, 

Westen 

e) Aussic 

britis 

Vorstoß gegen den Balkan, über den sich die 

Raufen, spricht vermutlich nach engl. Ansicht: 

am wenigsten festungsartig ausgebaut 

rjioch starker Unruheherd und stark divergierende 

sen selbst bei den Verbündeten Deutschlands, 

itz der rum. Ölquellen ist kriegsentscheidend. 

schiebt sich auf dem Balkan von Süden nach 

in eine Position, die es ihm erlaubt, Bußland 

m Sieg der Alliierten beim Vordringen nach 

abzubremsen. 

auf Punkt d) zwingt die Türkei in das 

4he Fahrwasser. 

l.t 

(90) 

III) Vermerk 

Botschafter, 

erster Wiede^ 

mit Wortlaut 

Heft IV nied 

betr. Frühstüoksempfang des Ob.d.U. für japan. 

Viceadmiral Nomura und jap. Uar.Att. aus Anlaß 

kehr des Jahrestages des Japan.Kriegseintritta 

der gehaltenen Ansprachaiist in ETB Teil C 

rgelegt. 



- 

-DiUmii 
mit) 

llbrjtii 

?lii()abc bcö Ort tu, ^Uiiib, QUcticr, 
(Sccflrtiiö, »cleudituno, <3ld>il|)rcii 

bcr l'uft, CWoiit'fdKin 
53otfomiiiniffc 

7-12.42 IV) Che 

betr. Ei^ 

macht 

OKW hat folgende Weisung herauagegeben 

entumareoht der ehemaligen franz. Wehr- 

Eii 

"Gri 

Wehrmach 

dem Wafffc 

franz. 

punkt zu 

liehe Eit 

entschäd:. 

macht zur 

stellen 

machtsbe 

weiterer 

Erankrei 

sondere 

inwiewei 

von Welirii 

Bekleidut: 

terhin 

Gegenlei 

diese Mo 

doch zu 

B ) 

und für die Demobilisierung der franz. 

ist deren unzuverlässige Haltung,die 

nstillstandsvertrag zuwider war. Der 

gierung gegenüber ist daher der Stand- 

vertreten, daß alles bisherige beweg- 

entum der franz. Wehrmacht grundsätzlich 

gungslos für Zwecke der deutschen Wehr- 

Verfügung steht. Den franz. Dienst- 

iind für alle übernommenen franz. Wehr- 

tände einfache Belege auszustellen. Von 

Entwicklung des Gesamtverhältnisses zu 

;h wird abhängen und bleibt demgemäß be- 

: intscheidung zu gegebener Zeit Vorbehalten, 

; auf die Belege für einzelne Kategorien 

achtsbeständen (z.B. Lebensmittel und 

gsstücke, vielleicht auch Pferden) spä- 

zahlung oder eine sonstige deutsche 

tung erfolgen soll. Jede Andeutung Uber 

glichkeit gegenüber den Eranzosen ist Je- 

mterlassen." 

V) OKW / W.E.St. teilt mit, daß Cdo. Supremo 

mit der ron OKW / W.E.St. am 3/12. beantragten Be- 

lassung iles Kriegsmarinearsenals Toulon in dt. 

Hand einverstanden ist. 

Die sich hieraus im einzelnen ergebende Ee- 

gelung m .t den Italienern trifft OKM unmittelbar 

mit dem Oberkommando der ital . Kriegsmarine. 

D.W.St.K. Arbeitsstab Paris ist über die Abmachun- 

gen laufend zu unterrichten. 

- 

mit) 
llhrjcii 

Miiijrtbc bt« Dne», Biiif, Btucr, 
(iccflaiiö, »cUudituiiö, ^ld>li|Ucit 

bet l'ufi, COToiibftluin iifu>. 
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7.12.42 IV) Che 

betr. Ei^ 

macht 

OM hat folgende Weisung herauagegeben 

entumareoht der ehemaligen franz. Wehr- 

Hn 

"Gri 

Wehrmach 

dem Wafffc 

franz. 

punkt zu 

liehe Eit 

entschäd;. 

macht zup 

stellen 

machtsbe 

weiterer 

Prankrei 

sondere 

inwiewei 

von Wehrib 

Bekleiduii; 

terhin 

Gegenlei 

diese tlö 

doch zu 

B i 

und für die Demobilisierung der franz. 

ist deren unzuverlässige Haltung,die 

nstillstandsvertrag zuwider war. Der 

gierung gegenüber ist daher der Stand- 

vertreten, daß alles bisherige beweg- 

entum der franz. Wehrmacht grundsätzlich 

gungslos für Zwecke der deutschen Wehr- 

Verfügung steht. Den franz. Dlenst- 

iind für alle übernommenen franz. Wehr- 

tände einfache Belege auszustellen. Von 

Entwicklung des Gesamtverhältnisses zu 

;h wird abhängen und bleibt demgemäß be- 

üntscheidung zu gegebener Zeit Vorbehalten, 

; auf die Belege für einzelne Kategorien 

aohtsbeständen (z.B. Lebensmittel und 

gsstücke, vielleicht auch Pferden) epä- 

zahlung oder eine sonstige deutsche 

tung erfolgen soll. Jede Andeutung Uber 

glichkeit ge6enüber den Franzosen ist je- 

mterlassen." 

V) OKW / W.p.st. teilt mit, daß Cdo. Supremo 

mit der ron CKW / W.F.St. am 3/12. beantragten Be- 

lassung des Kriegsmarinearsenals Toulon in dt. 

Hand einverstanden ist. 

Die sich hieraus im einzelnen ergebende Re- 

gelung m.t den Italienern trifft OKU unmittelbar 

mit dem Oberkommando der ital. Kriegsmarine. 

D.W.St.K Arbeitsstab Paris ist Uber die Abmachun- 

gen laufend zu unterrichten. 
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7-12.42 

(91) 

I. Kriegfutni ang in den außerhelmischen Gewässern. 

1. geindla.^t 

Keire neuen Erkenntnisse. 

2. Eigene lege: 

Mar.Att. Tokio meldet Auslaufen "Irene" von 

Batavia r. ach Kobe am 5/12. 

Ski 

fahrungen 

griffaze 

der Ausguß 

Chef 

Schiff 14 

derter 

Ausfertig 

Gkdos.Che 

unterrichtet alle Außerheimischen Uber Er- 

gem. KTB Schiff 10 betr. günstiger An- 

kurz nach Mittag und Anpassen des Anzugs 

kposten an Hintergrund durch FT 2052, 

II. Lage 

1. Feindlage 

Oo i 

Nach 

vermutlic 

großer 

weiterer 

den 3 bes 

kas dar 

Lage 7/III. 

Ski hat Operationsbefehl für Hilfskreuzer 

erlassen. Auslaufen erfolgt gemäß geson- 

sung nach Sonderbefehlen ded-Gruppenkdos, 

ang Nr. ^ des Befehls 1/Skl I k 2573/42 

fs. in KTB Teil 0 Heft I. 

Westraum 

Abwehrbericht soll aus beschafften Plänen, 

i für Großunternehmung in Nordafrika(ein 

voi am 26/12. den Bristolkanal und *in 

Jonvoi am 24/12. Liverpool verlassen. Ton 

hafften Plänen stellt einer Nordküste Afri- 

.d enthält als Stichtag 14.1.43, 

üiuum 
UllD 

llhticit 

2liiflrtljr t>ti> One«, QUiiit», 7U«ncr 
(^uoatitV 2>cleiid)tuii|), 

tct i'iift CWOIIKIACIH tifav 
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7.12.42 

(91) 

Lage 7/111. 

I. Kriegfühi i uug ln den außerheImlachen Genäsaern. 

1. Feindlage 

Kelie neuen Erkenntnlase. 

2. Eigene Lti.^e; 

Mar.Att. Tokio meldet Aualaufen "Irene" von 

Batavia rjach Kobe am 5/12. 

Ski 

fahrungei 

griffaze 

der AuagUjC! 

Chef 

Schiff 14 

dertsr 

Auefertig 

Gkdoa.Che 

it 

unterrichtet alle Außerheimiachen Uber Er- 

kern. KTB Schiff 10 betr. günatiger An- 

kurz nach Uittag und Anpaaaen dea Anzüge 

kpoaten an Hintergrund durch FT 2052. 

Ski hat Oparationabefehl für Hilfakreuzer 

erlaasen. Aualaufen erfolgt gemäß geaon- 

sung nach Sonderbefehlen ded-Gruppenkdoa. 

mg Hr. 7 dea Befehle l/Skl I k 2573/42 

fa. in KTB Teil 0 Heft I. 

II. Lage Weatraum 

1. Feindlage 

Nach Abwehrbericht aoll aua beschafften Plänen, 

vermutlich für Großunternehmung in Nordafrikajein 

großer Ooivoi am 26/12. den Bristolkanal und ein 

weiterer >onvoi am 24/12. Liverpool verlassen. Von 

den 3 bes ihafften Plänen stellt einer Nordküste Afri- 

kas dar ujid enthält als Stichtag 14.1.43, 
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7.12.42 2. Eigene L3.p;a; 

sr - 

^orfommniffe 

Gablet Ablantikküstei 

Ein fahrt Brest wurde wegen Minenverdaohts ge- 

sperrt . 

(92) 

Seegeble 

durohgef 

140 

durch et 

suxücen. 

t Kanal: 

VerlLegung der T. und 3-Boote ist planmäßig 

ihrt. 

) Uhr wurde eigenes Geleit vor Jersey 

va 20 Spitfire abgegriffen. 1 KUmosä ist ge- 

III. Bor Isee .Norwegen, Hordmeer, 

H o r d s e 

Geleit - und Sicherungstätigkeit wurde durch 

Schlechtwet ;erlage stark behindert. Im übrigen keine 

Vorkommnisse. besonderen 

M o r w e g 

2. Eigene Lage 

Am 

n/Bordmeeri 

1. Eeindlagii 

Kei ie besonderen Meldungen. 

ii/12. wurden nördl. Kjelmoey weitere 5 De- 

tonationen wahrgenommen. R-Bootsgruppe Kirkenes 

räumte an 6/12. auf Weg Rot Kirkenes / Petsamo 

die im Gerät zerknallten. Am 6/12. abende 

!1 und KMP/l im Gebiet Mageroey nach Deto- 

gesunken. Ursache noch ungeklärt. 

11 Minen 

sind NH 

nationen 

- /y r - 

DtUtuu 

llhr^clt 

Angabe t>£ö Ortes, QUiiib, Leiter. 
.^ClCU(t>IHH0, ©llttljjfclt 

Dtr iiuft, CPloutfcbclH tifiv. 
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7.12.42 

(92) 

2. eigene l a.p:e; 

Gebiet A tlantikküste: 

Bin 

sperrt 

fahrt Brest wurde wegen Minenverdaohts ge- 

Seegebib b Kanal: 

duroh^ef 

140 

Verlegung der T. und S-Boote ist planmäßig 

ihrt. 

)) Uhr wurde eigenes Geleit vor Jersey 

durch et?a 20 Spitfire abgegriffen. 1 KUmoefl ist ge- 

sunken. 

III. Nor 

N o r d s e 

Isee jNorwegen.Kordmeer, 

Geleit 

Bchleohtwet)t 

besonderen 

und Sicherungstätigkeit wurde durch 

erläge stark behindert. Im Übrigen keine 

(orkummnisse. 

N o r w e g 

2. Eigene L.igei 

Am 

n/Nordmeeri 

1. Peindlagii 

Keine besonderen Meldungen. 

ij/12. wurden nördl. Kjelmoey weitere 5 De- 

tonationen wahrgenommen. R-Bootsgruppe Kirkenes 

räumte an 6/12. auf Weg Rot Kirkenes / Petsamo 

die im Gerät zerknallten. Am 6/12. abends 11 Minen 

nationen 

sind -NH ;;i und NLP/l im Gebiet Mageroey nach Deto- 

gesunken. Ursache noch ungeklärt. 



t'iUlllll 

mit) 

21 iigabt De* Dricö, li^iiit», 2Uf111r, 
(icfd‘iiifl, »clciidttiiiiä, li"'iit)11flf111 

Da- fiufl, l^oiibfdKiii it(u*. 
84 

7.12.42 Angesichts feindl. Hinenunternehmungen vor den 

Häfen der Polarküste beantragt Admiral Herwegen dringe^ 

beschleunigte Zuführung S.Msfl. ohne B-ücksicht auf 

vorhergegingene^ Schulung. (a.Ps. 2l05). 

Hach 

ab AC 1651 nach SW bis AC 1750. Hördl. Bärensinel 

etwa 10 s 

IV. Skagerr 

H breiter eisfreier Streifen, 

übootsmeldung verläuft Bisgrenze von 76 H 

ak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Chef BSO meldet nach persönlicher Erkundung im Hin- 

blick auf “IrometheuB" Hachtfahrt durch Sund bei ent- 

sprechendem Wasserstand und ausreichender Sicht als ohne 

weiteres möglich. 

Verkehds-D. "Holstein" von TWB Gotenhafen ist im 

infolge iJinentreffers gesunken. 

iser" ist bei Lohm mit Schlepperhilfe wieder 

Gebiet Heia 

US -Bai 

freigekommer 

Im übri gen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. Hand elsschiffahrt 

Gruppe West übermittelt Meldung von Seetransport- 

stelle Mars*ille über Ergebnis der Hücksprache mit ital. 

Marbef. in lyeres, wonach Vioeadmiral Tur ab 7/12. Ver- 

antwortung vnd Leitung der aus Marseille ausaibringenden 

Handelsschii fe für daa Bahren im franz. Gebiet bis San 

Remo übernonmen hat. Auslaufbefehl aus Marseille ver- 

bleibt nach wie vor bei Gruppe West bzw. ital. Admiral- 

stab in RomJ für Durchführung Küstenfahrt und Geleit 

XMiuni 
mit» 

Ubrsdt 

21agai>( tre Drjts, '3lifuti,
l 

öffflaitfl, aJclniduuiifl, t?lit)tiii11U 
t>er Cufr, onDiiüfdichi 

7.12,42 

® in1 f o in nuii f f e 84 

Angeäichts feindl. Uinenunternehmungen vor dea 

Hafen der Polarküste beantragt Admiral Horwegen dringe^ 

beschleunigte Zuführung S.Msfl. ohne Rücksicht auf 

vorhergegmgene^ Schulung. (s.Ps. 21Ö5) • 

Nach 

ab AG 1651 nach SW bis AG 1750. NSrdl. Bärensinel 

etwa 10 s ii breiter eisfreier Streifen. 

XV. Skagerr ak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

SO Chef Bl 

blick auf 

sprechendem 

weiteres md 

Verkehr 

Gebiet Heia 

HS *^ai 

freigtkominer 

Im übri 

Ubootsmeldung verläuft Eisgrenze von 76 N 

meldet nach persönlicher Erkundung im Hin- 

ilrometheus" Nachtfahrt durch Sund bei ent- 

Wasssrstand und ausreichender Sicht als ohne 

£lich. 

s-D. "Holstein" von TWB Gotenhafen ist im 

infolge tlinentreffers gesunken. 

ser" ist bei Lohm mit Schlepperhilfe wieder 

gen keine besonderen Vorkommnisse. 

Hand 

Gruppe 

stelle Marss 

iaarbef. in 

antwortung 

Handelaschi 

Bemo übernoi 

bleibt nach 

stab in Rom 

elsschiffahrt 

West übermittelt Meldung von Seetransport- 

ille über Ergebnis der Rücksprache mit ital. 

Hyeres, wonach Viceadmiral Tur ab 7/12. Ver- 

4nd Leitung der aus Marseille ausaibringenden 

jf i'e für das Pahren im franz. Ggbiet bie San 

en hat. Auslaufbefehl aus Marseille ver- 

wie vor bei Gruppe West bzw. ital. Admiral- 

für Durchführung Küstenfahrt und Geleit 
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(94) 

fühlt sich jedoch Vioeadmiral Tur allein verant- 

wortlich. Einzelheiten gern. Ee. l/akl 51445/42 

Gkdoa. iii KTB Teil C Heft II. 

Macl 

erfolgt 

franz. GJ 

OBü-Stre 

Mitteilung von OB Süd an M.Att.Hom 

Luftaufklärung dee OB S künftig von ital. 

enze ab in ital, Küstengebiet, soweit 

Jtkräfte auereichen. 

VI. Uboc tskriegführung. 

1. Eeindlag 

Besc ndere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene ■ 1t ge i 

Auf 

Gruj 

an einlai 

Booten w 

an Grenze 

wurde gle 

Pur 

klärung c 

Rahmen de 

Erfolg vc 

D. "Piete 

CD 5283 

Weil 

Lage Uboc 

Auemarsch sind 4 Boote neu gemeldet. 

pe "Panzer“ hat im Hordatlantik Pühlung 

fendem Geleitzug in AK 4417 Vm mit 7 

ijedergewonnen. U 254 meldet 5 Fehlschüsse 

der Reichweite. Gruppe “Draufgänger" 

ichfalls auf diesen Gegner angesetzt. 

Aufgabe "Vogelnest" ist zeitliche Auf- 

urch Boote aus Aus- bzw. Rückmarsch im 

s Möglichen vorgesehen. Als einziger 

n allen Op.Gebieten ist Versenkung des 

r Märsk" (5.476 BRT) durch U 183 in 

([Gruppe "Westwall") zu buchen. 

ere Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

te in KTB Teil B Heft IV. 

-/ft 

Drtlllllt 

iinb 
llbr^tii 

ba Ontö, lUinD, ^cucr. 
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7-12.42 

(93) 

f94) 

fühlt Bith. Jedoch Vioeadmiral lur allein verant- 

wortlich. Einzelheiten gern. Fa. l/3kl 31445/42 

Gkdoa. in KTB Teil C Heft XI. 

Hacl 

erfolgt 

franz. Gi 

OBS-Stre 

Mitteilung von OB Süd an M.Att.Rom 

Luftaufklärung des OB S künftig von ital. 

enze ab in ital, Küstengebiet, soweit 

jltkräfte auereichen. 

VI. Uboctskriegfüjirung 

1. Felndlagt: 

Beec ndere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene IJC ge i 

, / 

Auf 

Gruj 

an einlai 

Booten w: 

an Grenze 

wurde gle 

Für 

klärung c 

Rahmen de 

Erfolg vc 

D. "Riete 

CD 5283 

Weil 

Lage Uboc 

Auamarsch sind 4 Boote neu gemeldet. 

pe "Panzer“ hat im Hordatlantik Fühlung 

fendem Geleitzug in AK 4417 Vm mit 7 

ijedergewonnen. U 254 meldet 5 Fehlschüsse 

der Reichweite. Gruppe "Draufgänger" 

ichfalls auf diesen Gegner angesetzt. 

Aufgabe "Vogelnest" ist zeitliche Auf- 

urch Boote aus Aus- bzw. Rückmarsch im 

s Möglichen vorgesehen. Ala einziger 

n allen Op.Gebieten ist Versenkung des 

r Märsk» (5.476 BHTj durch ü 183 in 

(|Gruppe "Westwall") zu buchen. 

ere Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

te in KTB Teil B Haft IV. 
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7.12,42 

(95) 

VII. Luft 

Raum um England; 

Na In der 

Wässer um Wigli 

und 4 EM 1000 

Raum Dungenes 

samt waren von 

eingesetzt. 

Bei den 

zum 7/12. ent 

dustriellen S 

In der N 

2 anscheirpsjw 

land gemeldet 

:’dl. Angriffen in SW-Deutschland in der Nacht 

tanden keine wehrwirtschaftlioEen oder in- 

(Jliäden von Belang. Im übrigen s. Tageslage. 

oht zum Q/12, wurden 32 Einflüge, davon 

dttererkundungsflüge in Nord- und Westdeutsch- 

Mittelmeerraun 

Am 

Von OB Si4 

In der Nacht 

angegriffen. 

Kampfgebiet ur 

Cyrenaika 

Aufklärui 

Ostfront; 

Besondere 

Kriegführung 

cht zum 7/12. wurden durch 9 Flugzeuge Ge- 

.t und Geleitzugsweg nach Dover mit 7 TMH 

verseucht. Am Tage wurde engl. SUdküste im 

und Rye mit Bordwaffen angegriffen. Insge- 

Lfl 3 89 Flugzeuge, davon 11 im Mittelmeer, 

d waren 180 - 190 Flugzeuge eingesetzt, 

qum 7/12. wurden Bengasi und Philippeville 

Tage lebhafte Lufttätigkeit im tunesischen 

d vor der Marsa el Bregastellung in der 

ngserkenntniese s. Feindlagen im Mittelmeer. 

Meldungen liegen nicht vor. 

t'iUlllll 

mit) 

llhritlt 

Sliiöitbc Pta Onc6, Winit, Getier, 
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7.12.42 

(95) 

VII. I U f t kriegfiilirung 

Hcium um Livland 

Na In der 

wäsaer um Wigljr 

und 4 Bll 1000 

Raum Dungenes 

samt waren voi 

eingesetzt. 

cht zum 7/12. wurden duroR 9 yiugzeuge Ge- 

t und Geleitzugsweg naoR Doyer mit 7 T.tm 

verseucRt. Am Tage wurde engl. SUdküete im 

und Rye mit Bordwaffen, angegriffen» Insge- 

Lfl 3 89 Flugzeuge, davon 11 im Mittelmeer, 

Bei den 

zum 7/12. ent 

dustriellen S 

In der N 

2 anscheirfnöjw 

land gemeldet 

:dl. Angriffen in SW-Deutsohland in der Nacht 

tanden keine wehrwirtschaftliohen oder in- 

l< häden von Belang. Im (ihrigen s. Tageslage. 

oht zum 8/12. wurden 32 Einflüge, davon 

< ttererkundungsflüge in Nord- und Westdeutsch- 

Mittelmeerraun 

Von OB St|i 

In der Nacht 

angegriffen. 

Kampfgebiet ur 

Cyrenaika 

d waren 180 - 190 Flugzeuge eingesetzt, 

qum 7/12. wurden Bengaei und Philippeville 

Tage lebhafte Lufttätigkeit im tunesischen 

d vor der Marsa el Bregastellung in der 

4m 

Aufklärun gserkenntniaae s. Feindlagen im Mittelmeer. 

Ostfront; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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?liitjtibc otö One«, Winb, Getier, 

ber iliift, Hbf eh ei ii iifio. 

VIII. Kriagf ihxung im Mittelmeer und Schwarzen Ueer. 

A, Weatliche 3 Mittelmeer. 

ffeindlage 

Aue 

franz. Pa 

2 Zerstör 

fahrzeug 

Am 7 

Korvette 

holländ. 

tung. 

Vom 

Uhr 1 Kre 

entspricht 

Nach 

18 am wes 

als 50 Ei 

Nach weit 

die Enge 

Über 

tretenen 

vor. 

libraltar sind ausgelaufen am 6/12. Nm 4 

irgastschiffe, 1 T. und 3 D. im Geleit von 

rn, 1 Kanonen-Boot und 1 franz. Minensuch- 

ait Kurs Atlantilc. 

/12. 0100 Uhr liefen aus 5 Zeretörer, 1 

und 1 D. mit unbestimmtem Ziel, 2200 Uhr 1 

Cransporter, ebenfalls in unbestimmter Eich- 

Sich 

von 0700 

OstkUs oe 

tungen. 

^orfoiiiiiiiiiffe 

itlantik liefen in Gibraltar gegen 2300 

rzer und 5 Zerstörer ein. Hafenbelegung 

den erfaßten Veränderungen. 

Abwehrmeldung aus Spanien war 1730 Uhr etwa 

tlich von Kap Spartal ein Geleitzug von mehr 

oheiten mit Kurs auf die Enge sichtbar, 

erer Meldung passierte der Großkonvoi 

gegen Mitternacht. 

den am 5/12, in das Mittelmeer einge- 

Jeleitzug liegen keinerlei Anhaltspunkte 

erungsaufklärung der eigenen Luftwaffe 

- 1300 Uhr bis Balearen mit Einsicht in 

ilenorka und Mallorka ergab keine Peindsich^ 

Eigene Lagei 

Im 

Aufs 

op .Gebiet werden 6 ital. Uboote gemeldet. 

Stellung eigener Uboote entspricht fdl. 

Geleitzugebewegungen, wie gemeldet. 
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Mbtjtit 
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.12.42 VIII. Kriegf Ihxung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

A, Westliche 3 Mittelmeer. 

Velndla^e 

Aue 

franz. Pa 

2 Zerstör 

fahrzeug 

iihraltar sind ausgelaufen am 6/12. Nm 4 

irgastschiffe, 1 I. und 3 D. im Geleit von 

3rn, 1 Kanonen-Boot und 1 franz. Mihensuch- 

nit Kure Atlantik. 

Am 7 

Korvette 

holländ. 

tung. 

/12. 0100 Uhr liefen aus 5 Zerstörer, 1 

ind 1 D. mit unbestimmtem Ziel, 2200 Uhr 1 

Cransporter, ebenfalls in unbestimmter Eich- 

Vom 

Uhr 1 Kre 

entsprich 

Itlantik liefen in Gibraltar gegen 2300 

rzer und 5 Zerstörer ein. Hafenbelejung 

t den erfaßten Veränderungen. 

Nach 

18 sm wes 

als 50 Ei 

Nach weit 

die Enbe 

Abwehrmeldung aus Spanien war 1730 Uhr etwa 

tlich von Kap Spartel ein Geleitzug von mehr 

aheiten mit Kura auf die Enge sichtbar, 

arer Meldung passierte der Großkonvoi 

gegen Mitternacht. 

Uber den am 5/12, in das Mittelmeer einge- 

tretenen Jeleitzug liegen keinerlei Anhaltspunkte 

vor. 

Sich 

von 0700 

OstkUs ue 

tungen. 

arungsaufklärung der eigenen Luftwaffe 

- 1300 Uhr bis Balearen mit Einsicht in 

ilenorka und Mallorka ergab keine Peindsichr- 

Eigene Lage» 

Im 

Aufs 

0p. .Gebiet werden 6 ital. Uboote gemeldet. 

ältellung eigener Uboote entspricht fdl. 

Geleitzugabewegungen, wie gemeldet. 
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Im übrigen liegen Meldungen aus dem westl. Mittelm^er 

nicht vor. 

B. liittl. tl. Llittelmear, Osttunesien. Cvrenaika, 

Seetranspo rte: 

Feindlagei 

Bach 

La Valetta 

Ih.ll. 5 D. 

mit mehrerle 

Luftaufkl 

zug aus 3 

aufklärung 

llarsa Susa 

Bilderkundung lagen 0954 Uhr in Maltai 

3 leichte Kreuzer, 5 Zerstörer, 9 Uboote, 

rsa Scirokko Geleitzug auf Südkurs aus 4 D. 

n Zerstörern und VP-Booten. Hach weiterer 

rung stand 0600 Uhr nördl. Bengasi 1 Geleit- 

D. und 1 Zerstörer ohne Kursangabe. Stich- 

Uildelta und Küstenerkundung Sidi el Barani 

- Kreta blieben ohne taktisches Ergebnis. 

Eigene Lage 

In 

Heapel am 

nach Bombd, 

Eigi änzung zu Bericht über fdl. Luftangriff auf 

4/12. wird gemeldet, daß Kreuzer "Attendolo" 

ntreffer gekentert ist und die Kreuzer Monte- 

cuccgli" und i'Eugenio^di^SaYflla'J-beschädigt sind, »ei- 

tere Schäden und Verluste s. Ps. 1705. 

Luftangriff auf In der Nacht zum 7/12. blieb fdl. 

Tunis ohnq besondere Wirkung. 

D. "ijisboa" ist 6/12. Hm von Trapani kommend in 

Sousse eil getroffen. MS "Calino" ist in der Hacht zum 

7/12. von Palermo nach Tunis ausgelaufen. 

Aus südfranz. Häfen sind bisher 23 neutrale Damp- 

fer in ittl. Häfen eingetroffen. Restliche 7 liegen in 

Marseille. Von den franz. Schiffen sind 3 in ihren Ziel- 

häfen eingelaufen, 3 befinden sich in See. 

Im üljrigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

-/ft 3 - 
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m 

iillrtilbt Ml) OtICfl, Willb, Wllld- 
Öiffliiiii], 35tlciiiiiliinl ii'iiii(iiiIcii 

ber Viifl, Dt üilti[.1,11II ii[ii>. 

Im übrigun 

nicht vor. 

B. Kittl., öa 

Seetransporte: 

Beindl-xge i 
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liegen Meldungen aus dem westl. Kittelm^er 

tl. Klttelmeer, Osttunesien, Cvrenaika, 

Hach Bilderkundung lagen 0954 Uhr in Malta! 

La Valetta: 3 leichte Kreuzer, 5 Zerstörer, 9 Uboote, 

5 D. karsa Scirokko Geleitzug auf Südkurs aus 4 D. 

mit mehreren Zerstörern und YP-Booten. Hach weiterer 

Luftaufklärung stand 0600 Uhr nördl. Bengasi 1 Geleit- 

zug aus 3 D. und 1 Zerstörer ohne Kursangabe. Stich- 

aufklärung Uildelta und Küstenerkundung Sidi el Barani 

llursa Suse - Kreta blieben ohne taktisches Ergebnis. 

Eigene Laite 

änzung zu Bericht über fdl. Luftangriff auf 

4/12. wird gemeldet, daß Kreuzer "Attendolo" 

ntreffer gekentert ist und die Kreuzer Monte- 

cuccoli" pnd i'EuKsniÖMil~g~aYQla!Kbeschädigt s^nd. Wei- 

tere Schaden und Verluste s. Es. 1705. 

In Erjgi 

Heapel am 

nach Bombd; 

Luftangriff auf In der Hacht zum 7/12. blieb fdl. 

Tunis ohnq besondere Wirkung. 

D. "ijisboa" ist 6/12. Hm von Trapani kommend in 

Sousse eii getroffen. MS "Calino* ist in der Hacht zum 

7/12. von Palermo nach Tunis ausgelaufen. 

Aus Eüdfrnnz. Häfen sind bisher 23 neutrale Damp- 

fer in it.l. Häfen eingetroffen. Restliche 7 liegen in 

Marseille. Von den franz. Schiffen sind 3 in ihren Ziel- 

häfen ein£elaufen, 3 befinden sich in See. 

Im üljrigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 
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i 

0. Bereich Maplnegruppe Südi 

Ägäla; 

Zeine ■besonderen Ereignisse. 

Schwarzes leen 

Am 6/L2. wurden 3 fdl. Luftangriffe mit BAW 

und BordwaCfenbeschuß in Anapa gemeldet. Minensuch- 

und Geleitpienst planmäßig. 

IX. Lage Os taaien 

Tageslag 

Fernen Osten 

eintritts. 

ä gibt kurzen Abriß Kriegsgeschehens im 

inläßlich ersten Jahrestages Jap. Kriegs- 

Ais Mate :ial zur Feindlage gibt 3/Skl zusammen- 

fassenden Bericht zur Lage im Pazifik Uber die Kämpfe 

bei den Salomonen vom 7.8. - 15.11.1942. 

Ausfertigung Nr. 5 gern. 1/Skl 31858/42 Gkdos. 

in KTB Teil C Heft XV. 

Hinweis 

indischen Lan(l 

Kaum heraus 

densbereitscht 

der Fall, weni 

um Aufbau ein1 

dem und den 

Mähen Osten z 

iuf Seite 1 Ziffer 5» Bedrohung des 

- und Seeraumes aus dem melaneslschen 

ent zur Steigerung der gegnerischen Frie- 

ft. In noch stärkerem Maße ist dies 

i Vorstoß in Ind, Ozean ausgedehnt wird, 

sr Angriffsfront gegen Burma zu verhin- 

7Ur den Gegner entscheidend wichtigen 

bedrohen. 

X)iuum 
mit) 

UfjrjeU 

?liijjabt btt Drtte, 7Uint*, Tücttti-, 
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i 

0. Bereich lig. Inegruppe Südi 

JU.älsi 

Keine Besonderen Ereignisse. 

Schwarzes ^eeri 

6/L Am 

und Bordwa|C 

und Geleit 

2. wurden 3 fdl. Luftangriffe mit BAW 

fenbeschuS in Anapa gemeldet. Minensuch- 

lienst planmäßig. 

IX. Lage Os tasien 

Tagealagp 

Kernen Osten 

eintritts. 

gibt kurzen Abriß Kriegsgeschehens im 

inläßlich ersten Jahrestages Jap. Krlegs- 

Als Mute :ial zur Feindlage gibt 3/Skl zusammen- 

fassenden Bericht zur Lage im Pazifik Uber die Kämpfe 

bei den Salem men vom 7-8. - 15.11.1942. 

Ausfertigung Hr. 5 gern. 1/Skl 31858/42 Gkdos. 

in KTB Teil 0 Heft XV. 

Hinweis 

indischen Lanji 

Baum heraus 

densbereitschk: 

der Pall, wem 

um Aufbau ein1 

dem und den 

Mähen Osten z 

iuf Seite 1 Ziffer 5» Bedrohung des 

- und Seeraumes aus dem melanesischen 

ent zur Steigerung der gegnerischen Prie- 

ft. In noch stärkerem ülaße ist dies 

i Vorstoß in Ind, Ozean ausgedehnt wird, 

sr Angriffsfront gegen Burma zu verhin- 

;Ur den Gegner entscheidend wichtigen 

bedrohen. 
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7.12.42 Heere 
====::== 

s 1 a g e . 

Ruealsche Fro nti 

An der gesamten Front zeichneten sich, keine Anhalts- 

punkte für Influßgeraten größerer Unternehmen ah. Vom 

Standpunkt der Seekriegfühxung ist zu vermerken, daß am 

5/12. erstmalig in diesem Winter LKW-Yerkehr auf dem La- 

dogasee von eigener Artl. mit Störungsfeuer helegt wurde. 

Finnische Fro it; 

Keine inlerung der Lage, 

Frankreich; 

Demobili^ 

in Toulon ist 

Tunesien: 

ierung franz. Heeres-und Marineangehörigen 

abgeschlossen. 

run Tunis wurde eine unbesetzte franz. 

Korbus durch ital, Marine besetzt und ein- 

.det, Feindverstärkungen südwestl. Tebourba 

aus diesem Raum gegen Tunis wahrscheinlich. 

Stellungen bei Sbeitla deuten außerdem aüi 

ffsziel hin. 

Im Golf 

Mar.Batt. bei 

satzklar gerne 

machen Angrif: 

Weitere Berei'); 

Sfax als Angr: 

Cyrenalka; 

Feindaufnarsch vor El Brega Stellung wird fortge- 

setzt. Aus Be iriebsstoffmangel ist am 7/12. operative 

Luftaufklärung nicht möglich. Armee führte in der Sacht 

zum 7/12. vorgesehene Bewegungen planmäßig durch. 

Am 6. um. 7/12. wurden insgesamt 135 t Betriebs- 

stoff nach Tri polis bzw. Misurata überflogen. Lage ist 

äußerst gespamt. 
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7.12.42 X. Heere s 1 a g e 

Ruaalache Fro at: 

An der geaamten Front zeiolmeten eich, keine Anhalts- 

punkte für Influßgeraten größerer Unternehmen ah. Vom 

Standpunkt der Seekriegführung iat zu vermerken, daß am 

5/12. erstmalig in diesem Winter LKW-Yerkehr auf dem La- 

dogasee von eigener Artl. mit Störungsfeuer helegt wurde. 

Finnische Front 

Heine Änierung der Lage. 

Frankreich; 

Demohili^ 

in Toulon ist 

Tunesien: 

ierung franz. Heeres-und Marineangehörigen 

abgeschlossen. 

fcn Tunis wurde eine unbesetzte franz. 

Korbus durch ital, Marine besetzt und ein- 

,det. Feindverstärkungen südwestl. lebourba 

aus diesem Raum gegen Tunis wahrscheinlich. 

Stellungen bei Sbeitla deuten außerdem ahf 

ffsziel hin. 

Im Golf 

Mar.Batt. bei 

satzklar gerne 

maohen Angrif: 

Weitere Bereif 

Sfax als Angr: 

Cyrenalka; 

Feindaufnarsch vor El Brega Stellung wird fortge- 

setzt. Aus Be'iriebsstoffmangel ist am 7/12. operative 

Luftaufklärung nicht möglich. Armee führte in der Sacht 

zum 7/12. vorgesehene Bewegungen planmäßig durch. 

Am 6. un<. 7/12. wurden insgesamt 135 t Betriebs- 

stoff nach Tripolis bzw. Misurata überflogen. Lage ist 

äußerst gespamt. 
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3.12.42 P 0 1 i t i e eher Lageüberbllok 

F r a a k r e loh 

de 

Die Stal 

Schwierigkeit4 

Stimmung in 

ihr Mißfallen 

ton iet man 1 

für den Strei 

kritischen St 

zu gefährden. 

!.ung Darlans macht den Alliierten allerlei 

n.Abgesehen von der Hlickaichtenahme auf die 

n eigenen Linkskreieen haben auch die Euesen 

zu erkennen gegeben. In London und Washing- 

. schwediacher Presse bemüht, eine Lösung 

um Darlan zu finden, ohne die "in einem 

adium befindlichen"Operationen in Tunesien 

Türkei : 

Kumänischer Generalstab stellte als sichere Informa- 

tion von hochgestellter Persönlichkeit zur VerfUgungi 

opaganda in der Türkei auf Höchstleistung 1) Engl. P 

verstärkt 

2) In maßg 

daß Anglo-Ame 

platze legen 

daß in diesem 

kischer Armee 

man auf vielte 

ibenden türkischen Kreisen herrsche Besorgnis, 

ikaner gewaltsam/ Hand auf türkische Flug- 

önnten. Mitglied türk. Regierung versicherte, 

Fall Türkei Tore zum Zusammenwirken mit tür- 

für Achse weit öffnen werde. Allgemein hoffe 

e deutsche Siege in Rußland. 

- Si? 

TM! um 
inib 

llhcitli 

21ugi\bc ^c^ Orittf, ?L<inD( Wcnn,
( 

OCCflrtllfl, »tUlKtHllllfl, 
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3.12.42 P o 1 i t i s eher IiageUberbllck 

F r a n k r e 

Die Stel .ung Darlans macht den Alliierten allerlei 

Schwierigkeiten.Abgesehen von der Hückeichtenahme auf die 

Stimmung in den eigenen Linkskreiaen haben auch die Russen 

ihr Mißfallen zu ernennen gegeben. In London und Washing- 

ton ist man 1;. schwedischer Presse bemüht, eine Lösung 

für den Strei ; um Darlan zu finden, ohne die "in einem 

kritischen Stadium befindlichen"Operationen in Tunesien 

zu gefährden. 

Türkei : 

Humünisa 

tion von hoc 

1) Engl. P 

verstärkt 

ich 

her Generalstab stellte als sichere Informa- 

st cllter Persönlichkeit zur Verfügung: 

opaganda in der Türkei auf Höchstleistung 

2) In maßgebenden türkischen Kreisen herrsche Besorgnis, 

daß Anglo-Ame-ikaner gewaltsam^ Hand auf türkische Flug- 

plätze legen könnten, tiitglied türk. Regierung versicherte, 

daß in diesem Fall Türkei Tore zum Zusammenwirken mit tür- 

kischer Armee für Achse weit öffnen werde. Allgemein hoffe 

man auf weite:’e deutsche Siege in Rußland. 
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12.42 Lagebesprechung beim Chef 3kl. 

I) Chef Ski Qu A meldet, daß JSarschall Cavaliere 

zu Vorschl ig Chefs OKW betr. Überlassung Arsenals 

Toulon an leutsche Kriegsmarine Zustimmung erteilt 

hat. OKW wLrd K.U. beauftragen, Einzelheiten mit 

Supermarina zu vereinbaren. 

Kmdt. 

daß Warftl .egezeit des Kreuzers bei Blohm und Voß 

in Hamburg 

iriWilhelmsiaven, obwohl die Hamburger Werft gleich- 

zeitig den 

träger dur 

Chef ikl befiehlt Vortrag Hauptamtschefs K in 

dieser Ang ilegenheit. 

Im kleinsten K'eis: 

II) Vortr ig I a / l/3kli 

III) BdU Wi 

Chef Ski 

gruppe "We 

eigenem 

Einsatzes 

hi 

Erii 

"Admiral Scheer" hat darauf hingewiesen, 

5 Wochen früher beendet sein werde, als 

Umbau von "Potsdam" als Schulflugzeug- 

hzufUhren hat. 

Betr. Weistng an War.Att. Tokio bezügl. Besatzung 

von Schiff 10 gemäß Niederschrift in KTB vom 6/12. 

Chef ikl ist einverstanden. 

ir bei Chef Ski eum Vortrag befohlen, 

t Weisung bestätigt, daß BdU die Uboots- 

stwall" aus den dargelegten Gründen nach 

essen so aufstellen soll, daß Zweck des 

erreichbar bleibt. 

Dem W msch des BdU, einen l'eil der Uboote aus 

dem Nordme sreinsatz für die AtlantikkrlegfUhrung 

abzuziehen vermag sich Chef Ski nicht zu ver- 

schließen. Jahreszeitlich bedingte geringeren Er- 

folgsaussichten im Nordmeer, die durch Eisverhält- 

-y/r- 
Üitimn 

mit* 
tlhridc 

Ctcö Dnee, Wnifi-, 
ÖtCijrtiij) iödeuctmiuö, <31d)11fiffi' 
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12.42 Lagebesprediung beim Chef Ski. 

I) Chef ikl Qu A meldet, dafl JiUrsohall Oavallero 

zu Vorsohl ig Chefs OBS betr. Überlassung Arsenals 

Toulon an leutaohe Kriegsmarine Zustimmung erteilt 

hat. GKW w .rd K.K. beauftragen, Einzelheiten mit 

Supermarina zu vereinbaren. 

Kmdt. 

daß Werftl .egezeit des Kreuzers bei Blohm und VoS 

in HamLurg 

inWilhelms iaven, obwohl die Hamburger Werft gleich- 

zeitig den 

träger dur 

Chef ikl befiehlt Vortrag Hauptamtsohefs K in 

dieser Ang< ilegenheit. 

Im kleinsten K'eisi 

II) Vortrag I a / l/Skl» 

Betr. Wei 

von Schiff 

III) BdU w 

Chef Ski 

gruppe "We 

eigenem 

Einsatzes 

ha 

Eni' 

"Admiral Scheer" hat darauf hingewiesen, 

5 Wochen früher beendet sein werde, als 

Umbau von "Potsdam" als Schulflugzeug- 

hzufUhren hat. 

ng an Hcr.Ati.. Tokio bezügl. Besatzung 

10 gemäß Niederschrift in KTB vom 6/12. 

Chef ikl ist einverstanden. 

ar bei Chef Ski zum Vortrag befohlen, 

t Weisung bestätigt, daß BdU die Uboots- 

itwall" aus den dargelegten Gründen nach 

essen so aufstellen soll, daß Zweck des 

irreiohbar bleibt. 

Dem Wunsch des BdU, einen Teil der Uboote aus 

dem Nordme ireinsatz für die AtlantikkrlegfUhrung 

abzuziehen vermag sioh Chef Ski nicht zu ver- 

schließen. Jahreszeitlich bedingte geringeren Er- 

folgsaussichten im Nordmeer, die durch Eisverhält- 
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nisse aui.ehmende Einengung des befahrbaren Seege- 

bieta zwischen Spitzbergen und dem Hordkap, sowie 

auch Melc ungen, die auf Verringerung ?eindnaohsohubs 

nach Ruß: and infolge Afrika-Aufgaben hindeuten, las- 

sen Auflc ckerung des Nordmeereinsatzes zu. Anderer- 

seits sii.d Voraussetzungen zur Bekämpfung nordat- 

lantischtn Geleitverkehre z.Zt. besonders glinstig, 

da Sicherung infolge Abzug für Afrikaunternehmen ge- 

schwächt erscheint. Für Ausnutzung dieser Lage sind 

Jedoch in Atlantik nicht genügend Boote vorhanden. 

Im übrigen kann Störung des Feindnachschubs nach 

Rußland aittelbar auch in der Geleitzugsbekämpfung 

im Nordallantik gesehen werden. 

Enttpreohend der Weisung des Führers soll an 

der Zuteilung von 23 Ubooten an Gruppe Nord nichts 

geändert werden. Dem BdU werden von diesen Booten bis 

auf weiteres 11 Boote für Nordatlantikeinsais mit 

der Maßgebe freigegeben, daß 

a) bei Gruppe Nord Jeweils 6 einsatzklare Boote 

einschl. der im Op.Gebiet stehenden verfügbar sind, 

und 

b) Steuerung im Nordatlantik so erfolgt, daß Ein- 

aum Norwegen im Bedarfsfälle gewährleistet 

aß also Aufgabe der im Atlantik abgestell- 

uueh in Sicherung norweg. Küste gegen 

rnehmung besteht. Austausch der Boote un- 

Skl 

und BdU. 

Chefs, in 

satz im R; 

bleibt, d; 

ten Uboot 

Feindunte 

tereinander bleibt BdU überlassen. 

erläßt entsprechende Weisung an Gruppe Nord 

Abschrift des Fs. l/Skl I u 2636/42 Gkdos. 

KTB Teil C Heft JS- 

©rttum 
mit) 

Ubrjeit 

3Ju0iibc t>ti Ouct, Whit», Wcutr, 
(irffliuifl, aJeUudjniii0, v2id>iiafcli 

oet Üufi, CPloiibfcticin ufii*. 
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8.12.42 

(9R) 

niese zunehmende Einengung des befahrbaren Seege- 

biete zw: sehen Spitzbergen und dem Hordkap, sowie 

auch luel< ungen, die auf Verringerung Jeindnaohschube 

nach Ruß! and infolge Afrika-Aufgaben hindeuten, las- 

sen Auflc ckerung des Rordmeereinaatzes zu. Anderer- 

seits sind Voraussetzungen zur Bekämpfung nordat- 

lanticchi n Geleitverkehre z.Zt. besonders günstig, 

da Sicherung Infolge Abzug fUr Afrikaunbmehmen ge- 

schwächt erscheint. Für Ausnützung dieser Lage sind 

jedoch in Atlantik nicht genügend Boote vorhanden. 

Im übrigen kaum Störung des Feindnachschubs nach 

Rußland nittelbar auch in der Geleitzugebekämpfung 

im Hurdallantik gesehen werden. 

Entsprechend der Weisung des Führers soll an 

der Zuteilung von 23 Ubooten an Gruppe Bord nichts 

geändert werden. Bern BdU werden von diesen Booten bis 

auf weiteres 11 Boote für Hordatlantikeinsais mit 

der Imißgebe freigegeben, daß 

a) bei Gruppe Bord jeweils 6 einsatzklare Boote 

einschl. der im Op.Gebiet stehenden verfügbar sind, 

und 

b) Steuerung im Nordatlantik so erfolgt, daß Ein- 

satz im Raum Norwegen im Bedarfsfälle gewährleistet 

bleibt, daß also Aufgabe der im Atlantik abgestell- 

e auch in Sicherung norweg. Küste gegen 

rnehmung besteht. Austausch der Boote un- 

Skl 

und BdU. 

Chefs, in 

ten Uboot 

Feindunte 

tereiuander bleibt BdU überlassen. 

erläßt entsprechende Weisung an Gruppe Bord 

Abschrift des Fs, l/Skl I u 2636/42 Gkdos. 

KTB Teil 0 Heft 
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3.12.42 

(99) 
I) 

B a aoaderee 

Niedp 

jap. Bots 

ist in KTfi 

rschrift einer Unterhaltung von C/Skl mit 

hafterOenima Uber jap. Absichten in Indien 

Teil C Heft XV niedergelegt. 

II) OKW 

folgende 

"Im 

Abbaues d 

noch eine 

ist daher 

über K.uri 

Frankreich 

/ W.F.St. hat bezügl. Abbau W.l[.StJf.Wiesbad« 

(eisung erlassen: 

uge des in Gang befindlichen allmählichen 

sr W.St.K. befindet sich in Wiesbaden nur 

Abwicklungsstelle. Aller Schriftverkehr 

unmittelbar an Arbeitsstab W.St.K. Paris 

rstelle bzw. Fernschreibstelle Mil,Bef. 

i zu richten.“ 

III) Auf 

hat der F 

fortrag Amtschef Ski Qu A im Hauptijuartier 

ihrer am 3.12.42 entschieden. 

1.) daß a if die lierrichtung der Schnelldampfer 

"Euro Da" und "Gneisenau" als Hilfsflugzeugträ- 

ger v 

"Der 

vorge 

ärzichtet wird und die gemäß Verfügung 

?ührer" Gkdos. vom 3*7.42 für diese Schiffe 

sehenen Arbeiter für die Fertigstellung 

der Flugzeugträger "Graf Zeppelin" und "Seydlitz" 

und d 

lange 

2.) daß d 

Flugz 

Aus 

gibt sich 

3s Hilfsträgers "Potsdam" zum Einsatz ge- 

dahingehe 

rerverf ü, 

"Europa“ 

dumpfer 

sr französische Kreuzer "De Grasse" zum 

äugträger umzubauen ist, 

vorstehender Entscheidung des Führers er- 

daß die vom Führer mit Verfügung vom 

3.7.42 fektgelegte Dringlichkeitafolge sich sinngemäß 

id ändert, daß anstelle des in dieser Füh- 

ing an 5.Stelle vorgesehenen Schnelldampfers 

ier schwere Kreuzer "Seydlitz", der Schnell- 

potsdam" und der französische Kreuzer 

Saturn 
mit» 

Ibrjcit 

Zugabe bc^ öticö, ItJinb, ^eutr, 
vJceflrtUfl, Äcltuititiiuö, 

bcr t'iifr, ^oiibfibclii ufiu. 
'iH'i'foiumiiiffe 

3.12.42 

(99) 

B e 

I) Nied^ 

jap. Bots 

ist ia KTfi 

II) OKW 

folgende 

"Im 

ABbauea d 

noch eine 

ist daher 

über Kuri 

Frankreich 

III) Auf 

hat der F 

1.) daß a 

eonderea 

irachrift einer Unterhaltung von C/Skl mit 

ihafterüanima über jap. Absichten in Indien 

Teil C Heft XV niedergelegt. 

1 W.F.St. hat bezügl. Abbau W.^.StJl',ffie8bai,(n 

(eiaung erlaaaens 

uge des in Gang befindlichen allmählichen 

jr Vf.St.K. befindet sich in Wieabaden nur 

Abwicklungsatelle. Aller Schriftverkehr 

unmittelbar an Arbeitaatab W.St.K. Paris 

srstelle bzv;. Fernschreibstelle Mil.Bef. 

zu richten." 

fortrag Amtachef Ski Qu A im Hauptquartier 

ihrer am 3-12.42 entschieden. 

if die Herrichtung der Schnelldampfer 

"Europa" und "Gneiaenau" als Hilfsflugzeugträ- 

ger varzichtet wird und die gemäß Verfügung 

"Der ?ührer" Gkdos. vom 3.7.42 für diese Schiffe 

vorgeaehenen Arbeiter für die Fertigstellung 

der Flugzeugträger "Graf Zeppelin" und "Seydlitz“ 

3a Hilfstragers "Potsdam" zum Einsatz ge- und d 

langei; 

2.) daß d 

Flugz 

Aus 

gibt sich 

dahingehe 

rerverf ü, 

"Europa“ 

dumpfer 

3r franzöbische Kreuzer "De Grasse" zum 

äugträger umzubauen ist. 

/■erstehender Entscheidung des Führers er- 

daß die vom Führer mit Verfügung vom 

3.7-42 fe ätgelegte Dringlichkeitsfolge sich sinngemäß 

id ändert, daß anstelle des in dieser Füh- 

ing an 5.Stelle vorgesehenen Schnelldampfere 

ler schwere Kreuzer "Seydlitz", der Schnell- 

Potsdam" und der französische Kreuzer 
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3.12.42 "De Graeaa" treten. 

K wi 

tere mit 

Kriegsaol. 

rd daraufhin von Ski Qu A gebeten, das Wei- 

dem Reichem. f.B.u.M. und dem ^auptaueschuß 

liffabau zu veranlassen. 

I. Kriegführung in den außerheimisohen Gevjäeeern. 

1. Feindlage 

2. Eigene La 

lieh deut 

Am 

followed 

9925 EEK 

Lage SAU- 

Besondere Kachrichten liegen nicht vor. 

gej 

Zu Anfrage von Ski betreffend Untergangs angeb- 

tsehen Schifies im Stillen Ozean übermittelt 

li.Att, l'ckio folgende Meldung von "Rio Grande*! 

58/11. 0815 DSZ gehört: RRR "Taiyang" (LCAO) 

by suspicious craft 0715 bis 28 2300 SSS 

Um C850: "Taiyang" still chased 0840. 

Um C903 Uhr: Gamma, gamma, gamma YYY 2309 SSS 

9925 EEE g t c www uuu 111". 

Hieraus|ergibt sich mit großer Sicherheit, daß 

die Hotmeldungen von eigenem Blockadebrecher "Ramses" 

herrührer, der als "Taiyang" getarnt war. Es ist daher 

unter Bezugnahme auf die Reutermeldung vom 30/11. 

anzunehmen, daß "Ramses" in 23 S 99° 0 gestellt wurde 

und sich selbst versenkt hat, während 78-köpfige Be- 

satzung in Gefangenschaft geraten ist. 

-sts- 
Ramm 

mit» 
llhr^k 

3.12.42 

21iiöiil'c Dcö Onfd, XtiiiC', ILfcim' 

etr,|.iii|), !öcl£iuiu>in0 diluirttfil 
itr v'iifi. Pt011C.111iII H|II'. 

"De Graaa 

K wi 

tere mit 

Kriegaao 

^ovtoninuiiffe 90 

treteu. 

rd daraufhin von Ski Qu A gebeten, das Wei- 

lern Reiohsm. f.B.u.M. und dem Hauptausechuß 

l.ifisbau zu veranlassen. 

Lage 8/ZII. 

I. Krieglübrung in den außerheimioohen Gewässern. 

1. Feindlage 

Besüt ndtre Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Bi^ene Lage 

Am 2 

followed 

9925 EEü. 

Zu Anfrage von Ski betrefrend Untergangs angeb- 

lich deutschen Schiffes im Stillen Ozean übermittelt 

ll.Att, l'ckio folgende Meldung von "Rio Grande" i 

a/11. 0815 DSZ gehört: RRR "Taiyang" (LCAO) 

by huspicious craft 0715 bis 28 2300 SSS 

Um C850: "Taiyang" still chased 0840. 

Um C903 Uhr: Gamma, gamma, gamma YYY 2309 SSS 

9925 ERE g t c www uuu 111". 

Hieraus|ergibt sich mit großer Sicherheit, daß 

die Nutmeldungen von eigenem Blockadebrecher "Ramses* 

herrührer, der als "Taiyang" getarnt war. Es ist daher 

unter Betu^nanme auf die Reutermeldung vom 30/11. 

anzunehmen, daß "Raiuses" in 23 S 99° 0 gestellt wurde 

und sich selbst versenkt hat, während 78-köpfige Be- 

satzung in Gefangenschaft geraten ist. 
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12.42 

(100) 

(101) 

A ; Mar. 

a) "Dogger 

D) Reiseer 

Telegr 

Teil C 

t. Tokio meldete weiten 

lank" 8/12. 0945 Uhr Kobe aus. 

Nahrungen "Weeerland”. Abschrift des 

e gern. l/Skl 51452/42 Gkdoe. in KTB 

ieft I. 

Ski u iterrichtete Mar,Att.Tokio über Eintref- 

fen von "Kirin" und "Anneliese Eßberger" auf Lilie 

am 24/25.12. bzw. 26/27.12. mit Tarnung gemäß PT 

vom 1/12. in Schiff 28. (s. Tel. 0315). 

Unterp 

erfahrunge 

Faindnachr 

Unt 

und von St 

von Schiff 

durch Schrp 

in KTB Tei 

II. Lage 

ichtung aller Außerheimisehen Uber Heiee- 

"Weeerland" erfolgte durch FT 17531 Uber 

Lohten durch FT 2152. 

[•ichtung der interesaierten Ämter im OKM 

ition 0, Heimatstab Ubersee Uber Verlust 

10, "Uckermark1* und "Leuthen* geschieht 

iben l/Skl I k 31132/42 Gkdos. Abschrift 

L 0 Heft I. 

Westraum . 

1. Feindlagei 

Besoniere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage 

Gebiet AtlantikkUste1 

Torpedoboote "Kondor“, “Falke", T 22, 23, 14, 

17, 18 sind 1700 Uhr von Le Verdon «vir Aufnahme 

"Vogelnest" ausgelaufen. Bach Meldung Mar.Att. 

Madrid steht “Vogelnest" 9/12. 0800 Uhr erst auf 

0640 W, da das Schiff nur 8 sm läuft. Auf dem 

Schiff sind Bachrichtengeräte und 4 - 2 cm MG's 

von "Spichern" eingebaut. Gruppe West unterrichtet 

'/fM- 

Daiiiiu 
imb 

II firmelt 

Sliitjiibc bet Dttti, •lUiut’, -Weuer, 
0ct()»i»ö, SöcUiubuiMfl, 

btr l'nft, TloiibfAthi 
35ovfonuiiitiffc 

12.42 

(100) 

(101) 

A ; Mar. 

a) "Dogger 

b) Heiseer 

Telegrai 

Teil C 

t. Tokio meldete weiten 

lank" 8/12. 0945 Uhr Kobe aus. 

akrungen "Weeerland". Abschrift dee 

me gern. l/Skl 51452/42 Gkdos. in KTB 

ieft I. 

iterrichtete Mar,Att.Tokio über Eintref- 

rin" und "Anneliese Eßberger" auf Lilie 

. bzw. 26/27.12. mit Tarnung gemäß PT 

Ski u: 

fen von "K 

am 24/25-1 

vom 1/12. kn Schiff 28. (e. Tel. 0315). 

erfahrunge 

Paindnaohrt 

Unter 

und von 

von Schiff 

durch Sehr 

in KTB Tei 

II. Lage 

Unterpichtung aller Außerheimischen Uber Beiee- 

"Weeerland" erfolgte durch PT 1753> Uber 

chten durch PT 2152. 

Dichtung der intereesierten Ämter im OKU 

tion 0, Heimatetab Ubersee Uber Verlust 

10, "Uckermark* und "Leuthen* geschieht 

aiben l/Skl I k 31132/42 Gkdos. Abschrift 

1 0 Heft I. 

Westraum . 

1. Peindlagei 

Besonldere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lagb 

Gebiet Atlantikküstei 

Torpedoboote "Kondor", "Palke", T 22, 23, 14, 

17, 18 sinn 1700 Uhr von Le Verdon «vir Aufnahme 

"Vogelnest" ausgelaufen. Bach Meldung Mar.Att. 

Madrid steht “Vogelnest" 9/12. 0800 Uhr erst auf 

0640 W, da das Schiff nur 8 sm läuft. Auf dem 

Schiff sind Bachriohtengeräte und 4 - 2 cm MG's 

von "Spichern" eingebaut. Gruppe West unterrichtet 
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8.12.42 

(102) 

"Vogelnest" über Wetterlage, Feindlage und Kennung 

ES-Patrone sowie Funkschlliaeel durch FT's 1447, 

1659 bzw. 2035. 

Troßschiffverband West meldet Blockadebrecher 

"Germania" für 9/12. und "Monsun" für 10/12. ab 

1400 Uhr einsatzbereit. 

Ski befiehlt an BdU, nachr. Gruppe West, für 

Ausmarsch beider Schiffe zur Fernsicherung auf Marsch- 

weg Anton etwa ab 10° W bis 30° V/ je 2 Uboote an Hord- 

und Südgrenze vorzusehen und Einzelheiten mit Grup- 

pe West ufimittelbar zu vereinbaren. 

Weiemg l/Skl I k 2638/42 Gkdos.Chefs, an Grup- 

pe West, iachr. BdU, betr. Einholung heimkehrenden 

Blückadebeechers "Rhakotis", der etwa 28/12. 30° West 

einlaufenl passieren kann, in KTB Teil C Heft II b. 

Seegebiet Kanal: 

I 4, 

planmäßig 

III. N o r d 

U o r d s e ! : 

10 haben Marsch von Le Havre nach Vlissing« 

durchgeführt. 

Norwegen, Hordmeer 

Wegen Wetterlage sind Geleit- und Minensucharbeiten 

ausgefallen. 

In Den Helder wurde mittags eine Moskito durch 

Marflak und ,.3.Msfl. abgeschossen. Durch 5 BAW wurde aü 

ger Schaden ungerichtet. Weitere fdl. Lufttätigkeit 

in den Nachm: .ttagsstunden wird aus Ymuiden, Vlissingen 

und Orten Hollands, sowie in Leer gemeldet. Zwischen 

ostfries. Inseln und Helgoland, sowie vor Elbe LM-Ver- 

dacht. 1900 Uhr wurde südlich Juist eine Liberator durch 

-v/U- 

ürtjum 
mit) 

llbrjdt 

2luöal)C ft* Oute, Whit), 7Uciiti-, 
ÖittfliiHji, ibeUu^tintd, 

oer inft, OnoiiOfdiehi ufiu. 
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8.12.42 

(102) 

"Vogelnest" üter Wetterlage, Feindlage und Kennung 

ES-Patrone sowie Funkschlllesei durch. FT's 1447, 

1659 bzw. 2035. 

"Germania 

1400 Uhr 

Ski 

Ausmarsch 

weg Anton 

und Südgr 

pe West ur 

Weis 

pe West, 

Blückadebb 

Troßschiffverband West meldet Blöckadebrecher 

" für 9/12. und "Monsun" für 10A2. ab 

einsatzbereit. 

befiehlt an BdU, nachr. Gruppe West, für 

beider Schiffe zur Fernsicherung auf Marsch- 

etwa ab 10° W bis 30° V/ je 2 Uboote an Hord- 

enze vorzusehen und Einzelheiten mit Grup- 

imittelbar zu vereinbaren. 

mg 1/Skl I k 2638/42 Gkdos.Chefs, an Grup- 

aachr. BdU, betr. Einholung heimkehrenden 

echers "Rhakotis", der etwa 28/12. 30° West 

einlaufenU passieren kann, in KTB Teil 0 Heft II b. 

Seegebiet Kanal: 

T 4, 

planmäßig 

III. N o r d 

N o r d s e 

10 haben Marsch von le Havre nach Vlissing« 

durchgeführt. 

see , Norwegen, Hordmeer 

Wegen 

ausgefallen 

In Ben 

Marflak und 

ger Schaden 

in den Nachm 

und Orten Ho 

oetfries. 

dacht. 1900 

W itterlage sind Geleit- und Minensucharbeiten 

Ina 

Helder wurde mittags eine Moskito durch 

:.3.Msfl. abgeschossen. Burch 5 BAW wurde aü 

ungerichtet. Weitere fdl. Lufttätigkeit 

ttagsstunden wird aus Ymuiden, Vlissingen 

lands, sowie in Leer gemeldet. Zwischen 

ein und Helgoland, sowie vor Elbe LM-Ver- 

thr wurde südlioh Juist eine Liberator durch 
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3.12.42 llar. und Lv 

weiteres £c 

Herweg 

1. Peindla, 

.Slak abgeachossen. Bei Eabjerg atUrzte ei» 

1, fflugzeug ab. 

en/Kordmeer i 

Luj taufklärung von Lfl 5 bis schottischer 

Oatküati blieb ohne taktischea Ergebnia. 

Bach Eunkaufklärung waren am 7/12. 2 ruaa. 

Kabelleger in Gorloatraße tätig. Aufklärung im 

Island-Bereich wurde als sehr rege beobachtet. 

Ein rus4. Uboot wurde in Richtung Kyberg - Yardoe 

gepeilt 

2. Eigene -iagei 

Am 

auf Eia 

5311 is 

Uittero 

Im 

vember 

leitet, 

angrifx 

den 6 G 

6/12. wurde Batt. Kap Romanow von Batt. 

herhalbinael ohne Erfolg beachoasen. Ge- 

leitdienat war wegen Wetterlage behindert. VP-Boot 

nach Kollision mit treibendem D. in 

ysund geatrandet. Ursache des Untergangs 

von KU (11 und 21 sind wahrscheinlich Uinentreffer. 

Bereich Admiral Norwegen wurden im No- 

942 476 Fahrzeuge mit 1.175-990 BRT ge- 

Auf Geleite erfolgten 1 Uboots- und 3 Luft- 

. Von ruaa. Batt. auf Eiacherhalbinael wur- 

leite mit insgesamt 629 Schuß beachoasen. 

36 Minen wurden geräumt. Durch Eeindeinwirkung 

gingen ;! eigene D. mit zua. 11.140 BRT verloren. 

üiuum 
mit) 

Ukicit 

?liigabc tit^ Orlf^ WiiiO, Wttitr. 
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8.12.42 llar. und Lv 

weiteres fc 

H 0 r w e ^ 

.Flak abgeschossen. Bei Esbjerg stürzte ei» 

1, Flugzeug ah. 

n/ttordmeeri 

1. Feindin 

Luftaufklärung von Lfl 5 bis schottischer 

Ostküstd blieb ohne taktisches Ergebnis. 

Ha<h Funkaufklärung waren am 7/12. 2 russ. 

Kabelleger in Gorlostraße tätig. Aufklärung im 

Island-nertich wurde als sehr rege beobachtet. 

Ein rusi|. Uboot wurde in Richtung Kyberg - Vardoe 

gepeilt 

2. Eigene ha^ei 

Am 

auf Fis 

leitdienst war wegen Wetterlage behindert. YP-Boot 

5311 is 

Uittero 

6/12. wurde Batt. Kap Romanow von Batt. 

herhalbinsel ohne Erfolg beschossen. Ge- 

nach Kollision mit treibendem D. in 

ysund gestrandet. Ursache des Untergangs 

von HU Ol und 21 sind wahrscheinlich Uinentreffer. 

Im Bereich Admiral Herwegen wurden im No- 

vember :.942 476 Fahrzeuge mit 1.175-990 BRT ge- 

leitet. Auf Geleite erfolgten 1 Uboots- und 3 Luft- 

angriffe. Von russ. Batt. auf Fischerhalbinsel wur- 

den 6 Geleite mit insgesamt 629 Schuß beschossen. 

36 Minen wurden geräumt. Durch Feindeinwirkung 

gingen ;! eigene D. mit zus. 11.140 BRT verloren. 
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8.12.42 IV. Skagerrak, ÜBtseeeingänge, Ostsee. 

Däniscies Fischerboot hat nördl. Hyborg im Betz 

Mine zur Detonation gebracht. 

Nord hat Anlaufen "Prometheus* Pall Anton, 

ssage Sund, befohlen. 

Gruppe 

d.h. Nechtphi 

Im Ber 

teilweise d 

sich FdM Ost war Durchführung der Aufgaben 

jrch Schlechtwetterlage beeinträchtigt. 

V. Hand 

Mach A 

Überführung 

führung auc 

größeren 

geht an Mar 

Italien. Ab 

Ei 3 

Der B 

nachrichtli 

tet betr. H 

Adria, A^äi 

elsschiffahrt 

Zu Mitteilung von Gruppe West betr. Einschaltung 

ital. Admiral Tur in Steuerung der Schiffsüberführungen 

meldet ki^r.ltt. Kom, daß Maßnahme ohne seine Kenntnis 

erfolgt ist und daß Übernahme der Verantwortung und Lei- 

tung oder aich nur Festsetzung der Auslaufzeit durch 

Adm. Tur nitht in Frage kommt. Attachfe hat ital. Admiral- 

stab um Aufklärung ersucht und wird über Ergebnis berich- 

ten. 

iffasaung Ski nimmt Gefährdung der Schiffs- 

mit jedem Tag zu. Daher ist baldige bfcer- 

i der Schiffe unter 8 sm Geschwindigkeit trotz 

ikos zweckmäßig. Entsprechende Weisung er- 

Att.Rom, nachrichtlich Gruppe West, Mar.Kdo. 

chrift s. Fs. 1819. 

Nach Mbldung Mar.Atl. Rom lagen bis 1900 Uhr An- 

kunftsmelduagen von Schiffen aus südfranz. Raum in ital. 

Häfen nicht vor. 

follmächtigte des HKS Mittelmeer hat Ski Qu A 

:h von Meldung ari OKW / W.F.St. Qu unterrich- 

ärausziehung von Schiffen aus Afrikafahrt für 

3 und Schwarzes Meer auf Weisung des OB S. 

X)dium 
uuC) 

Uijtjtit 

31at)k)b( bfö Drtts, lühib, Jlicnfr, 
Cccfliiitg, 33cl<udmiug, 

t>cr tufi. OToiibfAtin ujiiv 
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8.12.42 IV. Skagerrak, Ostaeeeingänge, Oetaee. 

Dänise 

Mine zur De 

Gruppe 

d.h. Nachtpki 

Im Ber 

teilweise d 

iea Fischerboot hat nördl. Hyborg im Setz 

tonation gebracht. 

Mord hat Anlaufen "Prometheus" Fall Anton, 

saage Sund, befohlen. 

5ich FdM Ost war Durchführung der Aufgaben 

jroh Schlechtwetterlage beeinträchtigt. 

V. Hand 

Nach A 

Überführung 

führung auc 

größeren 

geht an Mar 

Italien. Ab 

Hi 3 

elaschiffahrt 

Zu Mitteilung von Gruppe West betr. Einschaltung 

ital. Admiril für in Steuerung der SchiffsUberführungen 

meldet ^„r.ltt. Koni, daß Maßnahme ohne seine Kenntnis 

erfolgt ist und daß Übernahme der Verantwortung und Lei- 

tung oder aich nur Festsetzung der Auslaufzeit durch 

Adm. Tur ni:ht in Frage kommt. Attachfe hat ital. Admiral- 

stab um Aufklärung ersucht und wird über Ergebnis berich- 

ten. 

iffasaung Ski nimmt Gefährdung der Schiffs- 

mit jedem Vag zu. Daher ist baldige uber- 

. der Schiffe unter 8 sm Geschwindigkeit trotz 

ikos zweckmäßig. Entsprechende Weisung er- 

Att.Rom, nachrichtlich Gruppe West, Mar.Kdo. 

chrift s. Fs. 1819. 

Nach Mbldung Mar.Att. Rom lugen bis 1900 Dhr An- 

kunftsmelduigen von Schiffen aus südfranz. Rahm in ital. 

Häfen nicht vor. 

Der Be 

nachrichtli 

tet betr. H 

Adria, ±gäi 

/ollmächtigte des RKS Kittelmeer hat Ski Qu A 

:h von Keldung art OKW / W.F.St. Qu unterrich- 

srausziehung von Schiffen aus Afrikafahrt für 

3 und Schwarzes Meer auf Weisung des OB S. 
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12.42 

(103) 

I 

Abschrift 

Teil c He 

gemäß 1/Skl 31590/42 Gkdoe. 

XI. 

in KTB 

1t 

VI. U b o o tskriegflihrung 

1. Feindlage 

Hach 

im Greeno 

"Glasgow" 

Bereich fc 

Biscaya w 

Uhr wurde 

faßt. 

Funkaufklärung wurde "Victorioue" am 4/12 

ifck-Bereich, Kreuzer "Kent", Buffolk", 

und "Sheffield" Anfang November im Scapa- 

etgeetellt, Aufklärungatätigkeit in der 

r am 8/12. bis 13° West lebhaft. 1850 

50 am nördl. Santander engl. Einheit er- 

2. Eigene Lar 

Fühl 

blieb zuni 

de Luftai 

reißen. Ei 

sehr weit 

Fühlung WL 

AK 2573 a 

leitzug ei 

einen T, 

und einen 

U 211 in 

aunken. Vo 

tet. 

Ung an Geleitzug im Hordatlantik in AK 

i Chat noch bestehen. Inzwischen einaetzen- 

cherung brachte indes Fühlung zum Ab— 

stes Flugzeug wurde in AK 18, also 

nach Westen hinausgeachoben, geaichtet. 

rde vorübergehend noch bis 1830 Uhr in 

.üfrechterhalten. U 524 hat aus dem Ge- 

nen D. Typ "Lockgoil" (9.462 BET) und 

on 8.000 BBT versenkt sowie einen D. 

Zerstörer torpediert. 2225 Uhr hat 

2551 U 254 gerammt. U 254 ist ge- 

i der Besatzung sind nur 4 Mann geret- 

AK 

U 600 

"James Mc. 

hat einen Einzelfahrer, wahrscheinlich 

Gee" (8.900 BBT), in Al 1861 versenkt. 

X>omm 

ui^ 
tlbrjt'ii 

Hi OKtti, inb, Wem:i. 
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12.42 

(103) 

I 

Abschrift 

Teil G He 

gemäß 1/Skl 31590/42 Okdos. in KTB 

II. rt 

VI, U b o o tskriegfUhrung 

1, Feindlage 

Sich 

im Greeno 

"Glasgow" 

Bereich fv. 

Bisoaya w 

Uhr wurde 

faßt. 

Funkaufklärung wurde "Viotorious" am 4/12 

(tk-Bereich, Kreuzer "Kent", Suffolk", 

und "Sheffield" Anfang Hovember im Soapa- 

stgestellt, Aufklärungstätigkeit in der 

r am 8/12. bis 13° West lebhaft. 1850 

50 sm nordl. Santander engl. Einheit er- 

2. Eigens Lage 

Fühl 

blieb zuni 

de Luftsi 

reißen. Ei}: 

sehr weit 

Fühlung WL|: 

AK 2573 ai 

leitzug ei 

einen T, ’ 

und einen 

U 211 in 

sunken. Vo 

tet. 

ijng an Geleitzug im Hordatlantik in AK 

ohst noch bestehen. Inzwischen einaetzen- 

cherung brachte indes Fühlung zum Ab— 

stes Flugzeug wurde in AK 18, also 

nach Westen hinausgeschoben, gesichtet, 

rde vorübergehend noch bis 1830 Uhr in 

ilfrechterhalten. U 524 hat aus dem Ge- 

nen D. Typ "Lockgoil" (9.462 BHT) und 

on 8.000 BBT versenkt sowie einen D. 

Zerstörer torpediert. 2225 Uhr hat 

2551 U 254 gerammt. U 254 ist ge- 

i der Besatzung sind nur 4 Hann geret- 

AK 

U 600 

"James Mo. 

hat einen Einzelfahrer, wahrscheinlich 

Gee" (8.900 BHT), in AX 1861 versenkt. 
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8.12.42 

(104) 

Von dm übrigen Op.Qebieten liegen Erfolgsmel- 

dungen nicit vor. 

Weite: "e ^inzellieiten enthält Ergänzung zur Lage 

Uboote in ITB Teil B Heft IV. 

BdU e 

Blookadebr^ 

Sicherung 

30° West j 

sehen. 

hält Weisung von Ski, für Ausmarsoh der 

eher "Germania" und "Monsun" zur Vern- 

uuf Marschweg Anton etwa ab 10° West bis 

2 Uboote an Nord- und Südgranze vorzu- 

Skl Qu 

düng Novemli 

12 UbootsV' 

insgesamt 

Wirkung, in 

in Verlust 

A meldet an OKW / W.E.St. zu Monatsmei- 

er 1942 im Mittelmeer 2 und im Atlantik 

(irluste. Damit sind seit 1.9.39 - 30.11.42 

i Osten 9, davon 3 nicht durch Eeindein- 

Mittelmeer 12 und Im Atlantik 109 Uboote 

geraten. 

VII. Luft 

Raum um Englatl' 

kriegführung 

d: 

Im Westrium waren 10, im Mittelmeer 32 Vlugzeuge ein 

gesetzt. In der Biscaya wurde ein Elugboot vom Aussehen 

einer DO 18 festgestellt, Nationalität nicht erkannt. 

Einflügei 

In der Jteji 

davon 35 über 

Weitere 5 Ein4 

in den Raum C 

Turin wurde zw: 

cht zum 9/12. wurden 100 - 120 Einflüge, 

die Ostseeeingänge und Mecklenburg gemeldet 

(lüge fanden in den Raum Cherbourg, 60 - 80 

ais mit Durchflug nach Oberitalien statt, 

ischen 2015 - 2125 Uhr angegriffen. 

al 

-//p ^ 
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8.12.42 

(104) 

Vou dm Übrigen Op,(Jebieten liegen Erfolgamel- 

dungen nicit vor. 

Weite ?Q Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

Uboote in CTB Teil B Heft IV. 

BdU e 

Blockadebrt 

eicherung 

30° West J 

sehen. 

■hält Weisung von Ski, für Auamarsoh der 

eher "Germania11 und "Monsun" zur Eern— 

auf Marschweg Anton etwa ab 10° West bis 

2 Uboote an Nord— und Südgranze vorzu— 

Ski Qu 

düng Novemli 

12 Ubootsv 

insgesamt 

Wirkung, in 

in Verlust 

A meldet an OKW / W.F.St. zu Monatsmel— 

er 1942 im lüttelmeer 2 und im Atlantik 

firluste. Damit sind seit 1.9.39 - 30.11.42 

i Osten 9, davon 3 nicht durch Peindein- 

Mittelmeer 12 und im Atlantik 109 Uboote 

geraten. 

VII. Luft kriegfUhr ung 

Raum um Enf:lai d: 

Im Westrium waren 10, im Mittelmeer 32 Plugzeuge ein 

gesetzt. In der Biacaya wurde ein Plugboot vom Aussehen 

einer DO 18 fejstgestellt, Nationalität nicht erkannt. 

Einfluge: 

In der K 

davon 35 über 

Weitere 5 Ein: 

in den Raum 0 

Turin wurde zw: 

echt zum 9/12. wurden 100 - 120 Einflüge, 

die Ostaeeeingänge und Mecklenburg gemeldet 

ilüge fanden in den Raum Oherbourg, 60-80 

ais mit Durchflug nach Oberitalien statt, 

ischen 2015 - 2125 Uhr angegriffen. 

al, 
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8.12.42 Mittalmeerrs.! 

Im ±\in( 

flogen. Ein 

Peindg^leit 

durch 5 Ju 

einem D. unc. 

dieses D. e 

sischen Kaum wurden laufend Einsätze ge- 

wahrscheinlich von Malta zurUcklaufendea 

wurde 50 - 60 sm nördl. Bengaai mittags 

angegriffen. Ein Treffer wurde auf 

2 weitere Bombeneinschläge in der Bähe 

: 'zielt. 

fl8 

Ostfront; 

Zu Ang^ 

Kraftfahrze 

gutem Erfolg 

bisher 44 A 

iffen gegen Truppenbereitstellungen und 

uge im Baum Murmansk waren 13 Ju 8? mit 

eingesetzt. Von den Heeresfronten werden 

ischüsse gemeldet. 

Besonderesi 

1) 

2) 

Hach 

ner unmi 

da# Beut 

Luftland 

Achsenmä 

dige Kre . 

energis 

Gru 

versuchst 

allen 

bei der 

Bericht LuftattachSs Bern sollen Amerika- 

itelbar bevorstehendes Ereignis abwarten, 

ach 

Hb i 

:-älität der Schweiz berühre|upd hierfür 

ungen und Sabotageakte zu Ungii»sten der 

;hte vorbereiten. Schweizerische zuatän- 

se seien beunruhigt und sollen Befehl zu 

er Verteidigung erteilt haben. 

jpe Hord erteilt Weisung, daß die am 30/11. 

eise ab 12/12. freigegebene Hachtjagd in 

en zurückgezogen wird, so daß es zunächst 

alten Hegelung bleibt. 

Ctiuum 
UllCi 

llhrjcil 

8.12.42 

?iiit)abt DCö liilnt Leiter, 
tsctörtiio, ötitiuhmud, euhiiartit 

Her i'iifr, Q^oi^fdtciu sjfiu. 
^ o i11 o m m ii i f f c 

Mittalmeerrt.i 

Im tuni 

flogen. £!in 

Peindg^leit 

durch 5 Ju 

einem D. un<. 

dieses h. e 

sischen Raum wurden laufend Einsätze ge- 

wahrsoheinlioh von Malta zurtloJclaufendes 

wurde 50 - 60 sm nördl. Bengasi mittags 

angegriffen. Ein Treffer wurde auf 

2 weitere Bombeneinschläge in der Bähe 

: 'zielt. 

fia 

Ostfront: 

Zu Ang^ 

Kraftfahrze 

gutem Erfolg 

bisher 44 A 

iffen gegen Truppenbereitstellungen und 

uge im Raum Murmansk waren 15 Ju 67 mit 

eingesetzt. Von den Heeresfronten werden 

ischüsde g-emeldet. 

Besonderes: 

1) 

2) 

Bach 

ner unmi 

da$ Beut 

Luftland 

Achsenmä 

dige Kre:. 

energis 

Grub 

versuchst 

allen 

bei der 

Bericht Luftattaohfes Bern sollen Amerika- 

;telbar bevorstehendes Ereignis abwarten, 

HÖh: 

•älität der Schweiz berühre(und hierfür 

’ingen und Sabotageakte zu Ungiinsten der 

;hte vorbereiten. SohweizeriscAe zustän- 

se seien beunruhigt und sollen Befehl zu 

er Verteidigung erteilt haben. 

pe Bord erteilt Weisung, daß die am 30/11. 

eise ab 12/12. freigegebene Baohtjagd in 

en zurüoifgezogen wird, so daß es zunächst 

ulten Regelung bleibt. 
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8.12.42 VIII. Krieg!Ihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Weatlichea Mittelmeer. 

Feindlage 

0939 

zug aus 11 D., einem Kabelleger mit 4 Zerstörern ein. 

1500 Uhr verließ ein Geleitzug aus 3 beladenen und 19 

leeren D. den Hafen in Kichtung Atlantik. Weitere 19 

Schiffe, die aus dem Mittelmeer kamen, vereinigten eich 

mit ihm außerhalb des Hafens. 

Der um Mitternacht von Westen in das Mittelmeer 

Uhr lief in Gibraltar von Westen ein Geleit- 

einlauferde Großgeleitzug setzte sich nach Eigenbeob- 

achtunger aus Ceuta aus 59 E., 81., einem Iransporter 

zusammen und war von einem vermutlichen Flugzeugträger, 

einem Kreuzer und 10 Zerstörern gesichert. Bach Ab- 

wehrmelde ng aus Spanien haben sich von dem einlaufen- 

den Groß^ 

und 2 Koi 

Gibraltar 

in der He: 

Ausdruck 

eleit 6 D., 21. sowie vermutlich 1 Zerstörer 

vetten abgezweigt und sind in den Hafen von 

eingelaufen. Die Zunahme von Frachtern kommt 

fenbelegung von Gibraltar von 1400 Uhr zum 

Die Luftaufklärung im westl. Mittelmeer war am 

8/12. duich Wetterlage behindert. Daraus erklärt sich, 

daß von c em eingelaufenen Großgeleit keine weiteren 

Meldungen eingegangen sind. 

Hach Funkaufklärung ist "Manman11 am 6/12. im Be- 

reich Algier - Oran aufgetreten. 

3/Sl:l FL B hat feindl. Geleitzugsbewegungen nach 

Hordafril.a in der Zeit vom 2/12. 0000 Uhr bis 8/12. 

0000 Uhr zusammengestellt. Danach ist der am 8/12. 

um Mitternacht in das Mittelmeer eingetretene Großge- 

leitzug cer 16. Ostgeleitzug im Hahmen der Gesamtaktion 

Mit dem 15. und 16. Ostgfleitzug ist die 4- größere 

Iranspor'bewegung angelaufen, die bisher etwa 430.000 

BR1 Schiffsraum neu in das Mittelmeer hineingefUhrt hat 

- s/? f- 

t>iunm 
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8.12.42 VIII. Krieg! Uirung im luittelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Westliche a Kittelmeer. 

Feindlage 

0939 Uhr lief in Gibraltar von Westen ein Geleit- 

zusammen 

einem Kre 

zug aus 11 D., einem Kabelleger mit 4 Zeratörem ein. 

1500 Uhr verließ ein Geleitzug aus 5 beladenen und 19 

leeren I). den Hafen in Kichtung Atlantik. Weitere 19 

Schiffe, die aus dem Mittelmeer kamen, vereinigten sich 

mit ihm sju-üeihalb des Hafens. 

Der um Mitternacht von Westen in das Mittelmeer 

einlauferde Großgeleitzug setzte sich nach Eigenbeob- 

achtungerj aus Ceuta aus 59 D., 8 T., einem Transporter 

und war von einem vermutlichen Flugzeugträger, 

uzer und 10 Zerstörern gesichert. Hach Ab- 

wehrmelddng aus Spanien haben sich von dem einlaifen- 

den Großeeleit 6 D., 2 T. sowie vermutlich 1 Zerstörer 

vetten abgezweigt und sind in den Hafen von 

Gibraltai eingelaufen. Die Zunahme von Frachtern kommt 

in der Ht fenbelegung von Gibraltar von 1400 Uhr zum 

Ausdruck 

Die Luftaufklärung im westl. Mittelmeer war am 

8/12. duach Wetterlage behindert. Daraus erklärt sich, 

daß von c em eingelaufenen Großgeleit keine weiteren 

Meldungen eingegangen sind. 

Hach Funkaufklärung ist "Mannaan11 am 6/12. im Be- 

reich Algier - Oran aufgetreten. 

3/Sl:l FL B hat feindl. Geleitzugsbewegungen nach 

Hordafril.a in der Zeit vom 2/12. 0000 Uhr bis 8/12. 

0000 Uhl’ zusummengestellt. Danach ist der am 8/12. 

um Uitteanacht in das Mittelmeer eingetretene Großge- 

leitzug cer 16. Ostgeleitzug im Hihmen der Gesamtaktion 

Mit dem :.5. und 16. Ost{^.eitzug ist die 4. größere 

Transpor-bewegung angelaufen, die bisher etwa 430.000 

BRT Schiffsraum neu in das Mittelmeer hineingeführt hat 
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005) 

Hierbei sind die zunächst nach Gibraltar einge- 

laufenen Einheiten mit etwa 134.000 BRT nicht 

eingerecinet. 3/Skl hält es für möglich, daß der 

in der jetzt angelaufenen 4. Welle eingesetzte 

Schiffsraum bereits rüokkehrenden Einheiten der 

i. Wellt angehürt. 

ar 

Hüc 

öeleite 

weg aus 

leitzug 

hat. Uit 

Oibralt 

fülirung 

etwa 1 

abgeschl 

bei Auff 

Anfang 

Zusamme: 

Handakte 

^laufend nach Westen sind im ganzen 10 

ärfaßt worden, wobei der 10., der duroh- 

französischen Einheiten bestehende Ge- 

ist, am 6/12. nachm. Gibraltar verlassen 

diesem am 4/12. aus dem Mittelmeer in 

eingelaufenen Geleitzug ist die EUok- 

ies Schiffsraums der 3. Welle bis auf 

2 Truppentransporter und 2 Frachter 

essen, llit Wiedererscheinen in Gibraltar 

üllung in England kann Ende Dezember bzw. 

anuar gerechnet werden. Abschrift der 

tellung gemäß 1/Skl 41222/42 Geheim in 

"Feindl. Großunternehmung Mittelmeer 

November] 1942". 

Eigene lagei 

73 U 

CH 83 al 

werden 

Von 

düngen n 

ist in Spezia eingelaufen. U 371 soll 

e Angrifisraum besetzen. Im Op.Gebiet 

ital, Uboote gemeldet. 

franz, SUdküete liegen besondere Mel- 

icht vor. 
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?lui)iibt t>c«J Dtu», Wintt, Wtucf, 
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8.12.42 Hierbei sind die zunäohet nach Gibraltar einge-r- 

laufenen Einheiten mit etwa 134.000 BRT nicht 

elngerecinet. 3/3kl hält es für möglich, daß der 

in der Jetzt angelaufenen 4. Welle eingesetzte 

Schiffsraum bereits rUokkehrenden Einheiten der 

1. Helle eugehürt. 

ar 

(105) 

RUc 

Geleite 

weg aus 

leitzug 

hat. Uit 

Gibralt 

führung 

etwa 1 

abgeschl 

bei Auff 

Anfang 

Zusamme: 

Handakte 

ilaufend nach Westen sind im ganzen 10 

arfaßt worden, wobei der 10., der duroh- 

französischen Einheiten bestehende Ge- 

ist, am 6/12. nachm. Gibraltar verlassen 

diesem am 4/12. aus dem Mittelmeer in 

eingelaufenen Geleitzug ist die Bäok- 

ies Schiffsraums der 3. Welle bis auf 

2 Truppentransporter und 2 Frachter 

ossen. llit Wiedererscheinen in Gibraltar 

üllung in England kann Ende Dezember bzw. 

ixnuar gerechnet werden. Abschrift der 

tellung gemäß l/Skl 41222/42 Geheim in 

"Feindl. Großunternehmung lüttelmeer 

Kcvemburl 1942". 

ns 

Eigene la^ei 

U 

CU 83 al 

werden 

Von 

düngen 

73 ist ln Spezia eingelaufen. U 371 soll 

3 Angriffsraum besetzen. Im Op.Gebiet 

ital, Uboote gemeldet. 

franz. Südküste liegen besondere Mel- 

icht vor. 
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12.42 B. mtti. jjtl. tilt celmear, Oattimealen, Cyrenalka, 

Seetranai) ortlaRei 

geiadlagi 

Luf laufklärung sichtete am 7/12. gegen 2300 Uhl 

siidl. lanpedusa ein großes, 2 mittlere und 2 kleine 

Schiffe i.uf Westkure. Der am 7/12. Vormittage aus 

Malta aui gelaufene Geleitzug in Stärke von 4 D. mit 
8 Zerstörern und 2 Bewachern wurde am 8/12. morgens 

94 sm MW-lieh Bengasi auf SO-Kure gesichtet. Zu glei- 

cher ßeir standen 2 weitere Geleitzüge 90 sm NO-wärts 

Bengasi ruf Ostkure bzw. 60 sm nördl. Sidi Barani 

auf Westkurs. Nach ital. Funkaufklärung wurden wei- 

tere Gelfitzüge an Cyrenaika-Kta te erfaßt, die mög- 

licherwe:se unter Kreuzerschutz nach Malta bestimmt 

sind, 

Die Bildaufklärung vom 7/12. ergab in La Valetta 

3 Kreuzei der "Dido"-Klasse. 

Dt. Harkdo, Italien beantragt Vermehrung der 

Ubootszai 1 im Mittelmeer Uber vorgesehene Maßnahmen 

hinaus urd schnellsten Ausbau Jetziger und weiterer 

Stützpunkte und begründet den Antrag mit zunehmender 

Feindaktdvität und weiter zu erwartender operativen 

Tätigkeil des Gegners, zu deren Bekämpfung derzeiti- 

ge Kampfkräfte viel zu gering, überbeanspruchte Luft- 

waffe nicht inder Lage und als wirksamstes eigenes 

Gegenmitlel lediglich stärkster übootseinsatz in Be- 

tracht kemmt. Eigene Luftwaffe ist nicht einmal in 

der Lage, feindl, Geleitverkehr im Westmittelmeer 

wirksam su unterbinden. Versorgung Maltas durch den 

Gegner wird laufend durchgeführt. Seine Geleite im 

Ostmittelmeer bleiben zur Zeit völlig unbehelligt. 

Antrag unterliegt reiflicher Prüfung bei 

Ski. 

£>tWiim 
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llhritlt 

3lii0rtbc bce Drtt«, Whtb, "Weutc, 
«5tt0rtUö, ©tleiufrnuifl, CidjMglcti 

bet iufr, Wonbfdjein 11(1». 
^Dtfonun niffe 95 

12.42 B. tilttl. , i otl. Lllttelmeer, OBttunealen. Cyrenalka, 

Seetranaiiortlagei 

Seindlagii: 

Luf'iaufklärung sichtete am 7/12. gegen 2300 Uhl 

südl. Lanpedusa ein großes, 2 mittlere und 2 kleine 

Schiffe i.uf lifestkurs. Der am 7/12. vormittags aus 

Malta ausgelaufene Geleitzug in Stärke von 4 D. mit 
8 Zerstörern und 2 Bewachern wurde am 8/12. morgens 

94 sm NW-lioh Bengasi auf SO-Kurs gesichtet. Zu glei- 

cher 2ei-; standen 2 weitere Geleitztige 90 sm NO-wärts 

Bengasi ruf Ostkurs bzw. 60 sm nördl. Sidi Barani 

auf Wostkurs. Nach ital. Funkaufklärung wurden wei- 

tere Gelfitzüge an Cyrenaika-Ktb te erfaßt, die mög- 

licherwe:se unter Kreuzerschutz nach Malta bestimmt 

sind, 

Die Bildaufklärung vom 7/12. ergab in Da Valetta 

3 Kreuzei der "Dido"-Klasse. 

Dt. Markdo. Italien beantragt Vermehrung der 

hbootszal 1 im Mittelmeer Uber vorgesehene Maßnahmen 

hinaus urd schnellsten Ausbau jetziger und weiterer 

Stützpunkte und begründet den Antrag mit zunehmender 

FeindaktJvität und weiter zu erwartender operativen 

Tätigkeil des Gegners, zu deren Bekämpfung derzeiti- 

ge Kampfkräfte viel zu gering, Uberbeanspruchte Luft- 

waffe nicht in der Lage und als wirksamstes eigenes 

Gegenmitlel lediglich stärkster Ubootseinsatz in Be- 

tracht kcmmt. Eigene Luftwaffe ist nicht einmal in 

der Lage, feindl. Geleltverkehr im Westmittelmeer 

wirksam su unterbinden. Versorgung Maltas durch den 

Gegner wi rd laufend durchgefUhrt. Seine Geleite im 

Ostmittelmeer bleiben zur Zeit völlig unbehelligt. 

Antrag unterliegt reiflicher Prüfung bei 

Ski. 
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8.12.42 

(106) 

(107) 

Bezüälich. des Angriffs der engl. SeestreitkräflB 

von Hone ins auf Geleitzug "Puocini" am 2/12. ergab 

sich in Besprechung am 5/12. mit Reichsmarschall, 

daß Rührer Zweifel geäußert hat, ob das Passieren 

der Sizilien-Straße bei Haoht angebracht gewesen 

wäre. Dt. Markdo. Italien nimmt zu dieser Frage aus- 

drücklich Stellung, Hauptgrund für den Entschluß 

des Wacht Harsches war, daß sowohl OB Süd wie ital. 

Luftwaffe sich außer Stande erklärten, die 4 gleich- 

zeitig voi Neapel und Palermo nach Tunesien und 

Tripolis Laufenden GeleitBÜga bei Tage in den be- 

sonders gefährdeten Zonen in ausreichendem Maße 

sichern z j. können. Weiter wird das Einlaufen von 

angesicht 

Geleitzügen in Biserta und Tunis am Spätnachmittag 

3 des fast völlig fehlenden Flakechutzee 

für äußeret gefährlich gehalten, da eine Entladung 

der D. vor Eintritt der Dunkelheit nicht mehr mög- 

lich gewesen wäre und die Ladung den ständigen Luft- 

angriffen in der Nacht ausgesetzt wären. Dt. Markdo. 

hält nach nochmaliger Nachprüfung aller Gegebenhei- 

ten den dimals gefaßten Entschluß auch heute noch 

für grundsätzlich nicht falsch. Abschrift entspr. Pa 

gemäß l/Slcl 31546/42 Gkdos. in KTB l'eil C Heft XIV. 

Dt. Idarkdo. Italien meldet, daß Gen.Pelm. Rommi 

am 6/12. telegraphisch auf entscheidende Wichtig- 

keit der Lähmung der feindl. Seeverbindungen für 

den Nachschub der 8.Armee nach Tobruk und Bengasi 

durch Kriegsmarine und Luftwaffe hingewiesen und 

um Mitteilung gebeten hat, in welchem Umfang See- 

und LüfteLnsatz gegen Tobruk und Bengasi beab- 

sichtigt Ist. Befh. Dt, Markdo. verweist auf seine 

Stellungnihme, daß Bekämpfung engl. Nachschubs nur 

mit deutsehen Ubooten erfolgen kann, ein Abzug von 

Ubooten ais dem westl. Mittelmeer z.Zt. jedoch un- 

möglich ist. Abschrift entspr. Ps. gemäß l/Skl 

31548/42 Jkdos. in KTB Teil 0 Heft XIV. 

üiHlilll 

«IIÖ 
Ufir^cit 

Oriti, 1Üei(11. 

ViefflaHfl, ®cltuit>tuiiflr iiiAilöffii 
Dfr Üufi. ^ouCfihchi ufiü, 

^üi'fomniniffc 

8.12.42 

(106) 

(107) 

I 

;lich. des Angriffe der engl. SeeetreitkräflB 

lue auf Geleitzug "Puocinl" am 2/12. ergab 

apreohung am 5/12. mit Reiohemarschall, 

c Zweifel geäufiert hat, ob das Passieren 

Len-Straße bei Macht angebracht gewesen 

Markdo. Italien nimmt zu dieser Frage aus- 

Stellung, Hauptgrund für den Entschluß 

Harsches war, daß sowohl OB Süd wie ital. 

sich außer ßtande erklärten, die 4 gleich- 

Uezü 

von Bone 

sich in B 

d^ß Fuhre 

der Sizil 

wäre. Dt. 

drücklich 

des Macht 

Luftwaffe 

zeitig voi Neapel und Palermo nach Tunesien und 

Tripolis Laufenden GeleitB(ig8 bei Tage in den be- 

sonders gefährdeten Zonen in ausreichendem Maße 

sichern zi können. Weiter wird das Einlaufen von 

Geleitzügen in Biserta und Tunis am Spätnachmittag 

angesichts des fast völlig fehlenden Flakschutzes 

für äußeret gefährlich gehalten, da eine Entladung 

der D. vor Eintritt der Dunkelheit nicht mehr mög- 

lich geweeen wäre und die Ladung den ständigen Luft- 

angriffen in der Nacht ausgesetzt wären. Dt. Markdo. 

hält nach nochmaliger Nachprüfung aller Gegebenhei- 

ten den damals gefaßten Entschluß auch heute noch 

für grundsätzlich nicht falsch. Abschrift entspr. Fa 

gemäß 1/Skl 51546/42 Gkdos. in KTB l'eil C Heft XIV. 

Dt. Markdo. Italien meldet, daß Gen.Felm. Rommd. 

am 6/12. telegraphisch auf entscheidende Wichtig- 

keit der Ciähmiirig der feindl. Seeverbindungen für 

den Nachschub der 8.Armee nach Tobruk und Bengasi 

durch Krisgsmarine und Luftwaffe hingewiesen und 

um KitteiLung gebeten hat, in welchem Umfang See- 

und LüfteLnsatz gegen Tobruk und Bengasi beab- 

sichtigt ist. Befh. Dt. Markdo. verweist auf seine 

Stellungnihme, daß Bekämpfung engl. Nachschubs nur 

mit deute 

Ubooten a 

möglich i 

31548/42 

hen Ubooten erfolgen kann, ein Abzug von 

is dem westl. Mittelmeer z.Zt. jedoch un- 

st. Abschrift entspr. Fs. gemäß l/Skl 

ikdos. in KTB Teil C Heft XIV. 
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3.12.42 

(108) 

(109) 

Haol. 

atiioke ii. 

planmäßig 

Bei 

fung ope 

für erfor 

ner Mine: 

sätzlich 

gesamt 3 

Verstärk 

An EUP s: 

rung wei 

lichor 1 

fertige 

S W 

senden ui 

bereiten 

weiterer Meldung Dt. Markdoa. sind 2 Spejr- 

der Sizilienstraße in der Hacht zum 5/12. 

geworfen. 

derzeitiger Mittelmeerlage hält Ski Sohaf- 

^■ativer Minenreserve bei Dt. Markdo. Italien 

derlich. Daher werden Zuteilungen erbete- 

ohne Vorlage von Einzelplanungen grund- 

zu fälligen sein. Dementsprechend werden ins- 

000 Ankertauminen als operative Reserve für 

i|ng und Heuplanungen grundsätzlich genehmigt. 

nd z.Zt. 200 Stück sofort lieferbar. Liefe- 

'isrer 8.00^ BMF erfolgt Mitte Januar, rest- 

000 Ende Februar ab Heimat. An EMC ist so- 

uführung bis 1.000 Stück möglich. 

erhält Weisung, 200 EMF beschleunigt abzu- 

die restlichen 1800 antragsgemäß vorzu- i.d 

Dt. Markdo. Italien teilt mit, daß auf Befehl 

OB S Verantwortlichkeit für Minensuchdienst im Küsten- 

vorfeld ind auf Ansteuerungswegen zu den tunesischen 

Häfen in einer Hand liegen soll. Hach Lage der Dinge 

kommt nur ital, Marine in Frage. Supermarina hat mit 

Verantwortlichkeit und DurchßiiCä^lCdmiral Biancheri 

in Biser-a beauftragt, dem alle von dt. und ital. 

Dienststsllen für Tunesien zur Verfügung gestellten 

Mittel uifterstellt werden. 

Dt. 

7/12. ked 

HOC 

waffnung 

setzt. Bd 

setzt: 3 

D. "Most 

auf Moler 

1700 Uhr 

Markdo. Tunesien meldet bezüglich Seelage vom 

nen Hinsatz der S-Boote. 

Uhr hat militärische Operation zur Ent- 

aller franz. Streitkräfte in Tunesien einge- 

s 1600 Uhr wurden in Biserta erfaßt und be- 

Schlepper, 1 Wasserboot, 2 Schwimmkräne und 

ganen" von ca. 3.000 BRT. Französische Battr, 

köpfen wurden ohne Widerstand besetzt. Bia 

war Gesamt-Arsenal Ferryville unbeschädigt 

OiHUIII 
mib 

tlljriclf 

t>(^ Dncö, 'JÜJitt), Itfcucr, 
0cc(}iui^, 2)(icuilinuig ^idijigtcii 

ttr tnfi, ‘Ttontfilxin iifii>. 
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3.12.42 

(108) 

(109) 

Nacl. 

stiioke it. 

planmäüit; 

Bei 

fur.g ope 

für erfoj’ 

ner Mine: 

sätzlich 

gesamt 3 

Verstärk 

An EluP s: 

rung wei', 

lieber 1 

fertige 

S W 

senden ui 

bereiten 

weiterer Meldung Dt. Markdos. sind 2 Spejrr- 

der Sizilienstrafle in der Hacht zum 5/12. 

geworfen. 

derzeitiger Mittelmeerlage hält Ski Schaf- 

i^ativer Minenreserve bei Dt. Markdo. Italien 

derlich. Daher werden Zuteilungen erbete- 

°hne Vorlage von Einzelplanungen grund- 

zu Balligen sein. Dementsprechend werden ine- 

000 Ankertauminen als operative Reserve für 

ifng und Neuplanungen grundsätzlich genehmigt, 

nd z.Zt. 200 Stück sofort lieferbar. Liefe- 

erer 8.00^ EU? erfolgt Mitte Januar, reat- 

000 Ende Februar ab Heimat. An EMC ist so- 

uführung bis 1.000 Stück möglich. 

erhält Weisung, 200 EMF beschleunigt abzu- 

die restlichen 1800 antragsgemäß vorzu- t.d 

Dt. Markdo. Italien teilt mit, daß auf Befehl 

OB S Verantwortlichkeit für Minensuchdienst im Küsten- 

vorfeld i nd auf Ansteuerungswegen zu den tunesischen 

Häfen in einer Hand liegen soll. Vach Lage der Dinge 

kommt nur ital, Marine in Frage. Supermarina hat mit 

Verantwortlichkeit und DurchiS<5»£':idMiral Biancheri 

in Biser-a beauftragt, dem alle von dt. und ital. 

Dienststellen für Tunesien zur Verfugimg gestellten 

Mittel unterstellt werden. 

Dt. Markdo. Tunesien meldet bezüglich Seelage vom 

7/12. keinen Einsatz der S-Boote. 

110( Uhr hat militärische Operation zur Ent- 

waffnung aller franz. Streitkräfte in Tunesien einge- 

setzt. Bis 1600 Uhr wurden in Biserta erfaßt und be- 

setzt: 3 Schlepper, 1 Wasserboot, 2 Schwimmkräne und 

D. "Losteganen" von ca. 3.000 BRT. Französische Battr. 

auf Kolerköpfen wurden ohne Widerstand besetzt. Bis 

1700 Uhr war Gesamt-Arsenal Ferryville unbeschädigt 
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12.42 übernommei, außerdem 4 Fracht-D. und ein Tanker 

unbeschädigt in eigene Hand gebracht. Zivilarbei- 

ter und Biamte dea Arsenals halten sich zur Wei- 

terarbeit bereit. Bis 2015 Uhr wurden 3 T-Boote, 

2 Avisos, 7 oder 8 Uboote, 1 Mihenleger, 1 U-Jäger, 

2 VT-Bootä, 1 Fahrgastschiff, 2 D. und ein großer 

Schlepper durch 3-Sfl. in Besitz genommen. Damit 

dürfte Ge Samtaktion im großen und ganzen plan- 

mäßig und ohne Zwischenfälle durchgefUhrt sein. 

ichschub von Italien nach Iripolis fand 

fsverkehr statt. MS "Calino“ ist am 7/12. 

Palermo in Tunis eingelaufen. KUsten- 

sllzog sich nur mit MFP. Luftangriffe in 

zum 8/12. auf Tripolis und Biserta verur- 

ine Schäden, 

Im K 

kein Schi ’ 

abends vop. 

verkehr v 

der Nacht 

sachten k s 

Schwarzes 

Feindlage 

C. Bereich Marinegruppe Sud: 

Igäis: 

Tankor "Calino“ läuft 9/12. aus Dardanellen 

aus und geht unter Sicherung von "Hermes“ und ital. 

T-Booten nach Leros. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Meer: 

Nach Funkaufklärung standen am 7/12. 6 russ. 

Uboote in See, davon 3 im mittl. bis westl., 3 

im östlichen IJ-'eil. 

DiHttltl 

lllltl 

'^cU 

•Jiaoabc fcc« Drtfe, 2üi»t>, Wcucr, 
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12.42 

Bä 

übernomiiiefi 

unbesohad 

ter und 

terarbeit 

2 Avlaoa, 

2 VE-Boot 

Schlepper 

dürfte Ge 

mäSlg und 

Im K 

kein Schi 

abenda ' 

verkehr 

der Nacht 

aachten 

außerdem 4 Fracht-D. und ein Tanker 

Lgt in eigene Hand gebracht. Zivilarbei- 

amte dea Arsenale halten aioh zur Wel- 

bereit. Bia 2015 Dhr wurden 3 T-Boote, 

7 oder 8 Uboote, 1 Mihenleger, 1 U-Jäger, 

1 Fahrgaatachiff, 2 D. und ein großer 

durch 3-Sfl. in Besitz genommen. Damit 

amtaktion im großen und ganzen plan- 

ohne Zwischenfälle durchgeführt sein. 

ichschub von Italien nach Iripolia fand 

faverkehr statt. MS "Calino" iet am 7/12. 

Palermo in Tunis eingelaufen. KUsten- 

llzog sich nur mit MFP. Luftangriffe in 

zum 8/12. auf Tripolis und Biaerta verur- 

ina Schäden. ki 

C. Bereich Marinegruppe Südt 

Aräisi 

Tankur "Calino“ läuft 9/12. aus Dardanellen 

aus und g iht unter Sicherung von "Hermes" und ital. 

T-Booten nach Leroa. 

Im U irigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes 

Feindlage 

Meer i 

Bach Funkaufklärung standen am 7/12. 6 russ. 

Uboote in See, davon 3 im mittl. bis westl., 3 

im östlichen I'eil. 
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Eigene La^e 

armee zu st| 

binden, um 

hindern und 

Ziel ist na 

stab zu err 

ffeodosia 

gemeldetai e 

^afenverteip 

Uunitionsge 

hat Auffüll 

Ski st 

Tagesl 

II. Lage 

Besondere 

I. Heere 

An der 

und im Raum 

ab, die auf 

schließen lassi 

be'r' 

Gruppe Süd übermittelt Lagebeurteilung entspre- 

chend Ersuchen von Ski. Abschrift entspr. Fs. gern. 

1/Skl 31514/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft DY ai 

Gruppe rechnet mit Fortsetzung fdl. Aktivität mit 

Hauptziel, Uber Krim laufenden Hachschub für Kaukasus- 

ören und zu unterbinden, eigene Kräfte zu 

Abzug zu Gunsten dt. Kaukasusfront zu ver- 

diese während des Winters aufzurollen, 

chhaltig nur durch Landung im größeren Uaß- 

eichen. Landungsraum wahrscheinlich zwischen 

Kertsch. Gruppe hält getroffene am 1/12. 

igenea Maßnahmen und eingesetzte Kräfte für 

igung ausreichend. Schwacher Funkt ist 

Stellung für 6 - 13 cm Beutegeschütze. A Wa 

mg mit zunächst 500 Schuß zugesagt. 

Lmmt Beurteilung zu. 

ige ohne besondere Vorkommnisse. 

Ostasien. 

Haohrichten liegen nicht vor. 

ilage . 

stachen Front zeichnen sich bei Schutowo 

tl. Kalatsoh stärkere Feindansammlupgen 

orstehenden Angriff größeren Umfanges 

n. 

97 
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8.12.42 

(UO) 

Eigene La, e 

Gruppe Süd übermittelt Lagebeurteiluug eatspre- 

chend Ersuchen von Ski. Abschrift entsir. Pa. gern. 

1/Skl 31514/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft DV ai 

Gruppe rechnet mit Fortsetzung fdl. Aktivität mit 

Hauptziel, Uber Krim laufenden Kachschüb für Kaukasua- 

ören und zu unterbinden, eigene Kräfte zu 

Abzug zu Gunsten dt. Kaukaausfront zu ver- 

dieae wahrend des Winters aufzurollen, 

chhaltig nur durch Landung im größeren läaß- 

eichen. Landungsraum wahraoheinlich zwischen 

Kertsch. Gruppe hält getroffene am 1/12. 

igei.ai Maßnahmen und eingesetzte Kräfte für 

igung ausreichend. Schwacher Punkt iat 

3tellung für 6 - 13 cm Beutegeachütze. A Wa 

mg mit zunächst 500 Schuß zugesagt. 

mmt Beurteilung zu. 

armee zu st|< 

binden, um 

hindern und 

Ziel ist na 

stab zu err 

Peodbaia 

gemeldetaa. e 

Hafenverteip 

Kunitionage 

hat Auf füll 

t L. Ski s 

Tagesl 

II. Lage 

ige ohne besondere Vorkommnisse. 

Besondere 

Ostasien. 

Jfachrichten liegen nicht vor. 

I. Heere 

An der 

und im Raum 

ab, die auf 

schließen lass 

i 1 a g e . 

siachen Front zeichnen sich bei Schutowo 

be'r' 

tl. Kalatsch stärkere Peindansammlujigen 

erstehenden Angriff größeren Dmfanges 
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B.12.42 In Finnland fanden besondere Kampfhandlungen nicht 

etatt. 

In Frankreich wurden am 8/12. 0545 Uhr südl. 

e in der Qirondemündung 2 engl. Marine- Point de Grai 

Soldaten gefangen. Suchaktion förderte ein verankertes 

Schlauchboot vor einem Widerstandsnest zu Tage, dessen 

Bergung wegen der Brandung noch nicht erfolgt ist. Vor 

einem 2-ten Widerstandsnest wurde eine Karte mit Ein- 

zeichnung vm Stützpunkten, 2 Luftbildern von Bordeaux 

mit Ubootsstutzpunkten aufgefunden. Sabotageversuoh ist 

anzunehmen. 

In Tunesien sichert der Gegner die in den Baum 

Tebourba von Westen und §W heranführenden Stfaßen. 

Angriffsabsicht gegen Tunis und gleichzeitiger Vorstoß 

über Kairouau zur Küste, um Verbindung nach Gabes zu 

schneiden, i^t anzunehmen. 

Entwaffnung franz. Truppenteile in Tunis und Bi- 

serta ist bisher planmäßig verlaufen. 9.000 Mann sind 

entwaffnet 

Lage de 

XII.A.K. in 

Am 7/12 

zumeist nach 

mal allernot- 

Ausbau der B 

Panzerarmee Afrika in der Cyrenaika ist 

infolge der BrennstoffKnappheit unvermindert ernst und 

gefährdet. An 8/12, abends ist Küokverlegung ges. 

len Raum zwischen Aroo dei Fileni und Hofit 

lia vorläufi5 abgeschlossen. 

wurden insges, 78 cbm,am 8/12. 39 chm 

Tripolis überflogen. Damit ist nicht ein- 

liendigster Versorgungsverkehr durchzu- 

führen und Hsranschaffen von.Material und Personal zum 

leratstellung nur im geringsten Maße möglife 

/O/Skl. 

I b (Kr) 
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'llkjcit 

?liii)(ib( OCö OvretJ, 'JBiiib, ‘JiJtiitr, 
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8.12.42 In. Pinn] and fanden 'besondere Kampfhandlungen nicht 

statt. 

In PrLtnl:. 

Point de Grai 

Soldaten gefi.; 

Schlauchboot 

Bergung wegen 

reich wurden am 8/12. 0545 Uhr südl. 

e in der Oirondemündung 2 engl. Uarine- 

ngen. Suchaktion förderte ein verankertes 

vor einem Widerstandsnest zu Tage, dessen 

der Brandung noch nicht erfolgt iet. Vor 

einem 2-ten Vfiderstandsneet wurde eine Karte mit Ein- 

zeichnung VelL Stützpunkten, 2 Luftbildern von Bordeaux 

mit UbootsstUtzpunkten aufgefunden. Sabotageversuoh ist 

anzunehmen. 

In Tuneaien sichert der Gegner die in den Baum 

Tebourba von Westen und gW heranführenden Straflen. 

Angriffsabsioht gegen Tunis und gleichzeitiger Vorstoß 

über Kairouan zur Küste, um Verbindung nach Gabes zu 

it anzunehmen. schneiden, in 

Entwaffnung franz. Truppenteile in Tunis und Bi- 

serta ist bi 

entwaffnet. 

iher planmäßig verlaufen. 9.000 Mann sind 

Lage de 

XII.A.K. in 

Am 7/12 

zumeist nach 

mal allernot- 

Ausbau der B' 

Panzerarmee Afrika in der Cyrenaika ist 

infolge der Jrennstoffknappheit unvermindert ernst und 

gefährdet. An 8/12, abends ist Hüokverlegung ges. 

len Raum zwischen Aroo dei Pileni und Nofit 

lia vorläufi5 abgeschlossen. 

wurden insges» 78 cbm,am 8/12. 39 Ohm 

Tripolis überflogen. Damit ist nicht ein- 

vendigster Versorgungsverkehr durohzu- 

führen und Esranschaffen von.Material und Personal zum 

leratstellung nur im geringsten Maße möglib 

:1. 

I b (Kr) 
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9.12.42 Politi scher Lagaiiberbliok 

P r a n k r eich 

Franz, HordaTrika: In Erklärung General Eieenhowerizu 

dem Abkommen über Franz. Weetafrika mit General Boieeon 

werden als w -chtigste Punkte für die Zusammenarbeit an- 

geführt! Ben itzung der Flugfelder, Häfen und Hafenein- 

richtungen d irch die alliierten Flugzeuge bzw. Schiffe 

und sofortig! Freigabe der in Franz. Westafrika befind- 

lichen allii irten Schiffe und Freilassung der internier- 

ten Angehörijen der Vereinigten Rationen. Uber zukünftige 

Verwendung djr franz. Kriegs- und ftandelsschiffe soll im 

einzelnen be . späteren Besprechungen in Dakar entschie- 

den werden, vohin sich eine USA-Militärkommission sofort 

begeben wird 

E n g 1 a n 

Arbpits.linister gab im Unterhaus Erklärung zu dem 

Problem des Irbeitermangels ab, das sowohl für die Streit- 

kräfte als aich für die Rüstungsproduktion und den zivilen 

Sektor außerjrdentlich schwierig geworden ist. 

S p a n i e i : 

Franco 

daß Spanien 

mit dem Libe 

schwinde, eb 

seien. Er we 

ärklärte vor 3. Nationalkongreß der Falange, 

iewußt der europäischen Welt angehöre, aus der 

:alismus der kapitalistische Standpunkt ver- 

inso wie die Ideen des Marxismus gescheitert 

?de seine Aufgaben als Führer nicht erfüllt 

r>uumi 
mit) 

llhrjcU 

2iii}].ibc bCi> One#, WiiiP, Wfsicr 
Crciii)iit), ^clciutuiiiiö vi 

bfr t'nft, 37] OH fr f di (i ii ti[u*. 
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9-12-42. Politi scher Lageüberhlick 

F r a n k r 

Fr,nz. Hordafrika; In Erklärung General Eiaenhowenzu 

dem Abkoumen 

werden ala w 

geführt: Ben 

richtungen d 

und aofortig 

liehen allii 

ten Angehüri 

Verwendung d 

einzelnen 

den werden, 

begeben wird 

be . 

eich 

über Franz, Weatafrika mit General Boiaaon 

-chtigate Punkte für die Zuaammenarbeit an- 

it-zung der Flugfelder, Häfen und Hafenein- 

irch die alliierten Fiugzeuge bzw. Schiffe 

s Freigabe der in Franz, Weatafrika befind- 

srten Schiffe und Freilaaaung der internier- 

ten der Vereinigten Hationen. Über zukünftige 

sr franz. Kriega- und fendelaachiffe aoll im 

späteren Beaprechungen in Dakar entachie- 

vohin aich eine USA-Hilitärkommiasion aofort 

E n g 1 a n 

Arbeite.linieter gab im Unterhaua Erklärung zu dem 

Problem dea irbeitermangela ab, daa aowohl für die Streit- 

kräfte ala aich für die RUatungaproduktion und den zivilen 

Sektor außerjrdentlich achwierig geworden iat. 

S p a n i e i 

Franco 

daß Spanien 

mit dem Libe 

achwinde, eb 

aeien. Er we 

jrklärte vor 3, Nationalkongreß der Falange, 

sewußt der europäischen Welt angehöre, aua der 

raliamus der kapitalistische Standpunkt ver- 

;nso wie die Ideen des Larxismus gescheitert 

?de seine Aufgaben als Führer nicht erfüllt 
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haben, be 

Spanien h^ 

Geschieht 

traditioni 

eätzen de}: 

den. 

ror nicht das traditionelle System in 

rgestellt sei, das ihm und seiner ganzen 

ruhmreiche Tage gebracht habe. Dieses 

ille System müsse jedoch mit den Grund- 

nationalen Revolution koordiniert wer- 

Nach 

in Spaniefi 

Politik 

um Franco 

Kräfte im 

d . 

diplom. Bericht hat sich in letzter Zeit 

aus der Erkenntnis, daß die amerikanische 

e roten Republikaner begünstigen werde, 

eine starke Sammlung aller nationalen 

achsenfreundlichen Sinne vollzogen. 

P o r t u gal» 

• Si ii 

D >: 

Aus 

letzte Be 

der Aussp 

die vom 

die drohe 

Afrika. 

Distanzie 

Wirtschaf 

druck gab 

Die 

mung in 

Allmählich 

ternen Au 

sehen hät 

Ägypten a 

hange wuri 

sprünglich' 

das Unterh 

Kap nach 

britiacheli 

diplomatischer(Kreisen verlautet, daß der 

such des brit. Botschafters bei Salazar 

aohe Uber die Besprechung gedient habe, 

uts in England geführt wurde sowie Uber 

ide weitere Ausbreitung der Amerikaner in 

r Botschafter habe hierbei deutlich die 

ung der britischen und südafrikanischen 

ispolitik von derjenigen der USA zum Aue- 

aoht. 

Ei, 

lordwestafrikanieche Aktion habe der Stim- 

gland zunächst großen Antrieb verschafft. 

sei jedoch die Begeisterung einer nüch- 

faesung gewichen, da man es lieber ge- 

e, wenn die Amerikaner ihre Hilfe von 

is geleistet hätten. In diesem Zusammen- 

e folgende Version mitgeteilt» Der ur- 

e britische Plan sei gewesen, die für 

ehmen angesetzten amerik. Truppen um das 

gypten zu schaffen, um sie dort unter 

Oberbefehl gegen Rommel antreten zu 
lassen. Ritiosevelt selbst aber habe unter dem 

Dtiimii 
mit» 

Uhritit 

^iijjubc beö Dritu, ‘JBiiib, 'lüctttv, 
^fcrtiiiifl. SötUiidmuifl, ©litMlgfcii 
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hal)en, be 

Spanien 

Geschieht 

traditioni 

Sätzen det 

den. 

ror nicht das traditionelle System in 

rgestellt sei, das ihm und seiner ganzen 

ruhmreiche Tage gebracht habe. Dieses 

ille System müsse jedoch mit den Grund- 

nationalen Revolution koordiniert wer- 

Hach 

in Spaniel 

Politik d 

um Franco 

^räfte im 

diplom. Bericht hat sich in letzter Zeit 

aus der Erkenntnis, daß die amerikanische 

e roten Republikaner begünstigen werde, 

eine starke Sammlung aller nationalen 

achsenfreundliohen Sinne vollzogen. 

P o r t u a 1 > 

■ SJ II 

D ): 

Aus 

letzte Be(i 

der Aussp: 

die von' 

die drohe 

Afrika. 

Distanzi 

Wirtschaf 

druck geb 

Die 

muiig in 

Allmählich 

ternen Au 

sehen hät 

Ägypten a 

hange ward 

sprünglicli 

das Unterh 

Kap nach 

britische^ 

liplomatischer(Kreisen verlautet, daß der 

uch des bnt. Botschafters bei Salazar 

aohe Uber die Besprechung gedient habe, 

uts in England geführt wurde sowie Uber 

ide weitere Ausbreitung der Amerikaner in 

r Botschafter habe hierbei deutlich die 

ung der britischen und südafrikanischen 

ispolitik von derjenigen der USA zum Aus- 

aaht. 

E i. 

lordwestafrikanische Aktion habe der Stim- 

gland zunächst großen Antrieb verschafft. 

sei jedoch die Begeisterung einer nüch- 

fassung gewichen, da man es lisber ge- 

e, wenn die Amerikaner ihre Hilfe von 

is geleistet hätten. In diesem Zusammen- 

e folgende Version mitgeteilti Der ur- 

e britische Plan sei gewesen, die für 

ehmen angesetzten amerik. Truppen um das 

gypten zu schaffen, um sie dort unter 

Oberbefehl gegen Rommel antreten zu 
lassen. Rifcosevelt selbst aber habe unter dem 
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mit) 
llbrjcli 

21utjrtbc Dte Dricp, IliiuD, lüciicr, 

Der i'ufi, Qftont>fd)ein ufiu. 

9.12.42 Einfluß ehrgeiziger amerik. Generäle diesen engl. 

Plan zuiückgewiesen und darauf bestanden, das Unter- 

nehmen in französisch. Hordafrika unter amerik. Regie 

und untejr amerik. Oberbefehl durchzuführen. 

Sch w e i z ! 

Sch 

England 

15.12.42 

Erklärunk 

weizer Bundesregierung hat Deutschland und 

für Entfesselung der Kriegsgefangenen den 

vorgeschlagen. Cburchm dazu eine 

noch vor Weihnachten in Aussicht gestellt. 

I) 

S i 

Panze: 

und 

Tobruk 

vom 8, 

mehrü] 

steht 

Batzet: 

rung 

Unter: 

hinde^: 

Das 

sehr 

die e 

Mögli 

tät ar 

Ul 

Lagäbesprechung beim Chef Ski. 

: a / 1/Skl berichtet Uber Porderung dt./itÄ 

•armee Hordafrika nach -Einsatz eigener Luft- 

estreitkräfte gegen Eeindnachschub nach 

und Bengasi gern. Hiederschrift in KTB 

.'12. 
bezüglich des Antrages Dt. liarkdo. auf Ver- 

Lng der ubootszahl im Mittelmeer (s. KTB 8/1^ 

Ski auf Standpunkt, daß nach bisherigen Ei»- 

■fahrungenk. die mit allen Mitteln der Siche- 

und der Luftüberlegenheit durchgeführten 

•nehmen des Gegners mit Ubooten nicht zu ver- 

•n noch entscheidend zu beeinflussen sind. 

ioot ist unter diesen Verhältnissen nicht 

virksam und wird vor Aufgaben gestellt, für 

nicht bevorzugt geeignet ist. Selbst wenn 

chkeit Erstellung ausreichender Werftkapazi- 

genommen werden soll, so steht zu erwartender 

99 

S#?- 
'Datum 

mit) 

llbr^th 

Hiidrtbt ot« Dctec, QUiut), lUctttr, 
(5tc0aiijj, ^detu^tiing, ddjtlflfflt 

Cer t*iift, CWoiitiftitciu ii(lu. 
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9.12.42 Einfluß ehrgeiziger amerik. Generäle diesen engl. 

Plan zur ückgewieeen und darauf beatanden, das Unter- 

nehmen in französisch. Hordafrika unter amerik. Regie 

und untejr amerik. Oberbefehl durchzufiihren. 

Sch. w e i z s 

Sch 

England 

15.12.42 

Erklärunk 

weizer Bundesregierung hat Deutschland und 

für Entfesselung der Kriegsgefangenen den 

vorgeschlagen. Churchill hat dazu eine 

noch vor Weihnachten in Aussicht gestellt. 

I) 

Panze 

und S 

Tobrufc 

vom 8, 

mehrii: 

steht 

satzet1: 

rung 

Unter: 

hindej)': 

Das 

sehr 

die e 

Mögli 

tät ari. 

Ui 

Lagäbesprechung beim Chef Ski. 

■ a / 1/Skl berichtet Uber Jorderung dt./itä 

•armee Hordafrika nach -Einsatz eigener Luft- 

iestreitkräfte gegen Peindnachschub nach 

und Bengasi gern. Hiederschrift in KTB 

'12. 

bezüglich des Antrages Dt. Markdo. auf Ver- 

lag der ubootszahl im Mittelmeer (s. KTB 8/1^ 

Ski auf Standpunkt, daß nach bisherigen Ei»- 

■fahrungenk. die mit allen Mitteln der Siche- 

und der Luftüberlegenheit durchgeführten 

•nehmen des Gegners mit Ubooten nicht zu ver— 

n noch entscheidend zu beeinflussen sind. 

00t ist unter diesen Verhältnissen nicht 

virksam und wird vor Aufgaben gestellt, für 

nicht bevorzugt geeignet ist. Selbst wenn 

chkeit Erstellung ausreichender Werftkapazi- 

genommen werden soll, so steht zu erwartende 
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9.12.42 

(1U) 

Erfolg d irch. Vermshrung Uboote Uittelmeer über 

bisherig3B Maß hinaus in keinem Verhältnis zu 

betracht 

aus Atla 

scheiden 

das Boot 

Lichem Bachteil durch weiteren Abzug Boote 

itiki denn wirksamsten vielleicht ent- 

len Beitrag für GesamtkriegfUhrung kann 

nur entsprechend seinen Eigenschaften 

im Einsatz für den lonnagekrieg im Atlantik er- 

bringen. Im gewissen Sinne ist überdies auch durch 

diese Vebsenkungsergebnisse ein Zusammenhang mit 

der Africa-Unternehmung zu sehen. 

Ski 

ten Grün 

das Uitt 

daß Dt. 

nach La, 

einsetze 

iiiittelme 

verkennt keineswegs Bedeutung augenblick- 

licher Liga, kann aber trotzdem aus den aufgefUhr- 

len einer weiteren Zuführung von Ubooten in 

älmeer nicht zustimmen. Sie ist der Ansicht, 

darkdo. Italien die verfügbaren Uboote je 

3 und unter Abstimmung mit ital. Ubooten 

1 muß, wobei fortab auch wieder östliches 

r zu berücksichtigen ist. 

Chet Ski ist einverstanden. 

Entsprec 

W.E.St. 

lende Weisung ergeht an Dt. Markdo. durch 

Es. l/Skl 2648/42 Gkdos.Chefs., nachr. an OKW / 

jp M. Abschrift in KTB Teil 0 Heft XIV. 

II) Ski 

Hau 

das Auslji 

bis etwa 

worden w 

des Gele 

Die Bear 

Arbeitss 

beiten) 

Chef KIHD führt auei 

adern am 30.11. abends der Eunkspruch über 

ufen des Geleitzuges HX 218 mit Standorten 

7.12. entziffert und an den BdU gegeben 

r, wurde bis 5.12. morgens die Gesamtroute 

tzuges bis etwa zum Hordkanal erarbeitet. 

Leitung, des Eunkspruchs hat insgesamt 150 

;unden erfordert (ohne codemäßige Vorar- 

-sff0- 

rtrilum 
uut> 

llhr^it 

Zugabe bti Ortet, 'ZUiiic, ^cutv, 
<fec0iutg, iö d t iut) i ii ii j}- lifilgrdl 

Cfr tuft OToiiC[thciii iifiu. 

9.12.42 

(Ul) 

Erfolg d l iroh. Vermehrung Dboote Uittelmeer über 

bisherig äs Maß hinaus in keinem Verhältnis zu 

beträchtlichem Hachteil durch weiteren Abzug Boote 

utiki denn wirksamsten vielleicht ent- aus Atla 

scheidenien Beitrag für GesamtkriegfUhrung kann 

das Boot 

im Einsatz für den Tonnagekrieg im Atlantik er- 

bringen. 

der Afri 

Ski 

das Uitt 

daß Dt. 

nach La, 

einsetze 

iiiittelme 

nur entsprechend seinen Eigenschaften 

Im gewissen Sinne ist Überdies auch durch 

diese Vebsenkun^sergebniase ein Zusammenhang mit 

ca-Unternehmung zu sehen. 

verkennt keineswegs Bedeutung augenblick- 

licher Lkge, kann aber trotzdem aus den aufgefähr- 

ten Grünien einer weiteren Zuführung von Ubooten in 

slmeer nicht zustimmen. Sie ist der Ansicht, 

üarkdo. Italien die verfügbaren Uboote Je 

ä und unter Abstimmung mit ital. Ubooten 

i muß, wobei fortab auch wieder östliches 

r zu berücksxchtigen ist. 

Chet 3kl ist einverstanden. 

Entsprec lende t'/eisuug ergeht an Dt. Earkdo. durch 

Fs. 1/SkL 2648/42 Gkdos.Chefs., nachr. an OKW / 

W.F.St. jp M. Abschrift in KTB Teil C Haft DV. 

II) Ski 

Hao! 

das Aualtr 

bis etwa 

worden 

des Gele 

Die Bear 

Arbeitss 

beiten) 

Chef HMD führt ausi 

idem am 30.11. abends der Funkspruoh über 

ufen des Geleitzuges HI 218 mit Standorten 

7.12. entziffert und an den BdU gegeben 

r, wurde bis 5.12. morgens die Gesamtroute 

-tzuges bis etwa zum üordkanal erarbeitet, 

jeitung. des Funksprucha hat insgesamt 150 

;unden erfordert (ohne codemäßige Vorar- 
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9.12.42 

(112) 

(113) 

Dis frühzeitige Bekanntgabe dieser Erkenntnis- 

se war 4ür BdU besonders wertvoll. 

In 1‘unesien sind 5 Marinefunkstellen zum Ein- 

satz vorgesehen. 

Im kleinsten Kreis: 

HD Vor trag I a / 1/Skl: 

a) b( tr. Anlaufen "Prometheus*, wobei Hachtfahrt 

durch Si.nd vorgesehen ist. 

b) Eiir Besprechung des Führers mit Duce befiehlt 

Chef Ski Vorlage stichwortartiger Aufstellung der 

seitens Ski vorzuscäalagenden Besprechunga__punkte. 

c) I'.al. Adm. bei Ski der dt. K.M. hat am 7/12. 

um deutsche Stellungnahme zu jap. Angebot auf Uboots- 

stützpui.kte im Indischen Ozean gebeten. 

in'wort an Konteradmiral Bertoldi wirdjmit 

l/Skl I op 2634/42 Gkdos.Chefs ✓ erteilt. Abschrift 

in K1B 'feil C Heft IV. 

Clrif Ski ist einverstanden. 

IV) hVO-Stai 

bau von 

zu Trup 

dort zu OKU / W.F.St. meldet, daß Führer Um- 

Schnelldampfern "Europa" und "Gneisenau" 

ientraneportern befohlen hat. 

esonderes 

I) Voischlage Flottenkdo. vom 27/11. betr. Werft- 

licgeze jt der Schiffe und Stellungnahme von l/Skl 

dazu an 

31079/4) 

Ski Qu A vom 9/12. gemäß Vfg. l/Skl I op 

Gkdos. in KTB Teil B Heft V. Gruppe Bord 

©iilum 
unt» 

llbrjdi 

Sltidrtbt free iDrte«, ^hif, Wfurr, 
0e(gi\un, 25clcm1>uiiig, Ci di 11 () (c i ( 

t>cr Vufl, Dioitbfilxin ufiu. 
^ o i’ E o ni in ii i f f e 100 

9.12.42 

(112) 

(1131 

Dis 

sä war :’ür 

frühzeitige Bekanntgabe dieser Erkenntnis-. 

BdU besonders wertvoll. 

In 

satz voi 

Im kleinsten 

'I'unesien sind 5 Marinefunkstellen zum Ein- 

gesehen. 

Kreis: 

III) Vor trag I a / l/Skl: 

a) b( tr. Anlaufen "Prometheus*, wobei Eachtfahrt 

durch Srnd vorgesehen ist. 

b) Für Besprechung des Führers mit Duce befiehlt 

Ciief Sk:. Vorlage stichwortartiger Aufstellung der 

seitens Ski vorzuschlagenden Besprechunga_punkte. 

c) I.al. Adm. bei Ski der dt. K.K. hat am 7/12. 

um deutsche Stellungnahme zu jap. Angebot auf Uboots- 

stützpurkte im Indischen Ozean gebeten. 

tutwurt an Konteradmiral Bertoldi wirdmit 

l/Skl I cp 2634/42 Gkdos.Chefs^ erteilt. Abschrift 

in KTB '.'eil C Heft IV. 

Ch f Ski ist einverstanden. 

IV) hVO-Stai dort zu OKtf / W.F.St. meldet, daß Führer Um- 

bau von Schnelldampfern "Europa" und "Gneisenau" 

zu Truppentransportern befohlen hat. 

esonderes 

I) Voischlage Fiottenkdo. vom 27/11. betr. Werft- 

llegeze it der Schiffe und Stellungnahme von l/Skl 

dazu an Ski CJu A vom 9/12. gemäß Vfg. l/Skl I op 

31079/4^ Ulidos. in KTB Teil B Heft V. Gruppe Nord 
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(114) 

atimmt VüI Schlägen, der Flotte für Verlegung der 

Werftzeiten zu mit Maßgabe, daß Verlegung "Schebr" 

möglichst noch im April erfolgt, und erbittet 

fintscheidiing. 

ellungnahme der l/Skl kommt Bestreben zum 

für Sommermonate möglichst starke Kampf- 

ormegen einsatzbereit zu halten, d.h. 

t der Werftliegezeiten in die Winter- 

verlegen. Maßgebend für diese Forderung 

ng, daß erfahrungsgemäß vorwiegend die 

te Möglichkeit für operative Verwendung 

e geben werden. 

Fragi bedarf noch Vortrags bei Chef 3kl, da 

auf Grund Führerweisung bisher zeitlicher Dialo- 

kationsschwerpunkt der Schiffe im Kordraum 

liegen sohlte, wo Luftwaffe für Abwehr fdl. Lan- 

dungsunternehmen entsprechend der Jahreszeit nicht 

einsatzbereit ist. 

In 3- 

Ausdruck, 

kraft in 1 

Schwerpun. 

monate zu 

ist Erwägüu 

Sommermont, 

der Schif: 

2g? 

II) Auf 

Schiffbau 

bunker an 

lediglich 

messer 

Bunkerdecfc' 

verstärk 

Bomben wi 

.nfrage vor(l/Skl teilt Hauptamt Kriegs- 

mit-, daß bisher vom Feind auf Pboots- 

Atlantikküste geworfenen 225 kg Bomben 

aiuJuhurfTrlchter von 1,2 - 1,5 m Durch- 

■UJlg 

bis 0,70 m Tiefe in den 3,5 m starken 

en verursacht haben. Frage der Decken- 

im Hinblick auf zu erwartende 3.500 kg 

d noch geprüft,. 

(115) 

III) Bauplan für Kriegsschiffsbauten nach dem Stand 

Dezember 1942 OEM KI Ep 3400/Gkdos. 42 ga 

12/42 Gkdos. Ausfertigung llr. 9 ist in 

von Anfang 

l/Skl 322 

KTB Teil i Heft V niedergelegt 

mit 
?lufli»bc tu« OXK«, B(ut>, nieu, 
^ettjiUiiV. &cleiidHung, ^Utd^tcii 

der tu fl, CDUiitifdu in nfut. 
Q3ovfDiiiiiiniffe 

9.12.42 

(114) 

atiiomt Voiaohlägen der Flotte ftir Verlegung der 

Werftzeiten, zu mit Maßgabe, daß Verlegung "Sohebr" 

möglichst noch im April erfolgt, und erbittet 

jäiitscheidhng. 

In S- ellungnahme der l/Skl kommt Bestreben zum 

Ausdruck, für Sommermonate möglichst starke Kampf- 

kraft in 1 arwegen einsatzbereit zu halten, d.h. 

Schwerpunkt der Werftliegezeiten in die Winter- 

monate zu verlegen. Maßgebend flir diese Forderung 

ist Erwägi.ng, daß erfahrungsgemäß vorwiegend die 

Sommermonate Möglichkeit flir operative Verwendung 

der Schiffe geben werden. 

Frag4 bedarf noch Vortrags bei Chef 3kl, da 

auf Grund FUhxerweisung bisher zeitlicher Dislo- 

kationsschwerpunkt der Schiffe im Nordraum 

liegen sollte, wo Luftwaffe für Abwehr fdl. Lan- 

dungsunternehmen entsprechend der Jahreszeit nicht 

einsatzbereit ist. 

(115) 

II) Auf 

Schiffbau 

bunker an 

lediglich 

messer 

BuhLerdec|o 

verstärk' 

Bomben wi 

.nfrage voifl/Skl teilt Hauptamt Kriegs- 

mit-, daß bisher vom Feind auf Pboots- 

Atlantikkiiste geworfenen 225 hg Bomben 

ainjuhurifTrlchter von 1,2 - 1,5 m Durch- 

UJlg 

bis 0,70 m Tiefe in den 5,5 m starken 

en verursaoht haben. Frage der Decken- 

im Hinblick auf zu erwartende 5.500 kg 

d noch geprüft,. 

III) Baup! lan für Kriegsschiffabauten nach dem Stand 

Dezember 1942 OKU KI Ep 5400/Gkdos. 42 g« 

)2/42 Gkdos. Ausfertigung Sr. 9 ist in 

von Anfang 

l/Skl 522 

KTB Teil i Heft V niedergelegt 



'-/f? 3 

mit) 
llhridt 

?Iii(j.>bc oct Dnet, Wiiit), Wtner. 
eccjaiiü, &clcii4>iuiit), eidtliflfcii 

ber l'uft, OToiibfcbeiu ufiu. 
QJorfoinmiiiffe 101 

9.12.42 

(U6) 

(117) 

(118) 

IV) OKV / W,J.St. A Aual/Abw. hat Siadersohrlft 

über Be 

mit Jap 

l/Skl 2 

preohung am 4/12,42 im JUhrerhauptijuartier 

dnern übersandt. Ausfertigung Hr. 3 gern. 

542/42 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XV. 

Zu 

daß ?ei 

Spanier 

sonstigä 

Revolut 

lieh, d 

gewählt 

Ob.d.M. 

Qeneral 

nach me. 

Setzung 

Deuts 

letzter 

würde, 

Bisoaya 

muß. Uö| 

ner wird 

trachte ; 

der darin zum Ausdruck gebrachten "Annahme, 

id|in Spanien nicht landen wird, weil u.a. 

gute Kämpfer im Kleinkrieg und zu wenig 

Vorteile, höchstens in Verbindung mit 

Lenierung des Landes"^hält 3kl es für mög- 

iß Formulierung Japanern gegenüber bewußt 

wurde, bittet jedoch ständ. Vertreter des 

im F.H.Qu., nachr, OKW / W.F.St. op Id, 

Jodl gelegentlich daranf hinsuBSisen, daß 

irfaoh gemeldeter Auf»4*mung der Ski Be- 

Spaniens, vor allem seiner Hordküste, 

Land am Einsatz z.Zt. einziger, vielleicht 

Angriffswaffe gegeh^ngland - USA hindern 

indem Festsetzung des Gegners an Südküste 

Ubootskrieg schnell zum Erliegen bringen 

lichkeit der Besetzung Spaniens durch Geg- 

deshalb von Ski mit größter Sorge be- 

Ch i f OKW / Ausl.Abw. erhält Abschrift zur 

Kenntnisnahme und wird auf offenbaren Schreibfehler 

am gemacht (Zahl russ, Flugzeuge ist in 

ohrift mit 13.000 anstatt 1300 angegeben). 

aufmerkp 

Mieders 

E:-. 

V) Au 

(von Ost 

mühunge; 

lich*_ 

l/Skl 4 
nehmung 

Dalji 

kreise 

’schlußreicher Abwehrbericht aus Lissabon 

■ow v. 24/11.) behandelt rivalisierende Be- 

. der USA und Englands um die wirtschaft- 

sohließung Hordafrikas. Ausfertigung gern. 

•283/42 Geheim in Handakte "Fdl. Großunter- 

im ilittelmeer Hov. 1942". 

ei Hinweis auf Rätselraten engl. Reederei- 

ikber völlige Inaktivität deutscher Luftwaffa 

sf? 3 

iiiib 
llhritii 

Sinflobc t>c* Drtee, QUhib, Beute. 
^ tegüiia, 21tIcLi(i)Jiiiifl tJltlUlftffil 

otc üufr, OToiibfrtitiii H(IU. 
23c(vfi)muiitlff£ 101 

9.12.42 

(U6) 

(117) 

(118) 

IV) OKV / W,g,St. A Auel/Abw. hat Siederschrift 

über Be 

mit Jap 

1/Skl 2 

prechung am 4/12.42 im Sührerhauptijuartier 

inern Uberaandt. Auafertigung Br. 3 gern. 

542/42 Gkdos.Chefa. in KTB Teil C Heft IV. 

Zu 

daB Bei 

Spanier 

sonstigä 

Revolut 

lieh, d 

gewählt 

Ob.d.K 

General 

nach me. 

Setzung 

Deuts 

letzter 

würde, 

Biscaya 

muß. hiO, 
ner wird 

trachte ; 

der darin zum Ausdruck gebrachten "Annahme, 

id|in Spanien nicht landen wird, weil u.a. 

gute Kämpfer im Kleinkrieg unil zu wenig 
Vorteile, höchstens in Verbindung mit 

Lenierung des Landes"^hält 3kl es für mög- 

iß Pormulierung Japanern gegenüber bewußt 

wurde, bittet jedoch ständ. Vertreter des 

im F.H.Qu., nachr, OKW / W.B.St. op Id, 

Jodl gelegentlich darauf hin^uweisen, daß 

irfach gemeldeter AufMenung der Ski Be- 

Spaniens, vor allem seiner Bordküste, 

Land am Einsatz z.Zt. einziger, vielleicht 

Angriffswaffe gegedpnglahd - USA hindern 

indem Festsetzung des Gegners an SUdküste 

Ubootskrieg schnell zum Erliegen bringen 

lichkeit der Besetzung Spaniens durch Geg- 

deshalb von Ski mit größter Sorge be- 

Ch i f OKW / Ausl.Abw. erhält Abschrift zur 

Kenntnisnahme und wird auf offenbaren Schreibfehler 

am gemacht (Zahl russ. Flugzeuge ist in 

ohrift mit 13.000 anstatt 1300 angegeben). 

aufmerkS 

Nieders 

-E:-. 

V) Au 

(von Ost 

mühungeS- 

liehe- 

1/Skl 4: 

nehmung 

Dal|> 

kreise 

'schlußreicher Abwehrbericht aus Lissabon 

ow v. 24/11.) behandelt riv/disierende Be- 

der USA und Englands um die Wirtschaft- 

Schließung Bordafrikss. Ausfertigung gern. 

.283/42 Geheim in Handakte "Fdl. Großunter- 

im Mittelmeer Hov. 1942". 

ei Hinweis auf Rätselraten engl. Reederei- 

Uber völlige Inaktivität deutscher Luftwaffe 



OiUlllll 

illlD 
Jlhrjcii 

?iiit)itbe t>c6 Ovtcd, Biub, heiler, 
0ccflaiig, £clciiit>iiiiifl, 0ictnigftit 

Der Ciifl, ^oiiDfdKhi iifiu. 
?5orfomiiiiiiffe 

9.12.42 und fflott 

afrikaakt 

zurUokstriij 

die Aktioui 

werfe, walji: 

von 1917/: 

gegen engl. Ateprungbaaen für Kord- 

on. Überwiegende Meinung der aus Vichy 

imenden Amerikaner sei, daß der Luftwaffe 

akraft fehle und man eie nach dem Süden 

rend bei der Flotte die kaiaerlichen Ideen 

8 übernommen aeien. 

Lage 9/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimiachen Qev/äaaern. 

1. Feindlage 

Kein'! beaonderen Baohriohten. 

2. Eigene Lage 

Über 

von Schif. 

kannt gew 

in 2455 3 

Libertyah:. 

Reuter, d. 

Atlantik 

Gefecht 

senkte 

selbst aa 

ten nur 

in ihrem 

hu 

und 

das Gefecht im SUdatlantik, das zu Verlust 

23 führte, sind weitere Einzelheiten be- 

4rdem 27/9. 1258 Uhr erfaßte Schiff 28 

2151 W Notmeldung USA-D. "K.E.W.H." = 

pneubau "Stephan Hopkins". 9/12. meldete 

'iß USA-Handelsschiff mittl. Größe im SUd- 

uit 2 fdl. Überwasaerpiratensohiffen Artl- 

tte, wob^i es eins der fdl. Schiffe ver- 

las andere schwer beschädigte, bevor ee 

ik. Von den 41 Mann der Besatzung Uberleb- 

daa Artl.Gefecht, eie wurden nach 31 Tagen 

Rettungsboot aufgenommen. 

Mar. 

1) Schiff 

bis ac 

Antrag 

itt. Tokio meldet! 

10 noch unbetretbar, da Brand von Mitte 

htera unvermindert anhält. Japaner ablehnen 

auf Sohaumlöachung angeblich weil zu teuej; 

OiUllllI 

«mü 
Jlbrjdi 

2Jiifliibt t>ct> Ducö, 1Üiub, Tü«utr, 
Seegang, »cIciiAniug, ^iiljtigffii 

ber tufr, O.’loiit>filtcin ttfiu. 
©m-fiMHinuiffe 

9.12.42 und Flottfi 

afrikaakt 

zurtiokstr 

die Aktioti 

werfe, wä]|i: 

von 1917/: 

gegen engl. Ataprungbasen für Kord- 

on. Überwiegende Meinung der aus Tichy 

imenden Amerikaner sei, daß der Luftwaffe 

akraft fehle und man eie nach dem Süden 

rend bei der Flotte die kaiserlichen Ideen 

8 Übernommen seien. 

Lage 9/ZII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Kein': besonderen Kachriohten. 

2. Eirene Lage; 

Über 

von Sohif. 

das Gefecht im Südatlantik, das zu Verlust 

25 führte, sind weitere Einzelheiten be- 

kannt geworden! 27/9* 1258 Uhr erfaßte Schiff 28 

in 2455 S 2151 W Notmeldung USA-D. "K.E.W.H. 

Libertysh .pneubau "Stephan Hopkins". 9/12. meldete 

Reuter, d 

Atlantik 

selbst sa 

ten nur 

in ihrem 

aß USA-Handelsschiff mittl. Grüße im Süd- 

nit 2 fdl. Überwasserpiratensohiffen Artl- 

Gefeoht bitte, wob^i es eins der fdl. Schiffe ver- 

senkte und das andere schwer beschädigte, bevor es 

ik. Von den 41 Mann der Besatzung Uberleb- 

daa Artl.Gefecht, sie wurden nach 51 Zagen 

Rettungsboot aufgenommen. 

.itt. Zokio meldet! iUr. 

1) Schiff 10 noch unbetretbar, da Brand von Mitte 

bis acutem unvermindert anhält. Japaner ablehnen 

Antrag auf Schaumlösohung angeblich weil zu teuex; 



Oiumu 
mit) 

llljrjeil 

?iii})iibc Dci) Orui), Jiiiuo, Qtfruci-, 
^cc(i^cUiidHiiiid, idi(idtciI 

bcr Viifl, anont)((lKiii ii(ii'. 
^ ü r t o ui in ii i f f e 10^ 

9.12.41! C:h vermutli 

Kommandai. 

2) Erfalirun, 

läge kat«. 

haupt an;: 

3) lat dort 

und hier 

Weitern 

weil dazu nicht in Lage. Kach Ansicht 

t nur wenige Waffen verwendbar. 

en mit Reparaturen sehr ungünstig. Arbeits- 

strophal. Demnach dürfte Umbau BB., wenn übe»- 

enommen, Monate dauern. 

Hak im Bau, der Ausreise als B. antreten 

von Besatzung Schiff 10 zu besetzen wäre ? 

Meldung: 

"Deuteiher Verbindungsoffz. "Orseolo" meldet: 

Großteil Bei atzung wechselte kurz vor Auslaufen. Rollen 

und Oesohütnexerzieren niemals stattfand. Waffenpflege 

ungenügend. Offiziere schlafen auf Wache. Verhältnis zu 

Mannachaftei. schlecht. Wunder, daß Schiff überhaupt 

durohkam. Bi steht Möglichkeit, ausgezeichnetes Schiff 

deutscherseits zu übernehmen ? 

D. “Ori eolo" hat 13827 am Distanz Bordeaux — Batavia 

mit Durchachnittsfahrt von 14,3 am zurückgelegt. 

Segelai^weisung von Ski an "Rhakotia" erfolgt durch 

FT 1207. 

II. Lag Westraum 

1. Feindlage: 

Besonddre Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atlar tikküste: 

Gruppe West übermittelt Meldung dea OB West an OKW / 

W.F.St. beti. Gefangennahme von 2 engl. Marinesoldaten 

bei Foint de Grave (Gironde) am 8/12. 0545 Uhr. (s. Hee- 

reslage 8/12.) 

Y?JT~ 

X>iUimi 
imti 

llljtitU 

iirtübc Ccii Oriiö( Wnir, Wmci, 

«itefliuiö, »clfHiimtnö, ^ Uliliflteil 
t>a Vufl, noiio|(1)ein 11(10. 

^otfommiiiffe 103 

9.12.4:1 eh vermutli 

Kommandai. 

weil dazu nicht in Lae-e. Nach Ansicht 

t nur wenige Waffen verwendbar. 

2) Erfahrungen mit Reparaturen eehr ungünstig. Arbeits- 

lage kati.strophal. Demnach dürfte Umbau BB., wenn Ubes- 

haupt angenommen, Monate dauern. 

3) Ist dort Hsk im Bau, der Ausreise als B. antreten 

und hier von Besatzung Schiff 10 zu besetzen wäre ? 

Weiter^ Meldung: 

"Deutscher Verbindungsoffz. "Orseolo" meldet: 

Großteil Besatzung wechselte kurz vor Auslaufen. Rollen 

und Oeschütcexerzieren niemals stattfand. Waffenpflege 

ungenügend. Offiziere schlafen auf Wache. Verhältnis zu 

Manns.hafte:, schlecht. Wunder, daß Schiff überhaupt 

durchkam. Btsteht Müglichkeit, ausgezeichnetes Schiff 

deutscheraeJts zu Übernehmen ? 

D. "Or: solo" hat 13827 sm Distanz Bordeaux - Batavia 

mit Durchschnittsfahrt von 14,3 sm zurückgelegt. 

Segelarjweisung von Ski an "Rhakotis" erfolgt durch 

PT 1207. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage: 

Besonddre Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atlan tikküste: 

Gruppe West übermittelt Meldung des OB West an OKW / 

W.P.St. beti. Gefangennahme von 2 engl. Marinesoldaten 

bei Point de Grave (Gironde) am 8/12. 0545 Uhr. (e. Hee- 

reslage 8/lc.) 



-yy/ 
T'iumu 

aut) 
llhritlt 

Zugabe Dt* £>rft*, WiuD, Günter, 
^ctflaufl, aJeleudMiiufl, ©Idjtiflfclt 

Dtr t'iift, Q^oiiDfdittii ii(io. 
'Sot'foiiimiiiffe 

9-12.42 

(119) 

Uarbef, Uestfrankraioh. meldet, daß im Laufe 

des Tages si Sw^Bkörper mit Haftmagneten, Karten- 

material voi Qirondemündung, Luftbildaufnahmen von 

Hafenanlagei. Bordeaux, Taramaterial, Lebensmittel 

und Trinkwat ser für mehrere Tage gefunden wurden. 

Bergung des laltbootes ist nicht gelungen. Harbef. 

Westfrankreich hat, falls angesetzte Vernehmung 

der beiden £ oldaten bisherige Feststellungen bestä- 

tigen, ihre sofortige Erschießung wegen versuchter 

Sabotage bei'ohlen, diese jedoch ausgesetzt, um wei- 

tere Auskünfte zu erreichen. 

Nach Wdhrmachtsbericht sind die beiden Solda- 

ten inzwischen erschossen worden. Maßnahme würde 

dem besonderen Befehl des Führers entsprechen, bil- 

det jedoch, da die Soldaten Uniform trugen, ein völ- 

kerrechtliches Novum. 

"Vogelnest" ist planmäßig durchgefUhrt. Tanker 

wurde 0827 Ihr mit Geleltfahrzeugen in BF 8579 

durch eigem Luftaufklärung erfaßt. Enge Sicherung 

konnte 1220 Uhr eine Halifax vom Geleit nach Süden 

abdrängen. £ 220 Uhr wurde dt. Uboot in BP 8725 von 

engl. Uboot erfaßt und gemeldet und 1230 Uhr von 

dt. Flugzeugen angegriffen. 

Gruppe Y/est erteilt Auslaufbefehl für "Germania". 

Seegebiet Kanal! 

Keine 1 esonderen Vorkommnisse. 

OiUiiin 
tnib 

U^rjcit 

OiHijut'C b(^ Drtta, ■JUiiiD, ^Ütitcr, 
tSctflaiifl, Seiend;!iing, Ci^iiöfclt 

ber t'ufj, iBi>iib(ditlii ufiu. 
Q3oi'foiiiiiiiilffe 

9-12.42 

(U9) 

Uarbef, Kfaatfrankreioh meldet, daß im Laufe 

des Tages s/Sie^Bkörper mit Haftmagneten, Karten- 

material vor Girondemündung, Luftbildaufnahmen von 

Hafenanla^ei. Bordeaux, Tarnmaterial, Lebenemittel 

und Trinkwat aer für mehrere Tage gefunden wurden. 

Bergung des faltbootee ist nicht gelungen. Marbef. 

Westfrankre: oh hat, falls angeeetzte Vernehmung 

der beiden £ oldaten bisherige Feststellungen bestä- 

tigen, ihre sofortige Erschießung wegen versuchter 

Sabotage befohlen, diese Jedoch ausgesetzt, um wei- 

tere Auskünfte zu erreichen. 

Hach Wdhrmachtsbericht sind die beiden Solda- 

ten inzwischen erschossen worden. Maßnahme würde 

dem besonderen Befehl des Führers entsprechen, bil- 

det Jedoch, da die Soldaten Uniform trugen, ein völ- 

kerrechtliches Novum. 

"Vögelt est" ist planmäßig durchgefUhrt. Tanker 

wurde 0827 I hr mit Geleitfahrzeugen in BF 8579 

durch eigen« Luftaufklärung erfaßt. Enge Sicherung 

konnte 1220 Uhr eine Halifax vom Geleit nach Süden 

abdrängen. 1220 Uhr wurde dt. Uboot in BF 8723 von 

engl. Uboot erfaßt und gemeldet und 1230 Uhr von 

dt. Flugzeugen angegriffen. 

Gruppe V/est erteilt Auslaufbefehl für "Germania". 

Seegebiet Kt.nali 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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- y??* 
X>afunt 

mit) 
lllirjdt 

Zugabe b(0 Ortt0, TOiub, QUcutr, 

der Ciift, Qnoubf(f)eiii iifio. 
Q3orfommuiffe 

9.12.42 III. H o r 1 s e 

Mord s e 

Norwegen, Hordmeer, 

L i: Pdl. 

■^uoht und n 

s.Fs. 0715 

fttätigkeit in der Sacht zum 9/12. in Dt. 

orddeutsohem Ktietengebiet. Einzelheiten 

und 0730. 

Am lag'! geringe Lufttätigkeit im Saum Borkum, 

bei Vliaaingen, Ymuiden, Harlingen und Aurioh. In 

Eabjerg wurde durch 15.Usfl.,zwischen Borkum und Hord- 

deich durch üarflak je 1 fdl. Flugzeug abgeachossen. 

Geleite.ienst im BSN—Bereich planmäßig. 

H o r w e g en/Nordmeer 

1. Feindlage : 

Nach Abwehrbericht aue Istambul aus engl./amerfc 

Nachr.Dienst vom 8/12. ist engl./amerik. Landung in 

Norwegen oder Dänemark in nächster Zeit beabsichtigt 

Die Quelle der Meldung läßt fast mit Si- 

cherheit darauf schließen, daß es sich um 

bewußte Störungs- bzw. Versohleierungstak— 

tik handelt. 

2. Eigene Lege: 

Am 

Liinaharm 

halbinsel 

Geringer 

Vom 

Vadsoe na 

am 8/12 

Stadt nac 

NW 8 pla 

E/12. wurde Battr. Kap Eomanow und Hafen 

ri mit insgesamt 148 Schuß von Fischer- 

beechossen, Volltreffer in Leitstand. 

Sachschaden. 

3/12. wird QrundberUhrung von U 301 bei 

chgemeldet. Urlauberschiff "Brabant" ist 

in Trcmsö festgekommen. Z 29 hat von Har- 

:h Alta verlegt, MS "Skagerrak" hat Sperre 

täßig ausgelegt. Außerdem wurden Sperren 

103 

- V??-- 

©aiuni 
mit) 

llfirjclt 

SIngabc Ofe •'301iit>( Wtuer, 
Seegang, Sieleudjiiiiijj, «äldjil^feit 

txr Ünft, Dloittifditiii ufio. 
Q5orfommuiffc 

9.12.42 III. Uorlaee ,Horwegeii,Hordm0er, 

Mord B e 

Fdl. Ljifttätlgkait in. der Sacht zum 9/12. in Dt. 

“acht und nirddeutschem Kttetengehiet. Einzelheiten 

s.Es. 0715 ind 0730. 

Am Tagt geringe Lufttätigkeit im Saum Borkum, 

hei Vlisaingen, Ymuiden, Harlingen und Aurioh. In 

Eahjerg wurde durch 13.Usfl,,zwischen Borkum nwd Hord- 

deich durch Marflak je 1 fdl. Flugzeug ahgeschosaen. 

Geleitiienst im BSN-Bereioh planmäßig. 

H o r w e g an/Hordmeer i 

1. Feindlagi 

Nacl. Abwehrhericht aus Istambul aus engl./amerh 

Hachr.Ditnst vom 8/12. ist engl./amerik. Landung in 

Norwegen oder Dänemark in nächster Zeit beabeichtigt 

Die Quelle der Meldung läßt fast mit Si- 

cherheit darauf schließen, daß es sich um 

bewußte Störungs- bzw. Versohleierungstak- 

tik handelt. 

2. Eigene LE ge: 

Am 

Liinaham 

halbinsel 

Geringer 

Vom 

Vadsoe na 

am 8/12 

Stadt nac 

NW 8 pla 

£/12. wurde Battr. Kap Romanow und Hafen 

ri mit insgesamt 148 Schuß von Fischer- 

beschossen, Volltreffer in Leitstand. 

Sachschaden. 

3/12. wird arundberührung von U 301 bei 

chgemeldet. Urlauberschiff "Brabant" ist 

in Trcmsö festgekommen. Z 29 hat von Har- 

tl Alta verlegt. MS "Skagerrak" hat Sperre 

täßig ausgelegt. Außerdem wurden Sperren 



öiumu 
^ uip 
(lT>c}(i( 

Zugabe btrf Druö, Biub, QUena, 
0eegau0, ^elcuc^niiit), ^iriHigfeii 

Der £iif(, noiiD(cbcIii iifiu. 
03 o vf oni in ui ff c 

9.12.42 

(120) 

I 

im Tennhol nfjord und Otervaerfjord auagelegt. 

IV. “kagerrak, Ostaeeeingänge, Oataee. 

Dänisches Motorschiff "Gustav" ist NW-lioh Malmö 

nach Minentreffer gesunken. Bei Helsingborg wurden in 

schwedischen Hoheitsgewässern 2 EIM/J durch schwed, 

Marine geräuat. Im Samoe-Belt räumte ein VP-Boot 2 

Minen derselten Art. Bei EinflUgen in der Baoht zum 

9/12, wurde ostwärts Kiel ein fdl. Flugzeug abgeschos- 

sen. 

Durchführung "Prometheus" planmäßig. 

1. Stafiel Tranaportbewegung "Schnee“ ist 8/12. 

in Oslo eingelaufen. 

Truppen!ransporter Danzig - Finnland sind in der 

^jacht zum 9/12. in schwerem Wetter beigedreht und nach 

Danzig zurücligelaufen. 

NW-lich 

sanken. Ursac 

bracher und £ 

det und gesur 

l.Rfl 

hen auf dem M 

Nidden ist vormittags unbekannter D. ge- 

he noch ungeklärt. Bei Domesnaes ist Eis- 

chlepper "Laoplezes" im Schneasturm gestrar 

ken. 

27. L-Flottille, 34.usfl. 

arsch nach Westen. 

V. Hände 

und MRS 12 ste- 

ls sohiffahrt 

1) Uber Umschlag in den Häfen des Persischen Golf« 

und Schifisverkehr im Pers. Golf berichtet 3/Skl 

Fremde Hardelsschiffahrt. Berichtsuusfertigung gern. 

l/Skl 32275/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft II. 

—/Y/- 

Datum 
fiujö 
UTjcjcit 

Unflate Driti, Blut', lUtttet', 
©ttgaufl, »clcu^tutnj, ölrfjtlflfttt 

^tr £iift, OTout)(djci« nfiü. 
® ov f D m m H i f f e 

9.12.42 

l 

(120) 

im Tenrüiol nfjord und OteryaerfJord ausjelegt. 

IV. kagerrak, Ostaaeeingänge, Ostsee. 

Dänische 

nach hincntrcjf 

schwedischen 

Uarine geräudt 

Minen derselqe 

9/12. vmrde 

sen. 

cs 

Motorschiff "Gustav" ist NW-lioh Malmö 

fer gesunken. Bei Helsingborg wurden in 

Hoheitegewässern 2 EM/J durch schwed. 

Im Samoe-Belt räumte ein VP-Boot 2 

n Art. Bei Einflügen in der Baoht zum 

twarts Kiel ein fdl. Flugzeug abgeschos- 

Durchfültrung "Prometheus" planmäßig. 

el Tranaportbewegung "Schnee" ist 8/12. 

elaufen. 

1. Stafi 

in Oslo eing' 

Truppenl 

^jccht zum 

Danzig zuxücii 

HW-lioh 

sanken. Ursa' 

brecher und 

det und gesu: 

l.Rfl. 

hen auf dem 

ransporter Danzig - Finnland sind in der 

in schwerem Wetter beigedreht und nach 

gelaufen. 

Nidden ist vormittags unbekannter D. ge- 

che noch ungeklärt. Bei Domesnaes ist Eis- 

chlepper "Laoplezes" im Schnematnrm gestraj- 

rlken. 

27. L-Flottille, 34.wsfl. und MRS 12 ste- 

Marsch nach Westen. 

V. Hand 6 1s sohiffahrt 

1) Uber Umschlag in den Häfen des Persischen ttolf« 

und SchifJsverkehr im Pers, Golf berichtet 3/Skl 

Fremde Hardelsschiflahrt. Berichtsausfertigung gern. 

l/Skl 32275/42 Gkdos. in KIB Teil 0 Heft XI. 



-sf'S 

X>aiiiiu 
mit» 

llbrjcit 

21 iiflabc t>c6 Dncö, 2t5lnb, 2Btuei\ 
0tcflaiifl, Sötlciitbruna, ^Icbtiöteli 

ber «uft, ‘Dloubfdxlii ufuv 
^orfomnuiiffe lO'i 

9.12,42 2) Gru]i|ja Sud berichtet Uber Verhandlungen mit dem 

Bevollmächtigen des RKS fUr das Schwarze Meer über 

Regelung der Seeechiffahr* in diesem Gebiet, die zu 

folgendeiji Vorschlag geführt haben: 

1) Seeschiffstonnagebedarf wird durch Heimatstab 

Ubersee :’ür sämtliche V;ehrmachtteile und Bedarfs- 

träger der Wirtschaft ermittelt und unter Festlegung 

Dringlichkeitsstufe Seetransportchef vorgelegt. 

2) Seetransportchaf vertritt Bedarfsanmeldungen dem 

RKS gegenüber und stellt im Einvernehmen mit diesem 

und den :’ür militärische Führung der Häfen und See- 

wege verantwortlichen Marine- bzw. Wehrmachtstellen 

Verschiffungsaufgaben zusammen. 

regelt in eigener Verantwortung Tonnage- 

Ilierfür steht ihm Weisungsrecht an Seetrans- 

zu. Ausgenommen sind reine Truppentransporte, 

leetransportchef alleinige Verantwortung trägt, 

.icher Schiffsraum ist ihm hierfür auf Anfor- 

m RKS zu stellen. 

3) RK: 

einsatz. 

portchef 

für die I 

Erforder 

derung v 

4) Du: ■ 
rung ble 

Kriegsmur 

5) usw 

chführung der Seetransporte und deren Siche- 

bt Aufgabe der militärischen Stellen der 

ne. 

Erledigung durch Ski Qu A. 

3) Att;.ch4 Rom hat Stellungnahme ital. Admiralstabs 

betr.Eim chaltung von Admiral Tur in Verantwortlichkeit 

für Handilsschiffahrt an ligurischer Küste übermit- 

telt und Entscheidung, ob diese Aufgabe von deutscher 

Kriegsmarine übernommen oder an Admiral TUT abgetreten 

werden s<ll, 3kl überlassen. 

Ski ist der Auffassung, daß organisatorische Ver— 

hältnissi an franz. Südküste eine Änderung des Ver- 

fahrens noch nicht erlauben. Sie hat daher Gruppe West 

und Mar.Att. Rom angewiesen, bei dem bisherigen Ver- 

-Sf 

©amni 
mit) 

llbritti 

9 »12.42 

21iiflabe b«ö Drit«, ‘Ji^lnb, Wcutr, 
Q5ctfltuifl, ajeltutbrunfl, 

t>er «iift, CDlonbfibehi ufii». 

2) Ui-uf 

Bevollmä 

Regelung 

folgend ei 

1) Se 

Ubereee 

träger du 

Dringlic: 

2) Se 

HKS gegen 

und den 

wege ver 

Verochif.' 

3) RE 

einsatz. 

portchef 

für die I 

ErfOrder 

derung v 

4) Du^ 
rung ble 

Kriegamar 

5) us\ i 

3) Att;. 

bttr.Eim 

für Handi 

telt und 

Kriegenur 

werden B( 

Ski 

hälinias 

fuhrene 

und luar. 

^ovfomiuiiiffe 10'< 

>e Süd berichtet Uber Verhandlungen mit dem 

(ihtigen des RKS für dae Schwarze Meer Uber 

der Seeechiffahivt in dienern Gebiet, die zu 

i Vorechlag geführt haben: 

schiffatonnagebedarf wird durch Heimatatab 

:’ür aamtliche tfehrmachtteile und Bedarfs- 

r Wirtschaft ermittelt und unter Festlegung 

dikeitsetufe Seetranaportchef vorgelegt. 

transportchef vertritt Bedarfaanmeldungen dem 

Uber und etellt im Einvernehmen mit diesem 

Ur militärische Führung der Häfen und See- 

antwortlichen Marine- bzw. Wehrmachtetellen 

ungsaufgaben zusammen. 

regelt in eigener Verantwortung Tonnage- 

IlierfUr steht ihm Weisungsrecht an Seetrane- 

zu. Ausgenommen sind reine Truppentransporte, 

leetransportchef alleinige Verantwortung trägt, 

.icher Schiffsraum ist ihm hierfür auf Anfor- 

m RICS zu stellen. 

chflüirung der Seetransporte und deren Siche- 

bt Aufgabe der militärischen Stellen der 

ne. 

Erledigung durch Ski Qu A. 

chfe Rom hat Stellungnahme ital. Admiralstabs 

ehaltung von Admiral Tur in Verantwortlichkeit 

asechiffahrt an ligurischer Küste Ubermit- 

Entscheidung, ob diese Aufgabe von deutscher 

ine übernommen oder an Admiral Tur abgetreten 

11, Ski überlassen. 

ist der Auffassung, daß organisatorische Ver— 

i an franz. SUdküste eine Änderung des Ver- 

toch nicht erlauben. Sie hat daher Gruppe West 

■tt. Rom angewiesen, bei dem bisherigen Ver- 



-/// 

&iuum 
mit) 

tllirjcil 

21 iiI)ube Des Dru*, lUiiib, ^Ucitci:, 
^ecflaiifl, &c11iid)iiiiit), t5id>tirtfcii 

ber Üufi, ^oiib(ii*fIn ii(io. 
^oi’foiiiniiiiffe 

9.12.42 

(121) 

St fahren, 

bleiben, 

chung mit 

Italiener! 

antwortunä 

schon jet 

die Steue 

Gruppe We 

ital. Die 

treten di 

weiteren 

pe 

Hier) 

Stimmung 

liar .Grup 

Schif lejib 

vorläufig 

Adm. TUT 

Sioherun, 

doch See 

Horn durch 

und stell 

Kampfmit 

zwecken zji 

weiterhiE 

in zuküni 

Organiaat 

Italienei 

Ausläufer 

Sohiffaül 

lassen, 

ist. 

euerung durch Mar.Att, Horn, zu Ver- 

lar.Att, Rom soll bei heutiger Bespre- 

Admiral Tur anatreben, daß die von den 

für den Fall der Übernahme der Ver- 

vorgesehenen Sioherungamaßnahmen auch 

ät durchgefllhrt werden. Im Endziel wird 

rung der Schiffahrt voraussichtlich von 

et bzw. ihren Organen gemeinsam mit den 

nststellen erfolgen müssen. Das Inkraft- 

aaes Verfahrens hängt jedoch von der 

Entwicklung der Verhältnisee ab. 

zu meldet Mar.Att. Rom erzielte Überein- 

nit Admiral Tur, daß im Gegensatz zu 

West Verantwortung und Leitung der 

erführung von Marseille in ital. Häfen 

uneingeschränkt bei Mar.Att. Rom bleibt, 

wünscht Einschaltung erat, wenn bessere 

smaßnahmen getroffen, unterstützt je- 

transportstelle Marseille und Mar.Att. 

Übermittlung einschlägiger Haohriohten 

t allerdings nur geringe verfügbare 

von Küste, See und Luft zu Sicherungs- 

ur Verfügung. Ital. Admiralstab strebt 

Einschaltung ital. Küstenbefehlshabers 

tige Schiffsüberführung an in ähnlicher 

ioneform wie Befehlsführung in der Igäis. 

beabsichtigen, Auch dann Befehl für 

Bestimmungshafen sowie Anhalten der 

Verführung bei Mar. Gruppe West zu be- 

oweit nicht ital. Admiralstab beteiligt 

Abschrift entspr. Fs, gern. l/Skl I a 

31520/42 Gkdos. und 31669/42 Gkdos. in KTB 

Teil 0 Hejft XI. 

Hach Meldung Mar.Att. Rom sind am 9/12. 

keine Hanldelsschiffe aus Südfrankreich in ital. 

imb 

tltirjcil 

■Jlntjiibt cce Ortes, 1 nt>, Gelier, 

t*er ßuf«, 0^onOfditUi 11(11'. 
^oi'fonuiiitlffe 

9.12.42 

(121) 

st fahren, 

bleiben. 

Ciiung mit 

Italienerl 

antwortunj 

eohon jet 

die Steue 

Gruppe We 

ital. Die 

treten di 

weiteren 

pe 

Hier! 

Stimmung 

i»ar .Grup 

Schiffepb 

vorläufig 

Adm. Tur 

Sioherun, 

doch See 

Born durch 

und stell 

Kampfmit 

zwecken zji 

weiterhir 

in zuklini 

Organisai 

Italienex 

Ausläufer 

Schiff süt 

lassen, E 

ist. 

euerung durch Mar.Att, Horn, zu ver- 

lar.Att, Born soll bei heutiger Bespre- 

Admiral Tur anstreben, daß die von den 

für den Ball der Übernahme der Ver- 

vorgesehenen Sicherungsmaßnahmen auch 

zt durchgeführt werden. Im Endziel wird 

runB der Schiffahrt voraussichtlich von 

it bzw. ihren Organen gemeinsam mit den 

aststellen erfolgen müssen. Das Inkraft- 

eses Verfahrens hängt jedoch von der 

Entwicklung der Verhältnisse ab. 

zu meldet Mar.Att. Born erzielte Überein- 

ait Admiral Tur, daß im Gegensatz zu 

West Verantwortung und Leitung der 

erführung von Marseille in ital. Häfen 

uneingeschränkt bei Mar.Att. Born bleibt, 

wünscht Einschaltung erst, wenn bessere 

smaßnahmen getroffen, unterstützt Je- 

transportstelle Marseille und Mar.Att. 

Übermittlung einschlägiger Haohrichten 

t allerdings nur geringe verfügbare 

von Küste, See und Luft zu. Sioherungs- 

ur Verfügung. Ital. Admiralstab strebt 

Einschaltung ital. Küstenbefehlshabers 

tige Schiffsüberführung Ein in ähnlicher 

ionsform wie Befehlsführung in der Igäis. 

beabsichtigen, Auch dann Befehl für 

, Bestimmungshafen sowie Anhalten der 

erführung bei Mar. Gruppe West zu be- 

oweit nicht ital. Admiralstab beteiligt 

Abschrift entspr. Fs, gern. l/Skl I a 

31520/42 Gkdos. und 31669/42 Gkdos. in KTB 

Teil C Hejft II. 

Nach Meldung Mar.Att. Born sind am 9/12. 

keinp Handelsschiffe aus Südfrankreich in ital. 



w./- 

TMMIIII 

mit) 
llbrjtit 

2liiöi»bc t>o> örtte, lL<iiit), TUnicr, 
CiftfliiIIrt, 25fIcudniiiifl, 0id)tifltfii 

Der Viift, OHoiiDfrfielii ufii). 
® i) v f o in in ii i f f e 105 

9.12.42 

(122) 

Häfen einge: laufen. In See stehen 4 Schiffe. 

VI. U b o o t akriegfUhrung. 

1. Feindlage: 

Aufklt 

Auch hei Gi 

beobachtet. 

ärungstätigkeit Uber Biscaya war lebhaft. 

braltar-Staffein wurden starke Einsätze 

2. Eigene Lage 

uf Neu a< 

4 Boote aus 

Im Nor 

und "Draufg 

setzt. U 35 

U 758 hat a 

lieh verse 

Ausmarsch sind 2 Boote aus der Heimat und 

westfranz. Häfen gemeldet. 

latlantik ist Operation der Gruppen "Ganzer* 

inger" gegen den Geleitzug in AK fortge- 

5 hat einen T. von 7-000 BBT versenkt, 

,ii 8/12. einen D, von 5.000 BET wahrschein- 

t. 

Im Seebehiet Trinidad versenkt. D 508 am 3/12. 

den D, "Solin II" (4.561 BET) und den D. "Nigeria" 

(5.423 BET). 3 engl. Heeres- und 1 Luftwaffenoffizier 

wurden gefa igen genommen. Nach Trinidad wurde starker 

Zubringer- md Eineeiverkehr festgestellt. Seeabwehr 

ist nicht viifianden, jedoch mäßige Luftüberwachung. 

Von det Gruppe "Westwall" meldet D 519 Fehlan- 

griff auf s tark zackenden schnellen Einzelfahrer auf 

Westkurs in CD 5557. 

ig des Weges Anton für Passieren "Ehakotis" 

von Süden beginnend am 12/12, wird BdU 

^kl I u 2645/42 Gkdos.Chefs, auferlegt. 

KTB Teil 0 Heft IV. 

Sperru 

etappenweise 

durch Fs. 1 

Abschrift i 1 

W,/- 

mit) 
Ubricii 

Zugabe bts Out», Wiiit>, TBciitr, 
^rcfliuirt, JBtleudiniufl, 

Dtr Vuft, Wo iibf die hi iijiü. 
^lU'foninuiiffe 105 

9.12.42 

(122) 

Häfen einge laufen. In See stehen 4 Schiffe. 

VI. U h o o t shriegfUhrung . 

1. Feindlage; 

Aufkli 

Auoh hei Gi 

beohachtet 

ärungstätigkeit Uber Biscaya war lebhaft. 

braltar-Staffein wurden starke Einsätze 

2. Eigene Lage 

uf Neu ai 

4 Boote aus 

Im Nor 

und "Draufg 

setzt. U 35 

U 758 hat a 

lieh verse 

Ausmarach eind 2 Boote aus der Heimat und 

westfranz. Häfen gemeldet. 

iatlantik ist Operation der Gruppen "Ganzer* 

inger" gegen den Geleitzug in AK fortge- 

5 hat einen T. von 7-000 BBT versenkt, 

.Q 8/12. einen D, von 5.000 BET wahrschein- 

t. 

Im Seekebiet Trinidad versenkt D 508 am 3/12. 

den D, "Salm II" (4.561 BET) und den D. "Nigeria* 

(5.423 BET). 3 engl. Heeres- und 1 Luftwaffenoffizier 

wurden gefuigen genommen. Hach Trinidad wurde starker 

Zubringer- ind Eineeiverkehr festgestellt. Seeabwehr 

ist nicht vjräianden, jedoch mäßige Luftüberwachung. 

Von deb Gruppe "Westwall" meldet U 519 Fehlan- 

griff auf siark zackenden schnellen Einzelfahrer auf 

Westkurs in CD 5557. 

Sperru 

etappenweise 

durch Fs. 1 

Abschrift i:i 

ig des Weges Anton für Passieren "Ehakotis* 

von Süden beginnend am 12/12. wird BdU 

'Ski I u 2645/42 Gkdos,Chefs, auferlegt. 

KTB Teil C Heft IV. 



-JV/ 

«((> 
llbrjcit 

21 ii()iibc Dci Orice, QiiiiiD, Wencv. 
Seegang, i’-clcuilHiing, eiduigfcn 

Der tufi, WouDfc^ciu IlflU. 
^orfommnlffe 

3.12.42 

(123) 

Weiter 

Uboote in Kl' 

e Einzslheiten enthält Ergänzung zur Lage 

TB Teil B Heft IV. 

VII. Luft kri egführung 

Raum um Englar d: 

Bei Lfl 3 waren 129 Flugzeuge eingesetzt, davon 23 

im Mittelmeer zur KUstenvorfeldsioherung. Besondere 

Vorkommnisse qiud nicht gemeldet. 

In der nicht zum 10/12. werden 2 Einflüge in den 

Raum Ameland - Borkum ohne BAT? gemeldet. In Weatfrank- 

reich erfolgten 7 Einflüge, in Belgien / Hordfrankreich 

etwa 80 Durchflüge nach Oheritalien mit Angriff auf 

Turin, wo eigene Flak eingesetzt ist. Abwehr war zu- 

nächst durch lodennebel behindert. 2 Feindmaschinen wur- 

den wahrscheinlich abgeschoasen. 

llittelmeerraun 

tu 

Bei OB S 

nehmlich im 

D. beschädigt 

Barce sowie 

f en. 

Mn In der 

Versenkung vi 

Ostfront! 

Deutsch 

Luftwaffe ist 

sprucht. Am 7, 

6.Armee abgew 

erfolgten insgeaant 137 Einsätze, vor- 

nesischen Raum, Im Hafen Bougie wurde ein 

In der Cyrenaika wurden Bengasi, Tokra, 

Flugplatz Derna mit guter Wirkung angegrif- 

cht zum 9/12. melden 3 ital. Flugzeuge 

2 D. im Raum Algier mit LT. 

' russ. Verlustverhältnis am 8/12. = 6i49. 

zur Versorgung der Armee stark bean- 

'12, wurden 200 t Versorgungsgüter bei 

irfen. Hierzu waren 199 Flugzeuge einge- 

- 

X'iHiim 
- fcib 

llhritit 

Slngrtbc fcctf Dtutf, Qüknti, Weiur, 

Öctflnnö, »tltu^kuiiö, Cid;üölcU 
Oft üufi, OTOHfftbCkl» llfjü. 

^.12.42 

(123) 

Walter 

Uboote in Id: 

e Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

IB Teil B Heft IV. 

VII. Luft kriegflihrung 

Raum um Englar d: 

Bei Lfl ! waren 129 Flugzeuge eingesetzt, davon 23 

im Uittelmeer zur KUetenvorfeldaioherung. Besondere 

Vorkommnisse qiud nicht gemeldet. 

In der KJcht zum 10/12. werden 2 Einflüge ln den 

Raum Ameland - Borkum ohne BAW gemeldet. In Westfrank- 

reich erfolgten 7 Einflüge, in Belgien / Hordfrankrjich 

etwa 80 Durchflüge nach Oheritalien, mit Angriff auf 

Turin, wo eigene Flak eingesetzt ist. Abwehr war zu- 

nächst durch lodennebel behindert, 2 Feindmaschinen wur- 

den wahrscheinlich abgesohossan. 

Uittelmeerraun 

ti j 

erfolgten insgesamt 137 Einsätze, vor- 

nesischen Raum, Im Hafen Bougie wurde ein 

In der Cyrenarka wurden Bengasi, Tokra, 

Flugplatz Derna mit guter Wirkung angegrif- 

Bei OB 3 

nehmlich im 

D. beschädigt 

Barce sowie 

f en. 

In der Kucht zum 9/12. melden 3 ital. Flugzeuge 

Versenkung von 2 D. im Raum Algier mit LT. 

Ostfront» 

Deutsch , 

Luftwaffe ist 

sprucht. Am 7. 

6.Armee abgew 

' russ. Verlustwerhältnis am 8/12. = 6»49. 

zur Versorgung der Armee stark bean- 

'12, wurden 200 t Versorgungsgüter bei 

)rfen. Hierzu waren 199 Flugzeuge singe- 



CMIIIIII 

mit) 
2liii)tibr bei» Oruö, Wiiit», Wcuci, 
Ccc^aiii), J5tlciid*niiifl, ^i(1ui|)tcii 

Der vufi, 1>)i>uD(duiii ufii*. 
^ orf D m in ii i f f c 10G 

3-12-42 

Zur 

aetzt, vo 

schoß. 

wegen ung 

herangezo 

denen der Feind 7 Ju 52 und 4 He 111 ah- 

Veraorgung von Heeresteilen bei Tuapee 

ungbarer Wege wurden Aufklärungsetaffein 

gen. Im übrigen keine besonderen Meldungen. 

VIII. Kriegfidirung im iiittelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Westliches 

Feindlage 

Mach 

zum 9/12. 

atorern a 

ausgelaufi 

Eine 

5/12. in 

schwere E 

den haben 

Dt. Markdfc 

das in de 

leit habet 

weder durt 

ergeben 

Uhr ein G 

Kap Tres 

Luf taufklt- 

Bougie ei 

wegen Wet 

Eigene Lage; 

U 60 

CH 8410 

Mittelmeer: 

Abwehrmeldung aus Spanien sind in der Nacht 

"Maidstone" mit 2 Transportern und 3 Zer- 

s Gibraltar vermutlich nach dem Mittelmeer 

Bestätigung, daß bei dem in der Hacht zum 

(jlas Mittelmeer eingelaufenen Großgeleitzug 

nheiten und ein Träger zur Sicherung gestan- 

hat sich bisher nicht erbringen lassen. 

Italien vermutet Fehlmeldung. Auch über 

Macht zum 8/12. von Ceuta gemeldete Großge- 

sich im westlichen Mittelmeer Anhaltspunkte 

;h die Uboots- noch durch die Luftaufklärung 

Hach ital. V'Mannmeldung soll am 8/12. 1510 

äleitzug aus 50 D. und 6 Kriegsschiffen nördl. 

orcas auf Ostkurs gestanden haben. Deutsche 

rung beobachtete am 9/12. 0415 Uhr nördl. 

,ie Anzahl von Einheiten, konnte aber näheres 

erläge nicht erkunden. 

! hat Gibraltaretraße passiert und erhält 

d 8420 als Angriffsraum zugewiesen. um 

-fff 3 

t)iuum 
luit) 

llbt'itii 

ZlHoabf OCö önt«, Wint», ^cim, 
ecCörtllf), l\tlfIIrinIIHfl. riu11)tfiI 

Oer Viifl, Tloiiofriiciu ujiL'. 

10G 

1>lc.42 aetzt, VG 

schoß. 2u 

wegen ung 

herangezo 

ii. denen der Feind 7 Ju 52 und 4- He 111 ab- 

c Versorgung von Heeresteilen bei Tuapse 

ingbarer Wege wurden Aufklirungsetaffein 

gen. Im übrigen keine besonderen Meldungen. 

VIII. Kriegfuhrung im Littelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Westliches 

Feindlage 

Hach 

zum 9/12. 

storern a 

ausgelaufi 

Eine 

5/12. in 

schwere B: 

den haben 

Dt. Markd 

das in de 

leit habet 

weder durp 

ergaben 

Uhr ein 

Kap Tres 

Luf taufklj: 

Bougie ei 

wegen V/et 

G ! 

Eigene Lage; 

liittelmeer: 

Abvjehrmeldung aus Spanien sind in der Kacht 

"Maidstone“ mit 2 Transportern und 3 Zer- 

s Gibraltar vermutlich nach dem Mittelmeer 

Bestätigung, daß bei dem in der Hacht zum 

ijlas tiittelmeer eingelaufenen Großgeleitzug 

nheiten und ein Träger zur Sicherung gestan- 

hat sich bisher nicht erbringen lassen. 

. Italien vermutet Fehlmeldung. Auch über 

• Macht zum 8/12. von Ceuta gemeldete Großge- 

sich im westlichen Mittelmeer Anhaltspunkte 

;h die Uboots- noch durch die Luftaufklärung 

Hach ital. V'Mannmeldung soll am 8/12. 1510 

leitzug aus 50 D. und 6 Kriegsschifien nördl. 

orcas auf Ostkurs gestanden haben. Deutsche 

rang beobachtete am 9/12. 0415 Uhr nördl. 

;.e Anzahl von Einheiten, konnte aber näheres 

erläge nicht erkunden. 

U 6ot hat Gibraltarstraße passiert und erhält 

CH 8410 und 8420 als Angriffsraum zugewiesen. 



- 

CMUIIII 

iinb 

llbrjcit 

9.12.42 

ttiitfrtbc t)C9 Drtes, ^üiiiD, 7Bciier, 
^ctörtiifl, »cUiidiniiirt, ^Id)ti(trcii 

bcr l'iifi, CWoiiDfcbcin ufio. 

Italienisci eraeite werden 5 ITboote im Op.Gebiet 

gemeldet, i rfolgsmeldungen liegen nicht vor. 

Dt. M, 

und BSV/ Bi1 

art und La, 

Luftminen 

auf zunehmei. 

Italien Gri 

nach Ituli< 

ital. Hafer. 

rkdo. Italien übermittelt an Gruppe West 

te des OB Süd, bei Lfl 3 bezüglich Minen- 

e der vor Toulon gev/orfenen deutschen 

l nterlagen anzufordem und Räumarbeiten 

Weiter hat OB Süd durch Dt. Markdo . 

ppe West gebeten, zu Überführung der D. 

n wenn möglich Seegeleit bis zum ersten 

zu stellen. 

Chef OKW hat Warschau Cavallero für die Über- 

mittlung der ital. Zustimmung zu der Regelung be- 

züglich dei Marine-Arsenals Toulon gedankt und sich 

mit den it^l. Vorschlägen einverstanden erklärt. 

OB Süc. 

Durchf ührun, 

zeuge in g: 

armieren ui 

lassen. Zu£ 

ist Hafend 

Ski e 

nis der Be 

seille mit 

Menche, so' 

Zeitpunkt 

der in süd: 

schiffe un 

Seeverkehr^ 

deutsche 

Zeit Schwe 

meldet Aufi 

Süd in Tou . 

getan wird 

S ! 

lUrfoiiiiiiniffe 

hat Gruppe V/eat dringend gebeten, für 

g der Geleite nach Tunis Sicherungsfahr- 

^ößter Zahl mit Waffen und Suchgerät zu 

über Genua nach Heapel auslaufen zu 

Besprechung dieser und weiterer Fragen 

rektor Struck nach Marseille entsandt. 

.nd 

sucht Gruppe West um Bericht über Ergeb- 

sprechung Hafendirektor Struck in Mar- 

Vertreter der Gruppe, Konteradmiral 

ie um ÜberSioht über voraussichtlichen 

ijler Herstellung der Kriegsbereitschaft 

ranz. Häfen übernommenen Hilfskriegs- 

er Hinweis darauf, daß die Sicherung des 

nach Tunis voraussichtlich auch für 

estreitkräfte im Mittelmeer in nächster 

Punktsaufgabe sein wird. Gruppe West 

teilungsstand der Hafenschutzflottille 

on und bringt zum Ausdruck, daß alles 

was im Bereich des Möglichen liegt, 

- -fVf- 

iiiib 
llhr^cU 

9.12.42 

?111 |)abc be« Dritb, lUiiib, Wen«i', 

^•(Cd''Höl ÄcIfMdthiiiri, eidjUfircii 
ber l'iifi, '^oubfdKin iifib. 

Italieniactarseits werden 5 Uboote im Op.Gebiet 

gemeldet, i rfolgsmeldungen liegen nicht vor. 

Dt. Mi 

und BSW Bi1 

art und La, 

Luitminen 

auf zunehmer. 

Italien Gri. 

nach Itali( 

ital. Hafer, 

1 nt 

Chef OKW hat M^rechall Cavaliere für die Über- 

mittlung d<r ital. Zustimmung zu der Regelung be- 

züglich der Marine-Arsenale Toulon gedankt und sich 

mit den it^l. Vorschlägen einverstanden erklärt. 

OB Sü(. 

Durchf Uhrurji, 

zeuge in g: 

armieren ui 

lassen. Z\if 
ist Hafend 

Ski e 

nie der Be 

seiile mit 

lienche, so\|r 

Zeitpunkt 

der in süd: 

schiffe un 

Seeverkehr^ 

deutsche 

Zeit Schwe 

meldet Aufi 

Süd in Tou. 

getan vrird 

S s 

^in’fomnuilffe 

rkdo. Italien übermittelt an Gruppe West 

te des OB Süd, bei Lfl 3 bezüglich Minen- 

e der vor Toulon geworfenen deutschen 

erlagen anzufordern und Räumarbeiten 

Weiter hat OB Süd durch Dt. Markdo. 

ppe West gebeten, zu Überführung der D. 

n wenn möglich Seegeleit bis zum ersten 

zu stellen. 

hat Gruppe V/est dringend gebeten, für 

g der Geleite nach Tunis Sicherungsfuhr- 

i'ößter Zahl mit Waffen und Suchgerät zu 

über Genua nach Neapel aualaufen zu 

Besprechung dieser und weiterer Fragen 

rektor Struck nach Marseille entsandt. 

nd 

sucht Gruppe West um Bericht über Ergeb- 

aprechung Hafendirektor Struck in Mar- 

Vertreter der Gruppe, Konteradmiral 

ie um Übersicht Uber voraussichtlichen 

ijler Herstellung der Kriegsbereitschaft 

ranz. Häfen übernommenen Hilfskriegs- 

er Hinweis darauf, daß die Sicherung des 

nach Tunis voraussichtlich auch für 

estreltkräfte im Mittelmeer in nächster 

Punktsaufgabe sein wird. Gruppe West 

teilungsstand der Hafenschutzflottille 

on und bringt zum Ausdruck, daß alles 

was im Bereich des Möglichen liegt, 
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mit) 

llhrjtit 

3iii|)abc bfs Ouce, QUiiib, lUenci'. 
eeflrtiirt, ^cltii4)tiiiifl, ®lri)iigtcii 

bcr Hilft, OTonbfdiciii ufii'. 
^oi’foninintffc 10? 

9.12.4-2 drin um den 

der Gruppe 

fest, daß 

da vorläui. 

ngenden Anforderungen des OB Süd, die von 

klar erkannt sind, nachzukommen. Sie stellt 

die Möglichkeiten zur Zeit nur gering sind, 

ig so gut wie nichts vorhanden ist. 

B. Mlttl., ös 

Seetransportei 

tl. Mittelmeer. Osttunesien. Cvrenalka. 

Feindlage: 

Ub Ein 

sichtet. 

10 Bewache 

1620 Uhr 

wärts Beng 

sturer auf 

wacher ges 

aufklärung 

ner Uboote 

spitze Sar 

Anwesenhei 

fest und b 

für ansche 

naika-Gebi 

Dai 

NS 

oot wurde nachm, ostwärts Kap San Vito ge- 

.s rücklaufende Malta-Geleit aus 10 D. und 

rn stand gegen Mittag 35 sm nördl. Eobruk, 

HO-wärts Ras Azzas auf Ostkurs. 50 sm N0- 

asi wurden vorm, ein Kreuzer und 2 Zer- 

N0-Kurs, in Sollum-Bucht 3 D. und 6 Be- 

ichtet. Funkaufklärung erfaßte engl, luft- 

ameldungen über Sichtung und Angriff eige- 

im Gebiet von Kap de Gata und an der Süd- 

liniens. Weiter stellte Funkaufklärung 

fc Chefs Mittelmeerflotte in Alexandrien 

) äobachtete häufige Jagdschutzgestellung 

Inend lebhaften llachschubverkehr im Cyre- 

3t. 6 Geleite wurden in See beobachtet. 

Die B 

sentlichen 

- Llderkundung von Haifa erbrachte keine we- 

neuen Erkenntnisse. 

Eigene Lagii 

Wegen unzulänglicher ital. Räummittel und Mangel 

an entspreihenden Fahrzeugen sieht Dt. Markdo. Italien 

keine Gewäir dafür gegeben, daß ital. Marine in der 

Lage sein vird, Küstenvorfeld und Ansteuerungswege 

Sizilien - Tunesien - Tripolitanien für den laufenden 

Geleitzugsverkehr minenfrei zu halten. Markdo. bean- 

tragt daher, die im Raum Südfrankreich erfaßten und 

t'anmi 
mit) 

9*12,42 

21ti|)abc Drite, Wiub, Leiter, 
^cffliuirt, ^IdKifltch 

b<r tu fl, OToiit>[rfj(iii ufuv 

drin um den 

der Gruppe 

fest, daß 

da vorlaut: 

ngenden Anforderungea des OB Süd, die von 

klar erkannt sind, nachzukommen. Sie stellt 

die Möglichkeiten zur Zeit nur gering sind, 

ig so gut v;ie nichts vorhanden ist. 

B. Mittl., ös 

Seetransportei 

Feindin, e i 

Ub. 

NS 

Ein 

sichtet. D|< 

10 Bewache 

1620 Uhr 

v/ärts Berg 

stürer auf 

wacher ges 

aufklärung 

ner Uboote 

spitze Sar 

Anwesenhei 

fest und b 

für ansche 

naika-Gebi 

Die B 

sentlichen 

Eigene Lag, u 

l&orfonunuiffe 10? 

tl. Mittelmeer. Osttuneslen, Cvrenalka. 

oot wurde nachm, ostwärts Kap San Vito ge- 

as rUcklaufende ILilta-Geleit aus 10 D. und 

rn stand gegen Mittag 35 sm nördl. Eobruk, 

N0-wärts Eas Azzas auf Ostkurs. 50 em N0- 

asi wurden vorm, ein Kreuzer und 2 Zer- 

NO-Kurs, in Sollum-Bucht 3 D. und 6 Be- 

ichtet. Funkaufklärung erfaßte engl. Luft- 

ameldungen über Sichtung und Angriff eige- 

im Gebiet von Kap de Gats und an der Süd- 

liniens. Weiter stellte FnnkAnft-i s-ning 

t Chefs Mittelmeerflotte in Alexandrien 

i äobachtete häufige Jagdschutzgestellung 

! Inend lebhaften. Bachschubverkehr im Cyre- 

ät. 6 Geleite wurden in See beobachtet. 

Ulderkundung von Haifa erbrachte keine we- 

neuen Erkenntnisse. 

Wegen unzulänglicher ital. Räummittel und Mangel 

an entspreihenden Fahrzeugen sieht Dt. Markdo. Italien 

keine Gewäir dafür gegeben, daß ital. Marine in der 

Lage sein find, Küstenvorfeld und Ansteuerungswege 

Sizilien - Tunesien - Tripolitanien für den laufenden 

Geleitzugs rerkehr minenfrei zu halten. Markdo. bean- 

tragt dahe::, die im Raum Südfrankreich erfaßten und 
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(114) 

für diese J.ufgabe geeigneten Fahrzeuge dem deutschen 

esien zu unterstellen. Ausrüstung kann 

t deutschen Geräten, die für diesen Zweck 

n sizilianischen Häfen bereitliegen., durch- 

den. 

n Dt. Markdo, am 4/12, gemeldeten Einsatz- 

lügl. der in Biserta evtl, zu übernehmen- 

en stimmt Ski Qu A voll zu. (e. KTB 4/12.) 

_lung einer besonderen U-Jagd- und Geleit 

im Raum Sizilien - Tunesien ist für diese 

die gleichs Organisation beabsichtigt 

Chef 

Markdo. Tuitn 

notfalls m 

teilweise 

geführt weh 

Der vj) 

absicht be 

den Einhei 

Bei Aufste 

flottille 

Stimmung e 

)t. Markdo. Tunesien hat grundsätzliche Zu- 

ibeten zu Indienststellung sämtlicher über- 

nommener franz. Kriegsschiffe einschließlich T. "Tarn" 

(6.000 BRT). 

Zustand üb 

Waffen und 

Gesam 

unbeschädi 

lu.iA-' 
Aufställung der in Tunesien in unzerstörbar ran 

rnommenen und besetzten Geschütze, Flak- 

Vierlinge s. Fa. 0335. 

twerftanlagen und Arsenal Ferryville sind 

t übernommen. 

Befh. 

gültige En 

sien durch 

vorläufige 

1) Sees 

in Dienst 

zu rechnen 

Dt. Markdo. Italien übermittelt, da end- 

tscheidung betr, Gesamtorganisation Tune- 

den Führer noch nicht gefallen ist, als 

Entscheidung des OB Süd: 

treitkräfte nur fahrbereit machen, nicht 

stellen. Mit Abgabe an ital. Marine ist 

2) Für lüstenbatterien wird Kompromiß durch Auf- 

teilung angestrebt, wobei Hafenaperrbatterien in 

deutsche 

3) Hafe 

deutsche leitung 

land kommen sollen. 

n und Hafenbetrieb sollen wie Werft unter 

Oimim 
llllCi 

Zugabe bc* öruf liMnb, Qi^CiUr 

^((0^X0, ^ 11 öf (11 
ber Ctifi, O.^onbfritcin iifiu. 

'Sorfomnuiiffe 

9.12.42 

(124) 

für diese J.uf£abe eeei£)neten Fahrzeuge dem deutschen 

Markdo. fuitu 

notfalls m 

teilweise 

esien zu unterstellen. Ausrüstung kann 

t deutschen Geräten, die für diesen Zweck 

n sizilianischen Häfen bereitliegen, durch- 

gfaführt werden 

Der v|) 

absicht be 

den Einhei 

Bei Aufste 

flottille 

n Dt. Harkdo. am 4/12, gemeldeten Einsatz- 

iUgl. der in Biserta evtl, zu übernehmen- 

;en stimmt Ski Qu A voll zu. (s. KTB 4/12.) 

.lang einer besonderen U-Jugd- und Geleit- 

Lm Raum Sizilien - Tunesien ist für diese 

die gleichs Organisation beabsichtigt. 

Chef 

Stimmung e 

)t. harkdo. Tunesien hat grundsätzliche Zu- 

rbeten zu Indienststellung sämtlicher über- 

nommener frunz. Kriegsschiffe einschließlich T 

(6.000 BRT). 

"Tarn" 

Zustand üb 

Waffen und 

Gesam 

unbeschädi 

iceiXs 

Aufställung der in Tunesien in unzerstörbaren: 

rnomiuenen und besetzten Gesohütze, Plak- 

Vierlinöe s. Fs. 0335. 

twerftanlagen und Arsenal Ferryville sind 

;t übernommen. 

Dt. Markdo. Italien übermittelt, da end- 

gültige Enttscheidung betr, Gesamtorganisation Tune- 

sien durch den Ilüjrer noch nicht gefallen ist, als 

Entscheidung des OB Süd: 

treitkräfte nur fahrbereit machen, nicht 

stellen. Mit Abgabe an ital. Marine ist 

Befh. 

vorläufige 

1) Sees 

in Dienst 

zu rechnen 

2) Für 

3) Hafe 

deutsche leitung 

lüstenbatterien wird Kompromiß durch Auf- 

teilung angestrebt, wobei Hafensperrbatterien in 

deutsche land kommen sollen. 

o. und Hafenbetrieb sollen wie Werft unter 
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21iiflab« De« Drit«, TU lut), "JU m c r, 
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9.12.42 4) Übrige Küstenbatterien, Küstenvorfeldsiolierung, 

Minensohutq italienisch. 

5) Admizal Biancheri soll mit deutschem Chef des 

Stabes Bereter von Gen.Oberst Arnim werden. Dies würde 

direkte Unierstellung Dt. Markdo. Tunesien unter ital. 

Führung vezhindern, die von ital. Seite nach tripolita- 

nischem Voijbild angestrebt wird. 

D. "Sillberg" (1.600 BRT) wurde vor Sousse durch 

fdl. Uboot mit 645 t Munition versenkt. Truppenüber- 

führung nach Bieerta und Tunis auf insgesamt 7 Zer- 

störer ist angelaufen. Auf dem Marsch von Tarent nach 

Buerat stelt ein Uboot. Im übrigen keine besonderen 

Vorkommnis^ e. 

0. Bereich Mai inegruppe Süd; 

Agäls: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes teer; 

Hach Iuftaufklärung wurden geringe Bewegungen fdl. 

Seestreitkzäfte vor Kaukasusküste beobachtet. Bei fdl. 

Luftangrifi auf Gursuf NO-lich Jalta wurdsi am 6/12. 

erheblichei Materialschaden und starker rumän. Personal- 

ausfall hei vorgerufen. In der Macht zum 9/12. wurde 

S-Flottille gegen fdl. Machschubverkehr angesetzt. 

Erfolgsmeldung liegt nicht vor. Im übrigen keine be- 

sonderen Verkommnisse. 

©timm 
uiib 

lll»rjcU 

b£^ Ori«5, ^Üii«b, QUtuti-, 
^ctgaHg, 35cUuct>iung, vJtrfjtigftii 

ba i'ufi, 'Dloubftt)fiiJ ufib. 
^Dvtomiiiuiffe 103 

9.12.42 4) Übrige Küstenbatterien, Küstenyorfeldsioberuiig, 

Minenschutq italienisch. 

5) Admiial Biancheri soll mit deutschem Chef des 

Stabes Barster von Gen.Oberst Arnim werden. Dies würde 

direkte Un-terstellung Dt. liarkdo. Tunesien unter ital. 

Führung veihindem, die von ital. Seite nach tripolita- 

nischem Vollbild angestrebt wird. 

D. "SLllberg" (1.600 BRT) wurde vor Sousse durch 

fdl. Uboot mit 645 t tiunition versenkt. Truppenüber- 

führung nach Biserta und Tunis auf inogesamt 7 Zer- 

störer ist angelaufen. Auf dem Marsch von Tarent nach 

Buerat stelt ein Uboot. Im übrigen keine besonderen 

Vorkommnis^ e. 

C. Bereich Mai ihbgruppe Süd: 

Ät;äis; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes leer: 

Mach Iuftaufklärung wurden geringe Bewegungen fdl. 

Seeetreitkiafte vor Kaukasusküste beobachtet. Bei fdl. 

Luftangnfi auf Gursuf HO-lich Jalta wurdn am 6/12. 

erheblichei Materialschaden und starker rumän. Personal- 

ausfall hei vorgerufen. In der Macht zum 9/12. wurde 

S-Flottille gegen fdl. Machschubverkehr angesetzt. 

Erfolgomeldung liegt nicht vor. Im übrigen keine be- 

sonderen Vcrtommnisse. 
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4 

2tiiflabe beö Dntg, 2t$iiib, 
®ft(jrtiifl, »eleiidjiuiifl, 0ld)ilöftli 

Der Cuft, OToiibfititlii ufio. 

i. J 

II. Lage OstaBien 

:ehr vorliegandeuT auafUhrliohej^Kommu- 

.-Marineministeriuma Uber den Angriff auf 

vom 7.12.4?” bestätig-t eich, dafl die 

er 3kl, wie sie im Juli 1942 in der 

Wertung Fremde?' Marinen Br. 31 nieder- 

en tatsächlichen Vorgängen außerofdent— 

Bach dem ame-rik. Kommunique sind die 

Ee Pensylvania, Maryland, Tennessee, 

lelene, Honolulu, Baleigh, dir Zerstörer 

schiffe bereits wieder in Bienst ge- 

den beiden ®otalverlusten "Oklahoma" und 

nach diesen Angaben die Schlachtschiffe 

“Nevada" und "West Virginia" noch nicht 

■eit. 

Durch n 

niqu^ des USA 

Pearl Harbour 

Erkenntnisse d 

Hachrichtenaus 

gelegt sind, d 

lieh nahekomme 

Schlachtschiff 

die Kreuzer, H 

Shaw und 2 Hi 

stellt. Außer 

"Arizona* sind 

"California", 

wieder frontbelr 

lf 

I. Heere 

Weeentlic|n 

sind nicht zu 

Die Sicher 

weitere Portsc 

In der 0^ 

folge den Bre: 

Umfange möglic 

ist daher ni 

unter Umständet 

fassung in Rio r 

Raum Gabea - S 

Bereich der 

O/Skl. 

Pa i: 

Dörfern miiiffe 

Blage 

e Änderungen in der Lage der Ostfront 

verzeichnen. 

ung des tunesischen Brückenkopfes macht 

oritte. 

renaika war eigene Luftaufklärung in- 

stofflage nur in ganz bescheidenem 

, Ein einwandfreies Bild der Feindlage 

erhältlich gewesen. Armee rechnet 

mit weit ausholender südlicher Um- 

tung auf Tripolis. Versuche, in den 

[[niese Uberführten Betriebsstoff in den 

zerarmee zu bringen, sind eingeleitet. 

’Äf1 

Sill mn 
■UllO 

9.12.42 

(125) 

h AV 

2ingabt bti Otut, gelier, 
©ttfliiug, »«I eil 4) ui »fl, CldHtgftU 

t>tr Cuft, OTontliijetn ufi». 

». v 

IX. Lage 

Durch nc 

niqu^ des USA 

Pearl Harbour 

Erkenntnisse d 

Hachrichtenaus 

ehr vorliegendeif auaführliohejtf'Konmiu- 

-tfatineminlsteriuma über den Angriff auf 

vom 7.12.4? bestätigt sich, dafl die 

er Ski, wie sie im Juli 1942 in der 

Wertung Sremdefr Marinen Br. 31 nieder- 

gelegt sind, den tatsächlichen Vorgängen auBerofdent— 

Bach dem ame-rik. Kommunique sind die 

Ifi 

lieh nahekomme 

Schlachtschiff 

die Kreuzer, H 

Shaw und 2 Hi 

stellt. Außer- 

"Arizona" sind 

"California", 

wieder frontbelr 

e Pensylvania, Maryland, Tennessee, 

elene, Honolulu, Baleigh, dir Zerstörer 

schiffe bereite wieder in Dienst ge- 

den beiden ®otalverlusten "Oklahoma" und 

nach diesen Angaben die Schlachtschiffe 

"Hevada" und "West Virginia" noch nicht 

eit. 

X, Heere 

Wesentlich.! 

sind nicht zu 

Die Sicher 

weitere Portsc 

In der 0^ 

folge der Bre 

Umfange möglic 

ist daher nicht 

unter Umständei 

fassung in Rieh 

Raum Gabes - S 

Bereich der 

O/Skl. 

Pa i 

35 ov f o in in ul f f e 

Ostasien 

e 1 a g e 

e Änderungen in der Lage der Ostfront 

verzeichnen. 

ung des tunesischen Brückenkopfes macht 

iritte. 

renaika war eigene Luftaufklärung in- 

itofflage nur in ganz bescheidenem 

, Ein einwandfreies Bild der Feindlage 

erhältlich gewesen. Armee rechnet 

mit weit ausholender südlicher Um- 

tung auf Tripolis. Versuche, in den 

iusse überfUhrten Betriebsstoff in den 

zerarmee zu bringen, sind eingeleitet. 

'hf1 
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2jiiöi\l)f ocu Oricö, Wiuo, Wntct, 
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Der £11 fl, 'Hi ü 11 Df di chi 11 [111. 

Politjsclier Überblick, 

Fraii k r ( ich 

Ministen 

in Paris, dab 

Stellung erli 

ganzen berei 

zu schlagen, 

schuld sei d: 

der Verräter 

schritt. Gens 

langem vorbe 

dem Feinde dj 

angegeben hab 

Generalg 

übrige franz 

Macht ihrer 

bald Materia 

troffen seiet 

Von neu 

Gesamtverwal' 

nehmen werdet 

Bildung schl 

mit amerikani 

nicht die Abt 

zu geben. Jr 

eigenen Staal 

Durchdringung 

rüstung begri 

2 Monaten 30V 

in anderer Ri 

an die Anwerl 

^orfoiiiniuiffe 10» 

de Brinon erklärte vor franz. Presse 

genaue Zeugenberichte angeblich Fest- 

uben, daß franz. Armee Kordafrikas im 

gewesen wäre, sich gegen Angelsachsen 

Es sei unbestreitbar, daß Admiral Darlan 

e Verteidigung gelähmt zu haben, während 

Giraud unter Befehl des Feindes zur Aktion 

ral Bethouard hätte seinen Abfall seit 

reitet und es ist wahrscheinlich, daß er 

e für eine Landung günstigsten Stellen 

e. 
erklärte. 

ß Da ouverneur Boisson/daß Dakar und das 

sische Afrika beabsichtigen, mit ganzer 

rmee gegen Deutschland einzugreifen, so- 

und Ausrüstung aus den USA einge- 

' raler Seite wird geäußert, daß Amerikaner 

ung von Franz .Marokko in eigene Hand 

da Übernahme wichtig sei für schnelle 

gf artiger franz .-maroklcanischer Armee 

sehen Waffen. USA hätten offensichtlich 

icht Franz.Marokko später aus der Hand 

Algerien dagegen schienen sie einen 

mit amerikanischer wirtschaftlicher 

errichten zu wollen. Die in Auf- 

ffene franz .-amerik .Armee dürfte in etwa 

eit sein auf Franz .Marokko ggf. auch 

chtung in Harsch gesetzt zu werden. Auch 

ung zusätzlicher marokkanischer Truppen 

- {&_ 

109 unD 
lUtrieli 

iy.12.42 

2Jnflabt bce Oricij, ?0int>, 
vd>cc0iiii»dendmiiig, tilibiinttii 

Dtr tu fl, 1))üuDfdKiu ufii». ^üi’fomnuuffc 

tolitj aolier Überblick 

Frank r c ich 

Minister 

in Paris, dali 

Stellung erl; 

ganzen borei 

zu schlagen, 

schuld sei d: 

der Vciruter 

scliritt. Gent 

langem vorbe 

dem Feinde di 

angegeben hab 

Generalg 

übrige franzt 

Macht ihrer 

bald liateria 

troffen seiet 

Von neu 

Gesamtverwal' 

nehmen werdet 

Bildung schl. 

mit amerikani 

nicht die Abt 

zu geben. Jt 

eigenen Staal 

Durchdringung 

rüstung begri 

2 Monaten sov 

in anderer Ri 

an die Anwerb 

de Brinon erklärte vor franz. Presse 

genaue Zeugenberichte angeblich Fest- 

uben, daß franz. Armee Nordafrikas im 

gev/esen wäre, sich gegen Angelsachsen 

Es sei unbestreitbar, daß Admiral Darlan 

e Verteidigung gelahmt zu haben, während 

Giraud unter Befehl des Feindes zur Aktion 

ral Bethouard hätte seinen Abfall seit 

reitet und es ist wahrscheinlich, daß er 

e für eine Landung günstigsten Stellen 

e • 
P"Tilc]äT*"ti£^ # 

ouverneur Boisson /tfafe Dakar und das 

sische Afrika beabsichtigen, mit ganzer 

rmee gegen Deutschland einzugreifen, so- 

und Ausrüstung aus den USA einge- 

■ raler Seite wird geäußert, daß Amerikaner 

ung von Franz .Marokko in eigene Hand 

da Übernahme wichtig sei für schnelle 

gfertiger franz.-marokkanischer Armee 

sehen Waffen. USA hätten offensichtlich 

icht Franz .Marokko später aus der Hand 

Algerien dagegen schienen sie einen 

mit amerikanischer wirtschaftlicher 

errichten zu wollen. Die in Auf- 

ffene franz.-amerik.Armee dürfte in etwa 

eit sein auf Franz .Marokko ggf. auch 

chtung in Marsch gesetzt zu werden. Auch 

ung zusätzlicher marokkanischer Truppen 
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(126) 

sei gedacht. 

Chile 

Senat b( 

aitzung Uber 

machten. 

Engl an 

riet 1t. Pressebericht in Geheim- 

Prage der Beziehung zu den Achsen- 

Lord Cr^i 

läge namens 

Zeichen für 

vorhanden. A 

noch ziemlich 

mborn erklärte im Oberhaus zur Kriegs- 

ijler Regierung, es seien noch keine 

in Nachlassen der Moral des Feindes 

les deute daraufhin, daß der Krieg 

lange dauern werde. 

Lagebesprechung beim Chef der 

I.) Ob. 

bei Ob .d 

mittelt: 

Seekriegslei tung. 

Süd hat zur persönlichen Vorlage 

M. folgendes Fernschreiben über- 

t< 

"Be 

für wei 

z üge und 

in Straß 

suchen z 

(feutung des Kampfes in Tunesien 

re Kriegführung macht Sicherung Geleit- 

Transporter, U-Bootsjagd vor allem 

von Sizilien, Minenlegen und Minen- 

einer erstrangigen Marineaufgabe 

^tUüm 
mit) 

Hbrjtit 

■Miiörtbc tu* Drit», Whib, 2Unm’( 

SbtltudmiUj), «ättbilrtffic 
t>cr l'iift, I^oiibfibtlii ufiiv 

^■ovfoniiiiiiiffe 

.12.42 

(126) 

sei gedacht. 

Chile 

Senat b( 

Sitzung Uber 

machten. 

riet 1t. Pressebericht in Geheim- 

Prage der Beziehung zu den Achsen- 

E n g 1 a n 

Lord Cr^i 

läge namens i 

Zeichen für 

vorhanden. A 

noch ziemlich 

raborn erklärte im Oberhaus zur Kriegs- 

er Regierung, es seien noch keine 

in Nachlassen der lüoral des Feindes 

Iss deute daraufhin, daß der Erleg 

lange dauern werde. 

Lagebesprechung beim Chef der 

I.) Ob. 

bei Ob .d 

mittelt: 

Seekriegs Leitung, 

liüd hat zur persönlichen Vorlage 

M. folgendes Pernechreiben Uber- 

L tl! 

"Beel 

für wei 

z üge und 

in Straß 

suchen z 

eutung des Kampfes in Tunesien 

re Kriegführung macht Sicherung Geleit- 

Transporter, U-Bootejagd vor allem 

von Sizilien, Minenlegen und Minen- 

einer erstrangigen Marineaufgabe 
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llhr^dt 
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IO»12»42 

(127) 

Mittülmoer 

atroi tkriif t' 

Krfolg. Kr 

in i'raga 

aua frana. 

k J 

Beteiligung deutscher Marine und Sae- 

,e an diesen Aufgaben entscheidend für 

■uitte datier zur VerfUgungstollmg aller 

innanden Einheiten und Waffen, vor allen 

Beuch lagiahme." 

Ob.dJÄ. befiehlt darauf folgende Antwort« 

Mit Eüoksibht auf die von. mir stets betonten ent- 
scheidende! Auswirkungen des Seekrieges in Hittel- 

neer sind lie der deutschen Kriegsmarine bei der 
jetzigen Mlttelnaer-Organieation möglichen Maßnahmen 

getroffen. 

in Sudfrankreich greifbaren geeigneten 

.vorden für die Hordafrika-Aufgabe bereites— 
Alle 

Fahrzeuge 

stellt. - 
Als 

nähme der 
deutsches 

fehlahaboi 

sehrUnken 

Stärkste 1 

deshalb u4 

aufgaben 

trotz alle 

mühungen 

schnell wirkend liegt besonders die Ubers» 
französischen Fahrzeuge in Tunesien durch 

Personal in unserem Jnteresse. Der Be- 

das deutschen MarJCdofc. hat Auftrag, Sie 

über die Irgetnisse laufend zu unterrichten. Zahl 

und Eigenechafton der au erwartenden Fahrzeuge 

aber ihre Verwendungefähi#£eit ein. 

eteiligung italienischer Kriegsmarine ist 
entbehrlich für die Lösung der Seekriegs- 

Für den Erfolg ist nach meiner Ansicht 

eine atraife, gemeinsame deutsch-italiehischo Führung 

von entocl oidendem Wert. Zu meineln Bedauern hat 
r meiner auf eine solche hinstalenden Be- 

ter Ohef des dt.Mar.Kdoe. Italien auf die 

Seekriegilhrung bisher nur beratenden Einfluß aua- 

Uben könntn." 

Abaci rift entsprechenden Fernschreibens gsm. 

1.3kl.31646/41 gtdos. in KTB Teil C Heft UV. 
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Dtmim 
mit) 

UbrjeU 

I0»12»42 

Üiijiibt One«, 7Bcitn' 
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(127) 

Uittoluioor 

atroi tkrüf |ti 

Kcfolß 

in Frage 

aua franz 

Kr a: 

k J 

Beteillfung deutaohor Marina und See— 

e an diesen AufgaBan entaeheldend für 

litte daher zur YerfUgungatollung aller 

irjaenden Einheiten und Waffen, vor allen 

Beuch la £jiul.me," 

Ob.dJi. befiehlt darauf folgende Antwort« 

Mit Büoksiaht auf die von. mir stets betonten ent- 
scheidenden Auswirkungen des Seekrieges in Mittel- 

neer sind iie der deutaohsn Kriegsmarine bei der 
jetzigen Mittelmeer-Organisation möglichen Maßnahmen 

getroffen. 

in Süd frankreioh greifbaren geeigneten 
•vorden für die Hördafrika-Aufgäbe boreitge— 

schnell wirkend liegt bestndere die Überü 
französischen Fahrzeuge in Tunesien durch 

Personal in unserem Jnterease. Der Be- 

das deutschen Mar .Kd ob. hat Auftrag, Sie 

Alle 
Fahrzeuge 

stellt. - 

Als 

nähme dei 

deutsches 

fehlshabor 

über die Irgetnisae laufend au unterrichten. Zahl 
chafton der zu orvjartenden Fahrzeuge 

aber ihre Verwendungefähi^ceit ein. 

eteiligung italienischer Kriegsmarine ist 

entbehrlich für die LOsung der Seekriegs- 

Für den Erfolg ist nach meiner Ansicht 

eine atralfe, gern einsame deutaoh-italiehlsohe Führung 

von entocle 

trotz alle 

und Eigene 

sehrUnken 

Stärkste 1 

deshalb uqi 

aufgaben 

oldendem Wert. Zu meinet« Bedauern hat 

er meiner auf eine solche hinztelenden Be— 

I mühungen c er Ohef des dt.Mar.Kd08. Italien auf die 

Seekrieg!Ihrung bisher nur beratenden Einfluß aus- 

Uben können." 

Absol rift entsprechenden Fernschreibens gom. 

1.Ski.31646/4! gKdos. in KTB Teil C Heft ÜV. 
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10.12.42 II.) Vortrag Chef Ski. Qu.A: 

Besi.tzungen für die Schiffe und Batte- 

rien in 3izerta haben mit Spitzen 9.12. abends 

Rom passiert. Ks handelt sich um 600 Mann. 

Pur Besetzung aller Batterien in Tunesien 

waren 3 (00 Mann erforderlich. I.M.A.Abtlg, 

Tunesien ist gebildet worden. Jm übrigen ist 

Lage noch unklar, da endgültige Entschei- 

dung, wer Besetzung ausführt, noch aussteht. 

Entschieden- ist lediglich, daß deutsche Werft 

Tunesien gebildet wird, 

III.) Io/l.Skl berichtet über Vorschlag deutscher 

Gesandtschaft Lissabon betr. Belohnung der an 

Rettungsaktion für Schiffbrüchige Hilfskreuzers 

"Novasco ;ia' beteiligten Portugiesen und schlägt 

hierfür Irdensverlelhungen und Zahlung von Geld- 

beträgen an die Angehörigen der portugiesi- 

schen Marine vor. Chef Ski. befühlt Vorschlag 

zu unterstützen, bezw. entsprechend zu 

verfahre 

IV.) Vortrag Chef 3.3kl. 1 

a) Betr. Schweizer. Schritt für Entfesselung 

der Kriegsgefangenen. 

b) Über argentinisches Bekret betr. Einschrän- 

kung les Ohiffrierverkehrs der Vertretun- 

gen .aisländischer Mächte im Punkverfahren 

auf 1)0 Worte täglich, ßa Kabelverkehr 

unberihrt bleibt, richtet sich Maßnahme aus- 

schlipßlich gegen Vertreter der Achsenmächte. 

dtltlllll 

iiiiti 
Ul)Cj£H 

?liii)abc btt Oute, ^cncv, 
vic tiliMUl iÖ£[«ud)tlUl}), ii 

ter t'ufi, OTonDfiiwlii u(u». 
Q3i)vfDiiimiiiffc 

10.12.42 II.) Vortrag Chef Ski.Qu.A: 

Besatzungen für die Schiffe und Batte- 

rien in I izerta haben mit Spitzen 9.12. abends 

Rom passj ert. Es handelt sich um 800 Mann. 

Für Besetzung aller Batterien in Tunesien 

wären 3 (00 Mann erforderlich. I.M.A.Abtlg. 

Tunesien ist gebildet worden. Jm übrigen ist 
Lage noch unklar, da endgültige Entachei- 

dung, we:- Besetzung aueführt, noch aussteht. 

Entschieden, ist lediglich, daß deutsche Werft 

Tuneelen göbildet wird. 

III.) Io/l.Skl berichtet über Vorschlag deutscher 

Gesandtschaft Lissabon betr. Belohnung der an 

Rettungs.iktion für Schiffbrüchige Hilfskreuzers 

"Novasco ;ia" beteiligten Portugiesen- und schlägt 

hierfür Ordensverleihungen und Zahlung von Geld- 

beträgen an die Angehörigen der portugiesi- 

schen Marine vor. Ohef Ski. befühlt Vorschlag 
zu unter stützeij. bezw. entsprechend zu 

verfahre 

IV.) Vortrag 

a) Betr. 
der K 

!hef 3.3kl. i 

Schweizer. Schritt für Entfesselung 

riegsgef angenen. 

b) Über 

kung 

gen a 

auf 1 

unber 

schli 

argentinisches Bekret betr. Einschrän- 

les Chiffrierverkehrs der Vertretun- 
isländischer Mächte im Eunkverfahren 

)0 Worte täglich, ßa Kabelverkehr 

ihrt bleibt, richtet sich Maßnahme aus- 

sßlich gegen Vertreter der Achsenmächte. 
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10.12.42 

(128) 

(129) 

üb 

c7 Sicherst 

buches 

im allge 

nisse, b 

wissensw^ 

tung bei 

sllung wichtigen russischen Geheim- 

er Kriegsschiffs typen bestätigt 

neinen die bisherigen eigenen Erkennt- 

ringt aber außerdem eine Fülle 

rter Einzelheiten, deren Auswer- 

den Waffenämtem vorgenommen wird. 

d) Admiral Jorwegen hat gemeldet, daih Zustellung 

seiner Laufenden Berichte über die innere 

Lage Norwegens einstellen wird, um die gewünschte 

Zurückhaltung in politischer Hinsicht wahren zu 

können, falls nicht eine anderweitige Entschei- 

dung des OKM ergeht. Ob.d.kU befiehlt, daß die 

Berichte e tfle bisher aufgestellt aber aus- 

schließl-ch an die Ski. gerichtet werden sollen 

und nichlt im Hause zum Umlauf gelangen. 

Jm kleinsten 

b) 

Kreis: 

V.) Vortrag 1 a/I .Ski, betr. Ersuchen Gen.Feldmarschall 

Rommels auf Bekämpfung englischen Nachschubs nach 

Tobruk und ßengasi sowie betr. Antrag Bef.Dt-Mar. 

Kdos. Jtalim auf Mehrzuteilung von U-Booten ins 

Mittelmeer nit Stellungnahme der Ski, 

Entsprechen le Niederschrift in KTB vom 9.12. 

Ohef S)cl. ist einverstanden. 

Vorlag; der Besprechungspunkte für die Be- 

sprechung dis Führers mit dem Duce gern. 1.Skl,Ib 

31763/42 gKlos. Es handelt sich um folgende Punktei 

Neubau von Schiffen im Mittelmeer, Einsatz der U- 

Boote im Mi ttelmeer, Mineneinsatz im Mittelraeer, 

Iberische Hilbinsel und Raum Balkan - Ägäis, 

Abschrift in KTB Teil C Heft XIV. 

©fltUIll 

mit) 
llfiritit 

?luflabi ft«? Dttcs, Qülut), QUrtiet, 
0ttgiuirt, iBcUudmittg, tilct)il0ttii 

etc in ft, l^ont)fd>(in iifiu. 
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10.12.42 

(128) 

(129) 

üb 

o7 Sicherst3 

buches 

im allge 

nisse, b 

wissenswp 

tung bei 

llung wichtigen ruasischen Geheim- 

er Kriegaschiffstypen. bestätigt 

neinen die bisherigen eigenen Erkennt- 

ringt aber außerdem eine Fülle 

rter Einzelheiten, deren Auawer- 

den Waffenämtem vorgenommen wird. 

d) Admiral 

seiner 

Lage Nor 

Zurückhup. 

können, 

düng des 

Berichte 

schließ!- 

und ni Lch t 

Jorwegen hat gemeldet, dal^\ Zustellung 

Laufenden Berichte über die innere 

fjegens einstellen wird, um die gewünschte 

tung in politiaoher Hinsicht wahren zu 

falle nicht eine anderweitige Entschei- 

OKM ergeht. Ob.d.M. befiehlt, daß die 

bisher aufgestellt aber aua- 

ch an die Ski. gerichtet werden sollen 

im Hause zum Umlauf gelangen. 

Jm kleinsten Kreis: 

V.) Vortrag Ia/I.Skl, betr. Ersuchen Gen.Peldmarschall 

B) 

Rommels auf Bekämpfung englischen Nachschubs nach 

Tobruk und Bengasi sowie betr. Antrag Bef.Dt-Mar. 

Kdos. Jtalisn auf Mehrzuteilung von U-Booten ins 

Mittelmeer ait Stellungnahme der Ski, 
Entsprechen le Niederschrift in KTB vom 9.12. 

Ohef s)cl. ist einverstanden. 

Yorlag: der Besprechungepunkte für die Be- 

sprechung dis Führers mit dem Duce gern. 1.Skl,Ib 

31763/42 gKios. Es handelt sich um folgende Punktei 

Neubau von Schiffen im Mittelmeer, Einsatz der U- 

Boote im Mi ttelmeer, Mineneinsatz im MitteImeer, 

Iberische Hilbinsel und Raum Balkan - Ägäis. 

Abschrift in KTB Teil 0 Heft XIV. 
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,12.42 VI.) M tei 

adm. Kran, 

I sönlich i 

| reiae berj 

• kelt, daß 

Konteradmiral We 

B e a o n d e 

lt mit, daß 1t. Information von Vize- 

gke Reichamaraohall Bisher nicht per- 

Pührerhaaptqnartier über Jtalien- 

chtet hat. Es besteht jedoch Möglich- 

die behauptete abfällige Kritik Uber 

ichold fernmündlich erfolgt ist. 

(130) 

un 

Kenntnisn 

Abschrift 

Kl'B Teil l 

Marschall 

Entscheid 

nach den 

Transporte 

der Minen 

geborgenen 

Stellung 

,) Über ital. Milit.Attachi Berlin an Chef OKW ge- 

richtetes Schreiben des Chef des ital. General- 

stabes Mai schall Cavallero be tr . Einsatz von vormals 

franz. Kriegsschiffen ist Ski. ?ur Kenntnis ge- 

bracht unc von dieser an QKW/WFST op, Vizeadmiral 

Krancke, 11 .Mar .Kdo .Italien, Gruppe West zur 

ahme übermittelt. 

des Fernschreibens 31821/42 gKdos. in 

Heft XIV. 

Oavallero bittet in dem Schreiben um 

g Chefs OKW der italienischen Marine 

Verlusten der letzten Monate für die 

nach Hordafrika und die Durchführung 

alufgaben, die in Toulon und in Bizerta 

wenigen leichten Einheiten zur Indienst- 

. überlassen. 

Fit 

II.) GKW/WFST. 

1.) Der 

schifi 

transi 

Zweck 

Panzer 

übermittelt folgende Weisung: 

irer hat befohlen, daß die Fahrgast- 

e "Europa" und "Gneisenau" als Truppen- 

orter hergerichtet werden und zu diesem 

mit Schwergutladegeschirr für schwerste 

(80 t) zu verseilen sind. 

~4&- 

£>iunm 

llbtjtii 

Dfö Dme, TiJhit», Wenrr. 
0cc0rtiig, SbeUuilMHiiö, 0id*tl0rdi 

ttr fiufi, Woiiffilifin nfiv. 
m i) v f o m ui ii i f f c 

, 12.42 VI.) 

(130) 

M tei 

adm. Kran' 

sönlioh in 

reiae ber: 

kalt, daß 

We Konteradmiral 

B e s o n d e 

lt mit, daß 1t. Information von Vize- 

cjke Reiohamarachall bisher nicht per- 

Piihrerhauptquartier über Jtalien- 

ijohtet liat. Es besteht jedoch Möglich- 

die behauptete abfällige Kritik über 

ichold fernmündlich erfolgt ist. 

I.) Über ital. liilit.Attachi Berlin an Chef QKW ge- 

richtetes Schreiben des Chef des ital. General- 

stabes Hai schall Cavallero betr. Einsatz von vormals 

franz. Kriegsschiffen ist Ski. ?ur Kenntnis ge- 

von dieser an CKW/ffPST op, Vizeadmiral 

Krancke, llt .Uar .Kdo. J talien, Gruppe Y/est zur 

Kenntnisnahme übermittelt. 

des Fernschreibens 31821/42 gKdos. in 

Heft XIV. 

Cavallero bittet in dem Schreiben um 

Entscheidung Chefs GKYY der italienischen Marine 

nach den Verlusten der letzten Monate für die 

Transporte nach Nordafrika und die Durchführung 

der Minenaufgaben, die in Toulon und in Bizerta 

Abschrift 

KTB Teil C 

Marschall 

geborgenen 

II.) CKW/WPST. 

wenigen leichten Einheiten zur Indienst- 

stellung zu überlassen. 

übermittelt folgende Weisung: 

1.) Der Führer hat befohlen, daß die Fahrgast- 

schiffe "Europa" und "Gneisenau" als Truppen- 

trans) orter hergerichtet werden und zu diesem 

Zweck mit Schwergutladegeschirr für schwerste 

Panzei (80 t) zu verseilen sind. 
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10.12.42 .) OKM uieldt t den vorauasichtliohefi Zeitpunkt der 

Fertigstellung. 
ei> 

.) Personal-Bereitstellung'können vorerst unterblei- 

ben. Es miß jedoch sichergeatellt sein, daß 

die Sclii:‘fe im Palle des Bedarfs in e twa 4 Wochen 

fahrbereit sein können. 

(131) 

(132) 

(133) 

III.) Karte 

eigenen ode 

durch Feindt 

schädigungei. 

Verfügung 1 

Heft XI 

tf 

IV. ) Verteilung 

vom I.Dezem 

Klärung ent] 

fassung der 

rung erfaß 

bis 6.12.42 

MHD III. 

Hinweis: 

angeführt, J 

des Umstund 

Hafen geleg 

sind nicht 

der Verluste uhd Beschädigungen an 

in eigenen Diensten fahrenden Schiffen 

inwirkung im Monat November 42, die Be- 

im Hafen unberücksichtigt läßt, ist gemäß 

Ski.IE 31232/42 gKdos. in KTB Teil C 

der engl. Seestreitkräfte mit dem Stand 

er 1942 nach Erkenntnissen der Funkauf- 

ält Sonder-B-Bericht Nr. 5/42 . Zusammen- 

durch Funkentzifferung uhd Funkaufklä- 

n Feindnachrichten in der Zeit vom 30.11. 

enthält B-Bericht Nr.49/42. der Ski.Chef 

Kodney" ist als möglicherweise beschädigt 

rgendwelche Unterlagen, mit Ausnahme 

s , daß das Schiff fast 3 Wochen im 

11 hat, ohne jedoch eingedockt zu sein, 

orhanden. 

iVr 
©iHlllll 

imC) 
llhritli 

2lllflill)C t>(6 Dcicd. ?Uiut>, BctlfV, 

<£(C0ant), &clcutl)tiiiio, cit 
bcr t'ufi, CPlOHt>(iiKiii u|n>. 
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10.12.4-2 

(131) 

(132) 

(133) 

.) OKU meldi t den voraussichtlichen Zeitpunkt der 

Pertigstullun^ 
ei> 

.) Persunal- Berei tstellung können vorerst unterblei- 

ben. Es nuß jedoch sichergestellt sein, daß 

die Schi.'fe im Falle des Bedarfs in e tv/a 4 Wochen 

fahrbereit sein können. 

III.) Karte der Verluste uhd Beschädigungen an 

eigenen oder in eigenen Diensten fahrenden Schiffen 

durch Feindi invvirkung im Konat November 42, die Be- 

schädigungen im Hufen unberücksichtigt läßt, ist gemäß 

Verfügung 1 

Heft XI 

de IV.) Verteilung 

vom I.Dezemt 

Klärung entl. 

Fassung der 

rung erfaßt! 

bis 6.12.42 

MND III. 

Hinweis 

Ski.IE 31232/42 gKdos. in KTB Teil C 

r engl. Seestreitkräfte mit dem Stand 

er 1942 nach Erkenntnissen der Funkauf- 

ült Sonder-B-Bericht Nr. 5/42 . Zusammen- 

durch Funkentzifferung uhd Fonkaufklä- 

n Feindnachrichten in der Zeit vom 30.11, 

enthalt B-Bericht Nr.49/42. der Ski.Chef 

llodney" ist als möglicherweise beschädigt 

angeführt, J.rgendwelche Unterlagen, mit Ausnahme 

des Umstandes , daß das Schiff fast 3 Wochen im 

Hafen gelegen hat, ohne jedoch eingedockt zu sein, 

sind nicht ’ orhanden. 
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10.12.42 

(134) 

1. 

Lage 10.12. 

I. Kriegführung in außerheimischen Gewässern, 

Feindlage; Pesondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eigene Lage 

Mar .Att. Tokio meldet? 

a) Ohininladung "RegensLurg" vernichtet. 

b) Deshalb schenkte japanische Wehrmacht weitere 

10 000 to, 

c) Beantrage 

Attachfe ei 

rers erst 

Heimat eru 

Erledigung 

die von "Rhakotis" verladen. 

baldigen Dank des Führers, Milit. 

hält Mitteilung, daß Dank Füh- 

nach Eintreffen der Ladung in der 

irkt wird, 

durch Ausland III. 

2. Da Versenkung 

von Punkt "Ro 

Blockadebreche 

insein südwär 

3. 

"Ramses11 anscheinend in der Nähe 

e" erfolgt ist, Vorschlag, höchste 

r von Punkt "Lilie" westlich um Keeling- 

steuem zu' lassen. 1 s 

"Brake" 8.12. Shonanto eingelaufen. 

Ski. itelält Verlegung von Punkt "Rose" 'sraa-.v***' 

für ausreichend, Umsteuerung der Keeling- 

Jnseln gern. Vorscl 

U-Boote für bedenl 

heit mit japaniscl 

lag des Mar.Att. wegen feindlicher 

lieh. Attache erhält Auf trag, ^gelegen- 

er Marine zu besprechen. Attachd 

Schiff die von "1 

stammen, und welöl 

des Etappendienste 

werden kann. Ski. 

erhält weiter Weisung umgehend zu melden, von welchem 

amses eingesohifften Nprweger 

er Teil der HSK Operationen und 

s nach dortigem Urteil kompromittiert 

nimmt mit Sicherheit an, daß “Ramäes" 

- ?/6- 
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feub 
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(134) 

?tiit)iibe De« jDru», ItfUt», Wcittr, 
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111 

t>cr i'nfi, CPtonb(d)tlu »fii*. 

i. 

I. Kriegführung in außerheiraisohen Gewässern. 

ffeindlch'e i iesondere Nachrichten liegen nicht vor. 

üigene 

Mar.Att. 

a) Chininlad 

b) Deshalb s 

10 000 to, 

c) Beantrage 
Attachfe e 

rers erst 

Heimat er 

2. 

BrledigunjE 

Da Versenkung 

von Punkt "Ro 
BlockadebrechE 

insein südwär 

® iKfoniiiiiiiffe 

Lage 10.12. 

Tokio meldet» 

ling "Regensburg" vernichtet. 

chenkte japanische Wehrmacht weitere 

die von "Rhakotis" verladen. 

baldigen Dank des Führers, Millt. 

ihält Mitteilung, daß Dank Füh- 

nach Eintreffen der Ladung in der 

vjirkt wird. 

durch Ausland III. 

"Ramses" anscheinend in der Nähe 

e" erfolgt ist, Vorschlag, höchste 

r von Punkt "Lilie" westlich um Keeling- 

s steuern zu'lassen. 

3. "Brake" 8.12. 
Ski. bei 

6 - 7 0 für ausrei 

Jnseln gern. Vorsch 

U-Boote für bedenl 

heit mit japaniscl 

erhalt weiter Wei 

Schiff die von 

stammen, und welcl 

des Etappendienste 

werden kann. Ski. 

Shonanto eingelaufen, 

alt Verlegung von Punkt "Rose" 

chend, Umsteuerung der Keeling- 

lag des Mar.Att. wegen feindlicher 

lieh. Attachi erhält Auftrag,^ngelegen- 

,er Marine zu besprechen. Attache 

ung umgehend zu melden, von welchem 
'lamses eingesohifften Nprweger 

er Teil der HSK Operationen und 

s nach dortigem Urteil kompromittiert 
nimmt mit Sicherheit an, daß “Ramäes" 
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(135) 

in Verlust geraten ist. und Vernichtung der Geheim- 

sachen dem Schiff selbst gemeldet wurde, Abschrift 

entsprechende:’ V/eisungen siehe Pt. 1956 und Telegramm 

1920 und 0015 

Unterriclttung aller Außerheimischen über Reise 

bericht "Piet -o "Orseolo" '^urek über Peindnachrichten 

durch Pt. 031 

II . Lage 

fii 

Feindlage: 

Nach Abwf 

Lissabon wird 
-/ 

ber aus Hafen 

schubkonvoi 

nächst V/estkur 

und von Tejo-I 

Eigene Lage; 

Atlantikküste 

Lager der AEG 

Schäden. Einh 

West unterricl 

befahl Uber 

des Blockadebr 

(Vgl. Weisung 

Seegebiet Kan 

auf der Fahrt 

keine besonde 

Wes träum 

hrbericht aus diplomatischer Quelle 

bestätigt, daß zwischen 12. und 14«Dezem- 

englischer Westküste Truppen- und Nach- 

r Nordafrika ausläuft. Konvoi wird zu- 

s steuern, dann Kurs auf Madeira nehmen 

ohe Gibraltarstraße ansteuera. 

Jn der Nacht zum 10. entstand im 

in Bordeaux ein Brand mit einigen 

len "Vogelnest" planmäßig. Mar.Gruppe 

tet Ski. nachrichtlich 4>har Auaflihmnngw- 

suchen an BdU betr. Ansatz der zur Sicherung 

echers "Germania" abzusteilenden 4 U-8oote. 

Ski. in KTB vom 8.12.) 

1: Jn der Nacht zum 10.12. ist PK 06 

Jersey - Graneville gesunken.Jm übrigen 

J"en Vorkommnisse, 

113 
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10.12.42 

(135) 

in Verlust ge 

Sachen aäs* deip 

entsprechende 

1920 und 0015 

Unterric 

bericht "Piet 

durch Pt. 031. 

aten ist. und Vernichtung der Geheim- 

Schiff seihst gemeldet wurde. Abschrift 

V/eisungen siehe Pt. 1956 und Telegramm 

itung aller Auherheimischen über Reise- 

o "Orseolo" ^urek über Peindnachrichten 

IX . Lage Wes träum 

fii 

Feindlage: 

Huch Abw 

Lissabon wird 
'/ 

her aus Hafen 

schubkonvoi 

nächst Westlcur 

und von Tejo-I 

Eigene Lage; 

Atlantikküste 

^hrbericht aus diplomatischer Quelle 

bestätigt, daß zwischen 12. und 14.Dezem- 
engliscuer Westküste Truppen- und Hach- 

r Nordafrika ausläuft. Konvoi wird zu- 

s steuern, dann Kurs auf Kadeira nehmen 

öhe Gibraltarstraße ansteuena.. 

Lager der AEG 

Schäden. Elnh 

West unterricl 

befahl Uber 

des Blockadebi’ 

(Vgl. Weisung 

Jn der Nacht zum 10. entstand im 

in Bordeaux ein Brand mit einigen 

len "Vogelnest" planmäßig. Mar.Gruppe 

tet Ski. nachrichtlich -über-A*'fHhmw^e- 

suchen an BdU betr. Ansatz der zur Sicherung 

echers "Germania" abzustellenden 4 U-Boote. 

Ski. in KTB vom 8.12.) 

Seegebiet Kanrl; Jn der Nacht zum 10.12. ist PK 06 

auf der Fahrt 

keine besonderen Vorkommnisse, 

Jersey - Graneville gesunken.Jm übrigen 
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Oanmi 
iyiD 
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2.42 III. N o r d a e/llor wegen/Hordmeer: 

Hordsee: 

Feindlage: Be sondere Hachrichten liegen nicht vor. 

ELM/ 

Eigene Lage; 

wurde je eine 

wurde 34. MS-Fl 

griffen. 1 Booi 

leichte Person, 

schossen. 

Jn Elhemtn 

und Uotorfrachijs 

trexfera gesunl 

Ge leit- 

mäßig. 

Gruppe iiox 

daß Luftwaffen! 

MS-Plugzeuge n 

oluie die für 

verantwortlich 

zu unterrichter 

Ski. ist 

herangetreten 

Bei Borkumriff und nördlich Ameland 

il/j geräumt. Vor Hoek van Holland 

ottille mittags von 4 Spitfire ange- 

vmrde beschädigt und es entstanden 

Ölverluste, 1 Flugzeug wurde abge- 

Norwegen/Nordme 

Am Tage w 

Skagerak, Westl 

Nordsee beobac 

die Aufklärung; 

0642 und 

heit 190 sm we 

sand geortet. 

düng sind Motorsegler "Margarete" 

ci.oner "Siglei" infolge Grundminen- 

en. 

und Sicherungsdienst im übrigen plan- 

d beschwert!; sich mit Recht darüber, 

Uhrungsstab in Jever stationierte 

dem Mittelmeer abgezogen hat, 

ie Durchfjihrung der Räumtätigkeit 

n Sicherungsbefehlshaber rechtzeitig 

t ch 

entsprechend an Luftwaffenführungsstab 

ijrde rege Lufttätigkeit in Richtung 

üste Norwegen und in nördlicher 

tjtet. Am Abend und in der Nacht flaute 

tätigkeit wesentlich ab. 

120 Uhr wurde je eine englische Ein- 

tlich bzw. 200 sm westsüdwestlich Aale- 

]luftaufklärung blieb ohne neue Erkenntnis. 

- Mf 
t>«umu 

llhrjcit 

Jhitliibc t>ii Ont«, WiiiC' ^(iicr, 
^ cci(anij öcUiubniHtj. ^Idultjrclt 

Cer tHfl, Woiic[ihtiu 
tHufDiumiiiffc 

.12.42 XII. N o r d a ee/Hor wegen/ Nordmeer: 

N^rdjjee: 

Feindlage: Be sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

■Eigene La,,3: Bei Borkumriff und nördlich •“■raeiari(i 

\mrde je eine ELii/j geräumt. Vor Hoek van Holland 

wurde 34. LIÜ-1'1 otti Ile mittags von 4 Spitfire ange- 

griffen. 1 Boot vmrde beschädigt und es entstanden 

leichte Person^lverluste, 1 Flugzeug vurde abge- 

schossen. 

Jn Elbemtndung sind Uotorsegler "Uargarete" 
laci.oner "Siglei" infolge Grundminen- 

i; en. 
und tlotorfrachl£ 
treffeis ge sunt 

Geleit- ui;d Sicherungsdienst im übrigen plan- 

mäßig. 

Gruppe l'ioi 

daß Luftwaffeni 

rd beschnertl/ sich mit Recht darüber, 
fuhrungastab in Jever stationierte 

MS-Flugzeuge nich dem Kittelmeer abgezogen hat, 

ohne die für cie Durchfphrung der Räuratätigkelt 
verantwortlich, n Sicherungsbefehlshaber rechtzeitig 

zu unterrichter 

3kl. ist 
herangetreten 

ntsprechend an luftwaffenführungsstab 

Norwe gen/Nor dme 

Am Tage w’ 

Skagerak, West] 

Nordsee beobact 

die Aufklärung; 

0642 und 

heit 190 sm we 

sand geortet. 

i|rde rege Lufttätigkeit in Richtung 

üste Norwegen und in nördlicher 

tet. Am Abend und in der Nacht flaute 
tätigkeit wesentlich ab. 

'120 Uhr wurde je eine englische Ein- 

tlich bzw. 200 sm westsüdwestlich Aale- 

iuftaufklärung blieb ohne neue Erkenntnis. 
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21iifli>bc Dricö, ?utint), ll*c1111, 
^cIcintHiiiit), vilduirtfctt 
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AG 7374 

H 302 ini 

nach Kaafjord 

und "Z 29" ai 

laufen. 

Jm Berei 

nicht Mitgeme 

loser LT-Angri 

durch flakabv 

wurde v/egen Ilinenverseuchung gesperrt. 

0 Plalc-Ereuzer "Nymphe" hat am 9.12, 

verlegt. Werkstattschiff "Neumark11 

tid am gleichen Tage im Kaafjord einge- 

ch des Adm. Hordküste (genauer Ort ist 

Idetj erfolgte am 9.12. mittags erfolg- 

ff auf eigenes Geleit. Flugzeuge wurden 

lehr zum Abdrehen gezwungen. 

Dampfer "Uilos" ist anscheinend Totalverlust. 

Lage Dampfer "Kiel" unverändert. Geleit von Stafan- 

ger nach Süden ist wegen Wetterlage nicht ausgelaufen. 

Gruppe Nord unterrichtet Ski. nachrichtlich von 

Weisung an Acm. Nordmeer, daß wegen Y/etterlage s.Zt. 

nicht ausgefihrte Unternehmung "Silberstreif" neues 

"Stichwort "legenbogen" erhält. 

IV. S k a g c 

V. H a n d e 

rrak, Ostsee -Eingänge, Ostsee 

Unternehmung "Prometheus" planmäßig. 2.Staffel 

Transportbewegung "Schnee" läuft 11,12. aus Stettin 

aus. 10 sm nijrdlich Warnemünde wurde eine Mine durch 

SSG geräumt. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Isschiffahrt: 

Mar .Gruj 

Überführung i 

Auslaufgeneh 

pe West unterrichtet Beteiligte betr. 

on Handelsschiffen nach Italien, daß 

ligung für alle in Zukunft klarwerdenden 

- z/?- 
f>iuitm 

mit» 
llbricli 

2Jii()iibc Diu*, ?i*inli( ^riin, 
tf-cegiiiiij, Inult in »o, vi ultnolcii 

t>cr S-'iifi, ü)li>iiOft!)rin iifiiv 
^offommiiiffc 114 

10.12.42 AG 7374 

U 302 ini 

nach Kaafjortl 

und "Z 29" ui 

laufen. 

Jm Berel 

nicht i.iitgeme 

loser LT-Anfjrl 

durcii fflakabvi 

Dampfer 

Ba&e Dampfer 

ger nach Südt 

Gruppe 

Weisung an At 

nicht ausgefül: 

"Stichwort "i 

wurde viegen llinenVerseuchung gesperrt, 

t Plalc-Ereuzer "llyrrphe" hat am 9.12, 

verlegt. Werkstattschiff "Neumark11 

nd am gleichen Tage im Kauf jord einge- 

cli des Adm. Hordküate (genauer Ort ist 

Idet) erfolgte am 9-12. mittags erfolg- 

iff auf eigenes Geleit. Flugzeuge wurden 

ehr zum Abdrehen gezwungen. 

"LIilos" ist anscheinend Totalverlust. 

"Kiel" unverändert. Geleit von Stafan- 

n ist wegen Wetterlage nicht ausgelaufen. 

l'jord unterrichtet Ski. nachrid. tlich von 

m. Nordmeer, daß wegen Wetterlage s.Zt. 

ir Le Unternehmung "Silberstreif" neues 

genbogen" erhält. 

IV. Skagerrak, Ostsee -Eingänge, Ostsee 

Unternt 

Transportbewe 

aus. 10 sm ni 

SSG geräumt. 

Jm Ubri 

hiaung "Prometheus" planmäßig. 2.Staffel 

gung "Schnee" läuft 11.12. aus Stettin 

dlich Warnemünde wurde eine liine durch 

1 en 

V. H a n d e 

keine besonderen Vorkorimnisse. 

lasch iffahrt : 

Mar.Grujjpe West unterrichtet Beteiligte betr. 

Überführung von Handelsschiffen nach Italien, daß 

Auslautgonehiligung für alle in Zukunft klarwerdenden 
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Cictt)and. ^eleud)tuit|), ^51c1>tinfeii 
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10.12.42 Schiffe ub 11J12. von Seetransports teile Uarseille 

erteilt wird, und daß Gruppe West Recht b'ehält, 

Verkehr bei bs sonderen Feindlagen abzustoppen. 

Bis 190C Uhr liegen bef Attache Rbm 

keine Einlaufneidungen von Sohiffen aus südfranz. 

Raum in italienische Häfen vor. 

VI. U B o o tskriegführung 

Feindlage : 

Besonder^ Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage; 

gemeldet. 

Jm Hördm 

Heu auf Ausmarsch wird 1 Boot 

i;er treten U 378 und U 405 den Rück- 

marsch an. 

Jm Hord atlantik nimmt feindliche Luftsiche- 

rung im weite 

zug in AK sta: 

günstige Wett, 

U 758 me 

schiffs Typ 

pedierung von 

:-en Verlauf der Operation gegen Geleit- 

k zu. Außerdem beeinträchtigen un- 

irverhältnisse die Erfolgsaussichten, 

.det wahrscheinliche Versenkung Motor- 

Halaya II" ( 8 000 BRT), außerdem Tor- 

2 Dampfern zu 5 bezw. 7 000 BRT, deren 

Sinken jedoen nicht beobachtet wurde. Geleitzug 

wurde von U 7 )8 in AL 1516 in Stärke von 16 großen 

Dampfern, einzelnen Zerstörern , 10 Korvetten und 

mehbreren neu;n U-Jägern gemeldet. 

Die Sic lerung ist also verhältnismäßig viel 

stärker als s .e infolge des erwarteten Abzugs 

für die Afrik lunternehmung angenommen wurdel 

CiUum 
mit) 

?Jiii)iibc beö Orte#, HJiiib, IBater, 
C2>(co«tii})' ÄeUiuhiHiifl, tSld^tl^ftit 

bet Cnfi, OnoHbfdictn ufav 

10.12.42 Scniffa ab llJl2. von Seetransportstello Uarseille 

erteilt wird, und daß Gruppe West Recht b'ehält, 

Verkehr hei bt sonderen Feindlagen abzustonpen. 

Bis 190C Uhr liegen bef Attache Hbm 

keine Einlaufneldungen von Schiffen aus südfranz. 

Raum in italienische Häfen vor. 

VI. U B o o tskri egführun 

Feindlage: 

Besonderi Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene laf-ei 

gemeldet. 

Jm Hordm 

Heu auf Ausmarsoh wird 1 Boot 

.;er treten U 378 und U 405 den Rück- 

marsch an. 

Jm Hord atlantik nimmt feindliche Luftiiche- 

:'en Verlauf der Operation gegen Geleit- 

k zu. Außerdem beeinträchtigen un- 

rverhältnisse die Erfolgsaussichten. 

.det wahrscheinliche Versenkung Motor- 

halaya II" ( 8 000 BRT), außerdem Tor- 

2 BaQipfern zu 5 bezw. 7 000 BRT, deren 

Sinken jedocii nicht beobachtet wurde. Geleitzug 

wurde von U 7 i8 in AL 1516 in Starke von 16 großen 
;elnen Zerstörern , 10 Korvetten und 

n U-Jägern gemeldet. 
lerung ist also verhältnismäßig viel 

stärker als sie infolge des erwarteten Abzugs 

für die Afrik lunternehmung angenommen wurdel 

rung im weite 

zug in AK ata: 

günstige Wett, 

U 758 me 

schiffs Typ 

pedierung von 

Bampfem, ein: 

mehbreren neu 

Die Sic 
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10.12.42 

(136) 

Von den 
■Ä-merikaküs te 

einschl, Grupp 

nicht vor. We 

zur Lage U-Bo 

U 301 ha 

Maachine paaa: 

übrigen Booten im Nordatlantik, von dar 

und aua Weatindien sowie von den Südbooten 

e. "Westwall" liegen Erfolgameldungen 

tere Einzelmeldungen enthält Ergänzung 

te in KIB Teil B Heft IV. 

Gibraltarstraße trotz Ausfall einer 

ert. 

VII, Luf t 1: r i e gführ ung : 

Raum um Engleu d i 

Am Tage waren von Luftflotte 3 24 P^tlugzeuge 

im Raum um England eingesetzt. Über Holland und Bel- 
gien/Nordfranlxeieh wurde geringe Einf lugütigkeit gemel- 

det. Jn der lacht zum 11. sind 23 Kampfflugzeuge 

zur Verminung des Humber gestartet. 

UitteImeerraun 

Bei Ob.S 

Raum gemeldet 

100 Feindjäge: 

schossen. 

Ostfront: 

ifd sind oa. 150 Einsätze im tunesischen 

Jn mehrfachen Luftkämpfen mit 80 - 

■n und Zerstörern wurden 8 Gegner abge- 

Besonden Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

- 

llbrjdt 

aiiflabc t>te Ortt«, WliiD, 'Jücutr, 
iSicfliiiifl, 25eleu4)Utnfl, ddiiiflffii 

btx tufi, noiibftljtlii II(ID. 
^orfoni mniffe 115 

.0-12.42 

(136) 

Von den 

AmerikakuBte 

einsehl, Grup]) 

nicht vor. We 

zur Lage U-Bo 

U 301 ha 

Maschine pass: 

übrigen Booten im Nordatlantik, von der 

und aus Westindien sowie von den Südbooten 

ei ."Westwall" liegen Erfolgsmeldungen 

tere Einzelmeldungen enthält Ergänzung 

>te in KTB Teil B Heft IV. 

Gibraltarstraße trotz Ausfall einer 

ert. 

VII, Luf tkri e gführ ung : 

Raum um England i 

Au Tage waren Von Luftflotte 3 24 Pytlugzeuge 

im Raum um England eingesetzt. Über Holland und Bel- 

gien/Nordfranlxeioh wurde geringe Einflugätigkeit gemel- 

det. Jn der Lacht zum 11. sind 23 Kampfflugzeuge 

zur Verminung des Humber gestartet. 

Mi tte Ime erraui i 

Bei Ob.S 

Raum gemeldet 

100 Feindjäge: 

schossen. 

Ostfront: 

ifd sind ca. 150 Einsätze im tunesischen 

Jn mehrfachen Luftkämpfen mit 80 - 

n und Zerstörern wurden 8 Gegner abge- 

Besonderc Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 
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10.12.42 

(137) 

VIII. Kriegfü 

A. Weatliches 

Feindlagei 

Am 10 

und 4 USA- 

eingelaufe 

Am Ha 

aua 6 Damp 

"He laon", 

auagelauf ea 

Dami 1 

irung im Mittelmeer und Schv/arzenMeari 

Mitte Imeerl 

.12. vormittaga aind ein USA-Tanker 

ierstörer in Gibraltar vom Atlantik her 

i. 

ohmittag aind 14.50 Uhr ein Geleitzug 

fern nach Westen, 1540 Uhr "Rodney" , 

"Formidable" und 8 Zerstörer nach Osten 

l . 
dürfte die Annahme einer ernsthaften 

Be schädigtng von "Rodney" hinfällig sein. 

Überden in der Rächt zun 8.12. ttt daa 

Mittelmeer eingetretenen Großgeleitzug sind 

bisher Sichtmeldungen nicht eingegangen. 

Nach deutscher Funkaufklärung wurde am 10.12. 

ohne Uhrzeitangabe nördlich Arzejv ein Geleitzug 

auf 0üdwe£ tkura erfaßt. 0145 Uhr wurden 45 sm 

nordwestlich Bhilippville 7 Schiffe mit hoher 

Fahrt auf Ostkura gesichtet. Weitere Meldungen 

über diese Einheiten fehlen. Nach ital. Luftauf- 

klärung sl and ein Geleit aus 5 Dampfern mit 1 

Kreuzer sm nördlich Bene auf Oatkura» Uhrzeit— 

angabe feilt. 

Abwetr übermittelt Oatrow-Bericht vom 25.11. 

betr. Trui penveraohiffungen nach Nordafrika . 

Fotokopie gemäß I.Skl. 415/1/42 geh. in Handakte 

i,Großunteinehmung Mittelmeer November 42. 

Eigene Lage 

U 30' 

OH 8440 ui: 

erhält nach Passieren Gibraltarenge 

d 8470 als Angriff aräum.'zugewiesen . 
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VIII. Kriegfü irung im Mittelmaer und SchwarzanMear: 

A. Weatliches Mitte Imeer; 

Feindlage; 

Am IC 

und 4 USA 

eingalaufu 

.12. vormittags sind ein USA-Tanker 

■lerstörer in Gibraltar vom Atlantik her 

Am Haohmittag sind 14.50 Uhr ein Geleitzug 

aus 6 Damp 

"Ne Ison", 

aus ge lauf o i. 

Sem nach Westen, 1540 Uhr "Rodney" 

"Formidable" und 8 Zerstörer nach Osten 

Damil dürfte die Annahme einer ernsthaften 

Beschädigung von "Rodney" hinfällig sein. 

über den in der Nacht zum 8.12. tH das 

Kittelmeer eingetretenen Großgeleitzug sind 

bisher Sichtmeldungen nicht eingegangen. 

Nach deutscher Funkaufklärung wurde am 10.12. 

ohne Uhrzeitangabe nördlich ArzetJ, ein Geleitzug 

auf Südwettkurs erfaßt. 0145 Uhr wurden 45 em 

nordwestlich Bhilippville 7 Schiffe mit hoher 

Fahrt auf- Ostkurs gesichtet. Weitere Meldungen 

über diese Einheiten fehlen. Nach ital. Luftauf- 

klärung sl and ein Geleit aus 5 Dampfern mit 1 

Kreuzer 2.L sm nördlich Bene auf Ostkurs, Uhrzeit- 

angabe fei 1t. 

Abwelr übermittelt Ostrow-Bericht vom 25.11. 

betr. Tru) penverschiff ungen nach Nordafrika 

Fotokopie gemäß I.Skl. 415^1/42 geh. in Handakte 

„Großuntemehmung Uittelmeer November 42. 

Eigene Lapte 

U 50 

CH 8440 ui 

erhält nach Passieren Gibraltarenge 

d 8470 als Angriffsräum, zugewiesen. 
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■\Q.12.4Z Weitere 

Vieatlichen t: 

Seite werden 

Gruppe 

Besatzung ver 

bis 15. mit1 

Zur JLu: 

die größerer 

Jtalien in 1 

de Berre ge 

Har.At1 

nehmigung/‘Ac 

zwecks i'rei 

Paln'zeuge sc 

geräte aus i 

des Küstenv 

Admira 

ital. Krieg:' 

Marine eing 

Kriegsäf ahrz 

Meldungen von eigenen U-Booten aus dem 

ittelmeer liegen nicht vor. Von ital. 

4 U-Boote im Op.Gebiet gemeldet. 

West meldet, daß Ablösung deutscher 

a Toulon durch .Italiener vom 14. morgens 

ags beabsichtigt ist. 

ijlockerung des Hafens Marseille sind 

, nicht für sofortige Überführung nach 

rage kommenden Schiffe an Bojen in Ethang 

legt. 

.Rom übermittelt Bitte ital. Marine um Ge- 
,ür‘imffi:lKEpt .^?t^.aliftimpyic5iD|IVoulon p tTz TS. Gumpf 

abe von 2 zur Minensuche geeigneten 

wie einem Teil der vorhandenen Horch- 

rsenal Toulon für Sicherungsaufgabe 

rkehrs. 

TUT hat Attachfe u.a. gefragt, ob Führung 

lagge auf den im Sicherungsdienst der ital. 

setzten beschlagnahmten franz. kleinen 

ugen berechtigt sei.(siehe FS. 0930). 

(138) 

B. Mittleres, östliches Milteimeer, Ost-Tunesien, 

Oyrenailca. Seetransporte. 

Feindlage : 

Hach d 

4 Zerstörer 

kurs mit hol 

2350 Uhr 4 

Bizerta. 

;utscher Luftaufklärung standen 2145 Uhr 

62 sm nordwestlich Bizerta auf Hordost- 

ier Fahrt. Engl. Luftaufklärung erfaßte 

jüdweststeuernde Zerstörer 66 sm nördlich 

0935 U 

3 Handels sc 

Kurs auf La 

rung aus Al 

wurden von 

ii- hat deutsche Luftaufklärung Geleit aus 

liifen mit einem Kreuzer und 1 Zerstörer mit 

Valetta gesichtet, äjtf nach ital. Funkaufklä - 

jxandrien ausgelaufen war. Jn Bengasi 

leutscher Luftaufklärung außer einem 
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10.12.4^ IVeiterd Meldungen von eigenen U-Booten aus dem 

weltlichen t Ittelmeer liegen nicht vor. Von ital. 

Seite werden 4 U-Boote im Op.Gebiet gemeldet. 

Gruppe West meldet, daß Ablösung deutscher 

Besatzung ven Toulon durch Italiener vom 14. morgens 

bis 15. mitiags beabsichtigt ist. 

Zur Aui lockerung des Hafens Marseille sind 

die größerer, nicht für sofortige Überführung nach 

Italien in 1 rage kommenden Schiffe an Bojen in Ethang 

de Berre gehegt. 

ga 

Mar. At1 

nehmigung/^fc' 

uweokö l'roi 

Fahrzeuge sc 

gerate aus i 

des Küstenvi 

Admira 

ital. Krieg:' 

Marine eing 

kriegöfahrz 

.Hom übermittelt Bitte ital. Marine um Ge- 

alV'^ilu^iiif^^pt .^Jtl'r'TjutT'Aciol'Voulon 

ue von 2 zur Minensuche geeigneten 

wie einem Teil der vorhandenen Horch- 

isenal Toulon für Sioherungsaufgäbe 

rkehrs. 

Tur hat Altachfe u.a. gefragt, ob Führung 

lagge auf den im Sicherungsdienst der ital. 

setzten beschlagnahmten franz. kleinen 

ugen berechtigt sei.(siehe PS. 0930). 

(US) 

B. tittleres, 

Cyrenaikj■ 

iistliclies Mi Ltelmeer, 

Seetransporte. 

C- t-Tunesien, 

Feindlage: 

Nach d 

4 Zerstörer 

kurs mit hol 

2350 Uhr 4 

cutscher Luftaufklärung standen 2145 Uhr 

62 sm nordwestlich Bizerta auf Nordost- 

ier Fahrt. Engl. Luftaufklärung erfaßte 

iüdweststeuernde Zerstörer 66 sm nördlich 

Bizerta. 

0935 U 

3 Handelsac 

Kurs auf La 

rung aus Ai 

wurden von 

ir hat deutsche Luftaufklärung Geleit aus 

liiien mit einem Kreuzer und 1 Zerstörer mit 

Valetta gesichtet, duf nach ital. Fahkaufklä - 

3xandrien ausgelaufen war. Jn Bengasi 

leutscher Luftaufklärung außer einem 
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(140) 

brennende ■ Irachter» 6 Dampfer, 6 Prähme, 3 

ö-Boote und/P - 15 leichter festgestellt. 

1 U-Hoot wurde nordostwärts Palermo gesichtet. 

Stichaufkläijung Sidi Barani/ilildelta brachte kein 

eutsch-italienische Luftaufklärung im 

Rhodos - Oypern sowie an syrischer 

aküste ergab keine Feindäichtung. 

Ergebnis. 

Raum Kreta - 

und Palüstir 

Eigene Lage 

Bef .Dt Jhlar .Kdo. Jtalien erbittet umgehende 

Bewilligung und Jnmarschsetzung der am 7.12, 

beantragten Minen sowie um Mitteilung mit welchen 

weiteren Zeilen gerechnet werden darf (s .Fs . 1115 ) • 

Ein wt iterer Antrag Dt.Mar.Kdos. Jtalien 

befaßt sich mit Notwendigkeit des Einsatzes 

deutscher U-Boote mit Ortungsgeräten ohne den es 

niemals gelingen wird^ der feindlichen U-Boote 

Herr zu wen en und vor allem die Straße von Sizi- 

lien freizui alten oder soweit zu sichern, daß die 

Verluste am1 ein tragbafes Maß herabgesohraubt 

werden. 

Buf.Dt Mar.Kdo. verweist auf den von ande- 

rer §eite gs stellten Antrag auf Zurverfügung- 

stellung vor. franz- Schifferi auf franz. Beute 

(Ob.Süd an Ob.d.M.) und beantragt zur Aus- 

rüstung der U-Bootsjagdfahrzeuge dringend: 

1. ) Ausrüstung aller aus franz. oder tunes.Raum 

beschlagnahmten als U-Jäger geeigneten 

Fahrzeuge mit S-Gerät und U-Jagdmitteln. 

2. ) Weitere Ausstattung engl. Einheiten mit 

Geräten und U-Jagdmitteln. (s. Fs.1115) 

Weitere Erledigung durch Skl.U. 

- nV/^- 

Dalum 
mit) 
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■brennende f 

Ö-Boote und/ 

1 U-Boot vvui 

Stichaufklär 

firgebnia. I 
Raum Kreta - 

und Balüstir 

Eigene Iia,;e 

rachter» 6 Dampfer, 6 Prähme, 3 

ß - 15 leichter festgestellt. 
de nordoatwärts Palermo gesichtet, 

ung Sidi Barani/Nildelta brachte kein 

eutach-italienische Luftaufklärung im 

Rhodos - Oypern sowie an syrischer 
aküste ergab keine Feind Sichtung, 

Bef.Dt.Hur.Kdo. Jtalien erbittet umgehende 

Bewilligung und Jnmarschsetzung der am 7.12, 

beantragten Minen sowie um Mitteilung mit welchen 

weiteren Zai len gerechnet werden darf (s .Fs. 1115) • 

Ein Ws iterer Antrag Dt.Mar.Kdos. Jtalien 

befaßt sicli mit Notwendigkeit des Einsatzes 

deutscher U-Boote mit Ortungsgeräten ohne den es 

niemals gelingen wird^ der feindlichen U-Boote 

Herr zu wen en und vor allem die Straße von Sizi- 

lien freizul alten oder soweit zu sichern, daß die 
Verluste atu ein tragbafes Maß herabgesohraubt 

werden. 

Bef.Dt Mar .Kd o . verweist auf den von ande- 

rer §eite g< stellten Antrag auf Zurverfügung- 

stellung von franz- Schifferi auJ? franz. Beute 
(Ob.Süd an Ob.d.M.) und beantragt zur Aus- 

rüstung der U-Bootsjagdfahrzeuge dringend: 

1. ) Ausrüstung aller aus franz. oder tunes.Raum 

beschlagnahmten als U-Jäger geeigneten 

Fahrzeuge mit S-Gerät und U-Jagdmitteln. 

2. ) Weitere Ausstattung engl. Einheiten mit S- 

Geräten und U-Jagdmitteln. (s. Fs. 1115) 

Weitere Erledigung durch Skl.U. 
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ill Nach Me 

Aufrechterhallt 

Hafenbetriehe 

von Kühlen be 

MS-Flugzeug 2 

Nach Jnfi 

Führerhauptqua: 

eine Ehrensaclp 

möglich, die f: 

und in Dienet 

Der Führ 

nicht möglich 

Satzungen ein: 

Dampfer aus F: 

Weitere Behaiji 

Am 10. 

und 2 ZerstörA 

samt 2 000 itu 

batterien an 

Auf dem 

her und 2 Damp 

gleichen V/ege 

Motorschiff 

störem 1600 

3 deutsche unc 

in Sfax einge 

Jn der N 

angriff auf 

Nachmittag en 

mehrere Explo;: 

wurde durch B! 

ung Dt.Mar.Kdoe. Tunesien ist zur 

ung der Löscharbeiten und des 

i Bizerta sofortige Hinzuführung 

londers vordringlich. Vor Bizerta hat 

Minen geräumt. 

rmation von Vizeadmiral Krancke aus 

rtier werden Jtaliener voraussichtlich 

e daraus machen, daß sie .sobald c*t-£ 

;’anz . Fahrzeuge in Bizerta übernehmen 

stellen. 

er hat gefragt, ob es in diesem Fall 

wäre unsere dafür bereitgestellten Be- 

usetzen, um die Überführung der 

ankreich nach Italien zu beschleunigen, 

dlung durch Ski. Qu.A, 

rmittags sind 5 Zerstörer in Bizerta 

r in Tunis eingelaufen und haben insge- 

1. Soldaten für Besetzung der Küsten- 

Öüdwestküste bei Bizerta ausgeschifft. 

Weg nach Tunis von Palermo stehen 1 Tan- 

fer planmäßig . 2 Hilfsschiffe auf dem 

mußten wegen Wetterlage Trapani anlaufen 

iConginevro" ist im Geleit von 2 Zer- 

l hr von Neapel nach Bizerta ausgelaufen. 

4 ital. MFP sind mittags von Tripolis 

aufen. 

^cht zum 10.12. erfolgte feindlicher Luft ■ 

ipolis ohne wesentliche Schäden.. Am 

standen infolge Luftangriffs auf Sousse 

ionen im Hafen. Dampfer "Lisboa" 

indgänger leicht beschädigt. 

Tr: 

0. Bereich Mar.Gruppe Süd: 

Ägäis3 Am 9. 2. sind 2 Truppentransporter mit 2 500 Mann 

von Piräus klimmend in Rhodos eingetroffen. 

7 C' - i r >> 

t>nmm 
iint) 

ÜHfliibc t’ti Oxttt, Wiiit), Bm<r, 
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Nach Mell 

Aufrechterhai fr 

Hafenbetriebep 

von Kohlen be 

MG-Flugzeug 2 

Hach Jnfi 

Pührerhauptqua: 

eine Ehrensaclp 

raüglichjdie f: 

und in Dienst 

Der Fuhr 

nicht möglich 

Satzungen ein: 

Dampfer aus F: 
Weitere Behaiji 

Am 10. 

und 2 Zerstör! 

samt 2 000 itu 

batterien an 

ung Dt.Mar.Kdos. Tunesien ist zur 

ung der Löscharbeiten und des 

Bizerta sofortige Hinzuführung 
londers vordringlich. Vor Bizerta hat 

Minen geräumt. 

rmat^-on von Vizeadmiral Krancke aus 

rtier werden Italiener voraussichtlich 

e daraus machen, daß sie,sobald 

:’anz. Fahrzeuge in Bizerta übernehmen 

stellen. 

ir hat gefragt, ob es in diesem Fall 

wäre unsere dafür bereitgestellten Be- 

usetzen, um die Überführung der 

•ankreich nach Jtalien zu beschleunigen, 

dlung durch Ski.Qu.A, 

irmittags sind 5 Zerstörer in Bizerta 

r in Tunis eingelaufen und haben insge- 

1. Soldaten für Besetzung der Küsten- 

iiüdwestküste bei Bizerta ausgeschifft. 

Auf dem \teg nach Tunis von Palermo stehen 1 Tan- 

ker und 2 Dampfer planmäßig . 2 Hilfsschiffe auf dem 

gleichen Wege mußten wegen Wetterlage Trapani anlaufen 

Motorschiff "Ilonginevro" ist im Geleit von 2 Zer- 

störern 1600 Ihr von Neapel nach Bizerta ausgelaufen. 

3 deutsche uni 4 ital. MFP sind mittags von Tripolis 
in Sfax einge' aufen. 

Jn der Nacht zum 10.12. erfolgte feindlicher Luft- 

angriff auf Tripolis ohne wesentliche Schäden. Am 

Nachmittag entstanden infolge Luftangriffs auf Sousse 

mehrere Explonionen im Hafen. Dampfer "Lisboa" 

wurde durch Blindgänger leicht beschädigt. 

C, Bereich Mar.Gruppe Süd: 

2. sind 2 Truppentransporter mit 2 500 Mann X/,dls; Am 9. 

von Piräus kommend in Rhodos eingetroffen. 
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IQ.12.42 Schwarzes Met r: 

^ovf ominniffe 

Einsatz 

gegen feindl: 

Sotchi mußte 

Jm übrigen k< 

1.S-Flottille in der Nacht zum 9.12. 

chen Nachschubverkehr gegen luapse und 

wegen Wetterlage abgebrochen werden, 

ine besonderen Vorkommnisse, 

IX. L a g e 

USA-Mar 

angriff auf 

zem und Zers 

mit erheblich 

liegt eine H< 

X. H e e r e 

Ostasien! 

^neministerium meldet vom 3.12. Luft- 

japanischen Verband aus etwa 10 Kreu- 

törern nordwestlich von Guadalcanar 

er Wirkung. Von japanischer Seite 

Idung zu dem Angriff noch nicht vor. 

s 1 a g e 

Der feiiidliche Druck auf die Heeresgruppen 

Don und Mittf _ hält unvermindert an. Die eigenen 

Maßnahmen zur Entlastung von Stalingrad haben sich 

bisher noch ificht ausgewirkt. 

Jn funejien entwickelten sich die eigenen Ope- 

Festigung und Ausweitung des Brücken- 

reich. 

rationen zur 

kopfes erfoli: 

Jn der tyrenaika lassen Verstärkung der feind- 

lichen Luftä 

sowie nahes ' 

igkeit und artilleristischen Tätigkeit 

eranrücken der Feindkräfte an die eigenen 
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Einsatz 
gStjen feindl: 
Sotohi mußte 
Jm übrigen ki 

1.S-Plottille in der Nacht zum 9.12. 
chen Nachschubverkehr gegen Tuapse und 
wegen «Vetterlage abgebrochen werden, 
ine besonderen Vorkommnisse, 

IX. L a g e Ostasieni 

USA-Uar: 
angriff ou± 
zem und Zers 
mit erheblich 
liegt eine Me 

X. H e e r e 

neministerium meldet vom 3.12. luft- 
japanischen Verband aus etwa 10 Kreu- 
törern nordwestlich von Guadalcanar 
er Yfarkung. Von japanischer Seite 
Idung zu dem Angriff noch nicht vor. 

s 1 a g e 

Der feindliche Druck auf die Heeresgruppen 
Don und Mitte hält unvermindert an. Die eigenen 
Maßnahmen zur Entlastung von Stalingrad haben sich 

bisher noch i icht ausgewirkt. 

Jn Tunejien entwickelten sich die eigenen Dpe- 
Pestigung und Ausweitung des Brücken- 
reich. 

rationen zur 

kopfes erfoli: 

Jn der dyrenaika lassen Verstärkung der feind- 

lichen Luftä 

sowie nahes I 

igkeit und artilleristischen Tätigkeit 
eranrücken der Peindkräfte an die eigenen 



118 M» 
Angabe beb Drieb, Qliiub, QUctter, 
©eeflrtiifl, 2itleiid)tHna, tilebllarcll 

btt CufJ, OToilbldiclii iifiD. 

Stellungen nocli 

des feindlich 

Betriebes 

kritisch. Ara 1 

Misurata überf 

mehr als bisher auf baldigen Beginn 

Angriffs schließen, 

:offlage der Armee ist unverändert 

12. wurden rd. 82 tons nach Tripolis bfcw. 

ihrt. 

O/Skl, 

03 o c f o in m n i f f e 

Ib(l 

118 

- 

Mit» 
UtWtt 

lg«,«»*2 

Slngübe bte Orlcb Mliib, “JitclKr 
«Seegang, ^eleiublnng, «Slebllgrelt 

t>er Vufl Ptoilbftlitlu nfin. 
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P o 1 i t i s eher Lageüberblick 

Zur Prag 

britiauhe und 

daß den deute 

abgenomiiien we 

Schweiz iet 

8 d61- Peaaelung der Kriegsgefangenen haben 

kanadiache Regierung bedingungslos erklärt, 

chen Kriegsgefangenen am li/12. die Fesseln 
:[rden. Von einer deutschen Antwort an die 

ch nichts bekannt. 

Die Ken 

britischen We 

iralismus 

Erörterung ei 

französische 

sicht Nr. 291 

Zur Krie 

Zeitung" durc 

afrika z.Zt. 

in Berlin vor 

fahr, daß die 

in einem Zuge 

Die Stellung 

Aussichten au 

Es ist ihnen 

errichten, u 

vertreiben ka 

der inneren 

nissen das Pa 

reich zu Guns 

seiner Kolonis 

den. 

eichen des sich stark auch auf Kosten des 

: Itreichs ausbreitenden amerikanischen Impe- 

nnen mehr und mehr Raum in der öffentlichen 

. izunehmen. Zutreffende Darstellung bringt 

Zeitschrift "Gringoire". Näheres s. Pol.Uber- 

Ziffer 2. 

;slage in Nordafrika stellt "Neue Züricher 

:iaus sachlich fest, daß der Krieg in Nord- 

fur die Achsenmächte günstiger stehe, als man 

einiger Zeit noch zu hoffen wagte. Die Ge- 

Angelsachsen die Südküste des Mittelmeeres 

erBbern würden, konnte abgewandt werden, 

ler Deutschen und Italiener ist, wie man ihre 

ih beurteilen mag, für das erste konsolidiert, 

elungen, in i’unesien starken Brückenkopf zu 

dem sie nur der Verlust einer großen Schladt 

in. Auch in Afrika hat die Achse den Vorteil 

nie. Politisch sieht das Blatt in den Ereig- 

.-lenlassen jeder Rücksichtnahme auf Frank- 

;en Italiens. Frankreich sei mit dem Abfall 

:n und dem Verlust der Flotte wertlos gewor- 

L . 

- 

Dalum 
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(142) 

(143) 

P o 1 i t i s eher lageüberhlick 

Zur Prag 

britische und 

daß den deuts 

abgenomuen v;e 

Schvjeiz ist 

3 der Peaselung der Kriegsgefangenen haben 
kanadische Regierung bedingungslos erklärt, 

chen Kriegsgefangenen an 1^/12. die Fesseln 

i|rden. Von einer deutschen Antwort an die 

ch nichts bekannt. 

Die Ken 

britischen We 

iralisnus 

Erörterung ei 

französische 

sicht Nr. 291 

Zur Krie 

Zeitung" durc 

afrika z.Zt. 

in Berlin vor 

fahr, daß die 

in einem Zuge 

Die Stellung 

Aussichten au 

Es ist ihnen 

errichten, ai 

vertreiben ka 

der inneren 

niesen das Fa. 

reich zu Suns 

seiner Kolonie 

den. 

eichen des sich stark auch auf Kosten des 

: Itreichs ausbreitenden amerikanischen Impe- 

nnen mehr und mehr Raum in der öffentlichen 

izunehmen. Zutreffende Darstellung bringt 

Zeitschrift "Gringoire". Näheres s. Pol.Uber- 

, Ziffer 2. 

g-slage in ITordafrika stellt "Neue Züricher 

iiaus sachlich fest, daß der Krieg in Nord- 

fur die Achjenmächte günstiger stehe, als man 

einiger Zeit noch zu hoffen wagte. Die Ge- 

Angelsachsen die SüdkUste des Uittelmeeres 

eröbern würden, konnte abgewandt werden, 

ler Deutschen und Italiener ist, wie man ihre 

:h beurteilen mag, für das erste konsolidiert, 

clun^en, in Tunesien starken Brückenkopf zu 

dem sie nur der Verlust einer großen Schlackt 

Ün. Auch in Afrika hat die Achse den Vorteil 

nie. Politisch sieht das Blatt in den Ereig- 

lenlassen jeder Rücksichtnahme auf Frank- 

en Italiens-. Frankreich sei mit dem Abfall 

:n und dem Verlust der Flotte wertlos gewor- 

L . 
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11.12.42 Frank reich 

M^ch Havaa hat auf Einladung Pfitaina am 10/12. 

Unterredung dea Marachalla mit Gen.Fm. von Rundatedt 

in Vichy aiattgafunden. Hach ergänzendem Barioht 

vonDNB wuri.e lediglich über Demobiliaierung der frarx 

Wehrmacht gesprochen. 

England i 

Am 10/12. tagte Unterhaua in Geheimer Sitzung, 

die Churchrll mit Rede eröffnete. Ein Abgeordneter 

forderte vor Beginn der Sitzung eine Erklärung 

Edens Uber (Len Fall Darlan. 

Hach 

von 231 Hi 

1942 geauu 

Hach 

tannien um. 

aorgung mi 

Lfconomist ist die engl. Kohlenförderung 

1. t in 1939 auf unter 200 Hill, t in 

i.en. 

Ifeuter sind 2 Abkommen zwischen Großbri- 

Portugal geschlossen, die Portugals Ver- 

Rohstoffen und Lebensmitteln betreffen. 

Chile 

Geheinsitzung des Senats Uber Frage der Bezie- 

hungen zu i.en Achsenmächten ist auf nächste Woche 

verschoben 

-ist 
•Datum 
$ IIHt> 
llbrjcit 

Jüi^abc l>e« Dtuö, lyiuf, ^cutf 
td'CCörtiiö, JBtitudHHiijj, ^liluirtfnt 

öcr l*uft, OTont»((bfhi iijm. 
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.12.42 F r ank reich 

N^ch Havaa hat auf Einladung Pfetainß am 10/12. 

Unterreduni; des Marachalls mit Gen.Fm. von Rundetedt 

in Vichy e:;attgefunden. Hach ergänzendem Bericht 

vonDNB wun.e lediglich über Demobilisierung der frat* 

Wehrmacht gesprochen. 

E n g 1 a H 

Am lOy'12. tagte Unterhaus in Geheimer Sitzung, 

die Church:.ll mit Rede eröffnete. Ein Abgeordneter 

forderte vor Beginn der Sitzung eine Erklärung 

Edens überden Fall Darlan. 

Nach 

von 231 Mi 

1942 geaun 

Nach 

tannien uni. 

sorgung mi 

Chile 

fconomist ist die engl. Kohlenförderung 

1. t in 1939 auf unter 200 Mill. t in 

j.en. 

Geheiifi 

hungen zu 

verschoben 

d t 

Eeuter sind 2 Abkommen zwischen Großbri- 

Portugal geschlossen, die Portugals Ver- 

Rohstoffen und Lebensmitteln betreffen. 

Sitzung des Senats Uber Frage der Bezie- 

en Achsenmächten ist auf nächste Woche 
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11.12.42 Lagebes preohung beim Chef Ski. 

I) Vortrag I a / l/Skl betr. PUhrerbefehl, daß alle 

in Tunesier 

Hand über£ 

deutschen 

Problem VJ: 

handelt, i 

laufe der 

n erfaßten französischen Einheiten in ital. 

ehen sollen, nachdem sie zunächst von den 

Besatzungen in Fahrt gesetzt sind. Gesamtes 

unmittelbar zwischen OKW und OB Süd be- 

kl hat daher nur mittelbare Kenntnis des Ab- 

Dinge. 

II) Chef 

Ob.d.M. be 

Arsenal Tc 

folgen, s 

senallage 

l/Skl berichtet über Brief Hiocardis an 

tr. Toulon. Brief enthält Vorschläge betr. 

ulon. Beantwortung soll durch Ski Qu A er- 

cbald Bericht von K.Adm. Kleikamp über Ar— 

uew. vorliegt. 

III) Haupjamtschef Kl 

a) K.Adm. Kleikamp hat vorläufig gemeldet, daß 

Arsenal Tculon ausgezeichnet in Ordnung befunden wur- 

de. Die dem Arsenal gegenüber liegende Werft Laquesne 

muß als ztm Arsenal gehörig beansprucht werden. 

b) Erhebliche Bedenken gegen Werftliegezeit von 

"Admiral icheer“ in Hamburg. Hamburger Book wird erst 

15/1. frli. 2-monatiger Aufenthalt in Schwimmdock 

ist angesichts Luftgefährdung sehr erhebliches Risiko 

gegenüber Trockendock in W'haven. W'haven wird für 

Arbeiten tn dem Kreuzer nicht einen Tag länger ar- 

beiten als Blohm und Voß. 

Ob. d 

nichts ge 

c) Ob. 

Führer bei 

zu beschaf 

iu. befiehlt, daß an bisheriger Disposition 

ä|ndert wird. 

.14. beauftragt K, Kapazität für den vom 

ohlenen Umbau der “Europa" und "Gneieenau" 

fen und die Arbeit an den Schiffen irgendwie 

- 1 3J- 
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11.12.42 La£,ebet preohun^ beim Ohef Ski. 

I) Yortj ag I a / l/Skl betr. Piihrerbefelil, daß alle 

in luneaien erfaßten französischen Einheiten in ital. 

Hand über£ ehen sollen, nachdem eie zunächst von den 

deutschen Besatzungen in Fahrt gesetzt sind. Gesamtes 

Problem wird unmittelbar zwischen CKVf und OB SUd be- 

handelt. ^kl hat daher nur mittelbare Kenntnis des Ab- 

laufs der Dinge. 

II) Chef l/Skl berichtet über Brief Riocardis an 

Ob.d.M. bctr. Toulon. Brief enthält Vorschläge betr. 

Arsenal Tculon. Beantwortung soll durch Ski Qu A er- 

folgen, sc bald Bericht von K.Adm. Kleikamp über Ar- 

senallage usw. vorliegt. 

III) Haupt amtschef KJ 

a) K.Aom. Kleikamp hat vorläufig gemeldet, daß 

Arsenal Tculon ausgezeichnet in Ordnung befunden wur- 

de. Die dem Arsenal gegenüber liegende Werft Laquesne 

muß als zi(m Arsenal gehörig beansprucht werden. 

b) Erhebliche Bedenken gegen Werftliegezeit von 

“Admiral tcheer“ in Hamburg. Hamburger Dook wird erst 

15/1. frli. 2-monatiger Aufenthalt in Schwimmdock 

ist angesichts Luftgefahrdung sehr erhebliches Risiko 

gegenüber Trockendock in W'haven. W’haven wird für 

Arbeiten tn dem Kreuzer nicht einen Tag länger ar- 

beiten alq Blohm und Voß. 

Ob. d 

nichts geü 

c) Ob.d 

Führer bei 

zu beachaf 

ü. befielilt, daß an bisheriger Disposition 

ndert wird. 

.U. beauftragt K, Kapazität für den vom 

ohlenen Umoau der “Europa" und "Gneisenau" 

fen und die Arbeit an den Schiffen irgendwie 
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11.12.42 einzugliedern 

IV) Chef dkl Qu A; 

a) Führer hat Prüfung befohlen, ob Verlegung des 

UPP-Bauea v 

b) Anre£ 

dt. Besatzit 

des franz. 

einzuae tzer 

wenigstens 

den. 

on Palermo nach Toulon möglich ist. 

ung des Führers, nicht mehr benötigte 

ngen der Bisertaeinheiten zur Überführung 

Schiffsraums aus Südfrankreich nach Italien 

könnte unter Umständen und teilweise 

für einmalige Überführung entsprochen Wer- 

st hat üruppe West zu Besprechungen betr. 

iederaufbaues franz. Wehrmacht eingeladen, 

sich zunächst nur um ganz allgemeine 

Linie, fasi nicht mehr als eine Geste. Gruppe West 

wird berichten. 

o) OB W« 

Frage des 

Es handelt 

V) 

liehe Zute 

bei Heichs4i 

an Führer 

Chef 

der Torped 

Chef 

Op.Abtei 

jahr von S 

Jede weite 

operativen 

lui Li 

Vortrag Chef M Wa über Eisenfrage. Augenbliok- 

lung ist für Marine untragbar. Wenn Erhöhung 

f.B. u. Li. nicht gelingt, wird Ob.d.M. 

tyerantreten. 

Wa unterstrich schwierige Lage von Sektor 

Fertigung her. 

/Ski meldet dazu, daß Forderungen der 

g nach Sperrmitteln für kommendes Früh- 

Wa jetzt schon nicht erfüllt werden können, 

e Herabsetzung ist von einschneidenden 

Folgen. 
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.12.42 einzuyliedern 

IV) Chef akl ja A; 

a) Fiüire 

luPP-Baued vi 

h) Anretu: 

dt. Besatzqi 

des fianz 

eiiizuse Lzer 

wenigstens 

den. 

o) OB W« 

Pra^e des 1 

Es handelt 

Linie, fas- 

wird bericl 

r hat Prüfung befohlen, ob Verlegung des 

on Palermo nach Toulon möglich ist. 

ng des Führers, nicht mehr benötigte 

ngen der Bisertaeinheiten zur Überführung 

Schiffsraums aus Südfrankreich nach Italien 

könnte unter Umständen und teilweise 

für einmalige Überführung entsprochen wer- 

st hat Sruppe West zu Besprechungen betr. 

iederaufbaues franz. Wehrmacht eingeladen, 

sich zunächst nur um ganz allgemeine 

nicht mehr als eine Geste. Gruppe West 

ten. 

V) Yortri.g Chef M Wa Uber Eisenfrage. Augenblick- 

liche Zute 

bei Reichsi|i 

an Führer 

lung ist für Karins untragbar. Wenn Erhöhung 

f.B. u. k. nicht gelingt, wird Ob.d.M. 

ierantreten. 

Chef 

der Torpedo 

Chef 

Op .Abteiluiji, 

jahr von S 

Jede weite 

operativen 

Wa unterstrich schwierige Lage von Sektor 

iferti^ung her. 

./Ski meldet dazu, daß Forderungen der 

.g nach Sperrmitteln für kommendes Prtih- 

Wa jetzt schon nicht erfüllt werden können, 

e Herabsetzung ist von einschneidenden 

Folgen. 
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11.12.41 

(144) 

(145) 

(146) 

Im kleinstei. Kreis; 

VI) 

Bi1 

Vor 

a) 

Antwort 

2603/42 

b) 

an llar. 

betr. z 

mit mit 

2649/42 

trag I a / I/Skl; 

ief des Oberbefehlshal?erll'/1m -w. d. M. und 

des letztere gern. Vfg. 1/Skl 

Gkdos.Cliefs. in KTB Teil C Heft IIV a. 

Ui. terriohtende Weisung dee OKW / W.P.St. op 

J.tt.Tokio, zugleicbyin.1. und Lw-Attach6s, 

. vertretend«Lugebeurteilung in Zusammenhang 

elmeerereignissen gemäß Eingang l/Skl 

Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. 

VII) Chuf 1/Skl berichtet über fernmündliche Mit- 

teilung 

fällige: 

Befh. Dt. Markdos. Italien betr. stark ab- 

iußeruugen Reichsmarschalls über Kriegs- 

Gin i 

gelegenlu 

Vi 

nicht 

admiral 

zwar er 

von Vic 

ital. 

f : 

ML 

f Ski befiehlt schriftlichen Bericht, um An- 

eit nach jeder Richtung hin zu klären. 

eadmiral Krancke hat im Führerhauptquartier 

ststellen können, daß der Führer mit Konter- 

Weichold^ nicht einverstanden sei. Führer hat 

•eut gegen Marine gewettert, auf Gegenhalten 

admiral Krancke jedoch erklärt, daß er nur 

rine im Sinn habe. 

Besonderes . 

laijebetrachtung 1/Skl I b 3663/42 Gkdos.Chefs, 

vom 1.11.42 wird Mar.Adj. beim Führer übersandt mit 

der Bitue, Viceadmiral Krancke und Freg.Kapt. Junge 

Kenntni.i zu geben und außerdem in geeigneter Form 

festzus ;ellen, ob Oberst i.G. Scherff eine Ausfer- 

tigung benötigt. 

*33 

DiHum 
Ullt) 

UhrjtH 

11.12.4i 

(144) 

(145) 

(146) 

üiiöabf bcij örite, Wuib 
»iltiiitiiuiiij, liirfitlaltil 

Cer t'ufl TtDUc|dictü ufii* 

Im kleinster 

VI) 

Br 

Vor1 

a) 

Antwort 

2603/42 

b) 

an tiar. 

betr. z 

mit mit 

2649/42 

Ui. 

fi 

Vi 

nicht 

admiral 

zwar erh 

von Vic 

ital. Ha 
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kreis: 

trag I a / 1/Skl: 

ief des Oberbefehlshahertf^^hTTb'.d.1!. und 

des letztere gern. Vfg. 1/Skl 

Gkdos.Chefs, in KTB .Teil C Heft IIV a. 

terriohtende Weisung des OKW / W.F.St. op 

itt.Tokio, zugleictf^fiil. und Lw-Attach6s, 

. vertretend(*• Lugebeurteilung in Zusammenhang 

tlmeerereignissen gemäß Eingang l/Skl 

Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft IIV. 

VII) Chef 1/Skl berichtet über fernmündliche Hit- 

teilung 

fällige: 

Befh. Dt. Harkdos. Italien betr. stark ab- 

Äußerungen Heichsmarschalls über Kriegs- 

Chef Ski befiehlt schriftlichen Bericht, um An- 

gelegenheit nach jeder Richtung hin zu klären. 

eadmiral Krancke hat im Pührerhauptquartier 

ststellen können, daß der Führer mit Konter- 

Weichold^ nicht einverstanden sei. Führer hat 

eut gegen Marine gewettert, auf Gegenhalten 

■admiral Krancke jedoch erklärt, daß er nur 

rine im üinn habe. 

I) 

Besonderes . 

Laiebetrachtung 1/Skl I b 3663/42 Gkdos.Chefs, 

vom 1.142 wird Mar.Adj. beim Führer übersandt mit 

der Bitie, Viceadmiral Krancke und Freg.Kapt. Junge 

Kenntni i zu geben und außerdem in geeigneter Form 

festzus ;ellen, ob Oberst i.G. Scherff eine Ausfer- 

tigung benötigt. 
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(147) 

Eine weitere Auefertigung >lrd Ob.d.L. / 

Fiietb. I a KM zur lediglich persönlichen Unter- 

richtung zigeetellt. 

Vfg. ind Ausfertigung Hr. 2 sind in KTB 

Teil 0 "Grundlegende Fragen der Kriegführung" nie- 

dergelegt . 

II) 1/Skl 

nachstehend 

richtet an Ski Qu A, Chef MKD und Skl/U 

es Ersuchen: 

Schwerpunkt der eigenen Kriegführung im Mittel- 

meer bildet zur Zeit der Nachschub nach Tripolis 

und Tunesian. hie zur Sicherung dieses Nachschub- 

verkehrs verfügbaren Seestreitkräfte sind mit Rück- 

sicht auf lie steigende starke Bedrohung von Feind- 

seite bei veitem nicht ausreichend. Sofortige Ver- 

stärkung d er Geleitsicherungskräfte ist unbedingt 

erforderlich, andererseits darf aber die Siche- 

rung der sidfranzösischen Küste nicht außer Acht 

gelassen wsrden. Zur Zeit werden alle in Südfrank- 

reich verfigbaren geeigneten Fahrzeuge auf Veran- 

lassung vor Ski Qu fahrbereit gemacht. Biese Fahr- 

zeuge sind etwa im Verhältnis 2 : 1 für Tunesien 

und Südfra Bereich vorzusehen, so müssen so schnell 

wiq müglic.i zum Einsatz gelangen. Die Bereitstel- 

lung - wen i auch zunächst nur mit behelfsmäßiger 

Ausrüstung - soll nicht durch das Streben nach 

Vollkommenieit verzögert werden. Die endgültige 

Ausrüstung (z.B. der U-Jäger) muß gleichzeitig 

betrieben ind so vorbereitet werden, daß sie mit 

geringst möglichen Zeitbedarf zu passender Zeit 

durchgeführt werden kann. 

Es wird um entsprechende Veranlassung gebeten. 

-A3 F — 

imt> 
Uhrult 

?lnü«Ibc Oijtd, Wiiib, Wcncv, 

0ft5)iuid ^cUuctmiuij, viiriuirtfi'ii 
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11.12.42 

(147) 

Eine 

Puetb. I a 

richtung zi 

Vfg 

Teil C "Gr 

dexgclegt. 

eitere Ausfertigung .hlrd Ob.d.L. / 

KM zur lediglich persönlichen Unter- 

.gestellt. 

ind Ausfertigung Hr. 2 sind in KTB 

mdlegende Prägen der Kriegführung" nie- 

II) 1/Skl 

nauhs tehentl 

richtet an Ski Qu A, Chef MUD und Skl/U 

es Ersuchen: 

SchwetpunLt der eigenen Kriegführung im Mittel- 

meer bildet zur Zeit der Nachschub nach Tripolis 

und Tunesim. Die zur Sicherung dieses Nachschub- 

Verkehrs verfügbaren Seestreitkräfte sind mit Rück- 

sicht auf lie steigende starke Bedrohung von Peind- 

seite bei weitem nicht ausreichend. Sofortige Ver- 

stärkung d;r Geleitsicherungskräfte ist unbedingt 

erforderlich, andererseits darf aber die Siche- 

rung der sidfranzösischen Küste nicht außer Acht 

gelassen werden. Zur Zeit werden alle in Südfrank- 

reich verfigbaren geeigneten Pahrzeuge auf Veran- 

lassung voi Ski Qu fahrbereit gemacht. Diese Pahr- 

zeuge sind etwa im Verhältnis 2 : 1 für Tunesien 

und Südfraikreich vorzusehen, so müssen so schnell 

wie moglic.i zum Einsatz gelangen. Die Bereitstel- 

lung - wen i auch zunächst nur mit behelfsmäßiger 

Ausrüstung - soll nicht durch das Streben nach 

Vollkommen ieit verzögert werden. Die endgültige 

Ausrüstung (z.B. der U-Jäger) muß gleichzeitig 

betrieben ind so vorbereitet werden, daß sie mit 

geringst mjglichen Zeitbedarf zu passender Zeit 

durchgefühjet werden kann. 

Es wijrd um entsprechende Veranlassung gebeten. 
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in) Li 

ihre A 

Fliißzeil, 

tet. Ii. 

haltoa 

für ELI 

liefen 

Sonden. 

Kooten 

gehend 

her der 

der Ua.j 

entspr 

bring ei. 

1.1 S 

aatzbej)' 

Uberhi; 

Uitte 

ren, ui 

an der 

1. Feindlc 
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iftw.i’üatb. I a KM wird durch l/Skl Uber 

i ffasaung hinsichtlich Verteilung der US- 

ge und Aufstellung der Staffeln unterrich- 

Grundsatz ist noch heute daran festzu- 

daß die umfangreichsten Gefahrengebiete 

im Bereich der Lfl 3 und des Lw.Befh. Mitte 

Augenblickliche Mittelmeerläge erfordert 

aßnahmen. Verstärkung der OB S Kräfte auf 

Luftw.Befh. Mitte und Lfl 3 können vorüber- 

in Kauf genommen werden, müssen jedoch vor- 

verantwortlichen Sicherungsbefehlshabern 

ine mitgeteilt werden. I a KM wird ersucht, 

chenden Wunsch der Marine zum Vortrag zu 

(s.KTB 10/11.) 

schlägt weiter vor, OB Süd auf 5-6 ein- 

eiten US-Flugzeugen zu halten und die dar- 

iaus anfallenden Ju 52 zunächst dem Lw.Befh. 

1is zur Zahlengleichhsit mit Lfl 3 zuzufUh- 

d dann beide Stellen zu gleichen Teilen 

Geuausbringung zu beteiligen. 

Lage 11/iII. 

I. Kriegfihrung in den außerheimischen Gewässern. 

ge 1 

AI wehr übermittelt Meldung am 7/12. in Lissa- 

bon eil getroffenen Clippers, daß am 4/12. aus 

USA-Osl küstehäfen großer Oonvoi mit Truppen und 

Materie 1, wahrscheinlich direkt nach Hordafrika 

ausgel4ufen ist. 

/y r 

miD 
lihrjcit 

?liii]i»bv tui' Oriti, ^BniC Wmer 

3(i(iid)niii|i, Ülituirtfrii 
bcr V'ufr, 7>l0iit>fchfin ufuv 
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11.12.42 III) Li 

iüre A 

fflu^zeil, 

tet. Ii. 

halten 

für EU 

liefen 

Sonden. 

Koüten 

gehend 

her der 

der Hai 

entspr 

hrin 

S 

aatzbe 

Uberhi; 

Uitte 

ren, ui 

an der 

ii ftw.i'üstb. I a KM wird durch 1/Skl über 

i ffaasung hineichtlich Verteilung der MS- 

,ge und Aufstellung der Staffeln unterrich- 

Grundeatz ist noch heute daran feetzu- 

daß die umfangreichsten Gefahrengebiete 

im Bereich der Lfl 3 und des Lw.Befh. liitta 

Augenblickliche llittelmeerläge erfordert 

aßnahmen. Verstärkung der OB S Kräfte auf 

Luftw.Befh. Kitte und Lfl 3 können vorüber- 

in Kauf genommen werden, müssen jedoch vor- 

verantwortlichen Sicherungsbefehlshabern 

ine mitgeteilt werden. I a Kl! wird ersucht, 

chenden Wunsch der Marine zum Vortrag zu 

(s.KTB 10/11.) 

schlägt weiter vor, OB Süd auf 5-6 ein- 

ieiten LiS-Flugzeugen zu halten und die dar- 

jaus anfallenden Ju 52 zunächst dem Lw.Befh. 

1 is zur Zahlengleichheit mit Lfl 3 zuzufüh- 

d dann beide Stellen zu gleichen Teilen 

Beuausbringung zu beteiligen. 

er. 

1.1 

Lage 11/XII. 

I. Kriegfihrung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlc -JLL 

AI wehr übermittelt Meldung am 7/12. in Lissa- 

bon eit getroffenen Clippers, daß am 4/12. aus 

USA-Os1 küstehäfen großer Oonvoi mit Truppen und 

Materie 1, wahrscheinlich direkt nach Hordafrika 

ausgelrjufen ist. 
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(148) 

Angabe DCö Dutt, 7ühi£', Wenn-. 
Cccflniifl, »(Uu4>niiio, eiittlöttii 

Der Ciifr, ^oubfitrlu ufiu. 

2. Ki,°;ene la^ei 

Mar 

Slionanto 

treffen 

Unt 

lust 

Schreibe 

Teil C 1 

Mil.Leit 

gefanger 

den Fall 

an bord 

Hand s ir. 

brechert 

mittelt 

•Att. Tokio meldet Auslaufen "Brake" aus 

10/12. 1200 Uhr, voraussichtliches Ein- 

vor Yokohama 21/12. 

errichtung von OKW Ausland III betr. Ver- 

pen-V-Schiffes "Ramses" erfolgt durch 

n 1/Skl 31644/42 Gkdos. Abschrift in KTB 

eft I. Ski bittet in diesem Zusammenhang, 

er in Tokio anzuweisen, Einschiffungen von 

en Norwegern auf Blookadebrechern auf je- 

zu unterlassen, da durch 10 auf "Ramses" 

gewesene^ Norweger, die nunmehr in engl, 

d, Einblick in Hilfskreuzer- und Blockade- 

ätigkeit der letzten Zeit an Gegner Uber- 

worden ist. 

Erl 1 

verkehr 

I. Har; 

Im 

ös 

kel: 

se 

II. Eii 

Mar 

III. Vei 

Mac 

a) 

H) 

IV. Ver: 

Kap 

nai 

^orfoniiiuilffc 

feindl. Schiffs- 

11. 

J t 

enntnisse bei Ski betr. 

wege: 

pteinzelverkehr Kapstadt - Fers.Golf - 

dien geht wahrscheinlich durch Seegebiet 

Madagaskar - Mauritius. Durchgangsver- 

r Einzelschiffahrt durch Mooambiijue-Kanal 

Ende Oktober nicht mehr festgestellt. 

zelverkehr Kapstadt - Durban - Laurenco 

ques anscheinend nur unter Küste. 

kehr zwischen Kapstadt und Seegebiet sUdlich 

agaskar in 2 Strängen» 

entlang Südküste Afrikas -innerhalb 60 sm 

bis etwa 26°, dann stark streuend in all- 

gemein ONO-Richtung. 

Von Kapstadt in SSO-Richtung bis etwa 

38 - 40°, dann stark streuend in allge- 

mein NO-Richtung. 

kehr zwischen südafrik. Häfen ostwärts 

stadt und Südatlantik noch Mitte November 

4h S bis etwa 44°’ S ausweichend. 

i/- 
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ulk: 
Uhrjcit 

11.12.42 

(148) 

?liitjabc bce Ovfte, Wlnf, 
littoiiiifl, »[Itiiihiiiiti), eiAiUtdi 

Der Hilft. 38i)iit>fdi(iii nfiu. 

2. JliKane Ia,<ei 

Mar 

Slionanto 

treffen 

.Att. Tokio meldet Auslaufen "Brake" aus 

10/12. 1200 Uhr, voraussichtliches Ein- 

vor Yokohama 21/12. 

Untji 

lust 

Schreibe 

Teil 0 B 

Mil.Leit 

gjfanger 

den Ealü 

an hord 

Hand s it: 

brechert). 

mittelt 

errichtung von OKff Ausland III betr. Ver- 

pen-V-Schiffes "Ramses" erfolgt durch 

n 1/Skl 31644/42 Gkdos. Abschrift in KTB 

eft I. Ski bittet in diesem Zusammenhang, 

er in Tokio anzuweisen, Einschiffungen von 

en Norwegern auf Blookadebrechern auf je- 

zu unterlassen, da durch 10 auf »Ramses" 

gewesene^ Norweger, die nunmehr in engl, 

d, Einblick in Hilfskreuzer- und Blockade- 

ätigkeit der letzten Zeit an Gegner Uber- 

worden ist. 

Erl i 

verkehr 

I. Had; 

Im 

ös 

kel: 

se 

II. Eit 

Mar 

III. Vei 

Mac 

a) 

b) 

IV. Ver: 

Kap 

na' 

^orfoHuiiuiffc 

feindl. Schiffa- 

ll. 

j t 

enntnisse bei Ski betr. 

wage: 

pteinzelverkehr Kapstadt - Pers.Golf - 

c|ien geht wahrscheinlich durch Seegebiet 

Madagaskar - Mauritius. Durchgangsver- 

r Einzelachiffahrt durch Mocambique-Kanal 

Ende Oktober nicht mehr festgestellt. 

zelverkehr Kapstadt - Durban - Laurenco 

ques anscheinend nur unter KUste. 

kehr zwischen Kapstadt und Seegebiet südlich 

agaskar in 2 Strängen» 

entlang Südküste Afrikas innerhalb 60 sm 

bis etwa 26°, dann stark streuend in all- 

gemein ONO-Richtung. 

Von Kapstadt in SSO-Hichtung bis etwa 

38 - 40°, dann stark streuend in allge- 

mein NO-Richtung. 

kehr zwischen südafrik. Häfen ostwärts 

stadt und Südatlantik noch Mitte November 

<h S bis etwa 440' S ausweichend. 
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11.12.42 V. Weiten 

gehend 

lladaga 

Übern 

ren Einze 

PT 1958 

r Verkehrssträng anscheinend von Durban aus- 

in ostwärtiger Richtung bis Seegebiet südlich 

.ükar, von dort vermutlich nordwärts. 

it^/lung an alle Außerheimischen mit weite- 

.Meldungen über Paindbewegungen erfolgt durch 

II. Lage Westraum. 

Feindlage 

Abwei. 

sehen ND 

aus Nord 

Aua sicher 

daß zusami: 

einsatzber 

Alle Oonvc 

sagt, gen;.i 

Sammlung' 

Ziehung e 

letzten T 

r übermittelt aus Erkenntnissen schweizeri— 

vom 8/12., daß Verlegung brit. Eliteverbände 

nach Südengland neuerdings bestätigt ist. 

er Quelle brit. Kriegsministeriums verlautet, 

engezogene Truppen nicht vor Anfang Januar 

•eit sind. Verwendung ist bereits festgelegt, 

is USA - England sind für Dez. / Jan. abge- 

.u wie vor Nordafrikaeinsatz. Transporten— 

sind bisher nicht festzustellen. Zusammen— 

rfolgte auch bei letzter Aktion erst in aller- 

en vor Einsatz. 

2. Eigene Lat; 

Gebiet At: antikküste: 

Tank 

Nazaire Ii 

er "Antarktis" (Vogelsang) hat 1700 Uhr St. 

nenreede geankert. 

Seegebiet Kanal: 

In ds 

eigenes Gt 

beschösset; 

vorm, verii: 

r Nacht zum 11/12. 2340 und 0300 Uhr wurde 

leit von fdl. Fernkampfbattr. ohne Erfolg 

Pdl. Luftangriff auf Batt. 3/826 Westende 

rsachte leichte Personalverluste. 

- Z 3 
Ciimm 
imt> 

llbrjfit 

g.12.42 

'üiiaubt ct» One», lüiiib 'Wtiiti-, 
■enajiij, Vtitiidmiui) eiriHiatni 

brr tufr, Dloiibi'ilitiii iifa< 

V. Weiten 

gehend 

Irlkdaga 

Übern 

ren Einze 

PT 1958 

r Verhehrsstrang anscheinend von Durban aus- 

in ostwartiger Richtung bis Seegebiet südlich 

ikar. von dort vermutlich nordwärts. 

‘it^/lung an alle Außerheimischen mit weite- 

. Meldungen Uber Paindbewegungen erfolgt durch 

123 

II. Lag 

PexridlcKv, 

Abv/el 

sehen ND 

aus Mord 

Aua sicher 

daß zusamt: 

einsatzber 

Alle Convt 

sagt, gent.i 

sammlunge 

Ziehung e 

letzten T 

2. Eigene Lat 

Gebiet At: 

Tan) 

Hazaire Ii 

Westraum 

r übermittelt aus Erkenntnissen schweizerl— 

vom 8/12., daß Verlegung brit. Eliteverbände 

nach Südengland neuerdings bestätigt ist. 

er Quelle brit. Kriegsministeriums verlautet, 

engezogene Truppen nicht vor Anfang Januar 

eit sind. Verwendung ist bereits festgelegt, 

is USA - England sind für Dez. / Jan. abge- 

u wie vor Hordafrikaeinsatz. Transportan- 

sind bisher nicht festzustellen. Zusammen— 

rfolgte auch bei letzter Aktion erst in aller- 

en vor Einsatz. 

antikküstei 

er "Antarktis" (Vogelsang) hat 1700 Uhr St. 

nenreede geankert. 

Seegebiet 

In de 

eigenes G£ 

beschösset 

vorm, vert 

Kanal; 

r Nacht zum 11/12. 2540 und 0500 Uhr wurde 

leit von fdl. Pernkampfbattr. ohne Erfolg 

. Pdl. Luftangriff auf Batt. 5/826 Westende 

rsachte leichte Personalverluste. 
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11.12.42 

311 , 
i'Or K 

von Vlies 

Hordostwär- 

eher 178 

holte Gefe4 

S-Booten 

cht zum 12/12. ist Verlegung T. "Taifun" 

gen nach Dünkirchen beabsichtigt, 

s Dieppe gerieten ab 2225 Uhr Sperrbre- 

d 144, U 1609 nnd 3 VP-Boote in wieder- 

htsberührung mit fdl. Zerstörern und 

I ähere Nachrichten liegen noch nicht vor. 

III. H o r d ee , Norwegen, Hordmeer 

Nordsee 

1. Eeindlagei 

Keine 

2. Bigene lag 

Am 10/ 

»idargaretho 

tion sondef; 

dernis ges 

garethe11. 

Auf G 

den 14 Gruifi' 

leicht bes 

minentreff 

die Ems nö: 

12. gemeldeter Untergang Motorschoners 

auf Elbe ist nicht nach Minendetona- 

n infolge Berührung mit Unterwasserhin- 

unken. "Siglei" ist identisch mit "Mar- 

Gelei 

wurde plamjii 

N o r w e g e 

1. Feindlage; 

Luftta 

bereich seit: 

besonderen Meldungen. 

leitweg zwischen Texel und Borkum wur- 

dminen geräumt. Sperrbrecher 148 wurde 

ohädigt, D. "Trautenfels" ist nach Grund- 

r in AN 9572 bei Einschleppverauch in 

:'dlich Borkum gesunken. 

- und Sicherungsdienst im BSN-Bereich 

äßig durchgeführt. 

n/Nordmeer i 

tigkeit in der Nordsee und im leland- 

r rege. Nach Funkentzifferung sind 

Ufltum 
mit 

llbricti 

?(n(3''bc Dnce, ^Bhib, Weiler 
tdccflaui), Sideudiniiij), öltlniijfcü 

ber fcufi, CCTDiibfiteiH ufii*. 
Q&rfoiiiiuniffe 

11.12.42 i'lir Ki.oht zum 12/12. ist Verlegung T. "Taifim" 

von Vlissitgen nach Diihkirohan beabsichtigt. 

Hordostwär- s Dieppe gerieten ab 2225 Uhr Sperrbre- 

cher 178 und 144. U 1609 und 3 VP-Boote in wieder- 

holte Gefeohtsberührung mit fdl. Zerstörern und 

S-Booten. I ähere Nachrichten liegen noch nicht vor. 

III. H o r d ee .Norwegen, Hordmeer 

Nordsee 

1. ffeindlagei 

Keine 

2. Bigene La,; 

besonderen Meldungen. 

Am 10, 

"Margarethe 

tion aond 

derma gee 

garethe" 

Auf G 

den 14 Gruifi' 

leicht boe 

minentreff 

die Ems nö: 

12. gemeldeter Untergang Motorschoners 

auf Elbe ist nicht nach Minendetona- 

n infolge Berührung mit Unterwasserhin- 

unken. "Siglei" ist identisch mit "Mar- 

leitweg zwischen Texel und Borkum wur- 

dminen geräumt. Sperrbrecher 148 wurde 

ohädigt, D. "Trautenfels" ist nach Grund- 

r in AN 9572 bei Einschleppversuch in 

:'dlich Borkum gesunken. 

Geleit- und Sicherungedienst im BSN-Bereich 

wurde planmäßig durchgeführt. 

N o r w e g e 

1. Feindlagei 

Lufttä 

bereich seit: 

n/Nordmeer 

tigkeit in der Nordsee und im leland- 

r rege. Nach Funkentzifferung sind 
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11.12.42 

(149) 

"King GE 

am 10/l 

in See 

rtii„ 
orge V ", "Anson", "Howe", "Suffolk" 

im Hordechottlandraum, walirscheinlich 

festgestellt. 

Eij ene Luftaufklärung erbrachte keine neuen 

Erkennt! iase. 

2. Eigene läge; 

In 7374 AG wurden durch MR-Schiff “Bali" 

4 guterljaltene russ. Utoo tsminen geschnitten. 

Vadsoe wurde am 9/12. mittags durch 7 russ. 

Flugzeuge mit geringer Schadenswirkung angegriffen. 

LT-(Angriff auf Geleit D. "Leuna" (s. KTB 10/12. 

erfolgtt 45 sm SW-lich Kristiansund. Am 10/12. ist 

U-Jäger 1704 vor Skudesneshavn gestrandet und am 

H/12. gesunken. Im Bereich Westküste wurdaiHm 

2 fdl. ilugzeuge abgeschossen. 

"Piometheus" planmäßig. Außenweg—Marsch über 

AF 8453 - 5659 - 6147 - 3761 nach V 1. Befehls- 

führung geht ab 1200 Uhr auf Admiral Hordmeer Uber. 

Verband hat 1300 Uhr 63° H passiert. "Galater" 

läuft Diontheim ein, angeblich zur Ölergänzung. 

2 zur ei. gen Sicherung startende BV 138 haben den 

Verband wegen Unsichtigkeit nicht gefunden. 

sprechend l^eisungvon Ski, Voraussetzungen 

ichkciten ftufcTUri ld$nefimung der Kriegsmarine 

zlich zu prüfen, übermittelt Gruppe Bord 

von Admiral Nordmeer, daß nach Erkundung 

d und Uboot lediglich Aufhebung gegneri- 

tterstation in Betracht kommt, die durch 

g eines Kmdos. von 12 Mann mit Schlauch- 

üglich, zweckmäßigerweise aber durch Ver- 

aas der Luft ersetzt wird. 

■LJnt 

und Mögt 

grundsät 

Meldung 

durch B. 

scher WE 

Anlandui 

booten H 

nichtung 

ab 

Gru ppe Nord stimmt Vorschlag zu. 

Xifllum 
uitb 

tlhritli 

fco Orccß, ^hif. Wcncr, 
ftfcctjiiiidr .Bclf lieft Hin |j: >ii d> 111) r c i i 
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11.12.42 

(149) 

"King George Vth", "Anson", "Howe", "Suffolk" 

am 10/1 £ . im ilurdeohottlandraum, wahrscheinlich 

in See iestgestellt, 

Eij ene Luftaufklärung erbrachte keine neuen 

Erkenntnisse. 

2. Eigene läge; 

In 7374 AG wurden durch UH-Schiff "Bali" 

4 guter! altene ruse. Ubooteminen geschnitten. 

soe wurde am 9/12. mittags durch 7 russ. 

e mit geringer Schadenswirkung angegriffen. 

Angriff auf Geleit D. "Leuna" (s. KTB 10/12. 

45 sm Stf-lich Kristiansund. Am 10/12. ist 

1704 vor Skudesneshavn gestrandet und am 

gesunken. Im Bereich Westküste wurdsiHm 

Flugzeuge abgeschossen. 

ometheus" planmäßig. Außenweg-Marsch über 

- 5659 - 6147 - 3761 nach V 1. Befehls- 

geht ab 1200 Uhr auf Admiral Nordmeer über, 

hat 1300 Uhr 63° N passiert. "Galater" 

ontheim ein, angeblich zur tlergänzung. 

gen Sich..rung startende BV 138 haben den 

wegen Unsichtigkeit nicht gefunden. 

sprechendWeisungvon Ski, Voraussetzungen 

ichkeiten fui>'tn77efTIBEmung der Kriegsmarine 

zlich zu prüfen, übermittelt Gruppe Nord 

von Admiral Nordmeer, daß nach Erkundung 

d und Uboot lediglich Aufhebung gegneri- 

tterstation in Betracht kommt, die durch 

g eines Kmdos. von 12 Mann mit Schlauch- 

üglich, zweckmäßigerweise aber durch Vor- 

aus der Luft ersetzt wird. 

Vac 

Flugzeug 

LT- 

erfolgt 

U-Jäber 

11/12. 
2 fdl. 

“Fi 

AF 8453 

führung 

Verband 

läuft Di 

2 zur ei 

Verband 

“nl 

und iiügl 

grundsäi 

Meldung 

durch B: 

scher Y/e 

Anlandui 

booten u 

nichtung 

ili 

Grs ppe Nord stimmt Vorschlag zu. 
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11.12.42 3kl entscheidet, daß von Unternehmung gegen Jan Mayen 

mit Überwae^eratreitkräften oder Ubooten abzusehen ist. 

IV. Skagerrak 

Z 27 und 1< 

Aarhue, U 119 i 

ausgelaufen. Vc 

Schwedische Maj 

weitere 2 Grün' 

mine vor Goten! 

der Verbände de 

mäßig. 

1. Feindlage: 

Keine 1 

2. Kigene Lage 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

1 stehen auf Marsch von Kr'sand Süd nach 

st aus Aarhus zu Versuchen im Skagerrak 

r Fredericia wurden 3 Grundminen geräumt, 

ine hat zwischen Helaingborg und Helsingör 

cjminen beseitigt. Außerdem wurde eine Grund- 

afen zur Detonation gebracht. Verlegung 

s FdU Ost nach Westen vollzieht sich plan- 

V. Uboott Kriegführung 

esoudex’en Meldungen. 

Operati 

gegen den G 

teren Erfolg 

Aus 13 Boot«: 

die am 13/12 

1543 nach 4 

gens erwarte 

Aus wei 

gebildet, di 

AL 4482 nach 

wird etwa 1 

on der Gruppen "Panzer" und "Draufgänger“ 

^leitzug im Kordatlantik hat zu keinem wei- 

mehr geführt, Aufgabe wurde abgebrochen, 

n wird neue Gruppe “Ungestüm" gebildet, 

2000 Uhr in einem VP-Streifen von AL 

446 weststeuernden Geleitzug ab 14/12. mor- 

n soll. 

teren 11 Booten wird Gruppe "Haufbold* 

e am 14/12. 0800 Uhr in VP-Streifen von 

8545 aufgestellt wird. In diesem Gebiet 

5|/12. SW-gehender Geleitzug erwartet. 

- 

Dalum 
Hilf 

Uhrjcit 

Des Daeö lljiub, liintcr, 
ttfliuiö, iU'lcHdiiiinöi 

tMT fcuft. .VIOHt>fd>(iii iifu.'. 
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.12.42 ökl entscheidet, daß von Unternehmung gegen Jan Uayen 

mit Übemaejeratreitkraften oder Ubooten ahzuaehen ist. 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

Z 27 und 11 

Aarhus, U 119 

ausgelaufen. V 

Schwedische Llai 

weitere 2 Grün 

mine vor Gotenl 

der Verbände de 

mäßig. 

1 stehen auf Marsch von Kr'sand SUd nach 

st aus Aarhus zu Versuchen im Skagerrak 

r Fredericia wurden 3 Grundminen geräumt, 

ine hat zwischen Helsingborg und Helsingör 

cjminen beseitigt. Außerdem wurde eine Grund- 

afen zur Detonation gebracht. Verlegung 

s FcLK Ost nach Westen vollzieht sich plan- 

V. UbootE kriegfährung 

1. Feindin,,e : 

Keine 1 

2 . Kif.ene La. ,e 

esonderen Meldungen. 

Operati 

gegen den G 

teren Erfolg 

Aus 13 Boot«: 

die am 13/12 

1543 nach 4 

gens erwart« 

Aus wei 

gebildet, di 

AL 4482 nach 

wird etwa 1 

on der Gruppen "Panzer" und "Draufgänger" 

^leitzug im Hordatlantik hat zu keinem viel- 

mehr geführt, Aufgabe wurde abgebrochen, 

n wird neue Gruppe "Ungestüm" gebildet, 

2000 Uhr in einem VP-Streifen von AL 

446 weststeuernden Geleitzug ab 14/12. mor- 

n soll. 

teren 11 Booten wird Gruppe "Haufbold* 

e am 14/12. 0800 Uhr in VP-Streifen von 

8545 aufgestellt wird. In diesem Gebiet 

5/12. SW-gehender Geleitaug erwartet. 
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11.12.42 

(150) 

(151) 1'7 

Bo 

Brf olgBUH 

luntik 

den Boot« 

sind 8 

stellt, 

auf west; 

4.000 BR; 
1 

Ansatz v« 

liehen u 

ferung. 

Bei 

"Saronikc 

Idungen liegen von den Booten im Hordat- 

id Westindien nicht vor, ebenso nicht von 

:n der Gruppe "Westwall". In der Hatal-Enge 

ote nach Versorgung durch ü 461 aufge- 

on U 172 wird hier in ER 2422 Geleitzug 

Kurs gesichtet, aus dem 2 D. von 8 bzw. 

torpediert werden. Sinken nicht beobachtet, 

n U 172 erfolgte auf Grund der sehr pünkt- 

zutreffenden Unterlagen der Eunkentzif— i .d 

Lourenpo Marcjues hat U 177 in KP 61 D. 

s" (3.540 BRT) versenkt. 

Wei-tlere Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

Uboote ir. KTB Teil B Heft IV, 

Meldung «.es BdU betr. Wirkungsgrad der im Juni und Juli 

1942 im Atlantik eingesetzten Uboote gern. l/Skl 32619 

bzw. 326; 10/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft IV. 

VI. Luflkriegführung. 

Raum um Eng)and: 

Bei Lf] 

Flugzeuge e 

Jaboangriffe 

Es wurc 

gemeldet, d 

mit starken 

3 waren im Westraum 75, im Mittelmeer 12 

ngesetzt. Im Raum Hastings und Rye wurden 

durchgeführt. 

en ca. 95 EinflUge in der Macht zum 12/12. 

.von 65 - 70 in das bisher unbesetzte Gebiet 

Durchflügen zum Angriff auf Turin. 

Mittelmeerre um 

Am 3/12 

von Ploesti 

für Anflug E 

Am 11/1 

fdl. Geleite 

. abends ist erster Einflug in das ölgebiet 

erfolgt, den Luftwaffe als Erkundungsflug 

us dem Süden wertet. 

2. wurden mehrere Angriffsversuche auf 

zwischen Bougie und B0ne ohne beobachtete 

- - X / — 
Üiuum 

mit) 
Ubr.^U 

2lnörtbc Oricß, 3UiiiD, Qücuci', 
tdccflrtiirt, iJitlciutMUiifl, tf ldMlöttii 

t>cr VJiift, oitD(dirin iifm. 
^orfoniniiiiffe 125 

11.12.42 

(150) 

(151) 

Bc 

Erfolgsmi 

luntik ui 

den Boot< 

aind 8 

stellt. 

auf west: 

4.000 BR(1 

Ansatz vc 

liehen 

ferung. 

Bei 

"Saronikc 

ui i 

Idungen liegen von den Booten im Hordat- 

id Westindien nicht vor, ebenso nicht von 

:n der Gruppe "Westwall". In der Hatal-Enge 

ote nach Versorgung durch 0 461 aufge- 

on U 172 wird hier in ER 2422 Geleitzug 

Kurs gesichtet, aus dem 2 D. von 8 bzw. 

torpediert werden. Sinken nicht beobachtet, 

n U 172 erfolgte auf Grund der sehr punkt- 

d zutreffenden Unterlagen der Runkentzif- 

Lourenjo iiariiues hat U 177 in KP 61 D. 

s" (3.54S BRT) versenkt. 

Weilere Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

Uboote ii KTB Teil B Heft IV, 

Meldung des BdU betr. Wirkungsgrad der im Juni und Juli 

1942 im i.tlantik eingesetzten Uboote gern, l/SkT 32619 

bzw. 326; !0/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft IV. 

VI. L u f 1 kriegführung 

R^um um Eng] and t 

Bei Lf] 

Plugzeuge e 

Jaboangriff i 

Es wurc 

gemeldet, ds 

mit starken 

3 waren im Westraum 75, im Mittelmeer 12 

ingesetzt. Im Raum Hastings und Rye wurden 

durchgeführt. 

en ca. 95 Einflüge in der »acht zum 12/12. 

von 65 - 70 in das bisher unbesetzte Gebiet 

Durchflügen zum Angriff auf Turin. 

Mlttelmeerreum 

Am 5/12 

von Ploesti 

für Anflug £ 

Am 11/3 

fdl. Geleite 

. abends ist erster Einflug in das ölgebiet 

erfolgt, den Luftwaffe als Erkundungsflug 

us dem Süden wertet. 

2. wurden mehrere Angriffsversuche auf 

zwischen Bougie und Bone ohne beobachtete 



5>rthiut 
imti 

llfjritit 

?Jiij)i>bc sc* Oru?, lyniD, Qliciicr, 
QJecoitujj, SbcleudwiiHrt, 0ld)iirtteic 
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11.12.42 du: 

aiim 

Wirkung 

Philippev 

In der Da 

Schifrszi4 

mit 'i'orped 

griff ge 

Ostfront: 

irohgeführt. Als Ausweichziele wurden 

Ile, Bougie und Gollo angegriffen. 

erung griffen 5 LT-Plugzeuge He 111 

le vor Algier an. 2 Flugzeuge kehrten 

os zurück, übrige vermutlich Fehlan- 

;in einen D. bzw. Flugzeugträger. 

Wesentliche Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Westliche i Mittelmeeri 

Feindlage 

ii i 

InGi 

"Gharybd 

gung ist 

Uber 

gelaufene 

Ein rücklt 

düng 0800 

heiten e 

leitzüge 

14 bzw. 

Stärkerer 

gestellt, 

des in de 

laufenen 

gi-uppe wu: 

ausgemacht 

2 t <i 

1) 

jraltar lagen mittags "Renown", "Furious", 

ein Monitor und 4 Hak. Weitere Bele- 

:licht gemeldet. 

die am 10/12. nachm, nach dem Osten aus- 

Kampfgruppe liegen Meldungen nicht vor. 

ufender Geleitzug stand nach Abwehrmel- 

Uhr in Stärke von 17 D. und 4 Geleitein- 

a 20 sm vor Tres Forcas. 2 weitere Ge- 

■mrden 40 sm nördl. Semours in Stärke von 

D. auf Ost- bzw. Weatkurs gesichtet. 

Geleitverkehr wurde im Gebiet Bone fest- 

wobei es sich wahrscheinlich um Teile 

: Hacht zum 8/12. in das Mittelmeer einge-^ 

iroßgeleits handelt. Bei dieser Gelelt- 

de angeblich auch ein Flugzeugträger 

- 

piuuin 
Ulltl 

llf>ricU 

De« Drme, liJiub, fetter, 
cIeiiil)(uii|), 01 il)tiIni 

bcc i'ufi, IHoubfcbchi iifiiv 

11.12.42 du: 

ai un 

Wirjcmig 

Philippev: 

In der Dä 

Sohifrszi4 

mit Torped 

griff ge 

Ostfront: 

irohgeführt. Als Ausweiohziele wurden 

Ile, Bougie und Gollo angegriffen. 

erung griffen 5 LT-Jlugzeuge He 111 

le vor Algier an. 2 Flugzeuge kehrten 

os zurück, übrige vermutlich Fehlan- 

;'in einen D, bzw. Flugzeugträger. 

Wesentliche Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Kriegführung im tiittelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Westliche) Littelmeeri 

Feindla, ,e 

Inöi 

"Charybdi 

gung ist 

Über 

gelaufene 

Ein rücklfc' 

düng 0800 

heiten e 

leitzüge 

14 bzw. 

Stärkerer 

gestellt, 

des in de 

laufenen 

gruppe wu: 

ausgemacht 

>raltar lagen mittags "Renown", "Furious”, 

ein Monitor und 4 Hsk. Weitere Bele- 

nicht gemeldet. 

die am 10/12. nachm, nach dem Osten aus- 

Kampfgruppe liegen Meldungen nicht vor. 

ufender Geleltzug stand nach Abwehrmel- 

Uhr in Stärke von 17 D. und 4 Geleitein- 

a 20 sm vor Tres Foroas. 2 weitere Ge- 

mrden 40 sm nördl. Remours in Stärke von 

B. auf Ost- bzw. Westkurs gesichtet. 

Geleitverkehr wurde im Gebiet Bene fest- 

wobei es sich wahrscheinlich um Teile 

• Macht zum 8/12. in das Mittelmeer einge-y 

iroßgeleits handelt. Bel dieser Geleit- 

de angeblich auch ein Flugzeugträger 

t i 

1) 
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11.12.42 Eif/ei'ie La ^e ; 

'75 ov f o ui ui ii i f f c 126 

In G 

aus 14 gr 

aus 15 Tr 

einen USA 

Westmitte 

te Boote 

Besetzung 

linie zu 

Op.Gebiet 

1 7675 bat U 443 1430 Uhr ein Westgeleit 

oßen Transportern und 1630 Uhr ein Ostgeleit 

ansportern gesichtet. Aus letzterem hat es 

-Kinschornstein-Zerstörer versenkt. Im 

Lmeer in der westlichen Linie aufgestell- 

werden teilweise verlegt zur atärkeren 

von CH 73, da Feindverkehr an der 200 m 

vermuten ist. 5 ital. Uboote werden im 

stehend gemeldet. 

Betr. Lage in Marseille meldet Mar.Gruppe West, 

daß zunac ist 11 Fisch-D. an BSW übergeben sind. 

, V/eitere 12 für Uicherung und U—Jagd geeignete Fahr- 

zeuge sinl erfaßt. Sofortige Abgabe dieser 23 Fahrzeu 

ge an Dt. Markdo. Italien für Einsatz in Sizilien- 

straße i-t befohlen. Danach stehen bis auf weiteres 

für Sichecung der franz. Südküste keine Fahrzeuge 

zur Verfügung/ Gruppe West beantragt, die auf den 

Fahrzeugei befindlichen BStf-Besatzungen sobald wie 

möglich durch freiwerdende Besatzungen der 12. U-Jagd 

flottille abzulösen. Führerhauptiiuartier und 0KW / W. 

F.St. op J werden von Ski entsprechend unterrichtet. 

Weiter übermittelt Gruppe West im Rahmen gedank- 

licher Vorbereitung bezüglich Auswahl von S-Boots- 

stützpurn. een Vorschlag, bereits jetzt möglichst weit- 

gehende praktische Ausrüstung von S6te anzuordnen. 

Bei näherer Prüfung hat sich Port Yendres als S-Boots 

stützpunk|t als nicht geeignet erwiesen.(s. Fs, 1925), 

Mar. 

Raum lieg 

yerhandlu 

Tage in R 

Itt.Rom meldet, daß Aufteilung der in franz. 

enden ca. 30.000 BRT Kleinschifisraum durch 

ig Vertreter RKS mit ital. Ausw.Amt nächster 

im erfolgen soll. 

J - 
thmim 

mit) 

Hhrjcit 

tK* Dnr^, Iticiitv. 
t?-tf{liuifl, 3cltiid;tiiiif), hl>11tni 

ttr Vit ft, l’lont'filKiii ufiv 

11.12.42 ü,j.Keiie Lo. :;e; 

^ovf üliuillliffc 126 

In C 

aus 14 gr 

aus 15 i'r 

einen USA 

Westmitte 

te Boote 

Besetzung 

linie zu 

Op.Gebiet 

I 7675 bat U 443 1430 Uhr ein ffestgeleit 

jßen Transportern und 1630 Uhr ein Ostgeleit 

msportern gesichtet. Aus letzterem bat es 

-Einschornstein-Zerstörer versenkt. Im 

Lmeer in der westlichen Linie aufgestell- 

werden teilweise verlegt zur etärkeren 

von CH 7B, da Feindverkehr an der 200 m 

vermuten ist. 5 ital. Uboote werden im 

stehend gemeldet. 

Betr. La^e in Marseille meldet Mar.Gruppe West, 

daß zunäcist 11 Fisch-D. an BSff übergeben sind. 

, V/eitere 12 für Sicherung und U-Jagd geeignete Fahr- 

zeuge sini erfaßt. Sofortige Abgabe dieser -23 Fahrzeu 

ge an Dt. i2arkdo. Italien für Einsatz in Sizilien- 

straße ict befohlen. Danach stehen bis auf weiteres 

für Sicherung der franz. SUdküste keine Fahrzeuge 

zur Verfügung/ Gruppe West beantragt, die auf den 

Fahrzeugei befindlichen BSW-Besatzungen sobald wie 

möglich dirch freiwerdende Besatzungen der 12. U-Jagd 

flottille abzulösen. Führerhauptquartier und OK1# / W. 

F.St. op J werden von Ski entsprechend unterrichtet. 

Weiter übermittelt Gruppe West im Hahmen gedank- 

licher Vorbereitung bezüglich Auswahl von S-Boots- 

stützpurn. „en Vorschlag, bereits jetzt möglichst weit- 

gehende praktische Ausrüstung von S6te anzuordnen. 

Bei näherer Prüfung hat sich Port Vendres als S-Boots 

Stutzpunkt als nicht geeignet erwiesen.(s. Fs. 1925), 

llar. 

Raum lieg 

Verhandle 

Tage in R 

itt.Rom meldet, daß Aufteilung der in franz. 

enden ca. 30.000 BRT Kleinschiffsraum durch 

ig Vertreter RKS mit ital. Ausw.Amt nächster 

im erfolgen soll. 
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11.12.42 

(152) 

2liifliibc ocö OrKii, lühiD, Weiler, 
Ccciiaiit), Siele net) nui|), idlifitioteli 

Me Hu fi. S1) oii Df (fiel h iifiu. 

Mar.Att. 

gezögert 

Macli Auf, 

auf dies 

da sie vo 

erst uaoh 

marine d 

überlas 

von deut 

raumiiuot 

den 100 

bittet li 

folgende 

"Üb 

Wehrmach 

militäri 

und Sudf 

fordern! 

Italiens 

I.om hat veranlaßt, daß Verhandlungen hinaus- 

werden, bis Stellungnahme Ski vorliegt, 

assung Attaohfis hat deutsche Kriegsmarine 

oa. 30.000 BRT ausschließlichen Anspruch, 

n Führerweisung nicht berührt sind bzw. 

Abzug der Bedürfnisse der deutschen Kriegs- 

in Italienern für Sachschubbedürfniese 

ijm werden sollen. RKS-Vertreter rechnet ■«£ 

eher Kriegsmarine geforderte^ Kleinschiffs- 

keinesfalls auf die Deutschland zufallen- 

(pQO BR't’ Großschiffsraum an. Attachi er- 

nverständnis bzw. Stellungnahme Ski zu 
1 Formulierung: 

Wei 

Liar 

Abordnun, 

Requisit 

geblich 

gehen. ( 

Hat nt 
einschne 

nur 2 Sef 

B. tiittl. , 

Seetrans 

Feindla 

2$orfoiiimniffe 

;r Kleinscniffsraum wird deutsche und ital. 

Verteilung vornehmen entsprechend den 

ichen Erfordernissen für die Küsten Afrikas 

ankreichs. Der nicht für militärische Er- 

se eingesetzte Kleinschiffsraum wird an 

ausgeliefert." 

Ver ;reter des RKS ist gegebenfalls auch zu 

schärferer Formulierung bereit. 

ere Verhandlung durch Ski <4u A. 

Gruppe Süd übermittelt Beschwerde franz. 

; des Arbeitsstabee D.W.St.K. Paris bezügl. 

Lenen deutscher Mar.Befehlshaber, die an- 

iber die getroffenen Abmachungen hinaus- 

3.Fs. 2305). 

.Att.Rom hat mit sofortiger Wirkung die 

Saude Weisung aufgehoben, wonach täglich 

liffe aus Marseille auelaufen sollen. 

istl. Uittelmeer, Osttunesien, Oyrenaika, 

3orte: 

;e: Leichte Seestreitkräfte , die in der 

~Z 

Diumii 
itnb 

Ubrjtit 

11.12.42 

(152) 

?li!j)tlbe bcö Drutf, JühiD JBtmr, 
Bcltiidmuii), eiiliiiultli 

ber Unft 'l'iDiibfd)ciii Hfiu. 

Mar.Att. 

gezögert 

Hach Auf. 

auf dies 

da sie vo 

erst nach 

murine d 

uberlas 

von deut 

raumiiuot 

den 100 

bittet K 

folgende 

"Üb 

Wehrmach 

militari 

und düdf. 

forderni 

Italiens 

I.om hat veranlaßt, daß Verhandlungen hinaus- 

werden, bis Stellungnahme Ski vorliegt, 

'assung Attaches hat deutsche Kriegsmarine 

i oa. 30.000 BRT ausschließlichen Anspruch, 

n S1 Uhrerweisung nicht berührt sind bzw. 

Abzug der Bedürfnisse der deutschen Kriegs- 

4n Italienern für Hachschubbedürfnisse 

ijin werden sollen. RKS-Vertreter rechnet ■«£ 

eher Kriegsmarine geforderte^ Kleinschiffs- 

keinesfalls auf die Deutschland zufallen- 

(J)00 BHi’ Großschiffsraum an. Attachfi er- 

nverständnis bzw. Stellungnahme Ski zu 
1 Iformulierungi 

Yer ; 

scharferp 

Wei 

har 

Abordnun, 

Requisit 

geblich 

gehen. ( 

Huj; 
nt 

einschne 

nur 2 Sc 

B. hittl. 

Seetrans 

Peindla 

i) r f o iiiiu ui f f e 

:r Kleinscniffsraum wird deutsche und ital. 

; Verteilung vornehmen entsprechend den 

chen Erfordernissen für die Küsten Afrikas 

ankxeichs. Der nicht für militärische Er- 

se eingesetzte Kleinschiffaraum wird an 
1 ausgeliefert." 

reter des HKS ist gegebenfalls auch zu 

r Eurmulierung bereit. 

;ere Verhandlung durch Ski Qu A, 

Gruppe Süd übermittelt Beschwerde franz. 

; des Arbeitsstabes D.W.St.K. Paris bezügl. 

Ionen deutscher Mar.Befehlshaber, die an- 

iber die getroffenen Abmachungen hinaus- 

3.Pa. 2305). 

..Att.Rom hat mit sofortiger Wirkung die 

Sende Weisung aufgehoben, wonach täglich 

liffe aus Marseille auslaufen sollen. 

jstl. Mlttelmeer, Osttunesien, Cyrenalka, 

Dorte i 

;ei Leichte Seestreitkräfte , die in der 



üanim 
mit) 

llbridt 

11.12,42 

21 Hfl ab« D c ö One fl, lUiiio, 2B c n er, 
Ötfflrtiirt, ®cleud)iunfl, v?ld»ilflttii 

ber i'ufl, WoiiDfcbeiii ufio. 

Kuqht z 

eigene G 

MV/-lioh 

Letzte 

Algier ai 

der ^ach; 

aufkläruji, 

gier. : 

licher G 

Luftaufk L 

b . 

11/12. liW-lich Biserta vermutlich gegen 

ileite angeaetzt waren, wurden am 11/12. früh 

ja Galite nach Westen zurücläauiend gesichtet, 

chtmeldung gegen Mittag in 60 am N0-lich 

. if Westkure. 40 am S0-wärts Elba wurde in 

zum 11/12. ein Uboot beobachtet. Hach Funk- 

.g befindet sich Chef 8.U-Flottille in Ab- 

sehen Alexandrien und Cyrenaika wurde Ub- 

sleitverkehr beobachtet. Sichtmeldungen der 

drang liegen nicht vor. 

Eigene L tge: 

Ita . 

Bone 4er 

folgende 

tonation 

Bez 

Italien 

daß Begr 

Bekannte 

Minen si. 

laufen, 

hängig v 

Waeaerti 

EMF, 200 

ist mögl. 

ab Februji: 

gung ers 

entspre 

lieferun, 

de Wei 

von Grup 

aufgefori 

2er 

su. i. 

'JHrfoniiuitiffe 127 

Uboot meldete 1916 Uhr 30 am NO-wärta 
1 -Fächer auf 2 Southampton—Kreuzer mit nach— 

Detonation und 11 Minuten später zweite De- 

•iglich Minenanforderung des Dt. Markdos. 

KTB 10/12.) stellt Ski zunächst fest, 

•indung für den Antrag nur bei Ski bereits 

enthalte. Die am 7/12. erbetenen 3.000 

id am 8/12. genehmigt. Zuführung ist ange- 

'eitere Lieferung wird beschleunigt, ist ab- 

n Umstellung der Ankertaulängen auf größere 

fen. Monatliche Zuführung von 1200 EMC, 600 

UMB und 1.000 Reißbojen (bis 100 m Ankertau) 

ch. Räumschutz für Wassertiefen über 100 m 

■r 1943 lieferbar. Markdo. wird um Bestäti- 

icht, daß ausreichende Wurffahrzeuge bzw. 

Lender Lagerraum für vorstehende Monats- 

;en vorhanden sind. S Wa erhält entsprechen- 

g. Die Zuteilung der 200 UMB muß auf Kosten 

e Süd erfolgen. Gruppe wird unterrichtet und 

ert, Auswirkungen zu melden. 

-^-T- 

Datum 
Ullb 

llbndt 

11.12.42 

21iij.it): Pce OntP, 2Jiiif, liltittr, 
^cegailit, 2)clcudjUhiP ^Itiillijtcit 

Per t'ltfl, TI OH Df di tili uftD 

HaQtit z1 

eigene G 

NV/-lich 

Letzte 

Algier ai 

der ^ach; 

aufkläruji, 

gier 

Hoher G 

Luftaufk L 

ä . 

11/12. M-lich Biserta vermutlich gegen 

:leite angesetzt waren, wurden am 11/12. früh 

.a Galite nach Westen zurücHaufend gesichtet, 

chtmeldurig gegen Mittag in 60 sm KO-lich 

. if Westkurs. 40 sm SO-wärts Elha wurde in 

zum 11/12. ein Uboot beobachtet. Hach Funk- 

.g befindet sich Chef 8.U-Flottille in Al- 

schen Alexandrien und Cyrenaika wurde Üb- 

leitverkehr beobachtet. Sichtmeldungen der 

ärung liegen nicht vor. 

Eigene L ige: 

Ita . 

Bene 4er 

folgende 

tonation 

Bez 

Italien 

daß Begr 

Benannte 

Minen si 

laufen, 

hängig v 

Waaserti 

ELF, 200 

ist mögl 

ab Februji: 

gung ers 

entspre 

lieferun, 

de Wei 

von Grup 

aufgefori 

aem 

bU 1, 

^orfomiuiiiffe 12? 

Uboot meldete 1916 Uhr 30 sm NO-wärts 

•Fächer auf 2 Southampton-Kreuzer mit nach- 

? hetonation und 11 Minuten später zweite De- 

iglich Linenanforderung des Dt. Markdos. 

KTB 10/12.) stellt Ski zunächst fest, 

indung für den Antrag nur bei Ski bereits 

enthalte. Die am 7/12. erbetenen 3.000 

id am 8/12. genehmigt. Zuführung ist ange- 

'eitere Lieferung wird beschleunigt, ist ab- 

n Umstellung der Ankertaulängen auf größere 

jfen. Monatliche Zuführung von 1200 ELO, 600 

ULB und 1.000 Reißbojen (bis 100 m Ankertau) 

.-ch. Räumschutz für Wassertiefen über 100 m 

■r 1943 lieferbar, harkdo. wird um Bestäti- 

icht, daß ausreichende Wurffahrzeuge bzw. 

.ender Lagerraum für vorstehende Konats- 

jen vorhanden sind. S Wa erhält entsprechen- 

g. Die Zuteilung der 200 UMB muß auf Kosten 

e Süd erfolgen. Gruppe wird unterrichtet und 

ert, Auswirkungen zu melden. 
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11.12.42 1/Skl 

ter des Ob 

schutzmügl 

PUlirer bei 

straße aufj 

sind nach 

nen mit 

Minen ohne 

Sperrschut 

erst ab Fe 

Heo 

unterrichtet auf Anfrage ständ.Vertre- 

d.M. im FUhrerhauptijuartier betr. Räum- 

ichkeiten der Sizilienaperre, die vom 

Vortrag Uber die Sperren der Sizilien- 

eworfen war. Bngl. und russ. Räumschutz 

eigener Auffassung unzuverlässig und kön- 

kgerät untersteuert werden, so d&ß die 

Schwierigkeiten räumbar sind. Deutsche 

zmittel werden auf Tiefen über 100 m 

bruar 1943 einsatzbereit sein. 

Wied 

ist am 9/1 

seit 11/12 

fe durch i 

und Werft!i 

Werftbetri 

batterien 

besetzt uii 

S-Boote wc 

nahmter S 

franz. So 

Am 11/12 

Biserta. 

D. 

eraufnahme des Hafenbetriebs in Biserta 
hat 

2. glatt verlaufen. ArbeitslageYsich 
gebessert. Übernahme franz. Kriegsschif- 

tal. Marine erfolgt 12/12. Handelsschiffe 

ahrzeuge stehen unter deutscher Bewachung, 

eb Ferryville ist aufgenommen. Sperr- 

des Hafens sind gegen Landungen notdürftig 

d beschränkt einsatzbereit. Deutsche 

ren am 10/12. zur Versorgung beechlag- 

chiffe, deutsche B-Boote zur Einschiffung 

ijdaten auf ital. Zerstörern eingesetzt, 

stehen 2 S-Boote auf VT-Stellung vor 

Üumidia", "Sivigliano", T. "Kaukaso" sind 

in Tunis eingelaufen. Marsch des Geleits "Mongi- 

nevro" veizögerte sich infolge vorübergehender 

Kursändering auf Feindlagemeldung, so daß es erst 

in der Durkelheit vor Biserta stand und nicht ein- 

laufen kointe, da keine Feuer und kein Lotse vor- 

handen waien. Einlaufen ist für der^L2/12. früh vor- 

gesehen. Veiter werden in Biserta erwartet D. 

"Bhea" aus Palermo und 4 deutsche MFP aus Trapani. 

Auslaufen der D. “Honestas" und "Castelverde" aue 

Neapel ha1 sich wegen Auswirkung der Bombenangriffe 

um 20 Stunden verschoben, übrige Afrikatransporte 

planmäßig 
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11.12.42 l/Skl uxiterrichtet auf Anfrage atänd.Vertre- 

ter des Ob.d.Iii. Im VlUirerbauptquartler betr. Häum- 

schutzmöglichkelten der Slzlllenaperre, die vom 

Führer bei Vortrag über die Sperren der Sizilien- 

etraße aufgeworfen war. Engl, und rues. Häumschutz 

sind nach eigener Auffassung unzuverlässig und kön- 

nen mit Heoi.gerät untersteuert werden, so dfiß die 

luinen ohne Schwierigkeiten räumbar sind. Deutsche 

Sperrschutzmittel werden auf Tiefen über 100 m 

erst ab Februar 1943 einsatzbereit sein. 

9/12 

Wied 

ist am 

seit li/12 

fe durch i 

und Werftfi 

Werftbetri 

batterien 

besetzt 

S-Boote w 

nAimter S 

franz. So 

Am 11/12. 

Biserta. 

ernufnahme des Hafenbetriebs in Biserta 
hat 

glatt verlaufen. Arbeitslageysioh 

gebessert. Übernahme franz. Kriegsschlf- 

tal. Uarine erfolgt 12/12. Handelsschiffe 

ahrzeuge stehen unter deutscher Bewachung, 

eb Ferryville ist aufgenommen. Sperr- 

des Hafens sind gegen Landungen notdürftig 

d beschränkt einsatzbereit. Deutsche 

ren am 10/12. zur Versorgung beschlag- 

chiffe, deutsche B-Boote zur Binschiffung 

Idaten auf ital. Zerstörern eingesetzt, 

stehen 2 S-Boote auf VP-Stellung vor 

D. "Humidia", "Sivigliano", T. "Kaukaso“ sind 

in Tunis eingelaufen. Marsch des Geleits "Mcngi- 

nevro" veizögerte sich infolge vorübergehender 

Kursändering auf Feindlagemeldung, so daß es erst 

in der Duikelheit vor Biserta stand und nicht ein- 

laufen körnte, da keine Feuer und kein Lotse vor- 

handen waren. Einlaufen ist für deril2/12. früh vor- 

gesenen. V eiter werden in Biserta erwartet D. 
"Hhea" aut Palermo und 4 deutsche MFP aus Trapani. 

Auslaufen der D. "Honestas" und "Castelverde" aue 

Neapel ha1 sich wegen Auswirkung der Bombenangriffe 

um 20 Stunden verschoben, übrige Afrikatransporte 

planmäßig 
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Bia 

^andelasclii 

fuhrt. Am 1 

laufen. In 

C. Bereich Mar 

11/12. wurden 23 neutrale und 3 franz. 

ffe von franzöaiochen nach ital. Häfen über- 

l/12. sind 5 weitere franz. Schiffe auege- 

See befinden sich noch 4 Schiffe. 

Inegruppe Sudt 

itgäls i 

Keine «esentlichen Vorkommnisse. 

Schwarzes Li 

Luftau 

dert. Aufkl 

Auch der Ge 

Zögerungen 

als Seekiudt 

Gruppe 

me er für- 

sichts ents 

Abzug von 

entsprechen 

wendig werd 

Li 

Cklärung war durch Wetterlage stark behin- 

irungsmeldungen liegen daher nicht vor. 

Leitverkehr erlitt durch die Wetterlage Ver- 

Seekmdt. Krim hat am 9/12. Dienstgeschäfte 

. Ukraine übernommen. 

J3üd hat Abgabe weiterer UFP in das Mittel- 

;lich erklärt. Ski entscheidet, daß ange- 

jheidender Bedeutung der Afrikatransporte 

P aus dem Bereich von Gruppe Süd trotz der 

ien schweren Hachteile unter Umständen not- 

in kann. Ski behält sich Entscheidung vor. 

VIII. Lage 

Besondere 

Ostasien. 

tieldungen liegen nicht vor. 
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un Bia 

^andelssolii 

führt. Am 1 

laufen. In 

C. Bereich Mar 

11/12. v/urden 23 neutrale und 3 franz. 

ffe von französischen nach ital. Häfen Uber- 

1/12. sind 5 weitere franz. Schiffe ausge- 

äee befinden sich noch 4 Schiffe. 

Inegruppe Südi 

igäisi 
Keine 

Schwarzes li 

Yebeutlichen Vorkommnisse. 

huftau 

dert. Aufkl 

Auch der Ge 

zö6erun^en 

als Seekmdt 

Grujüje 

meer fui^ 

sichta ents 

Abzug von 

entsprechen 

wendig ward 

VIII. Lage 

li 31 

fklärung war durch Wetterlage stark behin- 

irungsmeldungen liegen daher nicht vor. 

Leitverkehr erlitt durch die Wetterlage Ver- 

Seekmdt. Krim hat am 9/12. Dienstgeschafte 

Ukraine übernommen. 

Süd hat Abgabe weiterer LFP in das Mittel- 

lich erklärt. Ski entscheidet, daß ange- 

jhtidender Bedeutung der Afrikatransporte 

aus dem Bereich von Gruppe Süd trotz der 

ien schweren Nachteile unter Umständen not- 

jn kann. Ski behält sich Entscheidung vor. 

Besondere 

Ostasien. 

Meldungen liegen nicht vor. 



- I Yf- 

DiUiim 
mit* 

tfbrjcU 

‘Jliijjobe Dcrf OrttiJ, IBIiiO, fetter, 
^eciinn^, 'Sclcucbniiii), ©Uiulijfcit 

Der fiiift, moiiDfdieiit ufio. 
üiuniiiiffe 

11.12.42 II. Heer e 3 1 a g e 

Die Ang: 

ist ungebrocl 

der 6.Armee 

Front der He<: 

getragen. Di«: 

zwischen Syt 

geführt. Es 

haft zu ers 

riffskraft des Gegners an der Ostfront 

en. Sowohl im lEsohirabschnitt und im Raum 

^üdlich Stalingrad als auch an der ital. 

resgruppe B wurden stärkere Angriffe vor- 

Hauptstöße wurden gegen die gesamte Front 

chowka und Rachew und westlich Ton Rschew 

gelang jedoch nicht, die eigene Linie ernst- 

üttern. chi 

Inlunesjen wurde der Brückenkopf stellenweise 

Richtung erweitert. Südlich funis ver- 

Linie von Oust über Zaghouan nach Enfide- 

ätigkeit ist durch Regenwetter behindert. 

der Panzerarmee Sordafrika ist im all- 

rändert. Betriebsstofflage ist unverän- 

lilit Entlastung der fechtenden Truppe wird 

17/18.12. gerechnet. Eigene schwache 

fügt an der Front über 0,6 - 0,8 Aus- 

in südwestl. 

läuft eigene 

Yille. Kampf 

Die Bag- 

gemeinen unvo 

dert ernst, 

nicht vor 

Div.Artl. ve 

stattungen. 

C/Skl .y. 

den 

/ükl. 

I b I b (Kr) 

Damm 
UI1P 

dltr3£it 

Otiijjiibt öcrf Ocicö, 3BliiP( 'Beitu, 
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11.12.42 II. E e e r e 3 1 a g e 

Die Ang: 

ist ungebrocl 

der 6.Armee 

Front der He 

getragen. Dit. 

zwischen Syts 

geführt. Es 

haft zu ers 

riffskraft des Gegners an der Ostfront 

en. Sowohl im. üschiratschnitt und im Baum 

iüdlich Stalingrad als auch an der ital. 

(resgruppe B wurden stärkere Angriffe vor- 

HauptstöQe wurden gegen die gesamte Front 

chowka und Rschew und westlich von Rschew 

geling jedoch nicht, die eigene Linie ernst- 

üttern. chi 

Inlunes: 

in siidwestl. 

läuft eigene 

Tille. Kampf 

Dre La& 

gemeinen unvc 

dert ernst, 

nicht vor deiji 

Div.Artl. ve 

stattungen. 

C/Ska.^ 

en wurde der Brückenkopf stellenweise 

Richtung erweitert. Südlich Tunis ver- 

Linie von Oust über Zaghouan nach Enfide- 

ätigkeit ist durch Regenwetter behindert. 

der Panzerarmee Rordafrika ist im all- 

rändert. Betriebsstofflage ist unverän- 

ijlit Entlastung der fechtenden Truppe wird 

17/18.12. gerechnet. Eigene schwache 

fügt an der Front über 0,6 - 0,8 Aus- 

y t 
\ ' 

kl. 

I b I b (Kr) 
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12.12.4^ PolitiEoher LageUbertiliok. 

Dänemai k 

Auf Grui i 

mächtigten ir 

in dfcqr Iftgial 

d neuer Vereinbarungen ist dem Beicbsbevoll- 

Kopenhagen ein unmittelbares Aufsicbtsrecht 

ative und Verwaltung eingeräumt. 

Frankre ich 

Regierur 

gewiesen, abt 

beiter besohl 

Dereitstellur 

setzten Gebi 

angedeutet, 

sätzlicher 2 

hat Bereitwi. 

um befriedig! 

Indien 

g wurde deutscherseits auf Notwendigkeit hin- 

inkende Zahl der ins Reich abreiaenden Ar- 

eunigt zu erhöhen und featgestellt, daß 

g von Facharbeitern aus dem ehemals unbe- 

t völlig unzureichend ist. Es wurde ferner 

(fuß bis Ende April 1943 mit Anforderung zu- 

G.000 Arbeiter zu rechnen sein werde, laval 

ligkeit erklärt, alles Erforderliche zu tun, 

ndes Ergebnis zu erzielen. 

Während die auswärtigen Mächte in Indien sämtlich 

nur durch Konsulate vertreten werden, hat Roosevelt den 

früheren USA-Botschafter in Italien, William C. Philipps, 

zu seinem persönlichen Vertreter in Indien ernannt, um 

mit dem Rangt: eines Botschafters die 1941 in Neu Delhi 

errichtete aijterik. Mission zu leiten. 

1^9 
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12.12.4t PolitiEoher LageUberbliok. 

Sätiemai k 

Auf Grui 

mäoiitigten ii 

la dt< Lftglsü 

d neuer Vereinbarungen ist dem Beichsbevoll- 

Kopenhagen ein unmittelbares Aufsicbtsrecht 

ative und Verwaltung eingeräumt. 

Frankre ich 

Regierur 

gewiesen, ab£ 

beiter beschl 

üereitstellui 

setzten Gebi 

angedeutet, 

sätzlicher 2 

hat ßereitwi; 

um befriedig! 

Indien 

g wurde deutscherseits auf Notwendigkeit hin- 

inkende Zahl der ins Reich abreiaenden Ar- 

eunigt zu erhöhen und festgestellt, daß 

g von Facharbeitern aus dem ehemals unbe- 

t völlig unzureichend ist. Es wurde ferner 

4aß bis Ende April 1943 mit Anforderung zu- 

0.0G0 Arbeiter zu rechnen sein werde. Laval 

ligkeit erklärt, alles Erforderliche zu tun, 

ndes Ergebnis zu erzielen. 

Während die auswärtigen Mächte in Indien sämtlich 

nur durch Konsulate vertreten werden, hat Roosevelt den 

früheren USA-Botschafter in Italien, William C. Philipps, 

zu seinem persönlichen Vertreter in Indien ernannt, um 

mit dem Range eines Botschafters die 1941 in Neu Delhi 

errichtete aijierik. Mission zu leiten. 
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I t a 1 i e :i i 

Aue varp 

genommen, 

rung Home au 

nicht ohne 

bekannt. 

E:: 

chiedenen Quellen ergibt eich zueammen- 

der Vatikeui\^m die Erage der Auespa- 

den Luftangriffegebieten anecheinend 

folg bemüht hat. Näheree iet noch nicht 

P o r t u g i 1 i 

Über die Timorfrage iet hinaichtlioh der fakti- 

achen Zueammenarbeit eine portug./ Japan. Veratändi- 

gung erzielt vrorden. 

Eine Durchprüfung aller einschlägigen Nachrichten 
vt 

über erhöhte engl, Intereeeennahme ¥«n portug. Ange- 

legenheiten läßt deutliche Zunahme dea engl. Einfluaeee 

erkennen. Dabei erscheint der Schwerpunkt der engl. 

Aufklärungs- und Vorbereitungstätigkeit an der SUd- 

küste dea Landes. Einzelheiten ergeben eich aue Bach- 

richtenauswertung der 3/Skl. 1.Ausfertigung gern. 

1/Skl 41676/42 geh. in Handakte "Ilona - Gisela". 

Iran 

Die aue 

ruhen aoller 

Stadt Teher; 

Person und 

haben. 

diesem Lande unlängst gemeldeten Un- 

sich 1t, engl. Meldungen auf die Haupt- 

. beschränkt und sich angeblioh gegen die 

Politik des Ministerpräsidenten gerichtet 

lEXuum 
uub 

iijtjiii 

Sliifliibc bc^ Orte», Wlut», Ißcucr, 
»tltiidmuij), eidMlnfcit 

t>er i'ufc, DonPfihtln »fu*. 
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I t a 1 i e ii 

Aue varp 

genamman, 

rung Homa au, 

nicht ohne E: 

bekannt. 

chiedenen Quellen ergibt eich zuaaminen- 

der VatikaÜo^&m die Frage der Ausapa- 

den Luftangriffagebieten anacheinend 

rfulg bemüht hat. Näherea iat noch nicht 

P o r t u g i 1 i 

Über di 

achen Zuaanm 

gung erzielt 

Eine h 

über erhöhte 

legenheiten 

erkennen. Da 

Auf kleiruuga- 

küate dea h 

richtenauaw 

l/Skl 41676/ 

3 Timorfrage iat hinaichtlioh der fakti- 

snarbeit eine portug./ Japan. Verathndi- 

v/orden, 

•chprüfung aller einachlägigen Hachrichten 
vt 

engl, Intereaaennahme »en portug, Ange- 

läßt deutliche Zunahme dea engl. Einfluaaee 

bei eracheint der Schwerpunkt der engl, 

und Vorbereitungatätigkeit an der SUd- 

dea. Einzelheiten ergeben eich aue llach- 

ertung der 3/Skl. 1.Auafertigung gern. 

42 geh. in Handakte "Ilona - Giaela". 

Iran 

Die aut 

ruhen aoller 

atadt Tehen 

Person und 

haben. 

diesem Linde unlängst gemeldeten Un- 

aich 1t, engl. Heldungen auf die Haupt- 

. beschränkt und eich angeblich gegen die 

Politik dea Uinieterpräaidenten gerichtet 
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U.S.A.; 

Viertel 

über die Le 

Nr. 292, Zi 

Hilfen bezi.’ 

gesamten USJ. 

ges dient d 

Beförderung 

rund 40 d 

nach dem mi 

(also etwa 

für Rußland 

rungen zu Ai 

An Huß 

Großbritanu 

30.000 LKW 

Tausende Tciji: 

Kriegsmater: 

land 2 V2 M: 

Nordroute. 

Steigerung 

Die Vef 

Burmas auss 

Die Mengen 

In dem 

daß nicht a: 

reicht habei 

bekannt gego 

Versenkungs 

berechnen. 

jahresbericht Rooseyelts an den Kongreß 

h- und Pachtlieferungen s. Pol,Übersicht 

i'fer 9. Die Jahresleistung der gewährten 

fert sich auf 10 Milliarden # = 15 $ der 

-Kriegsausgaben, Die Hälfte des Hilfsbetra- 

^n Yerkehrsanlagen und Verkehrsmitteln zur 

der Kriegsmaterialien. Im Oktober gingen 

|r Lieferungen nach Großbritannien, 30 ‘ji 
tl. und fernen Osten und 21 ^ nach Rußland, 

ür 160 Millionen &), Die Oktoberlieferungen 

betragen etwa das 9-fache der Monatsliefe- 

ijifung des Jahres 1942. 

and sollen im letzten Jahr von den USA und 

en über 3.000 Plugzeuge, 4.000 Kampfwagen, 

und andere Fahrzeuge, Hunderte von Geschützen 

nen Lebensmittel, Medikamente und sonstiges 

al geliefert seien. Insgesamt gingen an Ruß- 

llionen t Güter und zwar vorwiegend auf der 

Die Zufuhr über Iran - Irak ist in ständiger 

begriffen, 

sorgung Chinas erfolgte nach dem Verlust 

hließlich auf dem Luftwege von Indien her. 

liaren infolgedessen nur gering. 

Rechenschaftsbericht ist zwar angegeben, 

le der genannten Liefermengen ihr Ziel er- 

Die Höhe der Verluste ist jedoch nicht 

ben. Sie ließe sich deutscherseits aus den 

iffern der Kordroute bis zum gewissen Grade 

- /JV 
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iiö«il)e t*c* One», 7Umb( Wtiur, 
^tlcudjiuut), tf iibiirttfii 

btr Viift, OJnüiibfdirIn ufiv 

U.S.A.; 

Vierte:, 

üter die Le 

Lr. 292, Zi 

Hilfen bezif 

gesamten USJ. 

gee dient d 

Beförderung 

rund 40 yS d 

nach dem mi 

(also etwa 

für Rußland 

rungen zu Ai 

An Huß 

Großbritann 

30.000 LKtf 

Taueende Toiji: 

Kriegemater: 

land 2 72 Li: 

Nordroute. 

Steigerung 

Die Yei 

•Burmas aus 

Die Mengen 

In dem 

daß nicht a: 

reicht habei 

bekannt gege 

Versenkungs 

berechnen. 

^ oi'f ü m m 11 i f f e 130 

jahreebericht Rooeevelte an den Kongreß 

h- und Pachtlieferungen e. Pol,Übersicht 

:'fer 9. Die Jahresleistung der gewährten 

iert eich auf 10 Milliarden 0 = 15 ft der 
-Kriegeausgaben. Die Hälfte des Hilfebetra- 

^n Verkehreanlagen und Yerkehremitteln zur 

der Kriegsmaterialien. Im Oktober gingen 

ijV Lieferungen nach Großbritannien, 30 0 

rl. und fernen Osten und 21 nach Rußland, 

ür 160 Millionen 0), Die Oktoberlieferungen 
betragen etwa das 9-fache der Monatsliefe- 

ijifong des Jahres 1942. 

and sollen im letzten Jahr von den USA und 

en über 3.000 Plugzeuge, 4.000 Kampfwagen, 

ijind andere Pahrzeuge, Hunderte von Geschützen 

nen Lebensmittel, Medikamente und sonstiges 

al geliefert seien. Insgesamt gingen an Rufl- 

llionen t Güter und zwar vorwiegend auf der 

Die Zufuhr über Iran - Irak- ist in ständiger 

begriffen, 

sorgung Chinas erfolgte nach dem Verlust 

hließlich auf dem Luftwege von Indien her. 

ijiaren infolgedessen nur gering. 

Rechenschaftsbericht ist zwar angegeben, 

le der genannten Liefermengen ihr Ziel er- 

Die Höhe der Verluste ist jedoch nicht 

ben. Sie ließe sich deutscherseits aus den 

iffern der Nordroute bis zum gewissen Grade 
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B e souderea 

1) Unter 

Schiff 45 

Detonatio 

auchungan von M Wa Uber den Untergang von 

haben ergeben, daß ea aich nur um eine 

i von großen Sprengatoffmengen innerhalb 

dea Schiff 

und völli 

der 3.Tfl 

nähme für 

getroffen 

Bordwand 

brachte. 

ea handeln kann, wenn daa Sohiff so echn41 

; vernichtet wurde, wie ea in dem Berioht 

dargeatellt iat. Am meiaten hat die An- 

sich, daß ein gegnerischer Torpedo ao 

hat, daß er die im Zwiachendeok an der 

;elagerten Torpedoköpfe zur Mitdetonation 

1/SkL 

nition in 

in Unterwfi 

Munition 

dera feuelr 

erat im 

O/SkfL 

schlage b 

gemacht v; 

bzw. die 

Trefferei 

Wä 

hat daher angeordnet, daß die Sprangmu- 

der Hauptsache und die Torpedos bis auf 2 

sserrohren, ferner 50 der 15 om Artl. 

ind das ?liegerbenzin sowie alle beson- 

gefährdeten AusrUstungateile von Schiff 14 

straum an Bord zu nehmen sind. 

Ente 

Gkdos. i 

Teil B Hef 

hat angeordnet, zu prUfen, weiche Vor- 

zügl, Steuerung, Raumanordnung und dergl. 

ärden können, um der Gefährdung der Hake 

iöglichkeit von Totalverlusten infolge 

iwirkung zu verringern. 

jrechende Vfg. 1/Skl 30715 und 30825/42 

an Ski Qu A ergangen. Abschrift in KTB 

t V. 

s t 

2) Ala 

hat 1/Skl 

hauptiiuar|t 

geraden u; 

Minen übe 

Material zur Unterrichtung dea Führers 

Stand. Vertreter des Ob.d.M. im FUhrer- 

ier Aufstellung Uber die in Italien la- 

id auf dem Weg dorthin befindlichen dt. 

rsandti 
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B e sondereq 

1) Unter 

Schiff 45 

Detonatio 

suchungan von M Wa Uber den Untergang von 

haben ergeben, daß es eich nur um eine 

i von großen Sprengstoffmengen innerhalb 

des Schiff 

und völli 

der 3.If1 

nähme für 

getroffen 

Bordwand 

brachte. 

es handeln kann, wenn das Schiff so schnll 

; vernichtet wurde, wie es in dem Berioht 

dargestellt ist. Am meisten hat die An- 

sich, daß ein gegnerischer Torpedo so 

hat, daß er die im Zwischendeck an der 

;elagerten Torpedoköpfe zur Mitdetonation 

1/SkL 

nition in 

in Unterw)! 

Munition 

ders feuelr, 

erst im 

C/Skjl 

schlage b 

gemacht v; 

bzw. die 

Tiefferei 

Wä 

hat daher angeordnet, daß die Sprangmu- 

der Hauptsache und die Torpedos bis auf 2 

sserrohren, ferner 50 96 der 15 cm Artl. 

and das Jliegerbenzin sowie alle beson- 

gefährdeten Ausrüstungsteile von Schiff 14 

straum an Bord zu nehmen sind. 

Ents 

Gkdos. i 

Teil B He 

hat angeordnet, zu prüfen, welche Vor- 

zügl. Steuerung, Raumanordnung und dergl. 

irden können, um der Gefährdung der Hsks 

löglichkeit von Totalverlusten infolge 

Wirkung zu verringern. 

jrechende Vfg. l/Skl 30715 und 30825/42 

an Ski Qu A ergangen. Abschrift in KTB 

ft V. 

s t 

2) Als 

hat l/Skl 

hauptciuar|t 

geraden u; 

Minen übe 

Material zur Unterrichtung des Führers 

Stand. Vertreter des Ob.d.M. im FUhrer- 

ier Aufstellung über die in Italien la- 

id auf dem Weg dorthin befindlichen dt. 

rsandt 1 



131 
X)rtfuni 

unt> 
Des Onc0, QUiiit), Weiler, 

^ctöauö, %eleilet)tunfl, ^((tuiflteii 
tier Cu fl, T]ont)((1)eiii ufiD. 

9$orfoiiiuiuiffe 

L2.12.4S 

(158) 

a) In Italien laKerni 

ST]! 

6 

5' 

3C|, 

7 

1 

5 EMG 

EMF 

UHB 

4 Minen kleiner Ladung, kurzes Ankertau 

HeißLojen und etwa 

Grundminen für Uboots- und S-Bootseinsatz. 

10 

20 

b) Auf Antransport nach Italien: 

8 

45 

360 

o) In 

70 

S 

EMC 

0 UMB (mit HT) 

Eelmat zum Abrollen nach Italien! 

0 EMO, 200 EMF, 180 Grundminen für U- und 

Boote. 

UlJ 

80' 

d) Z 

um 

1 

e) Im 

we 

12 

6 

2 

stellt sind noch auf große Ankertaulänge 

zuarbeitende (Fertigstellung 300 je Woohe) 

0 EMF und 300 EMG 

Gleichzeit 

minenbestä 

Uboots 

den sindi 

an< 

uni 

Anschluß an Lieferungen gern, cj_ und d) ist 

itere laufende Lieferung von 

OO EMO 

OO EMF 

OO UMB und 1.000 Beißbojen zugeeagt. 

ig ist Unterrichtung Übermittelttiber Grund- 

de, ohne Grundminen und ohne Minen für 

Flugzeugverwendung, die reichlich vorhan- 

Greifbarer Bestand, Uber den noch nicht verfügbar isti 

3.000 EUG 

3.000 EiIF in Einzelteilen 

2.200 UJA (kleine Ladung, kurzes Ankertau 

10.000 Sprengbojen und 12.000 Heißbojen. 

SkJ. • 
b) Weitere v Bestand, über den durch Planiing'Y^

,ereit8 

verfügt hat: 

8.00Q EdC 3.000 EMF 2.000 FMB/C 

5.500 UidA 4.400 UMB 4.000 Spreng- u. Reißboj® 

131 
£>iuum 

unb 
llhntli 

21ui)alu'be0 Dtiee, 'Tüliib, Tlititcr, 
(Sttfliuifl, 95cUutt>nin9, 

bet jufl. C?1 Ollt)(d)tili ll[lD. 
35orfoni inuiffe 

12.12.4S 

(158) 

a) In Italien laKern» 

57|! 

6 

5' 

3C| 

7 

1 

5 E1IC 

EluF 

UI'B 

4 Minen kleiner Ladung, kurzes Ankertau 

BeiSbojen und etwa 

Grundminen für Uboots- und S-Bootseinsatz. 

IQ 

23 

36Q 

b) Aujf Antransport nach Italien: 

8 

45 

G) In 

70 

S 

EkC 

J UL1B (mit HV) 

Heimat täte zum Abrollen nach Italien: 

3 EMO, 200 EM?, 180 Grundminen für U- und 

Boote. 

d) Z 

um 

1 

e) Im 

we 

1 

ugeteilt sind noch auf groBe Ankertaulänge 

zuarbeitende (Fertigstellung 3o0 je Woche) 

apo Ek? und 300 EMC 

Gleichzeit 

minenbeotä 

Uboots 

den sind« 

Anschluß an Lieferungen gern. cj_ und d) ist 

itere laufende Lieferung von 

230 EMO 

630 EM? 

30 UMB und 1.000 Heißbojen zugesagt. 

ig ist Unterrichtung übermittelt.Uber Grund- 

de, ohne Grundminen und ohne Minen für 

Flugzeugverwendung, die reichlich vorhan- 

am 

uni 

a) Greifbarer Bestand, Uber den noch nicht verfügbar isti 

3.000 E4C 

3,000 Ein? in Einzelteilen 

2.200 UlA (kleine Ladung, kurzes Ankertau 

10.003 Sprengbojen und 12.000 Eeißbojen. 

Ski • 
b) Weiterer Bestand, über den durch Planungybereits 

verfügt hat: 

8.000 EiC 3.000 EkF 2.000 FMB/C 

5.500 UtlA 4.400 UMB 4.000 Spreng- u. Relßboj« 



-/jTV- 

X>iumu 
mit) 

llbrjdt 

Jliitjiibc bei* Orife, 'IBiub, QU euer, 
0(C(}aiit), QJclcudmuii), 

Der ßuft, monbfebtin u(iv. 
Q3orfoiiimniffe 

- !l2;42 

\k 

c) aa) Gesch itzter Bsdarf für glnnenbusen zu FrUh- 

jalir L943i 
8.000 Mineu, 4.000 Sperraohutzmittel, davon 

etwa 5.000 Minen durch zugeteilte Hestheetände 

und Bäutematerial gedeckt. 

alien monatl. Haohechub von 2.000 Minen 

sehen. 

It bb) Für 

vorge 

cc) Weite 

wegen 

d) Monatlichs 

rer Bedarf vor allem im Weetraum und Jtor- 

zu erwarten. 

Fertigungi 

aa) geplapt» 2,000 BMC, 1.000 UMB, 750 EMT„ 

verringerter Eieenzuteilung ab 1.1.43 

verkürzt auf 

1.000 UMB und 100 BMF. 

Jlen reichen auch nur für die notwendigsten 

keinesfalls aus. 

bb) Wegen 

jedo 

500 

Diese Zah 

Vorhaben 

ca 

FüO, 

3) Führung sorganisation Büdfrankreichi 

Oberbeflh. Mar.Gr. West hat Aufstellung einer 

SicheruugadiVision odi.r Flottille für KUstenvorfeld 

Südfrankreich mit Unterstellung unter BSW Gruppe 

beantragt, vUnecht also Zweiteilung der Führung an 

Südküste analog dem Verhältnis an Hord- 

und Westküste. Ski Qu A II hat demgegenüber vorge- 

schlagen, fir den deutschen KUstenabschnitt der süd- 

eine Küstensehutzflottille aufzustellen, 

Seekommandanten geführt wird, möchte da- 

mit Einheit]ichkeit der Führungsgewalt an und vor 

der Küste hrbeiführen, so wie es für Nord- und West- 

küste s.Zt. auch bereits erwogen und vorgesehen war. 

Eine entspr* chende Organisation ist anscheinend von 

den Italienern für ihren KUstenabschnitt beabsichtigt, 

so daß die i.bergeordnete Führung für beide Küstenab- 

schnitte be: Gruppe West mit Inspektionsbefugnis des 

franz. Küste 

die von dem 

-//V- 

twum 
itiib 

llkjdt 

?lii|jabt Orue, T^iiib, 'JÜtntr, 
^ecflnua, 2Sdcud>tungr ©Idjtlntfit 

ber üiifi, Boubfrtuin itfu*. 
^orfonimniffe 

a2»42 

\k 

o) aa) Geschitzter Bedarf für JinnatibuBen zu PrUh.- 

jalir 

8.000 

etwa 

und B 

bb) Für I 

l.943i 
Minen, 4.000 Sperraohutzmittel, davon 

3.000 Minen durch zugeteilte Bestbeetände 

3utematerial gedeckt. 

talien monatl. Haohechub von 2.000 Minen 

vorge äehen. 

cc) Weiterer Bedarf vor allem im Westraum und Her- 

wegen 

d) Monatlrehe Ferti, ung 

aa) ^eplaat: 2,000 EMG, 1.000 UMB, 750 EMP, 

bb) Wegen verringerter Eisenzuteilung ab 1.1.43 

jedoca verkürzt auf 

500 IMG, 1.000 UMB und 100 EMF. 

Diese Zahlen reichen auch nur für die notwendigsten 

Vorhaben Ikeinesfalls aus. 

3) Führung sorganisation Südfrankreicht 

i h 

ch 

Oberbe 

Sichtrun^adi 

Südfrankrei 

beantragt 

und vor der 

und Westküsl 

achlugen, fi 

franz. Küst 

die von dem 

mit Einheit] 

der Küste h 

küste s.Zt. 

Eine entspr 

den Italien« 

so daB die 

schnitte be 

zu erwarten. 

. Mdx.Gr. West hat Aufstellung einer 

Vision oder Flottille für KUetenvorfeld 

mit Unterstellung unter BSW Gruppe 

vUnecht also Zweiteilung der Führung an 

Südküste analog dem Verhältnis an Hord- 

Bkl Qu A II hat demgegenüber vorge- 

den deutschen KUstenabschnitt der süd- 

eine Küotenschutzflottille aufzustellen, 

Seekommandanten geführt wird, möchte da- 

ichkeit der FUhrungsgewalt an und vor 

rbeifUhren, so wie es für Hord— und West- 

auch bereits erwogen und vorgesehen war. 

chende Organisation ist anscheinend von 

rn für ihren Küstenabjchnitt beabsichtigt, 

ibergeordnete Führung für beide Küstenab- 

Gruppe West mit Inspektionsbefugnis des 
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C'aiuni 
mit) 

llbr^rit 

?lii(jabe ftö Oncö, ^niD, Tüener, 
<£cct)aiit), ^(lcud)nm(), ^tduigfcii 

bcr finft, cmoiibfilHiii ii(io. 
^3 o r f D in m u l f f e 132 

12.12.42 

(159) 

I 

BSW liegan 

der Gruppe 

.Einsatz de 

sung von £ 

Führung ar: 

auch berei 

sation ang 

0/3 kl 

Gruppe Wes 

Sicherung 

Demei. 

rungoflott 

der Vfg. 

Heft XIV. 

würde. Bei Durchführung des Vorschlages 

hingegen, also bei nicht kllstengebundenem 

r Sicherungsstreitkräfte wäre nach Auffas- 

k.1 Qu A II nicht zu vermeiden, daß obere 

Supermarina fällt. Ital. Admiralstab hat 

ts in dieser Tendenz eine FUhrungsorgani- 

eregt, wie sie in der igäis besteht, 

hat entschieden, daß dem Vorschläge der 

t entsprechend verfahren werden, also ein 

verband unter dem BSW gebildet werden soll. 

tsprechend hat Ski Qu A Aufstallung 6.Siche- 

ille unter BSW Gruppe angeordnet. Abschrift 

^em. l/Skl 32294/42 Gkdos. in KTB Teil C 

Lage 12/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlai ;e : 

Besonldere Hachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage 

""Burgenlt 

Batavia au 

15/12." 

Tokio 

eher ausla 

Satzung Sc 

Mar.Aftt, Tokio meldeti 

d" 9/12. Penang ein. “Rio Grande* 11/12. 

nach Manado, Eintreffen voraussichtlich 

erhält Weisung von Ski, "Doggerbank" nicht 

afen zu lassen, bis Entscheidung über Se- 

rif f 10 und über Torpedoköpfe gefallen ist. 

V^c- - 

Cnrnm 
mit) 

U^itU 

2Jii(3iibt t>ci) Orice, Wint) Leiter, 
t?tc()aui), iöclcud)niii(j, 

bet Hloiirfil)thi ufio 
^3 0 r f o m mii i f f e 132 

12.12.42 

1 

(159) 

BSW liegsn würde. Bei Durchführung des Vorschlages 

der Gruppe hingegen, also bei nicht kUstengebundenem 

Einsatz der Sicherungsstreitkräfte wäre nach Auffas- 

sung von £kl Qu A II nicht zu vermeiden, daS obere 

Führung at Supermarina fällt. Ital. Admiralstab hat 

auch bereits in dieser Tendenz eine FUhrungsorgani- 

sation angeregt, wie sie in der igäis besteht, 

hat entschieden, daß dem Vorschläge der 

i entsprechend verfahren werden, also ein 

verband unter dem BSW gebildet werden soll. 

tsprechend hat Ski Qu A Aufstellung 6.Siche- 

ille unter BSW Gruppe angeordnet. Abschrift 

1/Skl 32294/42 Gkdoe. in KTB Teil C 

C/Skl 

Gruppe Wes 
Sicherung:. 

Demet 

rungoflotiji 

der Vfg. 

Heft XIV. 

gern 

Lage 12/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Be^ndlai ;e 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

2 . Eigene e 

""Burgenla 

Batavia a: 

15/12." 

Tokio 

eher ausla 

Satzung ö 

Mar.Attt, Tokio meldeti 

ad" 9/12. Penang ein. "Rio Grande" 11/12. 

nach lianado, Eintreffen voraussichtlich 

erhält Weisung von Ski, "Doggerbank" nicht 

ifen zu lassen, bis Entscheidung über Be- 

ciiff 10 und über Torpedoköpfe gefallen ist. 



mit» 
njtit 

t>cö Die««. lUiiil», Gelier, 
v^cc^aiit), üclnidnuiii), i^iriHißFMf 

^fr tu fl. oii Df (bei ii iifio. 
3$ o r f o in in ii i f f c 

12.12.42 iVeite:- erhält Att.Tokio Weisung, nur den 2ten 

Teil der Anfrage von Ski aus Tel. 0015 (s.KTB 10/12.) 

zu beantvio.'ten, da erster Teil bei OKW Ausl. III gev 

klärt wird und wird unteFtiobtbt,.daß "Regensburg" 

in Ersatzfyuge betr. Schiff 10 einbezogen ist. 

ichtung aller Außerheimischen Uber Verlust 

“ erfolgt durch PT 1137. 

Unter 

von "Ramse 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage: 

Luftau 

im westl. 

fklärung sichtete Nm im östl. 

8 D. ohne Fahrt. 

Solent 14, 

Funka 

betr. 5 eijj; 

Fahrzeuges 

an Bord ha 

ufklärung erfaßte abends Ortungsmeldung 

ene S-Boote bei Lowestoft und Meldung engl, 

vor Xarmouth, das Tote und Schwerverletzte 

2. Eigene Lag 

Gebiet Atlantikküste: 

G< 

Auslai. 

mäßig erfo 

BF 9183. 

Wetterlage 

Im Fi 

12/12. zwi: 

in See ges: 

Gegen 

Schiffe "A 

und Sperrbj 

griffe dur< 

fen Blockadebrecher "Germania" ist plan- 

gt. Standort nach Luftaufklärung 1800 Uhr 

leittorpedoboote wurden 2000 Uhr wegen 

zurUckgerufen, 

chereigebiet der Biscaya wurden vom 10. - 

c4en 4630 und 4500 Nord 68 Fischerfahrzeuge 

chtet. 

die in Bordeaux an der Pier liegenden 

abama", "Tannenfels", "Dresden", "Portland" 

echer 5 wurden am Vormltltag Sprengstoffan- 

hgeführt, vermutlich vermittels treibender 

thumii 
4IHÖ 

?litt)abc t>(ö Oua, Wtucr, 
v£e<t)iiitd, ^clcudnuiid, 

bcr tiifi. CPtonofduMii 11(1». 
^Di'foinniiiiffe 

12.12.42 Weite:- erhält Att.Tokio V/eieung, nur den 2ten 

Teil der Anfrage von Ski aus Tel. 0015 (s.KTB 10/12.) 

zu beantworten, da erster Teil bei OKW Ausl. III ge- 

klart wird und wird unteFtioUtSt,.daß "Regensburg" 

in Ersatzftage betr. Schiff 10 einbezogen ist. 

Unterrichtung aller Außerheimischen Uber Verlust 

von "Ramsei" erfolgt durch FT 1157. 

II. läge Westraum. 

1. Feindlage: 

Luftau 

im weetl. 

fklärung sichtete Hm im östl. 

8 D. ohne Fahrt. 

Solent 14, 

lg1 

Funm 

betr. 5 ei 

Fahrzeuges 

an Bord ha 

iffklärung erfaßte abends Ortungsmeldung 

ene S-Boote bei Lowestoft und Meldung engl, 

vor Yarmouth, das Tote und Schwerverletzte 

2. Eigene La^, 

Gebiet Atlt.ntikküste: 

Auslaufen Blockadebrecher "Germania" ist plan- 

mäßig erfolgt. Standort nach Luftaufklärung 1800 Uhr 

BF 91S3. Gfleittorpedoboote wurden 2000 Uhr wegen 

Wetterlage zurlickgerufen. 

Im Fxiichereigebiet der Biscaya wurden vom 10. - 

12/12. zwi: cljen 4630 und 4500 Nord 68 Fischerfahrzeuge 

in See ges:chtet. 

Gegen die in Bordeaux an der Fier liegenden 

Schiffe "Alabama", "Tannenfels", "Dresden", “Portland" 

und Sperrbrecher 5 wurden am YormittlßÄ Sprengstoffan- 

griffe dur<hgeführt, vermutlich vermittels treibender 



'Dtitiim 

mit) 
llfiricit 

2Jiii)iibc tu ß Dritö, Wiiio, Bei ui', 
i£c(giiiiO, ^(Iciiitwiiiig, ^ ii1)iit)f(ii 

Der Hilft, Dtoiiofdiciii ufii'. 
Q3ovtoiiiiiuiiffe 133 

12.12.42 

(160) 

Unterwaas 

folgten 0 

"Tannenfe 

telschiff 

Achtersol; 

1. Die Le 

der Schif: 

etwa 1 m 

bei Sperif 

Beschädi 

tur und 

rung des 

wahrseheij] 

Paddelboc 

hielten. 

Srkörper mit Heftmagneten. Auf "Alabama“ er- 

745 und 0945 Uhr je eine Detonation, auf 

ls" 0850 Uhr 2 Detomtionen im Vor- und llit- 

auf "Dresden" 0855 Uhr 2 Detonationen am 

ff, auf "Portland“ eine Detonation bei Baum 

tonationen verursachten an der Waeaerseite 

fe ovale Sprenglöcher von oa. 1 m Durohmesaer 

unter der Wasserlinie. Eine weitere Detonation 

brecher 5 blieb ohne erkennbare Wirkung. Alle 

ungen sind verhältnismäßig geringfügiger Ha- 

ssen sich schnell beseitigen. Eine Verzöge- 

Pertigstellungstermins von "Portland" wird 

nlioh nicht eintreten. Bei Blaye wurden 2 

te geborgen, die u.a. Kartenmaterial ent- 

la; 

Beti 

meldet ik 

1. ) i'ür I 

und V 

2. ) Für 

Wacheji 

Stell- 

Fs. 

merkd 

3. ) Bewacl. 

4. ) Itali 

5. ) Unge 

weis 

Er- 

det, 

6. ) Hafer 

Huest 

unter: 

7. ) Feste. 

ten 

wurd 

Sicherung und Bewachung des Hafens Bordeaur 

rbef, West an Gruppe West: 

ewaohung Hako verantwortlich, außerdem Huest 

G A D (K). 

Sicherheit Schiffe ist KMli verantwortlich, 

n werden durch Sohiffsbesatzungen gestellt, 

v. Ghef KUD bat Kapitäne unter Verlesen des 

tetr. Sabotagemögliohkeit besonders auf Auf- 

amkeit nach Wasserseite hingewiesen, 

rung Schleusen erfolgt durch Inf.Komp, 

ener bewachen ihren eigenen Bereich, 

rügende Stärke der Bewachungskräfte unter Hin- 

auf Größe des Hafens und Wichtigkeit Bx als 

Importhafen der Achse ist mehrfach gemel- 

Änderung der K-Stärke bisher abgelehnt, 

sofort abgesperrt, Wachen, Streifen verstärkt} 

, SD, Ast und beteiligte Wehrmachtstellen 

richtet. 

Hungen der Abwehr, daß außer den 2 verhafte- 

weitere Saboteure angesetzt werden seien, 

n Harbef. erst 12/12. 1000 Uhr durch Anst. 

12 

Co mm 
mib 

llljrjdt 

iluijiibc t>(6 Otuij, lyiiib, ci(cv, 
Cctfliiiifl, OJcltuitiuHfl, Vf Irfulßtrii 

bcr Uuft, DioiiOfdiehi ufii'. 
m1 f o m m ii i f f e 133 

12.12.42 

(160) 

Unterwaas 

folgten 0 

"Tdrmenf e 

telschiff 

Aohtersol 

1. Die De 

der Schif: 

etwa 1 m 

bei Sperijl 

Beschädi 

tur und 

rung des 

wahrsuheili 

Paddelboc 

hielten. 

rkörper mit Heftmagneten. Auf *Alahama* er- 

745 und 0945 Uhr je eine Detonation, auf 

ls" 0830 Uhr 2 Detorutionen im Vor- und tit- 

auf ‘'Dresden" 0855 Uhr 2 Detonationen am 

tiliff, auf "Portland“ eine Detonation bei Raum 

tonutionen verursachten an der Wasserseite 

fe ovale Sprenglöcher von oa. 1 m Durchmesser 

unter der Wasserlinie. Eine weitere Detonation 

bischer 5 blieb ohne erkennbare Wirkung. Alle 

ungen sind verhältnismäßig geringfügiger Ha- 

ssen sich schnell beseitigen. Eine Verzbge- 

Pertigstellungstermins von "Portland" wird 

nlioh nicht eintreten. Bei Blaye wurden 2 

te geborgen, die u.a. Kartenmaterial ent- 

1 a 

Beti 

meldet Mc 

1. ) i'iir I 

und V 

2. ) Pür £ 

Waohei 

Stell- 

Ps. 

merkä 

3. ) Bewacl: 

4. ) Italiji 

5. ) Unge 

weis 

Ex- 

det, 

6. ) Hafer 

Huest 

unter 

7. ) Feste 

ten 

wurd 

Sicherung und Bewachung des Hafens Bordeaux 

rbef, West an Gruppe West: 

ewachung Hako verantwortlich, außerdem Huest 

G A D (K). 

icherheit Schiffe ist Kl.in verantwortlich, 

n werden durch Schiffsbesatzunjen gestellt, 

v. Chef KI.1D hat Kapitäne unter Verlesen des 

tetr. Sabotagemöglichkeit besonders auf Auf- 

amkeit nach Wasserseite hingewiesen. 

iung Schleusen erfolgt durch Inf.Komp, 

ener bewachen ihren eigenen Bereich, 

rügende Stärke der Bewachungskrafte unter Hin- 

auf Größe des Hafens und Wichtigkeit Bx als 

Importhafen der Achse ist mehrfach gemel- 

Anderung der K-Stärke bisher abgelehnt, 

sofort abgesperrt, Wachen, Streifen verstärk^ 

, SD, Ast und beteiligte Wehrmachtstellen 

richtet. 

Hungen der Abwehr, daß außer den 2 verhafte- 

weitere Saboteure angesetzt worden seien, 

n Marbef. erst 12/12. 1000 Uhr durch Anst. 

12 
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Datum 
lllllt) 

llhrifit 

21 ii(jabe bcö Drtfö, 2UiiiD, 2ücuer. 
<3 ec da iifl, ^tUudmiiid, ^ld)ii()fiit 

bcr i'uft, IHoiibfditlu iifiu. 
^üi'foniniiiiffe 

12.12.42 Haates g 

Vor dei 

Grundmlna g 

Seegebiet K; 

emeldet. 

Gironde und La Palllce wurde Je eine 

dräujt. 

nal i 

Daa Gelacht im Gebiet von Dieppe, daa am 11/12. 

2245 Uhr begonnen hatte, zog sich bis 0200 Uhr hin. 

Über den Verlauf berichtet Kmdt. M 1609t 

"Sperrt 

Führungsspe 

252 Grad. St 

Seeg. 3. 22*i 

Fahrt, 1.00C 

beantwortet 

2300 Uhr Ang;: 

und Mitte G< 

beobachtet. 

Schlagseite 

achtern auf: 

sprengt. 

2315 Uhr Vp 

0030 bis 01 

1609 längss 

allein mit 

Angriff auf 

dergebrochen 

schädigt. 0 

2 Zerst. G- 

sicherheit 

Munitionsve 

3600- 2 cm, 

Verluste t 

9 

VT 1809: 2 

r. 144, 178, VP 1802, 09, 1525, M 1609, 

3rbreoher 178, Richtungsboot 144. Kurs 

ernea-klar, dunkel, Wind Süd zu West 5, 

0 Uhr 6 Zerst. (2 Schornsteine) ohne 

Meter Stb. voraus. ES-huchstaben nioht 

Sofort LG's von beiden Seiten, 2240 bis 

riff 2 Zerst. getrennt von Stb. auf Spitze 

leit Artl.Gefecht. Sinken eines Zerst. 

2 Torpedodetonationen gehört, Sperrbr. 178 

aus Sicht. 2300 bis 2335 Uhr 2 von Bb. 

aufende Zerst., Artl.Gefecht Geleit zer- 

1802 Pacher 2 bis 3 Torpedos ausgewichen, 

5 Uhr Speprbrecher 144 Ruderveraager, von 

its genommen, 0115 bis 0145 Uhr wieder 

ifotruder gelaufen. 0145 Uhr ein Zerst. 

Sperrbr. 144, ®orpedotreffer, auseinan- 

Zerst. durch Artl.Treffer schwer be- 

45 bis 0200 Uhr M 1609 Artl.Gefeoht mit 

iachSR versenkt, 35 m Tiefe, Schlüssel- 

gewahrt. Genebelt, Zerst. aus Sicht, 

brauch 150 - 8,8 cm, 42 lg., 405 - 3,7 cm, 

2000 MG. 

1802« 4 Tote, darunter Seeltn. Meinhardt, 

schwer und leicht verv/undet. 

ote, darunter Seeltn. Ruckpaul, 2 schwer, 

3 leicht verwundet. 

V> 

■Damm 
iltllO 

Slllflrtbt t>Cö Out5, WiiiD, 
öeefltuifl, söclfudHuii}), ötttnidUMi 

bcv Citfi, I^oiibfdKhi ufiD. 
® üvFonuuitiffe 

12.12.42 Hantes 

Vor dei 

Grundmina g 

gemeldet. 

Gironde und La falllce wurde 

dräui|t. 

Je eine 

Seegebiet K-indi 

Das Gerecht in Gebiet von Dj.eppe, das am 11/12. 

2245 Ubr betonnen hatte, zog sich bis 0200 Uhr hin. 

Über den Verlauf berichtet Kmdt. M 1609i 

'0 

"Sperrl 

Jührungsspe 

252 Grad. Si 

Seeg. 3. 22 

Fihrt, l.OOC 

beantwortet 

2300 Uhr Ang: 

und Mitte G< 

beobachtet. 

Schlagseite 

achtern auf: 

sprengt. 

2315 Uhr Vp 

0030 bis 01 

1609 langes 

allein mit 

Angriff auf 

dergebrocheiji 

schädigt. 0 

2 Zerst. G-; 

Sicherheit 

Munitionsve 

3600- 2 cm, 

Verluste: 

9 

VP 1809i 2 

r. 144, 178, VP 1802, 09, 1525, M 1609, 

irbrecher 178, Richtungsboot 144. Kurs 

ernen-klur, dunkel, Wind Süd zu West 5, 

Uhr 6 Zerst. (2 Schornsteine) ohne 

Meter Stb. voraus. ES-huchetaben nicht 

Sofort LG's von beiden Seiten, 2240 bis 

riff 2 Zerst. getrennt von Stb. auf Spitze 

leit Artl.Gefecht. Sinken eines Zerst. 

2 Torpedodetonationen gehört, Sperrbr. 178 

aus Sicht. 2300 bis 2335 Uhr 2 von Bb. 

aufende Zerst., Artl.Gefecht Geleit zer- 

1802 Fächer 2 bis 3 Torpedos ausgewichen, 

5 Uhr Sperrbrecher 144 Ruderversager, von 

its genommen, 0115 bis 0145 Uhr wieder 

Ifotruder gelaufen. 0145 Uhr ein Zerst. 

Sperrbr. 144, Sorpedotreffer, auseinan- 

Zerst. durch Artl.Treffer schwer be- 

45 bis 0200 Uhr M 1609 Artl.Gefeoht mit 

iacheil versenkt, 35 m Tiefe, Schltlssel- 

,;ewahrt. Genebelt, Zerst. aus Sicht, 

brauch 150 - 8,8 qm, 42 lg., 405 - 3«7 cm, 

2000 MG. 

1802« 4 Tote, darunter Seeltn. Meinhardt, 

schwer und leicht verv/undet. 

ote, darunter Seeltn. Buckpaul, 2 schwer, 

3 leicht verwundet. 

V;> 
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12.12.42 VP 1525i Kt 

M 1609: 1 £ 

Treffer in 

nur 1609 Ki 

Wrack 

wärta Diepfje 

BiBher 21 

;hv;er, 1 leicht verwundet, Vp 1802, 09, 1525 

Brücke, Back und Aufbauten. Alle Boote KB, 

cmpaö unklar." 

la; 

Machm. 

bemund 100 

In der 

6.Sfl. an 

eines Sperrbrechers wurde etwa 14,5 am N0- 

von 2. Sperrbrecher nichts festgestellt. 

,nn gerettet. 

von 
wurde Uber Bouen EinflugY^twa 70 USA-Bom- 

Spitfire gemeldet, näheres in Luftlage. 

Hacht zum 13/12. lorpedoeinsatz 2., 4., 

-Küste. SO 

Das Ai 

franz. Küs 

lücken anm 

uf treten der fdl. Seestreitkräfte vor der 

te im Baum ^ieppe läßt Benutzung der Sperr- 

ehmen. 

III. Ilorda Herwegen, Nordme er. 

Nor d s e e 

Vom 11/12 

Yrfalcheren auf 

det. Ein Angrei 

zeitig griffen 

Ostkapelle mit 

Am 12/12 

Grundminen und 

geräumt. 

Hachm. fl 

entlang bis V/a 

1900 Uhr wird Angriff 4 engl. Jäger bei 

JB 29 und bei Domburg auf HB 57 pschgemel- 

fer wurde von HB 57 abgeschossen. Gleich- 

5 fdl. Blugzeuge Soheinwerferstellung in 

Bordwaffen an. 

wurden auf Geleitweg Ylieland - Borkum 4 

in der Elbe bei Brunsbüttel 1 Grundmine 

agen 8-10 Flugzeuge an den ostfries. Inseln 

igeroog unter Verwendung von Störsendungen. 

Geleitdieist planmäßig, Minenräumdienst war teil- 

weise durch Wetterlage behinderte 

Caimii 
mib 

.'Iüi)iibe t'Cr) Ouio, 7üint) ^ijciur 

Cccf)ini|i. ^5clnid;nuii), idiii»)f c11 
tcr Vufi, Beiii)(diein ii(nv 

^ofFoiiuiiiiiffc 134 

12.12.42 VP 1525s Kt 

LI 16091 1 E 

Treffer in 

nur 1609 Ki 

iffraok 

wärta Diepi 

Bisher 21 

;hwer, 1 leicht verwundet, Vp 1802, 09, 1525 

BrUcke, Back und Aufbauten. Alle Boote KB, 

empaß unklar.a 

eines Sperrbrechers wurde etwa 14,5 an H0- 

von 2. Sperrbrecher nichts festgestellt. 

nn gerettet. La; 

Kachm. 

bemund 100 

In der 

6.Sfl. an SO 

von 
wurde über Eouen Einflug ('etwa 70 USA-Bom- 

Spitfire gemeldet. Näheres in Luftlage. 

Nacht zum 13/12. Torpedoeinsatz 2., 4., 

-Küste. 

Das Auftreten, der fdl. Seestreitkräfte vor der 

franz. Küste im Raum ^ieppe läßt Benutzung der Sperr- 

lücken annehmen. 

III. II o r d s 

Nord s e e 

Norwegen, Nordme er 

Vom 11/12. 1900 Uhr wird Angriff 4 engl. Jäger bei 

Walcheren auf iR 29 und bei Domburg auf HR 57 nschgemel- 

det. Ein Angreifer wurde von HR 57 abgeschossen. Gleich- 

zeitig griffen 5 fdl. Rlugzeuge Scheinwerferstellung in 

Ostkapelle mit Bordwaffen an. 

Am 12/12. wurden auf Geleitweg Vlieland - Borkum 4 

Grundminen und in der Elbe bei Brunsbüttel 1 Grundmine 

geräumt 

Nachm, flogen 8-10 Flugzeuge an den ostfries. Inseln 

entlang bis Wuigtroog unter Verwendung von Störsendungen. 

Geleitdierat planmäßig, Minenraumdienst war teil- 

weise durch Wetterlage behindert* 
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.12.42 N o r w e K an/ltordmeer i 

Feliidlafie 

Eige 

aufklärmig 

bei den I 

Chef rua 

IIW-Spitze 

in Sichtung Q2U von Kirkenes geortet 

ce Luftaufklärung ohne Erkenntnisae. Eunk- 

beobachtete in der nördl. ffordsee rege, 

ulandstaffein mäßige Aufklärungstätigkeit. 

Zerstürerflottille wurde in Richtung 

Eiucherhalbineel, 1 engl. Kriegsschiff 

2. Eigene La;;ei 

ufl 

Batt 

bei schic 

sund. Ai 

lieh. Am 

von ffisch 

schossen. 

Routen-D. 

2 LT' s ur 

tungsarbe: 

1943 müg 

Storkcrsnes meldete vom 10/12. Hm 

cliter Eicht Detonation aus Richtung Rogen- 

aufen eines Kutters auf Sperre ist mög- 

gleichen Tage wurde Battr. 5/513 (Eetsamo) 

erhalbinsel mit 9 Schuß ohne Wirkung be- 

Bei Bjürnsund wurde alleinfahrender norw. 

"Roald Jarl" (1,405 BRT) erfolglos von 

d Bomben angegriffen. Aufnahme der Ret- 

iten bei D. "Milcä1 ist nicht vor Mitte 

lieh. 

Am 12/12, blieben in Kr'sand SUd 13 Schiffe 

wegen Mangels an Geleitfahrzeugen liegen, 

"Prometheus" ist planmäßig durchgefUhrt» 

"Lützow" ist 1500 Uhr in Bogenbucht, “Riedel" und 

Z 31 in Earvik, "Galster" in Drontheim eingelaufen. 

Besondere 

Beti. Einsatz von Sabotagetrupps auf Island. 

Ski übermittelt an OKW / Ausl. Abw. folgende 

Stellungnlahme i 

tfct« 

ttö Oticö, lyiuD, Wcncr, 
3cUmt)tuiiß, V5iit)ti0t{li 

Der Cllft, OT0UDflt)£!H IlflD. 
^orfomiiiiiiffe 

12.12.42 N 0 r VI e K an/ffordmeer i 

gelndlaßg 

Eige 

auf klar uii ^ 

bei den I 

Chef rusd 

MW-Spitze 

in. Riohtulug 82“ von Kirkenes geortet. 

ie Luftaufklärung ohne Erkenntnisse. Funk- 

bcobachtete in der nördl. Kordsee rege, 

ülandataffeln mäßige Aufklärungstätigkeit. 

Zeretürerflottille wurde in Richtung 

i’incherhalbinsel, 1 engl. Kriegsschiff 

2. Eigene La;;ei 

Aull 

Batt 

bei sohle 

aund. Ai 

lieh. Am 

von Fisch 

schossen 

Routen-D 

2 LT1 s ur. 

tungsarbe: 

1943 wti 

Storkoranes meldete vom 10/12. Nm 

chter Bicht Detonation aus Richtung Rogen- 

aufen eines Kutters auf Sperre ist mög- 

gleichen Tage umrde Battr. 5/513 (Petsamo) 

trhalhinsel mit 9 Schuß ohne Wirkung be- 

Bei Bjbrneund wurde alleinfahrender norw. 

"Roald Jarl" (1.405 BRT) erfolglos von 

d Bomben angegriffen. Aufnahme der Ret- 

iten bei D. "Milcä1 ist nicht vor Mitte 

lieh. 

Am 

wegen Ma: 

"Pro 

"Lützow" 

Z 31 in H 

Besondere 

12/12. blieben in Kr'sand SUd 13 Schiffe 

ngels an Geleitfahrzeugen liegen. 

metheus" ist planmäßig durchgefUhrt« 

ist 1500 Uhr in Bogenbucht, "Riedel" und 

arvik, "Galater" in Drontheim eingelaufen. 

Betr. Einsatz von Sabotagetrupps auf Island. 

Ski übermittelt an OKW / Ausl. Abw. folgende 

Stellungnahme s 
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X>amm 

unb 
21iit)ube bce Ortcö, ?i5iut>, QBnui', 
^ctfluiig, Q5cltii(l)(ung, ^idulgteU 

Der Üufi. (DlouD(d){iii iifio. 
^otfoinniniffe 

12.12.4; 1.) V-Maim-lii. nsätze: 

Abheilung nach einer Aktion kann nicht in Aus- 

sicht getteilt werden. Da V-Leute niemals als unbe- 

dingt zu\ erläaaig angesehen werden können, muß mit 

der Möglichkeit gerechnet werden, daß ein abholendes 

Uboot du: ch Verrat u.D, in sehr gefährliche Lagen 

kommen k£nn. In Anbetracht der nur geringen Erfolgs- 

aussichtsn von Sabotage-Unternehmungen ist es nach 

Ansicht c er Seekriegsleitung nicht vertretbar, ein 

Uboot hierbei aufs Spiel zu setzen. 

2.) Rein militärische Einsätze des Sonderkommandos "Bran- 

denburg" 

scheinli 

und viel 

besteht 

abzuholeitL 

die Leut 

sen ward 

keine zw 

kommen h.E. nicht in Betracht. Wenn es wahr- 

4h auch gelingen wird, die Leute überraschend 

eicht sogar unbemerkt an Land zu bringen, so 

jiraktisch doch keine Möglichkeit, sie wieder 

d.h. es müßte damit gerechnet werden, daß 

sämtlich in Beindeshand fallen und erschos- 

un. Zu einer solchen Aktion liegt jedoch 

ngende Veranlassung vor. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Dänischer Schlepper "Christiania" ist im Samsö-Belt 

auf 9 m Wasser infolge Minentreffers gesunken. Vor Geleit 

Z 27 wurde ostwärts Samsö eine Mine geräumt. Weitere 

Minenräumung in erfolgten in der Aalbäkbucht und am 7/12. 

westl. Adler,;rund. Motorschiff "Heptun“ (211 BRT) ist NW- 

lich Darsser >rt infolge Kollison gesunken. 

D. "Gundrun" meldet 25 sm ostwärts Rixhöft Uboots- 

alara. U-Jagl ist angesetzt, (vgl. Meldung v. 10/l2.betr. 

Sinken unbek D, vor Uidden KTB 9/12.). 

//y- 
Damm 

unt) 
U^rjclt 

2Jitöab< bcö Drit«, 'JUhib, 'Baur, 
VSftflang, »fItiutyliinfl, 

t>tr finfi, QWotibfdjfilt u(i». 
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12.12.4t 1.) V-lid.nn-'tii; nsiitze: 

Abheilung nach einer Aktion kann nicht in Aua- 

aicht gfacteilt werden. Da V-Leute niemals ala unbe- 

dingt zuv erläsaig angesehen werden können, muß mit 

der Högl:chkeit gerechnet werden, daß ein abholendes 

Uboot du: ch Verrat u.D, in sehr gefährliche Lagen 

kommen k£nn. In Anbetracht der nur geringen Srfolgs- 

aussichten von Sabotuge-Dnternehmungen ist es nach 

Ansicht ( er Seekriegaleitung nicht vertretbar, ein 

Uboot hi( rbei aufs Spiel zu setzen. 

2.) Rein militärische Einsätze des Sonderkommandos "Bran- 

denburg 

scheinlii' 

und viel 

besteht 

abzuholsi|i 

die Leut 

sen werd 

keine zw 

kommen h.E. nicht in Betracht. Wenn es wahr- 

h auch gelingen wird, die Leute Überraschend 

eicht sogar unbemerkt an band zu bringen, so 

jiraktisch doch keine Möglichkeit, sie wieder 

d.h. es müßte damit gerechnet werden, daß 

sämtlich in Peindeshand fallen und erschos- 

cn. Zu einer solchen Aktion liegt jedoch 

ngende Veranlassung vor. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Dänischer Schlepper "Christiania" ist im Samsö-Belt 

auf 9 m Wass ;r infolge Minentreffers gesunken. Vor Geleit 

Z 27 wurde o itwärts Sameö eine Mine geräumt. Weitere 

Liinenräumung in erfolgten in der Aalbäkbucht und am 7/12. 

westl. Adlergrund. Motorschiff "Keptun“ (211 BRT) ist NW- 
lich Darsser>rt infolge Kollison gesunken. 

D. "Gunirun" meldet 25 sm ostwärts RixhÖft Uboots- 

alarm. U-Jsgl ist angesetzt, (vgl. Meldung v. 10/l2.betr. 

Sinken unbtk D. vor Hidden KTB 9/12.). 
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12,12.42 

(161) 

Im Bar 

Orange vor 

gaben war 

Im übrigen 

äioh Füll Ost UbootBÜbefwaobung auf Weg 

aaltieoher KUate. Durchführung der Auf- 

reh Wetterlage teilweiee beeinträchtigt. 

Iceine besonderen Vorkommnisse. 

d i: 

V, Hände leeohiffahrt 

bte 1) Laufende 

K.M. für Ok 

geben. Auai 

C Heft II. 

2) OKW Sonder, 

achränkungc 

aus militäi. 

den« 

Es wi 

fen mit Lac 

Westfrankrt 

VI. U b o o 

rsicht der Seetransportleistungen der 

tober 1942 wird von Ski Qu A Vi auege- 

gem. 1/Skl 42040/42 Gahei» in KTB Teil 

tab HWK unterrichtet Ski nachr. Uber Bin- 

n der Blockadebrecherfahrten 1942/43t die 

lechen und anderen Gründen notwendig wer- 

1 d noch mit dem Aueiaufen von je 9 Schif- 

efähj.gkeit von je insges, 60.000 t aus 

ich bzw. Japan gerechnet. 

skriegführung . 

1. Feindlage: 

Ubootiaichtmeldungen wurden erfaßt weetl. 

Rockallbahweetl, Fernando Horonha (vom 11/12.) 

sowie vor iSA-Ostküate bei Kap Hatteras, Bantuoket, 

nördl. klar iinique und vor dem Mississippi (Uboots- 

angriff). ;n allen angegebenen Positionen vor DSA- 

KUste steh in keine eigenen Uboote l 

X>atiiiu 
imb 

iijitjtii 

21iioiibc bc* Orictf, löiiib, liiiuer, 
aJelcudHUMö, CSl^tiöfch 

ber Sufi, noiibfdutu ufw. 
051) i' f o ni in ii i f f e 

12.12.42 

(161) 

Im Ber 

Orange vor 

gaben war 

Im übrigen 

sich Fdll Ost Ubootslibe^wachung auf Weg 

aaltieoher KUate. Durohflüirung der Auf- 

reh Wetterlage teilweiee beeinträchtigt, 

leine besonderen Vorkommnisse. 

d i: 

V, Hände lesohiffahrt 

Üt e 

Olit 

1) Laufende 

K.H. für 

geben. Ausl 

C Heft XI 

irsioht der Seetransportleistungen der 

ober 1942 wird von 3kl Qu A Vl ausge- 

gem. 1/3kl 42040/42 Gaheia in KTB Teil 

en 

2) GKW donder 

schrahn-ung 

aus militäi 

dem 

Es wi 

fen mit Lac 

Westfrankr 

tab ÜWK unterrichtet Ski nachr. Uber Sin- 

der Blockadebrecherfahrten 1942/431 die 

ischen und anderen Gründen notwendig wer- 

] d noch mit dem Auslaufen von je 9 Schif- 

efähj-gkeit von je insges. 60.000 t aus 

ich bzw. Japan gerechnet. 

VI. U b o o kriegführung. 

1. lerndla.m 

Ubootisichtmeldungen wurden erfaßt westl. 

Rockallbah:, westl, Fernando Noronha (vom 11/12.) 

sowie vor ' ISA-OstkUate bei Kap Hatteras, Hantucket, 

nördl. Lar iinique und vor dem HisslBsippi (üboots- 

angriff). in allen angegebenen Positionen vor OSA- 

Küste steh ;n keine eigenen Uboote l 
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12.12.42 

(162) 

2. Eigene Lax 

Aus d ar Heimat ausgelaufen, sind 5 Uboote. 

licht vor. 

Aue Mirdatlantlk und Westindien liegen Erfolgs- 

meldungen 

Von 

(4-997 BRT 

de: n Südhooten hat U 161 in PC 5247 D, "Ridley" 

) versenkt. 

Weitere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

Uhoote in ÜDB Teil B Heft IV. 

VII. Luft kriegfUhrung . 

Raum um Engla id: 

In der Eicht zum 12/12. wurde Sunderland mit 23 

Plugzeugen angegriffen. Auswsioliziel war Lowestoft. 

Am Tage waren von Efi 3 im Westraum 247 Plugzeuge, dabei 

194 Jäger, im Mittelmeer 12 Plugzeuge eingesetzt. Um die 

Mittagszeit flogen starke Peindkräfte in Belgien / Hord- 

frankreich uni in Westfrankreich in 6 Gruppen ein. BAW 

sind nur bei touen gemeldet. Im starken eigenen Abwehr- 

einsatz durch Jäger wurden 5 fdl. Plugzeuge sicher und 

2 wahrscheinlich abgeschossen. 

Am Abend wurden 52 Einflüge gemeldet, davon 10 im 

Küstengebiet 1er westfriesischen Inseln, 2 in Holland 

und der Rest Ln Prankreich, Aufgabe war vermutlich Minen- 

abwurf . 

Mittelmeerrauai 

Am 11/12 

auf Neapel. 1 

unbeschädigt 

schaden. 

Nm erfolgte schwerer fdl. Luftangriff 

D. wurde in Brand geworfen. Hafen blieb 

In der Stadt entstand erheblicher Häuser- 

<7 
r> ■— 

iDlUllltl 
mit) 

llhrjcli 

'^ugiibc feu Oma, Wlut>, Wtucr 
Üclnid)diiii), ^id)tifltcli 

fctr Ciift, OToi^fdicin ufio. 
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12.12.42 

(162) 

2. Eigene La; 

Aua d 2r Heimat ausgelaufen, sind 5 Uboote, 

Aua M jrdatlantlk und Westindien liegen Erfolgs- 

meldungen 

Von d 

(4.997 BRT 

licht vor, 

en Südbooten hat ü 161 in PC 5247 D, "Ridley" 

) versenkt. 

Weite 

Uboote in 

c-e Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

CCB Teil B Heft IV. 

VII. Luftkriegführung. 

Raum um Engla 

Bi. In der 

Plugzeugen an 

Am Tage waren 

194 Jäger, im 

Mittagszeit f 

frankreich un 

sind nur bei 

einsatz durch 

2 wahracheinl 

Am Abend 

Küstengebiet 

und der Rest 

abwurf. 

ilittelmeerrauas 

Am 11/12 

auf Beapel. 1 

unbeschädigt 

schaden. 

,d: 

cht zum 12/12. wurde Sunderland mit 25 

;egriffen. Ausweiohziel war Lowestoft. 

von Bfi 3 im Westraum 247 Plugzeuge, dabei 

Mittelmeer 12 Plugzeuge eingesetzt. Um die 

logen starke Peindkräfte in Belgien / Hord- 

i in Westfrankreich in 6 Gruppen ein. BAW 

Rouen gemeldet. Im starken eigenen Abwehr- 

jäger wurden 5 fdl. Plugzeuge sicher und 

ich abgeschoasen. 

wurden 52 Einflüge gemeldet, davon 10 im 

ier westfriesischen Inseln, 2 in Holland 

Ln Frankreich. Aufgabe war vermutlich Minen- 

Nm erfolgte schwerer fdl. Luftangriff 

D. wurde in Brand geworfen. Hafen blieb 

In der Stadt entstand erheblicher Häuser- 
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12.12,42 

2liij)i»b£ bcö Dncö, 7tJhit>, ^yciur 
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Im tunes 

guiifäen wirkt 

Tailkrüf 

V-Uannberioh|t 

am 22/11 

Schiffsraum 

65.000 BR'f ' 

bt i 

sehen Raum wurden fdl. Truppenbewe- 

am bekämpft. 

te führten Geleitsicherung durch. Kach 

wurde Meldung des OB S bestätigt, wonach. 

Angriff gegen Algier oa. 50000 BRT 

versenkt wurde. OB S hatte 7 Einheiten mit 

eschädigt gemeldet. 

In d er Cyrenaika wurden am Tage 1‘lugplätze und 

Bachschubko]onnen im Raum Bengasi angegriffen. Am 

Abend wurdet 22,3 t Bomben auf Hafen von Tobruk abge- 

worfen. 2 Tijeffer auf Schiffen werden vermutet. 

Ostfront: 

Vor der 

abgeschosser 

-hfl 5 

gegen Battr 

Munitionsstr 

A. Westliche 

Feindla. 

Armeefronten wurden 47 feindl. Flugzeuge 

Beldet wirkungsvollen Einsatz von 18 Ju 87 

auf Fischerhalbinsel. 2 Geschütze und ein 

pel erhielten Volltreffer. 

VIII. Krieg!ührung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

o Mittelmeer. 

Die am 11/12. gemeldeten weststeuernden Geleit- 

ziige aus 17 bzw. 14 D. haben in der Sacht zum 12. 

bzw. um 12/12. Vm die Gibraltarstraße erreicht und 

sind in c er Hauptsache in den Atlantik ausgelaufen. 

Sie wurden 1320 Uhr vor Kap Spartel in einem Groß- 

convoi ais 20 - 22 D., 12 Transportern, IT,, 

1 Hak ode r Transporter mit 2-3 Zerstörern und 

10 Geleiljbooten auf HW-lichem Kurs gesichtet. 

- // 
OiUum 

i)iip 
Dtö Cricfl, WuiD lUciirr. 

2.\tltu»tMHiiö, u1>ilörtii 
Der i'iifi, Tl^0uD[d)(iii 

Vovfonuiinific 

.12.42 Im tune 3 

cun^en wirke 

Tailkrtif 

Y-Lunnbaricljt 

am 22/11 

Schiffsraum 

65.000 BKf 

ischen Raum vmrden fdl. Trui'penbewe- 

|um bekämpft. 

te führten Geleitsicherung durch. Ruch 

wurde Meldung des OB S bestätigt, wonach 

Angriff gegen Algier oa. 50000 BRT 

versenkt vmrde. OB S hatte 7 Einheiten mit 

beschädigt gemeldet. 

bt i 

In 4 er Cyrenaika wurden am Tage Flugplätze und 

Nachschubkolonnen im Raum Bengasi angegriffen. Am 

Abend wurdet 22,3 t Bomben auf Hafen von Tobruk abge- 

worfen. 2 Tijcffer auf Schiffen werden vermutet. 

Ostfront: 

Vor der 

abgeschosset 

-hfl 5 

gegen Battr 

Munitionsstt 

Armeefronten wurden 47 feindl. Flugzeuge 

neidet wirkungsvollen Einsatz von 18 Ju 87 

auf Fischerhalbinsel. 2 Geeohütze und ein 

pel erhielten Volltreffer. 

VIII. Krieg! ührung im üittelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Westlich« s Mittelmeer. 

Feindla- 

Bie am 11/12. gemeldeten weststeuernden Geleit- 

Züge aus 17 bzw. 14 D. haben in der Hacht zum 12. 

b^w. am 12/12. Vm die Gibraltarstraße erreicht und 

sind in c er Hauptsache in den Atlantik ausgelaufen. 

Sie wurd« n 1320 Uhr vor Kap Spartel in einem Groß- 

convoi aus 20 - 22 B., 12 Transportern, IT,, 

1 Hak odtr Transporter mit 2-3 Zerstörern und 

10 Geleitbooten auf NW-lichem Kurs gesichtet. 



//.r- 

Caiimi 
miD 

llbrjcii 

21 iii)>)bc OCö Dntö, 2BiiiD, QUcimr, 
^ccflrtiirt, ibdfiid)iiinfl, 

bei' tuft, <rioiiD(d)riu IlfllV 
Q5ürfüiiimiiiffe 13? 

12.12.42 Von der Kampfgruppe, die am 10/12. in das westl. 

lii ttelmeer eingetreten war, liegen keine Meldungen vor. 

ien Algier und Bone wurde westgehendes Geleit 

neidet. Reger Nachschubverkehr wickelte sich 

chtung auf Bone ab, wo 1410 Uhr insgesamt 

ttag eingetroffene D. gezählt wurden. 

klärung hat 1220 Uhr ostgehenden Verband 

zug UW-lich Cap de Garde und um Mitternacht 

«eatsteuernden Geleitzug HMV-lich Kap Carbon 

Zwiacb 

aus 9 D. ge 

vorm, in Ri 

16 gegen Mi 

Funka: 

oder Geleit 

zum 13/12. 

beobachtet 

uf 

Eigene Lage 

U 453 iat SUckmarschbefehl nach Spezia erhalten. 

U 602 meldet nachträglich, daß es am 9/12. in CH 8182 

bei Dreierficher gegen Zerstörer 2 Detonationen gehört 

hat. U 453 neidet vom 12/12. in CH 7636 Fehlfächer gegen 

"Jervis"-Zerstörer. 

U 562, 380, 593, 443 erhalten Befehl, Angriffs- 

räume nach J bis Linie Gibraltar - Kap Lindles zu er- 

weitern. 

Im Op. 

Erfolgsmeld 

Beziigl 

a) Deuts 

b) Supe 

Unterredung 

lieh bestätt 

Verkeh 

ten besetzt 

Marine in F 

geregelt. D 

batterien, 

wasserhorch 

iebiet sind 6 ital, Uboote gemeldet, 

nngen liegen nicht vor. 

franz. Südkuatei 

:he Organisation s. Besonderes Ziffer 3. 

rnarina hat nach Meldung von Mar.Att, Rom 

zwischen Adm. Tur und Mar.Att. Rom schrift- 

.gt und folgenden Vorschlag gemacht 1 

■ ~ an franz. Küsten wird in dem von ital. Kräf- 

sn Teil vom Kommandierenden Admiral ital, 
1 rankreich,der Befehl über diese Küsten hat, 

Leser Admiral wird für Schutz durch Küsten- 

ee- und Luftsicherung, Minenräumen, Unter— 

srn sorgen, Ital. Marine hat zwei Torpedoboote 

rW'-- 

XHuum 
Ulltl 

UbrjcU 

£iii!.1 br ocö 011115, Wiiic, Qijmer, 

tf ccgiuirt, iöcinidmina, vj libügt^ii 
ber tufr, ^oiibfiixiii nfitv 

^orfominniffe 13? 

12.12,42 Von der Kampfgruppe, die am 10/12. in das weetl. 

Kittelmeer eingetreten war, liegen keine Meldungen vor. 

i3n Algier und Bone wurde weatgehendea Geleit 

neidet. Reger Bachschubverkehr wickelte sich 

chtung auf Bone ab, wo 1410 Uhr insgesamt 

ttag eingetroffene D. gezählt vmrden. 

kläruug hat 1220 Uhr ostgehenden Verband 

zug UW-lich Cap de Garde und um Mitternacht 

//eststeuernden Geleitzug UlW-lich Kap Carbon 

Zwiach 

aus 9 D. ge 

vorm, in Ri 

16 gegen Mi 

Puni.a: 

odar Geleit 

zum 13/12. 

beobachtet 

u f 

Eigene La, e 

U 453 iat RUokmaraohbefehl nach Spezia erhalten. 

U 602 meldet nachträglich, daß es am 9/12. in CH S182 

bei Dreierficher gegen Zeistörer 2 Detonationen gehört 

hat. U 453 neidet vom 12/12. in CH 7636 Fehlfächer gegen 

"Jervis"-Ze[r3türer. 

380, 593, 443 erhalten Befehl, Angriffs- 

J bis Linie Gibraltar — Kap Lindles zu er- 

U 562, 

räume nach 

weitern. 

Im Op. 

Erfolgsmeld 

Bezügl 

a) Deuts 

b) Supe 

Unterredung 

lieh bestätll 

Verkeh 

ten besetzt 

Marine in F 

geregelt. D 

Batterien, 

wasserhorch 

Jebiet sind 6 ital, Uboote gemeldet, 

mgtn liegen nicht vor. 

franz. Südküstei 

:he Organisation s. Besonderes Ziffer 3. 

■ narina hat nach Meldung von Mar.Att, Rom 

zwischen Adm. Tur und Mar.Att. Rom sohrift- 

.gt und folgenden Vorschlag gemacht 1 

■ ~ an franz. Küsten wird in dem von ital. Kräf- 

m Teil vom Kommandierenden Admiral ital. 

■ankreioh.der Befehl über diese Küsten hat, 

eser Admiral wird für Schutz durch Küsten- 

ee- und Luftsicherung, Minenräumen, Unter- 

en sorgen, Ital. Marine hat zwei Torpedoboote 



-///- 
CMiimi 
tut) 

tlnr5(l( 

?ludrtbc btö Orttö, Uiut), Bcucr, 

bcr ilufi, ^oiiD(dietu iiiiiv 
‘5? 0 V f L' IIIIIIII i f f c 

12.12.42 für dies* 

zeuge aui 

befinden 

der in To 

wasaerho^ 

befinden 

Toulon ho 

Dieser At 

enge Ifüll 

die von 

franz, U 

Leitung t 

Ilar 

Ver. 

3 Monate 

Laval - 

gänden b 

Marineor^ 

mäßigen 

befehlehi 

lioher d 

etehendei. 

Sicherung 

führung 

Vom vors 

KUstenbe 

Vorfeld 

Küstenbe 

verdiens 

Korsikas 

zukünftig 

schon je 

verhältn:. 

reich un 

fehlshabfe 

zone not'd 

n Dienst abgeteilt und rüstet Sportfahr-i 

die sich in von ihr besetzten Häfen 

Sie bittet um Überlassung eines Teiles 

ulen gefundenen Räumboote und der Unter- 

chgeräte, die sich in Arsenal Toulon 

sollen, sowie im Mitwirkung Arsenals 

i Herrichtungsarbeiten an Sportfahrzeugen, 

(^miral wird bei Erfüllung seiner Aufgaben 

ung mit dem deutschen Admiral halten, der 

deutschen Streitkräften besetzte Zone der 

ttelmeerküste kommandiert, 

es Verkehrs bleibt bei Zentralbehörden. 

Att.Rom meldet dazui 

antwortliche Leitung der voraussichtlich 

dauernden SchiffsüberfUhrung gern. 

Kaufmann - Abkommen muß m.E. in deutschen 

eiben, unabhängig von einer gaa. ital. 

anisation bestehenden dianstbereiohs- 

^Ustenvorfeldsaufgabe des ital. KUsten- 

bera. Zu erfordern wäre Einsatz sämt- 

im ital. Küstenbefehlshaber zur Verfügung 

ital. Mittel für Verteidigung und 

Küstenvorfeldes im Dienst Schlffeüber- 

iiarseille - Italien. 

;ehenden abgeschlossen kann m.E. ital. 

ehlshaber weitgehend mit Aufgaben Küsten- 

>etraut werden, insbesondere solange 

ehlshaberyfür ist, der sich wiederholt 

voll bewährt hat, zuletzt bei Besetzung 

Da mit vorstehendem ital. Vorschlag 

e Prestigefragen auftauchen, erscheint 

zt Prüfung zukünftigen Unterstellunga- 

sses ital. Küstenbefehlshabers Krank- 

er deutschen oder ital. Wehrmachtsbe- 

r in entsprechender franz. Bereioha- 

endig. 

- ///- 

lllif 
llor^U 

?lii|}i\bc btö Ont^, lUiut», ^nicf 
Lettland, ibclcudmiiij) 

btr Vllf(, .inoI!t>fdulii ufii'. 

cöi)i,fiMiiinuiffc 

12.12.42 für dies« 

zeuge am 

befluden 

der in To 

waseerhor 

befinden 

Toulon b$ 

Dieser Ai 

enge Füüj.: 

die von 

franz, U: 

Leitung i 

liar 

Ver 

3 lionate 

Laval - 

Händen b 

tlarineor^i 

mäßigen 

befehlsht 

lieber 

etehendeii 

ßioheruti; 

fübrung 

Vom vors 

Küstenbe 

Vorfeld 

Küstenbe 

verdiens 

Korsikas 

zukünftig 

schon je 

verhältn. 

reich un 

fehlshabfa 

zone not i 

n Dienst abgeteilt und rüstet Sportfahr-. 

die sich in von ihr besetzten Häfen 

Sie bittet um Überlassung eines Teiles 

ulon gefundenen Häumboote und der Unter- 

chgeräte, die eich in Arsenal Toulon 

sollen, sowie im Mitwirkung Arsenals 

i Herriohtungsarbeiten an Sportfahrzeugen. 

|miral wird bei Erfüllung seiner Aufgaben 

ung mit demdeutsohen Admiral halten, der 

deutschen Streitkräften besetzte Zone der 

ttelmeerküste kommandiert, 

es Verkehrs bleibt bei Zentralbehörden. 

Att.Rom meldet dazu: 

^intwortliohe Leitung der voraussichtlich 

dauernden SchiffsüberfUhrung gern. 

Kaufmann - Abkommen muß m.E. in deutschen 

eiben, unabhängig von einer gern. ital. 

anisation bestehenden dienstbereiohs- 

:äistenvorfeldsaufgabe des ital. KUsten- 

bers. Zu erfordern wäre Einsatz sämt- 

m ital. Küstenbefehlshaber zur Verfügung 

ital. Mittel für Verteidigung und 

Küstenvorfeldes im Dienst Schiffsüber- 

ilarseille - Italien, 

ehenden abgeschlossen kann m.E. ital. 

ehlshaber weitgehend mit Aufgaben Küsten- 

betraut werden, insbesondere solange 

ehlshaberylür ist, der sich wiederholt 

voll bewährt hat, zuletzt bei Besetzung 

Da mit vorstehendem ital. Vorachiag 

e Prestigefragen auftauchen, erscheint 

zt Prüfung zukünftigen Unterstellungs- 

sses ital. Küstenbefehlshabers Frank- 

er deutschen oder ital. Wehrmachtsbe- 

r in entsprechender franz. Bereiohs- 

endig. 



Sr v 
\ P r- 

Üaimii 
mit» 

llbrjtic 

Dct’ Once, lijeucr. 
v^tf(]ait[j, ^clcud;Miiit), CidHiotcn 

t>er t'ufi, inouDfAciii ufiiv 
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12.12.42 

(163) 

all 

Gruppa 

erteilt, 

Fahrzeuge 

zu machen z 

erfolgt dur 

West hat gemäß Weisung von Ski Qu A Befehl 

e für Sizilien - üunis &aum bestimmten 

as den eüdfranz. Häfen sofort fahrbereit 

rr Abgabe an dt, HarkdO-, Italien. Besetzung 

ch BSW bzw. BSN-Personal. 

B. iklittl., eist L. Uittelmeer, Osttunesien, Cyrenalka. 

Seetranspor be i 

Feindlage; 

Im Eauii 

des Geleit 

nicht vor. 

verkehr an 

bei Eap Bon 

Hach V-tlannt 

Ho<iueuse" u 

niert. 

Bengasi wurde mittags kleines SW-steuern- 

jemeldet. Sonstige Siohtmeldungen liegen 

oh Funkaufklärung wurde reger Hachschub- 

Jyrenaika-Küste durohgeführt. Uboote wurden 

südl. Neapel und bei Brindisi gemeldet, 

ericht sind in Beirut franz. Aviso “La 

id Patr.Boot "La Heine des Flots" statio- 

Elgene Lage 

Bei fd 

tlutterschif: 

Biserta ein, 

doole ausge 

Palermo zur 

ville zur 

Luftangriff auf Neapel am 11/12. Nm wurde 

"Arborea" beschädigt. 3 Boote l.Sfl. sind 

Gelaufen, 4 nach Trapani und 2 nach Bmpe- 

aufen. E 12, 13 verlegen von Biserta nach 

Werftliegezeit. H 10 liegt in Werft Ferry- 

schinenreparatur. Ha 

Jäntspr 

meldet Dt. 

im ostw. Mi 

Geleitoperaa 

daß befohler.i 

halten bleib 

chend Weisung von Ski (s.KIB v. 10/12) 

Harkdo. Italien Absicht, einzelne%oote 

telmeer nach Ablauf im Westen laufender 

ion einzusetzen und erbittet Bestätigung, 

er Stand von 24 Ubooten im Mittelmeer er- 

t, also Ersatz von Yerlustboofen erfolgt. 

fr 9 - \ p r- 

X>atmu 

imb 
ttyrjrti 

bte Ortce, Wiiit), Wcucr, 
vittflrtiijj. Clrinifllfii 

Mr i'ufi, an o ii t-f du ui Hin*. 
^oi’fomiiiniffe 138 

12.12.42 

(163) 

all 

Gruppe 

erteilt, 

Puhrzeuge a 

zu maoheu z 

erfolgt dur 

West hat gemäß Weisung von Ski Qu A Befehl 

e für Sizilien - Xunis ^aum bestimmten 

is den sudfranz. Hafen sofort fahrbereit 

rr Abgabe an dt, Uarkdo^ Italien. Besetzung 

h BSW bzw. BSN-Personal. 

B. liittl., pst l. Uittelmeer, Osttunesien, Cvrenalka. 

Seetranspor Le I 

Feindlagei 

Im Baut 

des Geleit 

nicht vor. 

verkehr an 

bei Kap Bon 

Sach V-Kannt) 

Moqueuse" u 

niert. 

Bengasi wurde mittags kleines BW-steuern- 

emeldet. Sonstige Biohtmeldungen liegen 

lach Funkaufklärung wurde reger Hachschub- 

lyrenaika-KUste durchgefuhrt. Dboote wurden 

südl. Heapel und bei Brindisi gemeldet, 

ericht sind in Beirut franz. Aviso "La 

id Patr.Boot "La Heine des Plots" statio- 

hlgene La^.e 

Bei fdl. Luftangriff auf fleapel am 11/12. Nm wurde 

Mutterachif:’ "Arborea“ beschädigt. 3 Boote l.Sfl, sind 

Biserta eingelaufen, 4 nach Trapani und 2 nach Empe- 

docle ausgelaufen. H 12, 13 verlegen von Biserta nach 

Palermo zur Werftliegezelt, R 10 liegt in Werft Perry- 

ville zur hiischinenreparatur. 

Entspri chend Weisung von 8kl (s.KTB v. 10/12) 

meldet Dt. Harkdo. Italien Absicht, einzelne%oote 

im ostw. Ui ;telmeer nach Ablauf im Westen laufender 

Geleitopera';ion einzusetzen und erbittet Bestätigung, 

daß befohlener Stand von 24 Ubooten im Mittelmeer er- 

halten bleibt, also Ersata von Verlustboofen erfolgt. 



-///- 

llhr^it 

t»cö Oiu^, WiiiD, Wcucr. 
^cc.joiii), i'-clciiii)niiii). 

Dtr t'ufi inoutfAciu iifu». 
orfoiiuiiuiffc 

12.12.4-2 

064) 

Ski antwo 

von 24 lTb)i 

befohlen 

■tet, daß zunächst beabsichtigt ist, Stand 

oten zu halten, Änderung je nach Lage 

vird. 

Ski 

flottille 

mit Unter 

j e nach L 

kann. 

Absc 

Gkdos. in 

in Buerat 

D. “Docil 

Tripolis, 

nach Tuni 

mo nach S 

"Jaedjoer 

Minehaufgabe S 94 ist in der Sacht zum 12/12. 

mit 6 Zerstörern durchgeführt. 

In dir gleichen Nacht standen 2 S-Boote vor 

Bj-serta a if Vorposten. 

Die ron Ski Qu A am 3/12. angeordnete Über- 

führung dir Besatzungen "Greif", fJaguar“, T 15 und 

12.Hfl. ist durch Entscheidung des lUhrers bezügl. 

Übergabe 1er franz. Bieerta-Einheiten an Italiener 

überholt. Ski Qu A I befiehlt daher Zurüoktreten zu 

alten komaandos bzw. Rückgriff auf Teil dieses Per- 

sonals, siwsit geeignet, zum Zweck beschleunigter 

Überführuig franz. D, von Marseille nach Italien bzw. 

von Tunesien nach Italien in unmittelbarer Regelung 

zwischen Jruppe West und Dt. Markdo. Italien. Tech- 

nisches Personal "Greif“ und T 15 ist möglichst so- 

fort an PIZ zurückzusenden. (s.Ps. 1818), 

}u beabsichtigt Aufstellung 22. U-Jagd- 

für Aufgaben im Raum Sizilien - Tunesien 

Stellung unter Dt, Markdo. Italien, das 

ige anderweitige Unterstellung anordnen 

xrifi entspr. Weisung gern. 

KTB Teil 0 Heft XIV. 

1/Skl 32295/42 

Tranüportlagei 1 ital. Uboot ist Vm von Tarent 

MS "Monginevro" in Biserta eingelaufen. 

Ltas" ist auu Trapani über Sfax nach 

D, “Honestaa“ und "Castelverde" von Neapel 

3 ausgelaufen, D, "Macedonia" ist von Paler- 

xusse ausgelaufen, nimmt bei Trapani D. 

in Geleit auf. MS "Oriani" und "Poscolo“ 

-///- 

t^yniii 
*UJt> 

llhr;dt 

Ce^ Orreö, Wiiib, Wtucr. 
Ccc.jrtiio, 35cIcudtiiiii(}, viJdififlfeh 

fc<r l'ufi ^loubfthciit iifiü. 
^UH

1 f o m in ii i f f c 

12.12.42 

(164) 

Ski antwo 

voa 24 llbj) 

befohlen 

•tat, daß zunächst beabsichtigt ist, Stand 

oten zu halten, Änderung je nach Lage 

vird. 

Uinehaufgabe S 94 ist in der »acht zum 12/12. 

mit 6 Zerstörern durchjeführt. 

In d 

Biaerta a 

Dia 

führung d 

12 .Hfl. i 

Übergabe 

überholt, 

td ten Komin 

sonals, s 

Überführufo 

von Tunei 

zwiachen 

nisches P 

fort an 

Ski 

flottille 

mit Unti 

j e nach 

kann. 

r gleichen Nacht standen 2 S-Boote vor 

if Vorpooten. 

ron 3kl Qu A am 3/12. angeordne te Öber- 

r Besatzungen "Greif", 1*Jaguar“, T 15 und 

ät durch Entscheidung des Tührers bezügl. 

ler franz. Biserta-Einheiten an Italiener 

Ski Qu A I befiehlt daher ZurUoktreten zu 

andos bzw. Rückgriff auf Teil dieses Per- 

3wsit geeignet, zum Zweck beschleunigter 

g franz. D, von Marseille nach Italien bzw. 

en nach Italien in unmittelbarer Regelung 

Jruppe West und Dt. Markdo. Italien. Tech- 

ärsonal "Greif“ und T 15 ist möglichst so- 

Z zurückzusenden. (s.Ps. 1818), PI 

iu beabsichtigt Aufstellung 22. U-Jagd- 

für Aufgaben im Raum Sizilien - Tunesien 

tellung unter Dt, Markdo. Italien, das 

I4ige anderweitige Unterstellung anordnen 

Abscmft entspr. Weisung gern. 

Gkdos. in KTB Teil 0 Heft XIV. 

1/Skl 32295/42 

Tran sportlagea 1 ital. Uboot ist Vm von Tarent 

in Buerat, MS "üonginevro“ in Biserta eingelaufen. 

D. "Docilltas" ist aus Trapani über Sfax nach 

Tripolis, D. “Honestas“ und "Castelverde" von Neapel 

nach Tuniä ausgelaufen, D, "Macedonia" ist von Paler- 

mo nach S)usse ausgelaufen, nimmt bei Trapani D. 

"Jaedjoer ' in Geleit auf. MS "Oriani" und "Foecolo“ 



Ramm 
mit) 

llbr^di 

2Jiii)abt t>ct> Oncö, 7üiub, ^nitr, 
Öctßaiifl, aiflcudjtiinfl, Itbtijjfcit 

btr Cuft, OToiiDfdKiii nfii'. 
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12.12.42 

(165) 

sollen Km 

leiufmeldur 

noch nichl 

In Bi 

Klage und 

12/12. iml 

12 ital. J 

gelöscht. 

C. Bereich M; 

aus Neapel nach Tunesien auslaufen. Ein- 

g von D. "Ehea" mit 4 MFP in Biserta liegt 

vor. 

serta wurden am 11/12. 3 dt. und 0 ital. 

760 t Ladung gelöscht, 160 t beladen, am 

ges, 183 Fahrzeuge, darunter 13 dt. und 

anzer, 4 Geschütze und 406 t Wehrmaohtegut 

rinegruppe Süd; 

Ägäis; 

Gelei]tverkehr ohne bes. Vorkommnisse. 

Grupje Süd meldet auf entsprechende Anfrage an 

Ski, daß Luf Lemnos sich insges. 428 Kann von K.K. 

befinden (Seekmdt. Hako Hüst. und Küst., Hsfl. Hetter- 

warte. IflU ). Dazu kommen 2 Batt. HK AA 835 mit je 6 

15,5 cm G«schützen und Heeresstärke vermutlich 2 Btl. 

OKU 

insbes. Ve 

streifen 

lern von 

(s.Fs. 19 

Grup 

Versorgung 

nur, wenn 

unvermeidl 

en. .dfi. und Fest, erbittet für Ausbau Kretas, 

rminung für Hee^chlächt zugänglicher Küsten- 

m Zurverfügungstellung von 4 Kotorküstenseg- 

e 3 - 400 to für Pi.Führer d. Fest.Kmdt. Kreta 

5). 

e Büd hält Anlaufen von Kreta durch schwed. 

schiffe nicht für vertretbar, von Saloniki 

durch kritische Versorgungslage absolut 

Schwarzes Heer: 

Feindlage 

Funk- 

gungen vor 

Küste fesl 

und Luftaufklärung stellten geringe Bewe- 

h-riegs- und Kleinfahrzeugen an kaukasischer 

■SSf- 

t>üinm 
mit 

Ubr^li 

aujrtb« Oes Oritö, Wijib, nifr, 
(dtfflrtiifl, 95fIcudjiuna, 

brr l'iifi, out feilt hi ufio. 
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12.12.42 

(165) 

Bollen Hm 

laufipeldur 

noch nichl 

In Bi 

Efzge und 

12/12. inti 

12 ital. J 

gelöbcht. 

C. Bereich M; 

aus Neapel nach Tuneaien auelaufen. Ein- 

g von B. "Bhea" mit 4 12PP in Biserta liegt 

vor. 

berta wurden am 11/12. 3 dt. und 0 ital. 

760 t Ladung gelöscht, 160 t beladen, am 

ges, 183 Fahrzeuge, darunter 13 dt. und 

anzer, 4 Geechlitze und 406 t Wehrmaohtagut 

rineffiui.).b Shdi 

i^äxa i 

Geleitverkehr ohne bee. Vorkommnisse. 

Grupje SUd meldet auf entsprechende Anfrage an 

5kl, daß i- uf Lemnos sich insges. 428 llann von K.U. 

befinden (Seekmdt. Hako Hüst. und Eilst., Hsfl. Battar- 

aart«. UMC) . Dazu kommen 2 Batt. HK AA 835 mit je 6 - 

15,5 om G« schützen und Heeresatärke vermutlich 2 Btl. 

OKH C 

insbea. Vs 

streifen 

lern von 

(s.Fs. 19 

Grupi 

Versorgung 

nur, wenn 

unvermeidl 

en. .dPi. und Fest, erbittet für Ausbau Kretas, 

rminung für Heej^clildnht zugänglicher Kusten- 

m Zurverfügungstellung von 4 Motorküstenseg- 

e 3 - 400 to für Pi.Führer d. Fest.Kmdt. Kreta 

5). 

e 5üd hält Anlaufen von Kreta durch schwed. 

schiffe nicht für vertretbar, von Saloniki 

duich kritische Versjrgot.gslage abaplut 

Schwarzes Ueer: 

Feindlage 

Funk- 

gungen vor 

Küste fest 

und Luftaufklärung stellten geringe Bewe- 

^riegs- und Kleinfahrzeugen an kaukasischer 
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12.12.42 Eigene Lafie 

la der 

Tuapse - So 

Geleit 

ausgenommen 

II. läge 

Backt zum 13/12. Einsatz 3-Sfl. vor 

ischi. 

rerkehr ist nach Wetterbesserung wieder 

Eeine besonderen Torkommnisse. 

Ostasien. 

Besondere 

I. Heere 

Nachrichten liegen nicht vor. 

3 1 a g 

An der Os bfront hat der Vorstoß des Panzerkorps 

des Gen.Bm. vo i Manstein zur Öffnung einer Verbindung 

mit 6.Armee um 

schritte nicht 

Mitte hielt fdl. Angriffstätigkeit mit starken Kräften 

an. Der Kampf m den Besitz von Wel.Luki wird fortge- 

setzt . 

In Archan 

umfangreicher 

Truppen hin. 

In Tunesi 

Stalingrad bisher nennenswerte Port- 

erbracht. Im Bereich der Heeresgruppe 

;elsk deutet nach finnischen Meldungen 

3arackenbau auf Ankunft angelsächsischer 

n waren die Operationen zur Ausv/eitung 

des Brückenkopfes erfolgreich. 

Feindl. Angriff gegen Marsa el Brega Stellung der 

dt. / ital. gänzeffarmee ist eingeleitet. Entsprechend 

Befehl des Duce wird sich Pz.Armee am 13/12. in den 

£>iuuni 
mit 

Uhrjtit 

aim.ibc bti Dxtti, 
Secjjrtitg, &clcucbtuiiij, ©tdKiöJcii 

ocr ßüft, 'BontfAeln njiu. 
^5 in1 f ü m uni i f f t 

12.12.42 Eigene IkiKe 

In. der 

Tuapae - So 

Geleit' 

aufgenommen 

II. Lage 

Kacht zum 13/12. Einsatz 3-Sfl. vor 

;schi. 

rerkehr ist nach. Wetterbesserung wieder 

. Keine besonderen Vorkommnisse. 

Ostasien. 

Besondere 

I. Heere 

Hachrichten liegen nicht vor. 

ä 1 a g e 

An der Os bfront hat der Vorstoß des Panzerkorpa 

des Gen.Pm. vo i Hanstein zur Öffnung einer Verbir.dun,-; 

mit 6.Armee um Stalingrad bisher nennenswerte Fort- 

schritte nicht erbracht. Im Bereich der Heeresgruppe 

Kitte hielt fdl. AngiiffStätigkeit mit starken Kräften 

an. Der Kampf m den Besitz von Tfel.Luki wird fortge- 

setzt. 

In Archan 

umfangr sicher 

Truppen hin. 

In lunesi 

^elak deutet nach finnischen Meldungen 

ßarackenbau auf AmcurXt angelsächsischer 

n waren die Operationen zur Ausv/eitung 

des Brückenkopfes erfolgreich. 

Peindl. Angriff gegen marsa el Brega Stellung der 

dt. / ital. ganzegarmee ist eingeleitet. Entsprechend 

Befehl des Duce wird sich Pz.Armee am 13/12. in den 
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Raum Alg* 

laga ist 

wagliclie 

o/sja. 

^orfDmnmlffe 140 

Lla - El Mugtao abaatzan, Batriebaatoff- 

lacb wie vor Rritiaoli. und aobließt be- 

iampffUhxung aus. 

Domm 
unt> 

U^r^ett 
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ia.12.42 

(1661 

Raum Alg* 
läge ist 
wegliehe 

o/3ja. 

Lla - £1 Uugtaa abeatz n, Betriabeatoff'- 
iacb wie yor Rrltieoli und eohliefit be- 
dampf führung aus. 

alcl. 

X7 
'/ 

I b I b (Kr) 
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15.12.42 

lormtag 

I 

(167) 

P 0 1 i -t i b c h e r Lageüberbli ok 

Prankrt iohi 

Nach D.l 

ben des Piüiri 

und Wunsch n 

Franz. Regie 

Frankreichs 

sicherstelle 

B. soll Antwort P^tains auf das Schrei- 

rs am 14.12. veröffentlicht werden 

ch Aufstellung franz. Armee enthalten, 

rung werde eine Politik führen, die 

ükunft in einem reorganisierten Europa 

Reuter 4-erbreitet eine Äußerung des USA-Kriegs- 

ministers St.mson, wonach die Alliierten das Eingreifen 

Darlans vor dem Angriff in Nordafrika nicht hätten 

ahnen können Die Hauptarbeit wäre noch zu leisten. 

Wenn die luf ;herrschaft errungen sei, würden folgende 

Ziele angestpebt: 

1.) Vernichtifmg und Vertreibung der Achsenstreitkräfte 

aus Tunesien 

2.) Angriff 

sehen Ariji 

mit dem 

meerroutfc 

bisher g 

Nach ei: 

in der Gehei 

gekommen sei 

kommen mit 

reitet habe 

,iuf Tripolis und Vernichtung der Rommel- 

ee zweks Zusammenschluß mit S.brit.Armee 

iel, nordafrik.Küste zu sichern und Mittel- 

wieder zu eröffnen. Die Operationen seien 

Lücklicher verlaufen als erwartet. 

.ner schwed.Pressemeldung aus London soll 

iisitzung des Unterhauses zum Ausdruck 

daß das USA-Außenministerium das Ab- 

rlan anscheinend von langer Hand vorbe- Di 

CiiUiim 

U1lt> 
HbrjtU 

Jiiifliibc ttci Drtce, Ji5cuti, 
liccflrtiii), »tIciiiiMiiiia, 
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13.12.42 

lormtag 

(167) 

P o 1 i t i a c h e r Lageüberbli ok . 

Frankrt ich; 

Nach D.l 

ben des Püliri 

und Wunsch n 

Franz. Regie 

Frankreichs ! 

sicherstelle 

Reuter - 

ministers St: 

Darlans vor 

ahnen können 

Wenn die Luf 

Ziele angest: 

1.) Vernicht 

aus Tunesien 

B. soll Antwort P^tains auf das Sohrei- 

rs am 14.12. veröffentlicht werden 

ch Aufstellung franz. Armee enthalten, 

rung werde eine Politik fuhren, die 

ukunft in einem reorganisierten Europa 

erbreitet eine Äußerung des USA-Kriegs- 

mson, wonach die Alliierten das Eingreifen 

dem Angriff in Nordafrika nicht hätten 

Die Hauptarbeit wäre noch zu leisten, 

herrschaft errungen sei, wurden folgende 

ebt: 

img und Vertreibung der Achsenstreitkräfte 

Arn 

2.) Angriff 

sehen 

mit dem 

meerroutfe 

bisher g 

Nach 

in der Geheifci 

gekommen sei 

kommen mit D; 

reitet habe 

auf Tripolis und Vernichtung der Rommel- 

ee zweks Zusammenschluß mit B.brit.Armee 
iel, nordafrik.Küste zu sichern und Mittel- 

wieder zu eröffnen. Die Operationen seien 

Lücklicher verlaufen als erwartet. 

er schwed.Pressemeldung aus London soll 

Sitzung des Unterhauses zum Ausdruck 

daß das USA-Außenministerium das Ab- 

irlan anscheinend von langer Hand vorbe- 
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■12.42 Türkei : 

Jn DSA-KJ eisen kommt Erwartung zum ■^usdruck, daß 

ch-russischen Verhältnisses ln Form Klärung türkis 

einseitiger oder zweiseitiger Freundsohaftserklärung 

demnächst erf(Igen werde. Presseherichte aus Ankara 

behaupten, de]' USA-Botsohafter habe aus Washington 

weitgehende V<rgprechungen mitgebracht, die nicht 

nur das Verhältnis der Türkei zu: Sowjetunion, sondern 

die pol. Stellung der Türkei im Nahen Osten beträfen. 

USA seien ben it.; angeblich den Türken in diesem 

Raum von Paläs tina bis zum Persischen Golf die füh- 

rende Rolle zijizubilligen. 

Nach bisherigen Jnformationen be- 

sitzen die Türken keinerlei Expan- 

sionsbedürfnisse, sondern sehen als 

Ziel ihter Politik Konsolidierung 

uni Sicherung des gegenwärtigen 

Besitzstandes an, sodaß ihnen die 

von den Amerikanern zugedachte noch 

dazu mit erheblichen Belastungen ver- 

knüpfte Rolle kaum reizvoll erscheinen 

dürfte. Überdies dürften die Tür- 

ken - aus Erfahrung - wissen, daß 

derartige Versprechungen nichts 

bedeuten, ehe nicht der Krieg in Eu- 

ropa entschieden ist. 

2>amm 
imb 

SlnöiJbe m Ortes, ^iitb, Leiter, 
0{t(jiiiii), Ötleudjuiii!}, 01dp111)tc11 

ber fiuft, OToiibfArIn 11(1». 
'Büvfoninutiffe 

■12.42 Türkei : 

Jn USA-Kreisen kommt Erwartung zum •''■uadruok, daß 

Klärung türki:oh-rueaisohen Verhältnlaaea in ?orm 

einaeitiger oder zweiaeitiger Preundaohaftaerklärung 

demnäohat erf<Igen werde. Preaaeteriohte aua Ankara 

behaupten, de]1 USA-Botachafter habe aua Waahington 

weitgehende Vfrqprechungen mitgebraoht, die nicht 

nur daa Verhältnia der Türkei zirSowjetunion, eondern 

die pol. Stellung der Türkei im Haben Daten beträfen. 

USA aeien ben it.: angeblich den Türken in dieaem 

Raum von Palästina bia zum Peraiachen Golf die füh- 

rende Rolle zif.zubilligen. 

Nach bieherigen Jnformationen be- 

aitzen die Türken keinerlei Expan- 

aionabedürfniaae, sondern eehen ala 

Ziel ihter Politik Konaolidierung 

uni Sicherung dea gegenwärtigen 

Beaitzstandea an, aodaß Ihnen die 

von den Amerikanern zugedachte noch 

dazu mit erheblichen Selaatungen ver- 

knüpfte Rolle kaum reizvoll eracheinen 

dürfte. Überdies dürften die Tür- 

ken - aua Erfahrung - wiaaen, daß 

derartige Veraprechungen nichta 

bedeuten, ehe nicht der Krieg in Eu- 

ropa entaohieden ist. 
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Lage 13.12. 

I. Kriegführun in den außerheimiachen Gewässern. 

Feindlagei 

Nordatlantik: 

von Bermuda ko 

und am 9.12. 

Südatlantik: 

zier) ist zwis 

eingerichtet 

und 1 Korvett 

tik gehende Sc 

sm. 

Nach Att.Meldung ist "Enterprise" 

nmend am 8.12, in Ponta Delgada ein- 

iach England ausgelaufen. 

Jach Ahwehrhericht (engl. Sohiffsoffi- 

chen Kapstadt und Durban Geleitverkehr 

Je 8 - 10 Schiffe werden von 2 Zerstörern 

s geleitet. Von Kapstadt in den Atlan- 

hiffe erhalten Sicherung bis zu 1 000 

Ge 

Aus Verne 

sich folgendes 

Geleit au 

Mann 1.6. Live 

Bis Freetown 

zackkurs, nach 

town Luftsichef 

und "Rodney", 

Nächten. Teil 

5.7. Geleit Te 

See zu "Nelson 

20 Süd 51 Ost 

entlassen, ginL 

ban-ßeleit anz 

Süd 50 Ost eri 

2430 Ost über 

Stadt tagsübel 

madagaskarküsl 

imung Gefangener von "Laconia“ ergibt 

Bild der gegnerischen Verkehrsführung: 

s 13 Truppentransportern mit 46 000 

rpool aus, Eintreffen Suez Ende Juli. 

leitschutz "Nelson". Tagsüber Zick- 

ts Kurs durchgehalten. 200 sm vor Free- 

rung durch Catalina. Ab Freetown "Nelson" 

keine Zickzackkurse außer in mondhellen 

des Geleits Kapstadt, Teil Durban ein. 

il Kapstadt aus, als Sicherung stößt in 

und "Van Heemskerk". "Laconia" auf 

wegen Nichteinhalten Geschwindigkeit 

g mit langsamer Fahrt zurück, um sich Dur- 

uschließen, das nach 30 Stunden in 25 

eicht. Passierpunkte Geleit 37 Süd 

27 Süd 49 Ost bis dorthin. Ab Kap- 

Zickzackkurs, dann 150 sm unter Ost- 

e nach Norden, auf gradem Weg nach Suez. 

r' n ' 1 r -> 

T>nmm 
mit) 

UtirjeU 
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I- a g e 13.12. 

I. Kriegflihrun in den außerheimisehen Gewässern. 

Feindlage > 

Hordatlantik: 

von Bermuda ko 

und am 9.12. 

Büdatlantik: 

zier) ist zwis 

eingerichtet 

und 1 Korvett 

tik gehende Sc 

sm. 

Nach Att.Meldung ist "Enterprise" 

mnend am 8.12. in Ponta Delgada ein- 

fach England ausgelaufen. 

Jach Abwehrbericht (engl. Sohiffaoffi- 

3hen Kapstadt und Durban Geleitverkehr 

Je 8 - 10 Schiffe werden von 2 Zerstörern 

2 geleitet. Von Kapstadt in den Atlan- 

tiiffe erhalten Sicherung bis zu 1 000 

Ge 

Aus Verne 

sich folgendes 

Geleit au 

Mann 1.6. Live 

Bis Freetown 

zackkurs, nach 

town Luftsich 

und "Rodney", 

Nächten. Teil 

5.7, Geleit Ta 

See zu "Nelson 

20 Süd 51 Ost 

entlassen, ginl, 

ban-ßeleit ans 

Süd 50 Ost err 

2430 Ost über 

stadt tagsüber 

madagaskarküsl 

rmung Gefangener von "Laconia“ ergibt 

Bild der gegnerischen Verkehrsführung; 

s 13 Truppentransportern mit 46 000 

rpool aus, Eintreffen Suez Ende Juli. 

leitschutz "Nelson". Tagsüber Ziek- 

ts Kurs durchgehalten. 200 sm vor Free- 

rung durch Catalina. Ab Freetown "Nelson" 

keine Zickzackkurse außer in mondhellen 

des Geleits Kapstadt, Teil Durban ein. 

il Kapstadt aus, als Sicherung stößt in 

" und "Van Heemskerk". "Laconia" auf 

wegen Nichteinhalten Geschwindigkeit 

g mit langsamer Fahrt zurück, um sich Dur- 

uschließen, das nach 30 Stunden in 25 

eioht. Passierpunkte Geleit 37 Süd 

27 Süd 49 Ost bis dorthin. Ab Kap- 

Zickzackkurs, dann 150 sm unter Ost- 

e nach Norden, auf gradem Weg nach Suez. 
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12.42 Jn 05 Nord 

Hilf skreuzej 

kommend. Rüc 

"Laconia" at 

in 60 am -^n 

Südwes tafril 

West neue Kr: 

diert. Verlu 

olien 1 000 

600 Beaatzui 

Eigene Lase 

2 Oat als Sicherung zusätzlich hinzu« 

"Cheshire" angeblich von Jndien 

kfahrt Geleit durch Mozambique-Kanal. 

Kapstadt in Alleinfahrt. Zunächst 

Ifernung von vorspringenden Punkten 

tagsüber Zickzacks, auf 17 Süd 10 30 

rsanweisung. Jn 04 Süd 09 West torpe- 

st etwa 1800, Von den an Bord befiridli- 

ifassagieren, 1 000 ital.' Kriegsgefangenen, 

g* 

Reuter 

Marineminis 

"Ramses", d 

zwischen Jai. 

vollen Ladut), 

Mittei 

Gegner 

Bilde 

Feindl 

1315, 1905, 

II. tage 

Feindlage: 

Eigene läge 

Gebiet Atla 

verbreitet Mitteilung australischen 

ers vom 13.12. betr. Versenkung 

e versucht habe, die Blockade 

an und Deutschland, mit einer wert- 

g zu durchbrechen, 

ung ist weiterer Beweis dafür, daß 

über eigenen Bbckadebrecherdienat im 

sind. 

geunterrichtung erfolgt durch Pt. 

und 1732. 

Westraum: 

Keine besonderen Nachrichten. 

ntikküste: Auf Einlaufwegen wurden 2 

ELM/J gerüujit. 

Gruppe West meldet, Deckagen auf "Tannenfels" 

und "Dresden" gedichtet, "Portland" kann, wie vor- 

tu- 
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13.12.42 Jn 05 Nord 52 Ost als Sicherung zusätzlioh hinzu« 

Hilfskreuzei "Oheshire“ angeblich von Jndien 

kommend. Rückfahrt Geleit durch Mozambique-Kanal. 

“Laconia" al Kapstadt in Alleinfahrt. Zunächst 

in 60 sm -^nl fernung von vorspringenden Punkten 

Südwestafrila, tagsüber Zickzacks, auf 17 Süd 10 30 

West neue Kl reanweisung. Jn 04 Süd 09 West torpe- 

diert. Verli st etwa 1800, Von den an Bord befindli- 

chen 1 000 lassagieren, 1 000 ital.' Kriegsgefangenen, 

600 Besatzinig. 

Eigene La.'e 

Reuter 

Marineminis 

"Ramses", d 

zwischen Jai. 

vollen Laduiji 

Mittel! 

Gegner 

Bilde 

Feindli 

1315, 1905, 

II. Lage 

Feindlage: 

Eigene Lage 

Gebiet Atla 

verbreitet Mitteilung australischen 

;ers vom 13.12. betr. Versenkung 

e versucht habe, die Blockade 

an und Deutschland mit einer wert- 

g zu durchbreohen. 

ung ist weiterer Beweis dafür, daß 

über eigenen Bbokadebrecherdienst im 

sind. 

geunterrichtung erfolgt durch Ft. 

und 1732. 

Westraum: 

Keine besonderen Nachrichten. 

ntikküste; Auf Einlaufwegen wurden 2 

ELM/J gerüunt. 

Gruppe West meldet, Leckagen auf "Tannenfels" 

und "Dresden" gedichtet. "Portland" kann, wie vor- 
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1^.12.42 

J 

gesehen, 15.12. eindooken. Die in Blaye geborgenen 

beiden engl. Paddelboote enthielten u.a. einen Haltemag- 

neten und einen Satz Giron4ekarten mit Bezeichnung 

der wichtigsten Objekte, ^izelheiten siehe Pa, 1740 

und 2000 . Bemerkenswert ist Beobachtung wachhaben- 

den Offiziers von D."Portland", der gegen 0550 Uhr Und 

0630 Uhr leichte Erschütterung verspürt hatte, offen- 

bar im Zusammenhang mit Anheften der Sprengkörper 

an das Schiff. 

Standort 

Sicherung sin 

Gruppe H 

durch Pt.SOOC 

U-Boote in e1 

weite bis 30c 

klären 30 sm 

sung, nicht e 

suchen, sowie 

und bei Feind 

zu ziehen. 

Dem Bise 

misches Wette 

Sasgebiet Kar 

'Germania" 1435 Uhr BP 7383. Zur engen 

d 2 Ju 88 eingesetzt. 

est unterrichtet den Blockadebrecher 

daß ab Hellwerden am 14.12. 2 eigene 

wa 4500 N 11.20 Uhr stehen und in SJcht- 

W raitlaufen werden. 2 weitere U-Boote 

vor "Germania" auf. Schiff erhält Wei- 

uf U-Boote zu warten und sie nicht zu 

weiterzulaufen, falls U-Boote tauchen 

Begegnung diesen zwischen sich 1/. U-Boote 

ayamarsch des Blockadebrechers kommt stür - 

r und schlechte Sicht sehr zu Gute. 

al: 

2 1 Betr. Ve 

meldet BSW i 

die 1155 Uhr 

sind, ibschr: 

Stellung erg: 

brechers 144 

und 2 - 4 Ar 

Zerstörer du:i|v 

zwang, in Dar 

herrichte te, 

störer aus 2 

Pachers in A< 

ust der Sperrbrecher 144 und 178 

ussagen von 3 U.O. von Sperrbr.144, 

bei De Trepert im Schlauchboot gelandet 

ft des Berichts s.Ps. 1155. Aus Dar- 

bt sich hervorragende Haltung Sperr- 

der in erster Gefechtsphase 3 Zerstörer 

S-Boote und anschließend nochmals 2 

ch wirksames Artilleriefeuer zum Abdrehen 

gsseitschlepp von M 1609 Notsteuerung 

um auf Band zuzulaufen und dabei von Zer- 

anscheinend mehrere Torpedos eines 

hterschiff erhielt. 

i 1 

; o 

Datum 
mit) 

llbrjclt 

SiiDitbc oeö Ortes lüiiit), Qtjencr, 
Cttflrtiifl, iÖcleiidutiHfl, titttjil^feit 

fccr iiitft, OToiitifdifiu ufii). 
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13.12.42 

J 

gesehen, 15.12. eindockcn. Die in Blaye geborgenen 

beiden engl. Paddelboote enthielten u.a. einen Haltemag- 

neten und einen Satz Gironcjekarten mit Bezeichnung 

der wichtigsten Objekte, ^[zelheiten siehe Fs, 1740 

und 2000 . Bemerkenswert ist Beobachtung wachhaben- 

den Offiziers von D."Portland", der gegen Ö550 Uhr Und 

0630 Uhr leichte Erschütterung verspürt hatte, offen- 

bar im Zusammenhang mit Anheften der Sprengkörper 

an das Schiff. 

Standort 

Sicherung sir 

Gruppe 

durch Ft.200C 

U-Boote in e1 

weite bis 30C 

klären 30 sm 

sung, nicht c 

suchen, sowie 

und bei Feind 

zu ziehen. 

Dem Bise 

misches Wette 

Saegebiet Kar 

'Germania" 1435 Uhr BF 7383. Zur engen 

d 2 Ju 88 eingesetzt. 

est unterrichtet den Blockadebrecher 

daß ab Hellwerden am 14.12. 2 eigene 

wa 4500 N 11.20 Uhr stehen und in Sjcht- 

W mitlaufen werden. 2 weitere U-Boote 

vor "Germania" auf. Schiff erhält Bei- 

uf U-Boote zu warten und sie nicht zu 

weiterzulaufen, falls U-Boote tauchen 

Begegnung diesen zwischen sich 11. U-Boote 

ayamarsch des Blockadebrechers kommt stür - 

r und schlechte Sicht sehr zu Gute. 

al: 

11 Betr. Ve 

meldet BSV/ 1 

die 1155 Uhr 

sind. Ibschr: 

Stellung erg; 

brechers 144 

und 2-4 An 

Zerstörer dun 

zwang, in Län 

herrichte te, 

störer aus 2 

Fächers in A' 

ust der Sperrbrecher 144 und 178 

ussagen von 3 U.O. von Sperrbr.144, 

bei De Treport im Schlauchboot gelandet 

ft des Berichts s.Fs. 1155. Aus Dar- 

bt sich hervorragende Haltung Sperr- 

der in erster Gefechtsphase 3 Zerstörer 

l.S-Boote und anschließend nochmals 2 

ch wirksames Artilleriefeuer zum Abdrehen 

gaseitschlepp von 11 1609 Notsteuerung 

um auf fand zuzulaufen und dabei von Zer- 

0° anscheinend mehrere Torpedos eines 

dhterschiff erhielt. 
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,12.42 Gruppe W^st meldet im Zusammenhang mit 

Aktion: 

ring und Gegri 
eystemantiacl 

daß zur Abgal 

dem BSW belas 

dieser 

Auf Gruni veränderter Lage Kanal durch starke 

Lichtung Flankensperre und Räumarbeiten des Geg- 

ners, sowie Einfall engl. Zerstörer durch Sperrlücke 

am 11,12. (Vernichtung Sperrbr. 178 und 144) Buß 

mit wirksamer Störung Geleitverkehr durch Uber- 
wasserstreitkräfte gerechnet werden. Durchführung 

wertvoller Geleite (Sperrbr.14, Teifun) z.Zt. 

nicht zu verantworten, da Abwehrstreitkräfte zu ge- 
er durch Ortung und Agentenmeldung 

ansetzt. Daher muß gefordert werden, 

e an Adm. Norwegen vorgesehene 6.M.P.P. 

sen werden. Zumindest bis Kräfte 

durch MS-Boolje aufgefüllt sind. Angelegenheit 

eilt, da H.F.P. am 16,12. nach Osten auslaufen 

sollen. 

Änderung der MPP Zuteilung bedarf 

Vortrags bei Chef Ski,, da auf 
Pührerweisung zurückgehend. 

Über S-l(ootseinsatz in der Nacht zum 13.12, 
te 2., 4., 6.S-Fl.(3,1355 und 1942), 

Dampfer ( 4 000 BRT) und 2 Dampfer 

versenkt und 2 weitere Dampfer und 1 

iert, Boote der 2. und 6.S-Fl. wur- 

störer abgedrängt und kamen nicht 

e Boote sind unbeschädigt in Stütz- 

s, Kurzbericl 
4.S-Fl. hat 

zu 2 500 BRT 
Tankei-torpec 

den durch Zer, 

zu Schuß. Ai; 

punkten eing« laufen. 

-ZW- 
Cwiiim 

•nt) 
Oliifliibt £>ttf Drics, ^hiö, HJtucr, 
Öttgnuß, SBtloitfctuniJ, 

ber t'iift, BoHbfchcln itfii*. 
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13.12.42 Gruppe 

Aktion: 

Wä st meldet im Zusammenhang mit dieser 

Ei 

Auf Grün 3 

Lichtung Flank 

ners, sowie 

am 11.12. (Ve 

mit wirksamer 
wasserstrei 

wertvoller Ge 

nicht zu ven 

ring und Gegii 
systemantisol; 

daß zur AhguVe 

dem BSiV beln, 

durch US-Boo1j' 

eilt, da U.P 

sollen. 

veränderter Lage Kanal durch starke 

ensperre und Räumarbeiten des Geg- 

nfall engl. Zerstörer durch Sperrlücke 

rnichtung Sperrbr. 178 und 144) »uß 

Störung Geleitverkehr durch über- 

äfte gerechnet werden. Burchführung 

leite (Sperrbr.14, Teifun) z.Zt. 

antworten, da Abwehrstreitkräfte zu ge- 

er durch Ortung und Agentenmeldung 

ansetzt. Daher muß gefordert werden, 

an Adm. Norwegen vorgesehene 6.M.P.P. 

sen werden. Zumindest bis Kräfte 
aufgefüllt sind. Angelegenheit 

P. am 16,12. nach Osten auslaufen 

Über S- 

s, Kurzbericl 
4.S-F1. hat 

zu 2 500 BRT 
Tanker., torpe 

den durch 

zu Schuß, 

punkten ein. 

Zer, 
Ai;., 

Änderung der MPP Zuteilung bedarf 

Vortrags bei Chef Ski., da auf 
Pührerweisung zurückgehend. 

I)ootseinsatz in der Nacht zum 13.12, 

te 2., 4., 6.S-Fl.(S.1355 und 1942), 
Dampfer ( 4 000 BRT) und 2 Dampfer 

versenkt und 2 weitere Dampfer und 1 

iert, Boote der 2. und 6.S-Fl. wur- 

störer abgedrängt und kamen nicht 

e Boote sind unbeschädigt in Stütz- 

g« laufen. 



X>anuu 
unt> 

llbridi 

21ii()itbc t>(iJ Oritö, Wmt), Leiter, 
ibfleud)tuiifl, ©idjtiflfcii 

ber CUtonbfdxiii ufiD. 
93orfoiitiiiiiiffe 144 

15.12.42 III. N o r t see ,Norwegen,Nordmee 

M;. 

Nordsee; 

Geleit- 

wetterlage bi 

im niederlänc 

heiten der 

wie weitere 

weise beschäl 

ved. uste. 1 

Auf Gele 

wurden 4 Grurl1 

und 0icherungBdienet war durch Sclilecht- 

hindert. lebhafte fdl. Lufttätigkeit 

ischen Küstengebiet, Vp.Boot 424, Ein- 

aefl. und Fluß E-Pl, Moendijk so- 

^ahrzeuge wurden angegriffen und teil- 

igt. S.Mar.Flakabtlg. erlitt Personal- 

4bschuß wurde erzielt, 

itwegen nördl. d. ostfries.Jneeln 

dminen geräumt. 

Norwegen/Norc meer 

Feindlage: 

Chef russ.Ze 

Fischerhalbir 

2 Zerstörer 

mutlich um 

PemspEchiute 

brachte. 

ach Funkaufklärung von Kirkenes aus stand 

st.Fl. 12.12. Vm. in Peilung Nordküste 

sei. Jn gleicher Dichtung wurden 

4nd 1 MS-Boot erfaßt. Es handelt sich ver- 

cherungsstreitkräfte für Geleit, das 

^ial und Funkanlagen zur Fischerhalbinsel 

3: 

Eigene Lage: Am 12.12, wurden im Porsangerfjord 

bei Mageroey; russ. Minen geschnitten. 65 sm 

NW-lich Frohsvet wurde verdächtiger, anscheinend 

durch Lw. beschädigter Fischkutter gemeldet, mit 

dessen Aufbr:ngung 2 einlaufende U-Boote, U 405 

vie Flugzeuge und Flugsicherungsmutter- 

ragt wurden. 

Zum LT -Angriff auf "Roalt Jarl" wird nachgemel- 

det, daß Abwi rfe auä 30 - 60 er Höhe und 200 m Ab- 

stand erfolg'en und Torpedos das Ziel mit 4,5 m 

Tiefgang off4nbar untersteuert haben. 

Am 13.14. mittags wurde südl. Mandal Bampfer 

und U 209jso 

schiff beauf' 

Ullt» 

Ubrjtll 

anijiib« D(ö Ocite, Wiiib, ■JÜtiifr, 

iBclcud;(uiig, dd>tigfeil 
Dtr Üiifl. OToHbfibeiii 11(10. 
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1^.12.42 III. N o r c see , Norwegen, Nordme 

M;. 

Nordsee; 

Geleit- 

wetterlage b 
im niederlän< 

heiten der 

wie weitere 

weise beschäl 

veri. uste. 1 

Auf Gell 

wurden 4 Grwi 

und 0ioherungsdienBt war durch Sclilecht- 

^hindert. Lebhafte fdl. Lufttätigkeit 

ischen Küstengebiet, Vp.Boot 424, Ein- 

asfl. und Fluß R-Fl. Moendijk so- 

^ahrzeuge wurden angegriffen und teil- 

igt. B.Mar.Flakabtlg. erlitt Personal- 

4bsohuß wurde erzielt, 

itwegen nördl, d. ostfries.Jnseln 

dminen geräumt. 

Norwegen,'Nur, meeri 

Feindlage: 

Chef russ.Ze 

Fisoherhalbir 

2 Zerstörer 

mutlich um 

FemspE deute 

braolite. 

3: 

ach Funkaufklärung von Kirkenes aus stand 

st.Fl. 12.12. Vm. in Peilung Nordküste 

sei. Jn gleicher Dichtung wurden 

4nd 1 M3-Boot erfaßt. Es handelt sich ver- 

cherungsstreitkräfte für Geleit, das 
^ial und Funkanlagen zur Fiocherhalbinsel 

Eigene Lage: 

bei Kageroey: 

NW-lich Froh 

durch Lw. be 

dessen Aufbr 

und U 209y so 

schiff beaufi 

Zum LT 

det, daß Abwi 

stand erfolg- 

Tiefgang off< 

Am 13.14. mittags wurde südl. Mandal Dampfer 

Am 12.12. wurden im Porsangerfjord 

russ. Minen geschnitten. 65 sm 

vet wurde verdächtiger, anscheirend 

chädigter Fischkutter gemeldet, mit 

ingung 2 einlaufende U-Boote, U 405 

vie Flugzeuge und Flugsicherungsmutter- 

ragt wurden. 

Angriff auf "Roalt Jarl" wird nachgemel- 

rfe aus 30 - 60 nr Höhe und 200 m Ab- 

en und Torpedos das Ziel mit 4,5 m 

dnbar untersteuert haben. 
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13.12.42 

(168) 

"Theano" (105|9 

Treffer verae 

2 der Angreif 

eher Zeit erfa 

Geleit in Fei 

rum unteracho 

0645 Uhr 

Landminen exp 

gen und gerinb 

Uraache iat n 

mord einea Pi 

BRT) aua eigenem Geleit durch LT- 

ikt. Geleitendee Vp.Boot 6107 schoß 

r ab und machte 3 Gefangene. Zu glei- 

Igte überraschender LT-Angriff auf ein 

steinrinne, bei dem das Ziel wiede- 

aen wurde. 

ist bei Battr.Torras Lagermit 700 t 

Lodiert, wodurch erhebliche Beschädigun- 

e Verluste hervorgerufen wurden, 

sch nicht ermittelt, vielleicht Selbat- 

sniers. 

Kurzbericht von "Lützow" über Durchführung 

"Prometheus" Unternehmung wurde durch stürmi- 

sches Wetter begünstigt, das andererseits Waffenver- 

wendung der Zerstörer ständig nahezu ausschloß und da- 

zu zwang, "Galater" zur Entlastung des Verbandes 

nach Dronthein zu detachieren. Nichtbrennen der 

Feuer Skonvaer und Skraaven (Westfjord) bedeutete 

in diesiger Nicht Gefährdnung für Verband, der 

seit Kr'sand 3üd bei schwerem Wetter ohne sicheres 

Besteck marsciiert war. Abschrift entspr.Fs» 

von "Lützow" /bdn. mit Vorgängen betr. "Prometheus" 

gern. 1.3kl, 2616 und 2595/42 gKdos.Chefs, in KTB 

Teil 0 Heft Ifa. 

IV. S k .a g e rrak,Ostsee -Eiagänge, Ostsee! 

Geleitdienst im BSO-Bereich planmäßig. 

Jn der Nicht zum 13.12. wurde schwed.Dampfer 

"Utkllppan"(1599 BRT) in Kadettrinne von dt.Dampfer 

"Oldenburg" irarnmt u. ist gesunken. 

Dampfer "Neptin wurde Nw-lich Darsaerort durch 

Dampfer "Coela" gerammt und ist gesunken. 

OiUiiiu 
Urtt1 

Hhr^di 

^In^abc Oed Drue, Winc, 
iftcrtiUifl, 35dtiiihnuitj, 

Di r l'itfl, oii bfihciu H|li'- 
^ovfomiiiiiiffe 

.12.42 "Theano" (1059 BRT) aus eigenem Geleit durch LT- 

Treffer veraeikt. Geleitendes Vp.Boot 6107 schoß 

2 der Angreifjr ah und machte 3 Gefangene. Zu glei- 

cher Zeit erfolgte überraschender LT-Angriff auf ein 

Geleit in Peiateinrinne, bei dem das Ziel wiede- 

ruii. unterscho ssen wurde. 

0645 Uhr ist bei Battr.Torras Lagepmit 700 t 

Landminen expiodiert, wodurch erhebliche Beschädigun- 

gen und geringe Verluste hervorgerufen wurden. 

Ursache ist näch nicht ermittelt, vielleicht Selbst- 

mord eines Piäniers. 

Kurzbericht von "Lützow" über Durchführung 

Unternehmung wurde durch stürmi- 

begünatigt, das andererseits Waffenver- 

rstörer ständig nahezu ausschloß und da- 

Lster" zur Entlastung des Verbandes 

n zu detachieren. Nichtbrennen der 

r und Skraaven (Westfjord) bedeutete 

"Prometheus" 

sches Wetter 

Wendung der Z 

zu zwang, "Ga 

nach Dronthei 

Feuer Skonvae 

(ISS) 

seit Kr’sand 

Besteck marso 

von "Lützow" 

gern. I.Skl, 

Teil 0 Heft Ita. 

in diesiger Nacht Gefährdnung für Verband, der 

3üd bei schwerem Wetter ohne sicheres 

aiert war. Abschrift entspr.Fs, 

vbdn. mit Vorgängen betr. "Prometheus" 

?6l6 und 2595/42 gKdos,Chefs, in KTB 

IV. S 1c -a g e 

Geleitdienst 

Jn der N 

"Utklippan"(1 

"Oldenburg" 

Dampfer "Nept 

Dampfer "Coel 

rrak,Ostsee -Eingänge, Ostsee! 

im BSO-Bereich planmäßig. 

acht zum 13.12. wurde schwed.Dampfer 

599 BRT) in Kadettrinne von dt.Dampfer 

arammt u. ist gesunken. 

an wurde Nw-lich Darsserort durch 

i" gerammt und ist gesunken. 
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'S. 12.42 1053 Uhr sichtete U 228 12 sm westl. 

frei graues Seihrohr. 

Pillau einwand- 

Irotzdeo scheint der Aufenthalt eines 

fdl. U—Bootes in der Ostsee noch zwei- 

felhaft, zumal M Funkaufklärung seit 

Mitte Hovemher die bei der Anwesenheit 

russ.U-Boote üblichen Anhaltspunkte 

ausgeblieben sind. 

Jm FdM -dst-Bereich wurden Häumarbeiten durch Wetter- 

lage teilweise beeinträchtigt. 

V. U - B o o t kriegführung 

Feindlage: 

Funkaufkl 

Dampfers "BDRK 

er von U-Boot 

ärung erfaßte 18.36 Uhr Meldung engl. 

aus 220 sm NW-lich der Azoren, daß 

torpediert sei. 

und Bergen sind je 2 U-Boote 

Eigene Lage: 

Aus Westirankreich 

neu ausgelaufen. 

Jm Nordailantik wurde aus 3 Booten Gruppe 

"Büffel" gebildet, die Hm. an nordoststeuerendem Feind- 

geleit in AJ £977 Fühlung gewann. 

Gruppe "tingestüm" wird auf Grund Geleitzugslage 

nach Westen verschoben in Vp.Streifen von AK 1862 - 2959. 

Gruppe wird später auf den Gegner von "Büffel" angesetzt. 

IS/f- 
Datum 

mit) 
llhr^dt 

iit)abc Dtö Dncd, liiitit), 'JUcitci, 
liccflaii)), ^5dcudiiuH0. ddwiflftii 

tcr tufi, l'loiifc111)(iii ujiu. 
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9.12,42 1053 Uhr sichtete U 228 12 sm westl. Pillau einwand- 

frei graues Sehrohr. 

Trotzdem scheint der -A-ufenthalt eines 

fdl. U—Bootes in der Ostsee noch zwei- 

felhaft, zumalFunkaufklärung seit 

Mitte November die hei der Anwesenheit 

russ.U-Boote üblichen Anhaltspunkte 

ausgeblieben sind. 

Jm PdU -Clst-Bereich wurden Bäumarbeiten durch Wetter- 

lage teilweise beeinträchtigt. 

V. U - B o o 1 s kriegführung 

Feindlage 

Funkaufkl 

Dampfers "BDRK 

er von U-Boot 

Eigene Ia,-ei 

Aus West 

neu ausgelaufe 

Jm Norda 

"Büffel" gebi 

geleit in AJ 

Gruppe 

nach Westen vi 

Gruppe wird si 

ärung erfaßte 18.36 Uhr Meldung engl. 

aus 220 sm NW-lich der Azoren, daß 

torpediert sei. 

Frankreich und Bergen sind je 2 U-Boote 

n. 

Ilantik wurde aus 3 Booten Gruppe 

Idet, die Nm. an nordoststeuerendem Feind- 

6977 Fühlung gewann, 

tngestüm" wird auf Grund Geleitzugslage 

erschoben in Vp.Streifen von AK 1862 - 2959, 

äter auf den Gegner von "Büffel" angesetzt. 
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12.42 

(169) 

Bei Gruj pe "Westwall" meldet U 103 in GE 

1521 Treffer auf großen H-steuernden Einzelfahrer, 

der nach dem anscheinenden Treffer Kurs auf Horta 

nimmt (s.Feindlage). 

Bei den Südhooten hat D 176 in FO 2515 

Schweden "Sciindia" ( 1629 BRT) nach Aussteigen 

der Besatzung und U 159 in gleichem Seegehiet nach 

18-stündiger Jagd Dampfer "City of Bombay" (7 140 

BRT) mit Wa:'fen und Flugzeugen von New York und 
Kapstadt versenkt. 

Jm Kapgübiet meldet U 177 aus KP 61 Ver- 

senkung des Dampfers "Empire Gull" (6408)BRT). 

Weitere Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

läge U-Boote in KTB Teil C Heft IV. 

VI. L u f t criegfuhrung : 

Raum um •‘‘ngl ind 

Von Luftflotte 3 waren im Westraum 46, im 
Mittelmeer II Flugzeuge, in der Masse zu Sioherungs- 

aufgaben und U-Jagd eingesetzt, 

Jn der Dacht zum 14.12, wurde Themse mit 
14 Flugzeugei verseucht, 

Einflugtätigkeit des Feindes in den besetz- 

ten Westgebisten war in dieser Hacht nur gering, 
Aktivitit fdl. LT-Flugzeuge an Norwegenküste 

in Lage Nirwegen/Nordmeer. 

- w- 

£>puim 
^iu> 

lljrjfJt 

DutiJ, Wlut», lünitc, 
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13.12.42 

(169) 

Bel Gruji 

1521 Treffer 

der nach dem 

nimmt (s.Fei 

Bei den 

Schweden "Sc 

der Besätzen); 

IS-stündiger 

BRT) mit Wa 

Kapstadt ver 

Jm Kupg 

Senkung des 

Weitere 

Lage U-Boote 

pe "Westwall" meldet U 103 in OE 

auf großen H-ateuernden Einzelfahrer, 

anscheinenden Treffer Kurs auf Horta 

i^dlage). 

Siidbooten hat U 176 in PO 2515 

^ndia" ( 1629 BRT) nach Aussteigen 

und U 159 in gleichem Seegehiet nach 

Jagd Dampfer "City of Bombay" (7 140 

’fen und Plugzeugen von New York und 

senkt. 

ubiet meldet U 177 aus KP 61 Ver- 

dampfers "Empire Gull" (6408)BRT). 

Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

in KTB Teil 0 Heft IV. 

Raum um Engl ind: 

VI. Luft criegführung: 

Von Luf ;flotte 3 waren im Westraum 46, im 

Mittelmeer 11 Plugzeuge, in der Masse zu Sioherungs- 

U-Jagd eingesetzt, 

Jn der facht zum 14.12, wurde Themse mit 

14 Plugzeugei verseucht, 

Stätigkeit des Peindes in den besetz- 

iten war in dieser Nacht nur gering. 

AktivitUt fdl. LT-Plugzeuge an Norwegenküste 

in Lage Nirwegen/Nordmeer. 

aufgaben und 

Einflug 

ten ffestgebi 
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.12.42 Mittelmeerrau n: 

Jn Bone 

beschädigt , 

Bombentreffer 

mit 20 Masch 

rator und 1 S 

Jm tunesisohep 

der eigenen H 

kungsvolle An 

Truppen im Ra 

stützte Pz. 

wurden abgesc 

Kräften angeg 

. Ar m 

vurde in der Hacht zum 13.12. ein Dampfer 

ira 13.12. ein Dampfer von 8 000 BRT durch 

zur Explosion gebracht. Bei fdl. Angriff 

Inen gegen Bizerta wurden mittags 2 Libe- 

pitfire ohne eigene Jägerverluste abgeschossen 

Raum erfolgten -Angriffe zur Unterstützung 

äeresoperationen. Fl.]?.Afrika führte wir- 

jriffe gegen Flugplatz Gambul sowie gegen 

im Martüba - Gazala durch und unter- 

ee in Bregastellung. 3 Feindjfiger 

icssen, Bengasi wurde mit stärkeren 

:iffen. 

Ostfront: 

1452 Uhr 

erfolglos dur 

Vor Mosj 

BV 138 angegr 

beschädigt. A 

Nordmeer. 

Gegen 

wurdet am Tage 

Vor den 

wurde 1 Transport-Ju SO-lich Odessa 

:h russ. Zerstörer beschossen. 

in wurde 0938 Uhr 1 Fischkutter durch 

Lffen, erwiderte das Feuer und wurde 

ifbringungsversuche s. Lage Norwegen/ 

Stpdt, Hafen und "isenbahnanlagen Murmansk 

lfde. Einsätze geflogen, 

trmeefronten 27 Feindflugzeuge abgesohossen. 

- Szs- 
Ürthim 

mit) 
Ubritlt 
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.12.42 Mittelmeerraun: 

Jn Bone 

beaehudigt , 

Bombentreffer 

mit 20 Maaoh 

rator und 1 

Jm tunesiaoheb 

der eigenen H 

kungavolle An, 

Truppen im 

atützte Pz. 

wurden abgesc 

Kräften angeg 

S 3 

Ra r 

. Ar m 

vurde in der Nacht zum 13.12. ein Dampfer 

im 13.12. ein Dampfer von 8 000 BRT durch 

zur Exploaion gebracht. Bei fdl. Angriff 

inen gegen Bizerta wurden mittaga 2 Bibe- 

itfire ohne eigene Jägerverluete abgeachoaaen 

Raum erfolgten -Angriffe zur Dnteratützung 

sereaoperationen. PI.P.Afrika führte wir- 

jriffe gegen Plugplatz Gambul aowie gegen 

m Martuba - Gazala durch und untei^ 

ee in Bregastellung. 3 Peindjgger 

loasen. Bengaai wurde mit atärkeren 

riffen. 

Ostfront: 

1452 Uhr 

erfolgloa dur 

Vor Moaj 

BV 138 angegr 

beschädigt. A 

Nordmeer. 

wurde 1 Tranaport-Ju SO-lich Odessa 

ih russ. Zerstörer beschossen. 

in wurde 0938 Uhr 1 Fischkutter durch 

Lffen, erwiderte das Peuer und wurde 

ifbringungsversuche s. Lage Norwegen/ 

St r Gegen 

wurdet am Tage 

Vor den 

dt, Hafen und ^isenbahnanlagen Murmansk 

lfde. Einsätze geflogen, 

Armeefronten 27 Peindflugzeuge abgesohossen. 
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12.42 VII. Kriegfühl 

A. Weatliche3 

Feindlage; 

QSocfoniniiiiffe 

ung im Mittelmeer und Schwarzen Meeri 

Mittelmeer: 

Aua Gibraltar iat gegen 1700 Uhr 

Geleitzug cua 12 Dampfern, zum Teil beladen, mit 

10 Sieherurgefhhrzeugen, nach Westen ausgelaufen. 

Nach Abweh:meldung hat Convoi später Kehrt ge- 

macht und iat 2100 Uhr die ^nge nach 0 passiert. 

Uber die stit 10.12. im Mittelmeer stehende schwere 

Gruppe liegen keine Meldungen vor. 

Nach V-Mann-Meldung sind 12.12. in Bone S-Boote 

eingelaufer,mit deren Einsatz gegen eigenen Geleit- 

verkehr gerechnet werden muß. 

Eigene Lagt 

(siehe KTB 

Von d 

Küste erfa 

raum wird 

in Dienst 

und materiü 

Begrenzung 

grenzt und 

Wichtig is 

schnell wi 

zu machen. 

U 602 erhält Befehl 0H 8410 und 8420 zu 

besetzen. V 83 wird nach CH 7660 verlegt. 

5 ital. U-Boote werden im Op.Gebiet gemeldet. 

Erfolgsmeli.ungen liegen nicht vor. 

Zu den Vorschlag des Mar.Att.Hom betr. 

Verteilung Kleinschiffsraum Südfrankrelohreich 

1.12.) atscheidet Ski.Qu.A II wie folgt: 

utscher Kriegsmarine an südfranz. 

iter und zu erfassender Kleinschiffs- 

um Nutzen gemeinsamer Seekriegführung 

gestellt und eingesetzt. Personalle 

lie Voraussetzungen geben natürliche 

für Erfassungen, Bedarf praktisch unbe- 

weit über dieser Begrenzung liegend. 

■; nur, geeigneten Kleinschiffsraum so 
möglich für Seekriegführung nutzbar 

Frage, ob durch deutsche oder Italien. 

1' ! 

Damm 
iiiib 

llhrjcit 

12.42 

Jludrtbe De« Dcie^, Wint, Btutr 
iBfIturtUHiii), ‘diibdflfeh 

ffc t'ufl, ^iMibfdHln tifnv 

VII. Kriegfühl 

A. Westliches 

Feindlage: 

SS-ovfonuuutffc 

ung im Mittelmeer und Schwarzen Meeri 

Mittelmeer: 

Aua Gibraltar ist gegen 1700 Uhr 

Geleitzug tue 12 Dampfern, zum Teil beladen, mit 

10 Sioherurgefhhrzeugen, nach Westen ausgelaufen. 

Nach Abwehimeldung hat Convol später Kehrt ge- 

macht und lat 2100 Uhr die ^nge nach 0 passiert. 

Uber die seit 10.12. im Mittelmeer stehende schwere 

Gruppe lief en keine Meldungen vor. 

Nach V- ] 

eingelaufer 

Mann-Meldung sind 12.12. in Bone S-Boote 

,mit deren Einsatz gegen eigenen Geleit. 

verkehr gerechnet werden muß. 

Eigene Lagt 

U 602 erhält Befehl CH 8410 und 8420 zu 

besetzen. V 83 wird nach CH 7660 verlegt. 

5 ita! . U-Boote werden im Op.Gebiet gemeldet. 

Erfolgsmelc ungen liegen nicht vor. 

Zu den Vorschlag des Mar.Att.ßom betr. 

Verteilung Kleinschiffsraum Südfrankrelohrelch 

(siehe KTB 1.12.) atscheidet Ski.Qu.A II wie folgt: 

Von deutscher Kriegsmarine an südfranz. 

Küste erfaßter und zu erfassender Kleinschiffs- 

raum wird :;um Nutzen gemeinsamer Seekriegführung 

in Dienst gestellt und eingesetzt. P»rs3r.alle 

und materielle Voraussetzungen geben natürliche 

Begrenzung für Erfassungen, Bedarf praktisch unbe- 

grenzt und weit Uber dieser Begrenzung liegend. 

Wichtig is ; nur, geeigneten Kleinschiffsraum so 

schnell wi : möglich für Seekriegführung nutzbar 

zu machen. Frage, ob durch deutsche oder Italien. 
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1?.12.42 

(170) 

(171) 

Kriegsnmrine 

von deutsche 

geleitete Mali 

zum praktisch 

erfaßte und 

also zunächs 

Für nach Jtal 

raum, soweit 

mit der von 

verstanden. 

Abschrih 

in KTB Teil 

Gruppe 

des ^orschlaii 

zu behalten, 

flottille SUc 

Von den 

gesamt bishe: 

in See, 1 is 

sind am 13.1 

nicht eingeti 

tritt dagegen zunächst zurück. Bereits 

■ Kriegsmarine an Südfrankreich-Küate ein- 

nahmen führen ohne Frage am schnellsten 

en Einsatz. Der durch diese Maßnahmen 

ijioch zu erfassende Kleinschiffsraum muß 

außerhalb dortiger Abmachungen bleiben, 

ien zu überführenden Rest Kleinschiffs- 

für militärische Verwendung geeignet, 

Vertreter RKS beabsichtigten Fassung ein- 

Ve 

t entspr. Fs. gern. I.Skl. 32392/42 gKdos. 

Heft m. 
st hat vorgeschlagen, den Schlußsatz 

es (Ziffer 4) fortzulassen, um freie Hand 

und wird Bedarf des BSW für Küstenschutz- 

frankreich nachmelden, 

französischen Handelsschiffen sind ins- 

11 in ital. Häfen eingelaufen, 0 stehen 

in Verlust geraten. Weitere Abgänge 

nicht möglich, da Besatzungen noch 

offen sind. 

B. Mittl., östliches Mittelmeer. Osttunesien.OYrenaika. 

Seetransporte 

Feindlage: 

Küstern 

na und Stiche 

raeldungen. 

orfeldaufklärung von Marsa Matruk bis Der- 

ufklärung zum Nildelta ergab keine Sicht- 

Eigene läge: 

und mit 2 Bo 

4 Boote sind 

von Trapani 

in ihrem ersl 

ab Gatania e 

3.S-F1, lief Vm. mit 4 Booten in Trapani 

oten in Empedocl^, S 60 in La Gpulette ein. 

abends zur Sicherung des M.S. "Foscolo" 

tjis Lampedusa und 4 Boote der 7.S-F1. - 

en Mittelmeereinsatz - für MS."0riani" 

i|ngesetzt. Beide M.S. sollen Bondernachschub 

tsf - 

£>aüim 
mb 

Itbrjtll 
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13.12.42 

(PO) 

(171) 

Kriegdmurine 

von deutdche 

geleitete Md 

zum praktisch 

erfaßte und 

also zunächs 

Für nach Jta!. 

raum, soweit 

mit der von 

verstanden. 

Abschri;' 

in KTB Teil 

Gruppe 

des ^orschlaii 

zu behalten, 

flottille Süc 

Von den 

gesamt bisher 

in See, 1 is 

sind am 13.1 

nicht eingeti 

tritt dagegen zunächst zurück. Bereits 

Kriegsmarine an Südfrankreich-Küste ein- 

.hnahmen führen ohne Frage am schnellsten 

en Einsatz. Der durch diese Maßnahmen 

Aoch zu erfassende Kleinschiffsraum muß 

außerhalb dortiger Abmachungen bleiben, 

ien zu überführenden Rest Kleinschiffs- 

für militärische Verwendung geeignet, 

Vertreter RKS beabsichtigten Fassung ein- 

Ve 

t entspr. Fs. gern. I.Skl. 32392/42 gKios. 

Heft SV. 

st hat vorgeschlagen, den Schlußsatz 

es (Ziffer 4) fortzulassen, um freie Hand 

und wird Bedarf des BSW für Küstenschutz- 

frankreich nachmelden, 

französischen Handelsschiffen sind ins- 

11 in ital. Häfen eingelaufen, B stehen 

in Verlust geraten. Weitere Abgänge 

nicht möglich, da Besatzungen noch 

offen sind. 

B. Hittl., östli^.,..^ , ittelmeer. Osttunesien,CYrenaika, 

Seetransporte 

Feinlla.'e: 

Küsten; 

na und Stiche 

raeldungen. 

orfeldaufklärung von Marsa Matruk bis Der- 

ufklärung zum Nildelta ergab keine Sicht- 

Eigeue Lage: 

und mit 2 Bc 

4 Boote sind 

von Trapani 

in ihrem erst 

ab Catania ei 

3.S-F1. lief Vm. mit 4 ^ooten in Trapani 

oten in Empedocl^, S 60 in La Gpulette ein. 

abends zur Sicherung des M.S. "Foscolo" 

tis Lampedusa und 4 Boote der 7.S-F1. - 

en Mittelmeereinsatz - für MS."0riani" 

ingesetzt. Beide M.S. sollen Bondernachschub 
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12.42 von je 1 500 t dtach. Betriebsstoff nach Tripolis 

zuführen. "Poscolo" marschiert auf Westroute, 

"Oriani" östlich Malta. Beide Einheiten sind außer 

der zusätzliclen 3-Bootssicherung im ersten Teil 

der Route von 

Dampfer 

12.12. Nm. ih 

Dampfer 

abends von Ti 

treten. 

Dampfer 

Nm. in Sousse 

Dampfer 

Zerstörern geleitet. Näheres siehe 

Fs. 2005. "FDSCOIO" wurde gegen 2230 Uhr 20 sm 

SW-lich Marsala durch LT-Treffer versenkt. 31 dtsoh. 

und 50 ital. Schiffbrüchige wurden von 3.S-F1. 

gesittet, "Oriani" hat auf Grund fdl. Luftfühlung- 

halters um Mitternacht östlich Malta Kehrt gemacht. 

Dampfer "Mazedonia" wurde 5 am nördl. Sousse 

von fdl. U-Boot torpediert und mit 1 000 t Be- 

triebsstoff i 

Dampfer 

it Vorschiff auf Grund gesetzt. 

"Jedjoer" steht mit Maschinenhavarie 

auf Marsch nalch Sousse. 3.3-F1. wurde zur Sicherung 

der beiden Dajmpfer angesetzt. 

"Rhea" mit 4 MFP (mit "Tigerpanzern) 

Bizerta eingelaufen. 

"Honestas" und HUaatelverde1' haben 

apani Weitermarech nach Bizerta ange- 

Dooilitas" «nd-"eaetelveä?dev ist 

eingelaufen, 

"Antonio" und " Brott" sind N»* von 

Neapel nach Iizerta ausgelaufen. 

Küstenvc 

Einsatz von 1 

Hafen Sc 

fortgesetzte: 

beschädigt. 

rkehr Tripolis - Sfax verlief unter 

1 MFP ohne besondere Vorkommnisse, 

usse war am 12. und 13.12. Ziel 

fdl. Luftangriffe. Kai wurde stark 

■W-- 

DiUiiiu 
unt» 

bc^ Dtitff, TBiub, ^13c11cf, 
0etflrtiiöf SÖcltutlnuufl, 0ld>ii0fcit 

Der fiufi, OTont>(d)flu »fu'. 
^ovfDininni ffe 

12.42 von ja 1 500 t dtsch. Batriebsatoff nach Tripolia 

znführen. "Poscolo" marschiert auf Westroute, 

"Oriani" östlich Malta. Beide Einheiten sind außer 

der zusätzlicien S-Bootssicherung im ersten Teil 

der Route von Zerstörern geleitet. Näheres siehe 

Fs. 2005. "Fosoolo" wurde gegen 2230 Uhr 20 sm 

SW-lich Marsala durch LT-Treffer versenkt. 31 dtsoh. 

und 50 ital. Schiffbrüchige wurden von 3.S-F1. 

gesittet, "Oriani" hat auf Grund fdl. Luftfühlung- 

halters um Mitternacht östlich Malta Kehrt gemacht. 

Dampfer "Mazedonia" wurde 5 am nördl. Sousse 

Dampfer 

12.12. Nm. ir( 

Dampfer 

abends von Ti 

treten. 

Dampfer 

Nm. in Sousse 

Dampfer 

von fdl. U-Boot torpediert und mit 1 000 t Be- 

triebsstoff nit Vorschiff auf Grund gesetzt. 

Dampfer "Jedjoer" steht mit Maschinenhavarie 

auf Marsch nach Sousse. 3.S-F1. wurde zur Sicherung 

der beiden Dajnpfer angesetzt. 

"Rhea" mit 4 MFP (mit "Tigerpanzem) 

Bizerta eingelaufen. 

"Honestas" und «Uastelverde" haben 

apani Weitermarech nach Bizerta ange- 

Neapel nach lizerta ausgelaufen. 

Docilitas" «nd-"Gaetelve*'de^ ist 

eingelaufen. 

"Antonio" und " Brett" sind N»* von 

Küstenvc 

Einsatz von 1 

Hafen Sc 

fortgesetzte} 

beschädigt. 

rkehr Tripolis - Sfax verlief unter 

1 MFP ohne besondere Vorkommnisse, 

usse war am 12. und 13.12. Ziel 

fdl. Luftangriffe. Kai wurde stark 
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13.12.42 C. Bereich Mari.iegruppe Süd: 

Ägäla: Ge^.eitaufgaben planmäßig. 

Schwarzes Me 

13.12. 
Westküste fe 

eigenes Gele 

das sich dur 

entzogen hafc 

2. Grupp 

Mündung mit 

Streitkräfte 

Adm. Schw.Mei 

Schw.Meer zu^- 

schierenden 

4 Boote der 

Küste angese 

vor. U 24 er 

Einheiten zu 

Geleita 

manverkehr i 

Hafen Jeisk 

mrden 2 Feindgruppen zu je 2 Zerst. an der 

tgestellt. 1 Gruppe hat nordöstl. Gibriell 

t von 2 Dampfern und R-®ooten angegriffen, 

:h Einnebeln der Feindsicht unbeschädigt 

VIII. Lag 

wurde mittags 20 sm südwestl . St.Georgs 

Südwestkurs gesichtet. Dt. und rum. Luft- 

halten Fühlung und haben Angriffsbefehl, 

r vermutet weitere Einheiten im westl. 

Zeit auf Rückmarsch. Gegen die rUokmar- 

inheiten werden in der Nacht zum 14.12. 

.S-Flottille zwischen Südkrim und türk. 

;zt . Nähere Meldungen liegen noch nicht 

lä^lt ebenfalls Befehl, auf rücklaufende 

operieren. 

rfgaben im übrigen planmäßig. Kertsch- Ta- 

gen Minenlage vorübergehend eingestellt. 

Schiffsverkehr wegen Eislage gesperrt. 

Ostasien 

Keine b ssonderen Nachrichten. 
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15.12.42 0. Bereich Ll_ri:iegruppe rfud: 

Ä^äla; Ge^eitaufgaben planmäßig. 

Schwarzes Me 

15,12, mrden 2 Feindgruppen zu je 2 Zerst. an der 

Westküste fe jtgestellt. 1 Gruppe hat nordöstl. Gibriell 

eigenes Gele it von 2 Dampfern und R-Booten angegriffen, 

das sich dur :h Einnebeln der Feindsicht unbeschädigt 

entzogen ha; 

2.Grupp; wurde mittags 20 am südwestl . St.Georgs 

Mündung mit iiüdwestkurs gesichtet. Dt. und rum. Luft- 

streitkräfte halten Fünlung und haben Angriffsbefehl. 

Adm. Schw.Me ir vermutet weitere Einheiten im westl. 

Schw.Meer zu: Zeit auf Rückmarsch. Gegen die rüokmar- 
echierenden Einheiten werden in der Rächt zum 14.12. 
4 Boote der I.S-Flottille zwischen Südkrim und türk. 

Küste angese ;zt . Nähere Meldungen liegen noch nicht 

vor. U 24 er is->lt ebenfalls Befehl, auf rücklaufende 
Einheiten zu operieren. 

Geleitu ifgaben im übrigen planmäßig. Kertsch- Ta- 

manverkehr wegen Minenlage vorübergehend eingestellt. 

Hafen Jeisk Schiffsverkehr wegen Eislage gesperrt. 

VIII. Lag Ostasien 

Keine b ssonderen Nachrichten. 



I(IID 
llhricif 

Eingabe b(0 Oiu^, TüiiiD, ^Bciur, 
^•((OAiig, Seiend)luiit), ^id)11ofril 

btr l'iifr, Dnoitbfctxiu ufio. 
¥> ü v F o in in ii i f f e 

12.42 IX. H e e r e £ 

An der Ost: 

der HeeresKrupi 

Öffnung des Weges zur 6.Armee ab 

Jn den Abt 

die gegnerisch* 

Einsätzen vorg< 

Jm KandalS'  

Ob diese auffällige Vor£ 

dieses Schlüssf 

dient oder als 

noch offen. 

Jn Tunesif 

Bahnlinie Sonst 

des Brückenkopf 

Richtung ■‘■'ortschritte. 

Ausweichb« 

afrika aus der 

Raum Agheila ui 

mit erheblicher 

wenn für 13.12 

■^räften einset 

läge 

front zeichnet sich in der Operation 

e Don noch keine Entscheidung für die 

chnitten der Heeresgruppe Mitte dauern 

n Angriffe, die z.T. mit stärksten 

trieben werden, an. 

kschaabschnitt entwickelte der Feind 

der Sicherung toßtätigkeit. 

Ipunktes für den Murmanskverkehr 

Diversionsmaßnahme gedacht ist, steht 

n wurde durch fdl. Luftangriffe die 

e- Sfax unterbroohen. Die Erweiterung 

es machte vornehmlich in südwestlicher 

wegung der dtsoh.-ital. Pz.Armee Nord- 

Marsa el Brega-Stellung in den 

d westlich davon ist planmäßig, an- 

scheinend unbemerkt, durohgeführt. Feind folgte am 

13.12, nur zögernd. Maßgeblich für Wahl des Zeit- 

punktes dieser vom Duce befohlenen Bewegung war, daß 

Widerstand in Iregastellung wahrsoheinlioh nur 

Verlusten aufreohtauerhalten war, 

erwarteter Feindangriff mit starken 

te, Betriebsstoffläge bewegliche Kampf- 

führung verbietet und Gefahr einer Umfassung von 

S nahe lag. 

Weitere Al sicht ist befehlsgemäß aus Agheila- 

stellung neuen Feindaufmarsch und Angriff abzuwehren 

und mot. Verbäi.de kämpfend allmählich in Buerat- 

stellung zurückzunehmen. 

Maßnahmen für Zuführung des ln Gabes und Sousse 

üiuum 
yilD 
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13.12.42 IX. H e e r e £ läge 

An der OBI 

der Heerea/rupi 

front zeichnet sich in der Operation 

e Don noch keine ^ntaoheidung für die 

Öffnung dea We^es zur 6.Armee ab. 

Jn den Ab£ 

die gegnerische 

Einsätzen vorg< 

Jm Kandal£. 

auffällige Vorf 

dieses SchlUsst 

dient oder als 

noch offen. 

Jn lunesie 

chnitten der Hecresrirucpe Mitte dauern 

n Angriffe, die z.T. mit stärksten 

trieben werden, an. 

kschaabschnitt entwickelte der Peind 

der Sicherung 

Bahnlinie SOUSE 

des Brüokenkopl 

Richtung ■‘■'ortschritte. 

Ausweichb« 

afrika aus der 

Raum Agheila ur 

toßtätigkeit. Ob diese 

Ipunktes für den Uurmanskverkehr 

Diversionsmaßnahme gedacht ist, steht 

n wurde durch fdl. Luftangriffe die 

e- Sfax unterbrochen. Die Erweiterung 

es machte vornehmlich in südwestlicher 

wegung der dtsch.-ital, Pz.Armee Nord- 

llarsa el Brega-Stellung in den 

d westlich davon ist planmäßig, an- 

scheinend unbedterkt, durohgefUhrt. Peind folgte am 

13.12, nur zögernd. Maßgeblich für Wahl des Zeit- 

punktes dieser vom Duce befohlenen Bewegung war, daß 

Widerstand in I regasteilung wahrscheinlich nur 

mit erheblicher 

wenn für 13.12 

■^räften einset 

Verlusten aufreohtauerhalten war, 

erwarteter Peindangriff mit starken 

te, Betriebsstoffläge bewegliche Kampf- 

führung verbietet und Gefahr einer Umfassung von 

3 nahe lag. 

Weitere Al sicht ist befehlsgemäß aus Agheila- 

stellung neuen Peindaufmarsch und Angriff abzuwehren 

und mot. Verbände kämpfend allmählich in Buerat- 

stellung zurückzunehmen. 

Maßnahmen für Zuführung des in Gabes und Sousse 
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12.42 eingetroffenei. 

zur See (MPP- 

jedoch nicht 

Grunde allein 

als kidtisch 

Betriebsstoffes auf dem Landwege und 

I insatz) zur Front sind eingeleitet, können 

or 15.12. wirksam werden. Aus diesem 

wird Gesamtlage dtsch. Truppen nach wie vor 

zeichnet. be 

C/Skl. 

3kl. 

0 
'/ i r 

/ 1 

/ >.t\ 

Ib Ib(Kf) 

- 9 
Oaiuiii 
im& 
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"’i. 12.42 eines troffenei. 

zur See (KPB 

jedoch nicht ' 

Grunde allein 

als ktitisch 

Betriebsstoffes auf dem Landwege und 

linsatz) zur Prent sind eingeleitet, können 

or 15.12. wirksam werden. Aus diesem 

wird Gesamtlage dtsch. Truppen nach wie vor 

zeichnet. be 

C/Skl. 

3kl. 

/ i 
/* 

Ib rb(Kr) 

//.A . 
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X4.12.4:? 

(172) 

P o 1 i t i B her Lageüberbliok, 

Pr a n k r e c h 

Die engMsch - amerlkanlachen Beziehungen 

nehmen in der 

England, wachs 

mes wird die ai 

einer Reihe en; 

acharf kritisif 

ffentlichen Erörterung, inabesondere ln 

^nden Platz ein. Im Rahmen dieaea Proble- 

.erikaniache Politik in Nordafrika in 

lischer Zeitschriften und Zeitungen 

rt. 

Auszug ; 

vom 5.12. auf 

Politische Übe 

Admiral 

und forderte s 

us dem Antwortbrief Marsohall P 6 t a i n$ 

en Brief des Führers vom 26.11, enthält 

sicht Nr. 293, Ziffer 3.). 

D a r 1 a n richtet Aufruf an Mohamedaner 

e zum Eintritt in das franz, Heer auf. 

Lagebesprechung beim Chef SKI. 

I) Vortrag la/ l.SKL, über Meldung^h vom O.B. West an 

0 K W - Wel rmachtfiihrungsstab über seine Bespreohungen 

mit Marsohall P fe t a i n am 10.12, in Viohy, 

•DiUiim 

mit) 
llbr^ii 

ilii})iibd tu* Orcfi», Wint, litnirr, 

r11)itiit). UcIciiiiiiiiim iiltiItjtfh 
^ c c Vllfl. 'IM ül^iilldMl ll(ll>. 
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14.12.4:! 

(172) 

P o 1 i t i 3 her lageUberbliok, 

Fr a n k r e c h 

Die enrllBoh - a^erl^anlachen Beziehungen 

nehmen in der 

England, w^chs 

mej wild die ai 

einer Reihe en, 

echarf kritisii 

ffentlichen Erörterung, inebedondere in 

enden Platz ein. Im Rahmen dieaea Proble- 

ijierikaniache Politik in Kordafrika in 

lischer Zeitschriften und Zeitungen 

rt. 

Auszug ;,us dem Antwortbrief Marsohall P 6 t a i ng 

vom 5.12. auf ien Brief des Führers vom 26.11, enthält 

Politische Übersicht Kr. 293, Ziffer 3.). 

Admiral D a r 1 a n richtet Aufruf an Mohamedaner 

und forderte sie zum Eintritt in das franz, Heer auf. 

Lagebesprechung beim Chef SKL. 

I) Vortrag la/ 1.3KL. über Meldung^h vom O.B. West an 

0 K W - Wel rmaqhtführuiigsBtab über seine Bespreohungen 

mit Marsoh4ll P 6 t a i n am 10.12. in Viohy, 
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14.12.42 II) SKI. Chef M N D meldet, dass OKW die Sender ]>yon 
und Toulo i antragegemäBB der Kriegemarine zuge- 

wieeen ha 

Weitsre Meldung, daee 150 Kilowatt langwel - 

lenaender "Lanke" für Kriegsmarine fertiggestellt 

ist. 

Weit ire Meldungs Qeleitzug H X 219 sollt« 

nach Entzifferung am 13,12, auf Sammelplatz vor 

New York itehen. Dieses ist erstmalige Erfassung 

nach dem neuen Entzifferung«verfahren, dessen 

Ergebniseä für die Ubootekrlegführung von ganz 

besonderer Bedeutung sein werden, 

Ohef|MNP berichtet weiter über die Mel - 

düng des Kommandanten im Abeohnitt Emden und des 

Elako Bor cum über aufgetretene Störungen der Elum- 

Qeräte aujh im Marinebereioh, nachdem eie schon 

bei Luftwiffe aufgetreten sind, Ee sei dringend 

notwendig, Abhilfe zu ersinnen. Diese zu finden, 

wird nich; einfach sein. Uber die Frage wird in 

Kürze weiCer berichtet werden. 

III) Vortrag C ief 3.3KL,t 

d ; 

Nach 

selbst in 

Setzung 

Marschall 

dacht, wä 

Ministerp: 

diese Dlnfe 

Bericht aus Mailand wird in Italien 

massgebenden Parteikreisen zur Herab- 

r inneren Spannung an einen Einsatz des 

BadoJjlio etwa als Kriegsminister ge- 

rend Mussolini eich mit der Rolle des 

äsidenten beeohränken soll. Inwieweit 

e irgendwelche konkrete Gestalt schon 

angenommen haben, ist hier nicht zu beurteilen. 

£Mtum 
imt» 

Uhrjcii 

-tu 0nti 7BinD ^{jiiicr, 
tfcfijtiiiö, iöcIcadmiiitj üld>iiflr(ii 
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14.12.42 II) SKX. Ohaf M N D meldet, daee OKW die Sender Sycm 
und Toulo i antragegemäsa der Kriegemarine zuge- 

wiesen hap. 

tfeitfere Meldung, dass 150 Kilowatt langwel - 

lensender "tanke" für Kriegsmarine fartiggestellt 

ist. 

Weitsre Meldungt Qeleitzug H I 219 sollt« 

nach Entzifferung am 13.12, auf Sammelplatz vor 

New York jtehen, Dieeea ist erstmalige Erfassung 

nach dem neuen Entzifferung»verfahren, dessen 

ErgebniesJ für die Ubootekriegführung von ganz 

besonderer Bedeutung sein werden. 

Chef MNP berichtet weiter Uber die Mel 

düng des Kommandanten im Abschnitt Emden und des 

Eiako Bor cum über aufgetretene Störungen der Elum- 

Qeräte au)h im Marinebereioh, nachdem eie schon 

bei tuftwiffe aufgetreten sind, Ea sei dringend 

notwendig, Abhilfe zu ersinnen. Diese zu finden, 

wird nich; einfach sein. Uber die Präge wird in 

Kürze weiter berichtet werden. 

III) Vortrag C ief 3.SKI.C 

d i 

Nach 

selbst in 

Setzung 

Marschall 

daoht, wä 

Ministerp: 

diese Pink 

Bericht aus Mailand wird in Italien 

maspgebenden Parteikreisen zur Uerab- 

r inneren Spannung an einen Einsatz des 

Badojjlio etwa als Kriegsminister ge- 

hrend Mussolini sich mit der Rolle des 

äsidenten beschränken soll. Inwieweit 

e irgendwelche konkrete Gestalt schon 

angenommen haben, ist hier nicht zu beurteilen. 
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14.12.4t Im kleinster Kreie: 

IV) VortrE g I a /l.SKL.: 

a) Von den für die Aufatellung im Mittelmeer 

vorgesehenen 6 übooten haben 3 die Meerenge pae- 

aiert. Die 3 übrigen sind durch Kommandanten - 

erkrarkungen bezw, Maeohinenetdrang zurückge - 

haltet, aodaea ihr Auslaufen während der Heumond- 

perioce dieaea Monate nicht mehr in Betracht 

kommt, Zunäohat ist für Neumondperiode Januar 

die Ziführung einee 4. Bootea in dae Mittelmeer 

vorget eben, womit die dortige Zahl auf 24 er- 

höht wird, 

b) öruppe Nord hat vorgeaohlagen, zur Vermei- 

dung cea Kanalmaraohea, in dem die Gruppe die 

grösule Gefahr für eine Enttarnung d@s Schiffes 

sieht, "Schiff 14" durch dae Skagerrak und die 

Nordae e zur Elbe zu führen, um ea dort einem Ge- 

leit cnzuschliessen bezw, gesondert zu geleiten, 

SKI. Etimmt diesem Vorschlag zu, da die der - 

zeitig e Minenlage und lange Nächte Abeicht be- 

günstigen. Es wird vorgeeohlagen,Durchführung 

des G« aamtgeleites durch eine Flottille au« 

BSW-BEreich ab Elbe bis Brest. Chef SKL. ist ein- 

veratt nden. 

c) Gruppejcoramando West hat am 6.12, 

ausfül rliche Stellungnahme betr, Blookadebruch 

vorgelegt, Angesichts der zahlreichen Verluste 

bezeichnet Gruppe dae Suchen nach neuen Wegen 

und nc uen Möglichkeiten für erforderlich, Im 

einzelnen wird gefordert, Erhöhung der Durch - 

achnittsgeaohwindigkeit der Blockadebrecher, 

Volle! Einsatz der Schiffe bei Verauch, aioh 

feindliche Luftwaffe mit Fla-Waffen vom Leibe 

Drtliim 
mit) 

llhritii 
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14.12.4t Im kleinster Kreis; 

IV) Vortrt g I a A.SBü. : 

a) 

vorgeE 

alert, 

erkrar 

kalter 

perloc 

kommt, 

die Z 

vorges 

höht v 

b) 

düng 

gröso 

aieht, 

Norda 

leit 

SKL. 

zeitig 

gUnst1 

dea GE 

BSW-BE 

veratE 

Von den fUr die Aufatellung im Uittelmeer 

ebenen 6 Ubooten haben 3 die Meerenge pas- 

Die 3 übrigen aind durch Kommandanten - 

kungen bezw. Maaohinenatörung zurüokge - 

sodaea ihr Auslaufen nährend der Heumond- 

e dieses Monats nicht mehr in Betracht 

Zunächst iat für Neumondperiode Januar 

ijfUhrung eines 4. Bootes ln das Mittelmeer 

eben, womit die dortige Zahl auf 24 er- 

ird. 

Gruppe Nord hat vorgesohlagen, zur Vermei- 

4es Kanalmarsches, ln dem die Gruppe die 

e Gefahr für eine Enttarnung dpa Sohiffes 

"Schiff 14" durch das Skagerrak und die 

e zur Elbe zu führen, um es dort einem Ge- 

nzuschliessen bezn« gesondert zu geleiten« 

Stimmt diesem Vorschlag zu, da die der - 

e Minenlage und lange Nächte Absicht he- 

gen, Es wird vorgesohlagen,Durchführung 

samtgeleites durch eine Flottille aus 

reich ab Elbe bis Brest. Chef SKL. ist ein- 

nden. 

Gruppe|coramando West hat am 6.12« 

rllche Stellungnahme betr, Blookadebruch 

egt, Angesichts der zahlreichen Verluste 

hnet Gruppe das Suchen nach neuen Wegen 

uen Möglichkeiten für erforderlich, Im 

nen wird gefordert, Erhöhung der Duroh - 

tsgesohwlndigkelt der Blockadebrecher, 

Einsatz der Schiffe bei Versuch, eich 

feindliche Luftwaffe mit Pla-Waffen vom Leibe 

c) 

ausfül 

vorgei 

bezelc 

und nE 

einzel 

schnil 

Voller 
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.14,12,42 

V 

zu halten; Aufklärung durch Uboote, Ausbau lei- 

stungsfähiger PailorganisatIon, für einlaufende 

Blockadebieoher Prüfung der Präge des Durchbruches 

durch die Island-Enge und auf lange Sicht Bau sehr 

schneller Siiiffe und von Handele-Dbooten. 

Zusajimenfassend stellt Gruppe West fest, 

dass in jetziger Lage Erfolgauesichten des Blockade- 

bruohes mit heute verfügbaren Mitteln nur gehalten 

werden bei vollkommener Konzentration der Luft- 

und Ubootewaffe auf diese Aufgaben jeweils für meh- 

rere Tage 

Aufgaben. 

SKL. 

1.) 

unter bewusster Zurückstellung anderer 

nimmt folgende Stellung, 

Beurteilung der Feindlage in und vor 

Biscaya witd zugestimmt. Luftherrschaft des Gegners 

wird in Anbetracht Gesamtkriegelage in absehbarer 

Zeit nicht entscheidend bekämpft werden könnenjvon 

Blockadebrechern muss Durohkämpfen durch feindliche 

Luftüberwaühung wie bisher gefordert werden. Für 

Blockadesy3tem durch Abwehrstreitkräfte des Gegners 

für Biscay1 liegen keine Anzeichen vor. Der starke 

unregelmäsaige Verkehr zwischen England und USA 

einerseits und Nordafrika andererseits gibt dem 

Gegner häufig di.e Möglichkeit, Sicherungsatreit - 

kräfte auf Grund von Luftmeldungen zur Bekämpfung 

der Blooka lebrecher heranzuziehen. 

2.) Nach Prüfung sieht SKI, ebenfalls wie 

Gruppe keine Möglichkeit, durch Änderung der Aus- 

laufwege grössere Sicherheit zu erreichen. Es wird 

aber notwendig, auch Weg Bruno und ähnlich verlau- 

fende Kursn zu prüfen. SKL. ist sich klar, dass der 

z.Zt. ganz unregelmässige Verkehr des Gegners in 

diesem Gebnet Durchführung aller eigenen Absiohten 

sehr erschwert. 

Dal um 
UtlO 

UiritU 

örtee, 7Üiut, ^tutv, 
‘dccfliiiiö, BtUnctuuntj, »iiiiuijjtcli 
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14.12,42 zu halten; Aufklärung durch Uboote, Ausbau lei- 

stungsfähiger PeilorganisatIon, für einlaufenda 

Blockadebieoher Prüfung der Präge des Durchbruches 

durch die Island-Enge und auf lange Sicht Bau sehr 

schneller Sdiiffe und von Handels-Dbooten. 

Zusajimenfassend stallt Gruppe West fest. 

dass in je tziger Lage Eriolgaussichten des Bloolcade- 

bruohes mit heute verfügbaren Mitteln nur gehalten 

werden bei vollkommener Konzentration der Luft- 

und Ubootewaffe auf diese Aufgaben jeweils für meh- 

rere Tage 

Aufgaben, 

SKL. 

1.) 
Biscaya wi 

unter bewusster Zurückstellung anderer 

nimmt folgende Stellung: 

Beurteilung der Feindlage in und vor 

cd zugestimmt. Luftherrschaft des Gegners 

2.) 

sehr erschwert, 

wird in Anbetracht Gesaratkriegslage in absehbarer 

Zeit nicht entscheidend bekämpft werden könnenivon 

Blockadebrachern muss Durohkämpfen durch feindliche 

Luftüberwaahung wie bisher gefordert werden. Für 

Blockadesyatem durch Abwehrstreitkräfte dee Gegners 

für Biscayi liegen keine Anzeichen vor. Der starke 

unregelmäsäige Verkehr zwischen England und USA 

einerseits und Nordafrika andererseits gibt dem 

Gegner häufig di.e Möglichkeit, Slcherungsstrelt - 

kräfte auf Grund von Luftmeldungen zur Bekämpfung 

der Blooka lebrecher heranzuziehen. 

Nach Prüfung sieht SKL. ebenfalls wie 

Gruppe keine Möglichkeit, durch Änderung der Aus- 

nössere Sicherheit zu erreichen. Es wird laufwege g: 

aber notwendig, auch Weg Bruno und ähnlich verlau- 

fende Kurs 

z.Zt. ganz 

diesem Geb 

zu prüfen. SKL. ist sich klar, dass der 

unregelmässige Verkehr des Gegners in 

et Durchführung aller eigenen Absichten 
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14.12,42 3. ) Durchbruch durch Island-Enge kommt wegen 

starken Jegnerverkehrs und Überwachung durch See- 

und Luftätreitkräfte, die den Blockadebrecher viel 

länger bädrohen als ln der Biscaya, nicht ln Präge. 

4. ) Bau von Handela-Ubooten wird bei SKL, 

zur Zeit geprüft, Bau sehr schneller Handelsschiffe 

stüsst bäi augenblicklicher Materiallage auf grosse 

Schwierigkeiten und ist in absehbarer Zeit nicht 

zu. erwar ten. 

G : 

5. ) 

Überwase 

wirksam. 

günstige 

Stellung 

da nach 

abreisst 

für spät 

6. ) 
ringen 

scheinlij: 

gedrückt 

lüokenha 

die ankoiii 

stellen 

dar, sod 

werden m 

schützen 

muss in 

2 bis 3 

fes zu 

Sicherung durch Uboote gegen feindliche 

rstreitkräfte ist erfahrungsgemäss wenig 

Uboot muss früh tauchen und kommt nur in 

■ Zufallsetellung zum Schuss, Auch Auf - 

mehrerer Uboote bringt keine Besserung, 

em Tauchen Fühlung mit dem Sohutzobjekt 

Als Aufklärer können Uboote ebenso wie 

sre Hilfeleistung dagegen von Wert sein. 

Es wird nicht verkannt, dass bei dem ge- 

sichtskreis der Uboote und bei der Wahr- 

hkeit, dass sie zeitweilig unter Wasser 

werden, ihre Aufklärungsergebnisee nur 

t sein werden, Blookadebrecher, besondere 

imenden mit ihrer lebenswichtigen Ladung, 

aber einen grossen und unersetzlichen Wert 

uss im Rahmen des Möglichen alias getan 

ss, um sie vor Zugriff des Gegners zu 

Beeinträchtigung der Ubootsoperationen 

Kauf genommen werden, zumal monatlich nur 

ipal mit dem Ein- oder Auslaufen eines Schif- 

chnen ist. re 

7.) SKL. ordnet daher an, dass für Jedes Ein- 

und Auslaufen von Blookadebrechern bis zu 4 Uboote^} 

zur. Flankensicherung des Weges "Anton" aufzustellen 

sind. Die Einzelheiten sind von Fall zu Fall von 

Oaiiim 
imt) 

llbriflt 

21iitji»bf tttö Outtf, WiiiD, Wfim-, 
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14.12.42 

b 3 

3. ) 

starken 

und Luft^ 

länger 

4. ) 

zur Zelt 

atäeat b 

Sohwieriä 

zu.erwar t 

Durchbruch durch Island-Enge kommt wegen 

Jegnerverkehra und Überwachung durch See- 

treitkräfte, die den Blockadebrecher viel 

drohen als ln der Bisoaya, nicht ln Präge. 

Bau von Handels-Dbooten wird bei SKL, 

geprüft, Bau sehr schneller Handelsschiffe 

äi augenblicklicher Materiallage auf grosse 

;keiten und ist in absehbarer Zeit nicht 

en. 

G : 

5. ) 

Überwass 

wirksam, 

günstige 

Stellung 

da nach 

abreisst 

für spät 

6. ) 
ringen 

echeinlifc 

gedrückt 

lüokenha 

die ankoiii 

stellen 

dar, sodi.i 

werden 

schützen 

muss ln 

2 bis 3 

fes zu r 

7.) 

und Ausl 

zur Flank 

sind, Di 

Sicherung durch Oboote gegen feindliche 

rstreitkräfte ist erfahrungsgemäss wenig 

Uboot muss früh tauchen und kommt nur in 

r Zufallsetellung zum Schuss, Auoh Auf - 

mehrerer Uboote bringt keine Besserung, 

lern Tauchen Fühlung mit dem Sohutzobjekt 

Als Aufklärer können Dboote ebenso wie 

ire Hilfeleistung dagegen von Wert sein. 

Es wird nicht verkannt, dass bei dem ge- 

aichtakreis der Uboote und bei der Wahr- 

hkeit, dass sie zeitweilig unter Wasser 

werden, ihre Aufklärungsergebnisae nur 

t sein werden, Blookadebrecher, besonders 

imenden mit ihrer lebenswichtigen Ladung, 

über einen grossen und unersetzlichen Wert 

ss im Rahmen des Möglichen alles getan 

ss, um sie vor Zugriff des Gegners zu 

Beeinträchtigung der Ubootsoperationen 

Kauf genommen werden, zumal monatlich nur 

mal mit dem Ein- oder Auslaufen eines 3chif- 

fchnen ist. 

SKL. ordnet daher an, dass für Jedes Ein- 

aufen von Blookadebrechern bis zu 4 Uboote^ 

ensicherung des Weges "Anton" aufzustellen 

Einzelheiten sind von Pall zu Pall von 
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14.12.42 

(173) 

Gruppe West ii(it BdU zu regeln. Entsprechende Wei- 

eung ergeht an Gruppe Weet und BdU. Verfügung l.SXX. 

Ik 2666/42 ikdos Ohefa, iet ln den Akten l.SKX. Ik 

IV niederge -egt, 

Ch^f 1.3gL. berichtet über fernmündliche 

Unterhaitun; mit Mar.Att, Tokio, aus der sich er - 

gibt, dass für die AusrUetung einea Hilfekreuzere 

mit einer wirksamen Werfthilfe von japanischer Seite 

kaum zu recmen sein wird, da die dortige Lage ala 

äueaeret anjeapannt angeaehen wird, Mar.Att, Tokio 

hat Wunsch ^eäueaert, Kapitän zur See 0 u m p 

rieh fIr die Süd-Aufgaben eineetzen zu können 

und auch de 1 Kapitän der "Uokermark"dort zu behal- 

ten. Chef 1.SKL, hat ea übernommen, diese WUnaohe 

weiterzulei;en, Chef SKL, beabaiohtigt unter keinen 

Umständen Kipitän zur See Gumprich ala 

Kommandante 1 abzugeben. 

0.) 1° 
ohung wegen 

des Einsatz 

Ersatzes ü!ür "Schiff 10". Hinsichtlich 

iS eines neu aüagerüateten Hilfakreuzera 

trag la / 1.SKI, betreffend Untersu- 

von Japan a ia liegt ein Angriff auf den Verkehr USA - 

Wladiwostok nahe, Absicht berührt jedooh stark die 

politischen Beziehungen Japan* zu Russland und wür- 

de eich in ilnem Gebiet Vollziehen, daa Japaner ala 

ihr eigentl .ohea Operationsgebiet anaehen. Laut 

Militärvert 

Stimmung er 

zu erwarten 

ag wäre daher Herbeiführung jap, Zu - 

orderlioh, die nach Ansicht SKL, kaum 

ist. Erschwerend sind weiter angespann- 

te Öllage in Japan, die sioh auf Bewegungefähig- 

keit eines neuen Hilfskreuzers auawirken würde sowie 

der Umstand dass der Hilfskreuzer weder nach Ge- 

schwindigke:.t noch nach Bewaffnung den Forderungen, 

die in dem gedachten Op.-Gebiet an ihn herantreten 

werden, gewachsen sein wird. 

?M(um 
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14.12.42 

(173) 

Gruppe West 

eung ergeht 

Ik 2666/42 

IV niederge. 

Ch 

Unterhaltunk 

rijit BdU zu regeln. Entsprechende Wei- 

an Gruppe West und BdU. Verfügung 1.3ICL. 

ikdoa Ohefs, ist in den Akten l.SKE. Ik 

egt, 

f l.SKL, berichtet Uber fernmündliche 

mit Mar.Att, Tokio, aus der sich er - 

an 5 

gibt, dass 

mit einer w 

k~ium zu rec 

äusserst 

hat Wunsch 

rieh f 

und auch de 

ten. Chef 1 

wei terzuleijt 

Umständen 

Kommandant 

Kr 

’ür die Ausrüstung eines Hilfskreuzers 

Lrksamen Weifthilfe von japanischer Seite 

inen sein wird, da die dortige L^ge als 

espannt angesehen wird, Mar.Att, Xokio 

eäussert, Kapitän zur See G u m p - 

ir die Süd-Aufgaben einsetzen zu können 

1 Kapitän der "Uokermark,,dort zu behal- 

,SKL, hat es übernommen, diese Wüneohe 

en, Ohef SKL, beabsichtigt unter keinen 

pltän zur See Gumprich als 

. abzugeben. 

Ff.) 12. 

chung wegen 

des Einsatz 

von Japan a 

Wladiwostok 

politischen 

de sich in 

ihr eigentl . 

Militärvert 

Stimmung er 

zu erwarten 

te Öllage 

keit eines 

der Umstand 

sohwindigke 

die in dem 

werden, gew 

trag la / l.SKL. betreffend Untersu- 

Ersatzes -für "Schiff IO", Hinsichtlich 

is eines neu ausgerüsteten Hilfskreuzers 

is liegt ein Angriff auf den Verkehr USA - 

nahe, Absicht berührt Jedooh stark die 

Beziehungen Japans zu Russland und wür- 

ilnem Gebiet vollziehen, das Japaner als 

ches Operationsgebiet ansehen. Baut 

ag wäre daher Herbeiführung jap, Zu - 

orderlioh, die nadh Ansicht SKL, kaum 

ist. Erschwerend sind weiter angespann- 

Japan, die sioh auf Bewegungsfähig- 

neuen Hilfskreuzers auswirken würde sowie 

dass der Hilfskreuzer weder naoh Ge- 

t noch nach Bewaffnung den Forderungen, 

,;edaohten Op.-Gebiet an ihn herantreten 

nchsen sein wird. 

in 



Datum 
UIlD 

lihrjcit 

JJiijabc Pce Oncd. Jliiiib, Getier 
vf tf(jaiid, $el«ud;tiiiii), vd-id^tiflfeit 

btr i'iift. y\üiibfdtciu ufii'. 
^lU’fomiiutiffe 153 

14,12,42 

(174) 

Aas dieuen Grunde Viiirde ea SKL. vorziehen, der Be- 

aatzung vi n "Schiff 10" Gelegenheit zu. geben, auf 

einem eig( nen Sohiff aioh in hinhaltendem EUokmarech 

Sn Operat: onafreiheit im aitdllchen Pazifik oder Indi- 

schen Ozein und im Südatlantik kämpfend nach der Hei- 

mat zurüokzubegeben, Behelfelöaung ale HSK fällt 

hierbei n: cht ec aehr ine (Jewioht, da Hauptaufgabe 

Rückkehr :st und Kreuzerkrieg nur daneben bei günsti- 

ger Gelegt nheit geführt werden braucht. 

An g(eigneten Schiffen Bind im japanischen Raum 

"Regenabmg" und "Karin" vorhanden. Von Deutschland 

zugeführt« Bewaffnung könnte etwa Ende März in Japan 

eintreffer , eodaaa mit Wiedereintreffen ln der Hei- 

mat etwa (ktober 1943 gereohnet werden könnte. 

In W«stfrankreioh käme "Oaorno", "Portland" 

oder "Tarnenfels" in Präge, 

SKL. ist sich darüber klar, dasa die derzeitige 

Kreuzerkrlegslage bei einer Behelfelösung, wie sie 

in dem vorliegenden Palle höohatena möglich ist, 

dem Kommardanten von "Sohiff 10" vielleicht den einen 

oder anderen gelegentlichen Erfolg ermöglichen wird, 

dass aber kein Kreuzerkrieg, sondern nur ein kämpfen- 

der Heimmtrsch von diesem Sohiff verlangt werden darf. 

Bei Einsalz eines der vorgeschlagenen Schiffe als 

HSK erscheint es selbstverständlich, den vorhandenen 

reichlichen Laderaum auszunutzen. Hiermit wird der 

Einsatz der Hilfskreuzer noch problematischer, Ea 

bleibt dal er sehr die Präge, ob es wirklich zweck- 

mässig isi , den gefühlsmässig wünschenswerten Einsatz 

der Besatsung von "Schiff 10" auf diese oder ähnliche 

Weise durchzuführen, vor allem wenn die Möglichkeit 

einer Opeiation gegen den Verkehr naoh Wladiwostok 

nicht gegeben ist. 

-SP? 
X>anim 
Ullb 

llbrjtit 

14,12,42 

(174) 

01ii(ji»bc tc« One«, 2ÜinO, 2Ucutr 
aun. ^dcudjntiifl, viidMiufcii 

t>er t'nfi. ^oiibfdKiii ii|uv 153 

Aua dieuen Grunde Vdlrde ea SKL, vorziehen, der Be- 

satzunb' vt n "Schiff 10" Gelegenheit zu geben, auf 

einem eigf nen Schiff aioh in hinhaltendem BUokmarech 

Sn Operat:onefreiheit im eüdliohen Pazifik oder Indl- 

echen Ozein und im Südatlantik kämpfend nach der Hei- 

mat zurüolizubegeben, Behelfelöeung ala HSK fällt 

hierbei n: oht eo sehr ine Qewioht, da Hauptaufgabe 

Rückkehr : et und Kreuzerkrieg nur daneben bei güneti- 

ger Gelegenheit geführt werden braucht. 

An ge eigneten Schiffen eind im japanieohen Raum 

"Regenebw g" und "Karin" vorhanden. Von Deutachland 

zugeführt, Bewaffnung könnte etwa Ende März in Japan 

eintreffer, eodaee mit Wiedereintreffen in der Hei- 

mat etwa (ktober 1943 gerechnet werden könnte. 

In W>atfrankreioh käme "Oeorno", "Portland* 

oder "Tarnenfela" in Präge, 

SKL. ist aioh darüber klar, daea die derzeitige 

Kreuzerkraegalage bei einer Behelfalöaung, wie eie 

in dem voiliegenden Palle höchatena möglich iat, 

dem Kommar danten von "Schiff 10" vielleicht den einen 

oder anderen gelegentlichen Erfolg ermöglichen wird, 

daaa aber kein Kreuzerkriei, eondern nur ein kämpfen- 

der Heimmtrach von diesem Schiff verlangt werden darf. 

Bei Einaalz einea der vorgeachlagenen Schiffe ala 

HSK eracht int ea aelbatveretändlich, den vorhandenen 

reichlichen Laderaum auazunutzen. Hiermit wird der 

Einaatz der Hilfakreuzer noch problematischer, Ea 

bleibt dal er aehr die Präge, ob es wirklich zweck- 

mässig isl, den gefühlamäasig wünschenswerten Einsatz 

der Besatzung von "Schiff 10" auf diese oder ähnliche 

Weise durchzuführen, vor allem wenn die Möglichkeit 

einer Opei ation gegen den Verkehr nach Wladiwostok 

nicht gegeben ist. 
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Diumii 
mit) 

imrjcit 

Dtö Drieö, Wiiit, Wctur, 
v^(C()iUit), 2)clciii1uiiiii), vdiditlgfcii 

Der fiiift ^ou&((bciii iifuv 
^oifonuiiiilfff 

iiliSili Olief 3.tlij_ befiehlt daher unter Zuetlmmung zu 

g von 3K1,, dasa Mar.Att. Tokio zu - 

Admiralatab um Einverständnis zu dieser 

tten soll« — Entsprechende Weisung er- 

elegramm 1700 an Mar.Att. Tokio, 

der Auffase 

nächst Jap. 

Operation b 

geht durch 

B e 

Admira! 

lieh von Abi 

paratur E-D: 

M-Booten vo 

anschliesse 

M-Booten vor 

schieren zu 

sonderea« 

Nordmeer unterrichtet l.SKL. naohrioht- 

icht^ Kreuzer "Köln" nach Erledigung Re- 

eseis etwa 17.12. unter Geleit von 2 

Kxifjord nach Bogenbucht zu verlegen! 

"Lützow" und 1 Zerstörer mit diesen 

Narvik - Bogenbucht nach Kaafjord mar- 

lassen. 

i d 

Nach 

"Hipper", 

"Z 29", "Z 3 

"Köln" mit 

"Galater", 

Ijurchführung dieeer Verlegungen würde 

zow" mit Zerst. "Beitzen", "Eokoldt", 

0", "Z 31" im Kaafjord, "Nürnberg", 

"Riedel" in Narvik und "Tirpitz" mit 

Z 23"; "Z 25" in Drontheim liegen. 

läge 14/III. 

I, Kriegsführung in ausserheimischen Gewässern, 

1. Feindlage; 

Norda tlantik; 

Nach Ibwehrmeldung aus Portugal aus engli- 

scher Konsul itsquelle wird bestätigt, dass oa,24,12. 

grosser Nachjehubkonvoi für Nordafrika aus USA-Häfen, 

darunter 5 T'uppentransportär mit 15 000 Mann, in 

Dakar eintrifft, von dort nach Casablanca und Oran 

läuft. 

srf- 

Oiiimn 
Hilf 

irnrjfU 

?l»flrtbc t>{* Druij, ^Üiiib, Weucr, 
Cec0iUio, Seiend)ui 110, ^idiilgtcii 

Der fiiifi. ^piibfihiiii nfiiv 
^orfi'iiuiiiiiffe 

M^g. 4 g Ohef SRi befiehlt daher unter Zustimmung zu 

ung von SKI,, dass Mar.Att. Tokio zu - 

Admiralatab um Einveratändnia zu dieaer 

tten soll« — Entsprechende Weisung er- 

'elegramm 1700 an Mar.Att. Tokio, 

der Auffaas 

näohat jap. 

Operation b 

geht durch 

B e aonderea 

Admira: Nordmeer unterrichtet l.SKL. nachricht- 

lich von Abi icht^ Kreuzer "Köln" nach Erledigung Re- 

paratur E-D: eaela etwa 17.12, unter Geleit von 2 

M-ßooten voi Ktsf jord nach Bogenbucht zu verlegen) 

anachlieaser d "Lützov." und 1 Zerstörer mit diesen 

M-Booten vor Narvik - Bogenbucht nach Kaafjord mar- 

schieren zu lassen. 

Nach lurchführung dieser Verlegungen würde 

"Hipper", "lützow" mit Zerst. "Beitzen", "Eokoldt", 

"Z 29", "Z 30", "Z 31" im Kaafjord, "Nürnberg", 

"Köln" mit "Riedel" in Narvik und "Tirpitz" mit 

"Galater", "Z 23% "Z 25" in Drontheim liegen. 

1. Feindlage; 

Nordaltlantlk; 

Nach 

scher Konsul 

grosser Nach 

darunter 5 

Dakar eintrif: 

läuft. 

Lage 14/III. 

I, Kriegsführun? in ausaerheimischen Gewässern, 

Ibwehrmeldung aus Portugal aus engli- 

itsquelle wird bestätigt, dass oa,24,12. 

ächubkonvoi für Nordafrika aus USA-Hafen, 

T’uppentransportfer mit 15 000 Mann, in 

ft, von dort nach Casablanca und Oran 
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Damm 
mit) 

llhrjclt 

ftugabc oci» Dnc0, Wiiio, lüciur, 
^((di»»d, 55cIcuilitiiiit), 

ocr tufl, l’lollDjilKIII 11(10. 154 

liiMiü. Der ueleitüt.g wird einschliesBlioh 'der Bewaohunge- 

fahrzeuge ails ungefähr i8 Fahrzeugen bestehen, 

IndlscHer Ozean: 

N^ch V-Mann-Bericht aus Konsulat Laurenco Marques 

sind etwa 9.12, bei Kapstadt ein englischer und ein 

grieohiadher Dampfer gesunken. Zwischen Aden und Tan- 

ganjika sollf n 2 griechische Kriegsschiffe im Qeleit- 

dienst eingesetzt sein. In Massaua haben Amerikaner 

4 versenkte ital, Schiffe gehoben. 

2, Eigene läge; 

U 

t r 

1737 

"Habe verse. 

hivanos" am 

Kurl Eicharc 

Erfolgameld 

1757 

einen Dampf 

ten, rechts 

links Mitte 

1757. 

1818 

"Mein Stande 

folgaussichl 

oichtige Rüi 

fahrt 13 sm 

Zusatz; Weil 

ir meldete "Schiff 28" mit Kurzsignalt 

kt durch Nachtangriff "Exellenoy", "Eugenie 

29, November in Karl Riohard 81, 7,12. 

58." Bestätigung dieser erfolgreichen 

dng durch SKI. erfolgte mit F T 1814. 

Ihf meldet "Schiff 28"; "Bordflugzeug meldet 

im Umkreis von 431 Karl Riohard links un- 

unten, Mitte, rechts Mitte, Karl Sophie 

" Bestätigung von SKL. erfolgt durch FT 

Ihr meldet "Schiff 28" mit 3. Kurzsignal; 

rt Sophie Max. Wegen z.Zt, sohleohter Er- 

en im bisherigen Sebiet, Mondphase, beab- 

cjkmarsoh über Südatlantik. Jetzige Höchst- 

SKD, bestätigt Empfang durch FT 2035 mit 

eres folgt. 

Damm 
mit) 

UbrjfU 

21 ut)abc tu») Dnra, IHcner 
‘i-etdiuifl, BcUiiiiuiuifl, ^liinijjtcit 

ttr in\i, l’louöi'iiifin u[u'. 
Qpi'tomimiiffe 154 

14,12,4:: Der leleitzi.g wird einschliesalioh 'der Bewaohunga- 

x'ahrzeafee ails uneiefähr j58 Palirzeugen bestehen, 

Indiaclter Ozean: 

N^oh V-LIann-Bcricht aus Konsulat laurenoo Uarquea 

sind etwa 9,12, bei Kapstadt bin englischer und ein 

griechisdher Dampfer gesunken, Zwisohen Aden und Tan- 

gojjika sollf n 2 griechische Kriegsschiffe im Qeleit- 

dienat eingtsetzt sein. In Massaua haben Amerikaner 

4 versenkte ital, Schiffe gehoben. 

2, Eigene lia^e; 

s r 

1737 

"Habe versei 

Divanes" am 

Kurl Richarc 

Erfolgsmeld 

1757 

einen Dampf 

ten, rechts 

links Mitte 

1757. 

1818 

"Mein Stande 

folgaussiohi 

cichtlge RU 

fahrt 13 sm 

Zusatz: Weil 

Ihr meldete "Schiff 28" mit Kurzsignalt 

kt durch Nachtangriff "Exellenoy", "Eugenie 

29, November in Karl Richard 81, 7,12. 

58." Bestätigung dieser erfolgreichen 

mg durch SKI. erfolgte mit F T 1814. 

Ihp meldet "Schiff 28": "Bordflugzeug meldet 

im Umkreis von 431 Karl Richard links un- 

unten, Mitte, rechts Mitte, Karl Sophie 

" Bestätigung von SKL. erfolgt durch PT 

Ihr meldet "Schiff 28" mit 3. Kurzsignal: 

rt Sophie Max. Wegen z.Zt, schlechter Er- 

en im bisherigen Oebiet, Mondphase, beab- 

cjkmarsch über SUdatlantik. Jetzige Höchst- 

3KL, bestätigt Empfang durch PT 2035 mit 

eres folgt. 
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DiWtiiii 
aut) 

llbrjctt 

?liidrtbt bcö Orud, WiuD, Wetter. 
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14.lg.42 

(175) 

Mar.Att. Tq: 

1. ) Aua 

Munition bdi 

ter Wahraol 

brennt nool 

2. ) Vorbe 

Besatzung £ 

bleibt zunq 

köpfe auf 

3. ) Da De 

bitte uingel 

kio meldets 

"Uokermark" sind brauohbare QeBOhützo und 

atimrat nioht, aus "Sohiff 10" mit gröee- 

einlichkeit nioht zu retten, "Sohiff 10" 

reite Einschiffung 120 Mann "Uokermark"- 

uf Doggerbank, Besatzung "Sohiff 10" 

chst noch geschlossen Japan. Torpedo - 

'Charlotte Sohliemann" eingelagert, 

ggerbank 16.12, Kobe auslaufklar, or- 

enden Auslaufbesoheid. 

II, Lage estraum. 

1. Feindlage; 

Nach Abwein 

Schiffen, dar 

Hach Fische 

zug auf SUdkur 

Luftaufklär 

zeugmeldung Ut 

06,,West, 

meldung verliess ein Geleltzug von 3 

qnter 1 Tanker, am 9.12. vorm. Reykjavik. 

rmeldung stand 13,12. englisoher Geleit- 

s 80 sm westlich El Ferrol, 

ung erfasste 13,10 Uhr englische Flug- 

er Bombardierung Handelsschiff in 46,5 H, 

Eigene Lage: 

Gebiet Atlant! kküste: 

Gruppe West meldet, dassI Nachprüfung 44k Abwehr - 

meldung über 12 weitere abgesetzte Saboteure irrtümlich 

entstanden ist (s.FS 0130), 

-3fr - 

üiumn 
tlitb 

llbrjdt 

?Iiidabt Drj*», ?üiuo, c1111. 

ber £nfi, CWoiibfibciu ufii*. 
^Dvfoiiim niffe 

14.12.42 

075) 

Mar.Att. Tqi 

1. ) Aua 

Munition beji 

ter Wahreot 

brennt noot 

2. ) Vorbe 

Beaatzung £ 

bleibt zune 

köpfe auf 

3. ) Da Pc 

bitte umgel' 

kio meldet: 

"Uokermark" alnd brauchbare OeaohUtBo und 

atimmt nicht, aua "Schiff 10" mit gröaa- 

einlichkeit nicht zu retten, "Schiff 10" 

reite Einachlffung 120 Mann "Uckermark"^ 

uf Doggerbank, Beaatzung "Schiff 10" 

chat noch geachloaaen Japan. Torpedo - 

'jOharlotte Sohliemann" eingelagert, 

ggerbank 16.12, Kobe aualaufklar, er- 

enden Aualaufbeacheid. 

II, 

1. 

Lage 

Feindlage: 

Nach Abwehl 

Schiffen, dar 

Nach Flache 

zug auf SUdknr 

Luftaufkläi 

zeugmeldung ül 

06,,Weat, 

eatraum. 

meldung verlieaa ein Oeleitzug von 3 

qnter 1 Tanker, am 9.12. vorm, Reykjavik. 

rmeldung atand 13,12. engliaoher Qeleit- 

a 60 am weatlich Gl Ferrol, 

ung erfasate 13,10 Uhr engliecho Flug- 

er Bombardierung Handelaachiff ln 46,5 N, 

Geoiet Atlantl kküate: 

Gruppe Wealt meldet, daaal Nachprüfung 44k Abwehr - 

meldung Uber 12 weitereabgeaetzte Saboteure irrtümlich 

entatanden isl (e.FS 0130). 
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2Jiiflabf Otö One«, Whit», lüeiur, 

Der tuf», \2J)üitbfd)riii ufiv 
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Aualau.'an "Germania" bisher planmäseig ohne be- 

sondere Vorkommnisse,, 

Gruppe 

Einsatz der 

standenen 

L.M.A.A, 

Oueesant 

von Ile de 

wird zum 

beraitgea te 

Weit 

Li 

6&. 

ei: L 

Ei:i 

West meldet Absicht zur Füllung der duroh 

id.A.A, 682 und 685 in Südfrankreich ent - 

oken auf den westfranz, Inseln: 5 Kompanien 

auf Belle Ile, 1 Kompanie L,M,A,A, 681 in 

zpaetzen. Dafür übernimmt AOK 7 Besetzung 

(Iroix, Ile Brehat, Ile de Batz, L.ld,A,A,682 

satz für Sonderunternehmen im Raum Bordeaux 

lt ("Gisela"). 

er: Erledigung duroh 3KL,Qu, A, 

Seegebiet Kanal: 

Keine jesonderen Vorkommnisse, 

III, Nords s o Norwegen, Nordmeer: 

Nordsee : 

"Z 27" hat 

Abend wurden etV 

LM-Abwurfverdac v 

B3N unterr 

che Einrichtung 

"Mainz" zur S-Bk 

Im übrigen 

ron Ouxhaven nach Wesermünde verlegt. Am 

a 10 Einflüge in die Deutsche Bucht mit 

t bla zur Elbe gemeldet, 

.ohtet SKI. nachrichtlich über zuaätzli- 

neuer SicherungepositionenSWorma* und 

otebekämpfung. Näheres s. FS 1950, 

keine besonderen Vorkommniaee. 

y/' — 

^nium 
uub 

llbr^tl 

14.12.4 

diintibt btö Oruß }Jluc iijuicr, 
®tt|)auii, äStltudilaii!), idldilifltdl 

btr au fl, -1111) ii b [ tf) 11 ii iifw 

Auslau feil "Germania" bisher planmässig ohne be- 

sondere Vorkommnisse,, 

Gruppe 

Einsatz der 

•standenen 

L.U.A.A« 68-' 

Oueasant 

von Ile da 

wird zum 

bereitgeste 

Weit 

Li 

ei: L 

Ei:i 

West meldet Absicht zur Füllung der duroh 

A3.A.A, 682 und 685 in Südfrankxeich ent - 

oken auf den westfranz, Inseln: 3 Kompanien 

auf Belle Ile, 1 Kompanie L.U.A.A, 681 in 

zusetzen, Dafür übernimmt AOK 7 Besetzung 

llroix, Ile Brehat, Ile de Batz, L.]d,A,A,682 

satz für Sonderunternehmen im Baum Bordeaux 

It ("Gisela"). 

er: Erledigung duroh SKL.Qu, A, 

Seegebiet Kanal: 

Keine issonderen Vorkommnisse. 

III, Nords 

Nordsee: 

"Z 27" hat 

Abend wurden etjv 

LM-Abwurfverdao v 

B3N unterr 

ehe Einrichtung 

"Mainz" zur S-Bt> 

Im übrigen 

93 Ol f o nt ui ii i f f c 155 

s e Norwegen, Nordmeer: 

ron Ouxhaven naoh Wesermünde verlegt. Am 

a 10 Einflüge ln die Deutsche Bucht mit 

t bis zur Elbe gemeldet, 

.ohtet SKL. nachrichtlich Uber zusätzli- 

neuer 3icherungapoaitlonen$Worma" und 

otsbekämpfung, Näheres s. FS 1950, 

keine besonderen Vorkommnisse. 
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llbricit 

Zugabe bc* OUCö, Tüiub, 13en(r. 
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14.12.42 M 0 r w B « e 

1, Fslndlage: 

Eigene toftauXklärung naoh W bla 16° und nach 

NW blieb eine taktische Auswertung. 

Naoh Ab<ehrmeldung sind am 13.12, in Reykjavik 

5 Schiffe iingelaufen. Funkmeßeteile Kirkenea peil- 

te eine englische Einheit in Richtung Kanin Noß, 

Nach we.terem Abwehrberioht vom 29,11. aus Aber- 

deen wird nochmals bestätigt, dass ln Nordachottland 

(Bez,Bunden) Oommandotruppen ausgebildet werden, 

in denen s.oh Norweger angeblich zum Einsatz in 

Nordeuropa befinden, 

2. Eigene La, 

n/Nordmeers 

Während des Stuka-Eineatzes gegen die Batterien 

auf Fisohei’halblnsel am 12,12. vorm, nahmen, eigene 

Batterien cie gleichen Ziele mit 131 Sohuaa unter 

Feuer, das mit 60 Sohuaa auf Battr, 5/513 Petsamo 

erwidert wirde. Es entstanden geringere Sachschäden 

und Persomlausfälle. 

Am 14.12. gegen Mittag wurde eigenes Nordgeleit 

vor Polarkiete von feindl. Uboot mit 2 Fehlschüssen 

, Wabobekämpfung blieb ohne siohtbare angegriffer 

Wirkung. 

Im Berdioh Honningsvaag wurden 5 weitere Minen 

geschnitter, D."Eisblinkn ist bei Arnoey-Feuer auf- 

gelaufen, 

■’S 11", "3 15", "3 16" sind 13.12. in 

Bodoe eingejlaufep. 

Westlich Mo ist NSA 23 naoh Leckwerden infolge 

Orundberührung in Sandnessjoen gesunken. 

gegen Fischkutter, der 13.12, auf eine 

rossen hatte, wird noch fortgeführt. 

2,), Der am 13.12» durch LT-Treffer ver- 

reano" hatte Munition und Leergut geladen. 

Aktion 

BV 138 gesc 

(s.KTB 13.1 

senkte D."T 

zJMZ 

ötiwm 
UHU 

Ubrjtil 

Zugabe &cß Dritö, üüiib, Wnur. 
jScIcii^nuiö, ölduldTtic 

brr t'ufl. l^OHbfchciii ufi». 
^orfDiiiniuiffe 

14,12.42 N o r w e g e n/Nordmgerg 

1, Fglndlage; 

Eiggng tuftaufklärung nach W bi» 16° und nach 

NW bliab o me taktische Auswertung, 

Nach Ab (ehrmeldung sind am 13,12, in Reykjavik 

5 Schiffe jingelaufen. Funkmeßstelle Kirkenea peil- 

te eine englische Einheit in Richtung Kanin Noß, 

Nach we -terem Abwehrberioht vom 29.11. aus Aber- 

deen wird nochmals bestätigt, dass in Nordschottland 

(Bez,Bunden) Oommandotruppen ausgebildet werden, 

in denen s .oh Norweger angeblich zum Einsatz in 

Nordeuropa befinden, 

2. Eigene La, 

Während des Stuka-Einsatzes gegen die Batterien 

auf Fisohei halbinsel am 12,12, vorm, nahmen, eigene 

Batterien 

Feuer, das 

le gleichen Ziele mit 131 Schuss unter 

mit 60 Schuss auf Battr, 5/513 Petsamo 

erwidert wixde. Es entstanden geringere Sachschäden 

und Persom lausfälle. 

Am 14.d2. gegen Mittag wurde eigenes Nordgeleit 

vor Polarkiste von feindl. Uboot mit 2 Fehlschüssen 

angegriffer, Wabobekämpfung blieb ohne siohtbare 

Wirkung. 

Im Bereich Honningsvaag wurden 5 weitere Minen 

geschnitter, D."Eisblink" ist bei Arnoey-Feuer auf- 

gelaufen, 

“S 10«, "S ll", "3 15n, "3 16" sind 13.12. in 

Bodoe eingelaufep. 

Westlich Mo ist NSA 23 nach Leckwerden infolge 

ttrundberührung in Sandnessjoen gesunken, 

Aktion gegen Fischkutter, der 13.12, auf eine 

BV 138 gescrossen hatte, wird noch fortgeführt. 

(s.KTB 13.12,), Ber am 13,12, durch LT-Treffer ver- 

senkte B."Iiecmo" hatte Munition und Leergut geladen. 



- 3 fr.? - 

üiHUItl 

Ullt> 

llhrjclf 

2liifliibe bcö Dncö, lüiiib, QUcimr, 
citcdi'iif), % den (fniiiio, e Ii1xl0feu 

tUT t'ufi, \V)oiiD(d)dn ufiu. 
^otfonininiffe 15G 

14.12,4? 

(176) 

(177) 

Bai Feiaat 

LT-Angriff 

"Bruminer" 

Uinanaufga 

wegen unai< 

Überdies f 

Bampfer in 

in-Feuer wird am 13.12. mittags erfolgloser 

gegen eigenes Ilordgeleit naohgemeldet. 

at nach planmäjaeiger Burohführung seiner 

)e in Stävanger eingelaufen, Seleita sind 

htigen Wetters in Kr'sand-8tid feetgehalten, 

hlen Geleitfahrzeuge für 9 auslaufbereite 

diesem Hufen, 

IV. Skagerrak, Oetaeeeingänge, Oetaeet 

Im BSO-Berp 

portstaffel "3 

Hacht zum 14,1 

von finn, B," 

wurde eine Gru 

ich keine besonderen Vorkommnisse. 3,5rans- 

3hnee" läuft 17.12, aus Stettin aus. In der 

2. ist südl, Langeland norw. B."Brontjem" 

naa" gerammt und gesunken. Südlich Heia 

idmine geräumt. 

CL 

V, Hand issohiffahrt t 

1) Aktenvermerk zul.SKL.II 41850/42 Geh, betr, 

Verzögerungen iurch Geleitdienst in Ostlandfahrt s.K,T,B, 

0 XI. 

2) Mar.Att. Hom übermittelt naohr, Mitteilung des 

Bevollmächtigten H.K.S., dass gemäss einem auf italien-)^ 

Anwesenheit ReiohsmarschallSzurückzuführenden Plan Absicht 

besteht, zur Entlastung ital, Eioenbahnen folgende Trans- 

porte von Marseille nach Sizilien bezw. süditalieniachen 

Häfen auf Seeweg zu leitenj 

a; 60 000 t Kohle sowie 26 000 t Getreide für 

Versorgung Sizilien, 

b) Sämtliche Bunkerkohle für Bedarf deutscher und 

ita|l. See^treitkräfte. 

- 3- 

öfltuiu 
unt> 

llbr^ii 

2liifliil>r bet Dntö, Wim», Weiler, 
©ctfliint), QJfIctirfUHiia, viii1)il0feh 

t»fr t'ufi, Dlontifdiehi iifiv. 
^orfoniniiiiffe 15G 

14.12.4 ; 

(176) 

(177) 

Bai Feieat 

LT-Angriff 

"Brummer" 

Uinenaufga 

wegen unai< 

Überdies f 

Dampfer in 

in-Feuer wird am 13.12. mittags erfolgloser 

gegen eigenea Nordgeleit nachgemeldet, 

st nach planmäsaiger Durchführung seiner 

)e in Stavanger eingelaufen, Geleite sind 

htigen Wettera in Kr’sand-Süd festgehalten, 

hlen Geleitfahrzeuge für 9 auslaufbereite 

diesem Hafen, 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostseec 

Im BSO-Ber 

portstaffel "3 

Nacht zum 14,1 

von finn, D," 

wurde eine Gru 

sich keine besonderen Vorkommnisse. 3»Trans- 

shnee" läuft 17.12, aus Stettin aus. In der 

2. ist eüdl, Langeland norw. D.nDrontjem" 

naa" gerammt und gesunken. Südlich Heia 

idmine geräumt. 

Gl 

V, Hände Laachiffahrt 

1) Aktenv 

Verzögerungen 

0 XI. 

srmerk zu l.SKL.II 41850/42 Geh, betr, 

durch Geleitdienst in ßstlandfahrt s.E.T.B. 

2) Mar.Att. Horn übermittelt nachr, liitteilung des 

Bevollmächtigten R.K.3., dass gemäss einem auf Xtalienö^- 

Anwesenheit ReiohsmarschallSzurUckzuführenden Plan Absicht 

besteht, zur Entlastung ital, Eisenbahnen folgende Trans- 

porte von Marseiile nach Sizilien bezw. süditalienlschen 

Häfen auf Seeweg zu leiteni 

a) 60 000 t Kohle sowie 26 000 t Getreide für 

Versorgung Sizilien, 

b) Sämtliche Bunkerkohle für Bedarf deutscher und 

ita|l. See^treitkräfte. 
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Oiumn 
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llbrjrii 

Jluöabc OCd Oruo. ^l3inD, Mciicr. 

vJffrtrtiij). ^cI(ud>iuiii), v3lU)ii|iffii 
Der i'iifi. l^oiiDidiriii ufio. 

^orfoiinnuiffe 

Gleichzeitig anf 

nannter regelmäa 

Hierzu folgendes 

gewährleistet im 

gar Überführung 

Hinsichtlich Weg 

nähme Dt.Mar.Kdo 

sei r 

3) Weiter me 

" a) Zue 

gestellten 15 

Schiffsübe rführujij 

marachall Keae 

reitstellung 25 

dernfalia zeitge 

bereiter Schiffe 

rung. 

b) Naa 

HKS müsste eich 

zusammensetzent 

bis März 1943 in 

jetzt zu stellen 

1943,rt 

ragt HKS| ob Sicherung Seeweg vorge -* 

äiger Schiffsverbindung gewährleietet, 

: Sicherung Seeweg Marseille - Neapel 

Hahmen Sicherungemasenahmen derzeiti- 

franz. Schiffsraumes Marseille - Italien, 

Neapel - Sizilien erbitte Stellung - 

(Siehe FS 0920). 

Idet M Att. Homi 

itzlich zu den vom OKU zur Zeit bereit- 

iffsbesatzungen aus KM-Personal zur 

g Marseille - Italien anfordert Feld- 

ing dringend möglichst sofortige Be- 

Ichiffsbesatzungen zu Je 25 Mann, An- 

rechte Überführung materiell auslauf- 

nächster Zeit nicht tragbare Verzöge- 

i Auskunft Bevollmächtigter Mittelmeer 

jbige Zahl 25 Besatzungen wie folgt 

L5 Besatzungen, welche von OKM bislang 

Aussicht gestellt wurden, sind bereits 

dazu weitere 10 Besatzungen im Januar 

4) Gruppe W 

der Seetransport 

"1.) 10 

sc 

2.) Die 

sin6 

hi 

2st Übermittelt folgenden Lagebericht 

itaffel Marseilles 

i’isohdampfer am 12,12. Marseille be- 

agnahmt, 

von OBS angeforderten Sohwimmkräne 

erfasst, werden abkommandiert und 

komaen in 10-14 Tagen auf 2 Dampfern zur 

Übe Führung nach Italien, 

,) Übe’führung Handelsschiffes 12 Schiffe 

übe 'führungsbereit, Besatzungen aus Hbg, 

tei-weise ausgeblieben, FUi 13.121 

3 3 ihiffe klar zum Auslaufen, Bio 12,12, 

ein ichl, 40 Schiffe mit 133 000 BRT in 

Mar ich gesetzt, 1 Schiff "Marguerite zwei" 

in Terlust geraten. 

- 

'Damm 
mit* 

HDrjfit 

?liigal>c ba Drite lliiiil*, 2Ü111cr. 
^ccrtanj). iöfItuduinifl, viJiljiirtti'ii 

»fr Vufr, l’lüiifi'ihfhi ii(ii'. 
^oi'fDmmiiiffe 

3dil2.42 (ila±oh^eitig anf 

nannter ragelmaa 

Hierzu folgendee 

gewährleistet im 

ger t)berfUhrunfc 

Hineichtlich Weg 

nähme Dt.Mar.Kdo 

sei c 

3) Weiter me 

" a) Zue|i 

gestellten 15 

Schiff süberf Uhr uji, 

marschall Kess 

reitstellung 25 

dernfalis zeitge 

bereiter Schiffe 

rang. 

b) Nad 

HKS mUsste sich 

zusammensetzent 

bis März 1943 in 

jetzt zu stellen 

1943,n 

ragt HKS, ob Sicherung Seeweg vorga 

siger Schiffsverbindung gewährleistet, 

: Sicherung Seeweg Marseille - Neapel 

Rahmen Sicherungemasenahmen derzeiti- 

franz. Schiffaraumes Marseille - Italien, 

Neapel - Sizilien erbitte Stellung - 

(Siehe PS 0920). 

Ldet M Att. Romi 

itzlich zu den vom OKM zur Zeit bereit- 

iffsbeaatzungen aus KM-Personal zur 

g Marseille - Italien anfordert Peld- 

ing dringend möglichst sofortige Be- 

ochiffabesatzungen zu Je 25 Mann, An- 

rechte Überführung materiell aualauf- 

nächster Zeit nicht tragbare Verzöge- 

i Auskunft Bevollmächtigter Mittelmeer 

jbige Zahl 25 Besatzungen wie folgt 

L5 Besatzungen, welche von OKM bislang 

Aussicht gestellt wurden, sind bereits 

dazu weitere 10 Besatzungen im Januar 

hl 

4) Gruppe ^ 

der Seetransport 

"1.) 10 

BO 

2. ) Die 

sin 

komjn 

Übe 

3. ) Übe 

übe 

tei . 

3 3 

ein 

Mar^ 
in 

äst Übermittelt folgenden Lagebericht 

itaffel Marseille: 

Pisohdampfer am 12,12. Marseille be- 

agnahmt, 

von OBS angeforderten Sohwlmmkräne 

1 erfasst, werden abkommandiert und 

en in 10-14 Tagen auf 2 Dampfern zur 

rführung nach Italien, 

fUhrung Handelsschiffe: 12 Schiffe 

fUhrungebereit, Besatzungen aus Hbg, 

weise aüsgeblieben, FUb 13.124 

>hlffe klar zum Auslaufen. Bis 12.12, 

ichl. 40 Sohiffe mit 133 000 BRT ln 

ch gesetzt, 1 Schiff “Marpuerite zwei" 

Terlust geraten. 
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14,12.42 

Unflate Dti Oucö, ?üiiib, Wtcur. 
^(c()iiiiü«ltiid)iuii(), ^Iduiöfcii 

&tr Vtifi, !l^oiit)fd)(iii II(io. 

4) Bet 

anf 

v.'i 

dat 

r.Schleppen Schlepperbesatzungen, die 

inglich Arbeit verweigerten, haben Dienst 

er aufgenommen. Jeder Schlepper mit 2 Sol- 

en besetzt. " 

e ä 

YI, U b o -o t 

1. Feindlage: 

Höhe Santa 

Uboote 

Natal gerne 

Qioifoiiimiiiffe 15? 

skriegführung 

Nach Funkaufklärung handelt es eich bei dem bei 

den Azoren torpedierten Dampfer mit Eufzeichen "BDHE" 

um Neubauschiff von 7000 BET, dessen Name mit "Ocean?., 

beginnt, Djieser Dampfer meldete 14.12, Standort in 

Cruz, Lage kritisch, 

elaichtungen liegen vor aus 200 sm südwestlich 

Kap St.Vinzent und südöstlich Boston, 3 Sichtungen 

wurden etwa 360 am SSO-lich von Grönland erfasst und 

Je einen Angriff nordwestlich Fernando Noronha und 

e Ldet, 

Am 12,12, meldete holl. D,"Obilius"Torpedierung 

wahrscheinlich durch ital, Dboot, 

2, Eigene Lage» 

Aus Be 

Im Nor 

Einlaufbef 

Im No 

rgen sind 3 Uboote neu ausgelaufen, 

imeer erhielten "P 592", "U 405" und "209" 

Geleitzug 

fortgesetz 

ehl. 

riatlantlk wird Operation gegen NO-steuernden 

ln A J 09 von Gruppe "Büffel" und "Kaufbold" 

15? 

.r-~ 
ÜrtlHIll 

tlllD 

lliirjdt 

14.12»42 

t*«* Ovtcö, IBiiiD, Wcncr. 
2itlc«d;iiiii(). Ülrfnlgfcii 

6<r tufi, ^oi^fdtclii iifii). 

4) Bat 

anf 

v.'i 

dat 

r.Schleppen SchlepperbeBatzungen, did 

inglich Arbeit verweigerten, haben Dienst 

er aufgenonunen. Jeder Schlepper mit 2 Sol- 

an besetzt. " 

e 3 

YI, U b o -o t 

1. Pelndlai.d s 

Natal gerne 

^orf Diiimuiffe 

ekriegfUhrung: 

Nach Pjunkaufklärung handelt ee eich bei dem bei 

den Azoren torpedierten Dampfer mit Enfzeichen "BDHE" 

um Neubauschiff von 7000 BET, deeeen Name mit "Oceanü., 

beginnt, Dieeer Dampfer meldete 14.12, Standort in 

Höhe Santa Cruz, Lage kritisch, 

UbooteSichtungen liegen vor aus 200 sm eUdwestlich 

Kap St.Vinzent und eüdöetlioh Boeton, 3 Sichtungen 

wurden etwa 360 am SSO-lioh von Grönland erfaeet und 

Je einen Angriff nordwestlich Fernando Noronha und 

Ldet, 

Am 12,12, meldete holl. D,HObiliua"Torpedierung 

wahrscheinlich durch ital, Dboot, 

2, Eigene Lagaj 

Aus Bergen sind 3 Uboote neu ausgelaufen. 

Im Nordmeer erhielten My 592", "U 405" und "209" 

Einlaufbef|e 

Im No 

Geleitzug 

fortgeaetz 

ihl. 

rdatlantik wird Operation gegen NO-ateuernden 

in A J 09 von Gruppe "Büffel" und "Eaufbold" 
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DIMUIII 

U|lt) 
flhtjcil 

.1Iiioabc Dtd Drtttf, Winl», heiler. 

Q5cl(iutnult), 
Der £ufi. ^onDfiluhi ufiu. 

^üi'foninuiiffe 

M.12r42 

(178) 

Erfolgume: Jungen liegen weder von diesen Gruppen 

noch aonat aun nördl. und weatl, Atlantik sowie Weat- 

indien vort 

Von den Sl)d-Booten hat "U lOS" nach PehlBchilaaen 

D,"Orfoa" (65 

dad in EP 199 

8 BRT mit Gummi von Kalkutta naoh Trini- 

veraenkt. 

In PC wirt 

von 3471 naoh 

D," Baron Bell 

mit Munitions 

"U 177" h 

"Sawahlcento" 

an. 

durch 6 Boote neuer Aufklärungsstreifen 

7336 gebildet, "ü 174" hat in PO 8189 

aven" (6500 BRT) versenkt, vermutlich 

ifadung. 

t mit letztem Torpedo in KP 8990 Dampfer 

(3Q85 BRT) versenkt und tritt Rückmarsch 

Weitere Ei 

Uboote in K.T, 

BdU, melde 

sang 3KL. bei 

Durchbrechen d 

Anfang Januar 

nzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

B, Teil B, Heft IV, 

t Auffüllung Mittelmeerboote gemäss Wei- 

vergangener Neumondperioda durohgeführt, 

es 4, Bootes ln kommender Neumondperiode 

VII, Luftkriegführung 

Raum um England; 

3 waren im Westraum 88, davon 61 Jäger, 

19 Plugzeuge zur Ujagd und Aufklärung ein- 

Bei Lfl. 

im Mittelmeer 

gesetzt. 

Lfl, 3 meldet, dass S-Bootseinsatz am 13,12, auf 

Grund Aufkläruigameldung einer PW 200 erfolgen konnte. 

Einflüge liehe Lage Nordsee, 

Damm 
ujib 

fliifjdl 

OCö Drtctf, ■JiiiHO, Wcutv 
25cltuit)inii(j, citAiiöfcii 

Der fiiifi monDfiftcin ufiu. 
^oi'fomniiiifff 

M., 12 t 42 Erfol^auei-dungen liegen weder von dieeen Oruppeji 

noch eonat aun nördl. und westl, Atlantik sowie ffeat- 

indien vor» 

Von den Si|id-Booten hat "U 105" nach PehlBOhUaaen 

D,"Orfoa" (65 

dad in EP 199 

In PO wirt 

von 5471 naoh 

D," Baron Bell 

mit Munitiona] 

"U 177" h£ 

"Sawahloento" 

an. 

8 BRT mit Gummi von Kalkutta naoh Trini- 

veraenkt. 

'durch 6 Boote neuer Aufklärungsstreifen 

7336 gebildet, "U 174" hat in PO 8189 

aven" (6500 HRT) veraenkt, vermutlich 

adung. 

t mit letztem Torpedo in KP 8990 Dampfer 

(3Q85 BRT) veraenkt und tritt Rückmarsch 

E3p 

(178) 

Weitere 

Uboote in K.TV 

BdU, meldet 

sung 3KL. bei 

Durchbrechen 

Anfang Januar 

zelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

B, Teil B, Heft IV, 

Auffüllung Mittelmeerboote gemäea Wei- 

vergangener Neumondperiodo durohgeführt, 

s 4, Bootes ln kommender Neumondperiode de 

VII, Luft 

Raum um Enalan 

Bei Lfl. 

im Mittelmeer 

gesetzt. 

kriegführung, 

3 waren im Nestraum 88, davon 61 Jäger, 

19 Plugzeuge zur Ujagd und Aufklärung ein- 

Lfl, 3 me 

Grund Aufkläruh, 

Ldet, dass S-Bootseinsatz am 13>12, auf 

gamaldung einer PW 200 erfolgen konnte. 

Einflüge liehe Lage Nordsee, 
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DiUimi 
mit) 
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21 Hörtbc bcö Orrcö. ^UiiiD, Wuiti, 
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^ovtoninniiffe 158 

14,12,4 Mittolm-er ~auus 

Auf klä 

Küste 2° W 

und Arzeu 

Ebenso bli 

delta erfo 

Bei OB 

Schlacht 

beit mit 

Wellen geg,: 

von Malta 

mig am 14.12, vorm, und nachm, an afrik, 

atellte keine Seeetreitkräfte feit, Algier 

connten wegen Dunstes nicht eingeeehen werden, 

ib Aufklärung im Seeraum Ras El Tin und Nil- 

ßlos, 

Süd erfolgte in Tunesien Einsatz von Jagd-, 

und leichten Kampfflugzeugen in Zusammenar— 

er, Einsatz von je 20 Kampfflugzeugen in 2 

n Seeetreitkräfte im Oebiet nördl, und südl. 

ilieb ergebnislos, Ziele wurden nicht gefunden. 

Hi i 

Ostfront» 

Absch 

22 eigene 

befinden s 

6. Armee, 

.Im No 

kutter dure 

ussverhältnis an der Heeresfront am 12,12, 

58 feindliche. Bei den eigenen Verlusten 

ch 10 "Ju 52“-Transportflugzeuge im Raum 

rdmeer blieb Suche nach beschädigtem Risch- 

h 3 BV 138 erfolglos. 

B e a o n ( e r es: 

Nach V-Mann-Bericht am 11,12, beabsichtigen 

USA—Firmen Douglas u.lockhead in Casablanca und Rabat 

Flugzeugfal riken und Res. Werkstätten auf afrik.Roh- 

stoffbasis zu errichten. Technischer Vortrupp soll 

bereits auf Luftwege eingetroffen sein. 

3t ? 

Damm 
wib 

Uhr^eif 

tf# Oftcö. Biiit, Wnm, 
Äclnuluiiiifl. ^ uiwijjltij 

t»a l'iifc, ‘IHoi^fdKiii iifu». 
^ovfomnuiiffe 158 

lLM±i Mittolmeer ‘auus 

Auf klü 

Küjte 2° W 

und Arzeu 

Ebenao bli 

delta erfo 

Bei OB 

Schlacht 

beit mit 

Wellen geg.i 

von Ualta 

img am 14.12. vorm, und naohm. an afrik. 

stellte keine Seeetreitkräfte feit, Algier 

tonnten wegen Dunstes nicht eingeaehen werden. 

:b Aufklärung im Seeraum Rae El Tin und Nil- 

gloa, 

Süd erfolgte in Tunesien Einsatz von Jagd-, 

imd leichten Kampfflugzeugen in Zusammenar— 

er, Einsatz von je 20 Kampfflugzeugen in 2 

n Seeatreitkrafte im Gebiet nördl. und eüdl. 

ilieb ergebnislos, Ziele wurden nicht gefunden. 

Hi i 

Ostfront» 

Abschilii 

22 eigene 

befinden s 

6. Armee. 

.Im Ho 

kutter dort 

ssverhältnie an der Heeresfront am 12.12. 

58 feindliche. Bei den eigenen Verlusten 

ch 10 "Ju 52"-Transportflugzeuge im Raum 

rdmeer blieb Suche nach beschädigtem Pisoh- 

h 3 BV 138 erfolglos. 

B e s o n i e r es: 

Nach V-Mann-Bericht am 11,12, beabsichtigen 

USA-Firmen Douglas u.Lockhead in Casablanca und Rabat 

Flugzeugfal rlken und Res. Werkstätten auf afrlk.Roh- 

stoffbasis zu errichten. Technischer Vortrupp soll 

bereits auf Luftwege eingetroffen sein. 
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>12,42 VIII. KriegflL hriing im Mittelmeer und Schwarzen Heers 

A, Westliche Mittelmeeri 

Feindlage 

0700 I hr lief ein Geleitzug aus 5 Transportern 

mit 4 Zer, 
von Osten 

törern und 1 besohädigtem "Delhi"-Krz. 
her in Mittelmeer ein. 

18 Schiffe 

schiffe Kt 

Nach ibwehrberioht passierten gegen 1045 Uhr 

, wahrscheinlich Frachter, und 3 Kriegs- 
p Tres Forcas auf Ostkara, 

Die schwere Kampfgruppe wurde nach Funkauf- 

klärung nerdlioh Oran feetgestellt. 

Nach kbwehrbericht Uber Ostrow wurde Admiral 

Sir Percy Noble als 0 in G,Western Approaohea ab- 

geloat, dt er angeblich “die für Nordafrikaaktion 

benötigte Transportflotte verweigert hatte". Sein 

Nachfolger Admiral Morton äusserte in liesäbon 

folgende Ansicht zur Nardafrikalage1 

"Es gibt für England nur eine Möglichkeit, 

sofort nach Bizerta Tunis vorzustosaen. Ge — 

lingt es der Achse, Bizerta Tunis weiter zu 

befestigen, ist für England verlustreicher 

Flotteieinsatz und Heranbringung sohwerster 

Artillärie und grossen Belagerungeparkes nö- 

tig, aier aus transportteohnieohen Gründen 

unmöglLoh. Aua demselben Grunde ist starke 

Vermeh’ung der nordafrlk, Armeen für Opera- 

tionen nach kontinentalem Maßstab ausge - 

schlos sen," 

Englischer leite wird im übrigen an amerikanischer 

Seekriegsl'iltung Kritik geübt, da diese alle See- 

und Iuftst:-eitkräfte gegen Oasablanoa - Rabat er- 

setzen, anstatt, wie gefordert, für Besetzung Tunis 

Korsika zu:' Verfügung zu stellen. 

- JV/- 
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>12.42 VIII. Kriegfü; hriing ira Uittelmeer und Schwarzen Heers 

A, Westliche Mittelmeert 

Feindlage 

0700 

mit 4 Zer; 
von Osten 

Nach 

18 Schiffe 

schiffe 

1 hr lief ein Geleltzug aus 5 Transportern 

törern und 1 beschädigtem "Delhi"-Krz. 

her in Mittelmeer ein, 

.fl bwehrberioht passierten gegen 1045 Uhr 

wahrscheinlich Frachter, und 3 Kriegs- 

Trea Forcas auf Ostkars, Ke p 

An 

gib 

Die s 

Klärung nc 

Nach . 

Sir Percy 

gelöst, dt 

benötigte 

Naohfolgei 

folgende 

"Es 

sofort 

lingt 

bef es 

Flo tte 

Artillf) 

tlg, 

unmöglL 

Vermehp 

tionen 

schic 

Englische 

Seekriegal 

und luftst 

setzen, ans 

Korsika 

chwere Kampfgruppe wurde nach Funkauf- 

crdlioh Oran festgestellt. 

.1 bwehrberioht Uber Ostrow wurde Admiral 

Noble als C in 0,Western Approaohea ab- 

er angeblich “die für Nordafrikaaktion 

Transportflotte verweigert hatte". Sein 

Admiral Morton äusserte ln Lissabon 

sicht zur NordafrikalageJ 

it für England nur eine Möglichkeit, 

nach Bizerta Tunis vorzustoesen, Oe -■ 

es der Achse, Bizerta Tunis weiter zu 

ttjen, ist für England verlustreioher 

leinsatz und Heranbringung schwerster 

rie und grossen Belagerungeparkes nö- 

ier aus transportteohnieohen Gründen 

ch. Aus demselben Grunde ist starke 

ung der nordafrlk, Armeen für Opera- 

naoh kontinentalem Maflstab ausge - 

eita wird im übrigen an amerikaniecher 

situng Kritik geübt, da diese alle See- 

eitkräfte gegen Oasablanoa - Rabat eln- 

tatt, wie gefordert, für Besetzung.Tunis 

Verfügung zu stellen. 
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Hoffenl 

allzu bald 

lieh führt diese richtige Erkenntnis nicht 

zur Remedur I 

Eigene Lage 

"U 562 

gegen Sele 

steinzerstc 

OH 7679 Vie 

Geleit. Ire 

achtung war 

lt 

"U 83 

"U 562" er' 

Die 

räumen 

Uboote in K. 

auf ge 

OKW-Wp? 

"1.) Die 

lung 

einefi 

der 

ist, 

Käst 

2. ) Deute 

Bere L 

zust ä 

Ents p: 

wird 

kommfi: 

3. ) Für 

an d 

eine 

in Fh 

meldet nachträglich vom 9.12, 1 Treffer 

in OH 7692, vermutlich auf USA-Einschorn- 

rer. Vom 14.12, abends meldet "0 443" in 

rerfächer auf mlttelgr, Transporter in 

ffer und Sir^eräusche wurden gehört, Beob- 

wegen Abwehr nicht möglich, 

tritt wegen Flieboschäden Rückmarsch an, 

h|ält Befehl, nach Messina zu gehen, 

übrigen 9 Boote werden in neuen Angriffs- 

stellt, Einzelheiten in Ergänzung zur Lage 

•T.B, Teil B, Heft IV. 

ST- erlässt folgende Verfügung! 

deutsche Kriegsmarine hat für die Brfül- 

der Marineaufgabe an der franz, Südküste 

Seekommandanten Languedoc aufgestellt, 

der Mar.Gr.West unmittelbar unterstellt 

und dessen Bereich das deutschbeeetzte 

engebiet umfasst, 

cherseits wird vorgeschlagen, im ital, 

ch ebenfalls einen Seekommandanten auf- 

llen, Ala Dienstsitz kommt Toulon in Frage, 

irechend der Regelung bei 4. ital,Armee 

einsatzmässig Unterstellung des ital.See- 

ndanten unter Mar.Gruppe West vorgeschlagen, 

iie Zusammenarbeit in allen Marine-Aufgaben 

3r südfranz. Küste wird ferner Kommandierung 

ital. Verbindungsoffiziers zur Mar.Gr,West 

iris für erforderlioh gehalten. 

Damm 
uuö 

llhrjdt 

(179) 

(180) 

Miiiiibt ft« Dine, llSInt’, Wtiict, 

»iliudiniHD, eidmjtdi 
Der l'ufl. ^OHt[iltclii ii[io. 

Hoffenllioh führt diese richtige Erkenntnis nicht 

allzu bald zur Remedur t 

Eigene La^t 

"U 562 

gegen Gele 

steinzerstt 

OH 7679 Vie 

Geleit. Tr 

achtung war 

it 

"U 83 

"U 562" er 

Die 

räumen aufg 

Uboote in K 

OKtf-wp, 

"1.) Die 

lung 

einefi 

der 

ist, 

Küste 

2. ) Deute 

Bere 1 

zust 

Ents p: 

wird 

kojun[i: 

3. ) Für 

an d 

eine 

in Fh 
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meldet nachträglich vom 9.12, 1 Treffer 

in OH 7692, vermutlich auf U3A-Einschorn- 

rer. Vom 14.12, abends meldet "ü 443" in 

rerfächer auf mittelgr, Transporter in 

effer und Sir^eräusche wurden gehört, Beob- 

wegen Abwehr nicht möglich, 

1 tritt wegen Flieboschäden Rückmarsch an, 

hjält Befehl, nach Ueasina zu gehen, 

übrigen 9 Boote werden in neuen Angriffs- 

estellt, Einzelheiten in Ergänzung zur Lage 

.T.B, Teil B, Heft IV. 

ST— erlässt folgende Verfügung! 

ieutsche Kriegsmarine hat für die Brfül- 

der Harineaufgabe an der franz, Südküste 

Seekommandanten Languedoc aufgestellt, 

der Mar.Gr.West unmittelbar unterstellt 

und dessen Bereich das deutsohbesetzte 

ingebiet umfasst, 

cherseita wird vorgeschlagen, im ital, 

ch ebenfalls einen Seekommandanten auf— 

allen. Als Dienstsitz kommt Toulon in Frage, 

irechend der Regelung bei 4. ital,Armee 

einsatzmässig Unterstellung des ital.See- 

mdanten unter Mar.Gruppe West vorgeschlagen, 

iie Zusammenarbeit in allen Marine-Aufgaben 

ar südfranz. Küste wird ferner Kommandierung 

ital. Verbindungsoffiziers zur Mar.Gr,West 

iris für srforderlioh gehalten. 
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4.) Der deutsche General beim Hauptquartier der 

ital.Wehrmacht wird beauftragt, das Einver- 

stärdnis des Oomando Supremo BU diesen Vor- 

schlägen herbeizuführen, OEM wird gleich- 

gerichteten Schritt bei Supermarina anheim- 

gesleilt." 

Entsprechend Weisung von SKL, Qu.A befiehlt 

Gr.West ati 15 .12, 2400 Uhr Erlöschen der Bezeichnung 

"Hafenechutzilottille Süd" und Inkrafttreten neuer 

Bezeichnung"6. Sioherungsflottille". (s.PS 1825). 

Seekdt. Languedoc übernimmt im Einvernehmen mit B3W 

die bisher bereits von diesem für Hafenschutz er- 

fassten Fahrzeuge für die von ihm aufzustellende Ha- 

fenschutzflottillen (s.PS 1930). 

SKL.Qu.A. II weist Gruppe West darauf hin,daeo 

Besondere Anordnung Nr.2 des 0KW-WF5T- für das neu- 

besetzte franz, Gebiet unter Inanspruchnahme von Lei- 

stungen auch Beschlagnahme von Schiffen auf Grund 

Haager Landkriegsordnung einbezieht. Abschrift ent- 

sprechenden FS gemäss 1,SKL,32295/42 Gkdos in K.T.B, 

Handakte Anton II. 

B. Mlttl., östl. 

Seetransporte: 

Mittelmeer. Osttuneslen, Oyrenalka. 

Feindlage; 

In der lacht zum 14.12, operierten südlich 

Malta leichte englische Seestreitkräfte in nicht klar 

erkannter Zusimmensetzung, vermutlich mehrere Kreuzer 

und Zerstörer gegen eigene Geleite bezw, zum Schutz 

eines nach itil, Funkaufklärung am 13.12, abends ln 

Malta eingelaifenen Geleitzuges. Eine weitere bezw, 

dieselbe Gruppe stand 14.12, 0800 Uhr 14 am südl, 

Lampedusa auf Oetkurs. Ubootssichtungen erfolgten 

HO-wärts Fantällerias nördl. Kap Bon, WSW-llch Neapel 

OrtlHlU 
mit» 

llhrjdi 

Zugabe tuä Dtiti, Wiiib. heiler 
Sbelcuctmuig, ^lAUöfriJ 

ber t'iifi. ^onbftfefjii ufw. 
lUvtomnuilffe 

14.12.42 

(181) 

Gr.Waat all 15 

"Hafensohutzt: 

Bezeichnung"6 

4.) Der deuteohe General beim Hauptquartier der 

ital.Wehrmacht wird beauftragt, das Einver- 

stärdnis des Oomando Supremo zu diesen Vor- 

schlägen herbeizuführen, OKM wird gleich- 

gerichteten Schritt bei Supermarina anheim- 

gesl eilt.11 

Entsprechend Weisung von SKI. Qu.A befiehlt 

.12, 2400 Uhr Erlöschen der Bezeichnung 

lottille Süd" und Inkrafttreten neuer 

Sioherungsflottllle". (e.FS 1825). 

Seekdt. Langiiedoc übernimmt im Einvernehmen mit BSW 

die bisher bereits von diesem für Hafenschutz er- 

fassten Fahrzeuge für die von ihm aufzuetellende Ha- 

fenschutzflottillen (s.FS 1930). 

k II weist Gruppe West darauf hin,daBB 

Beeondere Anordnung Nr.2 des 0KW-WF3T- für das neu- 

besetzte fronz, Gebiet unter Inanspruchnahme von Lei- 

stungen auch Beschlagnahme von Schiffen auf Grund 

Haager Landkriegsordnung einbezieht. Abschrift ent- 

sprechenden FS gemäss 1,SEX,32295/42 Gkdos ln K.T.B. 

Handakte Anton II. 

B. Mlttl,. östl 

Seetransporte 

Feindlage; 

In der 

Malta leichte 

Mittelmeer. Osttuneslen, Oyrenaika. 

Jacht zum 14,12, operierten südlich 

englische Seestreitkräfte in nicht klar 

erkannter Zusammensetzung, vermutlich mehrere Kreuzer 

und Zerstörer 

eines nach ital, Funkaufklärung am 13.12, abends in 

Malta ein6elä ifenen Geleitzugea. Eine weitere bezw. 

gegen eigene Geleite bezw. zum Schutz 

dieselbe Gruppe stand 14.12, 0800 Uhr 14 sm südl, 

Lampeduua auf Ostkure. Ubootssichtungen erfolgten 

NO-wärts Fantallerias nördl. Kap Bon, WSW-lich Neapel 
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14.12. 

HV 

und spät 

Eeitig 

sohliess: 

Nach 

lagen ln 

4 Zerstör 

beobacht 

Am 1 

ter Sicht 

Aus 

nicht voi 

r nochmals und zwar mit 2 Booten gleich - 

-lieh Kap Bon . Ein 6. Uboot wurde 1600 Uhr 

ich QNp-lich Bizerta gemeldet, 

deutscher Luftaufklärung vom 13.12, nahm, 

Bengasi 9 Dampfer, vor dem Hafen wurden 

er und 3 Tanker einlaufend und 2 Dampfer 

t, 

12. wurde in Tobruk bei allerdings schleoh- 

keine auffallende Belegung festgestellt, 

em ostw. Mittelloser liegen Sichtmeldungen 

Nach 

Kreisen i 

1.) 
2.) 

3. ) 

4. ) 

Abwehrbericht vom 11,12. aus diplomatischen 

n Istambul soll 

nvasion Italiens durch Amerikaner erfolgen, 

Eollen ital. Inseln vor Invasion besetzt 

zw. ihre Verteidigung zerstört werden, 

oll Rhodos bald besetzt werden und erwarten 

rikaner Verstärkungen in Tunesien, 

t e 

Amei 

Eigene Läget 

Gele 

gelaufen 

schieren, 

sind vorm 

und 

3.3-Ft 

rung der 

laufen 

joer" nac 

Dampf 3 

(4919 BRT 

ONO-lich 

an deutsch1 

verloren 

zelheiten 

Luftkrieg 

itzug ''Oriani" ist 0645 Uhr in Syrakus ein- 

und hat Befehl nach Augusta weiterzumar — 

Die 4 S-Boote der 7. El. aus dem Geleit 

in Augusta eingelaufen. 

1, ist mit 4 Booten mittags nach Durchfüh- 

leleitaufgabe "Eoscolo" in Sousse einge- 

zur Sicherung von "Macedonia" und "Jaed- 

i Bizerta ausgelaufen, 

ir "Cast^verde" (6600 BRT) und "Honestas" 

) wurden auf Marsch Neapel - Tunis 40 em 

Bizerta von fdl. Uboot versenkt. Damit sind 

ier Ladung 2500 t Munition und 110 Fahrzeuge 

äegangen. Taktisch aufschlussreiche Ein - 

dieser Aktion berichtet OB.Süd Näheres in 

[CUhrung, Tageslage. 

Raiuni 
unb 

llbr^ti 
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14.12. 

Hc' 

und apat 

zeitig 

sohliesa 

Nach 

lagen in 

4 Zerstör 

beobacht 

Am 1 

ter Sicht 

Aus 

nicht voi 

Eigene läget 

Gele 

gelaufen 

schieren, 

sind vorn 

3.S-F 

rung der 

laufen un 

joer" nac 

Dampf e 

(4919 BRT 

ONO-lich 

an deutsch 

vei’loren 

zelheiten 

Luftkrieg 
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r nochmals und zwar mit 2 Booten gleich - 

-lieh Kap Bon , Ein 6. Uboot wurde 1600 Uhr 

ich QNp-lich Bizerta gemeldet, 

deutscher Luftaufklärung vom 13.12. nadm, 

Bengasi 9 Dampfer, vor dem Hafen wurden 

er und 3 Tanker einlaufend und 2 Dampfer 

t, 

.12. wurde in Tpbruk bei allerdings schleoh- 

keine puffallende Belegung festgeetellt, 

ein oetw. Uittelmeer liegen Sichtmeldungen 

Nach Abwehrbericht vom 11,12. aus diplomatischen 

Kreisen in letaubul soll 

1. ) Invasion Italiens durch Amerikaner erfolgen, 

2. ) £ ollen ital, Inseln vor Invasion besetzt 

zw. ihre Verteidigung zerstört werden, 

3. ) £ oll Rhodos bald besetzt werden und erwarten 

4. ) Amerikaner Verstärkungen in Tunesien, 

itzug "Oriani" ist 0645 Uhr in Syrakus ein- 

und hat Befehl nach Augusta weiterzumar — 

Die 4 S-Boote der 7. Fl. aus dem Geleit 

in Augusta eingelaufen. 

1, ist mit 4 Booten mittags nach Durchfüh- 

leleitaufgabe "Foscolo" in Sousse einge- 

d zur Sicherung von "Macedonia" und "Jaed- 

i Bizerta ausgelaufen, 

ir "Cast^verde" (6600 BRT) und "Honestas" 

) wurden auf Marsch Neapel - Tunis 40 sm 

Bizerta von fdl. Uboot versenkt. Damit sind 

ier Ladung 2500 t Munition und 110 Fahrzeuge 

jegangen. Taktisch aufschlussreiche Ein - 

dieser Aktion berichtet OB.Süd Näheres in 

[führung, Tageslage. 
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14.12»42 Durch jfaindliohe Luftangriffe auf Blzerta, La 

Goulette uni Tunis entstanden weitere erhebliche 

Schiffaauaf ille, Tanker "Öauoaso" (2065 BRT) geriet 

in Brand uni Tanker "Bernadetten" (302 BRT ?) auf 

Grundj Kran i in Tunis sind auaaer Betrieb, In Bizer- 

ta wurde in der Nacht zum 14.12, M3 "Monginbvro" 

(5324 BRT) in Brand und auf Grund gesetzt, In Souaae 

sank D. 11 Jos ifine Geaa". D. "Jaedjoes" ist in Sousae 

eingelaufen, D^"Docilitaa" ist von Souaae nach Tri- 

polis in Se i gegangen, 

Datsch, Mar.Kdo. Tunealen meldet, daae Zusammen- 

arbeit mit ’ranz. Dlenatsteilen durch unzweokmäsäige 

italieniach11 Porderungen ständig arcchwert wird, 

Einzelheiten a, PS 1145. 

Am 13.:.2, sind 3 MPP aue Sfax und 1 Motorsegler 

aus Bizerta in Tripolis eingelaufen. 

0, Bereich Mar negruppe Süd; 

Xgäle; 

Auf Antrag von Gruppe Süd (a.K.T.B. 1,12.42) 

teilt Dtsch,Mar.Kdo.Italien mit, dass ital,Marine 

aus Mangel i,n Geleiteinhei'teri nur T-Boot "Castel- 

fidardo" fiuf Ägäis zur Verstärkung stellen kann. 

Auf Antrag W,B,SO bei OKW betr, Sicherung der 

Kreta-Tran«)orte übermittelt OKW-WPST-Genehmlgung 

des Pührera, daaa bia auf weiteres in Anbetracht 

der Dringlichkeit der Kreta-Transporte und der 

augenblicklichen Seekriegalage in der Ägäis Material- 

transporte ;eder Art ohne Geleit fahren können, 

Zuteilung wenigatena von Luftgeleit iat anzustreben. 

Für Personal-Seetransporte wird am Geleitzwang 

feetgehalter, da schon durch gelegentliches Auftreten 

eines Ubootes empfindliche Verluste herbeigeführt 

werden können. 

- Uz- 

mit' 

Nbrjrii 

14»12>42 

?luOi\bc t»td Oricö, Wiitt, 3Ucnci\ 
vf ctdiiiijj. ^clnsdmutö, vflriuitifcu 

t>tr Vuft, l^ou^iiluhi uju'. 

O. Bereich Mar 

o K F o in in ii i f f e 

Durch feindliche Luftangriffe auf Bizerta, La 

Goulette uni Tunie entstanden weitere erhebliche 

Schiffsauaf ille, Tanker "(Jaucaso" (2065 BRT) geriet 

in Brand uni Tanker "Bernadetten" (302 BHT ?) auf 

Grundj Erän i in Tunis sind aueeer Betrieb, In Bizer- 

ta wurde in der Nacht zum 14.12, US "Monginbvro" 

(5324 BRT) in Brand und auf Grund gesetzt, In Sousse 

aank D."Joc ifine Geea». D."Jaedjoes" ist in Sousse 

einselaufen, Di"Docilitae" ist von Souaae nach Tri- 

polis in Se i gegangen, 

Daisch , Mar,Kdo. Tunesien meldet, dass Zuaanunen- 

arbeit mit ’ranz. Dienststellen durch unzweokmäsäige 

italienisch'i Forderungen stUndig erochwert wird, 

Einzelheiten a, FS 1145. 

Am 13.:.2, sind 3 UFP aus Sfax und 1 Motorsegler 

aua Bizerta in Tripolis eingelaufen. 

negruppe Süd; 

Ägäis; 

Auf Antrag von Gruppe Süd (s.K.T.B. 1,12.42) 

teilt Dtsch,Mar.Kdo.Italien mit, dass ital.Marine 

aua Mangel i,n Geleiteinhei’teri nur T-Boot "Castel- 

fidardo" für Ägäis zur Verstärkung stellen kann. 

Auf Antrag W,B,S0 bei OKVf betr, Sicherung der 

Kreta-Transporte übermittelt OKW-WFST-Genehmigung 

des Führera, daaa bia auf weiteres in Anbetraoht 

der Dringlichkeit der Kreta-Transporte und der 

augenblicklichen Seekriegelage ln der Ägäis Material- 

transporte ;eder Art ohne Geleit fahren können, 

Zuteilung wenigstens von Luftgeleit ist anzustreben. 

Für Persona]-Seetransporte wird am Geleitzwang 

festgehaltei, da schon durch gelegentliches Auftreten 

eines Ubootea empfindliche Verluste herbeigeführt 

werden können. 
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14.12.<2 

(182) 

(183) 

t ) 

Entacl 

WPST-Op,( 

1,BKl.Ia 

Tage 

Mar 

von Lagebe 

an WB. SO 

Massnahme* 

die giunds 

ganisatipr 

Eing, 

Ohefs. is-t 

SKL. 

eidung entspricht der von SKL. durch OKW.- 

angeforderten Stellungnahme. Abschrift 

2206/42 (Jkdoa in K.T.B, Teil C.Heft XIV. 

tläge Xgäie ohne besondere Vorkommnisse, 

Gruppenkommando Süd unterrichtet SKL.naohr, 

urteilung betr. Verteidigung Kreta's, die 

gelangt ist. Beachtenswert sind neben realen 

die im einzelnen Platz greifen sollen, 

ätzlichen Ausführungen, die sich auf Or- 

der Befqhlsführung beziehen, 

ng des Berichtes gern. l.SKL, 2687/42 Okdos 

in K.T.B. Teil C, Heft XIV niedergelegt, 

•A hat Kenntnis erhalten. Gu 

Schwarzes Meer; 

Felndlaae; 

Nach 

ergibt sic 

Typ "Storm" 

als "Gnevni 

klärung 

14.12, früjh 

tum. Nach 

keit von 

Übrige 

gesehen. 

Batum 1 

Be 

Ge 

Ze c 

Auswertung der Meldungen 3,3-Pl, und MPHS 

h, dass Nordgruppe am 13.12, aus T-Booten 

bestand, Südgruppe würde durch Aufklärung 

-Zerstörer angesproohen. Nach Funkauf- 

nden rückmarsohierende Einheiten seit 

laufend im Funkverkehr mit Poli und Ba- 

Luftaufklärung 14.12, verstärkte Tätig- 

wachungsfahrzeugen ah Kaukasus-Küste, 

r Aufklärungsraum wurde nur teilweise ein- 

gen 1020 Uhr stand etwa 200 sm westl, 

störer auf Kurs West, 

~3y/J - 

Damm 
IIIlD 

llhricti 

14.12. ^ 2 

(182) 

(183) 

?iiit)iit>c Ofä Dmii, WIU6, Mmtr, 
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Entao 
WPST-Op,( 

l.SKX.Ia 

Ta^et 

Uar 

von Lajebe 

an WB. SO 
Uaasnahmei: 

die gtunds 

ganisatipr 

Eing, 

Ohefs. is1 

SEX. 

eidung entspricht dar von SKI. durch OKW^ 

angeforderten Stellungnahme. Abschrift 

2206/42 Gkdos in K.T.B, Teil O.Heft IIY. 

läge Xgäis ohne besondere Vorkommnisse. 

Cruppenkommando Süd unterrichtet SKl.naohr, 

urteilung betr. Verteidigung Kreta's, die 

gelangt lat. Beachtenswert sind neben realen 

die im einzelnen Platz greifen sollen, 

ützliohen Ausführungen, die sich auf Or- 

der Befqhlsführung beziehen, 

ng des Berichtes gern. l.SKL, 2687/42 Qkdos 

in K.T.B. Teil C, Heft XIV niedergelegt, 

.A hat Kenntnis erhalten. Cu 

Schwarzes Meer; 

Feindlage; 

oh. 

Hach 

ergibt si 

Typ "Storm" 

als "Gnevnji 

klärung 

14.12. früjh 

tum. Hach 

keit von 

Übrige 

gesehen 

Batum 1 Ze r 
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Auswertung der Meldungen 3.S-F1, und MPHS 

dass Hordgruppe am 13.12, aus T-Booten 

bestand, Südgruppe wurde durch Aufklärung 

-Zerstörer angesproohen. Hach Funkauf- 

nden rückmarsohierende Einheiten seit 

laufend im Funkverkehr mit Poli und Ba- 

Luftaufklärung 14.12, verstärkte Tätig- 

Bewachungsfahrzeugen ah Kaukasus-Küste, 

r Aufklärungsraum wurde nur teilweise ein- 

1020 Uhr stand etwa 200 sm westl, 

störer auf Kurs West, 

Gagen 
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14.1-2.42 

(184) 

Kixene Lage 

In der Hacht zum 14»12, standen 2 ruesisohe 

S-rBoote in der Bucht von Anapa» Dar Hafen wurde am 

13.12. alle 

flogen, Luf 

klärung und 

FS gemäss 1 

Haft XIV a. 

IX, Lage Ost 

2 Stunden von feindlichen Flugzeugen Uber- 

angriffe auf Kertsch in der Naoht zum 

13.12, rieh ;eten keinen Schaden an. Am 13.12, naohm, 

erfolgte nb ’dlich Sulina Ubootsalarm, UJagd blieb 

ergebnislos Einsatz 1. S-Fl. und MAS-Boote ln der 

Hacht zum I I.12.im Gebiet nördl. Sotsohl verlief ohne 

Feindsichtung, Am 12,12, ist eine Siebelfähre nach 

Minentreffe:1 in Kertsohstrasse gesunken. Torpedo - 

sohutzsperm Jalta ist doppelreihig neu auegelegt. 

Vor Feodosia wurden eigene Minen ausgelegt, 

Geleiti ienst ohne besondere Vorkommnisse. 

Gruppe Süd unterrichtet SKL. naohr, Uber For- 

derung an Li.ftwafl'enstab Krim auf verstärkte Luftauf- 

wenn möglich Bekämpfung feindlicher See- 

streitkräft« durch eigene Luftwaffe, Abschrift entepr. 

SKL. 32243/42 Gkdos in K.T.B. Teil C, 

a a i e n s 

1. ) Meldunge: 

Japan! 

5 Sei 

Erfolg 

11 Sol 

Uboote 

Damit sei 

295 Soh 

senkt. 

2. )Nach Meid 

am 10.12 

erobert. 

n des Mar.Att, Tokio: 

sohe Versenkungserfolge .Oktober t 

iffe zus. 36 0Q0 BET durch Uboote. 

e im November: 

iffe zus. 56 000 BRT, davon 2 durch 

8 durch Flugzeuge, 1 durch HSK, 

Kriegsausbruch von den Japanern 

iffe mit insgesamt 1 845 000 HRT ver- 

it 

mg des verbündeten Hauptquartiers wurde 

Gona von den Australiern und Amerikanern 

— ^ /'V 
v>,-/ > — 

qim 
ilhrltii 

31iij)tibc te^ Dru$, lUinb, 
Cecrt»iH|j, 2>deuctmuijj. vdiil^iaftit 

ocr li'iift. l^oiitfAcin ufii». 
^ovfomniiilffe 

14.1-2.42 

(184) 

In dar 

S<-Boote in 

13.12. alle 

flogen. luf 

13.12. rieh 

erfolgte nü 

ergebnislos 

Nacht zum lt 

Feindeichtung 

Uinentreffe 

sohutzeperrn 

Vor Feodoein 

Geleiti. 

Gruppe 

derung an Li. 

klärung und 

atreitkräf t< 

F3 gemäss 1 

Heft XIV a. 

Nacht zum 14.12, standen 2 ruesisohe 

er Bucht von Anapa» Der Hafen wurde am 

2 Stunden von feindlichen Flugzeugen Uber- 

angriffe auf Kertsoh in der Naoht zum 

eten keinen Schaden an. Am 13.12, naohm, 

dlich Sulina Ubootsalarm, Ujagd blieb 

Einsatz 1. S-Fl, und MAS-Boote in der 

.12.1m Gebiet nördl. Sotschi verlief ohne 

Am 12,12, ist eine Siebelfähre nach 

in Kertschstrasse gesunken. Torpedo — 

Jalta ist doppelreihig neu ausgelegt, 

wurden eigene Minen ausgelegt, 

ienst ohne besondere Vorkommnisse. 

Süd unterrichtet SKL. nachr, Uber For- 

ftwafienstab Krim auf verstärkte Luftauf- 

wenn möglich Bekämpfung feindlicher See- 

durch eigene Duftwaffe, Absohrift entspr, 

SKX. 32243/42 Gkdoe in K.T.B, Teil C, 

IX, Lage Ost aalen: 

1. ) Meldung 

Japanl 

5 Sol- 

Erfolg 

11 Sch: 

Uboote 

Damit se 

295 Sch 

senkt. 

2. )Nach Meid 

am 10.12 

erobert. 

des Mar.Att. Tokio: 

sehe Versenkungeerfolge .Oktober : 

iffe zus, 36 0(30 BRT durch Uboote. 

e im November: 

iffe zus. 56 000 BRT, davon 2 durch 

8 durch Flugzeuge, 1 durch HSK, 

Kriegsausbruch von den Japanern 

iffe mit insgesamt 1 845 000 BRT ver- 

it 

mg des verbündeten Hauptquartiers wurde 

Gona von den Australiern und Amerikanern 
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14.12. 12 

(185) 

Vermerk 

jap. Uboote 

legt. 

l.SKL.I Opa 2625/42 Gkdoa betr.Einsatz 

.waffe ist in K.T.B. Teil C,Heft XV niederge- 

X. H e e r e s läge: 

An der Oatfront hat der Gegner seine Einbrüche 

vom Vortage 

ist gehalteA. 

nicht weiter vertiefen können. Geeamtlage 

In Tonesien gelang ee eigenen Kräften den Brücken- 

kopf im Horden nach Westen zu erweitern. Eigene Haupt- 

kampflinie vird verstärkt und ausgebaut. 

^ie als Nachhut der deutach/ital. Panzerarne’e Nord- 

afrika eingtsetzte Division Ariete wurde vom nachstoßen- 

den Gegner stark bedrückt. Es gelang jedoch den feindl. 

Angriff zum Stehen, zu bringen. Am Nachm, zeichnete sich 

eine grosse südliche Umfassungsbewegung deutlich ab. 

Am 15.lä. morgens wird D.A.K. mit 1 Pz.Div. als Nach- 

hut in die Inge von El Hugtma gehen, während die andere 

Pz. Div. ge< en die Umfassungsbev/egung des Gegners ope- 

riert. 

C/SKL. 

:1a' 

“A 
Ib (Kr) 

/// 

- 3,'/ 5~ 

Diitmii 
imo 

llbr^cii 

ftujjabc EUö Dutt, »liIitD, IBfittr, 
0ccijiiii)], Qideiuhmii), 0i(hth)rdt 

Oer £ufl, ‘noiiO|ilifIn ufiu. 
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14.12. 12 

(185) 

Vermerk 

jap. Uboota 

legt. 

l.SKL.I Opa 2625/42 Gkloa betr.Einsatz 

ilaffe ist in K.T.B. Teil C,Heft XV niederge- 

X. H e e r e s läge: 

An der Oati'ront hat der Gegner seine Einbrüche 

vom Vortage 

iot geholte*.. 

nicht weiter vertiefen können. Gesamtlage 

ln Time! ien gelang es eigenen Kräften den Brücken- 

kopf im Norden nach Westen zu. erweitern. Eigene Haupt- 

kampflinie vird verstärkt und ausgebaut. 

^ie als Nachhut der deutsch/ital■ Banzararmee Ncrd- 

afri'-a eingi setzte Division Ariete wurde vom nachstoßen- 

den Gegner :tark bedrückt. Es gelang jedoch den feindl. 

Angriff zum Stehen, zu bringen. Am Nachm, zeichnete sich 

eine grosse südliche Umfassungsbewegang deutlich ab. 

morgens wird D.A.K. mit 1 Pz.Div. als Nach- 

Ijnge von El liugtma gehen, während die andere 

en die Umfassungsbewegm.g des Gegners oue— 

Am 15.12 

hut in die 

Pz. Div. ge 

riert. 

C/SKX. 

/ 
r 

IbCKr) 

//■{ 



£s\limi 
UIlD 

llbrjcii 

?liijiibc bcö Oneo, Wiiil). Weiler, 
eiccijiunj ^(leuduiiiit), viid»iiJeii 

Der i'iifi. ii Df die in ufii». 
^ovfoniniiiiff e llllt) 

llbrjcic 

?iujrtbc OCö Oruv\ Wiiib, ^ciicr. 
^cc^iuig. ^Iil>ti(itrii 

ter t'iif», iniHibfilirhi ufii'. 
^ ov f o in in ii i f f e 



s>/7 - 
X)iUUIU 

mit) 
llhr^tii 

15.12.42 

änflrtbc btt Drici», llic11cr, 
eccflaiifl, aiclnuluiiiig, v^it^iigfclt 

btr i'uft, 'Dt oii t) | dtc i ii ufio. 

Politischer Lageüberblick 

E n g 1 a n 

A b 

Abess. 

Außenministc 

als im Krie( 

klärt habe. 

krank 

Q3i)ufommuiffe 163 

Britische Gewerkschaftsbewegung mißbilligt Ab- 

kommen, das militärische Stellen mit Darlan ge- 

schlossen heben und schlägt vor, zur Verhütung ähn- 

licher Hißg]iffe zuverlässige Vertreter der zu er- 

obernden Lär der den Eroberungsarmeen beizugeben und 

außerdem Ve rbindungsoffiziere aus den britischen 

Gewerkschaften einzusetzenl 

Auf Grind eines Abkommens vom 14.12. zwischen 

foreign Office und franz. Nationalausschuß geht zivi- 

le Verwaltung Madagaskars auf von General de Gaulle 

ernannten 01erkommissar General Gentilhomme über, 

während eng] . mi-lit.Befehlshaber für Verteidigung 

der Jnsel n4ch außen verantwortlich ist. 

n i e n 

Gesandter in London wurde von seinem 

r unterrichtet, daß Abessinien sich 

szustand mit Deutschland befindlich er- 

e i c h 

"Daily täil" behauptet, daß Befehlshaber 

Martinique, 

Regierung ai erkannt habe. 

Admiral Robert Darlan als rechtmäßige 

g>/7 - 
thitum 
und 

2Jnflabc dt^ One«, 7l>iud, 
©ctflang, Jöclfiuluung, ^Iduigrett 

der fcuft, 2>löndfi1)ehi u{iu. 163 

15.12.42 Politischer Lageüherbliok 

E n g 1 a n 

Britische Gewerkschaftsbewegung mißbilligt Ab- 

kommen, das militärische Stellen mit Darlan ge- 

schlossen heben und schlägt vor, zur Verhütung ähn- 

licher Mißgjiffe zuverlässige Vertreter der zu er- 

obernden Läj der den Eroberungsarmeen beizugeben und 

außerdem Vc rbindungsoffiziere aus den britischen 

Gewerkschafl en einzusetzenl 

Auf Grind eines Abkommens vom 14.12. zwischen 

foreign Office und franz. Nationalausschuß geht zivi- 

le Verwaltung Madagaskars auf von General de Gaulle 

ernannten 01erkommissar General Gentilhomme über, 

während eng] . mi-lit.Befehlshaber für Verteidigung 

der Jnsel ncjch außen verantwortlich ist. 

A b e s s i 

Abess. 

Außenministc 

als im Kriej 

klärt habe. 

n i e n : 

Gesandter in London wurde von seinem 

r unterrichtet, daß Abessinien sich 

szustand mit Deutschland befindlich er- 

P r a n k r 

"Daily I 

Martinique, 

Regierung ai 

eich: 

ail" behauptet, daß Befehlshaber 

Admiral Robert Darlan als reentmäßige 

erkannt habe. 



(DiUimi 

mit) 
U^rjrU 

Dt» Dncö, Qülut>, liJtner, 
^clnuhiuiid, 0i(t>iidtcii 

t>cr t'ufi, noutfitfi» ii(Iü. 

^orfoiniiiiuffe 

12.42 ü S A i 

Der neue Vorsitzende der republikanischen 

Partei sagte für die Präsidentenwahl von 

1944 den Sie 5 seiner Partei selbst über Roose- 

velt voraus, gleichgültig, ob der Krieg noch 

andauere od;r nicht. Der Krieg werde endgültig 

und vollstänlig gewonnen werden und soll durch die 

Hachkriegsplmung nicht gestört werden. Diese Be- 

wertung ist umso interessanter, als es die republi- 

kanischen Teidenzen sind, die in London als impe- 

rialistisch amerikanisch uhd gegen das britische 

Empire gerichtet empfunden und jetzt unter lebhaf- 

ter Besorgnis erörtert werden. 

I.) Ia /1.S1 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1. meldet: 

8.E 

"Karl Pe 

treten. 

III.) Hauptam 

zunächs 

wird, b 

PI. mit 6 Booten und Begleitschiff 

ters" wird 17,12, Marsch nach Norwegen an- 

II.) Chef M ita teilt mit, daß größter Teil des 

Beutema'erials aus neu besetztem Frankreich 

nach Bed ehl des Führers an Jtalien fällt. 

Eigene Vehrmachtteile können nur auf 

sehr geringe Berücksichtigung rechnen. 

ischef K meldet, daß Arsenal Tpoulon 

von Werft Bordeaux mit übernommen 

s das für endgültige Besetzung vor- 

fDiUiim 
mit 

U^rjflt 

»tiijiibc t><* 0nts, Winc, Tüttitr 
Öttörtiifl, »eUuAluUjj, 

&tr tufi, IHontfitttn ufiu. 
^orfoiiiniuiffe 

12,42 U S A i 

Der neue Vorsitzende der republikanischen 

Partei sagte für die Präsidentenwahl von 

1944 den Sie 5 seiner Partei selbst über Roose- 

velt voraus, gleichgültig, ob der Krieg nooh 

andauere od;r nicht. Der Krieg werde endgültig 

und vollstänlig gewonnen werden und soll durch die 

Hachkriegsplmung nicht gestört werden. Diese Be- 

wertung ist jmso interessanter, als es die republi- 

kanischen Teidenzen sind, die in London als impe- 

rialistisch amerikanisch uhd gegen das britische 

Empire gerichtet empfunden und jetzt unter lebhaf- 

ter Besorgnis erörtert werden. 

I.) Ia /l.Sli 1. meldet: 

8.S 

"Karl Pe 

treten. 

Beutema 

nach Bed 

Eigene 

sehr ge 

III. ) Hauptam 

zunächs 

wird, b 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

-PI. mit 6 Booten und Begleitschiff 

ters" wird 17,12, Marsch nach Norwegen an- 

II.) Chef M ifra teilt mit, daß größter Teil des 

;erials aus neu besetztem Frankreich 

ehl des Führers an Jtalien fällt. 

V ehrmachtteile können nur auf 

i'inge Berücksichtigung rechnen. 

iachef K meldet, daß Arsenal Tpoulon 

von Werft Bordeaux mit übernommen 

s das für endgültige Besetzung vor- 
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15.12.42 gesehene Pars mal eintrifft. 

(186) 

(187) 

A_i 

IV.) Chef Skl.ü. b 

die bei 0 553 

aus eingebaut 

infolge^ abel 

flußt. Nach 

nungen beseit 

jedoch der Ei 

infolge versp^i 

2-3 Wochen 

leider noch 

Zeitpunkt dun 

richtet über Anfangsschwierigkeiten, 

als erstem Boot mit Pu MG + Pu MB 

r "Wanne" entstanden sind. Offenbar 

>ildung ist Tiefensteuerung beeinf- 

sicht von K KJ werden sich Eraohei- 

.gen lassen. Bedauerlicherweise hat sich 

:ibau der komb. Geräte auf 10 Booten 

teter Anlieferungen an die Werften um 

rerzögert, womit auch der Fat-Einsatz 

nicht in dem geplanten Umfange und 

jhgeführt werden kann. 

V.) Chef T Wa me 

schießstände 

Aufgabe von T 

dringend gebr£ 

zum Arsenal 

Ob.d.M. 

legramm an 

reitet, zu be 

det, daß sich östlich Toulon 2 Torpedo- 

jefinden, die wir im Interesse der 

julon als dtsch.U-BootHstützptmkt 

uchen müssen und ohne weiteres als 

gihörig in Anspruch nehmen. 

befiehlt, diesen Punkt injiera Antwortte- 

ttenadm.Riccardi, das Ski.Qu.A vorbe- 

:'üoksichtigen. 

PI ) 

Jm kleinsten Krei 

VI.)Vortrag la/l. likl.l 

ha a) OKW/WFST 

punkte in 

rien und S 

Ski 

2711/42 

Heft XIV. 

gKU 

t Vorschlag von Ski, für Besprechungs- 

bevorstehenden Verhandlungen mit Bulga- 

)anien angefordert. 

entspricht dem Ersuchen durch Fs.1.Ski. 

os. Chefs. Abschrift in KTB Teil 0, 

Chef iikl. ist einverstanden. 

CiUiim 
mit» 

ilhrjdi 

Jliijtibc btiJ OneWint», ^cucr, 
iSelcuctxuii^, dc^ilgtcli 

6tr tnff, CWout'fcbrU ufio. 
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15.12.42 gesehene Pars >nul eintrifft. 

(186) 

(187) 

IV.) Chef Ski«U. b 

die bei ü 553 

aus eingebaut 

infolge^ übel 

flußt. Nach Aji 

nungen beseit 

jedoch der Ei 

infolge versp^i 

2-3 Wochen 

lei^der noch 

Zeitpunkt durt 

richtet über Anfangsschwierigkeiten, 

als erstem Boot mit Pu MG + Pu MB 

r "Wanne" entstanden sind. Offenbar 

ildung ist Tiefensteuerung beeinf- 

sicht von K IU werden sich Eraohei- 

.gen lassen. Bedauerlicherweise hat -sich 

:ibau der komb. Geräte auf 10 Booten 

teter Anlieferungen an die Werften um 

rerzögert, womit auch der Pat-Einsatz 

nicht in dem geplanten Umfange und 

hgeführt werden kann. 

V.) Chef T Wa me 

ochießstände 

Aufgabe von 

dringend gebr^i 

zum Arsenal 

T > 

det, daß sich östlich Toulon 2 Torpedo- 

jefinden, die wir im Interesse der 

ulon als dtsch.U-BootHstützpfmkt 

uchen müssen und ohne weiteres als 

gehörig in Anspruch nehmen. 

Ob.d.tl. befiehlt, diesen Punkt indem Antwortte- 

legramm an PI ittenadm.Riccardi, das Ski.Qu.A vorbe- 

reitet, zu berücksichtigen. 

Jm kleinsten Krei 

VI.)Vortrag la/l. 11kl./ 

hu a) OKW/WFST 

punkte in 

rien und S 

Ski 

2711/42 

Heft XIV. 

gKU 

t Vorschlag von Ski. für Besprechungs- 

bevorstehenden Verhandlungen mit Bulga- 

Janien angefordert. 

entspricht dem Ersuchen durch Fs.1.Ski. 

cs. Chefs. Abschrift in KTB Teil 0, 

Chef ikl. ist einverstanden. 
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15.12.42 

3 t! 

b) U--^oot8 im 

Bis zum -^ulf 

muß Pause 

BdU 

ergiebigs 

c) Betr. Antr^i, 

"Taifun" i 

jetzt nioh[t 

Westraum 

Chef 

Ski. antra 

Skl.QuA 

aß 

Die z 

Kanal hat 

ordnen, d 

UFP des BS 

zuführen i 

Hunme 

tillerie-1 

Kapgebiet sind nunmehr verschossen, 

treten nächster Gruppe in diesem Raum 

als Februar n. J. eintreten. 

ilt Seegebiet um Trinidad z.Zt. für 

und billigste Weide. 

g von Gruppe West, Schiff 14 und 

Hinblick auf Feindlage im Kanal 

zu überführen und S.Artl.MFP iip 

u belassen. 

Ski. entscheidet gern. Vorschlag von 

gsgemäß. 

erhält folgende Weisung: 

unehmende Verschärfung der Lage im 

den Ob.d.M. veranlaßt, am 15.12. anzu- 

die Verlegung der 6 Artillerie- 

W nach Norwegen zunächst nicht durch- 

51 . 

hr ist folgende Verteilung der Ar- 

P vorzusehen: ■H? 

rn 

Die er 

vorgese 

Die da. 

sprüngl 

BSN vot 

Norwege 

Von den 

ral Nor 

die ers 

für Adü 

Die le 

sehen, 

sten 10 behält, wie ursprünglich 

hen, der B SW, 

folgenden 20 A. MFP, von denen ur- 

ich je 10 für Admiral Norwegen und 

gesehen waren, sind alle 20 Admiral 

n zuzuteilen. 

15 A.MFP, die nachträglich für Admi- 

wegen in Auftrag gegeben waren, sind 

ten 10 für ESN, die restlichen 5 

iral Norwegen vorzusehen. 

-dzten 5 A.MFP erhält, wie bisher vorge- 

ier BSW. 

An Mar.Gruppe West, BSW, Mar.Gruppe Nord, 

Admiral Norwegen ist von I.Skl, am 15,12. fol- 

gendes Feijnschreiben ausgegangen: 

- 3 MJ- 

Ciiiiim 
uuCi 

Ubrjtii 

JiHöiibf ba Ortes, 2iiiub, 7L<cMtr, 
aicltuii)uiiiö, ^iriwitjrcit 

bir l'uft, IMiHibfritriii ufu». 
^m'fonimniffc 

15.12.42 b) U-^oote im 

Bis zum ^-ulf 

muß Pause 

BdU i 

ergiebigabl 

c) Bctr. Antrp, 

"Taifun" i 

jetzt niehlt 

Westraum z 

Chef 

Ski. antra 

Skl.Q 

aß 

Die 

Kanal hat 

ordnen, d 

UFP des BS 

zuführen 

Nunme 

tillerie-1 

Kapgebiet sind nunmehr verschossen, 

treten nächster Gruppe in diesem Raum 

ois Februar n. J. eintreten. 

ilt Seegebiet um Trinidad z.Zt. für 

und billigste Weide. 

g von Gruppe West, Schiff 14 und 

Hinblick auf Feindlage im Kanal 

zu überführen und S.Artl.MFP iiji 

u belassen. 

3kl. entscheidet gern. Vorschlag von 

gsgemäß. 

uA erhält folgende Weisung: 

unehmende Verschärfung der Lage im 

den Ob.d.ü, veranlaßt, am 15.12. anzu- 

die Verlegung der 6 Artillerie- 

H nach Norwegen zunächst nicht durch- 
t. 

hr ist folgende Verteilung der Ar- 

P vorzusehen: ■Ul 

rn 

aten 10 behält, wie ursprünglich 

hen, der B SW. 

folgenden 20 A. MFP, von denen ur- 

ich je 10 für Admiral Norwegen und 

gesehen waren, sind alle 20 Admiral 

n zuzuteilen. 

15 A.KPP, die nachträglich für Admi- 

wegen in Auftrag gegeben waren, sind 

ten 10 für ESN, die restlichen 5 

diral Norwegen vorzusehen. 

Izten 5 A.MFP erhält, wie bisher vorge- 

ler BSW. 

An Mar.Gruppe West, BSW, Mar.Gruppe Nord, 

Admiral Norwegen ist von I.Skl, am 15.12. fol- 

gendes Fernschreiben ausgegangen: 

Die ei]: 

vorgese 

Die da: 

sprüngl 

BSN vot 

Norwtge 

Von den 

ral Nor 

die ers 

für Ad 

Die le 

sehen, 
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- 3J/- 
Damm 

mit 
llhrjcli 

15.12.42 

2J»ijabt OCö Dritö, WiiiD, Wcuer, 
'itfrtaiii), 95cl(ii(hiinit), ii 

bcr tu ft, Tloiit>|d)(iit tifiu. 

(188) 

(189) 

"Wegen zunJhmender Verschärfung Lage im Kanal ist 

Verlegung 1er ö.Artl.MPP des BSW nach Norwegen 

zunächst nicht durchzuführen. Weitere Anordnungen 

folgen. 

Es wird gehejten, alles Weitere von dort zu veranlassen. 

itung von OKW/WFST op: 

mg leichter Streitkräfte nach Norwegen. 

t 6 Booten und Begleitschiff "Karl 

Peters" Abbarsch voraussichtlich 17.12. ab Kiel. 

Unterric, 

Betr.: Verleg 

1. 8.S-P1. mi 

dal 

2. Verlegung 

6 Artl.MFP 

schärfung 

ordnen, 

Kräfte ab 

vorgesehen 

Stück, Pe 

Best bis M 

Mai. 

Abschrift 

in KTB feitl 

Ent 

und"Taifun 

B e s o n d e 

. ) Weisung 1 

gen für dab 

Anfang Nove 

I.Skl, I 

Teil C Hanii 

QJüi'fouinuiiffe 

ler bisher aus BSW-Bereich vorgesehenen 

vorerst zurückgestellt. Zunehmende Ver- 

lage Kanal hat Ob.d.M. veranlaßt anzu— 

aus BSW-Bereich zunächst keine 

ezogen v/erden. Für Adm. Norwegen jetzt 

nächste Serie Artl.MFP (insgesamt 20 

rtigstellung 15 Ende Januar/Mitte Februar, 

itte März ). Dazu weitere 5 bis Mitte 

entspr. Fs.I.Skl, I op 23246/42gKdos. 

C Heft Ha, 

eidung über die Verlegung von Schiff 14 

folgt. 

3kl. betr. Rückbringung der Vorbereitun- 

Untemehmen "Gisela" auf Stand von 

imber ergeht an Ski,Qu.A II mit Vfg, 

a 1661/42 gKdos.Chefs. Abschrift in KTB 

akte "Gisela", 

II.) Chef M Wa 

d.M, Vort 

^isenzutei 

als Bevollmächtigter M Rü hat bei Ob. 

rag gehalten über verringerte Stahl- und 

Lung ab 1.1,43 und Auswirkungen für Kriegs- 

3J/- 
Damm 

mit) 
Khrjfit 

15.12.42 

äiidtitc DI'ö Oricö, WHIP 7iic1111', 
[ciidiriiihj vdiii[itjfrlt 

t(r ifiifl ^JltfiiCtiiiriu iifio. 

(188) 

(189) 

"Wegen zun 

Verlegung 

zunächst 

folgen." 

Es wird gebe 

sinnender Verschärfung Lage in Kanal ist 

ler 6.Artl.L2?P des BSW nach Norwegen 

nicht durchzuführen. Weitere Anordnungen 

Unterric 

Betr.: Verleg 

1. 8.S-Pl. mi 

Peters" Ab a. 

itung von OKW/WFST op: 

;mg leichter Streitkrafte nach Norv/egen. 

t 6 Booten und Begleitschiff "Karl 

larach voraussichtlich 17.12. ab Kiel. 

2. Verlegung 

6 Artl.MFP 

schärfung 

ordnen, 

Kräfte ab 

vorgesehen 

Stück, Fe 

Rest bis 

Mai. 

.) Weisung 1 

gen für dab 

Anfang Nove 

I.Skl, I 

Teil C Hanil 

® orf oni in uiffe 165 

ten, alles Weitere von dort zu veranlassen. 

ler bisher aus BSW-Bereich vorgesehenen 

vorerst zurückgestellt. Zunehmende Ver- 

tage Kanal hat Ob.d.M. veranlaßt anzu— 

aus BSW-Bereich zunächst keine 

ezogen werden. Für Adm. Norwegen jetzt 

^nächste Serie Artl.MFP (insgesamt 20 

[Stellung 15 Ende Januar/Mitte Februar, 

itte März ). Dazu weitere 5 bis Mitte 

daß 

M i 

Abschrift bntspr. Fs,I.Skl, I op 23246/42gKdos. 

in KTB Teil C Heft Ha, 

Entscheidung über die Verlegung von Schiff 14 

und11 Taifun "folgt. 

B e s o n d e 

3kl. betr. Rückbringung der Vorbereitun- 

Untemehmen "Gisela" auf Stand von 

imber ergeht an Ski,Qu.A II mit Vfg, 

a 1661/42 gKdos.Chefs. Abschrift in KTB 

akte "Gisela". 

II.) Chef M Wa 

d.M, Vort: 

■^isenzutei 

als Bevollmächtigter M Rü hat bei Ob. 

rag gehalten über verringerte Stahl- und 

Lung ab 1.1,43 und Auswirkungen für Kriege- 



üiiluni 
unD 

Jliiflrtbt Dt* One*, 3BiuD, lUtiicr, 
^cc()aii{), i&deudttuii^, 'ÄldMliifcii 

brr t'ufr, ^oitbfibrin ufiiv 
^orfominiiiffe 

,12.42 marine. Die bingchneidenden Kürzungen machen 

stärkste Eingriffe in Bauvorhaben erforderlich. 

Jm Benehmen nit allen beteiligten Ämtern des 

OKM aufgesteLlten Kürzungsvorsohlag wurde vorge- 

legt. Hierbei ist U-Bootsprogramm mit monatlichem 

Ausstoß von 15 Booten, Bauprogramm für leichte 

Streitkräfte, U—b0ots- und Schiffsrepaiaturen, ange- 

messene Zuteilung an Torpedo-, geringere an Artl. 

Waffe aufrec 

waffe ausge 

treten werde 

iterhalten, während bei Sperr- 

sprochenef Mangelerscheinungen auf- 

i. 
Tatsache, daß Marine bei Quotenzuteilung 

so schlecht abschneidet, liegt in Schlüssel- 

zahl von 5 5^, sodaß Zuteilungen an Stahl für 

Marine mit 137 000 t, für Luftwaffe 157 .und 

Heer 400 000 t betragen. Eeichsmin. f. Bew. und 

Mun. ist darauf hingewiesen, daß diese Verteilung 

1. ) für die Jarine völlig unzureichend und untrag- 

bar istj 

2. ) den Aufgaben und der Stellung der Marine in 

der Gesantkriegführung in keiner Weise ent- 

spricht 

Reichsminister Speer hat sich den Ausfüh- 

rungen nicht verschlossen, hält aber eine Ände- 

rung nur durch Entscheidung des Rührers für mög- 

lich. Er hat außerdem darauf hingewiesen, daß die 

Stahlforderungen insgesamt 4 Mill.ts betragen, 

denen eine Iroduf^ion von 2,5 Mill.ts gegenüber- 

ateht (Marine hatte 190 000 ts gefordert gegenüber 

den zugewiesenen 137 000 ts). 

Ob.d.M. wird bei nächstem Führervortrag vor- 

liegende Unterlagen auanutzen,um Erhöhung der 

Quote für tarine zu erreichen. 

Niederschrift an Ia/l.S}cl, von Hauptamts- 

ohef K gern. I.Skl. 3237/42 gKdos. mit angefügter 

-    

^in'foniiiiiiiffe uub 
3lujjrtbe i»<^ Om», SUiut», Wtucr, 
Cccflaitd- SötUudHuuö, dd)ii|)t(ii 

orr i'uft, l^onbfdKin ufuv 

.12.42 marine. Sie 

stärkste Ein 

Jm Benehmen 

OKM aufgeste 

legt. Hierbe 

Ausstoß von 

Streitkräfte 

messene Zuteb. 

Waffe aufreo 

waffe ausge 

treten werd 

Tatsache 

so schlecht 

zahl von 5 

Marine mit 1 

Heer 400 000 

Mun. ist dar: 

3insohneidenden Kürzungen machen 

riffe in Bauvorhaben erforderlioh. 

ait allen beteiligten Ämtern des 

Llten Kürzungsvorschlag wurde vorge- 

ist U-BootsProgramm mit monatliohem 

5 Booten, Bauprogramm für leichte 

U-aoots- und Schiffsrepaisturen, ange- 

lung an Torpedo-, geringere an Artl. 

iterhalten, während bei Sperr- 

aprochenef Mangelerscheinungen auf- 

e r. 

daß Marine bei Quotenzuteilung 

rbschneidet, liegt in Schlüssel- 

sodaß Zuteilungen an Stahl für 

37 000 t, für Luftwaffe 157 .und 

t betragen. Reiohsmin. f. Bew. und 

auf hingewiesen, daß diese Verteilung 

1.) für die 

bar istj 

2 .) den Auf gja 

der Ges 

spricht 

Jarine völlig unzureichend und untrag- 

ben und der Stellung der Marine in 

ahtkriegführung in keiner Weise ent- 

i ch 

Irodu 

spinister Speer hat sich den Ausfüh- 

verschlossen, hält aber eine Ände- 

Entscheidung des Rührers für m'ig- 

außerdem darauf hingewiesen, daß die 

gen insgesamt 4 Mill.ts betragen, 

ion von 2,5 Mill.ts gegenüber- 

e hatte 190 000 ts gefordert gegenüber 

senen 137 000 ts). 

Ob.d.tl. wird bei nächstem Führervortrag vor- 

liegende Unterlagen ausnutzen,um Erhöhung der 

Quote für tarine zu erreichen. 

Niederschrift an Ia/l.S)cl. von Hauptamts- 

chef K gern. 1.Ski. 3237/42 gKdoe. mit angefügter 

Reichi 

rungen nicht 

rung nur du: 

lieh. Er hat 

Stahlforder 

denen eine 

steht (Marin 

den zugewie 
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15.12.42 

(190) 

(191) 

Stellungnahme 

K-Chefs bzügl. dea 1 

brecher und I 

von M Rü gern. 

B Heft V niec 

1.Ski.Ig zu den Erläuterungen dea 

aues und d. Reparaturen der Blookade- 

tappen-V-Schiffe sowie Niederschrift 

1.Ski, 32609/42 gKdos. sind in KTB Teil 

ergelegt. 

lag 15.12. 

I. Kriegführeng in außerheimischen Gewässern. 

Feindlage: 

Eigenetage i 

Har.Att 

Roae I 

1) Jap, Marine 

standen. 

2) Vorschläge 

dem als ne 

3) Benennung 

4) Vorschläge 

abwechselr 

Gelb C ode 

Steuerung 

verstände! 

Keine Meldungen von Belang. 

Tokio meldet betr, Ver^tfjgung.-Bunkt 

mit neuem Punkt 18 3 99 0 einver- 

im Einverständnis mit jap. Marine außer- 

uen Punkt 15 S 99 0. 

zu 1) "Gelb Bruno", zu 2) "Gelb Cäsar" 

Steuerung aus- und einlaufender B.B. 

d über Punkt Roae oder Gelb B oder 

r Haken damit Regelmäßigkeit in An- 

lilie vermieden wird. Jap. Marine ein- 

Weiter meldel Att,Tokio 

1) Fahrbefehl 

bei Befolg 

"Weserland" "F" 2 und 3 unklar, weil 

ung Ziffer g Marsch über Wand unmöglich. 

■ V - 
©fllum 

mit) 
Uhrjtlt 

2lii(j»ibc Oute, Wiiil», Wciitr 
(?icaaiirt. »elcudHiiiirt, eiitjiiflJcii 

btr t'ufi, 2*)oiib(duin ii(io. 
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15.12.42 

(190) 

(191) 

Stellungnahme 

K-Chefs bzügl. dea 1 

brecher und I 

von H Rü gern. 

B Heft V niec 

1.Ski.Ig zu den Erläuterungen des 

aues und d. Reparaturen der Blookade- 

tappen-V-Schiffe sowie Niederschrift 

1.Ski, 32609/42 gKdos. sind in KTB Teil 

ergelegt. 

Lage 15.12, 

I. Kriegführing in außerheimischen Gewässern. 

Feindlage: 

Eigen-Luge: 

Har.Att. 

Rose i 

1) Jap, Marine 

standen. 

2) Vorschläge 

dem als ne 

3) Benennung 

4) Vorschläge 

abwechselr 

Gelb C ode 

Steuerung 

verstander 

Yfeiter meldel 

1) Fahrbefeh) 

bei Befolg 

Keine Meldungen von Belang. 

Tokio meldet betr, Ver^jtogung.-funkt 

mit neuem Punkt 18 3 99 0 einver- 

im Einverständnis mit jap. Marine außer- 

uen Punkt 15 S 99 0. 

zu 1) "Gelb Bruno", zu 2) "Gelb Cäsar" 

Steuerung aus- und einlaufender B.B. 

d über Punkt Rose oder Gelb B oder 

r Haken damit Regelmäßigkeit in An- 

Lilie vermieden wird. Jap. Marine ein- 

» 

Att,Tokio: 

"Weserland" "F" 2 und 3 unklar, weil 

ung Ziffer 2 Marsch über Wand unmöglich.- 
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15.12.42 2) Ersehe Fahl 

Weg Gelb fe 

aufgenommer 

von hier 

B.B, Blurae4 

zugeben 

3) Erbitte füi 

Fahrbefehl 

Gelb. 

5kl. fühl 

von Schiff 28 

Bodenbewuchs 

2044 Weisung, 

schvjindigkeit 

gehend anzufoi|i 

springen soll 

Zu Kurzsi 

an Schiff 28 

durch Ft. 

befehl "Weserland", daß Blumennamen 

hlen und hier unbekannte Bezeichnungen 

. Unter solchen Umständen Steuerung 

ilcht möglich, vorschlage auslaufenden 

namen Weg Gelb als Reservepunkte mit- 

"Karin" und "Anneliese" Aufgabe in. 

enthaltener Bezeichnungen Punkte Weg 

t Herabsetzung der Geschwindigkeit 

auf 12 sm auf allgemeine Abnutzung und 

uriiek, Schiff 28 erhielt durch Fs. 

etwaige Ersdzteile, durch die Ge- 

für Rückmarsch zu erhöhen ist, um- 

dern, da "Monsun" dieser Tage ab- 

gnalen vom 14.12. übermittelt Ski. 

2116: 

1) Herzliche Glückwünsche zu neuen Erfolgen. 

2) Zv/eite Gruipe im zweiten Kurzsignal hier ver- 

stümmelt aufgenommen, Deutung 8 000 . Hiernach 

hat Bordflugzeug in den angegebenen Quadraten 

8 000 sm aufgeklärt und nur 1 Dampfer gesichtet. 

3) Dortiger Absicht, Rückmarsch anzutreten, wird zu- 

gestimmt. 

Auf Rückmaijsch besteht Op.Freiheit außerhalb 

U-Boots-Op.Gebiet siehe FT 0011/ 10.10, - bis 

5 Grad Süd. Über Versorgung folgt weiteres. 

durch Ft. 2248: 

Jn Anerkennung der erfreulichen neuen Erfolge ver- 

leihe ich nacl: Ermessen des Kommandanten an die Be- 

satzung 

10 EK I und 

30 IK II, 

Oberbefehlshaber. 

0(1(11111 
iino 

llhrjtit 

HÖtibc b(« Drtcö, llicncr, 
^.(Civitifl, !BcUtu^riiii|i, eiilxi'drdi 

bei ßuft, CWoHbfcbcln u(tu. 
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15.12.42 2) Ersehe Fahib 

Weg Gelb feh! 

aufgenommer 

von hier ni 

B.B. Bluneijn 

zugeben 

5) Erbitte füi 

Fahrbefehl 

Gelb. 

efehl "Weserland", daß Blumennamen 

len und hier unbekannte Bezeiohnungen 

. Unter solchen Umständen Steuerung 

cht möglich, vorschlage auslaufenden 

.a.nen Weg Gelb als Reservepunkte mit- 

"Karin" und "Anneliese" Aufgabe in. 

enthaltener Bezeichnungen Punkte Weg 

Ski. führ 

von Schiff 28 

Bodenbewuchs 

2044 Weisung, 

schwindigkeit 

gehend anzuforjd 

springen soll 

Zu Kurzsi 

an Schiff 28 

durch Ft. 

1) Herzliche 

2) Zv/eite Gruj 

otummelt a 

hat Bordfl 

8 000 sm 

3) Dortiger Ab 

gestimmt. 

Auf Rückmai]; 

U-Boots-Op. 

5 Grad Süd 

durch 

Jn Anerkennung 

leihe ich nach 

Satzung 

10 

30 

t Herabsetzung der Geschwindigkeit 

auf 12 sm auf allgemeine Abnutzung und 

urück. Schiff 28 erhielt durch Fs. 

etwaige Ersäzteile, durch die Ge- 

für Rückmarsch zu erhöhen ist, um- 

ern, da "tionsun" dieser Tage ab- 

gnalen vom 14.12. übermittelt Ski. 

2116: 

Glückwünsche zu neuen Erfolgen. 

pe im zweiten Kurzsignal hier ver- 

i]fgenommen, Deutung 8 000 . Hiernach 

eug in den angegebenen Quadraten 

eklurt und nur 1 Dampfer gesichtet. 

icht, Rückmarsch anzutreten, wird zu- 

ugze 

ufge 

sch besteht Op.Freiheit außerhalb 

Gebiet siehe FT 0011/ 10.10, - bis 

Über Versorgung folgt weiteres. 

Ft. 2248: 

der erfreulichen neuen Erfolge ver- 

Ermessen des Kommandanten an die Be- 

X und 

II? 

Oberbefehlshaber.' 
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15.12.42 

(192) 

Mar. Att. 1’ 

mit Auslaufen 

Ski. unte 

PT. 1841, daß 

fangend Punktb|e 

Idlie, Reseda, 

Feindlage 

erfolgt durch 

okio erhält Einverständnis der Ski. 

"Doggerhank" durch Tel, 1505. 

rrichtet alle Aiißerheimischen durch 

11.Att, Tokio für Weg Selb von Süden an- 

zeichnungen Rose, Tulpe, Narzisse, 

Löwenzahn benutzt. 

unterriohtung aller Außerheimischen 

PT’s. 0042 und 0133. 

IX. Lage Westraum 

Feindlage 

Nach U-Bcji 

250 sm WNW-li 

N-Kurs. 

otsmeldung stand Oeleitzug 1300 Uhr 

Kap Villano mit 13 am Fahrt auf c h 

Eigene Lage; 

Gebiet Atlant 

faßte T. "Gerne 

1339 Uhr melde 

von Geleitzug 

heimsachen ve 

Offenbar 

gefährliche Bi 

die Eicherung 

deten fdl. Ge 

gehört nicht 

bekannt sind 

folge der Unte 

jkküste: Eigene Flugzeugsicherung er- 

ania" 1045 Uhr planmäßig auf Westkurs. 

: e 

Unrege Igjäßigke 
, „ -M41S 

sodaß Hur das 

gen Fernlufta 

Aufu die 

te "Germania" durch Kurzsignal "Werde 

angegriffen, muß Schiff versenken. Ge- 

llichtet. " 

ist der Blockadebrecher, nachdem er die 

skaya unbehelligt passiert hatte, in 

des von U 706 1300 Uhr in BE 9277 gemel- 

itzuges geraten. Dieser Geleitzug 

u den fahrplanmäßigen, die im allgemeinen 

4nd berücksichtigt werden können. Jn- 

rnehmung in Nordafrika ist eine starke 

it in die fdl. Verkehrsabwicklung geraten, 

Fehlen einer wenn auch noch so weitmaschi- 

ufklärung teuer zu stehen kommt. 

Versenkungsmeldung des Tankers sind 5 

3 S S— 

X)atuiii 
mit) 

llbrjcit 

21iti)iibc Cd» Dt»*, Ibint), "Jüciur, 
35cltud>luujj, tiittMlflfdl 
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^otfoiiunuiffe 167 

15.12.42 

(192) 

Har.Att 

mit Auslaufen 

Ski. unte 

FT. 1841, daß 

fangend Punkttje 

Lilie, Reseda, 

Feindlage 

erfolgt durch 

kio erhält Einverständnis der Ski. 

"Doggerhank" durch Tel. 1505. 

rrichtet alle Außerheimischen durch 

VI.Att, Tokio für Weg Gelb von Süden an- 

zeiohnungen Rose, Tulpe, Narzisse, 

Löwenzahn benutzt. 

Unterrichtung aller Außerheimischen 

FT's. 0042 und 0133. 

II. Lage Westraum 

Feindlage 

Nach U-B4 

250 am WNW-li 

N-Kura. 

otsmeldung stand Geleitzug 1300 Uhr 

Kap Villano mit 13 am Fahrt auf c h 

Eigene Ldiiei 

Gebiet A^antilkküste 

faßte T. "Gen 

1339 Uhr melde 
von Geleitzug 

heimsachen ve: 

Offenbar 

gefährliche Bj 

die Sicherung 

deten fdl. Ge 

gehört nicht 

bekannt sind 

folge der Unte 

Eigene Flugzeugsicherung er- 

nlania" 1045 Uhr planmäßig auf 'Vestkurs. 

: e 

Unregeloäßigki 
^ „ -mu , 

sodaß nur das 

gen Fernlufta 
Aufs die 

te "Germania" durch Kurzsignal "Werde 

angegriffen, muß Schiff versenken. Ge- 

llichtet. 11 

ist der Blockadebrecher, nachdem er die 

skaya unbehelligt passiert hatte, in 

des von U 706 1300 Uhr in BE 9277 gemel- 

itzuges geraten. Bieser Geleitzug 

u den fahrplanmäßigen, die im allgemeinen 

i|nd berücksichtigt werden können. Jn- 

rnehmung in Nordafrika ist eine starke 

it in die fdl. Verkehrsabwicklung geraten, 

Fehlen einer wenn auch noch so weitmaschi- 

ijofklärung teuer zu stehen kommt. 

Versenkungsmeldung des Tankers sind 5 
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Angabe Dt* Orte*, QUIut>, QBcuer, 
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bfv Cuft, Q^oiibfi^clii ufiu. 

15.12.42 Boote zur Unpi 

seit 1800 Uh 

Von e ig^ 

Uhr zuletzt 

Fahrt auf NW 

von Geleits! 

ist. 

ergangsstelle beordert, wo U 706 

steht. 

nem Flugzeug war "Germania" 1350 

westlich des Geleitzuges mit hoher 

•Kurs gesichtet, sodaö er offenbar 

;herungsfahrzeugen gejagt worden 

gen bis jetz 

Auf Jle 

Bo'ot in der 

Jn der Nacht 

folgte Ortun, 

lassen Zusaqi 

muten. 

Jedenfalls ist wiederum ein bedauer - 

licher Verlust zu beklagen. Ober 

das Schicksal der Besatzung lie- 

t keinerlei Anhaltspunkte vor. 

de R4 trieb am 14.12. Nm. ein engl. 

Art, wie die in Bordeaux benutzten an. 

zum 13.12. in gleicher Gegend er- 

g und Beschießung unbekannter Seeziele 

menhang mit Feindunternehmung ver- 

Seegebiet Kt nal 

Keine lesonderen Vorkommnisse. 

III. N o r ( s e N o r w e g Nordmeert 

Nordsee: 

Jn der 

loser Tiefa 

Hoek van Ho 

wurden 4 Gr 

Nacht zum 15.12. erfolgte ergebnis- 

igriff u. BAW auf eigenes Geleit vor 

-land. Auf westfriesischem Geleitweg 

mdminen geräumt. 

Twum 
«iib 

3lnflabe bei Oue», QUlub, Bcuer, 

btr fiufi, OToubfittt» ufiö. 
Hovfonniuiiffe 

15.12.42 Boote zur Unpi 

seit 1800 Uh 

Von eig£ 

Uhr zuletzt 

Fahrt auf NW 

von Geleits! 

ist. 

ergangsstelle beordert, wo U 

steht. 

706 

nem Flugzeug war "Germania1' 1350 

westlich des Geleitzuges mit hoher 

•Kurs gesichtet, sodaB er offenbar 

herungsfahrzeugen gejagt worden 

gen bis jetz 

Auf Jle 

Boot in der 

Jn der Nachl 

folgte Ortun, 

lassen Zusaqi 

muten. 

Jedenfalls ist wiederum ein bedauer - 

lioher Verlust zu beklagen. Uber 

das Sohioksal der Besatzung lie- 

t keinerlei Anhaltspunkte vor. 

de R4 trieb am 14.12. Nm. ein engl. 

Art, wie die in Bordeaux benutzten an. 

zum 13.12. in gleicher Gegend er- 

g und Beschießung unbekeumter Seeziele 

menhang mit Feindunternehmung ver- 

Seegebiet Kt nal 

Keine 1esonderen Vorkommnisse. 

III. N o r ( s e Norwegen, Nordmeerr 

Nordsee: 

Jn der 

loser Tiefa 

Hoek van Ho 

wurden 4 Gr 

Nacht zum 15.12. erfolgte ergebnis- 

igriff u. BAW auf eigenes Geleit vor 

-land. Auf westfriesischem Geleitweg 

mdminen geräumt. 
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Damm 
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auB>«l>c Dta Dnro, 76iut>, ?liciicr, 
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•»15.12.42 

(193) 

Geleitdienst planmäßig ohne besondere Vor- 

kommnisse. Jm Hollandbereioh wurde geringe Sinn 

flugtätigkeit gemeldet. Ein Flugzeug wurde auf 

Schiffahrtsweg von W bis südl. Helgoland beobachtet. 

Jm übrigen kleine besonderen Vorkoäimnisse. 

Morwegen/Horimeer i 

Feindlage : Keine neuen Erkenntnisse. 

Nach Funkaufklärung standen Vm. im Firth of Forth 

Gebiet Flak-ftrz. "Oarlisle" und 4 Zerstörer in See, 

Eigene Lage:| Auslaufbefehl für 8.S-F1. von Gruppe 

Nord s.Fs, 2306. 

Adm. Norwegen macht angesicht der Hinengefahr 

auf Schiffahrtsweg Kirkenes-Petsamo Ski. und 

Heimatstab Übersee darauf aufmerksam, daß Verlust von 

2 großen wertvollen Dampfen) Wiedereinführung Toangge- 

uf 3 000 t erfordert. 

Vermeidung Umschlagserhöhung in Kirke- 

ung bereits von Absendestellen Heimat 

begrenzung a 

Zwecks 

nes muß Lad 

richtig gesteuert , Tonnage- und Ladungstau in Kir- 

kenes unbedi 

see für 19. 

Gruppe 

igt vermieden werdenr Versorgung Über- 

lebirge AK Lebensfrage. 

lord übermittelt Stellungnahme von Adm. 

Narvik: "Belägos" 

Tromsoe: "0. 

der sie bei- 

Nordmeer bete, »i^urelohender Leistungsfähigkeit 

U -Bootsrepa 

tritt,Einzel 

Erledig 

Entspre 

Gruppe Nord 

nach Dronthe 

raumi 

Alta-Kaaf jorfi 

Narvik: "Bit 

Kirkenes: "S 

raturwerkstatt Dronljheim, 

leiten s. Fs.0858, 

mg durch Ski,Qu.A. 

ihend Richtlinien von 1.Ski. meldet 

ibsicht, zunäshst nur Tanker "Weißenburg11 

Lm zu legen. Übrige Verteilung im Nord- 

"Nordmark". 

manschen" . 

idmeer. •) 

Stützpunktschiffe 

i. Larsen" . 

- -A7 £ ; 
Dalum 

mit) 

UtltAfll 

auflabc Drue, Whit), löcncr, 
(icfjjaiii), tJIdjtlflfeli 

bet i'ufi. Q^oiibf^ciii nfiv. 
03 o v t ü nun n i f f e 168 

S§15.12.42 

(193) 

Geleitdienst planmäßig ohne besondere Vor- 

kommnisse. Jm Hollandbereioh wurde geringe Sinn 

flugtätigkeit gemeldet. Ein Flugzeug wurde auf 

Schiffahrtaweg von W bis südl, Helgoland beobachtet. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkoäimnisse. 

Horwegen/Horimeer i 

Fc in ilar« i Keine neuen Erkenntnisse. 

Nach Funkaufklärung standen Vra. im Firth of Forth 

Gebiet Flak-fürz. "Oarlisle" und 4 Zerstörer in See, 

Eigene Iage:| Auslaufbefehl für 8.S-F1. von Gruppe 

Nord s.Fs, 2306. 

Adm. Norwegen macht angesicht der Minengefahr 

auf Schiffahrtsweg Kirkenes-Petsamo Ski. und 

Heimatstab Übersee darauf aufmerksam, daß Verlust von 

2 großen wertvollen Dampfein Wiedereinführung Toangge- 

uf 3 000 t erfordert. 

Vermeidung Umschlagserhöhung in Kirke- 

ung bereits von Absendestellen Heimat 

richtig gesteuert , Tonnage- und Ladungstau in Kir- 

kenes unbedingt vermieden werden«- Versorgung Uber- 

lebirge AK Lebensfrage. 

Gruppe lord übermittelt Stellungnahme von Adm. 

Nordmeer bete. *l$gureichender Leistungsfähigkeit 

begrenzung a 

Zwecks 

nes muß Lad 

see für 19. 

U -Bootsrepa 

tritt,Einzel 

Erledig 

Entspre 

Gruppe Nord 

nach Dronthe 

raum! 

Alta-Kaafjorl 

Narvik: "Bit 

Kirkenes: "S 

Narvik: "Belngos" 

Tromsoe: "0. 

raturwerkstatt Dron^heim, der sie bei- 

reiten s. Fs.0858, 

mg durch Ski,Qu.A. 

rhend Richtlinien von I.Skl. meldet 

Ibsicht, zunäi-hst nur Tanker "Weißenburg" 

im zu legen. Übrige Verteilung im Nord- 

"Nordmark". 

marschen" . 

idmeer. 3 

Stützpunktschiffe 

i. Larsen" . 
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ff 

"Tiger" bzw 

me er» 

Verteilung t 

Basis für 0 

Rechnung 

Admira1 

dächtige Fis 

abgebrochen 

IV. 3 k a g 

"Jeverland" zur Vfg. Admiral Nor- 

rägt damit Schwerpunkt Nordraum als 

ensiy- und Defensivunternehmungen 

Nordmeer meldet Aufgabe gegen ver- 

ohkutter M 019 B ergebnislos 

errak,Ostsee -Eingänge, Ostsee. 

1 dün. 

Belt durch 

h/arnemUndw^ 

mine geräumi 

wegen Wette 

Fischkutter wurde am 14.12. im kl. 

inentreffer beschädigt. Nördlich 

u. in^ialt^kbucht wurde je <1 Grund- 

Minenräumarbeiten vor Memel wurden 

ilage nicht fortgesetzt. 

V. Hand 

===©======= 

£ Isschiffahrt 

Zu ■t)'or4erung des OBS nach Gestellung von 

fsbesatzungen durch KM (s.KTB 14.12.) 

Qu.A VI gegenüber Mar.Att.Rom, nachr. 

. Italien und Dtsch.Seetransportchef 

Handelsschi 

stellt Ski. 

Dtsch.Markd 

Rom fest: 

1 .) Marine 

deeleut^ 

lien 

sonal k 

beischi 

kämmt w 

hat bisher gestellt an Handelsschiffs- 

n für Besetzung Schiffe Marseille/Jta- 

Seeleute. Weiteres Handelsschiffsper- 

Ann, ohne Fiaaatzbereitschaft der Hilfs- 

fe zu gefährden, nicht mehr ausge- 

irden. 

-AH- 

OiUiim 
ÜllD 

llbritil 

?Iiifli»bc t>ce Out«, Wiiio, ^riicr, 
^cri)rtii(j, QifIntttHHHij, 

^cr tuft, CWoiitfcbciH ufu». 
^DvfDiuiiiiiiffe 

15.12.42 

(194) 

"Ti^er" bzw 

mfaeri 

Verteilung t 

Baais für Of 

Rechnung 

Admiral 

dächtige Pis 

abgebrochen. 

IV. 3 k a g 

"Jevarland" zur Vfg. Admiral Nor- 

rägt damit Schwerpunkt Nordraum ala 

fensiy- und Defenaivunternehmungen 

Nordmeer meldet Aufgabe gegen ver- 

chkutter M 019 B ergebnialoa 

e r r a 0 a t a e e -Eingänge, Oataee. 

1 diin. 

Belt durch 

k/arnemündwi^ 

mine geräumi 

wegen Wette 

Fischkutter wurde am 14.12. im kl. 

inentreffer beachadigt. Nördlich 

u. in^ialb^kbucht wurde je .1 Grund- 

Minenräumarbeiten vor Memel wurden 

ilage nicht fortgeeetzt. 

V. H a n d 

===0======= 

t Isachiffahrt 

Zu F0r< 

Handelaachi 

stellt 3kl, 

Dtach.Markd 

Rom fest: 

erung des 0B3 nach Gestellung von 

fsbeaatzungen durch KM (a.KTB 14.12.) 

Qu.A VI gegenüber Mar.Att.Rom, nachr. 

. Italien und Btsch.Seetransportchef 

1.) Marine 

äeeleut^ 

lien 

sonal k; 

beischi 

kämmt w 

hat bisher gestellt an Handelsschiff8- 

n für Besetzung Schiffe Marseille/Jta— 

Seeleute. Weiteres Handelsschiffsper- 

inn, ohne Einsatzbereitschaft der Hilfs- 

fe zu gefährden, nicht mehr ausge- 

irden. 



ttamiu 
mit) 
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115. 12.42 

(195) 

2. ) Außerdem sind 250 Soldaten beurlaubt und R.K.S. 

zum Einsatz in Seeschiffahrt seit Oktober bis 

zunächst 51, März 43 zur Verfügung gestellt, 

3. ) Markdo.Jtal. wurde ermächtigt, auf in Jtalien 

bereits befindliche Soldaten für Überführung 

Schiffe zurückzugreifen, soweit sie geeignet 

sind. 

,) Leider hat Ob.d.L. gleiche Auskämmung seiner See- 

schiffe abgelehnt, sodaß vonyihm kein Handels- 

schiffspe rsonal für die Überführung gestellt wird. 

VI. U B o 0 tskriegführung 

Pur 

Feindlage: 

Nach 

östlich Kap 

dem Westatla 

und zwar bei 

Jm indischen 

Durban gerne 

Eigene Lage: 

Aus der 

neu ausgela 

Jm Nord 

und "Ungesti 

rechterhalte 

mittags Vp.S 

kaufklärung melden Jslandstaffeln süd- 

'arviöll^ Wabo-Angriff auf U-Boote. Aus 

itik wurden 2 U-Bootssichtungen erfaßt 

Dominika und nördlich Kap Sa^o Roijue. 

Ozean wurde 1 U-Boot 120 am südoetwärts 

Ldet. 

Uf' 

Heimat sind 3 ,aus Westfrankreich 1 U-Boot 

en. 

atlantik haben die Gruppen "Büffel" 

Fühlung am Geleitzug in AK nicht auf- 

n können. Gruppe "Ungestüm" soll ab 16.12. 

treifen von AK 2842 nach 6434 einnehmen. 

- f- 

thuum 
11II Ci 

llhr^cit 

äiijotK ocfl Ontö. liituc, lliüiur, 
(f|Jrtl1(J, Bclf lld) III llfl. li" l d) (t fl f f i I 

der i'nfl, JliMidjilKin tijiv. 
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15.12.42 

(195) 

2. ) Außerdem 3ind 250 Soldaten beurlaubt und R.K.S. 
zum Einsatz in Seeschiffahrt seit Oktober bis 

zunächst 51, März 43 zur Verfügung gestellt, 

3. ) Markdo.Jtal. wurde ermächtigt, auf in «Italien 
bereits befindliche Soldaten für Überführung 

Schiffe zurüekzugreifen, soweit sie geeignet 
sind. 

4. ) Leider hat Ob.d.L. gleiche Auskämmung seiner See- 
schiffe abgelehnt, sodaß vonyi'om kein Handels- 
schiffspersonal für die Uberphrung gestellt wird. 

VI. U B o 0 tskriegführung 

Eui 

Feindlagei 

Hach 
östlich Kap 
dem Westatla 
und zwar bei 
Jm Indischen 
Durban gerne 

Eigene Lage: 

Aus der 
neu ausgela 

Jm Nord 

und "Ungestt 
rechterhalte 

mittags Vp.S 

kaufklärung melden Jslandstaffeln süd- 

arviell^ Wabo-Angriff auf U-Boote. Aus 
itik wurden 2 U-Bootesichtungen erfaßt 
Dominika und nördlich Kap Sa^o Roque. 
Ozean wurde 1 U-Boot 120 am südostwärts 

Ldet. 

ufi 

Heimat sind 3 ,aus Westfrankreieh 1 U-Boot 

en. 

atlantik haben die Gruppen "BüffelH 

Fühlung am Geleitzug in AK nicht auf- 

n können. Gruppe "Ungestüm" soll ab 16.12. 
treifen von AK 2842 nach 6434 einnehmen. 
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(196) 
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1 ’e 

L, i 

Gruppe "Häufte 

der mittags ii. 

erfaßt war. De 

fehlfächer auf de 

Gegner. Alle 

richtet, daß 

nur auf ausd 

gänzung rechni 

Meldung 

in deasen 3ic 

iat, aiehe 

Von der 

liegen M.elduj; 

Von den 

aufklärung ge 

Trinidad eine|i 

gesichtet, U 

den Tanker ei 

lung verlöre 

Jn FO w 

von 3 Tagen 

'iStar of Suez 

Id" wurde auf Geleitzug angeaetzt, 

AL 8119 auf Kurs 240 0 von U 609 

r FUhlunghalter meldet einen Dreler- 

n aus 16-20 Dampfern bestehenden 

hoote im Nordatlantik werden unter- 

raorgungalage angespannt ist und Boote 

etlichen Befehl der Führung auf Er- 

n dürfen. 

ron U 706 betr, Geleitzug in BE 9277y 

lerung Tanker "Germania" hineingelaufen 

ge Wemtraum. 

imerik. Ostküste und aus Westindien 

igen nicht vor. 

jüdbooten hat U 124 auf dem von Funk- 

neldeten Geleitweg von Freetown nach 

weststeuernden Geleitzug in EF 2163 

D3 hat in EH 9681 auf einen zaoken- 

ien Dreie$?Wher geschossen und Füh- 

ird 

Sä 

Von den 

Walfischbucht 

Weitere 

Lage U-Boote 

Versenkung des 5. Dampfers innerhalb 

meldet und zwar von Dampfer 

(4 999 BRT) durch U 159. 

Kapbooten meldete U 181 Standort aus 

Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

in KTB Teil B Heft V. 

tnuuni 

Uttjdt 

31ii0iib( t)t^ Oritö, Biiio, llicittr, 
^te(3»iiid, ibdtiidHuitj), «dlrfjtlöfclt 

Der £ufi, JlüiihfrfKin H[II». 
^ovfpiiimuiffe 

15-12-42 

(196) 

1
 'e 

Li 

(197) 

Gruppe "Rauftu 

der mittags ii. 

erfaßt war. Df 

fehlfächer auf di 

Gegner. Alle 

richtet, daß 

nur auf ausdr®' 

gänzung rechn'! 

Meldung 

in dessen sic 

ist, siehe 

Von der 

liegen M eldi 

Von den 

aufklärung ge 

Trinidad einefri 

gesichtet, U 

den Tanker ei 

lung verloreii 

Jn FO wird 

von 3 lagen ge 

'!Star of Suez 

Id" wurde auf Geleitzug angesetzt, 

AL 8119 auf Kurs 240 0 von U 609 

r FUhlunghalter meldet einen Dreier- 

n aus 16-20 Dampfern bestehenden 

^oote im Nordatlantik werden unter- 

rsorgungslage angespannt ist und Boote 

klichen Befehl der Führung auf Er- 

n dürfen. 

fon U 706 hetr, Geleitzug in BE 9277, 

isrung Tanker "Germania" hineingelaufen 

ge Weltraum. 

imcrik. Ostküste und aus Westindien 

gen nicht vor. 

iüdbooten hat U 124 auf dem. von Funk- 

ueldeten Geleitweg von Freetown nach 

weetateuernden Geleitzug in EF 2163 

D3 hat in EH 9681 auf einen zaoken- 

ien Dreie^&^her geschoesen und Füh- 

Versenkung des 5. Dampfers innerhalb 

meldet und zwar von Dampfer 

(4 999 BRT) durch U 159. 

Von den 

Walfischbucht 

Weitere 

Lage U-Boote 

Kapbooten meldete U 181 Standort aus 

Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

in KTB Teil B Heft V. 
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15.12.42 VII. Luft riegführung 

Raum um Englai d 

Jn der Nicht z\m 15. wurde Hartlepool von 24 

Flugzeugen mi'; beobachteter Wirkung angegriffen. 

Trotz reger ffindlicher Nachtjagdtätigkeit traten eigene 

Verluste niclr; ein. Einzelheiten siehe Tageslage. 

Am 15. wurden von Lfl.3 im Westraum 63i im Mittel- 

meer 20 Flugzeuge eingesetzt. Jm Rahmen dieser Ein- 

sätze wurden " Störangriffe von Jabos gegen Südküste 

durohgeführt. 

Mittelmeerraun 

Sil 

Jn der ti 

durch 28 Ju 

war vernebelt 

gut liegende 

Bengasi von 1 

Schiffsziel w 

lag$ der Eins 

im Geleitschuf; 

führer Afrika 

flanke der 

lieber Angrif 

zur vollen Enfc 

cht zum 15. wurde der ttafen von Bone 

in mehreren Wellen angegriffen. Hafen 

Abwehr erfolgte durch Nachtjäger und 

^lak, außerdem wurde in der gleichen Nacht 

Ju SB und 3 He 111 angegriffen. Ein 

irde wahrscheinlich getroffen. Am Tpge 

,itzschwerpunkt der Kräfte des Ob.Süd 

z und enger Sicherungsfctigkeit. Flieger- 

meldet Gefechtsaufklärung an der Süd- 

zerarmee und Einsatz zur Abwehr feind- 

e, der durch Betriebsstoffmangel nicht 

faltung kommen konnte. 

Ostfrontt 

Lot t Luft^l 

gegen Hafen' 

riestellungen 

Eisenbahnziel 

gelsk, das nu 

15 HandelsschL 

Jn der D 

im Hafen eine 

e 3 meldet am Tage mehrere Angriffe 

md Stadtgebiet Murmansk, gegen Batte- 

auf der Fischerhalbinsel sowie gegen 

. Nach Augenerkundung wurden in Archan- 

~ teilweise eingesehen werden konnte, 

ffe erkannt . 

Nina-Bucht wurde eine frische Bisdecke, 

Fahrrinne festgestellt. Die Westküste 

- 33J- 

Dalum 
mit) 

Uhrjcli 

Eingabe ftö One», Wiut) Weder 
vittflait|j, »fltudjiuujj, 
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15.12.42 VII. Luft f ü h r u n g 

Raum um Englat d 

Jn der Nicht zum 15. wurde Hartlepool von 24 

Flugzeugen mi'; beobachteter Wirkung angegriffen. 

Trotz reger fi indlicher Nachtjagdtätigkeit traten eigene 

Verluste nich’i ein. Einzelheiten siehe Tageslage. 

Am 15. wurden von Lfl.3 im Westraum 63i im Mittel- 

meer 20 Flugzeuge eingesetzt. Jm Rahmen dieser Ein- 

sätze wurden Störangriffe von Jabos gegen Südküste 

durchgeführt. 

Mitte1meerraun 

8(1 

Jn der N 

durch 28 Ju 

war vernebelt 

gut liegende 

Bengasi von 1 

Schiffsziel w 

lag< der Eins 

im Geleitschuf; 

führer Afrika 

flanke der 

Hoher Angrif 

zur vollen Enf;: 

cht zum 15. wurde der rtafen von Bone 

in mehreren Wellen angegriffen. Hafen 

Abwehr erfolgte durch Nachtjäger und 

^lak, außerdem wurde in der gleichen Nacht 

Ju 88 und 3 He 111 angegriffen. Ein 

irde wahrscheinlich getroffen. Am Tpge 

;itzschwerpunkt der Kräfte des Ob.Süd 

z und enger Sicherungst-tigkeit. Flieger- 

meldet Gefechtsaufklärung an der Sud- 

zerarmee und EinBatz zur Abwehr feind- 

e, der durch Betriebsstoffmangel nioht 

faltung kommen konnte. 

Ostfront: 

Lot : Luft^L 

gegen Hafen- 

riestellungen 

Eisenbahnziel 

galsk, das nu 

15 HandelsschL 

Jn der D 

im Hafen eine 

e 3 meldet am Tage mehrere Angriffe 

md Stadtgebiet Murmansk, gegen Batte- 

auf der Fiacherhalbinsel sowie gegen 

. Nach Augenerkundung wurden in Archan- 

r teilweise eingesehen werden konnte, 

ffe erkannt . 

Nina-Bucht wurde eine frische Biggeoke, 

Fahrrinne festgestellt. Die Westküste 
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mit) 
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Jlujiibc t>ctf One», Wiiit>, Wnur, 
il)11))fc11 

Der fiuft, OToiiDfdu'i» ufiu. 
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, 12.42 des Weißen Ms eres liegt unter Festeis. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen 

Meer. 

A. Westliche Mittelmeer1 

Feindlage 

Am 14.12 

vom Atla 

franz. Daifr: 

1 Mineneui 

boot verl 

Kurs. 

Nach 

am 14.12 

braltar e 

Truppen a 

15.12. 1 

rious", e 

nitor, 5 

Dampfer, 

nachmittags liefen in Gibraltar 

£tik her 2 beladene und 1 leerer 

pfer im Geleit von 2 Korvetten und 

chboot ein. 3 Zerstörer und 1 Kanonen- 

eßen den Hafen am Abend mit unbekanntem 

Abwehrmeldung aus Spanien hatten die 

morgens aus dem Mittelmeer in Gi- 

ngelaufenen 5 Transporter keine 

Bord. Nach ital. Meldung lageiyam 

ÜOO Uhr in Gibraltar t "Renown", "Fu- 

n beschädigter leichter Kreuzer, f) Mo- 

JISK, 17 Zerstörer, 4 U-Boote, 48 

1 Tanker, 6 Fahrgastschiffe. 

Gegei 2340 Uhr passierte 1 Kreuzer , 1 

Geleitboot und 1 Kanonenboot Ceuta nach Osten. 

Uber 

rende s 

nicht vor 

Nach 

13.12. 

Geleitzug 

Jm Hafeni 

1600 Uhr 

die im westlichen Mittelmeer operie- 

ere Kampfgruppe liegen Meldungen 

deutscher U-Bootsmeldung stand der am 

abends in das Mittelmeer eingetretene 

gegen 22.15 Uhr 43 sm westlich Oran . 

md auf Reede Bone wurden am 14. gegen 

12 Schiffe gezählt. 

-.3 31 
Diiium 
mit 

lihr^ii 

•Jinflabt t>c6 Dxict, Wliit», ^Ututr, 
^tfgtuiö, 25dtuii)iUli)}, ^UtMigfcil 

btt fiiift, CPUiit>irin'hi ufii'. 
^ovfoiuinniffe 

,12.42 des Weißen Mi eres liegt unter Pesteis. 

VIII. Ktiegfuhrung im Mittelmeer und Schwarzen 

Meer. 

A. Westliche MitteImeert 

Feindlage 

Am 14.12 

vom Atla 

franz. Daifr; 

1 Minensui 

boot verl 

Kurs 

Nach 

am 14.12 

braltar e 

Truppen 

15.12. 1 

rioue", e 

nitor, 5 

Dampfer, 

nachmittags liefen in Gibraltar 

ttik her 2 beladene und 1 leerer 

pfer im Geleit von 2 Korvetten und 

chboot ein. 3 Zerstörer und 1 Kanonen- 

eßen den Hafen am Abend mit unbekanntem 

an 

Abwehrmeldung aus Spanien hatten die 

morgens aue dem Mittelmeer in Gi- 

.ngelaufenen 5 Transporter keine 

Bord. Nach ital. Meldung lageiyam 

iiOO Uhr in Gibraltar t "Eenown", "Pu- 

n beschädigter leichter Kreuzer, <1 Mo- 

^SK, 17 Zerstörer, 4 U-Boote, 48 

1 Tanker, 6 Fahrgastschiffe, 

Gegeh 2340 Uhr passierte 1 Kreuzer , 1 

Geleitboo ; und 1 Kanonenboot Ceuta nach Osten. 

Uber 

rende s 

nicht vor 

Nach 

13.12. 

Geleitzug 

Jm Hafeni 

1600 Uhr 

die im westlichen Mittelmeer operie- 

ere Kampfgruppe liegen Meldungen 

deutscher U-Bootsmeldung stand der am 

abends in das Mittelmeer eingetretene 

gegen 22.15 Uhr 43 sm westlich Oran . 

md auf Heede Bone wurden am 14. gegen 

12 Schiffe gezählt. 
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T5.12.42 

(198) 

Luf tauf 1( 

Küste war tei 

abwehr behind 

Vormittag 

schiffe, vern 

hoher Fahrt ä1 

Funkauft: 

Philippville 

3.Ski. 1 

0000 Uhr fes 

zusaramengest 

nach Nordafrj|li 

0 16 und 0 1 

die Geleitzüf 

von 0 17 durc 

unter Einrecl 

häfen besohlt 

samt etwa 23C 

Gibraltar nac 

23 Transporte 

111 Frachter 

9 Tanker 

lürung am 15.12. an der algerischen 

ls durch Wetterlage, teils durch Jagd- 

ert. 

s waren nbrdwestlich Bougie 4 Kriegs- 

utlich Zerstörer auf Südwestkurs mit 

esichtet. 

lärung beobachtete Hachschubverkehr von 

nach Bone, 

der Zeit vom 8.12. bis 15.12. 

1 gestellten, neuen Geleitzugbewegungen 

eilt. Danach sind von England bzw. USA 

kahäfen im Mittelmeer die Geleitzüge 

,aus den nordafrikan.Häfen zurücklaufend 

e B 11, 12 und 13 erfaßt. Nach Einlaufen 

h die Gibraltarstraße befanden sich 

nung des in den nordafrikan. Mittelmeer- 

gnahmten franz. Schiffsraums aS^insge- 

000 BRTira Mittelmeer ausschließlich 

h den Verrechnungen von 3.Ski.: 

r mit 243 000 BRT 

323 000 BRT 

75 000 BRT 

Jn der Berichtszeit aus dem Mittelmeer ausgelaufen 

oder in Gibr4ltar eingelaufen: 

r mit 173 000 BRT 

» 168 000 BRT und 

" 14 000 BRT, sodaß im Mittelmeer ver- 

r mit 70 000 BRT 
11 155 000 BRT und 

" 61 000 BRT. 

ehung von 0 17 befinden sich demnach 

13 Transporte 

66 Frachter 

2 Tanker 

bleiben: 

10 Transporte 

45 Frachter 

7 Tanker 

Unter Hinzuz 

im Mittelmeef 
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15.12.42 

(W8) 

Luftauf 1( 

Küste war tei 

abviehr behind 

Vormittag: 

schiffe, vern 

hoher Fahrt rfi 

Funkauft: 

Philippville 

3.Ski. 1 

0000 Uhr fesll, 

zuaamnengest 

nach Nordafr1|li 

016 und 0 1 

die Geleitzüf 

von 0 17 durc 

unter Einrecl 

hiifen besohlt 
samt etwa 23C 

Gibraltar nac 

23 Transporte 
111 Frachter 

9 Tanker 

lürung am 15.12. an der algerischen 

ls durch Wetterlage, teils durch Jagd- 

ert. 

s waren nbrdwestlich Bougie 4 Kriegs- 

utlich Zerstörer auf Südwestkurs mit 

esichtet. 

lärung beobachtete Nachschubverkehr von 

nach Bone, 

der Zeit vor:, 8.12. bis 15.12. 

gestellten, neuen Geleitzugbewegungen 

(^llt. Danach sind von England bzw. USA 

kahäfen im Mittelmeer die Geleitzüge 

,aus den nordafrikan.Häfen zurücklaufend 

e B 11, 12 und 13 erfaßt. Nach Einlaufen 

h die Gibraltarstraße befanden sich 

nung des in den nordafrikan. Mittelmeer- 

gnahmten franz. Schiffsraums atS^insge- 

000 BRTirn Mittelmeer ausschließlich 

h den Verrechnungen von 3.Ski.: 

r mit 243 000 BRT 

323 000 BRT 

75 000 BRT 

Jn der Berichtszeit aus dem Mittelmeer ausgelaufen 

oder in Gibraltar eingelaufen: 

r mit 173 000 BRT 

' 168 000 BRT und 
1 14 000 BRT, sodaß im Mittelmeer ver- 

13 Transporte 
66 Frachter 

2 Tanker 

bleiben: 

10 Transporte 

45 Frachter 
7 Tanker 

Unter Hinzuz 

im Mittelmeei' 

r mit 70 000 BRT 
11 155 000 BRT und 

" 61 000 BRT. 

ehung von 0 17 befinden sich demnach 
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(199) 

(200) 

(201) 

10 Transporte:’ mit 70 000 BEI 

55 Frachter " 185 000 BRT 

9 Tanker " 77 000 BRT 

Unter den oben angeführten Fahrzeugen können sich 

beschädigte S nheiten befinden.Auch ist eine Ver- 

schiebung der Zahlen innerhalb der Sohiffstypen 

möglich, da d ie Sichi-'tmngen z.Teil in den 

Nachtstunden irfolgt sind, eodaß Verwechslungen 

wahrscheinlic i sind. 

Abschrif ; der Zusammenstellung von 3.3kl, gemäß 

1.Sklt42032/4? geh, in Handakte "Fdl. GroßUnterneh- 

mung Mittelm6;r November 1942". 

Eigene Lage; 

U 181 er 

Ermessen anz 

U 562 so 

Messina entlab 

lielt Befehl Rückmarsch nach eigenem 

xtreten . 

LI CH 34 besetzen. U 561 wird nach 

sen. 

Jm Op.Ge 

Nacht zum 14. 

auf einen Ze 

Mar.Att. 

Einverständnis 

St.Tro^pez, L 

aller Bestand 

Bootsstützpun|c 

Anlagen müss 

gend angese 

Gruppe W 

über Weisung 

betr. Aufstel 

6.Sicherungs 

Port de Bo 

6.Siche 

arbeiten vor 

ehe i 

jiet standen 7 ital. U-Boote. In der 

12, meldete ein ital. U-Boot 2 Sreffer 

törer etwa 30 sm westlich La Galite. 

üom erhält von Ski.Qu.A Weisung ital. 

für Erfassung der Torp.Anlagen 

ä Lande und auf Jsle d’Jjfyeres einsohl. 

3 durch deutsche Kriegsmarine für U- 

t Toulon beschleunigt herbeizuführen. 

als mit Arsenal Toulon zusammenhän- 

werden(s. KTB 13.12.) 

3St unterrichtet Ski. nachrichtlich 

in Seekommandant Languedoc und BSW 

lung von Hafenschutzflottillen innerhalb 

fLottille für die Häfen Marseille, 

Säte, Port Vendres (s,FS.1715), 

rangsflottille hat Aufnahme der Räum- 

Coulon gemeldet. Für Hafehschutzgruppen 

-3 5? 
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bce Ort<«, 'JliiHb, TiJcciec, 
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15.12.42 

(1QQ) 

(200) 

(201) 

10 Transporte:’ mit 70 000 BRT 

55 Frachter 11 185 000 BRT 

9 Tanker " 77 000 BRT 

Unter den oben angeführten Fahrzeugen können sich 

beschädigte 6 nheiten befinden.Auch ist eine Ver- 

schiebung der Zahlen innerhalb der Sohiffstypen 

möglich, da d .e Sich^fcungen z.Teil in den 

Nachtstunden arfolgt sind, sodaß Verwechslungen 

wahrscheinlic i sind. 

Abschrift der Zusammenstellung von 3.3kl, gemäß 

1.Sklf42032/4? geh, in Handakte "Fdl. Großunterneh- 

raung MittelmSpr November 1942". 

Eigene Logo: 

U 181 er lielt Befehl Rückmarsch nach eigenem 

Ermessen anz|itreten 

U 562 so 11 OH 34 besetzen. U 561 wird nach 

Messina entlassen. 

Jm Op.Gebiet standen 7 ital. U-Boote. In der 

Nacht zum 14.12. meldete ein ital. U-Boot 2 Treffer 

auf einen Zerstörer etwa 30 am westlich La Galite. 

Mar.Att. iom erhält von Ski.Qu.A Weisung ital. 

Einveistandnis für Erfassung der Torp.Anlagen 

s Lande und auf Jsle d'J^yeres einschl. St.Tro#pez, 

aller Beständ 

Bootsstützpun 

Anlagen müsse 

gend angesehe 

Gruppe W 

über Weisung 

betr. Aufste 

6.Sicherungs 

Port de Bo 

6.Siche 

arbeiten vor 

3 durch deutsche Kriegsmarine für U- 

ct Toulon beschleunigt herbeizufUhren. 

als mit Arsenal Toulon zusammenhän- 

1 werden(s. KTB 13.12.) 

äst unterrichtet Ski. nachrichtlich 

an Seekommandant Languedoo und BSW 

llung von Hafenschutzflottillen innerhalb 

fLottille für die Häfen Marseille, 

Säta, Port Vandres (s,FS.1715). 

rUngsflottille hat Aufnahme der Räum- 

Coulon gemeldet. Für Hafehschutzgruppen 
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15.12,42 sind 59 Fahr 

angefordert. 

Bisher £ 

Ob.West 

Anträge bei 

euge bei Seetransportstelle Marseille 

ind 5 Boote in Port Vendres freigegeben, 

unterricht I.Skl. nachrichtlich über 

kl.Qu.A. betr. truppendienstlicher 

Unterstellung des Arsenal-Kommandanten unter Seekomman- 

dant Languedco, fachliche Unterstellung unter Mar.Gruppe 

West und eineatzmäßige Unterstellung in örtlichen 

VerteidigungEfragen unter ital. Marinebef.Tpulon sowie 

betr. Unterslellung gesamten Hafens Toulon mit 

deutschem Haienkapitän unter Arsenal-Kommandanten. 

Dieser Antrag wird damit begründet, daß der 

Hafen.der die ganze Buoht des Kriegshafengebietes um- 

faßt zum deutschem Mar.Arsenal gehört,(s.PS.1945). 

I.Skl. stimmt dem Vorschlag von Gruppe West 

anstatt Port Vendres S8te als Schnellbootsstützpunkt 

vorzusehen zu und unterrichtet Ski.Qu., daß vorerst 

nicht die Absicht besteht eine Schnellbootsflottille 

in den südfraiz. Raum zu legen. Mit den praktischen 

Vorarbeiten zur Einrichtung und Ausrüstung des Stütz- 

punktes braucht also noch nicht begonnen zu werden. 

Jnsbesonäere ist es unerwünscht bereits jetzt 

Dorpedos in diesem Raum festzulegen. I.Skl. wird Ski.Qu, 

zeitgerecht u iterrichten, wenn der Schnellbootsstütz- 

punkt S@te gebraucht wird, 

Kdo, Italien übermittelt Bitte des 

jpe West,Ski, und OKM Einbau von Geräten 

iuf franz. Werften vornehmen zu lassen, 

Dtsch.Mar 

Ob.Süd an Gru 

auf U-Jägern 

da ital. Werften bis 

Stand de 

ist bezüglich 

Schiffen sind 

stehen in See 

B, Mittleres, ös 

Seetransporte 

auf weiteres überbelegt seien. 

' Schiffsüberführungen Frankreich/Jtalien 

neutraler Schiffe unverändert. Von franz. 

19 in Bestimmungshäfen eingelaufen, 3 

liches Mittelmeep, Osttunesien, Oyrenaika. 

Peindlägei Nachträglich wird gemeldet, daß am 13.12. 

abends 40 sm riordnordwestlich Bone 4 Zerstörer gesichtet 

- 

t>rtitun 
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llbricti 

Siiidtibc Ot(Cö( WluO, Wmcr 
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15.12,42 sind 59 Pahr; 

angefordert. 

Bisher 

Ob.West 

ieuge bei Seetransportstelle Marseille 

ind 5 Boote in Port Vendres freigegeben, 

unterricht I.Skl. nachrichtlich über 
Anträge bei äkl.Qu.A. betr. Eruppendienstlicher 

Unterstellung des Arsenal-Kommandanten unter Seekomman- 
dant Languedco, fachliche Unterstellung unter Mar.Gruppe 

West und eintatzmäßige Unterstellung in örtlichen 

Verteidigung^ fragen unter ital. Marinebef.Tpulon sowie 
betr. Unterslellung gesamten Hafens Toulon mit 

deutschem Haienkapitän unter Arsenal-Kcmmandanten. 

Dieser .Antrag wird damit begründet, daß der 

Hafen.der die ganze Bucht des Kriegshafengebietes um- 

faßt zum deutschem Mar.Arsenal gehört,(s.PS.1945). 

I.Skl. stimmt dem Vorschlag von Gruppe West 

anstatt Port Vendres Säte als Schnellbootsetützpunkt 

vorzusehen zu und unterrichtet Ski.Qu,, daß vorerst 

nicht die Absicht besteht eine Schnellbootsflottille 

in den südfraiz. Raum zu legen. Mit den praktischen 

Vorarbeiten zur Einrichtung und Ausrüstung des Stütz- 
punktes braucht also noch nicht begonnen zu werden. 

Jnsbesonlere ist es unerwünscht bereits jetzt 
Torpedos in diesem Raum festzulegen. I.Skl. wird Ski.Qu, 

zeitgerecht uiterrichten, wenn der Schnellbootsstütz- 

punkt Säte ge 

Dtsch.Mar 
Ob.Süd an Gru 

auf U-Jägern 

da ital. Werf ;en bis auf weiteres überbelegt seien. 

Stand de 

ist bezügli,ch 

Schiffen sind 

stehen in See 

B, Mittleres, ös 

Seetransporte 

jraucht wird, 
Kdo. Italien übermittelt Bitte des 

jpe West,Ski, und OKM Einbau von Geräten 

iuf franz. Werften vornehmen zu lassen, 

T Schiffsüberführungen Prankreich/Jtalien 

neutraler Schiffe unverändert. Von franz. 

19 in Bestimmungshäfen eingelaufen, 3 

liches Mittelmeep, Osttunesien. Oyrenaika. 

Peindlägei N; chtrüglich wird gemeldet, daß am 13.12. 

abends 48 am nordnordwestlich Bone 4 Zerstörer gesichtet 
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15.12.42 

(202) 

Jliifliibe otö Dncö, WiiiD, Bcucr 
vdctjjrtiii). 55fI<int»tiiiiviittMlöffii 

Per t'nfi. 5)loiibfij>iiii nfio. 

wurden. Nach 

ea aich vermu 

Krz. "Aurora" 

sohutwege ope: 

am 14.12, mor, 

scheinlich mi 

griffen vmrde 

Am 15-12 

U-Boot gesicii 

Nach ita 

morgens in Ma 

Dampfern, dam . 

fang Novemb 

lagen 14.12, 

4 Seleitachiffi 
Fahrzeuge. Jn 

darunter 3 

aufklärung st 

kräfte unter 

Jm ostwä 

niese. 

n i 

Eigene Lage: 

wurden 8 am n' 
feindliche An 

Jn Ergän 

berichtet, 

angriffen auf 

entstanden si 

Tanker 

Sucher wurfl 

ist auf Gr 

schädigt, Tan 

zum 15.12, 

Luftangriff a 

Vovf Diiniiiiiffe 

i.uffasaung Dt.Mar.Kdo. Jtalien handelt 

lieh um Verband unter Führung von 

der von Bone aus gegen eigene Nach- 

ierte und nach ital. Funkaufklärung 

ens rücklaufend bei Kap de Garde wahr- 

Erfolg von eigenen Flugzeugen ange- 

mittags wurde nördlich Kap Bon 1 

et. 

. Funkaufklärttög bestand am 14.12, 

ta eingelaufener Geleitzug aus 4 

t ist die 3.Versorgung Maltas seit An- 

durchgeführt. Jn La Valetta 

500 Uhr 3 Kreuzer, 7 Zerstörer, 

e, 9 Dampferj 3 Tanker und 9 Kleinere 

Marsa Scirocco wurden 8 Schiffe 

u angekommene gesichtet. Nach Funk- 

inden im Seegebiet von Malta Seestreit- 

Jagdschutz in See. 

tigen Mittelmeer keine neuen Erkennt- 

Nach Meldung Dt.Mar.Kdos. Jtalien 

irdlich Punta Troia (Marettimo) 
ertaumine^festgesteilt. 

ung zu bisherigen Meldungen wird 

bei 3 starken feindlichen Luft- 

Tunis und La Goulette folgende Schäden 

id: 

Cajl3aso" ist gekentert, 2 ital. MS- 

en versenkt, Dampfer "Sanfemando" 
ind gesackt. Pie3jift¥agen wurden be- 

epier ist ausgebrannt. Jn der Nacht 
am Tage erfolgte erneut schwerer 

if Tunis,ywurdjä [jabef^ Dampf er 

Qntum 
unti 

Uhcidi 

•Jhiöiibe btö Drito, ^cucr, 
OfCsjiiiiö. 

Ccr üufi. Woiiffituin ufu>. 
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15.12.42 

(202) 

wurden. Nach 

es sich vermu 

Krz. "Aurora" 

sohuhwege ope: 

am 14.12, mor, 

scheinlich mi 

griffen wurde 

Am 15.12 

U-Boot gesich 

Nach ita' 

morgens in Ma 

Dampfern, dam. 

fang Novembe 

lagen 14.12, 

4 Geleitschiff 
Fahrzeuge. Jn 

darunter 3 n 

aufklarung st 

kräfte unter 

Jm ostwä 

nisse, 

i.uffaasung Dt.Mar.Kdo. Italien handelt 

lieh um Verband unter Führung von 

der von Bone aus gegen eigene Nach- 

ierte und nach ital. Funkaufklärung 

;ens rüoklaufend bei Kap de Garde wahr- 

Erfolg von eigenen Flugzeugen ange- 

uittags wurde nördlich Kap Bon 1 

;et. 

. Funkaufklärikög bestand am 14.12, 

ta eingelaufener Geleitzug aus 4 

t ist die 3.Versorgung Maltas seit An- 

durchgeführt. Jn La Valetta 

500 Uhr 3 Kreuzer, 7 Zerstörer, 

e, 9 Dampfer* 3 Tanker und 9 kleinere 

Marsa Scirocco wurden 8 Schiffe 

u angekommene gesichtet. Nach Funk- 

mden im Seegebiet von Malta Seestreit- 

Jagdschutz in See. 

tigen Mittelmeer keine neuen Erkennt- 

Eigqne Lage! 

wurden 8 8m n 
feindliche An 

Jn Ergan 

berichtet, 

angrlffen auf 

entstanden si 

Tanker 

Sucher wurfi 

ist auf Gr 

schädigt, Tan 

zum 15.12, un 

Luftangriff a 

Nach Meldung Dt.Mar.Kdos. Jtalien 

irdlich Punta Troia (Marettimo) 
certauminen.f es tge stellt. 

ung zu bisherigen Meldungen wird 

bei 3 starken feindlichen Luft- 

Tunis und La Goulette folgende Schäden 

id: 

aso" ist gekentert, 2 ital. MS- 

en versenkt, Dampfer "Sanfemando" 

md gesackt. Pie^ift¥agen wurden be- 

epier ist qusgebrannt. Jn der Nacht 
am Tage erfolgte erneut schwerer 

if Tunis,««} ynurd^ ßabei^ Dampf er 
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(204) 

"Val di Rosa' 

versenkt. 

Dt.Mar.1 

zerta noch ui 

Beachädigungi 

Hacht zum 1 

, Vormit 

pani mit Tru^j 

"San Antioco 

Tunis 1350 

U-Boot verse 

1 000 tons Bo 

Der im gleich 

Bizerta 2100 

Supef^nj; ■ 

in Brand geworfen und ein Motorsegler 

Uh 

ani" und "Ca. 

stärkte U-Ja, 

Jm übri 

do. Italien meldet, daß Luftabwehr Bi- 

.zureichend ist, woraus sich die schweren 

n in der Stadt beiden Angriffen in der 

. und am Tffgft 14s erklären. 

ags liefen 5 ital. Zerstörer von Tra- 

pen an Bord in Tunis ein. Dampfer 

wurde auf dem Marsch von Neapel nach 

r 35 sm NNW-lich Kap Bon durch feindliches 

4ikt . Damit gingen an deutscher Ladung 

triebsstoff und 78 Fahrzeuge verloren, 

en Geleit fahrende Dampfer "Brott" hat 

Uhr erreicht. 

ina hat Auslaufen der Motorschiffe "Qri- 

ino" angehalten und zunächst ver- 

:d in der Sizilienstraße befohlen. 

,en keine besonderen Vorkommnisse, i/C 

0. Bereich Mar Gruppe Süd: 

Ägäis: Jtal , Dampfer "Deljäno" wurde 14.12. mittags 

15 sm nordwestlich von Keos durch Feind-U-Boot ver- 

senkt. U-Bo itsbekämpfung wird durch 2 deutsche 

U-Jäger dur ihgeführt. 

Schwarzes Hier: Nach Luftaufklärung wurde schwache 

Bewachertät .gkeit an der Kaukasus-Küste beobachtet. 

Bei fdl. Lu ftangriff auf Temrjuk am 13. abends 

wurde milit Schaden nicht angerichtet. 

Boote der 1.S-Flottille und MAS-Boote haben im 

Einsatz in der Nacht zum 14.12. nichts gesichtet, 

Minensuchar leiten wurden planmäßjg durchgeführt. 

Geleitaufgapen verliefen ohne besondere Vorkommnisse. 

173 
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15.12.42 

(203) 

(204) 

"Val di Rosa1 

versenkt. 

Dt.LIar.l 

zerta noch ui 

Beschädigung! 

Nacht zura 1 

, Vormit 

pani mit Tru^j 

"San Antioco 

Tunis 1350 

U-Boot verse 

1 000 tons Bo 

Der im gleich 

Bizerta 2100 

Superijnj; ■ 

in Brand geworfen und ein Motorsegler 

Uli 

ani" und "Ca. 

stärkte U-Ja 

Jm übriJ;i 

0. Bereich Mar 

do. Jtalien meldet, daß Luftabwehr Bi- 

.zureichend ist, woraus sich die schweren 

n in der Stadt Bälden Angriffen in der 

. und am TjjgK 14s erklären. 

ags liefen 5 ital. Zerstörer von Tra- 

pen an Bord in Tunis ein. Dampfer 

wurde auf dem Marsch von Neapel nach 

r 35 am NNW-lich Kap Bon durch feindliches 
4ikt . Damit gingen an deutscher Ladung 

triebsstoff und 78 Fahrzeuge verloren, 

en Geleit fahrende Dampfer "Brott“ hat 

Uhr erreicht. 

ina hat Auslaufen der Motorschiffe "Qri- 

ino" angehalten und zunächst ver- 

:d in der Sizilienstraße befohlen, 

en keine besonderen Vorkommnisse« 

Gruppe Süd: 

Ägäis: Jtal Dampfer "Deijäno" wurde 14.12. mittags 

15 am nordw istlich von Keos durch Feini-U-Boot ver- 
senkt. U-Bo itsbekäii.pfung wird durch 2 deutsche 

U-Jäger durchgfcführt. 

Schwarzas H.er: Nach Luftaufklärung wurde schwache 

Bcwachertät .gkeit an der Kaukasus-Küste beobachtet. 

Bei fdl. Lu ftangriff auf Temrjuk am 13. abends 

wurde milit Schaden nicht angerichtet. 

Boote der 1.S-Flottille und MAS-Boote haben im 

Einsatz in der Nacht zum 14.12. nichts gesichtet, 

Minensucharbeiten wurden planmäßjg durchgeführt. 

Geleitaufgapen verliefen ohne besondere Vorkommnisse. 
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VIII, Lage Oetasien: 

Besondere Nac irichten liegen nicht vor. 

IX,. Heere 

An der 0 

der Heeresgrujp 

Ravenna und 

etfrorit gelang es dem Gegner im Raum 

pe B in die Stellung der ital. Division 

Ooeeeria einzubrechen, 

Aue Tunesien werden außer Spähtrupptätigkeit 

besondere Kampfhandlungen nicht gemeldet. 

Schwerpunkt d 

dem Hafen und 

auf der Stra£e 

Sfax wurde nc 

Der Keird versu 

in Front und 

Masse)!' der de 

noch nicht al 

Feindl 

den Erdkampf 

im Laufe der 

e 1 a g e i 

er feindlichen Luftangriffe lag auf 

den Bahnanlagen von Tunis sowie 

Sousse - -Gabes. Die Bahn Sousse - 

chhaltig zerstörtl 

TTTSute Angriffe 

tiefer Flanke die Vernichtung der 

utschen mot.Verbände zu erreichen. 

Die Kämpfe weren bei Einbruch der Dunkelheit 
geschlossen. Feindliche Angriffsspitzen schs n U Uli I1XUAAU Q V ^    O f  

nen Merduma die 1 öhen südlich der Via Jaldria erreicht 

zu haben. 

Luftangriffe unterstützten 

in rollenden Einsätzen. 

Absicht der Panzerarmee ist Zurücknahme des DAK 

Naoht bezw. am frühen Morgen des 16.12, 

in den Raum Iofilia, 

33#- 
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VIII, Lage Oatasien: 

Besondere Nac iriohten liegen nicht vor. 

IX,. Heere s 1 a g e > 

An der 0 stfroht gelang es dem Gegner im Raum 

der Htertsgru^pe B in die Stellung der ital. Division 

Ravenna und Gosseria einzuhreohen, 

Aus Tune 

■besondere 

sien werden außer Spähtrupptätigkeit 

Kamp 

Schwerpunkt d 

dem Hafen und 

auf der Stra£ 

Sfax wurde ns 

Der Feir 

in Front und 

Uasse^ der d 

Die Kämpfe w 

noch nicht a 

nen Merduma die 

zu haben. 

Feindl. 

den Erditampf 

Absicht der 

im Laufe der 

in den Raum 

fHandlungen nicht gemeldet, 

er feindlichen Luftangriffe lag auf 

den Bahnanlagen von Tunis sowie 

Sousse - -Gabes. Die Bahn Sousse 

chhaltig jsersfcörtl w 

fl STHSute Angriffe d versuefit^* ve r s ubTTLn 'ät 

tiefer Flanke die Vernichtung der 

dutsohen mot.Verbände zu erreichen. 

£ren bei Einbruch der Dunkelheit 

1 geschlossen. Feindliche Angriffsspitzen ach« 

I öhen südlich der Via ifcaldia erreicht 

Luftangriffe unterstützten 

in rollenden Einsätzen, 

lanzerarmee ist Zurücknahme des DAK 

Haoht bezw. am frühen Morgen des 16.12, 

hofilia, 
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i$.12.42 Aufnahme 

km ostwärts 

der Jungfasc 

Betriel 

vor äußerst 

weichen der 

zunächst nie 

soll durch 90.leichte Div, etwa 40 

Hofilia sowie durch starke Teilkräfte 

histen-fllv, hei Hofilia erfolgen, 

sstoff- und Munitionslage ist nach wie 

gespannt, JECstena läßt weiteres Aus- 

Armee aus dem Baum Hofilia nach Vesten 

ht zu. 

-O/0kl. 

f' 

r Ih 

‘T 
Ih(Kr) 

3Jf- 

Üflium 
unb 

‘artgabt &U Oxiti, Ißiiib, 'Wentt, 
©ttgrtHg, 25tltuc$>tmi0, ©l^ügfclt 
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16.12.42 Aufnahme 

loa ostwärts 

der Jongfasc 

Betriel 

vor äußerst 

weichen der 

zunächst ni 

soll durch 90,leichte Div, etwa 40 

Kofilia sowie durch starke Teilkräfts 

histen-fliv, bei Hofilia erfolgen, 

sstoff- und Munitionslage ist nach wie 

gespannt, JBFstera läfit weiteres Aus- 

Armee aus dem Baum Hofilia nach Vesten 

zu. c ht 

<J/8kl. 

i/m' 

f' 

<r Ib Ib(Kr) 
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P o 1 i t i s eher LageUberbliok 

K n g 1 a n d 

Churchill 

ob die Methode 

seien, gegebe 

Ubootsministe 

der im Herbst 

kämpfung genüg' 

Ganzes, mit 

Es sei unmögl|i 

tion zu entz 

äußerte sich im Unterhaus zu der Präge, 

n der UbootsJjekämpfung verbesserungsfähig 

eenfalls durch Einsatz eines besonderen 

cs, und vertrat darin die Auffassung, daß 

1942 gebildete Ausschuß für die übootsbe- 

e. Im übrigen sei der Krieg zur See ein 

sich die Admiralität zu befassen habe, 

ich, die Ubootsbekämpfung dieser Organisa- 

ilehen. 

d em 

Dominienjninister Attlee sprach sich gegen den Vor- 

schlag eines Imperialen Kriegskabinetts aus, der nicht 

durchführbar eei, weil die verantwortlichen Pührerper- 

sönlichkeiten der Dominiens nicht ständig von ihren eige- 

nen Ländern abwesend sein könnten. Er bezifferte u.a. die 

Stärke der kanadischen Marine auf 45.000 Mann mit 450 

Schiffen, der australischen Marine auf 20.000 Mann. Wei- 

tere Einzelheiten über die Wehrmachtsstärken der Empire 

s. Pol.Übersicht Hr. 295, Ziffer 1 b. 

U.S.A.: 

General Irnold erklärte in einer Hede, daß die USA 

Jährlich 40.0J0 Plugzeuge hersteilen. Die zahl werde Je- 

doch noch verloppelt werden. Ende 1943 werde die USA-Luft- 

waffe 2 Millicnen Mann umfassen. Die Plugzeugindustrie 

beschäftige mphr als 500.000 Menschen. 

- 2 M 
Camm 
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IlhtjtU 

ca Ortet, 'JlMitb, Weiur, 
®c<öiiit0, ©elcu^mnö, 0lrt)ii0tcil 
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P o 1 i t i B eher Lageliberbliolc 

England 

te c 

Churchill 

ob die llethod 

seien, gegebe 

Ubootsminist 

der im Herbst 

kämpfung genüg' 

Ganzes, mit d 

Es sei unmügli 

tion zu entzi 

äußerte sich im Unterhaus zu der Präge, 

an der Uboots]?ekämpfung verbesserungsfähig 

Wenfalls durch Einsatz eines besonderen 

s, und vertrat darin die Auffassung, daß 

1942 gebildete Ausschuß für die übootsbe- 

e. Im übrigen sei der Krieg zur See ein 

em sich die Admiralität zu befassen habe, 

ich, die Ubootsbekämpfung dieser Organisa- 

ehen. 

Dominienninister Attlee sprach sich gegen den Vor- 

schlag eines Imperialen Kriegskabinetts aus, der nicht 

durchführbar sei, weil die verantwortlichen PUhrerper- 

sönlichkeiten der Dominiens nicht ständig von ihren eige- 

nen Ländern abwesend sein könnten. Er bezifferte u.a. die 

Stärke der kabadischen Marine auf 45.000 Mann mit 450 

Schiffen, der australischen Marine auf 20.000 Mann - Wei- 

tere Einzelheiten über die Wehrmachtsstärken der Empire 

s. Pol .libersi cht Hr, 295, Ziffer 1 b. 

U.S.A.: 

General 

jährlich 40.0 

doch noch ver 

waffe 2 Milli 

beschäftige m^hr 

trnold erklärte in einer Rede, daß die USA 

JO Plugzeuge herstellen. Die zahl werde je- 

loppelt werden. Ende 1943 werde die USA-Luft- 

inen Mann umfassen. Die Plugzeugindustrie 

als 500.000 Menschen. 
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3U L 

Franz. 

aus allen e 

zuziehen, dife 

deren Vertrelc 

sehen Funkt! 

iagierung beabsichtigt» ihre Vertreter 

- und mittelamerikanischen Staaten zurück- 

Beziehungen zu Vichy abgebrochen oder 

er angeklindigt haben, keine diplomati- 

men mehr ausüben zu können. 

Amerika 

franz, Somal|l 

Bindung zu 

auf Grundlagb 

treters in 

dafür als Ge 

Eisenbahn ui; 

liehen Bezie! 

ier beabsichtigen, Unabhängigkeit der 

küste seitens der Alliierten ohne eine 

Gaulle, Vichy oder Darlan lediglich 

der Autorität des französischen Ver- 

Dächibutl zu garantieren^und verlangen 

i i 

enleistung Benutzung des Hafens, der 

Wiederaufnahme der früheren wirtschaft- 

aungen. 

S p a n 1 e 

Außerunjen des Außenministers ist zu entnehmen, 

daß die USA Spanien die Möglichkeit der Lieferung 

von Waffen ii Aussicht gestellt haben. Deutscher- 

seits wäre gsgen eine derartige Maßnahme nichts ein- 

zuwenden, soCern sichergestellt ist, daß die Waffen 

nicht in die Hände der roten Opposition geraten. 

J ap a n : 

Regier 

rung des pro 

Regierung he 

daß Sowjet 

stimmen wird 

g ist wie alljährlich zwecke Verlänge- 

visoriachen Fisohereiabkommena an russ. 

rangetreten. Regierung rechnet damit, 

ion der Verlängerung des Abkommens zu- 

Datum 
mit» 
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16.12.42 ff r a n. k r i 1 o h. i 

granz. 

aus allen 

zuziehen, 

deren Vertre|t 

sehen Funkt! 

sü 1 

di ä 

legierung beabaiohtlgt» Ihre Vertreter 

- und mittelamerikanischen Staaten zurück- 

Beziehungen zu Vichy abgebrochen oder 

er angekündigt haben, keine diplomati- 

jnen mehr ausüben zu können. 

Amerika 

franz, Somal|L 

Bindung zu 

auf Grundlag^ 

treters in 

dafür als Ge 

iiisenbahn ur 

liehen Bezie! 

ier beabsichtigen, Unabhängigkeit der 

küete seitens der Alliierten ohne eine 

Gaulle, Vichy oder Darlan lediglich 

der Autorität des französischen Ver- 

Dächibuti zu garantieren .und verlangen 

a 1 

enleistung Benutzung des Hafens, der 

Wiederaufnahme der früheren wirtschaft- 

inngen. 

S p a n 1 e 

ÄuBerun 

daß die USA 

von Y/affen i 

seits wäre g 

zuwenden, so 

nicht in die 

en des Außenministers ist zu entnshmen, 

Spanien die Möglichkeit der Lieferung 

i Aussicht gestellt haben. Deutsoher- 

egen eine derartige Maßnahme nichts ein- 

Cern sichergeetellt ist, daß die Waffen 

Hände der roten Opposition geraten. 

J ap a n ; 

Regier 

rung des pro 

Regierung he 

daß Sowjet 

stimmen wird 

g ist wie alljährlich zwecks Vsrlänge- 

visorischen Flsohereiabkommens an russ. 

rangetreten. Regierung rechnet damit, 

ion der Verlängerung des Abkommens zu- 
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16.12,42 

(207) 

Lagebesprechung beim Ohef 3kl. 

X) I o 

rung an d:.e schweizerische Hegierung betr. Entfee- 

selung de:- Kriegsgefangenen. Reichsregierung hält 

an ihrer Forderung fest, daß britische Regierung 

zunächst - rerbindlichen Befehl an ihre Wehrmacht 

erteilen nuß, durch den künftig Fesselungen von 

Gefangenen grundsätzlich verboten werden^ und sieht 

sich daher nicht in der Lage, der ]-r Schweiz 

zu entspr< chen, 

II) Vorti 

lt, 

Gegeb 

Einer: 

der polit 

türkischen 

Ubermitt el 

aller 

maßgeblichle: 

klaren Übe 

Kriegsparte 

teil den 

bleiben zu 

zu kennen 

1/Skl berichtet Uber Note der Reiohsregie- 

ag Ohef 3/Skli 

Die (erhandlungen des Papstes bezügl. eines 

Feindverzichts auf Luftangriffe gegen Rom haben dazu 

geführt, caß auf Befehl des Duce die militärischen Be- 

hörden, darunter das Commando Supremo, von Rom ver- 

legt werden und ihren Standort außerhalb der Stadt 

aufschlagen werden. Offenbar war dies die Voraus- 

setzung fl|r den Angriffsverzicht der Feindseite. 

ausführlichen Bericht Uber die Beurteilung 

chen und militärischen Lage durch den 

Generalstabschef hat Mil.Attaohfe Ankara 

In sachlicher und nüchterner Abwägung 

lenheiten ergibt sich als Auffassung dieses 

n türk. Offiziers, daß die Türkei an einer 

rlegenheit der einen oder der anderen 

i nicht interessiert ist, sondern im Gegen^ 

wUnsch hat, das Kräfteverhältnis ausgeglichen 

lassen und damit ihre Neutralität bewahren 

176 
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Idgebea jraohung beim Obef 3kl. 

I) I o 1/Skl berichtet Uber Bote der Beiohsregie- 

rur.g an d:.e echweizerische Begierung betr. Entfea- 

eelunc de:’ Kriegsgefangenen. Reichsregierung hält 

an ihrer Forderung fest, daß britische Begierung 

zunächst verbindlichen Befehl an ihre Wehrmacht 

erteilen nuß, durch den künftig Fesselungen von 

Gefangenen grundsätzlich verboten uterden^ und sieht 

sich daher nicht in der Lage, der IfaÄga&Yder Schv.eiz 

zu entsprf chen, 

IX) Vorti ag Chef 3/Skli 

Die ierhandlunfaen des Papstes bezugl. eines 

Feindverzichts auf Luftangriffe gegen Born haben dazu 

geführt, caß auf Befehl des Duce die militärischen Be- 

hörden, darunter das Commando Supremo, von Born ver- 

legt werden und ihren Standort außerhalb der Stadt 

aufschlagen werden. Offenbar war dies die Voraus- 

setzung fijr den Angriffsverzicht der Feindseite. 

lt, 

Gegeb 

Einer 

der polit 

türkischen 

übermitte! 

aller 

maßgeblichje: 

klaren Üb 

Kriegspart|e 

teil den 

bleiben zu 

zu können 

ausführlichen Bericht über die Beurteilung 

chen und militärischen Lage durch den 

Generalstabschef hat i:il.Attach6 Ankara 

In sachlicher und nüchterner Abwägung 

enheiten ergibt sich als Auffassung dieses 

n türk. Offiziers, daß die Türkei an einer 

rlegenheit der einen oder der anderen 

i nicht interessiert ist, sondern im Gegenr 

wUnsch hat, das Kräfteverhältnis ausgeglichen 

lassen und damit ihre Heutralität bewahren 
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.12.42 Im kleinsten Kreis i 

III) Vortrag I a / 1/Skl i 

a) Aimiral Mordmeer unterrichtet Ski nachricht- 

lich übär Verlegung von “Lützow" mit "Riedel" und 

Z 51 am 17/12. von Bogenbucht über fflottenweg 

nach Kaifjord. Operative Leitung Admiral Hord- 

meer, taktische Führung Kmdt. "Lützow", Führung 

der Sic lerung Kmdt. “Riedel". Verlegung erfolgt^ 

auf Stichwort "Rudelsburg". 

b) Za Einholweisung für "Rhakotis" (s. KTB 

8/12.) neidet Gruppe West, daß es nicht möglich 

sei, ei ie Einlaufanweisung für das Schiff zu 

geben, lie die Feindlage ausreichend berück- 

sichtigt. Ala Einlaufweg schlägt Gruppe Marsch 

über Trosse nach Tauwerk nach 45 Mord 8 West 

ab 30° nit Höchstdauergesohwindigkeit vor mit 

der Maßgabe, daß Qeljldt zwischen 12 und 8° West 

bei Dunkelheit passiert wird. Gruppe hält bei 

dem Wert des Schutzobjektes auf Punkt Trosse 

Aufnahme dui’ch Ubootsgruppe und Sicherung bzw. 

Vorausaafklärung durch Uboote auf Einlaufweg bis 

etwa 12° West für erforderlich. Auf 45 Herd 8 West 

ist Aufnahme durch T-Boote und enge Lufteioherung 

beabsichtigt. 

Gruppe weist unter Bezug auf Verlust von 

"Germania" darauf hin, daß ausreichende Kenntnis 

der Feindlage, Sicherung der Blockadebrecher ge- 

gen überraschende Angriffe von Uberwaseereinhei- 

ton westl. 10° West und schnellste Übermittlung 

der Aufklärungsmeldungen der Uboote und Luft- 

aufklärung an das Schutzobjekt unbedingt erfor- 

derlich sind, daß weiter ständige ausreichende 

Luftaufklärung im Ausmarsch- bzw. Einholgebiet 

bis 27° West gefordert werden muß, die jedoch 

nur bei Kräfteverstärkung und Konzentration der 

- 
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iit]>tbc Ortcrf, Idinb, Wnifv, 
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.12.42 Im kleinsten Kreis i 

III) Vo 

a) A 

lieh, üb 

Z 31 aia 

nach Ka 

meer, t 

der Sic 

auf Sti 

rtrag I a / l/Skli 

b) Z 

8/12.) 
sei, ei 

geben, 

sichtigft 

Uber Tr 

ab 30 

der 

bei Di 

dem Wer 

Aufnulm, 

Voraus 

etwa 12 

ist Auf 

beabai 

Maßg 

Dun ki 

G 

"Germa: 

der Fe 

gen übe 

tan wes 

der Ai 

aufklä: 

derlich 

Luf tau: 

bis 27 

nur bei 

Imiral hordmeer unterrichtet Ski nachricht- 

ar Verlegung von "LUtzow" mit “Riedel" und 

17/12. von Bogenbucht Uber fflottenweg 

afjord. Operative Leitung Admiral Nord- 

dktische r'ulirung Kmdt. "LUtzow", Führung 

lerung Kmdt. “Riedel". Verlegung erfolgt^ 

hwort "Rudelaburg“. 

1 Einholweisung fUr "Rhakotis" (s. KTB 

neidet Gruppe West, daß es nicht möglich 

ie Einlaufanweisung für das Schiff zu 

lie die Feindlage ausreichend berUck- 

Ala Einlaufweg schlägt Gruppe llarsoh 

osae nach Tauwerk nach 45 Hord 8 West 

nit Höchstdauergesohwindigkeit vor mit 

abe, daß Ge^ldt zwischen 12 und 8° West 

elheit passiert wird. Gruppe hält bei 

des Schutzobjektes auf Punkt Trosse 

e durch Ubootsgruppe und Sicherung bzw. 

aufklarung durch Uboote auf Einlaufweg bis 

West für erforderlich. Auf 45 Hord 8 West 

nähme durch T-Boote und enge Luftsioherung ' 

c atigt. 

ppe waist unter Bezug auf Verlust von 

a" darauf hin, daß ausreichende Kenntnis 

ihdlage, Sicherung der Blockadebreoher ge- 

rrasohende Angriffe von Überwassereinhei- 

tl. 10° West und schnellste Übermittlung 

lärungsmeldungen der Uboote und Luft- 

rlung an das Schutzobjekt unbedingt erfor- 

cdnd, daß weiter ständige ausreichende 

fjklärung im Ausmarsch- bzw. Einholgebiet 

West gefordert werden muß, die Jedoch 

Kräfteverstärkung und Konzentration der 

ni 

ufk 
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Luftwaffe 

ist ohne 

stoßen, di 
es 

weil/über 

zeitig un 

iuf diese Aufgabe möglich ist. ■Germania" 

Zweifel überraschend auf das Peindgeleit ge- 

rn es nicht rechtzeitig ausweichen konnte, 

die Feindsichtung des Ubootee nicht recht- 

errichtet worden war. 

i nd 

Grupi 

dieser La( 

Farör durcjl: 

"honsun" 

fohlenen 

Feindlage 

Schlägen c 

pe West,iD 

des Schut 

aufklärun. 

e erbittet erneute Prüfung, ob es nicht bei 

e besser ist, "Ehakotis" zwischen Island und 

abrechen zu lassen und ob an Inmarschsetzen 

der übrigen Blockadebrecher zu den be- 

eilen festgehalten oder ob erst Klärung der 

abgewartet werden soll. Ski ist mit den Vor- 

er Gruppe einverstanden und beauftragt Grup- 

Binvernehmen mit Bdü Vorschläge für Aufnahme 

Objektes durch Ubootsgruppe und für Voraus- 

herzugeben. 

Ob.djL. / Füstb. ist Konzentration der vorhandenen 

Luftkräfti auf Einhai- bzw. Auslaufoperationen der 

Blockadebifecher nahegelegt worden. 

Grupi e Bord ist um Stellungnahme zu. der Frage 

des Durchbruchs durch die Island-Engen ersucht worden. 

Markdo. Italien hat Lagebetrachtung betr. 

rte nach Hordafrika vorgelegt, in der es 

ssend heißtj 

c) Dt 

Seetranspc 

zusammen! 

VI ie 
kann die 

nach i'une 

Kräfte für 

Versuch ds 

mit Schif: 

er für di< 

Feindlage 

sten Ausw: 

haben. Ab 

1/3kl I o 

ie Ereignisse der letzten Tage bestätigen, 

Durchführung ausreichender Seetransporte 

ien nur bei stärkster Zusammenfassung aller 

diese Aufgabe gewährleistet werden. Der 

r Aufrechterhaltung weiteren Seenachschubs 

en nach Tripolis muß - so lebensnotwendig 

Panzerarmee ist - bei der augenblicklichen 

wie bereits früher gemeldet, die nachteilig- 

rkungen für den Seeverkehr nach Tunesien 

chrift dieser Lagebeurteilung, die gemäß 

2708/42 Gkdos.Chefs, in KIB Teil 0 Heft XIV 
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Luftwaffe auf diese Aufgabe möglich ist. "Germania" 

ist ohne Zweifel überraschend auf das Peindgeleit ge- 

rn es nicht rechtzeitig ausweichen konnte, 

die Eeindsichtung des Ubootes nicht recht- 

errichtet worden war. 

stoßen, dt 
es 

weilyliber 

zeitig un 

i. nd 

Grupj 

dieser La! 

Furor durejb 

"Monsun" 

fohlenen 

Feindlage 

schlagen c 

pe West,in 

des Sohut 

aufklüruni 

Ob.d 

Luftkrüft 

Llockadebi 

e erbittet erneute Prüfung, ob es nicht bei 

e besser ist, "Ehakotis“ zwischen Island und 

abrechen zu lassen und ob an Inmarschsetzen 

der übrigen Blockadebrecher zu den be- 

eiten festgehalten oder ob erst Klärung der 

abgewartet werden soll. Ski ist mit den Vor- 

er Gruppe einverstanden und beauftragt Grup- 

Binvernehmen mit BdU Vorschläge für Aufnahme 

Objektes durch Ubootsgruppe und für Voraus- 

herzugeben. 

L. / Füstb. ist Konzentration der vorhandenen 

auf Binhol- bzw. AuslaufOperationen der 

echer nahegelegt worden. 

Grupj e Lord ist um Stellungnahme zu. der Frage 

des Durchljruchs durch die Island-Engen ersucht worden. 

Uarkdo. Italien hat Lagebetrachtung betr. 

rte nach Nordafrika vorgelegt, in der es 

ssend heißt« 

c) Dt 

Seetranspc 

zusammenf 

Wie 

kann die 

nach i'unes 

Kräfte für 

Versuch d< 

mit Schif:' 

er für di< 

Feindlage 

sten Ausw: 

haben, Ab: 

1/3kl I o 

die Ereignisse der letzten Tage bestätigen, 

Durchführung ausreichender Seetransporte 

ien nur bei stärkster Zusammenfassung aller 

diese Aufgabe gewährleistet werden. Der 

r Aufrechterhaltung weiteren Seenachschubs 

en nach Tripolis muß - so lebensnotwendig 

Panzerarmee ist - bei der augenblicklichen 

wie bereits früher gemeldet, die nachteilig- 

rkungen für den Seeverkehr nach Tunesien 

chrift dieser Lagebeurteilung, die gemäß 

2708/42 Gkdos.Chefs, in KTB Teil 0 Heft XIV 
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niedergelcgt ist, ist an OKW / W.ff.St. op U und 

Ob.d.L, / Füstb, I a KM zur Kenntnisnahme Übermit- 

telt Yrford'in. 

d) Che 

durch die 

Italien a 

vonkst, d 

hörst" in 

ffranKreicJi 

den mudZT. 

3kl Qu A meldet, daß ölbeetand der K.M. 

unvorhergesehenen großen Abzüge nach 

if B6.000 t gesunken ist. Die ?olge hier- 

iß z.B. für die Bebunkerung von ■Soharn- 

£otenhafen das erforderliche Heizöl aus 

und aus ^orwegön zusammengefahren wer- 

Besonderes 

o? 

a) Lagebe 

Ostseekri 

stimmende 

1/Skl I 

Heft III 

durch Bkl 

b) Seitenä 

die ergebe 

Mord und 

gesetzt w 

nunmehr 

und Befe: 

machten 

Mitte bi 

irteilung des Qruppenkdos. Nord betr. 

ägführung 1942/43 mit grundsätzlich zu- 

r Stellungnahme der Ski sind gemäß 

2662/42 Gkdos.Chefs, in KTB feil C 

liedergelegt. Das Erforderliche wird 

Qu A bzw, l/Skl veranlaßt. 

1/Skl war Luftwaffenführungsstab Uber 

isloeen Verhandlungen zwischen Gruppe 

ßw.Befh. Mitte betr, Bachtjagd ins Bild 

irden mit dem Erfolg, daß sich Lw.Füatb. 

r Auffassung der Marine angesohloseen 

erteilt hat, daß die seinerseits ge- 

chläge der Gruppe Kord für den Lw.Befh. 

end sind, 

o) Nach Mitteilung ChefeS Wa ist Problem der Ent- 

schärf eei iriohtung für treibende Oberflächenminen, 

wenn übenaupt, keinenfalls bis Frühjahr 1943 zu 

lösen. Unter diesen Umständen ist zu prüfen, ob 

Bereitstellung der von Gruppe West bzw. Nord zum 

d 3 

ehl 
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niedergelügt ist, iat an OKW / W.ff.St. op U und 

Ob.d.L. / ifustb, I a KU zur Kenntnisnahme Übermit- 

telt vrford^n. 

3kl Qu A meldet, daß Clbestand der K.U. 

unvorhergesehenen großen Abzüge nach 

if 86.000 t gesunken iat. Die folge hier- 

iß z.B. für die Bebunkerung von "Scharn- 

‘lotenhafen das erforderliche Heizöl aus 

d) Che 

durch die 

Italien a 

voniat, d 

hörst" ir^ 

ffrankreic i 

den muß!?. 

und aus ^*orweg6n zusammengefahren wer- 

Besonderes 

a) Lagebe 

Ostseekri 

etimmende 

l/Skl I 

Heft III 

durch Ski 

o? 

b) Seiten^ 

die ergeb 

Uord und 

gesetzt w 

nunmehr d 

und Befei 

machten V 

Mitte bi 

ehl 

irteilung des Qruppenkdos. Hord betr. 

agfUhrung 1942/45 mit grundsätzlich zu- 

c Stellungnahme der Ski sind gemäß 

2662/42 ükdos.Chefs, in KTB Teil C 

liedergtlegt. Das Erforderliche wird 

Qu A bzw, l/3kl veranlaßt. 

l/Skl war Luftwaffenführungsstab über 

lislosen Verhandlungen zvjiochen Gruppe 

jw.Bfcfh. Uitte betr. Hachtjagd ins Bild 

:>rden mit dem Erfolg, daß sich Lw.füstb. 

sr Auffassung der Uarine angeschlossen 

erteilt hat, daß die seinerseits ge- 

Brschläge der Gruppe Hord für den Lw.Befh. 

end sind. ni 

o) Hach ULtteilung Chefe S Wa ist Problem der Ent- 

schärf eei irichtung für treibende Oberflächenminen, 

wenn übenaupt, keinenfalls bis früh Jahr 1943 zu 

lösen. Unter diesen Umständen ist zu prüfen, ob 

Bereitstellung der von Gruppe West bzw. Hord zum 
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i’ruhjahr 

unzulän, 

Gruppen 

ZugrundefL 

melden, 

benötigt 

S Wa geg 

mit Ente 

erhalten 

Präge ml 

ZwischentL 

ten, daß 

werden 

d) Naeht: 

betr.Abk 

zwiecher 

Kriegama: 

derschr 

C Heft 

1. Feindlag 

Kei 

2. Eigene L 

geforderten Oberflächenminen in bisheriger 

Lieber Ausführung Zweck hat oder nicht, 

liest und Hord werden daher ersucht, unter 

egen strengen Maßstabes zu prüfen und zu 

3b die angeforderten Mengen zum Frühjahr 

bzw, in wie weit Kürzungen möglich sind, 

snüber wird Forderung nach Oberflächenminen 

ihärfeeinrichtung grundsätzlich aufrecht- 

Das Amt wird gebeten, die Lösung dieser 

allen Mitteln weiter zu betreiben und eine 

ösung für das Frühjahr 1943 so vorzuberei- 

eie bei Bedarf kurzfristig durchgeführt 

können. 

räglich wird von Ski Chef MNE I Beitrag 

ommen über.den Kachrichtenvermittlungsdienst 

der Kaiserlich japan. und der deutschen 

rine beigebracht, (vgl. KTB 11/9.42), Hie- 

gem. 1/Skl 32597/42 Gkdos. in KIB Teil 

und in KTB Teil B Heft VI. 

ift 

IV 

Lage 16/111, 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

ie besonderen Nachrichten. 

i£ej_ 

201 i Uhr meldete Schiff 28 mit Kurzsignal! 

“Deutung des Kurzsignals durch Ski ist richtig. 

Benötige kein Maschinengerät, nur 2 cm Vierling.“ 

Datum 
mit 

Ufirjdt 
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I'iuhjuhr geforderten Oberfläehenmlnert ln bieiierlger 

unzulänglicher Auafuhrung Zweck hat oder nicht. 

Gruppen i/eat und Herd werden daher ersucht, unter 

Zugrunde Legen strengen Maßatabea zu prüfen und zu 

melden, Db die angeforderten Mengen zum Frühjahr 

benötigt bzw, in wie weit Kürzungen möglich sind. 

S Wa gegenüber wird Korderung nach Oberflächenminen 

mit Ents^härfeeinrichtung grundsätzlich aufrecht- 

erhalten. Das Amt wird gebeten, die Lösung dieser 

Präge mit allen Mitteln weiter zu betreiben und eine 

ZwiechenLösung für das Frühjahr 1943 so vorzuberei- 

ten, daß sie bei Bedarf kurzfristig durchgeführt 

werden kinnen. 

d) Nacht Täglich wird von 3kl Chef Min) I Beitrag 

betr.Abisommen über.den Kaohrichtenvermittlungsdlenst 

zwisohet der Kaiserlich Japan, und der deutschen 

Kriegsmerine beigebracht, (vgl. KTB 11/9.42), Nie- 

deraclu-ift gern. 1/Skl 32597/42 Gkdos. in KTB Teil 

0 Heft IV und in KTB Teil B Heft VI. 

1. Feindla,; 3» 

Kei: 

2. Eigene L 

Lage 16/III, 

I. Kriegführung in den außerheimiechen Gewässern. 

ie besonderen Hachrichten. 

IM± 

2013 ühr meldete Schiff 28 mit Kurzsignali 

"Deutung des Kurzsignals durch Ski ist richtig. 

Benötige kein Maachinengerät, nur 2 cm Vierling." 
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.12.42 3kl beati. 

richtet 

von "Cor 

"Monsun“ 

weder mi 

nachtspo 

den kann 

tigt Kapfang durch PT 2218 und unter- 

üchiff 28, daß auf Grund der Yeraenkung 

ellazzo“ und "Germania" das Auslaufen von 

vorläglig^z^rgc^jestellt ist, so daß 

Versorguriglnoch mit Zuführung von Weih- 

st bedauerlicherweise mehr gerechnet wer- 

wn: 

Zu I 

von Schi: 

"Uckerma: 

druckt 

-untergä 

falls ni 

wird, da 

Auarüstuhi 

war erfo. 

bekannt. 

befindli 

em von Tokio übermittelten KTB-Auszug 

f 28 bemerkt Ski, daß bei Auslaufen von 

k" nautische Jahrbücher noch nicht ga- 

ren, daß Übermittlung der Mondauf- und 

igefür Januar durch PT angestrebt wird, 

:ht durch Stichwort "Walhalla" gemeldet 

Unterlagen aus Beute an Bord sind. Bel 

g des Nachschubs "Uckermark“ mit Torpedos 

.greicher Einsatz des LS-Bootes noch nicht 

Deshalb fst die Zahl der auf Schiff 28 

hen Torpedos für ausreichend angesehen. 

Mar 

betr, de 

7 von " 

eintrafei. 

"Leuthenf 

gehend K 

ebenso 

Indische^ 

men nich 

"Hegensbt: 

Indischen 

der Armi$ 

satzes ai 

"Kl 

K J: 

Durp! 

Reihenfo 

folgt 

LöwenzahA 

Ro 

Att. Tokio beantwortet Anfrage der Ski 

10 Norweger, von denen 3 von “Aust", 

ttegat“ stammen und in Japan mit "Madrone" 

Durch Arbeitseinsatz in Yokohama auf 

"Ramses" und "Hohenfriedberg" ist weit- 

mntnis der Etappenorganisation anzunehmen, 

nntnis der Versenkungen von Schiff 10 im 

Ozean. Dagegen ist "Antarktls"-Unterneh- 

; bekannt, wohl aber Versorgungen durch 

rg" und "Tannenfels" im Südatlantik und 

Ozean. Außerdem ist weitgehende Kenntnis 

rung, Angriffstaktik und des Plugzeugan- 

iizunehmen. 

h Telegramm 2244 berichtigt Mar.Att. Tokio 

ge der Bezeichnungen auf Weg Gelb wie 

se, Lilie, Tulpe, Reseda, Narzisse und 
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16.12.42 3kl baat 

richtet 

von “Cor 

"Monsun" 

weder mi 

naohtapo 

den kann 

i.tigt Empfang duroh ?!E 2218 und unter- 

Sohiff 20, daß auf Grund der Versenkung 

ellazzo" und "Germania" dae Auslaufen von 

vorläglig^z^r^c^gestellt ist, so daß 

Versorgung)noch mit Zuführung von Weih- 

at bedauerlicherweise mehr gerechnet wer- 

wu: 

Zu l 

von Schi: 

“Uckerma: 

druckt 

-untergä|i| 

falls ni 

wird, daß 

Ausrüstup, 

war erfo 

bekannt. 

befindli 

Mar 

betr, de 

7 von 

eintrafei 

"Leuthenl1 

gehend K' 

ebenso 

Indische^ 

men nich 

"Hegensbt: 

Indische:! 

der Armip 

satzes ai 

"Ku 

K 

Durp 

Reihenfo 

folgt 

Löwenzaht 

Ro 

em von Tokio übermittelten KTB-Auszug 

f 28 bemerkt Ski, daß bei Auslaufen von 

k" nautische Jahrbücher noch nicht ga- 

ren, daß Übermittlung der Mondauf- und 

gefür Januar durch PT angestrebt wird, 

ht durch Stichwort "Walhalla" gemeldet 

Unterlagen aus Beute an Bord sind. Bei 

g des Nachschubs "Uckermark“ mit Torpedos 

.greicher Einsatz des LS-Bootes noch nicht 

Deshalb Ist die Zahl der auf Schiff 28 

ihen Torpedos für ausreichend angesehen. 

Att. Tokio beantwortet Anfrage der Ski 

■ 10 Norweger, von denen 3 von "Aust'1, 

ttegut" stammen und in Japan mit "Madrone" 

Durch Arbeitseinsatz in Yokohama auf 

"Ramsea" und "Hohenfriedberg" ist weit- 

inntnis der Etappenorganisation anzunehmen, 

nntnis der Versenkungen von Schiff 10 im 

Ozean. Dagegen ist "Antarktis"-Unterneh- 

; bekannt, wohl aber Versorgungen durch 

rg“ und "Tannenfeis" im Südatlantik und 

Ozean. Außerdem ist weitgehende Kenntnis 

rung, Angriffstaktik und des Plugzeugan- 

uzunehmen. 

h Telegramm 2244 berichtigt Mar.Att. Tokio 

ge der Bezeichnungen auf Weg Gelb wie 

se, Lilie, Tulpe, Reseda, Narzisse und 
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L6.12.42 Berichtigung von Ski an alle erfolgt durch PT 

1945. 

Auße 

bezügl. P 

"Annelies 

chende VJe 

Unte 

Wicklung 

etwa ik d 

s. PT OdSt 

'dem stimmt Ski dem Vorschlag von Att. Tokio 

■juikt Gelb, Bruno und Cäsar zu. "Karin* und 

Eßberger" erhalten durch PT 2327 entspre- 

sung. 

richtung aller Außerheimischen. Uber Ent- 

und Bedeutung der Kämpfe um Guadalcanar, die 

a- Bedeutung Hordafrika^fUr Europa entspricht, 

Welsing an alle Uber Aufteilung von Weg Gelb von 

Sundastrajle nach Süden in 3 Strahlen durch PT 1749. 

Besondere 

Trot 

erlitt de 

Besatzung 

des Gegne 

Gefangene 

renen See 

ab. Bei d 

hältnisse 

gegebenen 

zungen au: 

aatz auf . 

nicht bei 

ren geht, 

muß wenig 

sehen Bim 

gleiches 

Das Treib; 

die Gefahr 

Die Schif:' 

Kriegfuhr 

können, al 

hoher Versenkungsziffern an fdl. Tonnage 

Gegner keinen fühlbaren Mangel an Schiffs- 

un. Bei den ausgezeichneten Rettungsmitteln 

■s und der geringen Möglichkeit der üboote, 

än Bord zu nehmen, nimmt die Zahl der befah- 

eute nicht in dem wünschenswerten Umfange 

:m Einsatz der Hilfskreuzer liegen die Ver- 

in dieser Beziehung günstiger. Mit den aus- 

Befehlen ist sichergestellt, daß die Besat- 

’gebrachter Schiffe wirksam dem späteren Eln- 

'eindesseite entzogen werden können, sofern 

Totalverlust die ganze Besatzung mit verlo- 

Überlebende in Rettungsbooten zu vernichten, 

aus Humanitätsgründen als wegen des morali- 

.(.rucks auf die eigene Besatzung, die ein 

Schicksal für sich erwarten muß, unterbleiben, 

nlassen von Schiffsbrüchigen in See birgt 

ihrer Aufnahme von fdl. Schiffen in sich, 

sbrüchigen werden in diesem Pall die eigene 

ifng durch Aussage ihrer Kenntnisse schädigen 

igesehen davon, daß sie zu neuem Einsatz zur 

er 
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L6.12.42 Berichtigung von Ski an alle erfolgt durch PT 

1945. 

Auße 

bezugl. P 

"Annelies 

chende Yle 

Unte 

Wicklung 

etvva iS. d 

B. PT oast 

dem stimmt Ski dem Vorschlag von Att. Tokio 

ijuikt Gelb, Bruno und Cäsar zu. "Karin“ und 

Eßberger" erhalten durch PT 2327 entspre- 

sung. 

richtung aller Außerheimisehen über Ent- 

und Bedeutung der Kämpfe um Guadalcanar, die 

r Bedeutung Hordafrikaj>für Europa entspricht, 

Weis 

Sundastraii 

ung an alle Uber Aufteilung von Weg Gelb von 

e nach Süden in 3 Strahlen durch PT 1749. 

Besondere; i: 

Trot 

erlitt de 

besatzun(_4: 

des Gegne: 

Gefangene 

renen See! 

ab. Bei d 

hältnisse 

gegebenen 

Zungen au: 

satz auf 

nicht bei 

len geht 

muß wenig 

sehen Ein 

gleiches 

Das Treibi 

die Gefahr 

Die Schif:' 

Kriegführ 

können, al 

hoher Versenkungsziffern an fdl. Tonnage 

Gegner keinen fühlbaren Mangel an Schiffs- 

n. Bei den ausgezeichneten Rettungsmitieln 

■s und der geringen Möglichkeit der Uboote, 

än Bord zu nehmen, nimmt die Zahl der befah- 

eute nicht in dem wünschenswerten Umfange 

cm Einsatz der Hilfskreuzer liegen die Ver- 

in dieser Beziehung günstiger. Mit den aus- 

Befehlen ist sichergestellt, daß die Besat- 

gebrachter Schiffe wirksam dem späteren Eln- 

■'eindesseite entzogen werden können, sofern 

Totalverlust die ganze Besatzung mit verlo- 

Überlebende in Rettungsbooten zu vernichten, 

aus Humanitätsgründen als wegen des morali- 

.i.rucks auf die eigene Besatzung, die ein 

Schicksal für sich erwarten muß, unterbleiben, 

nlassen von Schiffsbrüchigen in See birgt 

ihrer Aufnahme von fdl. Schiffen in sich, 

sbrüchigen werden in diesem Pall die eigene 

ifng durch Aussage ihrer Kenntnisse schädigen 

gesehen davon, daß sie zu neuem Einsatz zur 

er 



- / jV 
£ttumu 

mit) 
llbrjtit 

•?liitjrtbe t>td Drite, "ZüluD, Hiciier, 
C2(C()aut), »clniduiiiij, 0Ub11,ifc11 

Der CPUiit'iibciu »fii*. 
05 D x f i) nt mit t f f e 

16.12.42 Verfügung stehen 

II. Lage 

1. Feindlage 

2. Eigene La, 

Weetraum 

Luft iufklärung siohtete 1420 Uhr ln 4520 Nord 

1620 West Geleitzug aus 3 Transportern, 6 D. mit 

einem Träger und 3 Geleitfahrzeugen auf Kurs 2lO°. 

;e i 

Gebiet AtLantikküste i 

Seegebiet 

Sperrung der Einfahrt von Brest wurde aufge- 

hoben, Gironde-Mündung wegen Minenverdaohts ge- 

sperrt. Aif Verlustort T. “Germania wurde von 

den sucheiden Ubooten nur ein ölstreifen beobachtet. 

Suche wurle abends abgebrochen. Seenotsuohe durch 

Flugzeuge war gleichfalls erfolglos. 

Ski arteilt Weisung an Gruppe West, nachricht- 

lich BdU, Auslaufen von "Monsun" vorläufig zurüok- 

zustellen. 

Kanals 

Kein 3 besonderen Vorkommnisse. 

III. Nord 

H o r d s e 

see, Norwegen, Nordmeer. 

Auf Geliitweg wurden zwischen Wangeroog und 

Vlieland 7 Grundminen durch Sperrbrecher geräumt, 

- /iV 
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librjtU 

?111 (jiibc ttcö DtUfl liilut», Getier, 
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16.12.42 Verfügung 

II. Lage 

stehen. 

Vestraum 

1. Feindlage 

Luft lufklärung siohtete 1420 Uhr ln 4520 Herd 

1620 West Geleltzug aus 3 Transportern, 6 D. mit 

einem Träger und 3 Geleitfahrzeugen auf Kurs 2iO°. 

2. Eigene La, 

Gebiet At Ldntikküste1 

Sperrung der Einfahrt von Brest wurde aufge- 

hoben, Gi :onde-liündung wegen Minenverdachts ge- 

sperrt. Aif Verlustort T, "Germania wurde von 

den suche aden Ubooten nur ein ölstrelfen beobachtet. 

Suche wurle abends abgebrochen. Seenotsuohe durch 

Flugzeuge war gleichfalls erfolglos. 

Ski arteilt Weisung an Gruppe West, nachricht- 

lich BdU, 

zustellen 

Seegebiet 

Kein 3 besonderen Vorkommnisse. 

III. H o r d 

II o r d s e 

Auslaufen von "Monsun" vorläufig zurüok- 

Kanali 

ses , Norwegen, Hordmeer. 

Auf Gelbitweg wurden zwischen Wangeroog und 

Vlieland 7 Grundminen durch Sperrbrecher geräumt, 
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16.12.42 davon 4 vo 

erfolgten 

Boot der 

angegriff eh 

holland bi 

Boeing 0 

Ha 

17 

Geleit. Geleitaufgaben und Minenräumen 

planmäßig. Im Hubertgat wurde nachm, ein 

-Flottille von 2 fdl. Flugzeugen erfolgloe 

Abende wurden 10 Feindeinfliige über Hord- 

a in den Raum Osnabrück gemeldet. Eine 

wurde abgeechossen. 

N o r w e c;en/irordmeer i 

1. Feindla 

Luf 

in mäßig 

neuen E 

taufklärung in nördl. Nordsee wurde nur 

em Umfang beobachtet. Im übrigen keine 

rkenntnieee. 

2. Eigene Lage s 

Am 14, und 15/12. war fdl. Lufttätigkeit an 

Polarkuate lebhaft. Am 15/12. erfolgten mehrere 

Luftangriffe auf Feteamo. Lage bei D. "Kiel" ist 

unveräniert. Das Schiff wird geleichtert. Seeflug- 

stützpurkt Aaleaund ist mit 3 Maschinen eingerich- 

tet zur] Geleitsicherung, 

Skll richtet an Adm. Norwegen, nachr. Gruppe 

Nord, Aufrage, ob Untersuchungen der zahlreichen 

Stranduigen und Schiffszusammenstöße der letzten 

Zeit Anialtspunkte für Verantwortlichkeit norweg. 

Lotsen ind gegebenenfalls Sabotage bieten. 

IV. Skage 

Laz.S 

Flach auf 

arbeiten s 

rrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

ihiff "Berlin" ist am 15/12. bei Marthas 

irund gelaufen. Leichterung und Abschlepp- 

md eingeleitet. 
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3S''/- 

OiUum 
mit» 

llhr^elt 

ftitijribt Orte«, IBUit), Getier, 

(jiuiö, 25t[tiut;iutij), lilifHitjfeil 
Dtr Öufl, CMoiit<(dt<ln u{iü. 

^ovfomiiuiiffc 

16.12.42 davon 4 vo[r 

erfolgten 

Boot der 

angegriff ein 

holland Bi 

Boeing 0 

He 

17 

Geleit. Geleitaufgaben und Minenräumen 

planmäuig. Im Hubertgat wurde nachm, ein 

-Flottille von 2 fdl. Flugzeugen erfolgloe 

Abende wurden 10 Feindeinflüge über Uord- 

a in den Raum Osnabrück gemeldet. Eine 

wurde abgeeohosaen. 

N o r w e i;en/ltordmeer i 

1. Feindla 

Luftaufklärung in nördl. Nordsee wurde nur 

in mäßigem Umfang beobachtet. Im übrigen keine 

neuen Erkenntnisse. 

2. Eigene Lage: 

Am 

PolarkbJ 

Luftangr 

unveränfi 

stützp' 

tet zur 

Ski 

Kord, A 

Strandu i, 

Zeit An.: 

Lotsen 

e i 

u rk 

14, und 15/12. war fdl. Lufttätigkeit an 

te lebhaft. Am 15/12. erfolgten mehrere 

iffe auf Eetsamo. Lage bei D. "Kiel" ist 

ert. Das Schiff wird geleichtert. Seeflug- 

t Aalesund ist mit 3 Maschinen eingerich- 

Geleitsicherung, 

richtet an Adm. Norwegen, nachr. Gruppe 

ifrage, ob Untersuchungen der zahlreichen 

gen und Schiffszueammenstbße der letzten 

laltspunkte für Verantwortlichkeit norweg. 

ind gegebenenfalls Sabotage bieten. 

IV. ßkage ’rak, Oatseeeingänge, Ostsee. 

Laz.S 

Flach auf i 

arbeiten s 

Hiiff "Berlin" ist am 15/12. bei Marthas 

Jrund gelaufen. Leichterung und Abschlepp- 

ind eingeleitet. 



~ 3 S'S 
tMtmii 
UIlD 

llbricit 

Jluöabc DCö Oncö, Wiiio. Wenn, 
e.ecfl.uifl, 3ifIturtmuid, 

Per t'iift. ^oiibfihciii ufu>. 
Vprfoiinmiiffe 

16.12.42 Grupp ( 

Weisung, d 

Januar vol 

Im Hinblick auf wiederholte Sohiffezuaammen- 

stöße letz ,er Zeit ersucht 3kl Station Oet, naohr. 

Gruppe Nord, um -Prüfung, ob die Maßnahmen zur Steue- 

rung der üindelsschiffahrt hiermit in ursächlichem 

Zueammenhajig stehen und verbesserungsbedürftig sind. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Hände 

Nord unterrichtet Ski nachrichtlich von 

ß hetzsperren Heia und GJedser Anfang 

ständig aufzunehmen sind. (s.Pa. 1530). 

Isschiffahrt 

Betr. Gestellung seemännischen Personals für Be- 

setzung franz , Tonnage im Mittelmeer seitens Luftwaffe 

hat General d;r Lw. beim Ob.d.M. bereits an Lw.PUstb. 

gemeldet, daß Abgabe seemännischen Personals nicht mög- 

lich ist, weil eigener Bedarf durch IndiaBtstellung 

von Schifisne ihauten und laufende Abgänge kaum gedeckt 

werden können!, (s. Fs. 1551). 

VI. Uboo tekriegführung. 

1. Feindlage: 

Beson iere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Figene Lag 3 1 

Geleitzugslage im Raum AK ist unklar, lach Mel- 

dungen der Gruppe "Ungestüm" besteht Möglichkeit, 

daß Fühlunj an 2 verschiedenen Geleitzügen gehalten 

wird. ErfoLge sind nicht gemeldet. Dagegen hat 

- 3 

mib 

ilkjcii 

?!iii)bc t>cö Ovt(ö, WiiiD. Wencv, 
e(£()iuigr ^tlnidwHUj), ^id>lii)((ii 

Der Ü»fi. l’loubfihciii u[n< 
Voif L'immiiffe 

.12.42 Grupp< 

Weisu.ig, d 

Januar vol 

Kord unterrichtet 3kl nachrichtlich von 

ß "etzsperren Heia und GJedeer Anfang 

ständig aufzunehmen sind. (s.7a. 1530). 

Im Hinblick auf wiederholte Schiffazusammen- 

stöße letz ;er Zeit ersucht 3kl Station Oat, naohr. 

Gruppe Nord, um Hrüfung, ob die Maßnahmen zur Steue- 

rung der Hnndelsschiffahrt hiermit in ursächlichem 

Zusammenhaiig stehen und verbesserungsbedürftig sind. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Hände Isschiffahrt 

Betr, Gefetellung seemännischen Personals fUr Be- 

setzung franz . Tonnage im Mittelmeer seitens Luftwaffe 

hat General d;r Lw. heim Ob.d.M. bereits an Iwf.FUstb. 

gemeldet, daß Abgabe seemännischen Personals nicht mög- 

lich ist, weit eigener Bedarf durch IndiaBtstellung 

von Schifxsne ihauten und laufende Abgänge kaum gedeckt 

werden können), (s. Pc. 1551). 

VI. U b o o tskriegftlhrung. 

1. Feindlagei 

Beson lere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lag 

Geleitzugslage im Raum AK ist unklar. Hach Mel- 

dungen der Gruppe "Ungestüm" besteht Mdgl^blceit, 

daß Fühlung an 2 verschiedenen GeleitzUgen gehalten 

wird. Erfolge sind nicht gemeldet. Dagegen hat 
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- 3 S' 3 
X>aumi 

unD 
2iiidabe Dci) Drite, lüiiiD, Wcntr, 
^cc^aiig, ^tUiiitMiing, vd>i(i)tigfcii 

t>tr finfi, DloiiDfiijciii iifii'. 
QJorfoiiimniffe 

16.12.42 

l 

(211) 

(212) 

Hi 

Gruppe "Rau 

Gegner mit 

von 5.000 

in die kuft 

8.494 BRT 

von je 5.0C|( 

Fächern wah 

2 Fruhdeton 

eem Geleits 

2-Sohornste 

fbold" auf den am 15/12. mittags erfaßten 

großem Erfolg operiert. U 356 hat einen I, 

tlT mit 3 Treffern unter Verwendung von Pi 39 

gesprengt. D 610 versenkte einen T. von 

ad einen D. von 5.000 BRT. 2 weitere D, 

0 BRT wurden von U 621 bzw, 664 mit 4er- 

rscheinlich versenkt. Dabei meldet D 664 

ierer mit Pi 39. Außerdem wurde bei die- 

ug um Uitternacht von U 211 in BD 3335 ein 

in-Zerstörer versenkt. 

Die vcn der Untergangsstelle des T. "Germania" 

abgezogenen 4 Boote werden auf den von Luftaufklä- 

rung gemeldeten Geleitzug mit Träger (s. Feindlage 

Westruum) in BE 8368 angesetzt. 

Von der ameilkaniechen Ostkliste und aus Westindien 

liegen Meldungen nicht vor. 

Von den Südbooten meldet U 124 Versenkung von 

2 T. mit zusammen 14*000 BRT. im Seegebiet von Trini- 

dad aus einem Geleitzug aus 6 T. und 5 Zerstörern. In 

FO 8474 versenkt U 176 engl. D. "Observer" (5.881 BRT), 

in FO 2911 wurde D. "Eastwales" (4.358 BRT) mit Kriegs- 

material Alexandrien von U 159 ver- 

senkt. Diesw Boo-s^-rs't' Utimit verschossen und tritt 

mit Gesamtergebnis von 70.372 BRT Rückmarsch an. 

Weiter|( 

Uboote in 

e Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

B Teil B Heft IV. KT: 

Bo 

BdU wi 

laufenden 

Hatal - St. 

gesehen, da 

und die d 0 r 

brechen müs 

z.Zt. wegen 

raubend, so 

aufgezehrt 

rd eine Gruppe von 5 Mitte des Monats aus- 

oten Typs VII 0 zum Einsatz im Gebiet 

Paul entsenden. Versorgung ist aus U 463 vor- 

genanntes Gebiet sich als günstig erwiesen 

t stehenden Boote in Kürze Unternehmung ab- 

sen. Versorgung der Hordatlantik-Boote ist 

der Wetterlage besonders schwierig und zeit- 

daß der Vorteil der Versorgungen teilweise 

vird. Auch Kampfbedingungen im Hordatlantik 

181 

- 

X>amm 
unb 

UhrjfU 

2li»j)rtbt btö Dcite, ■'Jüiiib, Wciier 
(^teyau^, lnui)Juna, ^ ilitH^fc11 

bet fiiifl, CWoiibfdjrin 11(10. 
35o>:fommiiiffe 

16.12.42 

l 

l 

(211) 

(212) 

Hi 

Gruppe "Rau 

Gegner mit 

von 5.000 

in die Luft 

8.494 BRT 

von je 5.0Cl( 

Rächern wah 

2 Rruhdeton 

aem Geleitü 

2-Sohornste 

Die v 

abgezogener 

rung gerneId 

Westräum) 

Von d 

liegen ^eld 

Von de 

2 1. mit zu 

dad aua ein 

RO 8474 ver 

in RO 2911 

material vo 

senkt. Diea 

mit Gesamte 

fbold" auf den am 15/12, mittags erfaßten 

großem Erfolg operiert. U 356 hat einen I, 

IT mit 3 Treffern unter Verwendung von Ri 39 

gesprengt. U 610 versenkte einen T. von 

d einen D. von 5.000 BRT. 2 weitere D, 

0 BRT wurden von U 621 bzw, 664 mit 4er- 

rsoheinlioh versenkt. Dabei meldet D 664 

lerer mit Ri 39. Außerdem wurde bei die- 

ug um Mitternacht von U 211 in BD 3335 ein 

in-Zerstörer versenkt, 

der Untergangsstelle des T, “Germania" 

4 Boote werden auf den von Luftaufklä- 

eten Geleitzug mit Träger (s. Feindlage 

n BE 8368 angesetzt. 

amerikanischen Ostkllste und aus Westindien 

ungen nicht vor. 

n SUdbooten meldet U 124 Versenkung von 

sommen 14.000 BRT. im Seegebiet von Trini- 

em Geleitzug aus 6 T. und 5 Zerstörern. In 

senkt U 176 engl. D. "Observer" (5.881 BRT), 

wurde D. "Eastwales" (4*358 BRT) mit Kriegs- 

jCri/ij-da^riffc]! Alexandrien von U 159 ver- 

oo^rüf Samit verschossen und tritt 

rgebnis von 70,372 BRT Rückmarsch an. 

Weitere Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

Uboote in KIB Teil B Heft IV. 

BdU wird eine Gruppe von 5 Mitte des Monats aus- 

laufenden Booten Typs VII c zum Hfnsatz im Gebiet 

Watal - St. Raul entsenden. Versorgung ist aus U 463 vorn 

gesehen, da genanntes Gebiet sich als gtinstig erwiesen 

und die dort stehenden Boote in EUrze Unternehmung ab— 

brechen müssen. Versorgung der Hordatlantik-Boote ist 

z.Zt. wegen der Wetterlage besonders schwierig und zeit- 

raubend, so daß der Vorteil der Versorgungen teilweise 

aufgezehrt vird. Auch Kampfbedingungen im Nordatlantik 
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piuuiu 
I mit) 
tlbricit 

aiifliibt Dtö Drite. ÜJiiiD, lUcutr, 

^ c r i'ufi, I^oiit)|ii)tlii ii fii'. 
05 oi’f i> in in ii i f f e 

.12.42 sind dar 

ffür Vers 

am 19/12 

genannteji 

henden 

stehende 

Booten z 

B) 

h die Wetterlage stark beeinträohtigi;. 

rgungen in diesem Gebiet läuft U 117 

aus. U 463 soll außer seiner vorstehend 

Aufgaben einen Teil der bei Trinidad ste- 

ote versorgen, um dadurch eine sonst ent- 

Lucke bis zum Eintreffen von 2 neuen 

1 Uberbrücken. 

VII. L u f tkriegführung 

Saun um England 

Lf i Bei 

13 I’lugzeUi 

wurden zahlt 

führt. Einfjl 

In Belgien, 

ringe Einf 

Seeräume La 

3 waren im Westraum 71, im Mittelmeer 

eingesetzt. Gegen die engl. Südküste 

eiche Jabo- und '“ombeneinsätze durchge- 

üge in Hordfriesland s. Lage Hordsee. 

Hord- und Westfrankreioh wurde nur ge- 

ijugtätigkeit gemeldet, vermutlich wurden 
ßochelle - Hourtin vermint. 

Uittelmeerraumj 

In der Bacht zum 16/12, griffen 10 Ju 88 Phil- 

lippeville ohne Wirkungsbeobachtung an, am 16/12. 

nachm. 15 Ju 88 Bengasi mit beobachteter guter An- 

griffswirkung im Hafen, Hinter den Peindstellungen 

im tunesischen Gebiet wurden Verkehrsanlagen erfolg- 

reich bekämpft. Einsatz stärkerer Verbände verbot 

sich wegen der schlechten Wetterlage. 

Ostfront: 

Vor 

durch Jäg 

tung von 

dt i 

Pc 

nlArmeefronten wurden 57 Peindflugzeuge 

2 durch Flak abgeschossen. Bildauswer- 

ti ergab ein Schlachtschiff, 2 schwere 

f'iUlilll 
mit» 

llbrjrli 

DCi Ortt«, ^int», Leiter, 
®<C})»iiiö, aJdciidMUHö, 

c»cr i'ufi, \D1 out>fitiflH iifo». 
^DvfiMiiniiiiffe 

.12.42 sind dur 

ffür Vers 

am 19/12 

genanrite|i 

henden 

stehende 

Booten z 

B) 

h die Wetterlage etark beeinträchtigt, 

rgungen in. diesem Gebiet läuft U 117 

aus. U 463 soll außer seiner vorstehend 

Aufgaben einen Teil der bei Trinidad ste- 

ote versorgen, um dadurch eine sonst ent- 

Lücke bis zum Eintreffen von 2 neuen 

1 Uberbrücken. 

VII. L u f tkriegfUhrung . 

fraum isn Bi.,;iand 

Lf L Bei 

13 I’lugzeUi 

VAirden zahl 

fuhrt. Binfl 

In Belgien, 

ringe Einf 

Seeräume La 

3 waren im Westraum 71, im Mittelmeer 

eingesetzt. Gegen die engl. Südküste 

reiche Jabo- und ^ombeneinsätze durchge- 

üge in Hordfriesland s. Lage Hordsee. 

Kord- und Westfrankreioh wurde nur ge- 

Ijugtätigkeit gemeldet, vermutlich wurden 
fiochelle - Hourtin vermint. 

Ulttelmaerraumi 

In der Bacht zum 16/12, griffen 10 Ju 88 Phil- 

lippeville ohne Wirkungsbeobachtung an, am 16/12. 

nachm. 15 Ju 88 Bengasi mit beobachteter guter An- 

griffswirkung im Hafen, Hinter den Feindstellungen 

im tunesischen Gebiet wurden Verkehrsanlagen erfolg- 

reich bekäapft. Einsatz stärkerer Verbände verbot 

sich wegen der schlechten Wetterlage. 

Ostfront: 

de] Vor 

durch Jäger 

tung von Pc 

rjArmeefronten wurden 57 Feindflugzeuge 

2 durch Flak abgeschossen. Bildauswer- 

ti ergab ein Schlachtschiff, 2 schwere 



unb 
Ubrjtil 

'31udiibc bcd Ortce, "Jüiiib, Wtutr 
^cegan^. 2>clnid)niu*), ^icbligtcii 

btr tiift, CUIoiibfd)fiij ii[iD. 
Q5otfoiuniiiiffe 182 

10.12.42 Kreuzer, 

Kreuzern, 

lavon einer im ^ook, 2 EUmpfe von schweren 

einen leichten Kreuzer, 3 Zerstörer, 1 D. 

VIII, Kriegf ihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Westliche 3 Uittelmeer. 

Peindlu ,e 

Hafe 

möglich w 

mittags 4 

Auf Heede 

ihelegung von Gibraltar war, soweit Einsicht 

ir, unverändert, In Bone lagen am 15/12. 

Kleine Schiffe, am 16/12. nachm. 4 D« 

lagen 3 VP-Boote. 3 S-Boote wurden nach 

KO auslauCend gesichtet. 

Nach EunkaufKlärung wurde SachechubverKehr mit 

Schwerpunkt Algier und Bone abgewickelt. Schwere Kampf- 

gruppe wird im Seegebiet westl. Algier vermutet. Hach 

V-MannberLcht passierte ein Geleitzug aus 13 D. mit 

3 Kriegss 

Eigene La 

0 81 

zu mars 

Dt. MarKd 

torpedier|t 

Im 

hiffen Kap Tres Lorcas 0800 Dhr nach Westen. 

und U 561 erhielten Befehl, nach Messina 

eren. Hach Eunkdiensterkenntnissen rechnet 

i. Italien mit Versenkung des am 12/12, 

en Zerstörers. 

03.Gebiet wurden 5 ital, üboote gemeldet. 

6.Si :h.Flottille meldet einen Räumerfolg mit 

SSG durch 2 L-Boote auf Toulon-Eeede. Bei Seetrans- 

portchef iarseille sind für Port Vendres 5, Berre 1, 

Marseille 1 und für Raum Toulon - Mentone 39 insge- 

samt 46 Erfassungsanträge auf Fahrzeuge gestellt. 

Von den neutralen Schiffen sind bisher 24 in 

ital. Hüffen eingelaufen, von den franz, Schiffen 20, 

- Jj-jr- 

Intimi 
uni) 

llkjtil 

Angabe b«i5 Drrte, WiHb, lücncr, 
(£ct0aiii). 25c[fudjiiin^, i^ictKigfch 

bet tufl, nonDfdjriu u[nv 
Q3orEouininiffe 182 

15.12.42 Kreuzer, 

Kreuzern, 

iavou einer im ^ock, 2 Rümpfe von schweren 

einen leichten Kreuzer, 3 Zerstörer, 1 E. 

VIII, Kriegf ihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Westliche 3 LIittelmeer. 

Peindle.'e 

Hafe 

möglich w 

mittags 4 

Auf Reede 

ibelegung von ^itraltar war, soweit Einsicht 

ir, unverändert, In Bone lagen am 15/12. 

kleine Schiffe, am 16/12. nachm. 4 D. 

lagen 3 VP-Boote. 3 S-Boote wurden nach 

KO auslau^end gesichtet. 

Nach VunkaufKlärung wurde Bachschuhverkehr mit 

Schwerpunkt Algier und Bone abgewickelt. Schwere Kampf- 

gruppe wird im Seegebiet westl. Algier vermutet. Hach 

V-hannberLcht passierte ein Geleitzug aus 13 D. mit 

3 Krieges 

Eigene La 

ü 81 

zu mara 

Dt. Markd 

torpedier|t 

Im 

hiffen Kap Tres forcas G8CC Uhr nach Westen. 

;e i 

und U 561 erhielten Befehl, nach Messina 

eren. Bach Punkdiensterkenntnissen rechnet 

i. Italien mit Versenkung des am 12/12, 

en Zerstörers. 

Oi.Gebiet wurden 5 ital, üboote gemeldet. 

6.Si :h.Flottille meldet einen Räumerfolg mit 

SSG durch 2 L-Boote auf Toulon-Reede. Bei Seetrans- 

portchef larseille sind für Port Yendres 5, Berre 1, 

Marseille 1 und für Raum Toulon - Mentone 39 insge- 

samt 46 E'fassungsanträge auf Fahrzeuge gestellt. 

Von Len neutralen Schiffen sind bisher 24 in 

ital. Hüftn eingelaufen, von den franz, Schiffen 20, 



Oaiiiiu 
mit) 

librjcii 

16.12,42 

(213) 

'?lii0rtbe ote Drtcö, ‘Züliit), ‘Wetur, 
0c(0aii0, ibcl(U(t>tiiii0, vd>id)(i0f(it 

ftr Cuft, l^oiibfthciii ufiu. 

in See et ähen 2, 

B, mtti., stl. Mlttelmeer. Oattunealen. Cyrenaika. 

Seetranep 3rtei 

Peindla^e 
  fiäfeü 

telmeer 4 

HW-lich. b 

meldungen 

ta ergab 

Nach 

grüßerer 

Vorberei 

1 Träger 

ob Briten 

Tunkaufklärung wurden im oetwärtlgen liit- 

GeleitzUge in See beobachtet. Im Gebiet 

Ls NO-wärts Kap Bon wurden 7 Dbooteaicht- 

erstattet. Stichaufklärung in das Nildel- 

ceine Sichtmeldungen. 

Abwehrbericht wird etwa für 14. - 17/12, 

riottenverband in Alexandrien erwartet, 

ngen zur Aufnahme von 2 Schlachtschiffen, 

ind verschiedenen Kreuzern sind im Gange, 

oder Amerikaner ist unbekannt. 

t i 

Eigene La, 

Info 

ist bei Ku 

Kür 

kein Eins 

abends wä 

gebiet Boiji 

Von 

die übrig' 

mit 8 Boo 

außer KB. 

Nach weiterem Abwehrbericht Uber Ostrow wird 

in Alexanirien für Malta ein Convoi von 6-8 Schif- 

fen zusamiengestellt. Ala Begleitschutz sind u.a. 

Kreuzer ":3hoebeu und Zerstörer "Maori" und "Larne“ 

vorgesehen. Für den Oonvoi wird von Tobruk - Bengasi 

aus besonderer Luftschutz eingerichtet. Von Bengasi 

aus ist m .t Dezemberbeginn TruppenzufUhrung durch 

die Luft nach Malta wieder aufgeea&aat*** ' 

ge Zusammenstoßes von 2 ital. Ü-Jägern 

,p Vatioano ein Jäger gesunken. 

Sfl. erfolgte am 15/12. von Bieerta aus 

atz, da Ziele nicht gemeldet waren. Am 16. 

:-den 4 Boote zur Minenunternehmung im See- 

e eingesetzt. 

c.en 12 Booten der J.Sfl. sind 5 voll KB, 

an außer KB. 7.Sfl, vollendet in Augusta 

en Ausbildung. 6.Hfl. mit 7 Booten ist 

- Ar/- 

Orttum 
imb 

llhiitil 

16.12.42 

(213) 

llllAAbc 0£e Dute TJIIIt. 2öy(fr, 
Ccfiimit}. ülcltiubtuiit), ei>l)ilgtcii 

Dtr fiufl IJloiifcfrftchl H{II 

in See at shen 2, 

B. Uittl., Ü3tl. Mittelmeer, Oattunesien. Cyrenaika. 

Seetransp artei 

Eigene LJ. 

Info 

ist bei Ku 

Eor 

kein Eins 

abends wü 

gebiet Boiji 

Von 

die übrigi 

mit 8 Boo 

außer KB. 

1501'fom innlffe 

Peindla^ e. 
x.^t'n Tunkaufklarung wurden im ostwärtigen Uit- 

telmeer 4 Geleitzuge in See beobachtet. Im Gebiet 

HW-lich b Le HO-wärte Kap Bon wurden 7 Ubootasieht- 

meldungen erstattet. Stichaufklärung in das Nildel- 

ta ergab ceine Sichtmeldungen. 

Nach Abwehrbericht wird etwa ftlr 14. - 17/12. 

größerer Plottenverband in Alexandrien erwarbt. 

Vorbereitingen zur Aufnahme von 2 Schlachtschiffen, 

1 Träger md verschiedenen Kreuzern sind im Gange, 

ob Briten oder Amerikaner ist unbekannt. 

Nach weiterem Abwehrbericht Uber Ostrow wird 

in Alexanlrien für Malta ein Oonvoi von 6-8 Schif- 

fen zusamlengestellt. Ala Begleitschutz sind u.a. 

Kreuzer " Phoebe“ und Zerstörer "Maori“ und ■Lame■ 

vorgesehen. Für den Oonvoi wird von Tobruk - Bengasi 

aus besonderer Luftschutz eingerichtet. Von Bengasi 

aus ist m .t Dezemberbeginn Truppenzuführung durch 

die Luft ,iach Malta wieder aufgeeeSent*** ‘ 

ge Zusammenstoßes von 2 ital. D-Jägern 

,p Vatioano ein Jäger gesunken. 

Sfl. erfolgte am 15/12. von Bieerta aus 

itz, da Ziele nicht gemeldet waren. Am 16. 

:-den 4 Boote zur Minenunternehmung im See- 

e eingesetzt. 

(.en 12 Booten der 5.Sfl. sind 5 voll KB, 

in außer KB. 7<Sfl. vollendet in Augusta 

en Ausbildung. 6.Hfl. mit 7 Booten ist 
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16.12.42 

hä
1 

Am 15/l]2 

Biserta Hai 

beschädigt. 

te keine Sei 

Tunis von S 

Besetzung du: 

franz. Stell> 

und der Werf 

laufen. 

erfolgten starke fdl. Luftangriffe auf 

Außer 2 Schleppern wurde ein Pisch-D. 

Luftangriff auf Sfax am 15/12. nachm, richte- 

iden an. Am 14/12. ist Insel Zembra bei 

60 mit Marinepersonal besetzt. Endgültige 

roh Heer ist beantragt. Besprechungen mit 

en zur Aufrechterhaltung des Hafenbetriebs 

t Perryville sind bisher erfolgreich ver- 

Am 15/12 

geführtem Ti; 

eingelaufen 

nachm, von ll 

und "Rhea" E 

nach Jleapel 

Am 16/1 

von Palermo 

Im Nucli 

Palermo und 

laufen. Let 

Ein Tr. 

gelaufen. El 

dorthin. 

abends sind 5 ital. Zerstörer nach durch- 

uppentransport nach Tunis wieder in Trapani 

MS “Anoara" soll im Geleit von 2 Zerstörern 

eapel nach Biserta auslaufen. D. *Campania* 

owie"Humidia" sind von Biserta und Tunis 

bzw. Palermo ausgelaufen. 

2. abends sind ein dt. MFP und 6 Leichter 

nach Tunis ausgelaufen. 

schub nach Tripolitanien ist D. ■Leva" von 

D. "Docilitas“ von Sfax nach Sousse ausge- 

erer hat Befehl, nach Tripolis weiterzugehen. 

nsport-Uboot ist am 16/12. in Tripolis ein- 

n weiteres Uboot befindet sich auf dem Marsch 

s t 

0. Bereich Mari negruppe Sud; 

Ägäis: 

Bei ffoijtaetzung der am 15/12. bei Cheos gemeldeten 

Ubootsbekämifung wurde einwandfrei Klopfgeräusche ge- 

hört. Bekämjfung durch U-Jäger und Sperrfachpersonal 

wird fortgesetzt. Seegebiet zwischen Aegina und Methana 

wurde wegen LM-Verdachts gesperrt. 2 ital. Transporter 

mit rd. 160C Soldaten sind von Piräus nach Hhodos ausge- 

laufen. Im ihrigen keine besonderen Torkommnisse. 

Datum 
mit) 

Btigabc oce Dttts, Bii^, QUetttr, 
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16.12.42 

hä' 

Am 15/l|2 

Biaerta Haf 

■beschädigt. 

te keine Sc! 

Tunis von S 

Besetzung dul: 

franz. Stell' 

und der Werl 

laufen. 

erfolgten starke fdl, Luftangriffe auf 

Außer 2 Schleppern wurde ein Pisch-D. 

Luftangriff auf Sfax am 15/12. nachm, richte- 

iden an. Am 14/12. ist Insel Zembra bei 

60 mit Marinepersonal besetzt. Endgültige 

rch Heer ist beantragt. Besprechungen mit 

en zur Aufrechterhaltung des Hafenbetriebs 

t Perryville sind bisher erfolgreich ver- 

Am 15/12. abends sind 5 ital. Zerstörer nach durch- 

geführtem Tiuppentransport nach Tunis wieder in Trapani 

eingelaufen. MS "Ancara" soll im Geleit von 2 Zerstörern 

nachm, von leapel nach Biaerta auslaufen. D. "Campania" 

und "Rhea" e owie "Numidia11 sind von Biserta und Tunis 

nach Neapel bzw. Palermo ausgelaufen. 

Am 16/12. abends sind ein dt. MFP und 6 Leichter 

von Palermo nach Tunis ausgelaufen. 

Im Nachschub nach Tripolitanien ist D. "Leva" von 

Palermo und D. "Docilitas" von Sfax nach Sousse ausge- 

laufen. Letsterer hat Befehl, nach Tripolis weiterzugehen. 

Ein Tri-nsport-Uboot ist am 16/12. in Tripolis ein- 

gelaufen. Ein weiteres Uboot befindet sich auf dem Marsch 

dorthin 

0. Bereich Mari neg-uppe Sud; 

Ägäis: 

Bei Poijtsetzung der am 15/12. bei Cheos gemeldeten 

Ubootsbekämpfung wurde einwandfrei Klopfgeräusche ge- 

hört. Bekämpfung durch U-Jäger und Sperrfachpersonal 

wird fortgesetzt. Seegebiet zwischen Aegina und Methana 

wurde wegen LM-Verdachts gesperrt. 2 ital. Transporter 

mit rd. 160C Soldaten sind von Piräus nach Bhodos ausge- 

laufen. Im ihrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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16.12.42 

(214) 

Schwarzes L 

gelndlagei 

Beleg! 

im Uhrigec^« 

lagehf 

der Krim g 

Teil C Bef- 

und die eig 

dargelegt. 

Möglichkei 

vor besondii 

und die Uö, 

zu treffen 

dng Poti s. LuftkriegfUhrung. Beelage 

4hne besondere Vorkommnisse. 

trachtung l/Skl betr. Peindiandung auf 

^mäß l/Skl I op 32018/42 Gkdos. in KTB 

IIV a. Die Möglichkeiten für den Gegner 

enen Abwehrmaßnahmen sind ausführlich 

An Gruppe Süd ist Weisung vorgesehen, 

des Auslegens von kleinen Sperrstüoken 

rs gefährdeten Küstenstrichen zu prüfen 

ilichkeiten und erforderlichen Maßnahmen 

II. Lage 

Besonder 

Ostasien, 

i Meldungen liegen nicht vor. 

I. Heere s 1 a g e 

An der 

Heeresgruppe 

Pasubio in 15 

Eigene Kräfte 

knie eingeset 

Donbogen in S 

6-7 Schütz 

zustoßen und 

zuführen. Die 

Ortfront gelang es dem Gegner, im Kaum der 

3 mit 2 Div. den Abschnitt der ital. Div. 

km Breite 6 km tief zu durchbrechen, 

sind in dünner Sicherungslinie im Don- 

st. Der fdl. Hauptangriff erfolgte aus dem 

tärke von mindestens einem Pz.Korps und 

eidiv. Es gelang ihm, weit nach Süden vor- 

lurch die offenen Lücken Infanterie nach- 

Einbruchsstelle ist vorläufig dünn abge- 

3 ff- 

£>rtliini 
imb 

'2Jii9iibt bt* Orte«, '^liliib, ■Jücncr, 
0<tflaita, SÖdcucbtuud, Ölcfjiiöltii 

ber £uft( OTonbfdjdu n\w. 
'Boifoniniuiffe 

.12.42 

(214) 

Schwarzes 1 

gelndlagei 

Belegij1 

im ührigei^« 

lagebf 

der Krim g' 

Teil G Hef-; 

und die eig 

dargelegt. 

Möglichkei 

vor besondii 

und die Uo, 

zu trefi’en 

IX. Lage 

ng Poti e. LuftkriegfUhrung. Beelage 

4hne besondere Vorkommnisse. 

traohtung 1/Skl betr. Peindlandnng auf 

4mäß l/Skl I op 32010/42 Gkdoa. in KTB 

XIV a. Die Möglichkeiten für den Gegner 

enen AbwehrmaSnahmen sind ausführlich 

An Gruppe SUd ist Veisung vorgesehen, 

des Auslegens von kleinen Sperrstlloken 

rs gefährdeten Küstenstrichen zu prüfen 

Alichkeiten und erforderlichen Maßnahmen 

Ostasien. 

Besonder i Meldungen liegen nicht vor. 

X. Heere slage 

An der 

Heeresgiuppe 

Pasubio in 15 

Eigene Kräfte 

knie eingeaet 

Donbogen in S 

6-7 Schlitz 

zustoßen und 

zufUhren. Die 

Ostfront gelang es dem Gegner, im Haum der 

3 mit 2 Div. den Abschnitt der ital. Div. 

km Breite 6 km tief zu durchbrechen, 

sind in dünner Sicherungslinie im Don- 

st. Der fdl. Hauptangriff erfolgte aus dem 

bärke von mindestens einem Pz.Koips und 

eidiv. Es gelang ihm, weit nach Süden vor- 

lurch die offenen Lücken Infanterie nach- 

Einbruohsstelle ist vorläufig dünn abge- 
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16.12,42 riegelt. Disser aeue EUolcBoh.lag wird sieh für das öff- 

nen des Zugmgs zur 6,Armee störend auswirken, da eige- 

ne KXitfte nioh Borden abgezogen werden »Oafen. 

Aus Tuieeien werden besondere Kampfhandlungen 

nicht gemellet. Es waren eigene 100 Panzer und 7 liger 

einsatzbereit gemeldet. 

Der Dnck des Peindes gegen die 40 km ostwärts 

Nofilia siidL, der KUstenstraße auf gestellten Sioherun- 

/ ital. Pz.Armee hielt in der Haoht vom 15« gen der dt. 

zum 16. an. Es gelang Jedoch, im schweren Kampf die 

Straße nach Hofilia offen zu haL ten, so daß die Zurück- 

nahme der Uisae der dt, mot. Verbände in der Macht zum 

16/12. und na 16, trotz schwierigster Lage in vollem 

Umfange gelingen ist. Ein fdl. Versuch, die infolge 

Spritmangel zurückgebliebene 15.Pz.Div, abzusohneiden, 

mißlang, Dia Div, drängte die entgegentretenden Jeind- 

kräfte mit 

reicht. Der 

am 17/12. d 

Die Übrigen 

zum Schutz 

lagen sämtl 

C/Skl. 

ler Masse nach SUden ab und hat HOfilia er- 

Feind folgte nur zögernd. Armee beabsichtig^ 

m Baum um Bpfilia mit DAK in Front zu halten 

deutschen Verbände stehen in tiefer Staffel 

ler KUstenstraße dahinter. Am 16/12, abends 

Lehe Verbände ohne Betriebsstoff fest. 

Sri, 

4 

I b I b (Kr) 

SS? 

£>awm 
uiib 

U^rjdl 

aiigabe Ortc^, 'Blnb, IBeutr, 
©ttflflufl,. »cUiK&nnifl, ©i^Ugfcli 

bet ß«ff( CPlonbf^tln u(ic. 
Q5otfotmnnlffe 184 

riegelt* Dis 

neu des Zug^; 

ne KX&Cte 

Aus 

niolit gerne 1 

eineatzbere 

Tu ii 

ser neue BUckschlag nird eioli fUr das Gff- 

ngs zur 6.Armee störend auaTrirkenf da eige- 

oh. Borden abgezogen «erden «fiseen. 

eeien «erden besondere Kampfhandlungen 

let. Bs waren eigene 100 Panzer and 7 £iger 

Lt gemeldet. 

Der Dr 

Hafilia sUdll 

gen der dt 

zum 16. an 

ick des Peindes gegen die 40 km ostwärts 

der KUstenstraSe aufgestellten Sioherun- 

/ ital. Pz,Armee hielt in der Haoht vom 15. 

Mi 

Di» 

StraQe nach 

nähme der 

16/12. und 

Umfange gel 

Spritmangel 

miQlang, 

kräfte mit 

reicht. Der 

am 17/12. 

Die Übrigen 

zum Schutz 

lagen sämtlL 

Es gelang jedoch, im schweren Kampf die 

HOfilia offen zu heL ten, so daS die Zurliok- 

sae der dt, mot. Verbände in der Bacht zum 

im 16, trotz schwierigster Lage in vollem 

ingen ist. Ein fdl. Versuch, die infolge 

zurückgebliebene 15.Pz.Div. abzueohneiden, 

Div. drängte die entgegentretenden Peind- 

ler Masse nach Süden ab und hat Hafilia er- 

Peind folgte nur zögernd. Armee beabsichtigt 

Baum um Hpfilia mit DAK in Pront zu halten 

deutschen Verbände etehen in tiefer Staffel 

ler KUstenstfaQe dahinter. Am 16/12. abends 

che Verbände ohne Betriebeetoff fest. 

d m 

C/Skl. 

’S cl. 

I b I_b (Kr) 

7i 
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17.12.42 P o 1 i t i s eher Lageiiberblick 

E a g 1 a a d 

Eroduktioasmiaiater Lyttelton erstattete im Uater- 

haua Bericht iber amerikaaiache Material- uad Ausrüstuags- 

hilfe, durch die die britische Kriegsproduktion sich um 

1/3 erhöhen werde. Für die Koordinierung der engl, mit 

der amerik. Produktion waren eine Reihe von Entscheidun- 

gen nötig, die sich vor allem auf 6 Punkte bezogen! 

1) Schiffbauprogramm. Das gemeinsame Handelsschiffs- 

bauprogramm der USA und Großbritannien wird im Jahre 1943 

20 Hill. ts. Leergewicht = 14 Mill. BRT wesentlich über- 

steigen. 

2) USA haben sich verpflichtet, brit. Hilfsquellen an 

Handelsschiffnraum durch Verwendung amerik. Schiffsraums 

für brit. Rechnung ausreichend zu ergänzen. 

3) Ehr den Bau von Geleitschiffen ist ein kombiniertes 

Programm beider Länder aufgestellt. 

4) USA wurden ersucht, für die brit. Landstreitkräfte 

im weiten Umfang Munition zur Verfügung zu stellen. 

5) Großbri 

brit. Industr 

fert. 

N i e d e r 1 

annien hat Zusicherung erbeten, daß USA 

e mit Hohstoffen und Maschinenteilen belie- 

6) Über Lieferung amerik. Plugzeuge wurde endgülti- 

ges Abkommen getroffen. 

a n d e 

Der Führer der holländischen Hationalsozialisten hat 

die vom Führer festgelegten Grundlagen für die zukünftige 

Arbeit bekamrl gegeben. Der USB ist Trägerin der politi- 

185 
Ctiium 

mit» 
llhrcii 

2Jnjubc bei Oni'i, 'Jiijiib, 

ber tu[t, DUHbfdtciii n|u». 
^orfDiiinnuffe 

17.12.42 P o 1 i t i a eher lageüberblick 

England 

Eroduktionaminister Lyttelton eratattete im Unter- 

haua Bericht iber amerikanische Material- und Auarustungs- 

hilfe, durch die die britiache Kriegsproduktion sich um 

1/3 erhöhen werde. EUr die Koordinierung der engl, mit 

der amerik. Produktion waren eine Reihe von Entscheidun- 

gen nötig, die sich vor allem auf 6 Punkte bezogeni 

1) Schiffbauprogramm. Das gemeinsame Handelsschiffs- 

bauprogr.imm der USA und Großbritannien wird im Jahre 1943 

20 Uill. ta. Leergewicht = 14 Kill. BRT wesentlich über- 

steigen. 

2) USA hab in aich verpflichtet, brit. Hilfaquellen an 

Handelaschiffaraum durch Verwendung amerik. Schiffsrauma 

für brit. Rechnung ausreichend zu ergänzen. 

3) Eür den Bau von Geleitschiffen ist ein kombiniertes 

Programm beider Länder aufgestellt. 

4) USA wurden ersucht, für die brit. Landstreitkräfte 

im weiten Umfang Munition zur Verfügung zu stellen. 

5) Großbri 

brit. Induatr 

fert. 

N i e d e r 1 

annien hat Zusicherung erbeten, daß USA 

e mit Rohstoffen und Maschinenteilen belie- 

6) Uber Lieferung amerik. Elugzeuge wurde endgülti- 

ges Abkommen getroffen. 

a n d e 

Der Führer der holländischen Hationalsozialisten hat 

die vom Führer festgelegten Grundlagen für die zukünftige 

Arbeit bekannt gegeben. Der USB ist Trägerin der politi- 
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17-12.42 sehen Entw 

ffülirer der 

Niederländ 

und german. 

absolut no-, 

einsatz in 

an der Küs 

8 p a n i 

jjeklung in Holland und Mussert ala ihr 

Führer des niederländischen Volkes. Die 

r sollen zukünftig in die europäische 

sehe Ordnung aufgenommen werden. Als 

wendig wurde niederländischer Arbeits- 

Deutschland, ferner Häumungsmaünahmen 

e bezeichnet. 

Von m: 

daß spanis 

droht anzus 

genügend 

i.ßgebender spanischer Seite wird geäußert, 

<j;he Marokko-Zone zur Zeit nicht ala be- 

ehen ist, da die Alliferten noch nicht 

uppen in Afrika zur Verfügung hätten. T: • 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

I) Vo: 

abwehr 

Ubooten 

trag Ohef SklAj Uber Fragen der öboots- 

owie über Möglichkeit des Einsatzes von 

zu Machschubzwecken. 

trag I a / l/3kl betr. Werftliegezeiten II) _o 

der Schaffe in Uorwegeni 

"Hipper 11 Da Beginn tferftliegezeit nicht vor 

möglich, wird Verlegung nach Heimat 

ar oder 1. Februarhälfte vorgesehen, 

ung des Hüokmarsohes und der Werftzeit 

Heimat ist abhängig von dem Ergebnis 

m Ob.d.M. angeordneten Überprüfung, 

15.2.43 
für Jan|r 

Durchft 

in der 

einer 

ü in 

v) 

- 3£Z 

Saturn 
»litt 

Ubrjdf 

2liifliibc i>t6 SDtttt. Binb, rJBftta,
1 

SöelcudHUH}), 
bcr l'uft, Oftoiibfcft(iii ufiu. 

® ovNiiiiiiniffe 

17.12.42 sehen Entwj 

Führer der 

Miederländ 

und germun. 

absolut no 

einsatz in 

an der Küs 

8 p a n i 

oklung in Holland und Mueeert als ihr 

Führer dee niederländischen Volkes. Die 

r sollen zukünftig in die europäische 

sehe Ordnung aufgenommen werden. Als 

wendig wurde niederländischer Arbeits- 

Deutschland, ferner BäumunganiaQnahmen 

e bezeichnet. 

Von im 

daß spanis 

droht anzua 

genügend 

u.ßgebender spanischer Seite wird geäußert, 

ij:he liarokko-Zone zur Zeit nicht als be- 

ehen ist, da die Alliferten noch nicht 

uppen in Afrika zur Verfügung hätten. T: • 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

I) Vo::trag Ohef Ski Ar Uber Fragen der Oboots- 

abwehr i 

Ubooten 

owie Uber Uögliohkeit des Einsatzes von 

zu Machschubzwecken. 

trag I a / l/Skl betr. Werftliegezeiten II) lo 

der Schiffe in Norwegern 

"Hipper 

15.2.43 

für «Janji 

Durchfü 

in der 

einer v > 

Da Beginn Werftliegezeit nicht vor 

möglich, wird Verlegung nach Heimat 

ar oder 1. Februarhälfte vorgesehen, 

ung des Rückmarsches und der Werftzeit 

Heimat ist abhängig von dem Ergebnis 

m Ob.d.U. angeordneten Überprüfung, 

uir 
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17.12.42 

3 ; 

ob Werftliegezeit überhaupt notwendig ist. 

"Tirpitzl' i Ski hat den Wunsch, die Werftliegezeit 

hiffes aus dem kommenden Sommer in den 

H3/44 zu verlegen. Sie hält die Konzen- 

ler Kampfkraft der schweren Schiffe im Som- 

(lesichtspunkt der operativen Möglichkeiten 

,weckmäßig. Da der Tührer jedoch die Ver- 

r Schiffe nach Norwegen wesentlich unter 

ihtspunkt angeordnet hat, daß die Flotte 

z gegen ffeindlandungen im Winter dienen 

n ein Lufteinsatz mehr oder weniger nicht 

kommt, ist es erforderlich, das Einverständ- 

]'ührers zu dieser Änderung herbeizuführen, 

hat entschieden, daß diese Entscheidung 

,4.43 zurückzustellen ist. 

. Chef Ski hat entschieden, daß die nächste 

Werftliegezeit von "Lützow" erst für Herbst / Winter 

1943 voriusehen ist. 

Leichte Kreuzer; l/Skl hat Weisung an Gruppe Kord 

dieses 

Winter 1 

tration 

mer vom 

aus für 

legung 

dem Gesi 

zum Schu 

soll, 

in Frage 

nie des 

Chef Ski 

bis zum 

"Lützow" 

de 

wen. 

veranlaß-; 

in die 

zer Masel.: 

bildung 

daß "Emd 

ausbildui., 

und Ausb] 

nach Korv 

geführt 

"Nürnberg 

in Norwet 

zeit in 

in Betrac 

ausbildui 

daß "Köln" im Januar oder 1. Februarhälfte 

imat zurückverlegt wird, um dann nach kur- 

inenüberholung ab 1,4.43 zur Kadetteijaus- 

ur Verfügung zu stehen. l/Skl rechnet damit, 

^n1' nach Beendigung der laufenden Kadetten- 

■g ab 31/3. zunächst kurze Werftliegezeit 

Idung benötigt. Uber Verlegung des Schiffes 

egen wird Entscheidung zeitgerecht herbei- 

verden. Schließlich rechnet l/Skl, daß 

bis Herbst 1943 für operativen Einsatz 

en zur Verfügung steht. Nächste Werftliege- 

c er Heimat kommt etwa September / Oktober 1943 

ht. Ab 1.11. steht das Schiff für Kadetten- 

g zur Verfügung, 

Diitmit 

mit) 

llbrjcii 

tKj Du z 6 Wlut) Leiter, 
t}ji\uji, 25cIcitd;i[iii>] £lit>M|iMi 

ftr tnfl, ^Uinitifilichi uftiv 
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17.12.42 ob Werft .iegezelt überhaupt notwendig Ist. 

»Tlrpltz 11 Ski hat den Wunsch, die Werftliegezeit 

hiffes aus dem kommenden Sommer in den 

143/44 zu verlegen. Sie hält die Konzen- 

ler Kampfkraft der schweren Schiffe im Som- 

(lesichtspunkt der operativen Möglichkeiten 

weckmäßig. Da der Führer jedoch die Ver- 

r Schiffe nach Norwegen wesentlich unter 

ihtspunkt angeordnet hat, daß die Flotte 

z gegen ffeindlandungen im Winter dienen 

n ein Lufteinsatz mehr oder weniger nicht 

kommt, ist es erforderlich, das Binverständ- 

^ührers zu dieser inderung herbeizufUhren, 

hat entschieden, daß diese Entscheidung 

,4.43 zurückzustellen ist. 

. Chef Ski hat entschieden, daß die nächste 

Werftliegezeit von "Lützow" erst für Herbst / Winter 

1943 vor|usehen ist. 

Leichte Kreuzer: l/Skl hat Weisung an Gruppe Kord 

dieses S 

Winter 1 

tration 

mer vom 

aus für 

legung 

dem Gesi 

zum Schu 

soll, 

in Frage 

nis des 

Cnef Ski 

bis zum 

"Lützow" 

d'i 

wen; 

veranlaß-; 

in die 

zer Mauel, 

bildung 

daß "Emd 

ausbildui 

und Ausbi 

nach Kurv 

geführt 

"Kürnberr 

in Korwej 

zeit in 

in Betrac 

ausbildui 

daß "Köln" im Januar oder 1. Februarhälfta 

imat zurückverlegt wird, um dann nach kur- 

inenüberholung ab 1,4.43 zur Kadettenaus- 

ur Verfügung zu stehen. l/Skl rechnet damit, 

^n“ nach Beendigung der laufenden Kadetten- 

g ab 31/3. zunächst kurze Werftliegezeit 

Idung benötigt. Über Verlegung des Schiffes 

egen wird Entscheidung zeitgerecht herbei- 

v|erden. Schließlich rechnet l/Skl, daß 

bis Herbst 1943 für operativen Einsatz 

en zur Verfügung steht. Nächste Werftliege- 

<|er Heimat kommt etwa September / Oktober 1943 

ht. Ab 1.11. steht das Schiff für Kadetten- 

g zur Verfügung, 
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17.12.42 III) 

(215) 

(216) 

t'i 

Ohfc: 

West zu: 

gehörig 

kapitän 

stellen 

trag de: 

rigkei 

daß i'ra, 

wird. 

Da 

ohung d 

reich u: 

Cavalle 

scheinl 

wird s 

dorthin 

th 

f Ski Qu A stellt Vorschlag von Gruppe 

Erörterung, Hafen Toulon als zum Arsenal 

zu betrachten und mit deutschem Eafen- 

zu besetzen und Arsenalkmdt. zu unter- 

C/Skl und l/8kl befürworten diesen An- 

Gruppe sehr. Chef Ski Qu A sieht Sohwie- 

n mit den Italienern. Chef Ski befiehlt, 

e in die Antwort an Riccardi eingebaut 

um 18/12. im rührerhauptquartier Bespre- 

r laufenden Fr.-gen, die sich in SUdfrank- 

Tunis ergeben haben, mit Marschall 

o und Außenminister Graf Clane sowie wahr- 

ch auch Präsident Laval stattfinden wird, 

nd. Vertreter des Ob.d.M. sich gleichfalls 

begeben. 

ild 

IV) Vortrag Io/ l/Skl Uber Schiffahrtsverhand- 

lungen 

sprechend 

wischen Deutschland und Portugal ent- 

d Niederschrift in KTB Teil 0 Heft VIII. 

I) Mai 

Auslaufe 

Tßboote 

f?worter 

lose di 

fang 194 

kommen 

treffend 

Besonderes . 

.Att. Tokio meldet auf Anfrage, wie jap. 

rlaubnis für französische Indochina- 

fjemäß Mitteilung jap. Mar.Att. Vichy zu 

BB±I Mitteilung japaa. Admiralstabs, daß 

esbezügliche Verhandlungen zu Jahresan- 

2 gepflogen, jedoch nie zum Abschluß ge- 

ind. Die Angaben Vichys sind daher unzu- 

- 
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»nb 

llhqtii 

21 ni)bc CCö Ovtctf, 2^iiic, lUdin1. 
^«filrtiiß, 25cUnd)nint), ^Uitilöfclt 

bcr i'nfi. ufiu 
^ocfoniiiuiiffe 

17.12.42 III) 

(215) 

(216) 

Chj;: 
West zu: 

gehörig 

kupitün 

stellen 

trag de: 

rigkei 

daß I'ra, 

wird. 

ha 

chung d 

reich u: 

Cavalle 

scheinl 

wird sti. 

dorthin 

i Ski Qu A stellt Vorschlag von Gruppe 

Erörterung, Hafen Toulon als zum Arsenal 

zu betrachten und mit deutschem Bafen- 

zu besetzen und Arsenalkmdt. zu unter- 

O/Skl und 1/Skl befürworten diesen An- 

Gruppe sehr. Chef Ski Qu A sieht Schwie- 

n mit den Italienern. Chef Ski befiehlt, 

;e in die Antwort an Riccardi eingebaut 

am 18/12. im Führerhauptquartier Bespre- 

r laufenden Fr .gen, die sich in Südfrank- 

Tunis ergeben haben, mit Marschall 

o und Außenminister Graf Ciano sowie wahr- 

ch auch Präsident Laval stattfinden wird, 

nd. Vertreter des Ob.d.M. sich gleichfalls 

begeben. 

nd 

IV) Vortrag Io/ 1/Skl Uber Schiffahrtsverhand- 

lungen 

sprecheid 

wischen Deutschland und Portugal ent- 

d Niederschrift in KTB Teil 0 Heft VIII. 

I) Mai 

Auslaufe 

(W>ote 

Jrter 

lose di 

fang 1SM 

kommen 

treffend 

Besonderes . 

•Att. Tokio meldet auf Anfrage, wie jap, 

rlaubnls für französische Indochina- 

jemäß Mitteilung jap. Kar.Att. Vichy zu 

sei^ Mitteilung japan. Admiralstabs, daß 

esbezügliche Verhandlungen zu Jahresan- 

2 gepflogen, jedoch nie zum Abschluß ge- 

ind. Die Angaben Vichys sind daher unzu- 
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17.12.4:1 

l 

II) In 1 erhandlungen mit OKW hat ital. Vertreter, 

General :'avagrosaa, gefordert: 

1) Volle Erfüllung der Eisen- und Stahllieferunget 

nachdem :.m laufenden Jahr nur 2/3 der vertraglich 

vereinbarten Mengen geliefert worden sind. 

2) Erhöhung der monatlichen Kohlenlieferung von 

0,95 auf 1,25 Mill. ts. 

3) Abgabe Von Heizöl der deutschen Kriegsmarine 

an ital. Flotte ohne Mengenangabe. 

III) cli Ha 

Verluste 

I Stand am f 
Insgesam 

davon ve 

bedchädi 

I fahrbere 

einer Aufstellung von Ski Qu A VI betr. 

der deutschen Afrikatransporter war der 

15/12. folgender: 

; erfaßt 53 Schiffe mit 

:-loren 42 Schiffe mit 

t 4 Schiffe mit 

t 6 Schiffe mit 

Eine katastrophale BilanzI 

177.717 BRT, 

155.630 BRT, 

12.480 BRT, 

9.607 BRT. 

IV) Mar 

Mar.Befh 

suchung 

erhobene^ 

Landungs 

mittel u 

und erha. 

des erho 

Da die 

minister^ 

dem Erge 

V) 

Gruppe West hat Bericht des Gerichts des 

Kanalküste vom 3/11. vorgelegt betr. Unter- 

des dem Führer gegenüber gegen die Marine 

Vorwurfs, daß die Marine nach dem engl, 

rerauch bei Dieppe alle erbeuteten lebens- 

d Rauchwaren für sich in Anspruch genommen 

ten hat. Die Untersuchung ist hinsichtlich 

lenen Vorwurfs völlig negativ ausgefallen, 

rwürfe ursprünglich von Seiten des Reichs- 

Speer erhoben worden sind, ist dieser von 

inis entsprechend in Kenntnis gesetzt worden. 

X>iuum 
unt> 
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2I»örtl>c bte Orte«, Wliic, OBctier, 
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17.12.4 II) In. 1 erhandlun^en mit OKW hat ital. Vertreter, 

General |avagrosaa, gefordert! 

1) Volle Erfüllung der Eisen- und Stahllieferunget 

nachdem ;.m laufenden Jahr nur 2/5 der vertraglich 

vereinbarten ilengen geliefert worden sind. 

Erhi 

i 

2) 

0,95 auf 

5) Ab£ 

an ital. 

öhung der monatlichen Kohlenlieferung von 

1,25 Sill. ts. 

abe van Heizöl der deutschen Kriegsmarine 

Elotte ohne Kengenang-be. 

III) Huch einer Aufstellung von Ski Qu A VI betr. 

Verluste der deutschen Afrikatransporter war der 

Stand am 15/12. folgender: 

Insgesam 

davon ve 

bedchädi 

I I fahrbere 

1 

; erfaßt 53 Schiffe mit 

:-loren 42 Schiffe mit 

t 4 Schiffe mit 

t 6 Schiffe mit 

Eine katastrophale BilanzI 

I 
177.717 BRT, 

155.630 BRT, 

12.480 BRT, 

9.607 BRT. 

IV) Mar 

Mar.Befh 

suchung 

erhobene^ 

Landungs 

mittel u 

und erha . 

des erho 

Da die 

minister^ 

dem Erge 

V) 

Gruppe West hat Bericht des Gerichts des 

Kanalküste vom 3/11. vorgelegt betr. Unter- 

des dem Pührer gegenüber gegen die Marine 

Vorwurfs, daß die Marine nach dem engl, 

rerauoh bei Dieppe alle erbeuteten lebens- 

id Rauchwaren für sich in Anspruch genommen 

ten hat. Die Untersuchung ist hinsichtlich 

jenen Vorwurfs völlig negativ ausgefallen, 

rwürfe ursprünglich von Seiten des Reichs- 

Speer erhoben worden sind, ist dieser von 

mis entsprechend in Kenntnis gesetzt worden. 
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(217) 

3 an ei V) ZUB8 

und Sunkai^f 

erfaßten 

50/42 der 

Hinwtisi 2 rues. Ifboote aus dem Fernen Osten 

enfassung der durch. Funkentzifferung 

fklärung in der Zeit vom 7. - 13/12. 

ijeindnachriohten enthält XB-Bericht Nr. 

Ski Chef HMD III. 

werden vjaliracheinlioh auf dem Wege über die amerik. 

Gewässer cer rues, Nordmeerflotte zugeteilt.' 

I) Kxiegführij 

1. Feindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La> 

Mar. 

Weisungen 

Tokio 

bis 8/10. 

Stellung! 

1) Lautlos 

freuli 

2) Verlus', 

bungen 

daß Zun 

Bntsch 

nach S 

ke Gef 

läge S 

hat 

Itt 

Ku:’ 

Lage 17AII. 

ng in den außerheimischen Gewässern. 

Tokio unterrichtet Ski Uber Kursan- 

für *Hohenfriedberg" und "Doggerbank". 

hat KTB-Auszug von Schiff 28 vom 24-Ö. 

gefunkt. Ski nimmt hierzu folgendermaßen 

e Aufbringung am 10. und 12.9. sehr er- 

4h. 

"Schiff 23"i Ski waren dortige Verschie- 

Treffpunkte und Zeiten nicht bekannt, so 

ammanhang nur schwer erfaßbar. Dortiger 

uß, sich trotz Kurzsignal von Schiff 23 

üden abzusetzen, wird gebilligt, da star- 

ilirdung durch Gegner anzunehmen und Not- 

uhiff 23 nicht erkenntlich war. Schiff 23 

zsignale von Schiff 28 tatsächlich nicht 

-///■ 

öaium 
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t>t* Drue, Leiter, 
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(217) 

V) Zusan|mi 

und Sunka; 

erfaßten 

50/42 der 

Hinweisi 2 rues. Uboote aus dem Fernen Osten 

werden wat rscheinlioh. auf dem Wege Uber die amerlk. 

Gewässer q^r russ, Hordmeerflotte zugeteilt.- 

enfassung der durch. Funkentzifferung 

ifklärung in der Zeit vom 7. - 13/12. 

ijeindnaohrlohten enthält XB-Berlcht Hr. 

Ski Chef MfflD III. 

Lage 17/xn. 

I) Kriegführi j ng in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigone La, 

Mar. 

Weisungen 

T('ki< 

bis 8/10. 

Stellung! 

1) Lautlo: 

freuli 

2) Verlus-, 

bungen 

daß 

Entsoh 

nach S 

ke Gfcfi 

4-tt. Tokio unterrichtet Ski Uber Kursan- 

für "Hohenfriedberg" und "Doggerbank". 

hat KTB-Auszug von Schiff 28 vom 24.8. 

gefunkt. Ski nimmt hierzu folgendermaßen 

e Aufbringung am 10. und 12.9. sehr er- 

4h. 

"Schiff 23"! Ski waren dortige Verschie- 

Treffpunkte und Zeiten nicht bekannt, so 

ammenhang nur schwer erfaßbar. Dortiger 

uß, sich trotz Kurzsignal von Schiff 23 

iiden abzusetzen, wird gebilligt, da star- 

ihrdung durch Gegner anzunehmen und Not- 

lage Schiff 23 nicht erkenntlich war. Schiff 23 

hat Kupzsignale von Schiff 28 tatsächlich nicht 
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17-12-42 aufgenomui 

am 2/10. 

mußte ZLU 

Schifi' 2 

Schubert 

verutumm^: 

Schiff 2 

wenn Schi 

ten Treffp 

mark" ni 

Schiff 28 

nicht mehr 

gerechnet 

worden, 

vermuten 

Behobenen 

gekoppelt 

3) PT 1813/6 

Treffen d 

nera Vorb 

war gewähL 

Schiffe T 

en. Ski hat 3.Kurzaignal von Schiff 28 

als erate Hachricht erhalten. Dieses Signal 

Unterrichtung Ski unbedingt enthalten, daß 

und "Tannenfels" in fraglicher Zeit auf 

standen. Bia dahin hielt Ski die hier nur 

lt aufgefangene Notaeidung für Erfolg von 

Lage wäre weniger kompliziert geworden, 

ff 28 auf den dort ursprünglich vereinbar- 

unkt von 28 Süd 22 West, der Ski und "Ucker- 

bekannt war, gegangen wäre. Wenn auch 

nicht wußte, daß Schiff 23 seit dem 27. 

mithörte, mußte mit dieser Möglichkeit 

v/erden. "Tannenfels" ist erst unterrichtet 

a Ski am 6. erfuhr, daß eie dort noch zu 

sei. Ski hatte sie in Unkenntnis der ver- 

Treffen bis dahin auf Marsch nach Horden 

cht 

a I 

4) In PT 19 

fuhrt abg 

5) Folgerung 

und Seite 

Kenntnis 

jederzeit 

6) Zur Zeit 

im Südatl|u 

28. 

.10. enthält Befehl, in Zeitraum vom 8.-12, 

rrchzuführen, um bei Verspätung eines Part- 

iistoßen zu vermeiden, Zeitspanne von 5 Tagen 

t, da Ski nicht wußte, an welchem Tage die 

heffpunkt erreichen konnten. 

I2L/12. und 2119/12 begründet, warum ErkundungS' 

sbrochen. 

in aus 2) bis 4)» Verlegung von Treffpunkten 

11 so einschneidend wie hier müssen Ski zur 

commen. Die Berechtigung zur Verlegung wird 

zugestanden, 

'Narbo" 21.8. kein deutsches oder jap. Uboot 

■ntik. Ski annahm, vielleicht Erfolg Schiff 

7) Westgrenzt U-Op.Gebiet in PT 1712 v. 12.9. enthalten, 

Schiff 28 und Schiff 23 sollten sich über Reetatlan- 

tik einigen. 
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17.12.42 aufgenom^ 

am 2/10. 

mußte zui 

Schifi 2 

Schubert 

verstumme): 

Schiff 2 

v(emi Schi 

ten Treffp 

mark" ui 

Schifi 26 

nicht mehr 

gerechnet 

worden, 

vermuten 

Behobenen 

gekoppelt 

3) FT 1813/6 

Treffen d 

ners Vorb 

war gewäh|L 

Schiffe T 

en. Ski hat 3.Kurzeignal von Schiff 28 

als erste Hachricht erhalten. Dieses Signal 

Unterrichtung Ski unbedingt enthalten, daß 

und "Tannenfels" in fraglicher Zeit auf 

standen. Bis dahin hielt Ski die hier nur 

lt aufgefangene Hotaeldung für Erfolg von 

Lage wäre weniger kompliziert geworden, 

ff 28 auf den dort ursprünglich vereinbar- 

unkt von 28 Süd 22 West, der Ski und "Ucker- 

bekannt war, gegangen wäre. Wenn auch 

nicht wußte, daß Schiff 23 seit dem 27. 
1 mithörte, mußte mit dieser Möglichkeit 

werden. "Tannenfels" ist erst unterrichtet 

s Ski am 6. erfuhr, daß sie dort noch zu 

eei. Ski hatte sie in Unkenntnis der ver- 

Treffen bis dahin auf Marsch nach Horden 

cht 

al 

.10. enthält Befehl, in Zeitraum vom 8.-12. 

rrchzufuhren, um bei Verspätung eines Part- 

iistoßen zu vermeiden, Zeitspanne von 5 Tagen 

t, da Ski nicht wußte, an welchem Tage die 

‘reffpunkt erreichen konnten-. 

4) In EI 192L/12. und 2119/12 begründet, warum Erkundungs- 

fahrt abgebrochen, 

5) Folgerung2fi aus 2) bis 4)» Verlegung von Treffpunkten 

und Zeitei so einschneidend wie hier müssen Ski zur 

Kenntnis commen. Die Berechtigung zur Verlegung wird 

jederzeit zugestanden, 

6) Zur Zeit 'Harbo" 21.8. kein deutsches oder jap, Uboot 

im Südatlmtik. Ski annahm, vielleicht Erfolg Schiff 

28. 

7) Westgrenz-! U-Op.Gebiet in FT 1712 v. 12.9. enthalten, 

Schiff 28 und Schiff 23 sollten sich Uber Restatlan- 

tik einigin. 
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17.12.42 8) Jap. Ubc 

9) Am 1.10. 

nicht a 

müglich 

10) Am 4.10 

setzt, i 

ot auf Nordmarsch nichts gesichtet. 

waren eigene Uboote vor Kapstadt noch 

ijfgetreten, deshalb Unterrichtung nicht 

kein Kurzsignal von "Tannenfels" abge- 

erkunft hier unbekannt. 

Segel. 

PT 1236. Ui. 

Selbstvers 

lageunterr 

nweisung an "Rhakotis" erteilt Ski durch 

terriohtung aller Außerheimischen über 

dnkung T. "Germania" durch PT 0958. Peind- 

ichtung durch PT 0153 . 

II. Lage 

Gironde i 

im übrigen ohn 

Yorkommni 

und "Germania" 

wichtiger Bio 

Kenntnis über 

Peindlageuntei): 

klärung, ledi 

Sichtungen und 

oder Einlaufei 

Ob.d.L./Püstb. 

lantik Weisung 

a) in der 

operatio 

möglichs 

lieber 

st wegen Minenverdachts gesperrt. Seelage 

besondere Vorkommnisse. 

Westraum 

sse letzter Zeit, besonders "Cortellazzo" 

zeigen, daß Aufrechterhalten lebens- 

dkadebrecher- und V-Schifftätigkeit mit 

Feindlage im Einholgebiet steht und fällt, 

richtung ist ohne ausreichende Luftauf- 

glich gestützt auf V-Mannmeldungen, Uboots- 

Punkaufklärung zu lückenhaft, um Aus- 

steuern zu können. Ski bittet daher 

über I a KM,Lfl 3 bzw. Fliegerführer At- 

zu erteilen 

itischen Zeit vor Einhol- und Auslauf- 

nen - nach Rücksprache mit Gruppe West - 

t täglich Luftaufklärung mit größtmög- 

Eindringtiefe zu fliegen und 

b) für die befristete Zeit von Einhol- bzw. Auslauf- 

operation die vorhandenen und geeigneten Luftwaffe» 

kräfte nach Möglichkeit zu verstärken und allein 

für diese Aufgabe einzusetzen. 

ir 
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17.12.42 8) Jap. Ub 

9) Am 1.10. 

nicht a 

möglich 

10) Am 4.10 

setzt. ? 

ot auf Wurdmarsch nichts gesichtet. 

waren eigene Uboote vor Kapstadt noch 

cjfgetreten, deshalb Unterrichtung nicht 

kein Kurzsignal von "Tannenfels" abge- 

erkunft hier unbekannt. 

Segel, 

PT 1236. Ui 

Selbstvers 

lageunterri 

nweisung an "Rhakotis" erteilt Ski durch 

terriohtung aller Außerheimischen, über 

tjnkung T. "Germania" durch PT 0958. Peind- 

chtung durch PT 0153. 

II. Lage 

oht e 

Gironde 5 

im übrigen 

Vorkommnili 

und "Germania" 

wichtiger Bio 

Kenntnis über 

Peindlageunteij: 

klärung, ledif.: 

Sichtungen und 

oder Einlaufer 

Ob,d.L./Pustb. 

lantik Weisung 

a) in der 

operatio 

mögliohs 

lieber 

st wegen tlinenverdachte gesperrt. Seelage 

besondere Vorkommnisse. 

Westraum 

sse letzter Zeit, besonders "Cortellazzo" 

zeigen, daß Aufrechterhalten lebens- 

dkadebrecher- und V-Schifftätigkeit mit 

Feindlage im Einholgebiet steht und fällt, 

richtung ist ohne ausreichende Luftauf- 

lich gestützt auf V-Uannmeldungen, Uboots- 

Punkaufklärung zu lückenhaft, um Aus- 

steuern zu können. Ski bittet daher 

über I a KU,Lfl 3 bzw. Pliegerfllhrer At- 

zu erteilen 

kritischen Zeit vor Einhol- und Auslauf- 

nen - nach Rücksprache mit Gruppe West - 

t täglich Luftaufklärung mit größtmög- 

Eindringtiefe zu fliegen und 

b) für die befristete Zeit von Einhol- bzw. Auslauf- 

operation die vorhandenen und geeigneten Luftwaffe»- 

kräfte nach Möglichkeit zu verstärken und allein 

für diese Aufgabe einzusetzen. 
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17.12.42 nächste Einholoperation für Blockadebrecher "BhakotlB'' 

läuft Ende Dezember / Anfang Januar. 

III. Herd aeejHorwegenjHordmeer. 

Herd a e e 
A3 Durch 

geräumt. Gele 

Von 1816 

Den Helder. 4 

Herwege 

-Flugzeug wurde eine Grundmine nördl. Borkum 

itdienst wurde planmäßig durohgeführt. 

- 1843 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff auf 

fdl. Maschinen wurden abgeechoasen. 

n/Hordmeer i 

1. Feindlage: 

Aufklärungstätigkeit in nördl. Hordaee wurde als 

nur mäßig [beobachtet. 

2. Eigene Lage! 

ne Eige 

halbinsel 

stützt. E 

Uammerfest 

russ. Uboo 

wurde wege 

D. "Mo 

waaser auf 

Stukaangriffe auf ruas. Battr. auf Fischer- 

wurden durch eigenes Artl.Feuer wirksam unter- 

ia. Battr. 204 stellte Feuer ein. Nördl. 

wurde eine Mine vor Geleit, wahrscheinlich 

tamine mit Bleikappen geschnitten. Gebiet 

ü Minenverdachts gesperrt. 

usun" mit Erzladung ist bei Bamsos bei Hoch- 

ielaufen. 

Verle jung "Lützow" aus Bogenbucht in Kaafjord 

ist planmäßig angelaufen. 

Ski hit auf Antrag der Torpedo-Inspektion für 

Torpedoseejangsschießen Bindung an Stützpunkt Kr'sund 

Hord aufgeloben und Wahl des Stützpunktes freigegeben, 

sofern RUc tkehr nach Drontheim innerhalb 24 Stunden 

sichergeställt ist. Einsatz beider Zerstörer zum 

-V r3 - 

Ortium 
»nt» 

llhrieii 

Jliiönbc fees Ortcij löint», Beittr, 
^fcgaufl, ibclcuiimnifl, 

t»(t TloiiDfdtrin u[ii'. 
35ovfi)iiinuiiffe 18» 

17.12.42 Nächste Einholoperation für Blockadebrecher "Hhakotie" 

läuft Ende Dezember / Anfang Januar. 

III. Nord aee ,NormegenlNordmeer. 

Nords e e 
15 Durch 

geräumt. Gele 

Von 1816 

Den Helder. 4 

N o r w e g e 

-Elugzeug wurde eine Grundmine nördl. Borkum 

itdienst vmrde planmäßig durchgeführt. 

- 1843 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff auf 

fdl. Maschinen wurden abgeschossen. 

n/Nordmeer i 

1. Feindldt.e 

Aufklürungstätigkeit in nördl. Nordsee wurde als 

nur mäßig [beobachtet. 

2. Eigene La^e; 

ne Eoge 

halbinsel 

stützt. H 

Uaj.ii.ierf est 

russ. Uboo 

wurde wege 

D. "Mo 

wasser auf 

Stukaangriffe auf russ. Battr. auf Eischer- 

ivurden durch eigenes Artl.Eeuer wirksam unter- 

ss. Battr. 204 stellte Feuer ein. Nördl. 

wurde eine Mine vor Geleit, wahrscheinlich 

üsuine mit Bleikappen geschnitten. Gebiet 

i Mlnenverdachts gesperrt. 

isun" mit Erzladung ist bei Hamsos bei Hoch- 

ielaufen. 

Verle 

ist planmäli 

Ski h 

Torpedosee 

Nord aufgeja 

sofern Hüc 

sichergest 

gung "Lützow" aus Bogenbucht in Kaafjord 

ig angolaufen. 

it auf Antrag der Torpedo-Inspektion für 

angsschießen Bindung an Stützpunkt Kr’sund 

oben und Wahl des Stützpunktes freigegeben, 

tkehr nach Drontheim innerhalb 24 Stunden 

sllt ist. Einsatz beider Zerstörer zum 
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17-X2.42 Schießen ict genehmigt. (a.Pe.1919). 

"Tirpitz" meldet Werftüherholung im weeent- 

lichen beendet. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

bi e! 

Abschlep 

Belt haben 

führung D. "1 

durchgeführt 

pversuche Laz.Schiff "Berlin" im Samsö- 

her noch zu keinem Erfolg geführt. Uber- 

otedam" von Gotenhafen nach Kiel ist 

V. Hände 

1) Uar.Att. 

teilung s 

ministers 

diese in 

lediglich 

benen Mine 

Von Ostdnde der Warthburgsperre I sind 500 m 

freigesucht. Gefangenenaussagen bestätigen, daß in 

Lavansaari ross. Kanonenboot "Krasnoje Znamja" bei 

finn. S-Bootqangriff gesunken ist. 

Isschiffahrt 

tockholm übermittelt vertrauliche llit- 

cjhwediechen Llaxinechefs und Verkehre- 

für schv/ed. Haudelaschiffahrt, wonach 

4er Ostsee westl, 19° Ostlänge nunmehr 

unter Berücksichtigung der bekannt gege- 

naperren vor sich gehen kann. 

Mit dieser Weisung gibt nunmehr auch 

die schwed. Marine ihra’Handelsschiff- 

fahrt die Fahrt in freier See auf der 

Westseite der Ostsee nbrdl. Öland- 

Warngebiet frei, leider zu spät, um 

sich für die Erzfahrt von lulea noch 

besonders auswirken zu können. 

- 3 
Damm 

mit) 

llljrictf 

91ut)iit>c t*{« Dcte«, mint», ^Üciicr 
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.12.42 Schleflen i 

"Tirp: 

liehen hee 

t genehmigt. (a.Pe.1919). 

itz" meldet Werftüberholung im weaent- 

ndet. 

IV. Skagerrafc, Oataeeeingange, Ostaee. 

bi B. 

Abschlej 

Belt haben 

fühxiuig D. "1 

durchgeführt 

Von Ost 

freigeeuoht 

Lavanaaari ri 

finn. S-BootE 

pveraueha Laz.Schiff "Berlin" im Samaö- 

her noch zu keinem Erfolg geführt. Uber- 

otadam" von Gotenhafen nach Kiel iat 

qnde der Warthburgaperre I aind 500 m 

Gefungenenauaaagen beatätigen, daß in 

es. Kanonenboot "Kraanoje Zn^mja" bei 

angriff gesunken ist. 

V. 

1) 

Hände 

Llar. Att. 

teilung s 

ministera 

diese in 

lediglich 

benen Uine 

laachiffahrt 

tockholm übermittelt vertrauliche llit- 

(Jhwediachen Uarinechefa und Verkehra- 

für schwed. Handelaachiffahrt, wonach 

4er Ostsee weatl, 19° Oatlänge nunmehr 

unter Berücksichtigung der bekannt gege- 

naperren vor eich gehen kann. 

tlit dieser Weisung gibt nunmehr auch 

die schwed. Marine ihrer Handelsachiff- 

fahrt die Eahrt in freier See auf der 

Westseite der Ostsee nördl. üland- 

Warngebiet frei, leider zu spät, um 

sich für die ErzfEihrt von Lulea noch 

besonders auswirken zu können. 
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17.12.42 

(218) 

2) 1/ 
Oet im 

lung de 

der derb 

Schiffa i. 

rung d 

lassen 

Hel erteilte Gruppe Hord, nachrichtlich FdU 

lugust Weisung, auf Grund tfeindlagebeurtei- 

■ Gruppe weitgehendst mögliche Auflockerung 

eitigen durch Ohootsgefahr bedingten 

.rtserschwerungen in Ostlandfahrt und Que- 

Ostsee nördl. Öland-Warngebiet zu veran- ler 

3) Ha: 

insgesoj 

nach 

einmal! 

verwand 

tia. 

•Att. Rom unterrichtet 3kl nachrichtlich, d£ 

t 433 Mann Kriegemarinepersonal von Eeapel 

■seille in Marsch gesetzt werden, um bei der 

gen Schiffsüberführung nach ital, Häfen 

; zu werden. 

VI. U b o ot skri egflihrung . 

1. Peindla 

Be: ondere Meldungen liegen nicht vor. 

2, Eigene Lagei 

Aut 

laufen. 

Im 

Operatic 

Fühlung 

Maldungi 

vor 

Westfrankreich sind 4 Uboote neu ausge- 

Nordatlantik sind bei schwerem Wetter die 

nen an den Geleitzügen abgebrochen. Die 

ist überall verloren gegangen. Besondere 

liegen von allen Kriegsschauplätzen nicht E n 

Eir 

Uboote 

rige Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

KTB feil B Heft IV. an 

Aus 

der Gibi 

der Überlegung, daß der starke Verkehr in 

altar-Straße weder durch Uboote im Torpedo- 

' 3 r /“ 

t'iniim 

Ubr^cU 

2iiii)‘»bc fee Orece, Winf. Wuuv, 
si-tefliiiij), Ütlfiidmiiij), ^ ii 

ftr tufj, H’tQiic[diciit ufif. 
^oi-fomniniffe 190 

17.12.42 

(218) 

2) 1/ 
Ost im 

Imig de 

der der 

Schifici 

rurig de 

lassen. 

hl erteilte Gruppe Hord, nachrichtlich FdLi 

(ut,ust Weisung, auf Grund tfeindlageheurtei- 
1 Gruppe weitgehendst megliche Auflockerung 

eitigen durch Obootsgefahr bedingten 

irtserschwerungen in Ostlandfahrt und Qae- 

Ostsee nördl. Öland-Warngebiet zu veran- 

3) l4a 

insgesej 

nach Idat-i 

einmali 

verv/and 

.Att. Rom unterrichtet Ski nachrichtlich, dgi 

t 433 Mann Kriegsmarineperaonal von Heapel 

seille in Marach gesetzt werden, um bei der 

en Schiffsübeiführung nach ital, Häfen 

; zu werden. 

VI. U b o ot skri egfUhrung . 

1. Peindla, 

Be: ondere Meldungen liegen nicht vor. 

2, Eigene Aagei 

Am 

laufen. 

Im 

Operatic 

Puhlung 

Meldung: 
vor. 

Westfrankreich sind 4 Uboote neu ausge- 

Nordatlantik sind bei schwerem Wetter die 

nen an den Geleitzügen abgebrochen. Die 

ist überall verloren gegangen. Besondere 

liegen von allen Kriegsschauplätzen nicht 

Eiri 

Uboote in 

Aue 

der Gibi 

rige Einzelhaiten enthält Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

der tiberlebung, daß der starke Verkehr in 

altar-Straße weder durch Uboote im Torpedo- 
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17.12.42 einaatz ni 

sieht 3kl 

hittel, ui 

gehen. Bd|J 

Operation 

Pt. Italab^ 

Kückens 
/ 

zwischen 

Kap Spart 

werden kci. 

Verseuchu 

SHA mit Z: 

och durch Luftwaffe getroffen werden kann, 

gegenwärtig im Mineneineatz das einzige 

. gegen diesen gebündelten Verkehr vorzu- 

erhält daher Weisung, Durchführung einer 

im Gebiet zwischen Punta Camarinal und 

ta, Schwerpunkt im Mittelteil des flachen 

s einzige Unterbrechung der tiefen Kinne, 

[ap Trafalgar und The Eige sowie nördl. 

äl, wobei Yfassertiefenbis 265 m auegenutzt 

nen, zu prüfen und Absichten zu melden, 

ig kommt in Frage durch Gruppen von 3-6 

Einstellung 1 bzw. 2 Llondperioden. 

a - 

VII. L u f tkriegführung 

Raum um Engl indi 

Bei Lfl 

setzt. Uber 

lieh abges 

4 Jaboeinsät 

15 Do 217 

ch 3 

auf 

3 waren insgesamt 51 Flugzeuge einge- 

ier Bisoaya wurde eine Withley wahrschein- 

seen. Gegen die Südküste Englands wurden 

2e geflogen. In der Nacht zum 18/12. wurden 

Xork angeeetzt. 

Am gleichen Abends wurden insgesamt 160 Einflüge 

gemeldet, da^on 100 ins Reichsgebiet in zwei Gruppen. 

Eine Gruppe yon 60 Flugzeugen betätigte sich im Gebiet 

Skagen - Ostiüste Seeland - Moen - Warnemünde - Flens- 

burg - Brunsbüttel - nbrdl. Borkum. Zweite Gruppe von 

40 - 45 Flugzeugen wurde zwischen 1835 - 2220 Uhr im 

Raum Borkum - W-Haven - südl. Hamburg - Salzwedel - 

NW-lich Magdeburg - Bielefeld gemeldet. Es wurden nur 

einzelne BAW und Brandbomben über einigen Städten ab- 

geworfen. Verhalten der Flugzeuge der ersten Gruppe 

läßt auf großräumige Minenverseuchung schließen. 

11 fdl. Flugzeuge wurden durch Nachtjäger, 5 durch Flak 

abgeschosaen. 

- <7 P / 
CjtUiim 

mit» 
llhrjdf 

t>c^ Drrrrf, 
0«C(jaii0, ibclriiitmtiiö, tiliiitifltth 

Der tiifi, anoiiD[i1n'iit iifm. 
fflorfouimiiiffc 

17.12.42 cinsatz n 

sieht Ski 

mittel, UJ 

gehen. BdtJ 

Operation 

Pt. tiulab|i 

HUokens 
/ 

zwischen 

Kap Spart 

werden kh 

Verseuchu 

SMA mit Z: 

,a . 

ooh durch Luftwaffe getroffen v;erden kann, 

gegenwärtig im Mineneinaatz das einzige 

; gegen diesen gebündelten Verkehr vorzu- 

erhält daher Weisung, Durchführung einer 

im Gebiet zwischen Punta Camarinal und 

ta, Schwerpunkt im Mittelteil des flachen 

s einzige Unterbrechung der tiefen Kinne, 

Cap Trafalgar und The Eige sowie nördl. 

äl, wobei V/assertiefenbis 265 m ausgenutzt 

nen, zu prüfen und Absichten zu melden, 

ig kommt in Frage durch Gruppen von 3-6 

Einstellung 1 bew. 2 Uondperioden. 

VII. L u f tkriegführung 

Raum um Engl ind: 

Bei Lfl 

setzt. Uber 

lieh abges 

4 Jaboeinsät 

15 Do 217 au 

ch 3 

3 waren insgesamt 51 Flugzeuge einge- 

ier Bisoaya wurde eine Withley wahrschein- 

ssen. Gegen die Südküste Englands wurden 

2e geflogen. In der Nacht zum 18/12. wurden 

C York angesetzt. 

Am gleichen Abends wurden insgesamt 160 Einflüge 

gemeldet, dairon 100 ins Reichsgebiet in zwei Gruppen. 

Eine Gruppe yon 60 Flugzeugen betätigte sich im Gebiet 

Skagen - Ostiüste Seeland - Moen - Warnemünde - Flens- 

burg - Brunsbüttel - nördl. Borkum. Zweite Gruppe von 

40 - 45 Flugzeugen wurde zwischen 1835 - 2220 Uhr im 

Raum Borkum - W-Haven - südl. Hamburg - Salzwedel - 

NW-lich Magdeburg - Bielefeld gemeldet. Es wurden nur 

einzelne BAW und Brandbomben Uber einigen Städten ab- 

geworien. Verhalten der Flugzeuge der ersten Gruppe 

labt auf großräumige Minenverseuchung schließen. 

11 fdl. Flugzeuge wurden durch Nachtjäger, 5 durch Flak 

abgeschosaen. 
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17.12.42 Mittelmeerraum: 

Bei 0(1 

68 Jäger, 

tuneeischi 

Luftaufkl 

ffeindflugz 

und 18 ei 

B Süd waren 59 Kampfflugzeuge, 29 Zerstörer, 

18 Aufklärer und 21 Jaöoe eingesetzt. Im 

Raum wurden Erdziele angegriffen. Durch, 

ung wurden auf Flugplätzen um ä0ne 88 

euge festgeetellt, und zwar 70 4-motorige 

otorige. 

ur 

Ostfront: 

über 

bei 10 eig 

Ju 87 auf 

Nordmeer. 

den Armeefronten wurden 19 Feindflugzeuge 

enen Verlusten abgeschossen. Angriff einiger 

KUstenbattr. der Fischerhalbinsel s. Lage 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Westliches Mittelmeer. 

1. Feindlage: 

An. 16. abends sind 5 Transporter und 1 Frach- 

ter mit 5 Zerstörern aus Gibraltar in den Atlantik 

ausgelaufen. Der bei Tree Forcas 0800 Uhr am 16/12. 

gemeldete weststeuernde Geleitzug ist in der Nacht 

zum 17/12. mit 9 D., davon 4 beladen, einem T. und 

5 Zerstörern in Gibraltar eingelaufen. 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien sollen 3 brit. 

Hilfskreuzer zum Laden von Tanks eingerichtet sein. 

Gegen 1030 Uhr meldete eigenes Uboot etwa 130 

sm westl. Kap Spartivento Feindverband, vermutlich 

schwere Kampfgruppe. Am Abend sichtete dt. Flugzeug 

NO-wärts Philippeville 9 große Schiffe und mehrere 

Bewacher auf Kurs Ost. 

imb 

llbritii 

211!dabc t>c# Otif*, Wiuo, 2liriicr, 

ticr tuft, CPIoiibfdtciu afiü. 
Q3Dtf'i)iiiiiiniffe 191 

17.12.42 Mittelmeer raum: 

Bei 0 

6B Jager, 

tunesische 

Luit auf kl t 

ffeindflugz 

und 18 ei. 

B Süd waren 59 Kampfflugzeuge, 29 Zerstörer, 

18 Aufklärer und 21 Jahos eingesetzt. Im 

n Raum wurden Erdziele angegriffen. Durch 

ung wurden auf Klugplätzen um ^cme 88 

euge festgestellt, und zwar 70 4-motorige 

otorige. 

ar 

Ootfronti 

über 

bei 10 eig 

Ju 87 auf 

Nordmeer. 

den Armeefronten wurden 19 Feindflugzeuge 

enen Verlusten abgeschossen. Angriff einiger 

Küstenbattr. der Fischerhalbinsel s. Lage 

Im übrigen keine besonderen Vorkommniese. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

A. Westliches kittelmeer. 

1. Feindla 

An. 16. abends sind 5 Transporter und 1 Frach- 

ter mit 5 Zerstörern aus Gibraltar in den Atlantik 

ausgelaufen. Der bei Tres Forcaa 0800 Uhr am 16/12. 

gemeldete weststeuernde Geleitzug ist in der Nacht 

zum 17/12. mit 9 D., davon 4 beladen, einem T. und 

3 Zerstörern in Gibraltar eingelaufen. 

Nich Abwehrmeldung aus Spanien sollen 3 brit. 

Hilfskreuzer zum Laden von Tanks eingerichtet sein. 

Gegen 1030 Uhr meldete eigenes Uboot etwa 130 

sm westl. Kap Spartivento Feindverband, vermutlich 

schwere Kampfgruppe. Am Abend sichtete dt. Flugzeug 

HO-wärts Philippeville 9 große Schiffe und mehrere 

Bewacher auf Kurs Ost. 
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(219) 

2. Eigene La, 

Ostg. 

eigenen .11 

gelegt. S 

Beso 

franz. Ge 

Handakte 

Chef 

4 Kolonla 

beantragt 

Hach 

Zusammen, 

seinem St 

Grundlage 

sichtigt, 

druck zu 

B. tlittl. 

snze Op.Gebietes für ü 593 wird wegen 

neneinsatzes vor Bone mit CJ 7766 fest- 

elage ohne weitere Vorkommnisse. 

idere Anordnung Nr. 4 für das neubesetzte 

bist gern. 1/Skl 32506/42 Gkdoe. in KTB 

Anton II". 

BSW hat bei Gruppe West Fertigbau von 

I-Avisos in der Werft von Port de Bouo 

Gruppe West unterstützt diesen Antrag. 

lleldung Arsenal-Kommandanten Toulon ist 

beit mit ital. Marine, Adm. Tur und 

ib von Anfang an auf kameradschaftlicher 

durchgeführt worden. Admiral Tur beab- 

dies auch im Bericht nach Rom zum Aus- 

bringen. 

ac 

3tl. Mlttelmeer, Osttuneeien, Cyrenalka, 

Seetransp arte: 

Beindlage 

Im Seegebiet nördl. Biserta standen mittags 

3 Uboote, am Abend je ein weiteres Uboot westl. 

Neapel bzw. SW-lich Pantelleria. Nach Funkaufklä- 

rung ist Borgens 50 sm südl. Malta eine Einheit 

oder ein Seleitzug auf dem Marsch nach Malta er- 

faßt worden. Im Seegebiet Sollum - Marsa Matruk 

wurden 2 Geleitzüge beobachtet. Nördl. Port Said 

meldete Iuftaufklärung ein kleines weststeuern- 

des Geleit. 

Cuuim 
illlC) 

llbriflj 

?liiöabc bei Dute, lycuer, 
©ttöiuifl, a}tl«ii4>iuiifl, 

ber i'ufi, CWoiibfAtin ufii'. 
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17.12.42 

(219) 

2. .blf.ene la, 

Ostg: 

eigenen M 

gelegt. S 

Beso 

franz. Ge 

Handakte 

Chef 

4 Kolonie 

beantragt 

Hach 

Zusammen; 

seinem St 

Grundlage 

siohtigt, 

druck zu 

enze Op.Gebietes für U 593 wird wegen 

Lneneineatzes vor Bone mit CJ 7766 fest- 

elage ohne weitere Vorkommnisse. 

idere Anordnung Hr. 4 für das neubesetzte 

)iet gern. l/Skl 32586/42 Gkdos. in KTB 

Anton II". 

BGff hat bei Gruppe West Fertigbau von 

L-Avisoe in der Werft von Port de Bouo 

Gruppe West unterstützt diesen Antrag. 

Uelduag Arsenal-Kommandanten Toulon ist 

beit mit ital. ilarine, Adm. Tur und 

a.b von Anfang an auf kameradschaftlicher 

durchgeführt worden. Admiral Tur beab- 

dies auch im Bericht nach Rom zum Aus- 

bringen. 

ar 

B. Mittl■ atl. Mlttelmeer, Osttuneslen, Cyrenalka, 

Seetransporte; 

Beindlage 

Im Seegebiet nördl. Biserta standen mittags 

3 Uboote, am Abend ]e ein weiteres Uboot westl. 

Heapel bzw. SW-lich Pantelleria. Nach Funkaufklä- 

rung ist aorgens 50 sm südl. Malta eine Einheit 

oder ein leleitzug auf dem Marach nach Malta er- 

faßt v/orden. Im Seegebiet Sollum - Marea Matruk 

wurden 2 Seleitzüge beobachtet. Nördl. Port Said 

meldete Iuftaufklärung ein kleines weststeuern- 

des Geleit. 
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a«i)abt fia OtitD, Wliib, Wellet 
Btefliillll, »cl(iid)liiiii), 0ld>lijl(il 

der Du fl. üJl OHb [di ei» ii (io. 

Eigene la-^e 

Ital. 

gegen 1120 

Minentreffe 

1542 t dt. 

fen. 2 ital 

Abend von 

1 ital. UPI 

nach Tripol. 

In der 

zu Uinenunt 

Für Macht : 

gesehen. 

Dt. Mt 

Tunesien, 

eher! übei 

noch keine 

Gefechtsst 

Damit wird 

Chef diese 

bei Biancht 

diesem FalJ 

Biserta lie, 

Biancheri £ 

0. Bereich Mai 

QSorfoinniuiffe 192 

Zerstörer "Aviere" aus Geleit “Anoara'* ist 

Uhr 50 sm vor Biserta nach Uboots- oder 

r gesunken. MS "Anoara" ist in Biserta mit 

f/ehrmachtsgut und 161 Fahrzeugen eingelau- 

. Zerstörer mit dt. Truppen an Bord sind am 

'ijrapani nach Biserta ausgelaufen. 8 dt. und 

stehen auf dem Marsch von Sousse bzw. Sfax 

is. 

Macht zum 17/12. sind 4 Boote der J.Sfl. 

ernehmung vor ®one aus Biserta ausgelaufen, 

um 18/12. ist zweite Minenuntefnehmung vor- 

rkdo. Italien übermittelt Meldung von Markdo. 

d|aß Unterredung OB S mit ital. Admiral Bian- 

Meuregelung der Befehlsgewalt in Tunesien 

Klarstellung erbracht hat. OB Süd schlägt voi 

nd ital. Marine nach Tunis zu verlegen. 

Verlegung Dt. Markdo. zwangsläufig, falls 

Kdos. gleichzeitig vollamtlioh 1. A-Chef 

ri sein soll. Befh, Dt. Markdo. schlägt in 

vor, da Schwerpunkt dt. Marineinteresses in 

gt, Kptlt, Meemtsen als ständigen V.O bei 

bzustellen. (s.Fs. 0750). 

inegruppe Süd; 

Ägäis: 

Bei Milos wurde am 16. früh ein fdl. Uboot gesich- 

tet. UboottBekämpfung vor Cheos ist 16/12, nachm, ein- 

gestellt. Iewachung wird durch 2 VP-Boote fortgesetzt. 

4 schwedische Versorgungs-D, sind am 17/12, von Piräus 

nach Gibraltar ausgelaufen. Geleitaufgaben Ägäis im 

übrigen plcnmäßig. 

3 

mit) 
llhrjcit 

17.12.42 

(220) 

21in)at>( fu Otit», 20iuti, Wmcr, 
ettainia, »tididmuia, liidiiijitii 

ocr Vuft. 32ono[itmii ufio. 

Eiferte La, (j 

Ital. 

Cegen. 1120 

Ikinentreffe 

1542 t dt. 

fen. 2 ital 

Abend von 

1 ital. UPI 

nach Tripol: 

In dei 

zu Uinenunt 

Für Macht 

gesehen. 

Dt. He: 

Tunesien, 

eher! übei 

noch keine 

Gefechtsst 

Damit wii'd 

Chef diese 

bei Bianche 

diesem FalJ 

Biserta liq, 

Biancheri 

C. Bereich liai 

^otEoininniffe 192 

Zerstörer "Aviere" aus Geleit "Anoara" ist 

Öhr 50 sm vor Biserta nach Uboots- oder 

r gesunken. US "Anoara" ist in Biserta mit 

Vehrmachtsgut und 161 Fahrzeugen eingelau- 

. Zerstörer mit dt. Truppen an Bord sind am 

'ijrapani nach Biserta ausgelaufen. 8 dt. und 

stehen auf dem üarsch von Sousse bzw. Sfax 

is. 

Macht zum 17/12. sind 4 Boote der 3.Sfl. 

ernehmang vor Bone aus Biserta ausgelaufen, 

um 18/12. ist zweite Uinenuntefnehmung vor- 

rkdo. Italien übermittelt Ueldung von Markdo. 

aß Unterredung OB S mit ital. Admiral Bian- 

Neurcgelung der Befehlsgewalt in Tunesien 

Klarstellung erbracht hat. OB Süd schlügt voi 

nd ital. Uarine nach Tunis zu verlegen. 

Verlegung Dt. Harkdo. zwangsläufig, falls 

Kdos. gleichzeitig vollamtlioh 1. A-Chef 

ri sein soll. Befh, Dt. Uarkdo. schlägt in 

vor, da Schwerpunkt dt. Uarinelnteresses in 

gt, Kptlt, Meenisen als ständigen V.O bei 

bzustellen, (s.Fs. 0730). 

Inegruppe Süd: 

Änais; 

Bei Ui los wurde am 16. früh ein fdl. Uboot gesich- 

tet. UbootEbekämpfung vor Cheos ist 16/12, nachm, ein- 

gestellt. 1ewachung wird durch 2 VP-Boote fortgesetzt. 

4 schwedische Versergungs-D, sind am 17/12, von Piräus 

nach Gibraltar ausgelaufen. Geleitaufgaben Ägäis im 

übrigen pltnmäßig. 



CfcMiim 
«IlD 

llhr^it 
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17.12-42 Solwarzes Ue 

ffeindlafie i 

Hach Lu 

mit Sicheruri, 

au der Oatküb 

etaufklärung wurden vorm, ein T. und 3 D. 

en sowie vereinzelte Bewachungsfahrzeuge 

te gesichtet. 

Eigene La,c,e; 

Am 15/1 

S-Boote in A 

wurden durch 

eines angrei 

scheinlich. 

Oatküate ein 

Geleitt 

Vorkommnisse 

Auf der 

türkischer S 

gegen 2100 Uhr drangen einige ruse. 

lapa-Bucht ein. Eine Pier und ein Gebäude 

Torpedoschuß beschädigt. Beschädigung 

Cenden Bootes durch Artl.Beschuß ist wahr- 

L.Sfl. ist in der Ducht zum 18/12. an der 

esetzt. 

itigkeit im Schwarzen Meer ohne besondere 

Reise von Burgas nach Istambul wurde 

i 3gler am 10/12, von russ. Uboot versenkt. 

Besonderes: 

Zur Fra 

zen Meer ins 

schubverkehr 

im günatigst 

der bis dahi 

Verfügung 

sprechende Z 

Ski hallt 

zen Meer ins 

Marinenachsc! 

davon aus, d 

tem Wiederan 

und Asow-Mee 

Stellung und 

;e der Überführung von UFP aus dem Schwar- 

Uittelmeer im Interesse des Afrikanaoh- 

3 hat 1/Skl festgestellt, daß Ende April 

3n Falle im Schwarzen Meer 97 MFP abzüglich, 

i eintretenden Verluste und Ausfälle zur 

hen werden. Im Mittelmeer beträgt die ent- 

ihl 111 UFP. 

sofortigen Abzug von MFP aus dem Schwar- 

Mittelmeer, der nur unter Verzicht auf 

iub möglich ist, für untragbar. Sie geht 

ß spätestens Anfang Mai 1943 mit verstärk» 

Laufen des Hachechubverkehrs im Schwarzen 

c zu rechnen ist, bis dahin auch mit Auf- 

Ausbildung eines starken MFP-Kampf- 

r*unm 
mib 

Uhrjtit 

.’ln^abc btt Dr(£i5t JL<tnfr 
vic£)iiin(j, SBclcud;Mini), iibii^rcit 

b<r £nfi. CPlonb|(b(iii ufiu. 
ov f o m in n i f f c 

17.12.42 Schvjarzes Me 

geindlapei 

Huch Lu 

mit Sicherun, 

an der Oatklib 

Ctaufklärung wurden vorm, ein T. und 3 D. 

en sowie vereinzelte Bewachungsfahrzeuge 

te gesichtet. 

Eigene La, e: 

Am 15/1 

S-Boote in A 

wurden durch 

eines angreif 

scheinlich. 

Ootküute ein, 

ge^en 2100 Uhr drangen einige russ. 

iapa-Bucht ein. Eine Pier und ein Gebäude 

Torpedoschuß beschädigt. Beschädigung 

enden Bootes durch Artl.Beschuß ist wahr- 

L.ßfl. ist in der Hacht zum 18/12. an der 

esetzt. 

Geleitt 

Vorkommnisse 

Auf der 

türkischer 8 

Besonderes: 

itrgkeit im Schwarzen Meer ohne besondere 

Reise von Bürgte nach Istambul wurde 

sgler am 10/12. von russ. Uboot versenkt. 

Zur Praje der Überführung von MEP aus dem Schwar- 

zen Meer ins Uittelmeer im Interesse des Afrikanach- 

schubvermehr 3 hat X/Skl festgestellt, daß Ende April 

im günstigstän Palle im Schwarzen Meer 97 MPP abzüglich, 

der bis duhi1 eintretenden Verluste und Ausfälle zur 

Verfügung st 3hen werden. Im Mittelmeer beträgt die ent- 

sprechende Z ihl 111 UFP. 

Ski hält sofortigen Abzug von UFP aus dem Schwar- 

zen Meer ins Mittelmeer, der nur unter Verzicht auf 

M^rinenachsciub müglich ist, für untragbar. Sie geht 

davon aus, diß spätestens Anfang Mai 1943 mit verstärk» 

tem Wiederanläufen des Dachschubverkehrs im Schwarzen 

und Asow-Leer zu rechnen ist, bis dahin auch mit Auf- 

stellung und Ausbildung eines starken MFP-Kampf- 



? 7 ry t r- + 

D.mmi 
mit) 

llhrjtii 
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17.12.42 füiirenverbaniL 

bei Unternehijii 

gerechnet we 

bisher vor'ge 

Inselverkehr 

Sicherung we, 

fahrzeugen ij 

schließlich, 

Einheiten im 

immer ausfali 

es aus mindestens 20 - 25 Einheiten, die 

ungen größeren Ausfällen ausgesetzt sind, 

•den muß, daß auch noch weitere MFP - als 

sehen - zu Transporten für Kreta und den 

unter gleichseitiger Verwendung als Geleit- 

en immer stärker werdenden Mangels an Geleit- 

. die Igäis überführt werden müssen und 

daß die in den Afrikaverkehr abgegebenen 

Hinblick auf Verluste und Verschleiß für 

en. 

Bei volL 

Hachschubtraji! 

der wichtige; 

Schwächung v 

aus dem Schwt- 

gezogen werd 

strichen, da|3 

liehe Vermeh 

Anspannung a 

IX. Lage 

er Anerkennung der großen Bedeutung der 

Sporte im Mittelmeer können die nicht min- 

Transporte im Schwarzen Meer zur Zeit keine 

rtragen, Ski entscheidet daher, daß MEP 

rzen Meer für den Afrika-Hachschub nicht ab- 

m. Diese Entscheidung wird dadurch unter- 

die Lage an der Ostfront eine beträcht- 

rung der Transporte im Schwarzen Meer unter 

Her Mittel bereits jetzt erfordert. 

s t a s i e n . 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Heeres läge 

An der Ostfront ist im Raum der Heeresgruppe Don die 

Lage nach wie v 

ging bei den it 

sehen ist die 

>r gespannt. Im Bereich der Heeresgruppe B 

il. Divisionen Gelände verloren. Im ganzen ge- 

ge unverändert. L ii 

193 

- ? 2 r. 

Ubritii 

2iHt)iibc DCö Dvuß„ ?Uint>, Wtlltr, 
vJceßAiiij, i»cltiid;nitiij, ^iriniaffh 

ter l'iifj, Q)UutfdKin II|UV 
^ovfoinntiuffe 

17.12.42 falu enverbaniies aus mindestens 20 - 25 Einheiten, die 

bei Unternehmungen größeren Ausfällen ausgesetzt sind, 

gerechnet werden muß, daß auch noch weitere UFP - als 

bisher vor'ge jehen - zu Transporten für Kreta und den 

Inselverkehr unter gleiohaeitiger Verwendung als Geleit- 

sicherung we,;en immer stärker werdenden Mangels an Geleit- 

fahrzeugen i:i die Igäis überführt werden müssen und 

schließlich, deß die in den Afrrkaverkehr abgegebenen 

Einheiten im Hinblick auf Verluste und Verschleiß für 

immer ausfal ,en. 

Bei vol - 

Hachschubtrani 

der wichtige 

Schwächung v 

aus dem Schwt: 

gezogen werd 

strichen, da 

liehe Vermeh 

Anspannung a 

er Anerkennung der großen Bedeutung der 

Sporte im Uittelmeer kennen die nicht min- 

i Transporte im Schwarzen Heer zur Zeit keine 

rtragen, Ski entscheidet daher, daß KPP 

rzen Heer für den Afrika-Bachschub nicht ab- 

sn. Drese Entscheidung wird dadurch unter- 

die Lage an der Ostfront eine beträcht- 

ung der Transporte im Schwarzen Heer unter 

Her hittel bereits jetzt erfordert. 

IX. Lage s t a s i e n . 

Besondere iloldungen liegen nicht vor. 

Heeres läge 

An der Ostfront ist im Raum der Heeresgruppe Don die 

Lage nach wie v 

ging bei den it 

sehen ist die 

>r gespannt. Im Bereich der Heeresgruppe B 

il. Divisionen Gelände verloren. Im ganzen ge- 

ge unverändert. L ii 
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17.12.42 Aua Tmiiialen. werden außer Spähtrupptätigkeit kei- 

ne besonderen 

X.P-Z.Dlviaioli 

planmäßig 

der einsatzb^ 

101 zusätzli 

Eine st 

tfofilia aushb 

unbeweglich 

nach Horden 

die Straße, 

hat sich hin^ 

nicht gebess 

C/Skl. 

Kampfhandlungen gemeldet. Vorverlegung 

und ital. Div, Suberba nach Westen ist 

ohne Feindberührung durchgeführt. Zahl 

reiten eigenen Panzer beziffert sich auf 

;h 7 Tiger. 

irke fdl. Kräftegruppe umfaßte südl. 

lend das dort infolge Betriebsstoffmangel 

stehende D.A.K. und erreichte eindrehend 

fW-lich Hofilia an verschiedenen Stellen 

Oie außerordentlich ernste Versorgungslage 

ichtlich Betriebsstoff und Munition 

rt. 

1/ 

y 

a. 

I b I b (Kr) 

- 2? f- 

■Dann ii 
JLiinb 
llbticit 

'Angabe betf Drtt^, QBlnb, 'S}t(ftr, 
©ettjaiiß, SSeUurijtunfl, 

öcr öuft, QTloubfrficlii ufip. 
'BütfoiHiiiitiffe 

17.12.42 Aua Tmuialen werdeu außer Spalitrupptätigkeit kei- 

ne besonderen. 

I.Pa.Dlviaioii 

planmäßig 

der einaatzb^ 

101 zuaätzli 

Eine st 

Hofilia aushb 

unbeweglich, 

nach Horden 

die Straße, 

hat sich hin^ 

nicht gebess 

C/Skl. 

Kampfhandlungen gemeldet. Vorverlegung 

und ital. Div, Suberba nach Westen ist 

ohne Feindberührung durchgefUhrt. Zahl 

reiten eigenen Panzer beziffert sich auf 

:h 7 Tiger. 

ixke fdl. Kräftegruppe umfaßte südl. 

lend das dort infolge Betriebsstoffmangel 

itehende D.A.K. und erreichte eindrehend 

nf-lich Nofilia an verschiedenen Stellen 

)ie außerordentlich ernste Versorgungslage 

ichtlich Betriebsstoff und Munition 

rt. 

1/ cl. 

I b I b (Kr) 

// 
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1B.12.42 P o 1 i t i aoher LageUberblick 

A 1 b a n i 

Eden erklärte im Unterhaus, es sei der Wunsch der 

brit. itegieiung, Albanien vom ital. Joch befreit und 

wieder im Besitz seiner Unabhängigkeit zu sehen. Die 

Frage der Ih chkriegsgrenzen dieses Landes müsse bei den 

Friedensverliandlungen geregelt werden. 

Ruß 1 a n d : 

Uber d: 

amerik. Zei 

bezeichneter. 

Die Ve 

großen und 

immer Getrei' 

getreideprot 

Fortschritte 

Getreideart 

blem ist, d 

müssen und 

liehe Gerät 

ordentliche 

e inneren Verhältnisse Rußlands bringt die 

schrift Uew Yfeek auf Grund von authentisch 

Informationen folgendes: 

jhältnisse für die Zivilbevölkerung sind im 

ganzen erbärmlich. Sowjetrußland besitzt noch 

debauflächen, auf denen 60 54 der Vorkriegs- 

uktion anwachsen. Die Sowjets haben große 

gemacht, um hinter dem Ural andere wichtige 

und Lebensmittel anzubauen. Das große Pro— 

ß die Ernten von Frauen eingebracht werden 

aß diese häufig ohne jegliche landwirtschaft- 

arbeiten müssen. Die Folge ist eine außer- 

Lebensmittelknappheit für die Zivilbevölkerung 

t n 

S p a n i e 

Im bri1 

über die Hai 

Franc os ankr 

Absicht hab( 

ischen Unterhaus wurde am 16.12. eine Debatte 

tung Spaniens geführt, die an die letzte Rede 

üpfte. Die Regierung wurde gefragt, ob sie die 

gegen die Ausführungen Franooa zu protestie- 

?yß- 

t>aium 
mt> 

Ubr5(lt 

3lu|)kibc cce Dtu'ß, ?yhib, Wcmi, 
(dcc^ati}), 2)clcui1wu»o, y.iiluljjfcii 

bcr t'nfj, 2)11>itt>|il)thi iifii». 
^Difoinmiuffc 194 

18.12.42 P o 1 i t i scher LageUberblick 

A 1 b a n i 

Eden eiklärte im Unterhaus, es sei der Wunsch der 

brit. Kegibi ung, Albanien vum ital. Joch befreit und 

wieder im Besitz seiner Unabhängigkeit zu sehen. Die 

Frage der lu ohkriegsgrenzen dieses Landes mUsse bei den 

Friedensverllandlungen geregelt werden. 

R u ß 1 a n 

Uber d: 

amerik. Zeii 

bezeichr.eter. 

Die Ve 

grüßen und 

immer Getre 

getreideprot 

Fortschritte 

Getreideart 

blem ist, de. 

müssen und c 

liehe Geräte 

ordentliche 

d : 

e inneren Verhältnisse Rußlands bringt die 

jchrift New Week auf Grund von authentisch 

Informationen folgendesi 

i hältnisse für die Zivilbevölkerung sind im 

tanzen erbärmlich. Sowjetrußland besitzt noch 

: debauflachen, auf denen 60 i> der Vorkriegs- 

uktion anwachsen. Die Sowjets haben große 

gemacht, um hinter dem Ural andere wichtige 

und Lebensmittel anzubauen. Das große Pro- 

ß die Ernten von Frauen eir.gebracht werden 

aß diese häufig ohne jegliche landwirtschaft- 

arbeiten müssen. Die Folge ist eine außer- 

Lebensmittelknappheit für die Zivilbevölkerung 

t n 

S p a n 1 e 

Im bri1 

über die Ha] 

Franc os ankr 

Absicht habt 

n : 

ischen Unterhaus wurde am 16.12. eine Debatte 

tung Spaniens geführt, die an die letzte Rede 

Upfte. Die Regierung wurde gefragt, ob sie die 

, gegen die Ausführungen Franoos zu protestie- 



r>iuiim 
mit' 

llbrjcit 

?liiljitbt De6 Deere, QüiiiD, Getier, 
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18.12.42 ren, aua d 

dautachen 

Proteatach 

aber der A 

lieh erfol 

tat Spanie: 

liehen b 

auf den Si 

eh:: 

men seine Hoffnung auf den Sieg der 

/affen hervorgehe. Eden erklärte einen 

itt nicht für zweckmäßig, pflichtete 

iffassung bei, daß es angesichts der kürz- 

ten britischen Versicherung, die Beutrali- 

is zu respektieren, einen ernsten unfreund- 

itt darstelle, wenn ffranoo seine Hoffnung 

ig des Peindes bekunde. 

S ü d a m 3 r i k a : 

d 3 

na 

New V 

Zwischen 

Kampf alle 

Umfang wie 

publiken 

werden ka; 

nachbarlic 

not macht 

Krise gelt 

Tausende v 

pelt, die 

Arbeitslos 

der Regier 

Republiker 

Bananenflc 

vor der Ai 

führen. Ir 

Mengen vor 

mußten infp 

feuerung U 

irker Zeitschrift Fortune schreibt« 

n südamerikanischen Ländern tobt ein 

r gegen alle um die Tonnage. Im gleichen 

dem Notschrei der südamerikanischen Re- 

ch Tonnage seitens Washington entsprochen 

steigt oder fällt das Barometer der gut- 

den Beziehungen. Im Zeichen der Tonnage- 

sich immer deutlicher die wirtschaftliche 

end. In den mexikanischen Häfen sind schon 

on Tonnen mexikanischer Produkte aufgesta- 

aicht verschifft werden können, und die 

igkeit unter den Hafenarbeitern bereitet 

ung große Sorga. Die mittelamerikanischen 

können nur noch die armseligen Reste der 

tte verwenden und sehen sich plötzlich 

Aufgabe, improvisiert eine Autarkie durchzu- 

brasilianischen Häfen lagern unglaubliche 

Kaffee. Die brasilianischen Eisenbahnen 

Ige beschränkter Kohlenzufuhr zur Holz- 

Vergehen. 

lölD 

llhrjcii 

»0abe ft* Dur#, Qtfiub, QUcucr, 
Cefflrtiifl, Seiend)niltd, Öld)tijifcii 

ber fcufi, Q^onb[t1uiu u{ii>. 
^Dvfomniulffe 

16.12.42 ren, aua d 

dautschun 

Proteatachl' 

aber der 

lieh erfol 

tat Spanie: 

liehen b 

auf den 6i 

Ai: 

men seine Hoffnung auf den Sieg der 

Waffen hervorgehe. Eden erklärte einen 

itt nicht für zweckmäßig, pflichtete 

ffaseung bei, daß ea angeeiehta der kürz- 

ten britischen Veraicherung, die Heutrali- 

is zu respektieren, einen ernsten unfreund- 

itt daratelle, wenn Franco seine Hoffnung 

2g des Feindes bekunde. 

S ü d a m 2 r i k a : 

f 3 

nr 

New 

Zwischen d 

Kampf alle 

Umfang wie 

publiken 

werden ka; 

nachbarlic 

not macht 

Krise gelt 

Tausende v 

pelt, die 

Arbeitslos 

der Regier 

Republiken 

Bananenflc 

vor der Ai 

führen. Ir 

Mengen vor 

mußten infp 

feuerung ü 

rker Zeitschrift Fortune schreibt« 

en sUdamerikanischen Ländern tobt ein 

r gegen alle um die Tonnage. Im gleichen 

dem Notschrei der südamerikanischen Re- 

ch Tonnage seitens Washington entsprochen 

steigt oder fällt das Barometer der gut- 

ben Beziehungen. Im Zeichen der Tonnage- 

sich immer deutlicher die wirtschaftliche 

end. In den mexikanischen Hafen sind schon 

on Tonnen mexikanischer Produkte aufgesta- 

nicht verschifft werden können, und die 

igkeit unter den Hafenarbeitern bereitet 

ung große Sorge. Sie mittelamerikanischen 

können nur noch die armseligen Reste der 

tte verwenden und sehen sich plötzlich 

ijfgabe, improvisiert eine Autarkie durchzu- 

brasilianischen Häfen lagern unglaubliche 

Kaffee. Die brasilianischen Bisenbahnen 

Ige beschränkter Kohlenzufuhr zur Holz- 

ergehen. 
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18.12.41 

2111Bubc bt» Dm», 2Ulllb, 2U(lltl'. 
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Oj i 

A114 

sich in 

Stahl, 

der engl 

läge in 

Die Lüauii 

hleme is' 

Schiffer;, 

und welch' 

Soll das 

Kosten 

werden, 

aen, währ 

atrategi 

de 

lateinamerikaniaohen Hepuhliken Yereihig^n 

inem gemeinaamen Bohrei nach öl, Maachinen, 

temikalien und Papier. Der völlige Portfall 

chen Kohlenlieferungen hat die Brennatoff- 

(,en ABC-Ländern geradezu bedrohlich gestaltet, 

ig aller dieser schwierigen ffirtaohaftspro- 

unmöglich. Wer soll die Zuteilung dea 

ums im Verkehr mit Südamerika entscheiden 

e Grundsätze sollen dabei angewandt werden ? 

freundschaftlich gesinnte Brasilien auf 

a isolationistischen Argentiniens bevorzugt 

er soll man Südamerika sich selbst überlas- 

end die Schiffe der Alliierten nach höheren 

chen Gesichtspunkten verteilt werden ? 

od 

l.t 

I. Vom Bdll : 

Pi 39 in 

enthalten 

den jetzi 

noch nid 

tersucht 

es sich 

Stolen ui 

ausdrück: 

nicht en 

II. Ski Chef 

a) Dm 

für das 

Außerdem 

33 o f f o in ni ui f f e 195 

Lageheeprechung beim Chef Ski. 

.legen die ersten Brfahrungsmeldungen betr. 

der Front vor, die eine Halbe von Versagern 

Chef T Wa stellt dazu fest, daß sich aus 

vorliegenden Berichten ein klares Bild 

ergibt. Die gemeldeten Versager sind un- 

und soweit bis jetzt festgestellt wurde, hat 

ausnahmslos um Fälle gehandelt, wo die Pi- 

Li.ter Verhältnissen benutzt wurden, die den 

ich erlassenen einschränkenden Bestimmungen 

'Sprachen. 

ÜMD: 

oh Erlaß Chefs OKW sind 5.000 Facharbeiter 

] auprogramm der Funkmeßgeräte UK zu stellen, 

werden 4.000 Ostarbeiter für diese Industrie 

~3 $,f- 
X>rtÜIIII 

und 
Uhr^eU 

lB.12.4i 

21 iiöubt btä Ome, 2Uiiib QUtiitr 
Ccegilllil, äStlcillilllllli) lilriiligtfii 
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sich in 

Stahl, 

der engl 

läge in 

Sie Iioeuii 

hleme is' 

Schiffer; 

und welclji 

Soll dae 

Kosten 

werden, 

aen, wäm- 

atrategi 

d< 

lateinamerikaniaohen Bepuhliken vereipig^n 

inem gemeinBaaen Sohrei nach öl, Maschinen, 

temikalien und Papier. Der völlige Portfall 

achen Kohlenlieferungen hat die Brennatoff- 

i.en ABC-Ländern geradezu bedrohlich gestaltet, 

ig aller dieser schwierigen Wirtsohaftspro- 

unmöglich. Wer soll die Zuteilung des 

.ums im Verkehr mit Südamerika entscheiden 

.e Grundsätze sollen dabei angewandt werden ? 

freundschaftlich gesinnte Brasilien auf 

is isolationistischen Argentiniens bevorzugt 

er soll man Südamerika sich selbst Uberlas- 

end die Schiffe der Alliierten nach höheren 

chen Gesichtspunkten verteilt werden ? 

od 

l.t 

I. Vom BdU : 

Pi 39 in 

enthalten 

den jetzi 

noch nie: 

tersucht 

es sich 

stolen ui 

ausdrück: 

nicht eni 

II, Ski Chef 

a) Diu 

für das 

Außerdem 

93 IH f o in in ii i f f e 195 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

iegen die ersten Brfahrungsmeldungen betr. 

der Front vor, die eine Helte von Versagern 

Chef I Wa stellt dazu fest, daß sich aus 

vorliegenden Berichten ein klares Bild 

ergibt. Die gemeldeten Versager sind un- 

und soweit bis jetzt festgestellt wurde, hat 

f.usnahmslos um Fälle gehandelt, wo die Pi- 

u.ter Verhältnissen benutzt wurden, die den 

ich erlassenen einschränkenden Bestimmungen 

sprachen. 

mND: 

oh Erlaß Chefs uKW sind 5.000 Facharbeiter 

1 auprogramm der Funkmeßgeräte UK zu stellen, 

werden 4.000 Ostarbeiter für diese Industrie 
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übersehen, 

Äerke der 

Alle Dispo 

lief erungej. 

ten, daß 

nannten In<. 

stillgeleg 

zur Verfügung gestellt. 

b) Reicl skohlenkommisear kann erst Mitte Januar 

ob ab Ende Januar noch Kohlen für die 

iunkmeßindustrie vorhanden sein werden, 

^itionen sind durch die verstärkten Kohlen- 

an Italien umgestoßen. Es ist zu befüroh- 

Ende Januar alle Berliner Werke der ge- 

ustrie wegen Kohlenmangels vorübergehend 

werden müssen. 

III. Hauptamtsclief K meldet, daß Instandsetzung von 

"Scharnhorst" 11 Tage früher als geplant mit dem 

20/12. durohgeführt sein wird. Das Schiff ist am 

21/12. fahrbereit. 

IV. Chef M Rü 

November 

Werften uni 

der laufen^ 

ber hat de 

wird dageg 

müssen, so 

eintreten 

neidet hinsichtlich Arbeiterlage, daß im 

n Zugang von 16.000 Arbeitern auf den 

in den Marinerüstungsbetrieben im Rahmen 

en Maßnahmen erfolgt ist. Auch im Dezem- 

Zugang einigermaßen angehalten. Im Januar 

:n mit neuen Einberufungen gerechnet werden 

daß alsdann wahrscheinlich eine neue Lage 

vird. 

V. Chef Skl/U meldet Uber den Stand des neuen Uboots- 

stützpunktäs Bordeaux: 

Von d2n in Bau gegebenen 15 Bunkern für die 

deutschen ?ern-Uboote werden die beiden ersten am 

15/2., die beiden letzten Ende Mai 1943 fertigge- 

stellt seil. Die Unterkünfte sind am 1.1.43 bereit. 
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b) Reiollskohlenkommiasar kann erst Mitte Januar 

übersehen, ob ab Ende Januar noch Kohlen für die 

Serke der ] unkmeßinduatrle vorhanden sein werden. 

Alle Dispo: itionen sind durch die verstärkten Kohlen- 

lieferunöei. an Italien umgestoflen. Es ist zu befürch- 

ten, daß ah Ende Januar alle Berliner Werke dar ge- 

nannten Industrie wegen Kohlenmangels vorübergehend 

stillgelegp werden müssen. 

III. Hauptamtscli ef K meldet, daß Instandsetzung von 

"Scharnhortt" 11 Tage früher als geplant mit dem 

20/12. durchgeführt sein wird. Das Schifi ist am 

21/12. fahrbereit. 

IV. Chef M Hü 

un l 

November 

Werften 

der laufen^ 

ber hat de 

wird dage 

müssen, so 

eintreten 

i|ieldet hinsichtlich Arbeiterlage, daß im 

n Zugang von 16.000 Arbeitern auf den 

in den Marinerüstungsbetrieben im Rahmen 

en Maßnahmen erfolgt ist. Auch im Dezem- 

Zugang einigermaßen angehalten. Im Januar 

mit neuen Einberufungen gerechnet werden 

daß alsdann wahrscheinlich eine neue Lage 

vird. 

g in 

V. Chef Skl/U 

Stützpunkt 3 

Von ( 

deutschen 

15/2., die 

stellt sei 

meldet Uber den 3-fcand des neuen Uboote- 

s Bordeaux: 

in in Bau gegebenen 15 Bunkern für die 

'ern-Uboote werden die beiden ersten am 

beiden letzten Ende Mai 1943 fertigge- 

i. Die Unterkünfte sind am 1.1.43 bereit. 
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c h VI. Hinaichtli 

Chef T Va, 

70 Etos erli' 

Bereitwill 

in voller i 

Im kleinaten Kr( ia! 

VII. Vortrag I 

a) Für t 

Eugen" in 

benötigt. 

in Norweger 

2.200 t. D 

der Schifft 

ein Liegepl 

bei Nichtvt 

lieh unter 

gung der S 

Chef ; 

ergehen, sc 

meldet hat 

der deutsch / ital. Zusammenarbeit meldet 

daß Italiener Weiterlieferung von monatlich 

eten haben. Deutscherseits ist grundsätzliche 

gkeit ausgedrUckt. Durchführung ist jedoch 

öhe zweifelhaft. 

/ 1/Skl: 

ine Verlegung von "Scharnhorst" und "Prinz 

en Nordraum werden 2.000 - 2.200 cbm Heizöl 

I)er monatliche Verbrauch der beiden Einheiten 

unter eigenem Dampf beziffert sich auf ca. 

zur Zeit in aotenhafen, wo ein Verbleiben 

im Heimatgebiet allein in Frage käme, nur 

atz mit Heizanschlüssen vorhanden ist, kommt 

rlegung nur eine Ersparnis heraus, die monat- 

1.000 cbm liegt. Ski schlägt vor, die Verle- 

hiffe für Anfang Januar zu befehlen. 

kl ist einverstanden. Befehl soll jedoch erst 

bald Chef Ski dem Führer diese Absicht ge- 

Sruppe Nord und Flotte erhalten daher Weisung: 

Verlegung "Scharnhorst" und "Prinz Eugen" nach 

Noi'wegen iß Januar in Aussicht genommen. Endgültige Ent- 

scheidung fällt voraussichtlich etwa 22/23.12.42. 

b) Nach Werftlage ist Beginn Werftliegezeit "Hipper" 

nicht vor 15/2.43 möglich. Befehl für Rückverlegung und 

Werftliegezeit muß daher Vorbehalten bleiben. Ski schlägt 

vor, Gruppe) Nord und Flotte anzuweisen, Rückmarsch von 

iDatinii 
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(h VI. Hinsichtli 

Chef T tfa, 

70 Etos erln 

Beieitwill: 

in voller I 

Im kleinsten Er;ia: 

VII. Vortra,-; I 

a) Eür t 

Eugen" in 

benötigt. 

in Norweger 

2.200 t. Dt 

der Schifft 

ein Liegepl 

bei Nichtvt 

lieh unter 

gung der St 

Chef 

ergehen, ac 

meldet hat 

I er 

der deutsch / Ital. Zuaammenarbeit meldet 

daß Italiener Weiterlieferung von monatlich 

eten haben. Deutscherseits tot grundsätzliche 

■gkeit ausgedrückt. Durchführung ist jedoch 

öhe zweifelhaft. 

/ 1/Skl: 

ine Verlegung von •ScharrJrurst" und "Prinz 

en Mordraum werden 2.000 - 2.200 cbm Heizöl 

monatliche Verbrauch der beiden Einheiten 

unter eigenem Dampf beziffert sich auf ca. 

zur Zeit in aotenhafen, wo ein Verbleiben 

im Heim^tgebiet allein in Präge käme, nur 

atz mit Heizanschllisoen vorhanden ist, kommt 

rlegung nur eine Ersparnis heraus, die monat- 

1.000 cbm liegt. Ski schlägt vor, die Verle- 

hiffe für Anfang Januar zu befehlen. 

kl ist einverstanden. Befehl soll jedoch erst 

bald Chef Ski dem Führer diese Absicht ge- 

Gruppt Mord und Flotte erhalten daher Weisung: 

Verlegung "Scharnhorst" und "Prinz Eugen" nach 

Norwegen in Januar in Aussicht genommen. Endgültige Ent- 

scheidung iallt voraussichtlich etwa 22/23.12.42. 

b) Mach Werftlage ist Beginn Werftliegezeit "Hipper" 

nicht vor 15/2.43 möglich. Befehl für Rückverlegung und 

Werftliegezeit muß daher Vorbehalten bleiben. Ski schlägt 

vor, Gruppe) Nord und Flotte anzuweisen, Rückmarsch von 
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mJ t "Hippar" 

RUckmarach 

Gruppe Kore 

berg" vorai. 

bleibt und 

folgt. 

Chef 

mit 1/Skl 

EEB feil G 

c) Auf 

gebiet aus 

144 und 18f 

Schiff 14 

läge bei D 

notwendig 

zu schließ 

mit R-floot 

schlägt vo 

während de 

sehen. 

Ghef 

d) Vortr 

Hatal - St 

vom 17/12 

Chef 

Z 29 und 30 sowie auch gleichzeitigen 

von "Köln" vorzusehen. Außerdem wären 

und Elotte zu unterrichten, daß "HUrn- 

ssichtlich bis Herbst 1943 in Norwegen 

Entscheidung Uber Nordverlegung "Emden" 

$kl ist einverstanden. Entspr. Es. ergeht 

op 2693/42 Gkdos.Chefs. Abschrift in 

Heft II a. 

der Lagebeurteilung des BSW betr, Kanal- 

Anlaß des Verlustes der Sperrbrecher 

schlägt Gruppe Nest vor, Verlegung von 

.m Januar nicht durchzuführen, da Hinen- 

inkirchen nicht beherrscht wird und es 

.st, zunächst die Sperrlücken vor Dieppe 

n. Gruppe beabsichtigt, diese Aufgabe 

m und Sorpedobooten durchzuführen und 

•, Zuführung von Schiff 14 in den Westraum 

r Neumondperiode im Februar 1943 vorzu- 

äkl ist einverstanden. 

ag Uber Einsatzabeicht des BdU im Gebiet 

Paulsfelsen gemäß Niederschrift in KIB 

ükl ist einverstanden. 

e) Mar.ttt. Tokio hat folgende Lagebeurteilung 

zum Jahrespnde gekabelt« 

1) Auf Siebesrausch zu Jahresanfang ist Ernüchterung 

voll eingesetzt. Sogar die Optimisten, die zu 

Jahresmttte noch ernstlich an Möglichkeit erfolg- 

reicher Landung in Amerika glaubten, einsehen, 

daß Waffenentscheid unmöglich und daß bevor Kompro- 

miß erreichbar Jahrelange Höchstanspannung er- 

£>i)( Min 
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j t "Hipper" m: 

Rückmarsch 

Gruppe Hurt 

berg" vorai. 

bleibt und 

folgt. 

Chef 

mit 1/Skl ! 

KTB Teil C 

c) Auf 

gubiet aus 

144 und 18f 

aöhiff 14 

läge bei D 

notwendig 

zu schließ 

mit R-fluot 

schlägt vo 

während de 

sehen. 

°hef 

Z 29 und 30 sowie auch gleichzeitigen 

von "Köln" vorzusehen. Außerdem wären 

und Slotte zu unterrichten, daß "HUrn- 

ssichtlich bis Herbst 1943 in Norwegen 

Entscheidung Uber Bordverlegung "Emden" 

$kl ist einverstanden. Entepr. Es. ergeht 

op 2693/42 Gkdos.Chefs. Abschrift in 

Heft II a. 

er Lagebeurteilung des BSW betr, Kanal- 

Anlaß des Verlubtes der Sperrbrecher 

schlägt Gruppe Nest vor, Verlegung von 

.m Januar nicht durchzuführen, da Minen- 

inkirchen nicht beherrscht wird und es 

.st, zunächst die Sperrlücken vor Dieppe 

:n. Gruppe beabsichtigt, diese Aufgabe 

in und Torpedobooten durchzuführen und 

•, Zuführung von Schiff 14 in den Westraum 

r Heumondperiode im Februar 1943 vorzu- 

3kl ist einverstanden. 

d) Vort c. 

Hatal - St 

vom 17/12 

Chef 

ag über Einsatzabeicht des BdU im Gebiet 

Paulsfelsen gemäß Niederschrift in KTB 

3kl ist einverstanden. 

e) Mar.ttt. Tokio hat folgende Lagebeurteilung 

zum Jahrespnde gekabelt« 

1) Auf Siebesrausch zu Jahresanfang ist Ernüchterung 

voll eiigesetzt. Scgar die Optimisten, die zu 

JahresmLtte noch ernstlich an Möglichkeit erfolg- 

reicher Landung in Amerika glaubten, elnsehen, 

daß Waffenentscheid unmöglich und daß bevor Kompro- 

miß erreichbar Jahrelange Höchstanspannung er- 
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18.12,42 fordert, 

beite Rüs' 

zichten w: 

a Amerika aus innerpolit. Gründen angekur^- 

ung niemals einstellen und auf Absatz ver- 

ird. 

Er. 

Ri.i 

2) Ursaobe 

Midvjay um 

genden Po: 

wieder ge 

gegen Seei 

lig unterl 

3) Ursache 

dürfnis n 

Staunen ul 

sehen Armt 

Verteilung 

willen um 

sachte sog 

rungsposil 

Amerikanei 

nüchterung sind die schweren Rückschläge von 

Salomon, die auch für uns von schwerwie- 

gen, als sie geplanten und von hier immer 

forderten Großeinsatz von Seestreitkräften 

erbindung nach Suez und Rußland nahezu völ- 

anden. 

4) Nach übert 

ziere kam. 

ter Südge 

von Austr. 

jetzt Vor! 

von Neuguf 

schaltet i 

teidigung 

Mit ändert 

und fällt 

Lage sehr 

schrittwei 

und bei z 

Wiedererot 

5) Bei derarl 

wenn hiesi. 

ckschläge wiederum war neben weidlichem Re- 

ch Auskostung Sieges über weiße Rasse und 

er Reichtum Neuerwerbungen der Streit zwi- 

e Marine unter sich und zivilen Stellen um 

und Ausbeutung. Alles dies lähmte Angriffs- 

Stoßkraft für weitere Aktionen und verur- 

;ar Unterlassung Besetzung notwendiger Siche- 

Jedenfalls erfolgte Besetzung Tulagi durch 

völlig überraschend. 

instimmender Überzeugung führender Seeoffi- 

Einbruch oder Aufrollung von Japan besetz- 

l ietä durch Amerika mit Erfolgsaussicht nur 

lien her erfolgen. Hierzu zeichnen eich beredt 

ereitungen Amerikaner deutlich ab. Besitz 

nea und besonders Beherrschung Torres-Straße 

ieee Gefahr aus. Andererseits ist für Ver- 

Neuguineas Besitz Salomon-Inseln unerläßlich, 

n Worten Schicksal gesamt Südostasien steht 

mit Salomon    (6 Buchstaben unklar), 

ernst. Gehen Inseln jetzt verloren, ist 

ses Vorgehen Amerikaner kaum abzustoppen 

ehmender Erstarkung Amerikas ist spätere 

erung unmöglich. 

ii m 

iger jap. Einstellung ist es verständlich, 

ge auf Grund dortiger lagebeurteilung 
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18.12,42 t a 
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fordert, 

beite Elia- 

zichten. w: 

2) Dreaolie 

üidway um. 

genden Fo^ 

wieder ge 

gegen Seei 

lig unterl 

3) Ursache 

dürfnis n; 

Staunen ül 

sehen Arme 

Verteilung 

willen um 

sachte so£. 

rungsposil 

Aiuerikanej 

Amerika aus innerpolit. Gründen angekurr- 

ung niemals einstellen und auf Absatz ver- 

ird. 

nüchterung sind die schweren HUokschläge von 

Salomen, die auch für uns von schwerwie- 

gen, als sie geplanten und von hier immer 

forderten Großeinsatz von Seestreitkräften 

erbindung nach Suez und Eußland nahezu völ- 

anden. 

Bij 

4) Nach über« 

ziere kam 

ter Südgel 

von Austr« 

jetzt Vorl 

von Neugui 

schaltet i 

teidigung 

Mit ander« 

und fällt 

Lage sehr 

schrittwei 

und bei z 

tfiedererot 

5) Bei derart 

wenn hiesi, 

ckschläge wiederum war neben weidlichem Be- 

ch Auskostung Sieges über weiße Basse und 

er Beichtum Neuerwerbungen der Streit zwi- 

e Marine unter sich und zivilen Stellen um 

und Ausbeutung, Alles dies lähmte Angriffs- 

Stoßkraft für weitere Aktionen und verur- 

;ar Unterlassung Besetzung notwendiger Siche- 

Jedenfalls erfolgte Besetzung lulagi durch 

völlig überraschend. 

instimmender Überzeugung fahrender Seeoffi- 

Einbruch oder Aufrollung von Japan besetz- 

ieta durch Amerika mit Erfolgsaussicht nur 

lien her erfolgen. Hierzu zeichnen sich bereit 

ereitungen Amerikaner deutlich ab. Besitz 

nea und besonders Beherrschung Torres—Straße 

lese Gefahr aus. Andererseits ist für Ver- 

Neuguineaa Besitz Salomon-Inseln unerläßlich, 

n Worten Schicksal gesamt Südostasien steht 

mit Salomon    (6 Buchstaben unklar), 

ernst. Gehen Inseln jetzt verloren, ist 

ses Vorgehen Amerikaner kaum abzustoppen 

ehmender Erstarkung Amerikas ist spätere 

erung unmöglich. 

iger jap. Einstellung ist es verständlich, 

ge auf Grund dortiger Lagebeurteilung 

ii m 
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(222) se i 

Si 

U u 

^Ilcwp<-Wfa 

Bemüh un; 

vor den 

fanden, 

tial, das 

rUokgang 

Biaenförd 

gegangen 

spräche m 

gen. Kata^ 

heit best 

und Moral 

wegs erfaß 

6) Aus vorge 

wie z.B. 

nicht 

vielmehr 

7) Immerhin 

mend. Hotß 

hin wiede 

Shonan 

ein ii 

-Op. v. 12. Dezember erfolgten erneuten 

Japaner zu veranlassen, dam Ind. Ozean 

lomon Vorzug zu geben, wenig Gegenliebe 

.n hinwies zudem auf geringes Jap. Poten- 

Verzettlung nicht zuliefle. Produktions- 

ei höchstgradig besorgniserregend, so sei 

jrung von 4,7 auf 3,8 Will. Ton. zurliok- 

■»■hnlich überall. Plugzeugproduktion ent- 

Lt unter Tausend im Monat nicht Erwartun- 

trophal sei Schiffsraumlage. Unzufrieden- 

ht auch mit Leistungsfähigkeit Arbeiter 

Volkes, das Ernst der Lage noch keines- 

t. 

lendem erhellt, daß weitere Großaktionen 

egen Indien, Ceylon, Australien oder Hawal 

al mehr erwogen werden. Alle Kräfte sind 

iuf inneren Ausbau der Gebiete gerichtet. 

un 1 

Ist Wunsch shr Zusammenarbeit stark zuneh- 

endigkeit direkter Luftverbindung letzt- 

mehrfach betont. Zweigstellen Mar.Att. 

Batavia genehmigt. 

Dieser Bericht bestätigt in nüchterner 

Sachlichkeit den Eindruck, den Ski be- 

reits seit längerem aus den nur unvoll- 

ständig vorliegenden Informationen und 

dem Verhalten der Japaner gewonnen hatte. 

isonderes 

I) Bespre 

kamp nach Sl 

besonders 

chung bei Ob.d.M. über Reise K.Adm. Klei- 

ülfrankreich zur Beurteilung der Werften, 

Arsenals Toulon. de.i 

- 5 $(, - 
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Si 

U u 

{jtewfif-WfsIt 

BemlUiunj 

vor den 

fanden, 

tlal, das 

rUokgang 

Biaenford 

gegangen 

spräche m 

gen. Kata^ 

heit hast 

und Moral 

wegs erfaß 

6) Aus vorge 

wie z.B. 

nicht 

vielmehr 

7) Immerhin 

mend. Ho 

hin wiede 

Shonan 

ein m 

-Op. v. 12. Dezember erfolgten erneuten 

Japaner zu veranlassen, dem Ind. Ozean 

lomon Vorzug zu geben, wenig Gegenliebe 

.n hinwies zudem auf geringes jap. Poten- 

Verzettlung nicht zuließe. Produktione- 

ei hüchstgradig besorgniserregend, so sei 

ärung von 4,7 auf 3,8 Mill. Ion. zurüok- 

Ahnlich überall. Plugzeugproduktion ent- 

Lt unter Tausend im Monat nicht Erwartun- 

trophal sei Schiffsraumlage. Unzufrieden- 

:ht auch mit Leistungsfähigkeit Arbeiter 

Volkes, das Ernst der Lage noch keines- 

t. 

lendem erhellt, daß weitere Großaktionen 

egen Indien, Ceylon, Australien oder Hawai 

al mehr erwogen werden. Alle Kräfte sind 

iuf inneren Ausbau der Gebiete gerichtet. 

Ist Wunsch am- Zusammenarbeit stark zuneh- 

t^endigkeit direkter Luftverbindung letzt- 

mehrfach betont. Zweigstellen Mar.Att. 

Batavia genehmigt. un 1 

Dieser Bericht bestätigt in nüchterner 

Sachlichkeit den Eindruck, den Ski be- 

reits seit längerem aus den nur unvoll- 

ständig vorliegenden Informationen und 

dem Verhalten der Japaner gewonnen hatte. 

isonderes 

I) Bespre 

kamp nach Sl 

besonders 

chung bei Ob.d.U. Uber Reise K.Adm. Klei- 

nlfrankreich zur Beurteilung der Werften, 

Arsenals Toulon. de i 
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5 }• 

Dnliini 

mit) 

Ityrjcü 

Sliiaabc Dt« Ort CD, ^üiiiD, Wetter, 
v^eefliiiiö, 2ieleiicl)t»iij), ^id)tiöfcit 

Der tu fl. Wo ii Df du in ufio 
^ortoiniiiniffe 

18.12.42 

(223) 

üa ergibt sich, daß sowohl das Arsenal Toulon 

ein sehr leistungsfähiger Betrieb ist, als auch in 

und Port de Bouo gute Werften vorhanden Marseille 

sind. 

Die 

Er kund unf 

Arbeiten 

bunkern 1 

Marseille 

Skl/U no 

ersten Aufträge für 6 MFP sind auf Srund der 

sergebnisse bereits erteilt worden, damit die 

anlaufen können. EUr den Bau von U-Bpots- 

ommt sowohl Toulon (in erster Linie) als auch 

in Frage. Diese Angelegenheit wird von 

cjh verfolgt. 

II) Gruj 

Bespreoh: 

SO vorgej 

in KTB Te 

pe nochmj 

als behei 

lenverke 

weitere 

abgesehen 

ders, wenj 

steigt d 

auch wie! 

pe Süd hat aus lfd. KTB Hiedersohrift über 

des Chefs des Stabes bei Wehrmaohtsbefh. 

egt. Eingang gern. 1/Skl 2664/42 Okdos.Chefs, 

il C Heft XIV. Im Ansohreiben weist die Grup- 

ls auf die besondere Bedeutung von Lemnos 

rechende Flankensicherung für den Dardanel- 

und darauf hin, daß Wehrmaohtsbefh. SO 

gruppen zur Verstärkung der Insel-Positionen, 

von Kreta, nicht zur Verfügung stehen. Beson- 

n der Dodekanes in Feindeshand fallen sollte, 

e Bedeutung von Lemnos. Halten Lemnos h.E. 

l.tig für Haltung Türkei. 

Ir 

Wenn Ansicht Mar.Gruppe Süd von Ski geteilt wird, 

wird um Prüfung gebeten, ob weitere Krüftebesohaffung 

für die ..gäisinseln von dort erwirkt werden kann. 

Weiter meldet Gruppe, daß die Bestrebungen, im direk- 

ten Meinungsaustausch mit dem Dt. Markdo. Italien und 

OB S eine Klärung der Befehlsverhältnisse herbeizu- 

führen, lortgesetzt werden. 

Hach Ansicht Ski müssen die in der Beurtei- 

lung geäußerten Ansichten bezügl. Agäia 

dahingehend ergänzt werden, daß gerade 

wegen der dem Gegner bekannten Stärke der 

Verteidigung von Kreta ein Angriff, der 

198 
Datum 

mit) 
llbrjctc 

Sliitjabc Drtfö, 'JÜlut», liitiur, 
»eUnd;iHilf), ^tri»tij)feit 

Dtr Vufi. COToiibfit»ein ufiu 
^orfomiuniffe 

18.12.42 KB ergibt sieh, daß aowolil das Axssnal Toulon 

ein sehr leistungsfähiger Betrieb ist, als auch in 

und Bort de Bouo gute Werften vorhanden Marseille 

sind. 

Die 

Erkundung 

Arbeiten 

bunkern 1 

Marseille 

Sal/U no 

ersten Aufträge fär 6 MFP sind aaf Grund der 

sergebnisse bereits erteilt worden, damit die 

anlaufen können. EUr den Bau von U-Bpots- 

ommt sowohl Toulon (in erster Linie) als auch 

in Präge. Diese Angelegenheit wird von 

cjh verfolgt. 

(223) 

Gru] 

Bespreohi 

80 vorgej 

in KTB Te 

pe noohmt 

als behej 

lenverke 

weitere 

abgesehen 

ders, wen 

steigt d 

auch wie! 

Ir 

II) Grujjpe Süd hat aus lfd. KTB Niederschrift über 

mg des Cnefs des Stabee bei Wehrmachtsbefh. 

egt. Eingang gern. 1/Skl 2664/42 Gkdos.Chefs, 

il C Heft XIV. Im Anschreiben weist die Grup- 

ls auf die besondere Bedeutung von Lemnos 

rächende Flankensicherung für den Dardanel- 

und darauf hin, daß Wehrmachtsbefh. SO 

gruppen zur Verstärkung der Insel-Positionen, 

von Kreta, nicht zur Verfügung stehen. Beson- 

n der Dodekanes in Peindeshand fallen sollte, 

e Bedeutung von Lemnos. Halten Lemnos h.E. 

litig für Haltung Türkei. 

Wenl Ansicht Mar.Gruppe Süd von Ski geteilt wird, 

wird um Prüfung gebeten, ob weitere Kräftebeschaffung 

für die ..gäisinseln von dort erwirkt werden kann. 

Weiter meldet Gruppe, daß die Bestrebungen, im direk- 

ten Meinrngsaustausch mit dem Dt. Markdo. Italien und 

OB S eine Klärung der Befehlsverhältnisse herbeizu- 

fühien, .(ortgesetzt werden. 

Nach Ansicht Ski müssen die in der Beurtei- 

lung geäußerten Ansichten bezügl. Aggia 

dahingehend ergänzt werden, daß gerade 

wegen der dem Gegner bekannten Stärke der 

Verteidigung von Kreta ein Angriff, der 



Qiitiim 

mit) 
fthrjeit 

21 uflabc Dt* Orct*, 213iuD, 2l3eittr, 
^ccflaiifl, 2\clnut)uuifl, 0i(b(iflf(lt 

Der fiiift, CinoiiDfiteiii II(IU. 
23oi'f DIU in iilf fe 

18.12.42 diese Insel zunächst ausläßt, sehr 

wohl in Rechnung gestellt werden muß. 

III) Sk 

Antrag 

U 20 dac 

Boote vj 

der Don 

z.Zt. ke 

I/U unterrichtet Mar.Gruppe Süd, daß der 

uf beschleunigten Weiterbau von U 18 und 

urch hinfällig geworden ist, daß beide 

^gen des ungünstigen Wasseretandes auf 

u noch immer in Ingolstadt festliegen und 

ine Aussicht auf Weiterkommen besteht. 

IV) Ab\fehrbericht Uber Ostrow aus England über- 

mittelt übereinstimmende Ansicht höherer Armee- 

und RAE-Offiziere und Parlamentarier, wonach keine 

Invasioi spläne gegen Italien in naher Zukunft 

bestehei.. Italien soll durch systematisch gestei- 

gerte Liftangriffe zermürbt werden, obwohl sich 

Air Staif in letzter War Council Sitzung ausdrück- 

lich gegen diesen Plan ausgesprochen hat. Tatsäch- 

lich haben Verladungen aus England von Infanterie 

und Pans.em so gut wie ganz aufgehört. Die laufen- 

den Vers chiffungen scheinen auf Einrichtung sta- 

tionäreT Bodenorganisation abgestellt zu sein. 

'Damm 
mit’ 

fUirjtit 

21 iigabt bt^ Drits, Biub, Wtittr, 
eccflüiia, !Ö(U»nt>iiiiiö, 0ltt)Ügfclt 

btr tufr, CWoiibfitdii ufiu. 

~ 38 

Q3iKfDniniiilffe 

18.12.42 diese Insel zunächst ausläßt, sehr 

wohl in Rechnung gestellt werden muß. 

III) Sk: 

Antrug c 

U 20 dac 

Boote YJ 

der Don; 

z.Zt. k£ 

I/U unterrichtet Mar.Gruppe Süd, daß der 

uf beschleunigten Weiterbau von D 18 und 

uroh hinfällig geworden ist, diß beide 

^gen des ungünstigen Yfasserstandes auf 

u noch immer in Ingolstadt festliegen und 

ine Aussicht auf Weiterkommen besteht. 

IV) Abvehrbericht über Ostrow aus England über- 

mittelt übereinstimmende Ansicht höherer Armee- 

und RAF-Offiziere und Parlamentarier, wonach keine 

Invasiorspläne gegen Italien in naher Zukunft 

bestehen. Italien soll durch systematisch gestei- 

gerte Liftangriffe zermürbt werden, obwohl eich 

Air Stalf in letzter War Council Sitzung ausdrück- 

lich gegen diesen Plan ausgesprochen hat. Tatsäch- 

lich haben Verladungen aus England von Infanterie 

und Pans.ern so gut wie ganz aufgehört. Die laufen- 

den Vers chifi'ungen scheinen auf Einrichtung sta- 

tionäre^ Bodenorganisation abgestellt zu sein. 



- 3$?- 
Datum 

mit) 
U|)ri(ii 

18.12.42 

2tiiflabc DCIJ Drtci», ^liiiib, Wmtr, 
Cecgaiifl, ibtltudjtiinfl, 0l(t)tl0teii 

Der ßuft, DlüiiD|dtriu iifiv. 

Lage 18/12, 

I, Kriegführung in außerheimisohen Gewässern. 

1. Feindlagei 

Uordatlant .ki 

Nach 

ein größer^ 

Ziel Morda: 

Hach 

barer Quel 

größere An 

startet. 

.ibwehrbericht aus verschiedenen Quellen soll 

r Geleitzug etwa 9.12, aus New Orleans mit 

rika ausgelaufen sein. 

Gesandtschaft Stockholm aus nicht überprüf- 

e sind am 13.12. nach vorgesehenem Plan eine 

ahl Flugzeuge aus Miami nach Hordafrika ge- 

Am 17 

Kreuzer unc 

tion Las Pi 

Nach 

leger "Weeh 

blanca-Ben 

Südatlantlln 

Nach 

Isabel ver; 

torboote s: 

hern. Sie 

naten abge 

und zur ßrl 

zurück, ohi.i 

Norton! miilffe 199 

Nach Meldungen des portug. Konsuls Eecife vom 12,1^ 

sollen am gleichen Tage 2 USA-Iranaporter mit Kriegsma- 

terial im Geleit eines Zerstörers mit Bestimmung Mon- 

rovia, Dakar dort ausgelaufen sein. 

12. passierten ein großer, anscheinend DSA- 

ein Zerstörer in Sichtweite der Signalsta- 

’almas mit Kurs Süd. 

]'unkaufklärung befanden sich die OSA-Minen- 

awken“ und Salemkeokuk" am 2/12. im Casa- 

ich. 

Meldungen des deutschen Konsuls in Santa 

•äuchten am 10/12. 3 unbek. Schnell- oder Mo- 

ch der Küste von Fernando Po bei Laka zu nä- 

vurden durch Feuer von Land und mit Handgra- 

ivehrt. Ein darauf ausgelaufenes Kanonenboot 

undung aufgestiegenes Postflugzeug kehrten 

.e etwas gesehen zu haben. 

- 3$ ?- 

Exuiim 
imb 

U^cit 

aiignbc bei Dru^ lliinb, 'IBciier, 
eetguiifl, »elfii^iunfl, 

bei l'uft, CDloiib|ci)fiti iifiD, 
03 orfomnuiiffe 199 

18.12.42 Lage 18/12, 

I« Kriegführung in außerheimisehen Gewäeeem. 

1. Feindlage: 

Mordatlant ki 

Mach 

ein größer^ 

Ziel Norda: 

Mach 

barer Quel 

größere An 

startet. 

ihwelirbericht aue verschiedenen Quellen soll 

r Geleitzug etwa 9.12, aus New Orleans mit 

Irika ausgelaufen sein. 

Gesandtschaft Stockholm aus nicht überprüf- 

e sind am 13.12. nach vorgesehenem Plan eine 

ahl Plugzeuge aus Miami nach Hordafrika ge- 

Bach 

sollen am 

terial im 

rovia, Baku 

Am 17 

Kreuzer unu 

tion Las 

Meldungen des portug. Konsuls Eecife vom 12,1^ 

gleichen Tage 2 USA-Transporter mit Kriegsma- 

Geleit eines Zerstörers mit Bestimmung Llon- 

r dort ausgelaufen sein. 

12. passierten ein großer, anscheinend USA- 

ein Zerstörer in Sichtweite der Signalsta- 

lmas mit Kurs Süd. Pa; 

Hach ]'unkaufklärung befanden sich die USA-tlinen- 

leger "Weehawken“ und Salemkeokuk" am 2/12. im Casa- 

blanca-Bert ich. 

Südatlant i):: 

Nach 

Isabel ver; 

torboote s: 

hern. Sie 

naten abge 

und zur Erl 

zurück, ohi.i 

Meldungen des deutschen Konsuls in Santa 

•suchten am 10/12. 3 unbek. Schnell- oder Ho- 

ch der Küste von Pernando Po bei Laka zu nä- 

v urden durch Peuer von L-ind und mit Handgra- 

velirt. Ein darauf ausgelaufenes Kanonenboot 

undung aufgestiegenes Postflugzeug kehrten 

e etwas gesehen zu haben. 
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Datum 
Milt) 

Iftrjclt 

Jliiflabe De« Due«. lüluD, TUccttr, 
Öceflang, SBeltiictMiiiig, Oldjiigfcit 

Der ßiift, CDlouDfAelii iifio. 
3? o v f D m mniffe 

18.12.42 2. iiifiene La ;e: 

Für 

wird vorlk 

v;ird weit 3 

enteprech 

Feini 

erfolgt d 

Zur 

telatlantji 

Schiff 28 

ginnend 

eigener U 

weise zus 

in FT 180 

"1. Deze 

MW-Kurs, 

2. Dezem 

Kurs.11 

Jberhringung eines Vierlings auf Schiff 28 

iufig noch kein Weg gesehen. Angelegenheit 

r verfolgt. Schiff 28 wird durch FT 1653 

.3nd unterrichtet. 

d i 

lageunterrichtung aller Außerheimischen 

iroh FT's 1800 und 2016. 

genauen Unterrichtung über Feindlage Mit- 

k werden im Hinblick auf HUckmarsch von 

und der Blockadebrecher mit Dezember be- 

e Versenkungserfolge und Siohtmeldungen 

boote im Süd- und Mittelatlantik woohen- 

ammengefaßt mitgeteilt. Erste Mitteilung 

D lautetj 

moerwoohe Versenkungen ER 98, 97, beide 

berwoohe FO 81, 68, SO-Kurs, FC 52, 25 NW- 

Skl 

Wehrmacht 

hqrauszug 

"Ala 

in 

ver 

Eine Erlä 

Bemerkung 

marine au 

Unsicherh 

sein der 

Mennung v 

Gebieten, 

muß unter 

bittet M (M I), folgenden Beitrag dem 

■ abericht beizufügen oder als Sondermeldung 

:3beni 

Erfolg der deutsohen Hilfekreuzertätigkeit 

Übersee sind im Laufe des Jahres 1942 

31 Schiffe mit 187.000 BRT 

senkt worden." 

iterung dieser Meldung darf nur allgemeine 

3n über das Auftreten der deutschen Kriegs- 

? allen Ozeanen, die dadurch entstehende 

ait aller Weltmeere und das Hichtbeherrscht- 

äee durch Englands Flotte enthalten. Die 

on Hilfskreuzerzahlen und den einzelnen 
in denen die Hilfskreuzer aufgetreten sind, 

bleiben. 

390- 

Oatmu 
mit) 

iftjtjth 

3<i»(jabe fcc* Ortts, Blitt», ■Jütiur, 
Öttflaufl, ScIturtMiiHö, ©Icfjiiöfftt 

bfr C'iift, CÜ?oi^(rf){ln ii(ic. 
33ovfomiiiuiffe 

18.12.42 2. Eigene la ;ss 

FUr 

wird vorl 

wird weit 

entsprech 

Feini 

erfolgt d 

Zur 

telatlant 

Schiff 28 

ginnend 

eigener U 

weise zus 

in l’T 180 

"1. Deze 

HW-Kurs, 

2. Sezein 

Kurs.11 

Jberhringung eines Vierlings auf Schiff 28 

iufig noch kein Weg gesehen. Angelegenheit 

er verfolgt. Schiff 28 wird durch FT 1653 

nd unterrichtet. 

d L 

lageunterrichtung aller Außerheimischen 

iroh FT1s 1800 und 2016. 

jenauen Unterrichtung über Feindlage Mit- 

Lk werden im Hinblick auf HUckmarsoh von 

und der Blockadebrecher mit Dezember be- 

te Versenkungserfolge und Uiohtmeldungen 

I boote im Süd- und Mittelatlantik woohen- 

ammengefaßt mitgeteilt. Erste Mitteilung 

lautet« 

moerwoche Versenkungen EH 98, 97, beide 

berwoohe FO 81, 68, SO-Kurs, FO 52, 25 HW- 

Skl 

Wehrmacht^ 

hqrauszug 

"Als 

in 

bittet M (M I), folgenden Beitrag dem 

bericht beizufügen oder als Sondermeldung 

;bbeni 

Erfolg der deutsohen Hilfskreuzertätigkeit 

Übersee sind im Laufe des Jahres 1942 

31 Schiffe mit 187.000 BRT 

verhenkt worden." 

Eine Erläiterung dieser Meldung darf nur allgemeine 

Bemerkung an über das Auftreten der deutschen Kriegs- 

marine auf allen Ozeanen, die dadurch entstehende 

Unsicherhait aller Weltmeere und das Hichtbeherrsoht- 

sein der 3ee durch Englands Flotte enthalten. Die 

Nennung van Hilfskreuzerzahlen und den einzelnen 

Gebieten, in denen die Hilfskreuzer aufgetreten sind, 

muß unteraleiben. 



‘/v- 
Oiifum 

UIID 

llbr^cii 

18.12.42 

(224) 

31ui).ilic i>(« Dm«, 'Jliiiic, JlSiiitr, 

kfftflillll). 25(1(114)111110, <2 I4)li|)t(il 
(>(( l'ltfl, '2)1«11 bf(ft(In ufii). 

II. Lage 

1. Feindlage: 

Lufta ifklärung sichtete 1535 Uhr etwa 120 ein 

westl. Brest 1 großen D. mit hellem Tarnanstrich und 

2 T-Boüte mit dunklem Tarnstrich auf SW-Kurs. 

Funkaufklärung erhielten am 17/12. 4 Flug- 

L9. Gruppe Befehl, nach 3 besetzten Rettungs- 

itwa 4750 H 0800 W zu suchen. 

Nach 

zeuge der 

flößen in 

2, Eigene Lagsi 

mtikkiiste: Gebiet Atl 

Grupp 

Weisung, d 

Februar ve 

3kl ü 

sichten fü 

I k 2728/4 

II b. 

Seegebiet ;[anali 

^ o i' f o in in ii i f f e 200 

W e s t r a u 

) West, Gruppe Nord, BSW und BSN erhalten 

ß Verlegung Schiff 14 auf Neumondperiode 

schoben ist. 

jermittelt an Gruppe West, nachr. BdU Ab- 

Blockadebrecherprogramm durch Fs. 1/Skl 

Gkdoa.Chefs. Abschrift in KTB Teil 0 Heft 

Im Se ;gebiet La Pallice wurde eine ELAI/J geräumt. 

Aufklärungsvorstoß von 3 S-Booten etwa 19 sm westl, 
Fecamp gegen geortetes Ziel blieb ergebnislos. In der 

Nacht zum .9/12. ist Mineneineatz 2., 4., 6.3fl. an 

Ostküste vorgesehen. 

- y >v- 
©lUum 
imb 

llbricit 

18.12.42 

(224) 

aiiiiiilit K« Drit« Wim, Tutiicr, 
tftiiliMin. 3 c I (ii 41 ii ii f), ü ldiii|jt(ii 

t>(c l'iifi, 'Uliiiitifdiciii ufiü. 

II. Lage 

1. FeIndiane: 

Luf ta(i: 

westl. Bre 

2 I-Boüte 

Nach 

zeuge der 

flößen in 

ifklärung sichtete 1535 Uhr etwa 120 am 

i 3t 1 großen B. mit hellem Tarnanstrich und 

ait dunklem Tarnstrich auf SW-Kurs. 

i'unkaufklärung erhielten am 17/12. 4 Flug- 

L9• Gruppe Befehl, nach 3 Besetzten Eettungs- 

Jtwa 4750 N 0800 W zu suchen. 

2, Eigene LaKfe; 

Gebiet Atl intikkdate ; 

Grupp 

Weisung, d 

Februar ve 

Ski ü 

sichten fü 

I k 2728/4 

II b. 

Im Se 

Seegebiet ihmal; 

^ovfonuiiuiffe 200 

W e s t r a u 

) West, Gruppe Nord, BSW und BSN erhalten 

ß Verlegung Schiff 14 auf Beumondperiode 

schoben ist. 

lermittelt an Gruppe West, nachr. BdU Ab- 

Blockadebrecherprogramm durch Fs. 1/Skl 

Gkdos.Chefs. Abschrift in KTB Teil C Heft 

-■gebiet La Pallice wurde eine ELil/J geräumt. 

Aufklarungsvorstoß von 3 S-Booten etwa 19 sm westl. 
Fecamp gegen geortetes Ziel blieb ergebnislos. In der 

Nacht zum ..9/12. ist Uineneinsatz 2., 4., 6.Sfl. an 

OstkUste vorgesehen. 



-JfV- 
Piiniiu 
UIlD 

llbrictt 

Jlujjabe Dctf Dritrf, Wino, QUetur. 
^ecflrtiia, ^cleiuhiuii«], 

Der fiuft, ?.'li)iibfibcin ufiv. 

.12.42 III. Iloräaee »Norwegen, Nordmeer, 

N o r d 8 e 

te 

Aufgatje 

Einflügen 

18/12. bes 

Wangerooge 

ge gingen v 

Nördl. 

n im BSN-Bereich planmäßig. Nach fdl. 

die Deutsche Bucht in der »acht zum 

ht Llil-Verdaoht im Raum zwischen Helgoland 

- Guxhafen und ElbemUndung. 2 fdl. Jflugzeu- 

erloren. 

Borkum wurde eine Grundmine geräumt. 

N o r w e g en/Hordme er i 

1. Feindlag e 

Nac 

See fes 

verkehr 

a Funkaufklärung wurden 5 russ. Uboote in 

estellt. Uber nördl. Nordsee wurde Peil- 

von 18 engl. Flugzeugen beobachtet. 

tg 

2. Eigene läget 

Noriwestl. Vardä wurde 1 Mine geschnitten. 

Nördl. Hiiamorfest wurde eine neue rues. Mine mit 

Bleikappänzündunggeräumt. Am 17/12. erfolgten 

fdl. Luftangriffe auf Kirkenes und Vardö ohne 

Schadensvirkung. Südl. Kyberg wurde eigenes Geleit 

erfolglos von 2 fdl. Flugzeugen angegriffen. Vor 

Lödingen stießen D. "Kerkplain" und "Vergeland" 

zusammen. Bei Eggeroey wurde am 12/12. ein SUd- 

geleit vtn fdl. T-Flugzeugen ohne Erfolg angegrif- 

fen. Uanäels Geleiteinheiten liegen in Kr’sand Süd 

12 auslaifbereite D. 

C/S 

nochmals 

Gruppenb^ 

dazu Wei 

stellten 

1537 

£1 hat fernmündlich C/Gruppe Nord am 17/12. 

auf die zahlreichen Sohiffsunfälle im 

reich hingewiesen. Gruppe Nord meldet 

jung, die von ihr am 6/12. an alle unter- 

Formationen ergangen ist. Abschrift s. Fs. 

-JfV- 
P»unm 

UllD 

^liitjabe bc« Dcttrf, Tülitb, fetter, 
tfecflrtUfl, iöckuitiuHö, 0ld)tlflfcli 

ber Uiift. ^onbfdichi ufiu. 
^Drfomnuiiffc 

18.12.42 III. Ilorässe .Norwegen, Nordmeer, 

N o r d a e 

te: 

Aufgab 

Einflügen 

18/12. bea 

Wangerooge 

ge gingen v 

Nördl. 

jn im BSN-Bereich planmäßig. Hach fdl. 

die Deutache Bucht in der Bacht zum 

ht LM-Verdacht im Raum zwiachen Helgoland - 

- Guxhafen und Elbemündung. 2 fdl. Jflugzeu- 

erloren. 

Borkum wurde eine Grundmine geräumt. 

N o r w e £ en/Nordme er i 

1. Feindla,: e: 

NL.CC Funkaufklärung wurden 5 ruea. Uboote in 

See feaxgeatellt. Uber nördl. Nordaee wurde Peil- 

verkehr von 18 engl. Flugzeugen beobaohtet. 

2. Eigene lagei 

Nördl. H 

Bleikapp 

fdl. 

SchadenaW 

erfolglo 

Lödingen 

zusammen 

geleit v 

fen. Im.n 

12 auala 

Noriweatl. Vardö wurde 1 Mine geschnitten, 

immerfeat wurde eine neue ruaa. Mine mit 

nzündung ge räumt. Am 17/12. erfolgten 

angriffe auf Kirkenes und Vardö ohne 

irkung. SUdl. Kyberg wurde eigenes Geleit 

e von 2 fdl. Flugzeugen angegriffen. Vor 

stießen D. "Kerkplain" und "Vergeland" 

Bei Eggeroey wurde am 12/12. ein Süd- 

in fdl. T-Flugzeugen ohne Erfolg angegrif- 

els Geleiteinheiten liegen in Kr'aand Süd 

ifbereite D. 

C/S 

nochmals 

Gruppenb^ 

dazu Wei 

stellten 

1537 

tl hat fernmündlich C/Gruppe Nord am 17/12. 

auf die zahlreichen Schiffaunfälle im 

reich hingawieaen. Gruppe Nord meldet 

jung, die von ihr am 6/12. an alle unter- 

Formationen ergangen ist. Abschrift a. Fa. 



CMIIIIII 
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18.12.4: Verlegung ■Hipper" mit "Eiedel" und Z 31 nach 
Altafjord ist durchgeftihxt. 

Besonderesi 

£ie 

Ali 

der Pru( 

(e.KTB 

1.) Übe 

meli 

Bodii 

brai : 

Ergebnis einer eingehenden Überprüfung 

der Landungsmöglichkeiten im Raum Bodö 

./12.) stellt Ski fest: 

2.) Gruii' 

Lam 

a) ]l 

b) i 

ij-prüfung im Hovember eingegangener Agenten- 

ungen über feindl, landungsabsichten im Raum 

hat geringen Wert dieser Nachrichten er- 

bt. Weitere Meldungen liegen bisher nicht vor. 

dsätzlich beurteilt Ski Möglichkeiten fdl. 

urigen in Bodö wie folgt: 

als Ansatzpunkt für Landungen mit weitge- 

teckten Zielen nicht geeignet. 

besonders güns tig für Landungen mit begrenz- 

em Ziel zeitweiliger Unterbrechung dt. Schiffs 

erkehrs. 

3. ) Küs-lenverteidigung im Saum Bodö verhältnismäßig 

stark. Schwächster Punkt h.E. Nordufer Saltfjord 

(Straße nach Pauake, Landflugplatz), Aufstellung 

eim r v/eiteren 15 cm Battr. etwa bei Bodin und 

eim r lorp.-Battr. etwa bei Skaarneset erscheint 

erfurüerlich. Zu prüfen sind Möglichkeiten zusätz- 

licher Sicherung Küste durch Minensperren etwa 

zwischen Pleinvär und Landegode und im Eingang 

Sal;f jord. 

4. ) Adm Norwegen veranlaßt örtliche Erkundung Lande- 

mög! ichkeiten und Feststellung Stärke und Bereit- 

schaft Abwehr und überprüft Notwendigkeit und Mög- 

lichkeiten Verstärkung Küstenverteidigung durch 

Kri<gsmarine-unter Berücksichtigung von Heer und 

Luftwaffe zur Verfügung stehender Kräfte. 

.. 3 f 3 ~ 

£>amm 
uui> 

Jlugabc bt<6 Ottto, 7üiiil>, Wtiicr, 
tTcftjaiifl, ^cUuiixiiiig, ^iil>»i0fcil 

tcr tuft, Tloutfdjfin ufiv. 
o i' f o in m ni (f e 20 i 

18.12.4i Vei lefeung '"Hipper" mit "Eiedel" und Z 31 nach 

Altaijord iet durch6eführt. 

Besonderes: 

j;e 

Als 

der Fru, 

(s.KTB 

1. ) Übe 

meli 

Bodii 

bra<: 

2. ) Gruji' 

Lam 

a) 

Ergebnis einer eingehenden Überprüfung 

der Landungsmöglichkeiten im Raum Bodö 

/12.) stellt Ski festi 

^Prüfung im November eingegangener Agenten- 

ungen über feindl. Landungsabsichten im Raum 

hat geringen Wert dieser Nachrichten er- 

bt. Weitere Meldungen liegen bisher nicht vor. 

deatzlich beurteilt Ski Möglichkeiten fdl. 

ungen in Bodö wie folgti 

4i. als Ansatzpunkt für Landungen mit weitge- 

teckten Zielen nicht geeignet, 

b) Jp. besonders güre tig für Landungen mit begrens- 

em Ziel zeitweiliger Unterbrechung dt. Schiffs 

erkehrs. 

3. ) Küs-;enverteidigung im Baum Bodö verhältnismäßig 

stark. Schwächster Punkt h.E. Nordufer Saltfjord 

(Straße nach Pauske, Landflugplatz), Aufstellung 

eim r weiteren 15 cm Battr. etwa bei Bodin und 

ein r Torp.-Battr. etwa bei Ska.Lrneset erscheint 

erfiirderlich. Zu prüfen sind Möglichkeiten zusätz- 

licher Sicherung Küste durch Minensperren etwa 

zwischen Eleinvär und Landegode und im Eingang 

Salfjord. 

4. ) Adm Norwegen veranlaßt örtliche Erkundung Lande- 

mög: ichkeiten und Feststellung Stärke und Bereit- 

schift Abwehr und überprüft Notwendigkeit und Mög- 

lichkeiten Verstärkung Küstenverteidigung durch 

Krii gsmarine.unter Berücksichtigung von Heer und 

Luftwaffe zur Verfügung stehender Kräfte. 
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2iiiöab( btb Dtut>, 2tiiiib, Bcucr, 
^cUiuluuiiti, tÄlctyiliiteii 
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üntayrechande Unterrichtung von Gruppe Hord 

und Adm. Herwegen iat erfolgt. Ausführlicher Ver- 

merk gern. l/Skl 31537/42 Gkdoe. in den Akten l/8kl 

I op VI,p, Band 2. 

IV. Skagen ak, Osteeeeingänge, Ostsee. 

laz.Sch 

worden, wird 

Verdachts ir 

wurden Schii 

gesperrt. Wt 

chen. Südl. 

geräumt. 

Hach 

"Kommerziemfi 

bekannter e1 

dient sein, 

kannt sein, 

möglich. 

Von Gri. 

Frage fflugzs 

2/12.) besc 

M.V.Sts. Fi: 

finnische B 

men der üicll' 

bei rechtze 

lichkeit au:'. 

Luftstreitk:’ 

33 ov f 0 in m 11 i f f c 

iff "Berlin" ist 1500 Uhr wieder flott ge- 

nach Aarhus geleitet. Wegen Minenabwurf- 

den Ostseeeingängen und in westl. Ostsee 

fahrtswege vorübergehend zur Nachprüfung 

gekontrolle wurde wegen Hebels unterbro- 

Fornäs und nördl. Swinemünde wurde 1 Mine 

ussagen Kapitäns und der Offiziere D. 

at Sieg" soll 9/12. westl. Sohwarzort un- 

wa 900 t großer D. von fdl. Uhoot torpe- 

Aufgetauchtes Uboot soll einwandfrei er- 

Gruppe Hord hält Meldung nicht für un- 

ppe Bord angeforderte Stellungnahme zu 

ugpleits auf Strecke Libau - Utö (s. KTB 

Üränkt sich auf kurze Wiedergabe Meldung 

»nland, daß Flugzeuggeleit nicht möglich, 

ireitschaft jedoch vorhanden ist, tm Rah- 

erung der Aalandsee Seegebiet südl. Utö 

tiger Anmeldung von Transporten nach Mög- 

zuklären, sowie auf Meldung, daß eigene 

äfte nicht zur Verfügung stehen. 

Gruppe Nord unterrichtet Ski nachr, von Weisung 

betr. Errichtung finnischer Bissprengstoffsperren 

(Sprengmittel in Flaschen) in Zusammenarbeit zwischen 

Mar.Bef. Os ;land und Heeresgruppe Hord zur Verteidi- 
gung von Tüpters und der Batterien im Raum Peterhof, 

'5 <? 4^- 

r>aium 
)uib 

llbrjdj 

2iiiörtbe Orife, lühil», >licucr, 
£C1CIId)IIIII0, 

bcr l'iifi, !l'loiiC'fdirtu iifti*. 
^3ovfoniiiiHiffc 

16.12.42 

(225) 

Untaprechande Unterrichtung von Gruppe Nord 

und Adm. Borwat,en ist erfolgt. Ausführlicher Ver- 

merk tam* 1/Skl 31537/42 Gkdoe. in den Akten l/Skl 

I op VI,I2, Bund 2. 

IV. Skagen ak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Laz.Sci 

worden, wirc 

Verdachts ir 

wurden Schii 

gesperrt. Wt 

cnen. Sudl. 

geräumt. 

Hach 

"Kommerziem. 

bekannter ei 

diert sein, 

kannt sein, 

möglich. 

Von Gri. 

Frage Flugzs 

2/12.) besc 

M.V.Sts. Fi: 

finni-che B 

men der 6icl|i 

bei rechtze 

lichkeit auf; 

iff "Berlin" ist 1500 Uhr wieder flott ge- 

nach Aarhus geleitet. Wegen Minenabwurf- 

den Ostseeeingängen und in westl. Ostsee 

faiirtawege vorübergehend zur Nachprüfung 

gekontrolle wurde wegen Nebels unterbro- 

Fornäs und nördl. Swinemünde wurde 1 Mine 

ussagen Kapitäns und der Offiziere D. 

at Sieg" soll 9/12. westl. Schwarzort un- 

wa 900 t großer D. von fdl. üboot torpe- 

Aufgetauchtes Uboot soll einwandfrei er- 

Gruppe Nord hält Meldung nicht für un- 

ppe Nord angeforderte Stellungnahme zu 

ugeleite auf Strecke Libau - Utö (s. KTB 

itämct sich auf kurze Wiedergabe Meldung 

Inland, daß Flugzeuggeleit nicht möglich, 

freitschaft jedoch vorhanden ist, im Rah- 

erung der Aalandsee Seegebiet südl. Utö 

tiger Anmeldung von Transporten nach Mög- 

zuklären, sowie auf Meldung, daß eigene 

Luftstreitkfäfte nicht zur Verfügung stehen. 

Gruppe Nord unterrichtet Ski nachr, von Weisung 

betr. Errichtung finnischer Eissprengstoffsperren 

(Sprengmittel in Flaschen) in Zusammenarbeit zwischen 

Mar.Bef. Os ;land und Heeresgruppe Nord zur Verteidi- 
gung von Tüpters und der Batterien im Raum Feterhof, 
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18.12.42 Ust - Lui; 

der Grup]i 

3 teilt 

;abuoht. Für gleichen Zweck sind seitens 

e Bord außerdem Wabos zur Verfügung ge- 

V/ei 

über Wein 

Uboots-G 

ben ist i 

Schiffe 

warngebie 

gegeben. 

er unterrichtet Gruppe Bord Ski nachr. 

ung, daß ab sofort im Bereich FdU Ost 

nleitzwang für Handelsschiffahrt aufgeho- 

it Ausnahme für Truppentransporter, Laz.- 

ijuid große I. Querung der Ostsee nördl. öland- 

t ist für Handelsschiffe ohne Geleit frei- 

V. U b o o tskriegfiihrung 

1. Feindlage 

Bacli Meldung aus Lissabon hat der am 13/12-. 

westl. dir Azoren torpedierte D. bei Flores geankert. 

Es soll .lieh um 14.000 Tonnen mit Fleisch und Butter 

handeln ind nicht wie auf Grund des Rufnamens ange- 

nommen war, um eine Beubau-Einheit von 7.000 BRT. 

(226) 

2. Eigene Lage: 

Bei dem stürmischen Wetter im gesamten Kord- 

atlantik konnten besondere Erfolge nicht erzielt wer- 

den. Led -glich U 563 meldete Versenkung eines Einzel- 

fahrers rom Typ "Cape St, Andrew" (5.200 BRT) in BE 

8691. 2 Boote melden eine Anzahl von unerklärlichen 

Fehlschü isen, die offenbar mit dem unvorsohrifts- 

mäßigen linsatz der Pi 39 Zusammenhängen. 

Wei 

Uboote i 

,ere Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

1 KTB Teil B Heft IV. 

- 3fs- 
t'iiium 

lint) 
Ubrjeu 

18.12.42 

(226) 

fcv' Orjc«, Wiiit», Wmcr, 
ii}j, 2»t((iui;niii|). Cldiii()teil 

Dir Vuft. l'lDIIDfdH'111 II[II*. 

Uat - Lu,;; 

der Grup]i 

j teilt 

Wei 

über 

Uboots-G 

ben ist i 

Schiffe 

warngebii. 

gegeben. 

er unterrichtet Gruppe Bord Ski nachr. 

ung, daß ab sofort im Bereich Fdül Ost 

(jileitzv/ung für Handelsschiffahrt aufgeho- 

it Ausnahme für Truppentransporter, Laz.- 

i(uid große T. Querung der Ostsee nördl. öland- 

t ist für Handelsschiffe ohne Geleit frei- 

V. U b o o 

1. Feindlage 

Haclp 

westl. d 

Es soll 

handeln 

nommen wu: 

2. Eigene Lage: 

Wei 

Uboote 

^ovfommniffc 202 

abuoht. Eür gleichen Zweck sind seitens 

e Kord außerdem Wabos zur Verfügung ge- 

tskriagführung . 

Meldung aus Lissabon hat der am 13/12-» 

r Azoren torpedierte D. bei Flores geankert, 

ich um 14-000 Tonnen mit FleisJi und Butter 

und nicht wie auf Grund des Rufnamens ang»- 

r, um eine Meubau-Einheit von 7.000 BRT. 

Bei dem stürmischen Wetter im gesamten Hord- 

atlantik konnten besondere Erfolge nicht erzielt wer- 

den. Led .glich U 563 meldete Versenkung eines Einzel- 

fahrers rom Typ "Cape St, Andrew" (5.200 BRT) in BE 

8691. 2 Boote melden eine Anzahl von unerklärlichen 

Fehlsohü isen, die offenbar mit dem unvorsohrifts- 

mäßigen Einsatz der Pi 39 Zusammenhängen. 

;ere Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. i; 1 
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VI. Luf tkriegführung 

Hamn um Ei. slandi 

Lfl 3 

Mittalmeei 

Sätze au t 

hatte insgesamt 64 Flugzeuge, davon 8 im 

eingesetzt. Am Tage erfolgten Jaboein- 

ngl. S- und SO-KUste. 

ilittelme ei raum: 

Eins 

des Tages 

kenntnisae 

läge Mitte 

Am fi 

ohne Wirk 

zum 19. si 

35 fflugzei:. 

tz bei OB Sud lag schwerpunktmäßig während 

bei Aufklärung und Geleitsicherung. Er- 

der Aufklärung im mittl. Mittelmeer s. Fein 

Imeer. 

ühen Morgen wurde Bengasi von 5 Ju 88 

ijngsbeobachtung angegriffen. In der Macht 

nd 15 Flugzeuge gegen Tobruk angesetzt, 

ge griffen Flugplätze auf Malta an. 

Der I 

und Sousst 

eind griff mit stärkeren Kräften Biserta 

an. 

Ostfront s 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Besondereei 

Ob .d 

Verteilung 

Fs. gern 

L. / FUstb. unterrichtet Ski nachr. Uber 

splan der MS-Flugzeuge. Abschrift entspr. 

ll/Skl 32630/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Eeft V. 

- 3 
X>mmu 

iJItt 

llbtjtit 

18.12.42 

(227) 

Jliijjabe jDrittf, Biut', QÜctur, 
^ctfliUid, »«Uuctniuö, ÖidMlgfnt 

Der fciifi, OTonbfAelii H[IU. 

VI. Luftkriegfiihrung. 

Eaum um Er ftlandi 

Lfl 

Mittelmeai 

eätze au 

hatte insgesamt 64 Flugzeuge, davon 8 im 

eingesetzt. Am Tage erfolgten Jaboein- 

dngl. S- und SO-KUste. 

Llittelmeei r^um: 

Eins 

des Tages 

kenntnj-sse 

läge kitts 

tz bei OB Süd lag schwerpunktmäßig während 

bei Aufklärung und Geleitsicherung. Er- 

der Aufklärung im mittl. Mittelmeer s. Fein 

Imeer. 

Am fi 

ohne Wirk 

zum 19. si 

35 Flugzet, 

Der I 

und Sousse 

Ostfront s 

Besonderet: 

Ob .d 

Verteilung 

Fs. gern 

<£orfonimniffe 

Uhen Morgen wurde Bengaei von 5 Ju 68 

t(ngsbeobachtung angegriffen. In der Kaoht 

nd 15 Flugzeuge gegen Tobruk angeaetzt. 

ge griffen Flugplätze auf Malta an. 

sind griff mit stärkeren Kräften Biserta 

an. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

L. / Füstb. unterrichtet Ski nachr. Uber 

splan der KS-Flugzeuge. Abschrift entspr. 

lj/Skl 32630/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft V. 
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ia.12.42 VII. Kriegfüh rang im Ilittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. ffeindlage iittelmeer 

Hach 

Macht zum 

Qeleitzug 

"Henown", 

3 brit., 5 

Schiff, 1 

13 D. und 

Nach 

turen an T 

ner Abwehr 

Beschädig 

Über 

Mittelmeer 

Abwehrberioht befanden eich bei dem in. der 

17/12, von Osten in Oibraltar eingelaufenen 

3 USA-Hek. In üibraltar wurden 1300 Uhr 

"Eurious", 1 leichter Kreuzer, 1 Monitor, 

USA-Hsk, 13 Zerstörer, 2 Uboote, 1 Laz.- 

Draneporter im Dock, 2 Kabelleger, 56 D., 

ineges. 114 fflugzeuge festgestellt. 

ital. Meldung führt “Renown" größere Repara- 

xrbinea und Mun,Aufzügen durch. Hach eige- 

aeldung wurden beim Einlaufen des Schiffes 

gen nicht bemerkt. 

äie Bewegungen der schweren Sruppe im westl. 

liegen Erkenntnisse nicht vor. 

Nach ä'unkaufklärung wurde Hachschubverkehr zwischen 

DhilippeviIle und Bone beobachtet. In Bene lagen 2400 

Uhr 1 Kriegsschiff, 3 Geleitfahrzeuge, 4 größere D,, 

20 mittl. D. Bei labarka wurden 9 Landungsboote auf 

Strand gesichtet, 

2 UboDte standen nach ital. Meldung 30 sm ostwärts 

foulon, eia drittes im ö0lf von Hammamet. 

In der Nacht zum 18/12, ist ein Geleitzug aus 

7 D. mit 7 Zerstörern aus Malta nach Osten ausgelaufen 

und stand 2045 Uhr etwa 80 sm NW-lich Bengasi auf 

SO-Kurs. 

Von ital. Luftaufklärung gegen 1120 Uhr etwa 

180 sm NW-Lieh Bengasi auf NW-Kurs gemeldeter Verband 

aus 1 Schlachtschiff, 3 Kreuzern, 5 Zerstörern mit 5 D, 

und 1 T, wird seitens dt, Markdo. Italien hinsichtlich 

der Anspra >he der Sicherungsstreitkräfte als Fehlbeob- 

achtung gevertet. Verwechselung mit dem SO-steuernden 

Geleitzug von Malta erscheint möglich. 

3 f ?- 

©aiiuu 
unt) 

2lnörtbc bti DKiti, lyiitt*, '3iJtntr, 

txr tnfi, -DUiit(d)titi u(iu. 
^UffDiiiinuiffe 203 

ia.12.42 VII. Kriegflih rung im Uittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. ffeindlage k-ittelmeer 

Hach Hhwehrberiohl; befanden sich bei dem in der 

Hacht zum 17/12. von Osten in Qibraltar eingelaufenen 

Qeleitzug 3 OSA-Hek. In Gibraltar wurden 1300 Ohr 

"fienown”, "Purious", 1 leichter Kreuzer, 1 Monitor, 

3 brit., 5 USA-Hsk, 13 Zerstörer, 2 üboote, 1 Laz.- 

Schiff, 1 Cransporter im Dock, 2 Kabelleger, 56 D., 

13 D. und Lnsges. 114 Plugzeuge festgestellt. 

Hach ital. Meldung führt "Henown" größere Hepara- 

turen an Turbinen und Mun.AufZügen durch. Hach eige- 

ner Abwehraeldung wurden beim Einlaufen des Schiffes 

Beschädiguigen nicht bemerkt. 

Über iie Bewegungen der schweren Gruppe im westl. 

kittelmeer liegen Erkenntnisse nicht vor. 

i'unkuofklärung wurde Hachschubverkehr zwischen 

Ile und Hone beobachtet. In Bone lagen 2400 

ssohiff, 3 Geleitfahrzeuge, 4 größere D,, 

0. Bei Tabarka wurden 9 Landungsboote auf 

Lohtet, 

U-ch 

Philuppevi 

Uhr 1 Krieg! 

20 mittl. 

Strand ges 

2 Ubo 

Toulon, ei 

ate standen nach ital. Meldung 30 sm ostwärts 

d drittes im Golf von Hammamet. 

In dei’ Hacht zum 18/12, ist ein Geleitzug aus 

7 D. mit 7 Zerstörern aus Malta nach Osten ausbelaufen 

und stand 2045 Uhr etwa 80 sm HW-lioh Bengasi auf 

SO-Kurs. 

Von ital. Luftaufklärung gegen 1120 Uhr etwa 

180 sm HW-Lieh Bengasi auf NW-Kura gemeldeter Verband 

aus 1 Schlichtschiff, 3 Kreuzern, 5 Zerstörern mit 5 D, 

und 1 T, wird seitens dt, Markdo. Italien hinsichtlich 

der Anspra ;he der Sicherungsstreitkräfte als Fehlbeob- 

achtung gewertet. Verwechselung mit dem SO-steuernden 

Geleitzug von Malta erscheint möglich. 
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Im o 

steuernde 

3tw. llittelmeer standen 3 kleinere oet- 

Geleite morgens vor Sidi el Barani, Marsa 

Matruk Bzw, Alexandrien. Ein weststeuerndes Geleit 

aus 4 D. 

30 sm H0- 

für Malta 

nit 5 Zerstörern wurde gegen 0945 Uhr 

warte Marsa Matruk Beobachtet, vermutlich 

Bestimmt. 

In Eengasi lagen 0840 Uhr 14 D., möglicher- 

weise Bef 

versenkte 

inden sich darunter einige Bereite früher 

In I 

Zerstörei 

tankers, 

nonenboot 

a Valetta wurden 1435 Uhr 2 Kreuzer, 5 

11 UBoote, 5 D., 3 T. einechl. des Hafen- 

1 Hili'sminensuchBoot, 3 WachBoote, 1 Ka- 

u.a. gesichtet. 

2 . Eigene Le, 

Eigs 

4 Booten 

aufgaben 

ge Mittelmeer: 

ne UBoote ohne Besondere Vorkommnisse. 

Im Op.Geriet standen 6 ital. UBoote. 3.3fl. hat mit 

in den Nächten zum 17■ und 18/12. Minen- 

vor Bone planmäßig durchgeführt. 

In <ier Nacht zum 18/12. und am 18/12. Vm erfolg 

ten schwere fdl. Luftangriffe auf Biserta. Pier 

xtsstraßen wurden erheblich Beschädigt. 

MS “Ankara” Blieb unversehrt. Diese Einheit meldet, 

daß sie :.n der Nacht zum 17/12. nördl. Biserta 

Bei fdl. Ubootsangriff 12 Torpedos ausmanövrisrt 

und wahrscheinlich ein Uboot versenkt hat. 

8/12. erfolgten auch auf Sousse-Bafen 

dl. Luftangriffe. Die Schiffe blieben 

Am 

schwere 

jedoch unbeschädigt. 

Auf 

sich 10 

D. für 6 

Toulon-Beede wurden von 6. Sicherungs- 

flottilli 2 deutsche Grundminen geräumt. 

In Marseille, Ciotat, Port de Bouo Befinden 

'isoh-D. für OB Süd, 6 Pisch-D., 6 Frucht- 

3icB.Fl. in Umbau. 

- Jf/- 

4>tUmu 
mit) 

llbfitU 

3ii()iibc fcee Dneu, ?UiHD, Leiter, 

Citt t'nfi, 3^ont|d)tlu ufii'. 
^ov f o in in u i f f e 

18.12.42 

(228) 

bzw 

Im 

steuernde 

lldtruk 

aus 4 D. 

50 sm NO- 

für Malte 

o^tw. Mittelmeer standen. 5 kleinere ost- 

Geleite morgens vor Sidi el Barani, tlarsa 

Alexandrien. Ein weststeuemdes Geleit 

nit 5 Zerstörern wurde gegen 0945 Uhr 

wärts Marsa Matruk beobachtet, vermutlich 

bestimmt. 

In I 

weise bef 

versenkte 

engasi lagen 0940 Uhr 14 E., möglicher- 

inden sich darunter einige bereits frUher 

la In 

Zerstörei 

tankera, 

nonenboot 

Valetta wurden 1435 Uhr 2 Kreuzer, 5 

11 Uboote, 5 D., 3 T. einechl. des Hafea- 

1 Hili’sminensuchboot, 3 Wachboote, 1 Ka- 

u.a. gesichtet. 

2. Eigene Ltge Mittelmeer: 

Eige 

Im Op.Ge 

4 Booten 

aufgaben 

In 

ten schwf 

und Zufal.: 

US "Ankar. 

daß sie 

bei fdl. 

und wahr 

Am 

schwere 

Jedoch 

Auf 

flottilli 

In 

sich 10 

D. für 6 

ne Uboote ohne besondere Vorkommnisse. 

l)iet standen 6 ital. Uboote. 5-Sfl» hat mit 

in den Nächten zum 17• und 18/12. Minen- 

vor Bone planmäßig durchgeführt. 

( er Nacht zum 18/12. und am 18/12. Vm erfolg 

re fdl. Luftangriffe auf Biserta. Pier 

rtestraßen wurden erheblich beschädigt, 

blieb unversehrt. Diese Einheit meldet, 

n der Nacht zum 17/12. nördl. Biserta 

Ubootsangriff 12 Torpedos ausmanövriert 

cheinlich ein Uboot versenkt hat. 

8/12. erfolgten auch auf Sousse-Hafen 

dl. Luftangriffe. Die Schiffe blieben 

beschädigt. 

Toulon-Beede wurden von 6. Sicherungs- 

2 deutsche Grundminen geräumt. 

Marseille, Ciotat, Port de Bouo befinden 

‘isch-D. für OB Süd, 6 Piach-D., 6 Frucht- 

Sich.Pl. in Umbau. 



3 ff- 
X)iUmu 

mit) 

llhrjcii 

Jliiflrtbc DCö Orte«, lyiiiD, 7Uciitr, 
Cccflnii}), ‘35cicii4)inii(), «didulj)Jcii 

t'tr t'uft. ?.,li)iit’(ihnu II(IU. 
^5 o v f o ui in ii i f f e 204 

18.12.42 Grui 

wie weit 

durch^efL 

aichtlicl 

Von 

5 in See 

pe Vlest erhält von Ski Befehl zu melden, 

Auflockerung des Schiffsraums in Marseiile 

tlhrt wurde, da Abzug des Jagdschutzes voraus- 

notwendig werden wird. 

den franz. Handelsschiffen befinden sich 

auf dem Marsch in ital. Häfen. 

3. Seetransporte Llittelmeer: 

2 i1 

Bisertu 

ausgelau: 

In 

Palermo 

al. Zerstörer mit dt. Truppen sind Vm in 

ingelaufen, 2 weitere abends aus Palermo 

en. 

Siebelfähren von $unis sind abends 6 dt. 

ingelaufen. 

D. 1Numidia" ist am 18/12. abends aus Tunis 

ausgelaufen. In Sousse ist mittags D. "Dora" mit 

400 t Betriebsstoff auf Marsch nach Tripolis einge- 

laufen. I). "Docilitas" hat in der Nacht zum 18/12. 

Sfax nacl|L Tripolis verlassen. 

Von 

ital 

8 in Rep 

Tra: 

13 für Nordafrikanachschub vorgesehenen 

nsport-Ubooten befinden sich 5 im Einsatz, 

aratur. Frunt-Uboote sind nicht eingesetzt. 

4. Bereich ilarine,gruppe Süd: 

Ifäis: 

Sabb 

720 Sal 

entkom..ie 

tageversuch auf Scheinwerfergerät Marflak 

is wurde durch Posten vereitelt. Täter ist 

Weg 

Uathana 

geben. 

Gel 

m lilil-Verdachts gesperrtes Gebiet Aegina - 

ist nach erfolglosem Absuchen wieder freige- 

itverkehr planmäßig. 

3 ff- 
Datum 

mit? 
llhrjtii 

Jluflahc Dtö Drtce, Whm, fetter,, 
caau}], ®clcud;tiuid, tjJidJllatfit 
Dfr Viift, CWoiiiifihfin ufu>. 

03 o v f o ni mui f f e 20 4 

18.12.42 Grui 

wie weit 

durchtjof L 

sichtliol: 

Von 

3 in See 

pe Weet erhält von Ski Befehl zu melden, 

Auflockerung des Schiffsraums in Marseille 

ijhrt wurde, da Abzug des Jagdschutzes voraus- 

notwendig werden wird. 

den franz. Handelsschiffen befinden sich 

auf dem Marsch in ital. Häfen. 

3. Seetransporte Mittedncer: 

2 ii 

Biserta 

auagelau: 

In 

Palermo 

al. Zerstörer mit dt. Truppen sind Vm in 

xngelaufen, 2 weitere abends aus Palermo 

en. 

Siebelfähren von 

D. 

ausgelau 

400 t Be 

laufen. 

Sfax nach 

tunis sind abends 6 dt. 

ingelaufen. 

Nuiuidiu" ist am 18/12. abends aus Tunis 

t'en. In Sousse ist mittags D. "Dora" mit 

riebsstoff auf Marsch nach Tripolis einge- 

. "Docilitas" hat in der Macht zum 18/12. 

Tripolis verlassen. 

Von 

ital 

8 ln Rep 

Tra: 

13 für Hordafrikanachschub vorgesehenen 

msport-Ubooten befinden sich 5 im Einsatz, 

aratur. Fr ;nt-Uboote sind nicht eingesetzt. 

4 . bei eich iIi^ine°.LUppe Sud; 

A-.äis: 

Sab|) 

720 Sal 

entkom.ie 

tageversuoh auf Scheinwerfergerät Uarflak 

iis vmrde durch Posten vereitelt. Täter ist 

Weg 

Mathana 

geben. 

Gel 

m Lln-Verdachts gesperrtes Gebiet Aegina - 

ist nach erfolglosem Absuchen wieder freige- 

itverkehr planmäßig. 



- m*- 

Ouniiii 
mit) 

llhricit 

DC» Dltiö, QÜillD, JÜCItfi, 
i^cctjaiit), iUInuhniiii), ^iiliii|)tcu 

Der t'iifi, Mo ii Df dt ein iifio. 
'liorfoiiiiiluiffc 

18.12.42 Schwarzes Meerj 

Feindlags 

Keil e wesentlichen Erkenntnisse. 

Eigene L( £S± 

3. I 

Innere W 

juk plamjii 

Be 

Süd zur i 

öfientli 

Ir 

"Run 

im Schwaß 

Seestrei 

reich ah, 

in einem 

eihe Schutzeperre Feodosia ist gelegt, 

tzsperre ist klar. Verkehr Taman - Temr- 

äßig. 

der Operationen am 13/12. schlägt Gruppe 

.ufnalime in Wehrmachtsbericht folgende Ver- 

^hung vor: 

und deutsche leichte Seestreitkräfte haben 

zen Meer einen Angriff überlegener russ. 

kräfte auf einen eigenen Geleitzug erfolg- 

gewehrt. Der Geleitzug ist ohne Verluste 

eigenen Stützpunkt eingelaufen.* 

VIII. L a 

Besund 

e Ostaslen. 

ire üachrichten liegen nicht vor. 

- Vffar 

7)4111111 

UllO 
Hhrifil 

?li^>ibc t>{^ Diufl, Wiiio, Bciiff, 
^(Cjaiig, ^clciiiiiniuj vfIdHlijfcii 

t>t'r iJuft. IN0iit>(iliciii n|n>. 

18.12.42 Schwarte; Meers 

Feindlage 

Keil e weaentliohea Erkenntnisee. 

Eigene Lc B&X 

3. I 

Innere ü 

juk plamjii 

Be 

Süd zur ; 

öfientli 

Ll' 

"Ruip 

im Schwa: 

Seestrei 

reich ah, 

in einem 

eihe Schutzsperre Feodoeia ist gelegt, 

tzeperre ist klar. Verkehr Taman - Temr- 

äßig. 

der Operationen am 13/12. schlägt Gruppe 

ufnaimie in Vfehrmachtsbericht folgende Ver- 

übung vors 

und deutsche leichte Seestreitkräfte haben 

zen Meer einen Angriff überlegener ruse. 

kräfte auf einen eigenen Geleitzug erfolg- 

£ewehrt. Der Geleitzug ist ohne Verluste 

eigenen Stützpunkt eingelaufen." 

VIII. IJ a 

Beaund 

e Ostasien. 

ire Uachrichten liegen nicht vor. 



Datum 
mit» 

U|>rjcU 

Angabe tre^ Drte^, 'JUliib, QUettcr, 
©ftgang, 2}clcud)tung, 0l(t)tlgfcit 

ber fiuft, noiibfd)11ii ufio. 
^orfomntuiffe 205 

18.12.42 

J/v 

II. H e e i 

An der 

gruppen Don 

unverminderl 

im. Eaum der 

In der 

gestellt, di 

ostw. dieeei 

e s 1 a g e 

Ostfront dauern die Kämpfe bei den Heeree- 

und B zur Behauptung der alten Linien in 

er Härte an. Der fdl. Angriff auf Wel.Luii 

Heeresgruppe Mitte wird fortgesetzt, 

Kronstädter Bucht wurde eine BisstraBe feat- 

e von Oranienbaum über Kronstadt zur Küste 

Festung führt. 

In Tunt slen hat der Feind den erwarteten Angriff aus 

dem Kaum um Medjes el Bab südweatl. Kairouan noch nicht 

begonnen. Die eigenen Linien konnten im Sektor westl. 

von Kairoua4 verstärkt werden. 

In Trljolitanien sind nach dem mißglückten Abschnü- 

mot. 

im Baum Hofilia, der dem Oegner schwere Ver» 

et hatte, am 18/12. nur vereinzelte fdl. Späh- 

en gegen die halbwegs zwischen Hofilia und 

den eigenen Kaohhuten gefolgt. Die Masse 

fte beschränkte sich anscheinend darauf, um 

uschließen, 

ve eigene Luftaufklärung konnte wegen Betriebe 

nicht geflogen werden, 

mit Hilfe des zugeführten Betriebsstoffes ia 

ges in die Syrteetellung eingerttokt. Die ab- 

1. Teilkräfte sind in Oegend Busrat zurUckge- 

Betrietsstofflage wird gerade gestatten, Masse dt. 

Verbände in Bueratraum zurüoksunehmen. 

rungaversucl: 

luste gekost 

truppbewe, 

Syrte eteher|< 

der Feindkre 

Hofilia aufs 

Operati 

stoffmangel, 

DAK ist 

Laufe des Ts, 

gelösten ita 

nommen. 

O/Bkl, 

/ 

/• 
1/ 'S kJ. 

■ 

I b J * (Kr) 

Darum 
unt> 

»trjcli 

Angabe trc* Orrerf, Qöiiit), 'Bcrrer, 
©tfflanfl, !8elcii4>iung, 

t»er Suff, OToiittfctjeln ufio. 
Q5orfommiUffe 205 

18.12.42 IX. H e e 2 

An der 

gruppen Don 

unverminderl 

Im Baum der 

In der 

gestellt, dj|i 

ostw. diese: 

e s 1 a g e 

Ostfront dauern die Kämpfe bei den Heeres- 

und B zur Behauptung der alten. Linien ln 

er Härte an. Der fdl. Angriff auf Wel.Luki 

Heeresgruppe Mitte wird fortgesetzt, 

Kronatädter Bucht wurde eine IlestraEe fest- 

e von Oranlenbaum Uber Kronstadt zur KUste 

Festung führt. 

In Tunt slen hat der Feind den erwarteten Angriff aus 

dem Raum um 

begonnen. Dj| 

von Kairouar 

In Tri: 

rungsversucl 

luste gekost 

truppbewe, 

Syrte stehedi 

der Feindkre 

Nofilia auf2^ 

Operati 

stoffmangel; 

DAK ist 

Laufe des Ta 

gelösten ite 

nommen. 

Hedjes el Bab südwestl. Kairouan noch nicht 

e eigenen Linien konnten Im Sektor westl. 

verstärkt werden, 

olitanien sind nach dem mißglückten Abschnü- 

im Baum Hoflila, der dem Segner schwere Ter» 

et hatte, am 18/12, nur vereinzelte fdl. Späh- 

en gegen die halbwegs zwischen Hofilia nnd 

den eigenen Kaohhuten gefolgt. Die Masse 

fte beschränkte sich anscheinend darauf, um 

uschließen. 

mot. 

ve eigene Luftaufklärung konnte wegen Betriebs, 

nicht geflogen werden. 

mit Hilfe des zugeführten Betriebsstoffes Im 

ges in die Syrtestellung eingerüokt. Die ab- 

1, Teilkräfte sind in Oegend Buerat surüokge- 

Betrietsstofflage wird gerade gestatten, Masse dt. 

Verbände in Bueratraum eurUokzunehmen. 

O/Bkl, 

f 

(A I b J b (Kr) 



01)111111 

mit' 
llbrjcic 

?liiil.ibc Mi' Oiiftv Jütiic)■. 
^ c c }i.) ii (j. £ c I c ii il» i ii I) i). i du i ij f f i i 

bcv V ii fi. D\ o II b Iih (i ii iijuv 
^ovfi'iiiiiiiiiffc 

CMiiun 
Hilf 

llbcicii 

?l ii (i it l' c fcö Oriiu. WiuD, Wfiiff. 
f c ii.in |j. Äc Und» i II II i). ld> i i I) U i i 

pfr vufi. l^oiufihriu ufu*. 
^ovfommuiffe 



20G OiUimi 

mit) 
llbridi 

Dc^ Duc», JliiiiD, melier, 

vf ccrt‘l»ö. ^(itiid)tiui|), ^iriniöfcii 
btr i'ufi, ytoiibfchciu ii(ii' 

^ovtonimniffe 

19.12.42 i* o 1 i t i a 

Austral 

Verbot k ̂ mmuniatischer Partei wurde aufgehoben. 

Franz l f r i k. a : 

Darlan e 

Die Binh 

und in den no 

aelien und ame 

die Jiohae ans 

Die Frag 

rechter diplo, 

den USA beabs 

"Weine einzig 

USA sowie ihr 

sammenzuarbei 

strengungen b 

Rolle des Hoh 

solange zu ve 

seine Meinung 

wählen, die 

So lange 

reich zur Wi 

ich traurig u. 

deutschen Abs 

wünschte Stunt 

möglicherweis 

suchte, alle 

auf Seiten de 

Le 1 

In London 

rischen und M 

eher Lageüberblick . 

klärte in Presseinterview: 

iten der franz. Flotte in Dakar, Alexandrien 

dafrikanischen Häfen werden eich den briti- 

'ikanischen Seestreitkräften im Kampf gegen 

hließen. 

ob er als Staatschef die Aufnahme regel- 

iiatischer Beziehungen zu Großbritannien und 

.chtigte, bezeichnete er als verfrüht. 

Methode ist, mit Großbritannien und den 

n Verbündeten in voller Übereinstimmung zu- 

;en, um im größten Ausmaß zu den Kriegsan- 

izutragen. Ich bin der Ansicht, daß die 

n Kommissars die ist, die franz. Interessen 

treten, als Frankreich nicht in der Lage ist 

frei zu sagen, d.h. sich die Regierung zu 

sich selbst wünscht. 

die Alliierten nicht bereit waren, Frank- 

eraufnahme des Kampfes zu helfen, versuchte 

. id resigniert den Tod Frankreichs unter dem 

itz zu verhindern. Als die sc sehr herbeige- 

e schlug, handelte ich als der Wann, der 

ä Pfetains Stelle übernehmen sollte, und ver- 

ranz. Männer, die noch kampffähig waren, 

Alliierten zu sammeln!" 

wird Darlans Zusage einer vollen militä- 

rineunterstützung zur Kenntnis genommen, oh» 

Oaiuiu 
mit* 

Mbrjtls 

ocf Once, JÜiiiD, ?ütucr, 

btr i'iifl, Aclu nfiiv 
^ovfommiiiffe 20ß 

19.12.42 P o 1 1 t i s 

Austral 

Verbot k jmmuni st isolier Partei wurde aufgehoben. 

p r a n z l f r i k a : 

eher Lageüberblick . 

Darlan erklärte in Preeaeinterview: 

Die Einhiiten der franz. Elotte in Dakar, Alexandrien 

und in den no ^afrikanischen Häfen werden eich den briti- 

s..hen und ame rikanischen Seestreitkräften im Kampf gegen 

die Achse ansphlieben. 

Die Prags, ob er als Staatschef die Aufnahme regel- 

rechter diplomatischer Beziehungen zu Großbritannien und 

den USA beabs.chtigte, bezeichnete er als verfrüht. 

"keine einzig: Methode ist, mit Großbritannien und den 

USA sowie ihr :n Verbündeten in voller Übereinstimmung zu- 

sarnmeuzuarbei ;en, um im größten Ausmaß zu den Kriegsan- 

strengungen biizutrafaen. loh bin der Ansicht, daß die 

Rolle des Hohsn Kommisoars die ist, die franz. Interessen 

solange zu ve rtreten, als Prankreioh nicht in der Lage ist; 

seine Meinung frei zu sagen, d.h. sich die Regierung zu 

wählen, die es sich selbst wünscht. 

So lange die Alliierten nicht bereit waren, Frank- 

reich zur Wie leraufnahme des Kampfes zu helfen, versuchte 

ich traurig u id resigniert den Tod Frankreichs unter dem 

deutschen Abs itz zu verhindern. Als die so sehr herbeige- 

wünschte Stunde schlug, handelte ich als der Mann, der 

moglicherweis i Pfetains Stelle übernehmen sollte, und ver- 

suchte, alle ’ranz. Männer, die noch kampffähig waren, 

auf Seiten dem Alliierten zu sammeln!" 

In London wird Darlans Zusage einer vollen militä- 

rischen und Knrineunteretützung zur Kenntnis genommen, oh» 



-vn- 
äanim 

1111D 

llhrjtit 

?lH91\bt De* Oritö, lüliit», Qüetter, 
v^cejjrtiifl, ibelcu(t>fun0, 0ld>il0ftit 

t>cr l'uft, nnoiibfchclii »I (iu. 
OSorfoiiintiilffe 

19.12.42 daß man se 

xandria al 

im Gegent 

darauf acl 

willt sei^ 

dienst uni 

ine Erwähnung der franz. Schiffe in. Ale- 

s hinreichend klärend ansieht. Man betont 

daß keine Hachricht vorliege, die 

.ließen lasse, daß Admiral Godefroy ge- 

sein Geschwader in deriaktiven Kriegs- 

er Darlane Oberbefehl zurückzuführen. 

S p a n i 

Aus 

daß bei de 

Lissabon 

1.) Die d 

Hordai 

daß vc 

Gefahi 

Alliie 

portuf 

sen gi 

oder 

mit de 

stützi 

Lisaal 

I ortugiesischen Diplomatenkrelsen verlautet, 

m Besuch des spanischen Außenministers in 

folgende Themen erörtert werden solleni 

irch die englisch-amerikanische Aktion in 

rika geschaffene Lage. Dazu wird bemerkt, 

n portugiesischer Seite z.Zt. keine akute 

für Portugal und Spanien seitens der 

rten angenommen werde. Ein Angriff auf das 

ieaische Mutterland wird für ausgesohlos- 

chätten. Ein Angriff auf das Mutterland 

en Inselbesitz würde von Salazar unbedingt 

r Waffe beantwortet werden. bp9r eine Unter- 

ijng Spaniens in diesem Palle werde man in 

on verhandeln. 

2. ) Maßnal 

3. ) Zusarnn 

iberi 

densvt 

rjmen gegen die kommunistische Gefahr. 

enarbeit der neutral gebliebenen Länder der 

chen Halbinsel und Südamerikas zwecks Frie- 

rmittlung im geeigneten Augenblick. 

4.) Wirtsc 

Holle 

haftliche Fragen würden eine geringere 

spielen. 

~kn- 

AiUiim 
UltD 

Ubrjdl 

Eingabe bc^ Orttö, TUlub, Qüctitv, 
ibcictuimuifl, eitbügrcit 

ber tu fr l^öiibfrtielu ufiu. 
^otfonimniffe 

19.12.42 daß man. ae 

xandria a] 

im Gegent 

darauf sc 

willt sei, 

dienst un1 

ine Erviähnung der franz. Schiffe in Ale- 

s hinreichend klärend ansieht. Man betont 

daß keine Kachricht vorliege, die 

Hießen lasse, daß Admiral Godefroy ge- 

sein Geschwader in denlaktiven Kriege- 

er Darlane Oberbefehl zurückzuführen. 

S p a n 1 

Aus 

daß bei de 

Lissabon 

1.) Die d 

Nordaj 

daß vc 

Gefahi 

Alliie 

portuf 

□ en gi 

oder 

mit de 

stützi 

Lisaa 

1 ortugiesischen Diplomatenkreisen verlautet, 

m Besuch des spanischen Außenministers in 

folgende Themen erörtert werden solleni 

irch die englieoh-amerlkanieche Aktion in 

rika geschaffene Lage. Dazu wird bemerkt, 

n portugiesischer Seite z.Zt. keine akute 

für Portugal und Spanien seitens der 

rten angenommen werde. Ein Angriff auf dae 

iesische Mutterland wird für ausgeschlos- 

thätten. Ein Angriff auf das Mutterland 

en Inselbesitz würde von Salazar unbedingt 

r Waffe beantwortet werden. Über sine Unter- 

üng Spaniens in diesem Palle werde man in 

ton verhandeln. 

2. ) Maßnat 

3. ) Zusame 

iberi 

densvc 

4.) Wirtsc 

Holle 

rmen gegen die kommunistische Gefahr. 

enarbeit der neutral gebliebenen Länder der 

chen Halbinsel und Südamerikas zwecks Prie- 

rmittlung im geeigneten Augenblick. 

haftliche Prägen würden eine geringere 

spielen. 



- fAf- 

mit) 
llhr^eit 

Hiiflabf t>eö Ortce, 2Uiiib, llicua-, 
0ec0riiig, 35cl(ud)tuii0, 0td)(l0feti 

ber Cuft, OflonDfciKin ufiD. 
Q3orfoiiuiiniffe 20? 

19.12.42 

(229) 

Portufixli 

di x Nach 

Prancos in 1 

acheinlich n 

In Portugal 

A r g e n t 

1. Bericht äußerte Salazar, daß Anspielung 

tzter Bede auf mögliche Beataurierung wahr- 

ir innerpolitisohen Zwecken gedient habe, 

sei diese Frage jedenfalls nicht akut. 

L n i e n 

Bach Be iter haben die Vertreter der Achsenmächte 

beim Außenmixister energische Einzelproteste gegen die 

Einachränkun5 des drahtlosen Ohiffreverkehrs erhoben, die 

jedoch abgelähnt sein sollen. 

E n g 1 a n 1 i 

Nach Prässenachrichten soll Churchill angeblich am 

18/12. erneut nach Washington gehen. 

U.S.A.i 

Nach U. 

angeblicher 

tungen hinsi 

den Gibralta 

det. Span. B 

London nach 

?. hegt man in den Vereinigten Staaten wegen 

Kassierung span. Truppen in Marokko Befürch- 

htlich der Haltung Spaniens. Aus Madrid wer- 

r-Kundgebungen vor der brit. Botschaft gemel- 

jtachafter in London ist auf der Eeise von 

Kadrid. 

Alle diese Nachrichten dienen möglicherweis 

der propagandistischen Vorbereitung einer 

angelsächsischen Aktion gegen Span. Marokko 

Damm 
imb 

Ortce, lijitii>, Weurv, 
©tcflana, !öcle«d>luiifl, ©IdjtigJcIi 

tft Cu ft, OnonbfdKiii ii fm. 
Q5orfommuiffe 20? 

19.12.42 

(229) 

F O r t u K l 1 

di ?: Nach 

FrancoB in 1 

acheinlich n 

In Portugal 

1. Bericht äußerte Salazar, daß Anspielung 

ätzter Hede auf mögliche Restaurierung wahr- 

ir innerpolitisohen Zwecken gedient habe, 

sei diese Frage jedenfalls nicht akut. 

A r g e n t L n i e n 

Bach Heiter haben die Vertreter der Achsenmächte 

beim Außenmixister energische Einzelproteste gegen die 

Ein3chränh.unj des drahtlosen Chiffreverkehrs erhoben, die 

jedoch abgelshnt sein sollen. 

E n g 1 a n 1 i 

Nach Pr äsaenachrichten soll Churchill angeblich am 

18/12. erneut nach Washington gehen. 

U.S.A.i 

Nach U 

angeblicher 

tungen hinsi 

den Gibralta 

det. Span. B 

London nach 

?. hegt man in den Vereinigten Staaten wegen 

ilassierung span. Truppen in Marokko Befüroh- 

htlich der Haltung Spaniens. Aus Madrid wer- 

r-Kundgebungen vor der brit. Botschaft gemel- 

itschafter in London ist auf der Heise von 

dadrid. 

Alle diese Nachrichten dienen möglicherweis 

der propagandistischen Vorbereitung einer 

angelsächsischen Aktion gegen Span. Marokko 



- 6- 

tMiimi 

miD 
tlhrjcii 

2iU()i)bc bcd Orifö, TUliib, heiler, 

t*tr i'ufi, l^oiibfAciu «fiu. 

19.12.42 

(230) 

(231) 

B e aoaderes 

I) Untei 

zeiclmung 

iäntspr 

K'l'B Teil C 

.ehmen Überfühning Schiff 14 erhält Ba- 

"Vogelwarte". 

Weisung l/Skl 2731/42 Gkdoa.Chefs. in 

Heft II b. 

II) Frage, ob Verlegungen schwerer Einheiten von 

und nach horwegen besser in Zeiten heller oder dunk- 

ler Mächte durohzufUhren sind, ist bei Seekriegs- 

leitung erneut Gegenstand von Überlegungen. Zahl- 

reiche Erfahrungen und Erkenntnisse auch von anderen 

Kriegsscheuplätzen aus der letzten Zeit weisen dar- 

auf hin, daß wegen Leistungsfähigkeit Schiffsortungs- 

geräte britischer Luftwaffe und Wirkung von Gegner 

jetzt bei jeder Gelegenheit verwendeter Leuchtbom- 

ben dunkle Macht keinerlei Schutz bietet, während in 

hellerer taoht noch gewisse Möglichkeiten fUr Ein- 

satz Abweirwaffen Schiffe gegeben zu sein scheinen. 

Für Beurteilung werden von eigenen Seeatreitkräften 

im Einsatz und bei taktischen Übungen gewonnene Er- 

fahrungen, die bei Flotte vorliegen, von Wert sein. 

Grupde Mord und Flotte werden von Ski um buld- 

möglichstt Stellungnahme gebeten. 

Fs. l/Skl I op 2735/42 Gkdos.Chefs, in KTB 

Teil C Heflt II a. 

III) Der 

an die ve 

Kampfkraf1 

wendig is 

I (ihrer hat betreffs Kriegsgerätlieferungen 

ibiindeten und neutralen Staaten, deren 

Verstärkung im deutschen Interesse not- 

folgende Richtlinien erlassen: 

C'iUiim 
mit 

nbriclt 

aujjabt tcs Ortes, QUInt», Leiter, 
«Jccflniifl, aJtUuitMUHfl, eiiiMiiirrli 

trr i‘iift, noiitfdict» ufio. 
^orfommniffe 

19.12.42 

(2301 

(231) 

B e sonderes 

I) Utitei 

Zeichnung 

iäntai-i 

K'i’B Teil C 

ehmen Überführung Schiff 14 erhält Be- 

"Vogelwarte". 

r. Weisung l/Skl 2731/42 Gkdos.Chefs, in 

Heft II b. 

II) Frage, ob Verlegungen schwerer Einheiten von 

und nach Herwegen besser in Zeiten heller oder dunk- 

ler Nächte durchzufUhren sind, ist bei Seekriegs- 

leitung erneut Gegenstand von Überlegungen. Zahl- 

reiche Eriahrun^en und Erkenntnisse auch von anderen 

KriegSochruplätzen aus der letzten Zeit weisen dar- 

auf hin, daß wegen Leistungsfähigkeit Schiffsortungs- 

geräte britischer Luftwaffe und Wirkung von Gegner 

jetzt bei jeder Gelegenheit verwendeter Leuchtbom- 

ben dunkle Nacht keinerlei Schutz bietet, während in 

hellerer lacht noch gewisse Möglichkeiten für Ein- 

satz ALwetrwaffen Schiffe gegeben zu sein scheinen. 

Für Beurttilung werden von eigenen Seestreitkräften 

im Einsatz und bei taktiuchen Übungen gewonnene Er- 

fahrungen, die bei Flotte vorliegen, von Wert sein. 

Grupde Nord und Flotte werden von Ski um buld- 

möglichste Stellungnahme gebeten. 

Fs. I/Skl I op 2735/42 Gkdos.Chefs, in KTB 

Teil 0 Hei|t II a. 

III) Der 

an die ve 

Kampfkrafi 

wendig ist 

Iuhrer hat betreffs Kriegsgerätlieferungen 

ibündeten und neutralen Staaten, deren 

Verstärkung im deutschen Interesse not- 

folgende Richtlinien erlassen: 
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19.12.42 

1.) Die 

den 

sii 

ilüBtungswiineche der Verbündeten mlisaen mit 

^aktiaohen Jorderungen und den operativen Ab- 

chben in Ubereinatimmung gebracht werden. 

Neutrale werden grundsätzlich nur beliefert, 

wenn sie bereit sind, bei feindlichem Angriff 

die gelieferten Waffen an der Seite der Achaen- 

mac ite auch zu benutzen. 

Jas aus politischen oder wirtschaftlichen 

Griiliden bzw. nach noch nicht erfüllten vertrug- 

licien Verpflichtungen zu liefernde Gerät muß 

diesen Notwendigkeiten untergeordnet werden. Die- 

se Criegsgerät-Abgaben sind nach Möglichkeit auf 

längere ffristen zu strecken. 

Die Abgaben unterliegen meiner Genehmigung. 

2. ) Das Oberkommando der Wehrmacht wird nach meinen 

Weisungen in Verbindung mit den Oberkommandos 

der Wehrmachtteile den Umfang und die Dringlich- 

keilt derjenigen Lieferungen auf dem Vertrags- 

festlegen, die in der nächsten Zeit durch- 

ihrt werden müssen. Den Entscheidungen werden 

Vorschläge (Anforderungen bzw. Gutachten) 

örtlichen deutschen Oberbefehlshaber oder 

hierzu eingesetzten Verbindungsetäbe zu 

ide gelegt. 

3. ) Die Lieferungen aus dem Nachschubkontingent zur 

Wiederherstellung der Erhaltung der Kampfkraft 

der unter deutschem Oberbefehl eingesetzten fremd- 

ländischen Verbände regeln die Oberkommandos der 

Wehemachteile unter Benachrichtigung des Ober^ 

komluandos der Wehrmacht (Wi Amt). 

4. ) Beute ist bei diesen Lieferungen zur Entlastung 

des eigenen Nachschubes überall da einzusetzen. 

.S§o 

gef 

die 

der 

der 

Gru 

t)iUU1U 

mit 
llkjclt 

?lnt)iibr ff« One», Whit», 'JUctctr, 
Üctijiiiirt, SöfIcud^uiijj, ehlHinrcii 

t»cr i'ufi, 3ftoiit>f(h(hi ufuv 
^oifonuiiiiiffe 208 

19.12.42 

i.: •Die 

den 

eil 

lUiBtungswiinsolie der Verbündeten, mtiseen mit 

.^k+iaohen ^jrderungen und den operativen Ab- 

chben in Übereinstimmung gebracht werden. 

.eutrale werden grundsätzlich nur beliefert, 

wen 

die 

mäc 

sie bereit sind, bei feindlichem Angriff 

gelieferten Waffen an der Seite der Achsen- 

ite auch zu benutzen. 

Jas aus politischen oder wirtschaftlichen 

Grüjiden bzw. nach noch nicht erfüllten vertrug- 

licien Verpflichtungen zu liefernde Gerät muß 

diesen Notwendigkeiten untergeordnet werden. Die- 

se Criegsgerät-Abgaben sind nach Möglichkeit auf 

längere ffristen zu strecken. 

Die Abgaben unterliegen meiner Genehmigung. 

2. ) Das Oberkommando der Wehrmacht wird nach meinen 

Weisungen in Verbindung mit den Oberkommandos 

der Wehrmachtteile den Umfang und die Dringlich- 

keit derjenigen Lieferungen auf dem Vertrags- 

wegs festlegen, die in der nächsten Zelt durch- 

gefihrt werden müs-en. Den Entscheidungen werden 

die Vorschläge (Anforderungen bzw. Gutachten) 

der örtlichen deutschen Oberbefehlshaber oder 

der hierzu eingesetzten Verbindungsstäbe zu 

Gru ide gelegt. 

3. ) Die Lieferungen aus dem Nachschubkontingent zur 

Wielerherstellung der Erhaltung der Kampfkraft 

der unter deutschem Oberbefehl eingesetzten freeä- 

länlischen Verbände regeln die Oberkommandos der 

Wehrmaohteile unter Benachrichtigung des Oberi- 

komluandos der Wehrmacht (Wi Amt) . 

4. ) Beute ist bei diesen Lieferungen zur Entlastung 

des eigenen Nachschubes überall da einzusetzen, 
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19.12.42 wo Mangelyerät oder llunitionavorräte aus Beute- 

beständen 

(z.B. bod 

noch wirksame Verwendung finden können 

anständige Einrichtungen, zusätzliche Lan- 

dungsabwehr), oder aus greifbaren größeren Beutebe- 

ständen si chnell eine wesentliche Verstärkung der 

Kampfkraft erzielt werden kann (z.B. Einsatz franz. 

F.K. 7,5 

Waffen uni 

den, sind 

cm als Pak). 

d Uunition, die nicht mehr gefertigt wer- 

mit der Zeit mehr und mehr zusammenzufaa- 

sen, um Bestbestände auaaunutzen. 

.) Es ist an 

im allgeir 

deutscher 

unmittelt 

Soweif 

Material 

sehen Koni. 

zustreben, daß sämtliches geliefertes Gerät 

einen - unter Benachrichtigung der örtlicher. 

Oberbefehlshaber - in die Einsatzräume 

ar zugeführt wird. 

es sich um für die Verbündeten neuartiges 

handelt, ist die Ausbildung durch die deut- 

landostellen zu regän, nötigenfalls unter 

Voraussetzung einzelner Ausbildungsstücke aus der 

Lieferung 

6.) Bis zum 

dem Vertr 

gelegt: 

a) Xtali 

Grieo 

b) Bulgar 

Thrazi 

c) Rumän 

Krim, 

durch 

Genen 

Krieg 

Heeres 

kontir, 

oder ausörtlichen deutschen Beständen. 

II. 

Irühjahr 1943 wird für die Lieferungen auf 

agaweg folgende Dringlichkeltsfolge fest- 

enische Kräfte im Dodekanes, Kreta und 

Benland. 

Ische Kräfte an der türkischen Grenze, 

sehen Küste und in Serbien. 

4sche Verbände der H.Gr. Don und auf der 

Die Auffrischung der Heeresverbände ist 

Gen.St.d.H. unter Benutzung des dem rumän. 

Istab neuerdings zur Verfügung gestellten 

^geräts und aus dem Nachschubkontingent des 

durchzuführen. Nötigenfalls muß das Export 

gent des Heeres belastet werden. 

Daiuiu 
Ulli» 

IlbcieU 

2hi{)abc ba Cv(cß, cncv. 
v£ect)tuig, ^dtu^tinii), ^ 1 ilt(10F(ii 

fcr l^ufi. ?.>t0iit>|(i)ciii ttfiu. 

19.12.42 wo Man^elyerät oder Lunitionavorräte aus Beute- 

beständen 

(z.B. bod 

noch wirksame Verwendung finden können 

anständige Einrichtungen, zusätzliche Lan- 

dungsabwshr), oder aus greifbaren größeren Beutebe- 

ständen si chnell eine wesentliche Verstärkung der 

Kampfkraft erzielt werden kann (z.B. Einsatz franz. 

E.K. 7,5 

Waffen un 

den, sind 

cm als Pak). 

nd Lluriition, die nicht mehr gefertigt wer- 

mit der Zeit mehr und mehr zusammenzufas- 

sen, um i^estbestände ausaunutzen 

.) Es ist ar 

im allgem 

deutscher 

unmittelt. 

zustrcben, daß sämtliches geliefertes Gerät 

einen - unter Benachrichtigung der örtlicher. 

Oberbefehlshaber - in die Einsatzrttume 

ar zugeführt wird. 

Soweil 

Material 

sehen Kon 

Voraussel 

Lieferung 

es sich um für die Verbündeten neuartiges 

handelt, ist die Ausbildung durch die deut- 

nndostellen zu regln, nötigenfalls unter 

zung einzelner AusbildungsstUoke aus der 

oder ausörtlichen, deutschen Beständen. 

Bis zum 

dem Verti 

gelegt: 

a) Itali 

Grien 

b) Bulgar: 

Thrazi 

c) Rumän 

Krim, 

durch 

Genen 

Krieg; 

Heeret 

kontir 

II. 

Irühjahr 1943 wird für die Lieferungen auf 

ugsweg folgende Dringlichkeltsfolge fest- 

enische Kräfte im Dodekanes, Kreta und 

henland. 

ische Kräfte an der türkischen Grenze, 

sehen Küste und in Serbien. 

4sche Verbände der H.Gr. Don und auf der 

Die Auffrischung der Heeresverbände ist 

Gen.St.d.H. unter Benutzung des dem rumän. 

Istab neuerdings zur Verfügung gestellten 

^geräts und aus dem Hachschubkontingent des 

durchzufUhren. Nötigenfalls muß das Export 

gent des Heeres belastet werden. 
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(232) 

d) Itali^i 

Sizilien 

Beute ni 

e) Spanie 

f) Ungan 

7 .) Der Umf ar , 

fordertei. 

lieche Kräfte auf Koreika, Sardinien und 

4.1tal.Armee, sofern der Anfall aua franz. 

cjht auareicht. 

n. 

,g der Lieferungen wird nach Vorlage des einga- 

Bedarfea befohlen. 

Weitere 

Teil C Heft \ 

Behandlung durch Ski Qu A. Häherea in ECB 

III. (1/Skl 32734/42 Gkdoa.) 

Lage 19/XII. 

I. Kriegfühnng in den außerheimiechen Gewässern. 

1. Feindlage 

Hach 

in Casabli 

pen gelanc 

erwartet. 

Abwehrbericht aua Portugal sollen am 11.12. 

nca und Dakar große Einheiten von DSA-Trup- 

et aein. Ein weiterer Transport wird 22/12. 

2. Eigene Lafei 

Mar.Att. Tokio meldet vom 18/12.1 

1) Wie hatte festgestellt, ist nur ein Geschütz von 

Schiff 10 verwendungsfähig und ein weiteres voraua- 

sichtlich zu reparieren, alle anderen ausgeglüht, 

gesamt^ Munition unter Wasser. 

2) Stehe in Unterhandlung zwecke Überlassung von Ge- 

schützen durch jap. Marine. Erfolg ist fraglich, 

ebenso eine Zustimmung zu Frage der Ski betr. Ope- 

rationefreiheit vor Wladiwostok. 

3) "Burgenland" ist 16/12. von Penang nach Saigon aus- 

gelauf e|n. 

- 9- 

■Dumm 
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IlhriciJ 
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19.12.42 

(232) 

d) Italic i 

Sissilien 

Beute ni 

e) Spaaie 

f) Ungarr 

7.) Der Umfai i 

f ordertet. 

lieche Kräfte auf Koreika, Sardinien und 

4.1tal.Armee, eofern der Anfall aus franz, 

cjht auareicht. 

n. 

g der Lieferungen wird nach Vorlage dea einge- 

Bedarfea befohlen. 

Weitere 

Teil C Heft 

Behandlung durch Ski Qu A. Näherea in ETB 

lilll. (l/Skl 32734/42 Gkdoe.) 

Lage 19/XII. 

1. KriegfUhnng in den auSerheimiechen Gewäaaem. 

1. Kelndla. e 

Nach 

in Caaabli 

pen gelanc 

erwartet. 

Abwehrbericht aua Portugal eollen am 11.12. 

nca und Dakar große Einheiten von DSA-Trup- 

et aein. Ein weiterer Tranaport wird 22/12. 

2. Eigene La^ei 

Mar.Att. Tokio meldet vom 18/12.1 

1) Wie hatte festgeetellt, iat nur ein Geschütz von 

Schiff 10 verwendungafähig und ein weiterea voraua- 

sichtlich zu reparieren, alle anderen auageglüht, 

gesamte) Munition unter Wasser. 

2) Stehe in Unterhandlung zwecks Überlassung von Ge- 

schützen durch jap. Marine. Erfolg ist fraglich, 

ebenso eine Zustimmung zu Frage der Ski betr. Ope- 

rationefreiheit vor Wiadiwostok. 

3) "Burgerland" iat 16/12. von Penang nach Saigon aus- 

gelauf e|n. 
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Bord. 

dienst 

3kl weist 

blick aui 

müssen, d 

in letzte 

einlaufer 

nicht tr 

4) "Schliemann" Reparaturdauer voraussichtlich bis 

Lütte Februar. 

5) "Doggerbank» 17/12. Kobe ausgelaufen mit 2 Offs. 

6 P.U.O., 15 U.O, 91 Mann von "^ckermark" an 

Traneportführer 10 Schiff 10 wegen Bord- 

untauglichkeit. 

Mar.Att. Sokio darauf hin, daß im .Hin- 

die Verzögerungen der Blockadebrecher 

Reisen infolge Anlaufens südasiatischen Zwischen- 

häfen Abi eisen aus Insulinde so gesteuert werden 

aß iüntreffen in der Heimat spätestens 

r Märzwoche sichergestellt ist. Hierbei 

ist zu btrücksichtigen, daß dichte Aufeinanderfolge 

der Schiffe wegen ffeindlage vor Bisoaya 

gbar ist. Att. wird ersucht, AuslaufPro- 

gramm mit Reisegeschwindigkeiten zur Entscheidung 

vorzulege n. 

fi 23 erhält durch PT 0927 folgende Wei- 

Heimmarschi 

Schi 

sung beti 

!•) Ski t nnimmt, daß Schiff 28 Heimmarsch so ein- 

richl 

peric 

.) Ende 

ge“, 

zeit 

.) Aufk 

Uboo 

zahl 

et, daß Durchbruch Bisoaya in Heumond- 

de Februar stattfindet. 

gleicher Periode soll Schiff 14 absprin- 

da Kanalmarsch für Schiff 14 wegen ferft- 

wichtiger Geleitverbände in Heumondperiode 

Februar nicht durchführbar. 

3.) Deshi.lb Rückmarsch so einrichten, daß Durch- 

brucl. Biecaya zu Beginn Heumondperiode Februar 

erfolgt. 

4«) Bei ( elegenheit beabsichtigtes Passieren Äqua- 

tor ind 30 West nördlich Azoren durch Zahlen, 

die Datum entsprechen, melden. 

ärung \7eg Anton nördlich Azoren durch 

.e vorgesehen. Direktes U-Bootsgeleit nach 

eichen bisherigen Erfahrungen unzweck- 

~~ tdJL - 

r»iiluyi 
Ullfe. 

llhrjtli 

ia.12.42 

ftä Drne, lUuif, IJrim- 
ettöidii), SStlciiduuiii), Siduiiildi 

t>(r tnfi ^onQldHlii iifu». ^üi’foiiiniiiiffc 

4) "Schli 

liittQ 

5) "Dog(je 

6 P.U 

Bord. 

diena 

Ski weis 

blick auf 

Keiaen i 

häfen Abi|i 

müssen, 

in letzte 

ist zu bt 

einlaufer 

nicht tr 

gr.imni mi 

vorzuleg' 

emann" Reparaturdauer voraussichtlich bis 

Pabruar. 

irbank" 17/12. Kobe ausgelaufen mit 2 Offz. 

15 U.O, 91 ilann von "^ckermark" an 

Iransportführer 10 Schiff 10 wegen Bord- 

untauglichkeit. 

LUr.Att. Tokio darauf hin, daß im .Hin- 

die Verzögerungen der Blockadebrecher 

i folge Anlaufens südasiatiechen. Zwischen- 

eisen aus Insulinde so gesteuert werden 

daß Bintreffen in der Heimat spätestens 

r Märzwoche sichergestellt ist. Hierbei 

rücksichtigen, daß dichte Aufeinanderfolge 

der Schiffe wegen ffeindlage vor Bisoaya 

gbar ist. Att. wird ersucht, Auslaufpro- 

Reisegeschwindigkeiten zur Entscheidung 

Schi 

sung beti 

1.) Ski 

richi 

3.) Deshi.: 

brucl. 

erf o 

4.) Bei 

tor 

die 

5 .) Auf k: 

Uboc 

zahl: 

ff 28 erhält durch FT 092? folgende Wei- 

Heimmirschi 

tnnimmt, daß Schiff 28 Heimmarsch so ein- 

et, daß Durchbruch Bisoaya in Heumond- 

peridde Februar stattfindet. 

2.) Ende gleicher Periode soll Schiff 14 absprin- 

gen, da Kanalmarsch für Schiff 14 wegen Werft- 

zeit wichtiger Geleitverbände in Heumondperiode 

Februar nicht durchführbar. 

■1b Rückmarsch so einrichten, daß Durch- 

Biscaya zu Beginn Beumondperiode Februar 

gt- 

( elfcgenheit beabsichtigtes Passieren Xqua- 

i-nd 30 West nördlich Azoren durch Zahlen, 

Datum entsprechen, melden. 

ürung Vieg Anton nördlich Azoren durch 

;e vorgesehen. Direktes U-Bootsgeleit nach 

eichen bisherigen Erfahrungen unzweck- 
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33 o v f o in m ui f f e 210 

müßig. 

Begi 

für tiond, 

ßchiff 2t 

"Rili 

PT 1735. 

nn der Übermittlung der Jahrbuch.unterlagen 

uf- und Untergang erfolgt durch PT 1937 an 

kotis" erhält Einlaufanweiaung an 3kl durch 

Mit Eintreffen auf "Raumleiter" wird spätestens 

28/29.12 gerechnet. 3 Uboote erwarten das Schiff 

hier /b ;6/l2. 

Grujpe West unterrichtet "Rhakotis“ Uber Funk- 

schaltung zur Aufnahme von Warnsichtmeldungen eigener 

Uboote iil Porm von Kurzsignalen durch FT 2258. 

Verfahren erscheint sehr zweckmäßig. 

Ski Vermerk I k 325Ö7/42 Gkdos. enthält Kr- 

läuterung zur im Wehrmachtsbericht zu veröffentlichen- 

den Erfo. gsmeldung der Hilfskreuzer (s.KTB 18/12.) 

Abschrif-, in KTB Teil C Heft I. 

Ski hebt bisher bestehendes Verbot von Veröffent- 

lichungei. über die Fahrt des Hilfskreuzers "Atlantis" 

Schiff l(i, Kmdt. Kpt.z.S. Eogge auf, nachdem engl. 

Rundfunk bekannt gegeben hat, daß das Schiff im Süd- 

atlantik nach Gefecht mit einem schweren engl. Kreuzer 

verloren gegangen ist und Kmdt. und Besatzung auf 

abenteuerliche Weise in die Heimat gelangt sind. Zen- 

suranweii ung ergeht an H (Ul) mit Vfg. 1/Skl I k 

32588/42 Gkdos. Abschrift in KTB Teil C Heft I. 

- f.//- 

.Hill)alu OVICä, iiio melier 
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mäßig. 

lieg 

fdr Lonä 

Schiff 2f 

"Rh: 

ET 1735. 

der ÜLemittlung der Jahrbuchunterlagen 

uf- und Untergang erfolgt durch FT 1937 an 

.kotie" erhält Einluufanweieung an Ski durch 

tiit Eintreffen auf "Ramnleiter" wird spatestene 

28/29-12 gerechnet. 3 Uboote erwarten das Schiff 

hier ab <6/12. 

Grujpe v/eat unterrichtet "Rhakotis" Uber Funk- 

echaltung zur Aufnahme von Warnsichtmeldungen eigener 

Uboote ii| Form von Kurzsignalen durch FT 2258. 

Verfahren erscheint sehr zweckmäflig. 

Vermerk I k 32587/42 Gkdos. enthält Er- 

zur im Wehrmachtsbericht zu veröffentlichen- 

. gsmeldung der Hilfskreuzer (s.KTB 18/12.) 

in KTB Teil C Heft I. 

Ski 

läuterunf; 

den Erfo 

Abechrif Lf', 

Ski nabt bisher bestehendes Verbot von Veröffent- 

lichungen über die Fahrt des Hilfamreuzers "Atlantis" 

Schiff II, Kmdt. Kpt.z.S. Rogge o.uf, nachdem engl. 

Rundfunk bekannt gegeben hat, daß das Schiff im Süd- 

atlantik nach Gefecht mit einem schweren engl. Kreuzer 

verloren gegangen ist und Kmdt. und Besatzung auf 

abenteuerliche Weise in die Heimat gelangt sind. Zen- 

suranweifung ergeht an M (Ul) mit Vfg. l/Skl I k 

32588/42 Gkdos. Abschrift in KTB Teil 0 Heft I. 
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19.12.42 

Jlimabt beb iDtKb, 'JUliib, HJcint. 
Cttnaiiä, SStltiubiuiiD, »iibiiatdi 

ber Cnfl. Büilbfrftciii 11 (ID. 

II. Lage 

1. Feindla e 

Hach 

2025 Ulir 

H 030 ? 0 

mit 8 Übe 

i'unkentzifierung meldete MTB 241 am 18/12. 

an Höre Untergang unbekannter Type in 5200 

(= AH 8494) und Rückkehr von 2 Fahrzeugen 

■lebenden. 

2. Eigene La,; Sei 

Gebiet AtLantikküste: 

3per 

Am 1 

der feetg 

ren gelang 

(Anschlag 

Ob .d 

sung an 

des Blockt' 

der Ski i. 

West. (s. 

ung Gironde wurde aufgehoben. 

7/12. wurden aUdl. Cognac durch SD 2 Englän- 

L l 

Seegebiet 

Mine 

zum 19/12 

zeitig ab 

^orfüininiiiffe 

We atraum 

mommen, die behaupten, am 13/12. mit 15 and« 

et zu sein und IT. gesprengt zu haben, 

in Bordeaux fand am 12/12. statt). 

.L. Füstb. unterrichtet Ski nachr. von Wel- 

1 3 betr, Aufklärungseinsatz im Dienste 

debrecherverkehrs entsprechend Ersuchen 

unmittelbaren Einvernehmen mit Gruppe 

Es. 0855). 

Kanal: 

leinsatz der 2., 4., 6.Sfl. in der Nacht 

. mußte wegen Wetterverschlechterung früh- 

ebrochen werden. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

CWHum 
•iiiib 

Ukitit 

19.12.4-2 

Angabe beb Otieb, 1>iln» Umtr. 
Ctegaug, ^elciiittinig üiiMIgtdi 

ber l'ufl in u ii Df (bei ii ii fiu. 

II. Lage 

1. Feindla e 

Hach 

2025 Uhr 

H 050 ? 0 

mit 8 Übe 

Flinkentzifferung meldete MTB 241 am 18/12. 

in Höre Untergang unbekannter Type in 5200 

(= AH 8494) und Rückkehr von 2 Fahrzeugen 

■lebenden. 

2. Eigene La,;ei 

Gebiet At lantikkuutes 

Sper 

Am 1 

der feetg 

ren gelang 

(Anschlag 

Ob .d 

eung an 

des Block|r 

der Ski i 

West. (s. 

ung Gironde wurde aufgehoben. 

7/12. wurden südl. Cognac durch SB 2 Bnglän- 

Li 

Seef,eblet 

Mine 

zum 19/12 

zeitig ab 

^ o r f o in in ii i f f e 

We straum 

•nommen, die behaupten, am 13/12. mit 15 ande 

et zu sein und IT. gesprengt zu haben, 

in Bordeaux fand am 12/12. statt). 

.L. FUstb. unterrichtet Ski nachr. von Wel- 

1 3 betr, Aufklärungseinsatz im Dienste 

debrecherverkehrs entsprechend Ersuchen 

unmittelbaren Einvernehmen mit Gruppe 

Fa. 0855). 

Kanali 

leineatz der 2., 4., 6.Sfl. in der Haoht 

. mußte wegen Wetterverschlechterung früh- 

ebrochen werden. 

Im üirigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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19.12.42 III. Nord see , Norwegen, Nordmeer 

N o r d e e j i 

Ein MS- 

dea duroh. 

gesunken. Be 

Bei Sch . 

bei Borkum 1 

flugzeug dea BSN ist in AN 9671 infolge Bran- 

zeitig ausgelöate ES-Patrone abgeatlirzt und 

Satzung wurde geborgen. 

ermonikoog wurde 1 Räumerfolg bei Geleit, 

weiterer Räumerfolg erzielt. 

S 112, .15 und 77 haben Harsch Cherbourg - Hoek von 

Holland durcjigeführt. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Norweg sn/Nordmeeri 

Nach Punkaufklärung befand sich Befh. Klisten- 

verteidigung in Beluschjabucht. Auf Nowaja Semlja sind 

Stützpunkte mit Garnisonen bei Kap Lilje, Malyo Karmin— 

ly und 2 weiteren Plätzen beobachtet. Bei Kap Lilje und 

einer unbekannten Stelle wurden Batterien erwähnt. 

K.II.j.. Nurmansätti meldete 17/,12. Ubootsgeräusche 

und Wurf ',,on 3 Minen 1 sm nördl. von Nurmansätti 

und V2 Stiinde danach 3 schwere Detonationen mit un- 

mittelbar darauf folgenden 3 weiteren Hinenwürfen. 

MSS Jakobselv meldete 17/12. 1745 Dhr 1 schnelles 

Fahrzeug :n mittl. Entfernung auf O-Kurs. 

2. Eigene La^ e : 

Vom ] 7/12. 1745 Uhr bis 18/12. 0227 Uhr beschossen 

Battr. vor Pischerhalbinsel in 8 Feuerüberfällen mit 

360 Schuß iiimahamari und Battr.Gelände Ristiniemi und 

gleichzeitig mit 100 Schuß Kap Romanow. Es entstanden 

geringe SEchschäden und Verluste. 

- - 

©»«um 
imt> 

llfjricif 

21ni)abe DCö Drtcö, 113i 11 b, IBeiur, 
0ctflrtng, söclnirfjtung, 0lrt)ttfltcU 
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19.12.42 III. Nord see .Norwegen, Nordmeer. 

N o r d s e 

Ein MS-?lugzeug des ESN ist in AN 9671 infolge Bran- 

des durch, vorzeitig ausgelöste ES-Patrone aögeattirzt und 

gesunken. Besatzung wurde geborgen. 

Bei SohLermonikoog wurde 1 Häumerfolg hei Oeleit, 

bei Borkum 1 weiterer Räumerfolg erzielt. 

S 112, .15 und 77 haben Marsch Cherbourg - Hoek von 

Holland durchgeführt. 

Im übriten keine besonderen Vorkommnisse. 

N o r w e g n/Nordmeeri 

1. Feindlage 

Nach Funkaufklärung befand sich Befh. Küsten- 

verteidigung in Beluschjabucht. Auf Newaja Semlja sind 

StützpunK ,e mit Garnisonen bei Kap Lilje, Malyo Kannju- 

ly und 2 weiteren Plätzen beobachtet. Bei Kap Lilje und 

einer unbekannten Stelle wurden Batterien erwähnt. 

K.II.i.. Nurmansätti meldete 17/12. Ubootsgeräueche 

und Wurf ^on 5 Minen 1 sm nördl. von Nurmansätti 

und ^2 Stinde danach 3 schwere Detonationen mit un- 

mittelbar darauf folgenden 3 weiteren Minenwürfen. 

MSS Jakobselv meldete 17/12. 1745 Uhr 1 schnelles 

Fahrzeug mittl. Entfernung auf O-Kurs. 

2. Eigene hat e ; 

Vom ] 7/12. 1745 Uhr bis 18/12. 0227 Uhr beschossen 

Battr. voi Fischerhalbineel in 8 Feuerüberfällen mit 

360 Schuß Liimahamari und Battr.Gelände Ristiniemi und 

gleichzeitig mit 100 Schuß Kap Romanow. Es entstanden 

geringe Stchschäden und Verluste. 



C'junm 
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llbrjcit 

Once, BiiiD, lücitfr, 
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19.12.42 13, 

Bit 

Am 

Gamvik 

eben l'age 

Angriff ai 

1305 Uhr 

Angriffe 

noch. 

i/12, wurde eigenee Güdgelelt in Höhe 

2 LT-Pehlschüsaen angegriffen. Am glei- 

erfolgte ein ehenfalle vergeblicher LT- 

uf Geleit SO-wärte Lindeanäe. Am 19/12. 

führte der Feind weitere erfolglose LT- 

aüdlich lister durch. Einzelheiten fehlen 

en 

Bei 

kdo. gebe 

abgeworf 

Auf 

sicht mit 

Kr'sand £ 

und 5 Bo 

der Boote 

verzögert 

durch die 

werden. 

Beendig 

dem Adm. 

Aastruch wurden 4 ELH/J durch Sperrwaffen- 

rgen, die in der Hacht zum 18/12. auf Land 

waren. 

c t 

urg 

Adm 

für Hafer 

Gruj 

VerteiluH, 

1/Skl 26' 

meer und 

auf Verl 

Erforderl 

fjord dui 

Anfrage seitens Ski teilt Gruppe Kord Ab- 

zur Beseitigung des Geleitstauea in 

üd die Verlegung von 4 Booten der S.Msfl. 

ten der 4.Msfl. auszunutzen. Die Verlegung 

erfolgt in Raten bis Ende des Monats. Das 

e Eintreffen der Boote am Einsatzort muß 

langsame Geleitaufgabe in Kauf genommen 

eitere Geleitstreitkräfte können erst nach 

der Werftliegezeit der 12.U-Jagdflottille 

Norwegen zugeflihrt werden. 

Norwegen meldet neue Schiffahrtsvorschrift 

Bergen. Abschrift s. Fs. 1740. 

pe Nord meldet zu Weisung von betr. 

g der Streitkräfte (a.KTB 18/12. Vfg. 

3/42 Gkdos.Ohefs.) Befehl an Adm. Nord- 

BdK, daß bis zur endgültigen Entscheidung 

egung "Köln“ nach Bogenbucht verzichtet wird 

iche Ub/ungen des Schiffes sind im Alta- 

chzufUhren. 

twuni 
oiiib 

Ilhr5tit 

?lnj)iibc t*e* Drtts, ^ini), Weiter, 
tJeciirtiij), QJclcutbuiUfl, Cidjliflffii 

ber Viifi, ^lonbfiiiriii n[io. 
^orfoniniiiiffe 

19.12.42 

mit 

Au 

Gamvik 

eben l'a^e 

Angriff ai 

1305 Uhr 

Angriffe 

noch. 

13/12. wurde eigenes Südgelelt in Höhe 

2 IT-Behlechüssen angegriffen. Am glei- 

erfolgte ein ebenfalls vergeblicher LT- 

uf Geleit SO-wärts Lindesnäs. Am 19/12. 

führte der ffeind weitere erfolglose 1T- 
südlich Lister durch. Einzelheiten fehlen 

Bei 

kdo. gebe 

abgeworf 

Auf 

sicht mii 

Kr1sand £ 

und 5 Bo 

der Boote 

verzögerl 

durch die 

werden. 

Beendig' 

dem Adu. 

Aastruch wurden 4 ELU/J durch Sperrwaffen- 

rgen, die in der Hacht zum 18/12. auf Land 

waren. 

c t 

:urg 

Anfrage seitens Ski teilt Gruppe Hord Ab- 

zur Beseitigung des Geleitstaues in 

üd die Verlegung von 4 Booten der S.Usfl. 
ten der 4.Msfl. auszunutzen. Die Verlegung 
erfolgt in Raten bis Ende des Monats. Das 

e Eintreffen der Boote am Einsatzort muß 

langsame Geleitaufgabe in Kauf genommen 

eitere Geleitstreitkräfte können erst nach 

der Werftliegezeit der 12.U-Jagdflottllle 

Norwegen zugeflihrt werden. 

Adm 

für Hafer 

Gruj 

Yerteilur 

l/Skl 26c 

meer und 

auf Verl 

Erfordern 

fjord dui 

Norwegen meldet neue Schiffahrtsvorschrift 

Bergen. Abschrift s. Es. 1740. 

pe Hord meldet zu Weisung von hetr. 

g der Streitkräfte (a.KTB 18/12. Vfg. 

3/42 Gkdos.Ohefs.) Befehl an Adm. Nord- 

BdK, daß bis zur endgültigen Entscheidung 

Egung "Köln" nach Bogenbucht verzichtet wird 

iche Üb/ungen des Schiffes sind im Alta- 

chzuf (ihren. 
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19.12.42 IV. Skagerrjk, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Ski wei 

gelegter Plaji 

Bestehenlas 

sehen Inseln 

busen und im 

(s.Fs. 1901) 

Station 

Zeit (s. KTB 

er des Jahre 

personellen 

Uabnalunen zi 

Jaiu-en reibu 

rungsbedürft L 

Im übri 

ät Gruppe Nord, VdM Ost darauf hin, daß vor- 

W-Nachrioht 118/8 v. 18/8. Unklarheit über 

n der Warngebiete bei Windau und den balti- 

sowie des Wegezwanges im Rigaischen lieer- 

Seegebiet der baltischen Inseln enthält. 

äkdo. Ost führt Sehiffsunfälle der letzten 

16/12.) auf das neblige und stürmische Wet- 

äzeit zurück. Hinzu kommen die mangelhaften 

Verhältnisse auf den Schiffen. Die nautischen 

c Steuerung der Handelsschiffahrt, die seit 

igslos laufen, hält Ost nicht für verbesse- 

g- 

jen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. UbooEskriegführung. 

1. Eeindlage 

Nach 

am 13/12. 

Schiff vo; 

aus Panze 

12.). Der 

repariert 

2. Higene La 

Aus 

neu ausge 

Im H 

Westindie 

erneuter Abwehrmeldung aus Portugal ist.der 

torpedierte D, mit Rufzeichen BDRR modernes 

14-000 BRT, dessen Ladung größtenteils 

.•wa0en bestehen soll. (vgj,. Meldung in KTB 18 

i’oryedotreffer des Schiffes wird in Harta 

er Heimat und Westfrankreich sind 5 Uboote 

aufen. 

rdatlantik, an der USA-Ostküste und in 

wurden Erfolge nicht erzielt. 

£>rttmn 
unb 

Ul'culi 

2lHflrtbc bte Orite, ^Üiuo, 
vJccflrtHiJ, 2JrUHtJ>nN‘rt, liidjiirttcli 

t>£r vufi, 1Aoiibfdir 1 u «jiv 
® m1 f i) ni nin i f f e 212 

19.12.42 IV. Ska^err, ik, Obtseeeingär.ge, Ostsee. 

Ski wei^t Gruppe Nord, Jdk Ost daraul hin, daS vor- 

gelegter Pia i iV-Kachrioht 118/8 v. 18/8. Unklarheit üter 

Bestehenlaso2n der Warngebiete bei Windau und den balti- 

schen Inseln, sowie des Wegezwanges im Rigaischen Ueer- 

busen und im Seegebiet der baltischen Inseln enthält. 

(a.Pa. 1901) 

Stationäkdo. Ost führt Schiffsunfälle der letzten 

Zeit (s. Ki'B 16/12.) auf das neblige und stürmische Wet- 

er des Jahreszeit zurück. Hinzu kommen die mangelhaften 

personellen Verhältnisse auf den Schiffen. Die nautischen 

jjuünuliinen zu.’ Steuerung der Handelsschiffahrt, die seit 

Jahren reibu iöslos laufen, hält Ost nicht für verbesse— 

rungsbedürft Lg. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

U b o o cskriegführung . 

1. Beindlage 

Sach 

am 13/12. 

Schiff vo 

aus Panze 

12.). Der 

repariert 

2. Eigene La 

Aue 

neu ausge 

erneuter Abwehrmeldung aus Portugal ist.der 

torpedierte D, mit Rufzeichen BDRR modernes 

1I4.OOO BRT, dessen Ladung größtenteils 

.•wa0en bestehen soll. (vgl. Heilung in KIB 18 

forpedotreffer des Schiffes wird in Horta 

er Heimat and Westfrankl eich sind 5 Ubocte 

.aufen. 

Im Mnrdatluntijo, an der USA-Cstküste und in 

Westindieu wurden Erfolge nicht erzislt. 



£>iüiini 

m 
llkjcit 
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19.12.42 

(235) 

Von 

vom 14/li 
in EJ 35 

den SUdbooten meldet U 21? nachträglich 

Versenkung schwed. D. "Etna" (2.619 BRT) 

Wei 

Ubooxe in 

ere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

Kl'B Teil D Heft IV. 

BdU 

niese, d; 

satzklar 

Kmdten n: 

Kmdten 

fürchtet 

fälle. 

au 

meldet betr. unhaltbarer Personalverhält- 

ß zur Zeit nicht weniger ale 6 Uboote ein- 

liegen und wegen längerer Erkrankung der 

cht auslaufen können, da geeignete ale 

sgebildete Seeoffiziere fehlen. BdU be- 

Veruohärfung dieser Lage durch weitere Aue- 

Auß 

Ubootakmd 

rdem sind 6 VQB» 2.AdU abgegebene ehemalige 

ten bisher nicht wieder ersetzt worden. 

'Hei ;eres ist durch MPA bzw. Skl/U zu veranlas- 

Skl befürchtet, daß diese personellen SchwU 

rigksiten sich mit dem ständigen Anwach- 

sen der anfallenden Aufgaben noch stei- 

gern werden, Es dürfte nicht zu erwarten 

sein, daß gerade das ernste Problem quali- 

fizierter Offiziere mit Fachausbildung 

im Rahmen der K.M. allein lö4>ar sein wird. 

VI. L u f ;kriegführung 

Raum um Eng .and i 

Keine lesonderen Ereignisse. 

€>»Ümu 
iiuD 

Ulir^clt 

?liiO»ibe tu* Dricö, Winb, 
rrjjiiiifl, ®cUui1;niHö, 

txr äufi, 2>loiib{rf)i*iii ufiü. 
^ D f f o in in II i f f f 

19.12.42 

(235) 

Vun 

vom 14/1 

in Ei1 35 

den Südbooten meldet U 217 nachträglich 

Versenkung schwed. D. "Etna" (2.619 BRT) 

Wei 

Uboo te i: 

ere Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

Kl'B Teil B Heft IV. 

BdU 

niese, d; 

satzklar 

Kmdten n: 

Kmdten a 

fürchtet 

fälle. 

meldet betr. unhaltbarer Personalverhält- 

ß zur Zeit nicht weniger als 6 Uboote ein- 

liegen und wegen längerer Erkrankung der 

cht auslaufen können, da geeignete als 

ungebildete Seeoffiziere fehlen. BdU be- 

Verschärfung dieser Lage durch weitere Aus- 

Auß 

Ubootakmd 

rdtm sind 6 vo^ 2.AdU abgegebene ehemalige 

ten bisher nicht wieder ersetzt worden. 

Wai ;eres ist durch MPA bzw. Skl/U zu veranlaa- 

Skl befürchtet, daß diese personellen Schwlt 

rigkuiten sich mit dem ständigen Anwach- 

sen der anfallenden Aufgaben noch stei- 

gern werden, Es durfte nicht zu erwarten 

sein, daß gerade das ernste Problem quali- 

fizierter Offiziere mit Fachausbildung 

im Hahmen der K.U. allein lötoar sein wird. 

VI. L u f ;kriegfUhrung 

B-ium um nng^andi 

Keine jesonderen Ereignisse. 
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L9.12.42 iilittelmeen aumi 

Am 18/ 

stehenden 

denen nur 

LT-Tref t'er 

nia ein D. 

nichtet» 

12. waren gegen das zwischen Malta und Bengaai 

idl. Geleit 16 2-Flugzeuge eingesetzt, von 

ins den Gegner gefunden und auf einem D, 2 

erzielt hat. Am 19/12. wurde nördl, Apollo- 

durch 2 Volltreffer wahreoheinlioh ver- 

In dei 

griffen, 1 

wurden geti 

Ostfront 

■Besonc 

Macht zum 19/12. wurde Bengaai erneut ange- 

D. schv/er hesohädigt. Mole und Kaianlagen 

offen. 

ere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Kriegfühl ung im Uittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage 1t Ittelmeeri 

Mach Abwehrbericht soll es sich bei den am 18/12. 

gemeldeten 3 USA-Hsk nur um Frachter gehandelt haben. 

6 Transporter mit Nachschub sollen am 19/12. von Gibral- 

tar nach Aljgier auslaufen. 

1100 

Zusammense 

lg 

Uhr passierte ein Goleitzug in unbestimmter 

t]zung Melilla nach Westen. 

re Schwe 

mutet. Anha 

Nördl. 

Kreuzer mit 

auf W-Kurs 

unbestimmte 

In Bone lag 

Kampfgruppe wird im Seegebiet Algier ver- 

Ltspunkte sind Ski nicht bekannt. 

Bone wurde 1100 Uhr ein vermutl. schwerer 

4 Bewachern, wahrscheinlich aus Bone kommend 

gesichtet. 1828 Uhr meldete dt. Flugzeug 2 

Kriegschiffe 50 sm noibstw. Bone auf SO-Kurs. 

in 9 D. 
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19.12.42 laxttelmeer^ auini 

Am 18/ 

stellenden 

denen nur 

LT-Treffer 

nia ein D. 

nichtet. 

12. waren gegen das zwischen Kalta und Bengasi 

Jdl. Geleit 16 E-Blugzeuge eingesetzt, von 

ins den Gegner gefunden und auf einem D, 2 

erzielt hat. Am 19/12. wurde nördl,. Apollo- 

durch 2 Volltreffer wahreoheinlioh ver- 

In de: 

griffen, 1 

wurden geti 

Ostfront 

Itesonc 

Hacht zum 19/12. wurde Bengaei erneut ange- 

D. schwer beschädigt. Hole und Kaianlagen 

offen. 

ere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Kriegfühl ung im Liittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. yeindlage li Itteli^een 

Nach Abwehrbericht soll es sich bei den am 18/12. 

gemeldeten 3 USA-Hsk nur um Frachter gehandelt haben. 

6 Transporter mit Nachschub sollen am 19/12. von Gibral- 

tar nach Algier auslaufen. 

1100 

Zusammenset 

Uhr passierte ein Geleitzug in unbestimmter 

zung helilla nach Vesten. 

re Schwe 

mutet. Anha 

Nördl. 

Kreuzer mit 

auf W-Kurs 

unbestimmte 

In Bone lug 

Kampfgruppe wird im Seegebiet Algier ver- 

Ltspunkte sind 3kl nicht bekannt, 

Bone wurde 1100 Uhr ein vermutl. schwerer 

4 Bewachern, wahrscheinlich aus Bone kommend 

gesichtet. 1828 Uhr meldete dt. Flugzeug 2 

Kriegschiffe 50 sm noAstw. Bone auf SO-Kurs. 

bn 9 D. 
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19.12.42 

'Angabe fee Oaco, Brno, heiler, 

bei vii fi, 3Hü ubf di rin iifii». 

Ge ii Bei 

tet. Hach, i 

franz. Südk 

einwandfrei 

ua und bei Gaeta wurde je 1 Uboot geaich- 

:al. Meldung sind am 18/12. abends vor 

iste ostwärts d'HyereS2 aufgetauchte Uboote 

gesichtet. 

Nach J 

wegung im H 

kommende 

18/12. Vm n 

stand 19/12 

Dt. Markdo 

Nachsc 

ffunkaufklär 

pest sind z 

rut und Tri 

14 Einheite 

nach Syrien 

2. Eigene Lage 

U 602 

562 und 375 

79 , CH 81, 

U 565 

gegen Korve 

4 \~Schorns 

senkt. 

Im Op. 

gemeldet 

Mittag 

von fdl. Ut 

bei Kap Mal 

Stellung de 

T-Bootes zi 

nach Genua 

QSin'fonuniiiffe 

mkaufklärung herrschte rege Ubootsbe- 

ium SizilienstraBe - Malta. Der von Malta 

eitzug stand Vm im Gebiet ffobruk..Das am 

jrdl, Marsa Matruk weststeuernde Geleit 

Vm 18 am nürdl. Derna auf Kurs 260°. 

Italien rechnet mit Bestimmung Malta. 

iubverkehr an nordafrik. Küste war nach 

ing lebhaft. Hach Abwehrbericht aus Suda- 

nischen 20. und 25/11. in den Häfen Bei- 

poli mehrere Sohiffe eines DSA-Oonvoie aus 

ja eingelaufen, der eine volle DSA-Division 

zugeführt hat. 

a) Westl. Mittelmeer, Südfrankreich: 

erhielt Rückmarschbefehl nach Spezia. 0 565 

bekamen neue Angriffsräume in CH 76, 73, 

84 bzw. CH 82 und 85 zugewiesen. 

hat am 16/12. in OH 7911 Droierfehlfächer 

tte geschossen und 18/12. in CH 7677 engl, 

teinzerstörer aus Suchgruppe heraus ver- 

Gebiet wurden 5 ital. Uboote als anwesend 

a wurde südwestl. Genua 1 D. erfolglos 

oot angegriffen. 3 Torpedos sind am Strand 

a detoniert. Ital. Adm.Stab ist um Ge- 

s einzigen z.Zt, in La Spezia verfügbaren 

Geleit nächster D-Gruppe von San Remo 

gebeten. Mar.Att. Rom hat bei OB S um 

- fy*6 

öjumn 
imt> 

llbrjdt 

?liiörtbc ftö Dctco, 7Üi»D( WCJKV. 

ücc jaiiij Icudttiiiiii 
ccr Vufi, OToiit>[il)(in H[ii'. 

^ovfonuuiiiffe 

.12.42 Ge ii 

i ; 

Bei 

tet. Mach 

frar.z. SUdkfii 

einwandfrei 

ua und bei Gaeta wurde je 1 Uboot gasich- 

al. Meldung sind am 18/12. abends vor 

iate ostwärts d'HyereJ2 aufgetauohte Uboote 

gesichtet. 

K^ch ff 

weöung im H 

kommende 

18/12. Vm n 

stand 19/12 

Dt. Markdo 

Hachse 

ffunkaufklär 

pest sind z 

rut und 

14 Einheite 

nach Syrien 

inkaufklarung herrschte rege übootsbe- 

ium Sizilienstraße - Malta. Der von Malta 

eitzug stand Vm im Gebiet ffobruk. .Das am 

jrdl, Marsa Matruk weststeuerndj Geleit 

Vm 18 am nördl. Derna auf Kurs 260°. 

Italien rechnet mit Bestimmung Malta. 

aubverkehr an nordafrik. Küste war nach 

rag lebhaft. Mach Abwehrbericht aus Buda- 

«ischen 20. und 25/11. in den Häfen Bei- 

oli mehrere Sohiffe eines OSA-Oonvois aus 

i eingelaufen, dar eine volle USA-Division 

zugeführt hat. 

2. riigene Lage 

a) Westl. Kjlttelmeer, Südfrankrelchi 

U 602 

562 und 375 

79 , CH 81, 

U 565 

gegen Korve 

4 X-ScllornE 

senkt. 

erhielt Rückmarschbefehl nach Spezia. U 565 

bekamen neue Angriffsräume in CH 76, 78, 

84 bzw. CH 82 und 85 zugewiesen. 

hat am 16/12. in OH 7911 Dreierfehlfächer 

tte geschossen und 18/12. in CH 7677 engl, 

teinzerstörer aus Suchgruppe heraus ver- 

Im Op. 

gemeldet 

Mittag 

von fdl. Ul 

bei Kap Mal 

Stellung de 

T-Bootes zi 

nach Genua 

Gebiet wurden 5 ital. Uboote als anwesend 

s wurde südwestl. Genua 1 D. erfolglos 

oot angegriffen. 3 Torpedos sind am Strand 

a detoniert. Ital. Adm.Stab ist um Ge- 

s einzigen z.Zt, in La Spezia verfügbaren 

Geleit nächster D-Gruppa von San Remo 

gebeten. Mar.Att. Rom hat bei OB S um 
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verstärkte Luftaufklärung im genannten Gebiet gebeten. 

ScliiflsruumUberfUbrung iat seitens Gruppe West auf 

Grund Ubootelage nicht abgestoppt. Mittags sind 4 D. 

aus Marseille ausgelaufen, so daß sich 7 in See befin- 

den. Bis 18/12. sind 3 deutsche Grundminen auf Toulon 

Heede geraunt. Ausrüstung und Indienststellung 6.Sich.- 

Flottille macht Fortschritte. Einzelheiten s. lagemel- 

dung 6.Sich.Fl. in Fa. 1430. 

Gruppe West erbittet Entscheidung, ob Einbau von 

S-Geräten auf den für OB Süd vorgesehenen Fahrzeugen 

auf franz. iVerften trotz der hierdurch bedingten Ver- 

zögerung in der Fertigstellung durchgeführt werden soll. 

(s.Fa. 1140 ) . 

Für 2i 

der Vorräte 

Gebiet vorg 

West mit de 

(s.Fs. 1550 

b) jjittl. und 

^ Di fi) in ni ni f f e 214 

Erledigung durch Ski Qu A bzw. 

Italien. 

Dt. Markdo. 

Entsprechend Meldung von Gruppe West unterrichtet 

Ski Ob.d.L. Füstb., daß Bisher 65 Schiffe mit rd. 

150.0G0 BRT aus Marseillehafen verlegt sind, Verlegung 

von 20 weiteren Schiffen nach Etang de Barre in nächsten 

Tagen folgt, Auflockerung des Hafens, die mit allen 

Mitteln beschleunigt wird, jedoch wegen Schleppermangel 

nicht zu forcieren ist. 

0/12 ist in Paris Sitzung über Verteilung 

der franz. Wehrmacht im bisher unbesetzten 

esehen. Ski veranlaßt Ausstattung von Gruppe 

n erforderlichen Verhandlungsunterlagen. 

)• 

östLMittelme er i 

Dt. Markdo. Tunesien meldet, daß nach Auswertung 

von Aufklärungserkenntnissen Möglichkeit besteht, daß 

1 D. auf neugelegte S-Bootssperre gelaufen ist. Sperre 

ist als Ausweichsperre unter Kap Gardi geworfen, da 

Absicht, Sperre bis 1000 m vor Einfahrt Bone heranzu- 

- u?- 

Hbrifh 

t>(i) One», ■Jlilllt), JUciIfl', 

.ÖCUHIIMIIIIIJ, ^uinirtfcii 
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LI I 

veratüikte 

Scliiflarü-Uia 

Grund Ubootla 

auy Ujx-aei 

den. Bia lü 

Reede gerä 

Flottille 

düng o.Gich 

Luftaufklärung im genannten Gebiet gebeten. 

Überführung iat seitena Gruppe Weat auf 

läge nicht abgeatoppt. Llittaga aind 4 D. 

e ausgelaufen, so daß aioh 7 in See befin- 

/12. aind 3 deutsche Grundminen auf Toulon 

nt. Ausrüstung und Indienststellung 6.Sich.- 

icht Fortschritte. Einzelheiten s. lagemel- 

•Fl. in Fs. 1430. 

Gruppe West erbittet Entsclxeidung, ob Einbau von 

•»-Geräten auf den für OB Süd vorgesehenen Fahrzeugen 

iuf frunz. Werften trotz der hierdurch bedingten Ver- 

zögerung in der Fertigstellung durchgeführt werden aoll. 

(a.Fa. 1140) . 

Erledigung durch Ski Qu A bzw. 

Italien. 

Dt. tl^rkdo. 

Butaprlechend Jueldung von Gruppe Weat unterrichtet 

Ski Ob.d.L. Fuatb., daß Bisher 65 Schiffe mit rd. 

150.000 ERT aus tiaraeillehafen verlegt sLnd, Verlegung 

von 20 weiteren Scliiflen nach Etu.ng de Barre in nächsten 

Tagen folgt, Auflockerung des Hafens, die mit allen 

liitteln beschleunigt wird, jedoch wegen Schleppern,ingel 

nicht zu forcieren iat. 

Für 2i 

der Vorräte 

Gebiet vorg 

West mit de 

(s.Fs. 1550 

b) ülttl. und 

0/12. iat in Paris Sitzung über Verteilung 

der frunz. Wehrmacht im bisher unbesetzten 

eaehen. Ski veranlaßt Ausstattung von Gruppe 

n erforderlichen Verhandlungsunterlagen. 

)• 

östL tilttelmeen 

Dt. Uaikdo. Tunesien meldet, daß nach Auswertung 

von Aufklärungserkenntnisaen Möglichkeit besteht, daß 

1 D. auf neugelegte S-Bootaaperre gelaufen ist. Sperre 

ist ala Ausweichsperre unter Kap Gardi geworfen, da 

Absicht, Sperre bia 1000 m vor Einfuhrt Bone heranzu- 



Damm 
mlf 

Ibrjcit 

?liiö»tbc De« Ortes, lliiub, Gelier, 
^eeoaiig, ^clciubniiii), 

Der in fr, ^oiiDfdKiu ufiiv 
QJorfoinmnlffe 

19.12.42 

(236) 

zutragen, 

8-Boote du 

Minenunter 

Heumondper L 

ist wegen 

Bei 

D. i'Leva" 

f ä 

Hilfe 

abends ver 

Neapel bea 

Bei f 

stunden ke 

egen zu heller Sacht und Erfassung def 

.rch Fm Gerät nicht möglich war. Weitere 

■lehmungen sind nunmehr erst für nächste 

ode vorgesehen. 3-Bootseinsatz am 19/12. 

Wetterlage entfallen. 

1. Luftangriff auf Sousse am 10/12. wurde 

1.430 BRT) schwer beschädigt. 

schiff "Foscari" (3.422 BRT) ist 18/12. 

lautlich infolge Minentreffers 27 sm westl. 

Dhädigt und nach Gaeta geschleppt. 

11. Luftangriff auf Sfax am 19/12. ent- 

Lne Schäden. 

Sämtliche franz. Küsten B£jC.Stellen werden von 

itjil. Marl ie übernommen. 

3. Seetranspo rte i 

Durch 2 ital. Zerstörer wurden Vm,dt. Truppen 

in Biserta abgesetzt. Mit 4 ital. Zerst. sind bisher 

1030 franz. Soldaten abtransportiert. 

"Rtiselli“, "Galino" und "Oriani" sind im 

3 Zerst. und 2 T-Booten in der Nacht zum 

Palermo nach Tunesien in See gegangen, 

ersteren sind Nm.in Biserta, "Oriani" in 

laufen. An dt. Ladung sind damit zuge- 

Fahrzeuge, 1800 t Munition, 235 t Ver- 

id 1500 t Betriebsstoff. 

MS 

Schutz von 

19/12. aus 

Die beiden 

Tunis eingä 

führt: 123 

pflegung u 

8 MFP 

terlage in 

In 

laufen. D. 

Schäden du: 

fen. Weite 

sind auf dem Marsch nach Tunia wegen Wet- 

Trapani eingelaufen. 

ipolis ist D. "Docilitas" mit Kohle einge- 

"Dora" lat auf Marsch nach Tripolis wegen 

.•ch Luftangriff wieder in Sousse eingelau- 

ist in Tripolis ein Transport-Uboot ange- 

Oiinim 

Ibrjtit 

^Iiidabc tote Orree, Blut», heiler, 
yceflaiig, QJtleuttMiiJifl, 

Ctr t'uft, l^oiitfdici» ufi». 
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Zutrauen, 

S-Boote du 

Minenunterhi 

Heumondper L 

ist wegen 

Bei f 

D. '"Leva" 

wegen zu. heller Bachi und Erfassung dey 

L'eh Pm Gerät nicht möglich war. Weitere 

:ehmungen sind nunmehr erst für nächste 

ode vorgesehen. S-Bootseinsatz am 19/12. 

Ketterlage entfallen. 

11. Luftangriff auf Sousse am 18/12. wurde 

1.430 BAT) schwer heschädigt. 

Hilfe jchiff "Posoari" (3.422 BRT) ist IQ/12, 

abends verautlich infolge Minentreffers 27 sm westl. 

Neapel beschädigt und nach Gaeta geschleppt. 

Bei fil. Luftangriff auf Sfax um 19/12. ent- 

stunden keine Schäden. 

Sämtliche franz. Küsten HiK.Stellen werden von 

itpl. Muriie übernommen. 

3. Seetranspo rte: 

Durch 2 ital. Zerstörer wurden Vm,dt. Truppen 

in Biserta abgesetzt. Mit 4 ital. Zerst. sind bisher 

1030 franz. Soldaten abtransportiert. 

"R[)8ellinl "Oalino" und "Oriani* sind im 

3 Zerst. und 2 T-Booten in der Nacht zum 

Palermo nach Tunesien in See gegangen, 

ersteren sind Nm.in Biserta, "Oriani" in 

laufen. An dt. Ladung sind damit zuge- 

Pahrzeuge, 1800 t Munition, 235 t Ver- 

id 1500 t Betriebsstoff. 

MS 

Schutz von 

19/12. aus 

Dre beiden 

Tunis eingc 

führt: 123 

pflegung u 

8 MPP 

terlage in 

sind auf dem Marsch nach Tunis wegen Wet- 

Trapani eingelaufen. 

Tr L In 

laufen. D. 

Schäden du: 

fen. Weite 

polis ist D. "Docilitas" mit Kohle einge- 

"Dora" ist auf Meruch nach Tripolis wegen 

i-ch Luftangriff wieder in Sousse eingelau- 

ist in Tripolis ein Transport-Uboot ange- 
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19.12.4:; kommen, ein 

dorthin. 

in 

nr 

Zu Ern 

Verkehrs 

Dt. tlarkdo 

Sizilien ni 

kehrs mögl 

(s.Es. 140 

dtelli|ii 

sationsänd 

und OB 3 i 

1) Auf 

handelt Se 

Dinge, die 

nebelange 

2) Ervie 

zur Volge 

Italien und 

Verhä't^Lnian 

nen, daß 

trag heim 

3) Es g 

drei beste: 

drei milit 

unterstell 

fen, für 

läar. des IA 

einem etwa; 

wörtlichen 

völlige Lo 

weiteres steht auf dem Harsch von Tarent 

uchen von Mar.Att, Rom betr. Sicherung des 

Thyrrenischen Meer (s.KTB 14/12.) teilt 

Italien mit, daß Sicherung ah Livorno bis 

im Rahmen des normalen ital. KUstenver- 

ch ist, der von ital. Marine gesteuert wird. 

OB 

!l). 
ngnahme Befh. Dt. Markdo. Italien zu Organi- 

orung gemäß Absicht Seetransportchefs Italien 

:>t aus sachlichen Erwägungen ablehnend« 

(rund seiner fachlichen SelbständigktiJ ver- 

tr.Chef Italien mit OB S unmittelbar über 

Gesamtverantwortung des Dt. Markdos und Mari- 

^llgemein auf das stärkste berühren. 

terung der Befugnisse des Seetr.Chef würde 

Ijiaben, daß Bereiche Gruppe West, Dt. Markdos. 

Adm. Ägäis sich überschneiden und unklare 

e nur verstärkt werden. Es ist damit zu rech- 

S trotz dieser Einwände beabsichtigten An- 

(t>KW vorlegt. 

de 

bt nur zwei Möglichkeiten: Entweder sind die 

enden Seetraneportbereiche des M-Ueeres den 

Mar.Befbereichen direkt und bedingungslos 

oder es wird ein Seetr.Chef M'meer geschaf- 

n es in der Org. der milit. Befbereiche der 

■Meeres kein Qegenstüok gibt und der daher nur 

gen für das Gesamtgebiet des M-Meeres verant- 

Wehrbefh. unterstellt sein könnte, wobei 

$lösung von der Mar. die Folge wäre. 

Erledigung durch Ski Qu A. 

215 mib 
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Der iluft, IHouDf^elii iifu». 
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19.12.4:; kommen., ein 

dorthin. 

in 

nr 

Zu Er$ 

Verkehrs 

Dt. tiarkdo 

Sizilien ni 

kehrs mögl 

(s.Is. 140 

£itelli|ii 

sationsänd 

und OB S i 

1) Auf 

handelt Se 

Dinge, die 

nebelange 

2) Ervfe 

zur ®olge 

Italien und 

VerhäßLnian 

nen, daß 

trag heim 

3) Es g: 

drei besteijii 

drei milit 

unterstell1 

fen, für 

Hur. des Li 

einem etwa; 

wörtlichen 

völlige Lo 

weiteres steht auf dem Marzoh von Tarent 

uchen von Mnr.Att. Rom betr. Sicherung des 

Thyrrenisehen Meer (s.KTB 14/12.) teilt 

Italien mit, daß Sicherung ab Livorno bis 

im Rahmen des normalen ital. KUstenver- 

ch ist, der von ital. Marine gesteuert wird. 

o:s 

:>)• 

ngnahme Befh. Dt. Markdo. Italien zu Organi- 

crung gemäß Absicht Seetransportchefs Italien 

st aus sachlichen Erwägungen ablehnendt 

Urund seiner fachlichen Selbständigkeit ver- 

ütr.Chef Italien mit OB S unmittelbar über 

Sesamtverantwortung des Dt. Markdos und Mari- 

allgemein auf das stärkste berühren. 

terung der Befugnisse des Seetr.Chef würde 

aaban, daß’Bereiche Gruppe West, Dt. Markdos. 

Adm. Ägäis sich überschneiden und unklare 

B nur verstärkt werden. Es ist damit zu rech- 

S trotz dieser Einwände beabsichtigten An- 

i>KW vorlegt. 

du 

bt nur zwei Möglichkeiten: Entweder sind die 

enden Seetransportbereiche des M-Meeres den 

Mar.Befbereichen direkt und bedingungslos 

oder es wird ein Seetr.Chef M'meer geschaf- 

n es in der Org. der milit. Befbereiche der 

Meeres kein Gegenstück gibt und der daher nur 

gen für das Gesamtgebiet des M-Meeres verant- 

Wehrbefh. unterstellt sein könnte, wobei 

$lösung von der Mar. die Eolge wäre, 

Erledigung durch Ski Qu A. 



C'.umn 
imb 

librjcil 

iiörtbc ca Ortee, QBiub, heiler, 
0ttdrtiii), ^clciicbtiiiiö, ®iri)ii|iffii 

ber Ciift, oiibfittiii iifii». 
^ovfoiiiiniiiffe 

19.12.42 

(237) 

(238) 

4. Bereich Marinegruppe Südi 

Isälai 

Ke ne beeonderen Vorkommnisse. 

Besonderes! 

a) G 

treffenc. 

frankre 

als U- 

iigäis e 

zier i 

zeuge 

b) 

HKS an 

regeluni 

zustimm 

Ab 

Gkdos. 

-Ji, 

Gr 

uppe Süd bittet bei der durch OKU zu 

en endgültigen Verteilung der in Süd- 

ch beschlagnahmten Kleinfahrzeuge, die 

Lger und VP-Boote geeignet sind, auch 

ntsprechend zu berücksichtigen. Ein Ofl'i- 

von Adm. igäis zur Besichtigung der Bahr- 

tsandt worden, (s.Es. 1050). 

uppe Süd übermittelt von Bevollm. des 

..dm. AgUis gemachten Vorschlag betr. Neu- 

der Uittelmeerreederei, dem Adm. igäis 

chrift entspr. Pa. gern. 1/Skl 32658/42 

n KIB Teil C Heft II. 

Weitere Behandlung erfolgt bei Ski Qu A. 

Schwarzes Meeri 

Peindla, 

OKV / W.ff.St. übermittelt Punkspruch des 

HBO Schwarzes Meer vom 18/12. betr. beabsichtig- 

ten russ. Landungsversuch bei Koworossisk und 

Anapa auf Grund der Aussage russ. Marineoffiziers- 

Überläufers. Abschrift entspr. Es, gern. l/Skl 

42373/4? ge... in KTB Teil C Heft XIV a. 

Luftaufklärung am 19/12. Vm standen 

r und 1 Zerst. 60 sm westl. Poti, 1 

fer mit 4 Geleitbooten westl. Suohum auf 

eh Ha 

1 Kreuze 

kl. Damp 

.unb 
Hbrulr 

?litjjrtbc bei? Dr«c«, 13i}inb, ^cncr, 
©tcöainj. 2Je!cud»niH|j, e5iri)il,)rfii 

bcr t'ufr, l^onbfitthi ufii. 
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4 • Bereich LL-rinegruppe Südi 

Igalsi 

Ke ne beeonderen VorkommnlBee. 

Bepondei'eat 

-Ji-, 

a) G 

treirem. 

frankre: 

als U- 

igäis e 

zier i 

zeuge e 

h) 

BKS an 

regelun^ 

zustimw 

uppe Süd bittet bei der durch OKU zu 

en endgültigen Verteilung der in Süd- 

ch beschlagnahmten Kleinfahrzeuge, die 

ger und VP-Boota geeignet sind, auch 

ntsprechend zu berücksichtigen. Ein Offi- 

von Adm. Ägäis zur Besichtigung der Pahr- 

ntsandt worden. (s.Fs. 1050). 

G:- uppe Süd übermittelt von Bevollm. des 

i.dm. Ägäis gemachten Vorschlag betr. Neu- 

der liittelmeerreederel, dem Adm. Ägäis 

Abichrift entspr. Fs. gern. 1/Skl 32658/42 

Gkdos. in KIB Teil C Heft KI. 

Weitere Behandlung erfolgt bei Ski Qu A. 

Schwarz sMeeri 

Feindla, 

OK)' 

3B0 Schw 

ten rus 

Anapa ai 

überläu: ’ 

42373/4 

uf 

Ha 

1 KLBUZ! 

kl. Bam)> 

/ W.F.St. übermittelt Funkspruch des 

arzes Meer vom 18/12. betr. beabsichtig- 

Landungsversuch bei Howorossisk und 

Grund der Aussage russ. Marlneoffiziers- 

ers. Abschrift entspr. Fs. gern. l/Skl 

gen. in KTB Teil C Heft IIV a. 

Luftaufklärung am 19/12. Vm standen 

r und 1 Zerst. 60 sm westl. Poti, 1 

fer mit 4 Geleitbooten westl. Suohum auf 

< h 
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19.12.42 11 MW-Kurs. 

f alirzeugen 

Eigene Laga 

E . Bei 

18/12, wur|l 

ter aus Ge 

2Ü/12. ein 

ateht noch 

nsatz l.Sfl. mit 4 Booten in der Bacht zum 
e nördl. Sotschi durch S 28 ein 500 t Leich- 

Leit versenkt, l.Sfl. soll in der Hacht zum 

in Vorstoß zur Ostküste wiederholen, näheres 

aus. 

An Westseite Kertschetraße sind am 19/12. früh 

2 1!PP bei ältigen auf Minen gelaufen, Straße ist von 

Ak Burnus iis Kap Takil gesperrt. 

Minen ,'äum- und Geleitdienst planmäßig. F 312 und 

6 Boote 17. Hafenschutzfl. sind 19/12. aus Belgrad 

Donau-abwärts ausgelaufen. 

'1‘uapse wurde Zugang von 2 D. und 4 KUaten- 

festgestellt. 

VIII. Lag 

Besonder 

Ostasien. 

5 Machrichten liegen nicht vor. 

IX. Heer 

Lage an 

Tunesien und 

nicht gemelde 

2 s 1 a g e . 

Ostfront ist charakterlich unverändert. Aus 

Cripolitanien werden größere Kampfhandlungen 

t. Panzerarmee hat den Eindruck, daß Gegner 

J - 

©nliiiu 
uni> 

llhrjtii 

?(üaabc tfö Di11(0, ‘WhiD, ^ditr, 
'ic(flrtu>], Jbclcurtminjj, eittninfcii 

tcr Viift.. out»(duhi »[uv 21G 

19.12.4-2 I i KW-Kurs. 

falirzeugen 

Eigene Laga 

l'uapee wurde Zugang von 2 D. und 4 KUaten- 

festgestellt. 

Bei E-naatz l.Sfl. mit 4 Booten in der HoCht zum 

18/12, wur le nördl. Sotachi durch S 28 ein 500 t Leich- 

ter aus Ge Leit versenkt, l.Sfl. soll in der Sucht zum 

20/12. einjn Vorstoß zur Ostküate wiederholen, näheres 

etent noch aua. 

An Westseite Kertschstraße sind am 19/12. früh 

2 LEB bei ältigen auf Minen gelaufen. Straße ist von 

Ak Burnus nis Kap Takil gesperrt. 

Linen :äum- und Geleitdienst planmäßig. P 312 und 

6 Boote 17- Hafenschutzfl. sind 19/12. aus Belgrad 

Donau-abwürta ausgelaufen. 

VIII. Lag 

Besonder 

Ostasien. 

2 Kachriohten liegen nicht vor. 

II. Heer 

Lage an 

Tunesien und 

nicht gemelde 

2 s 1 a g e . 

Ostfront ist charakterlich unverändert. Aus 

Cripolitanien werden größere Kampfhandlungen 

t. Panzerarmee hat den Eindruck, daß Gegner 
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VTib 

ulRjeit 

Angabe bc^ Dtuö, tUiut>, Werter, 
tJccflrtiig, 35cIcu4>(uiig, ©Icbtigftlt 

Der fiufi, IHüiibfdKiii iifiu. 
35ot:fommniffe 

19.12.42 nach bisherigen 

folgung ni 

reitet, du: 

an ihr vo 

C/Skl. 

Mifllingen seiner überholenden Ver^ 

ijaimehr Umfaaeung gröfleren Stllea vorbe- 

ren Stoß in Bueratetellung bsw. südlich 

fbeiführen könnte. 

kl. 

I b 

y 

I/b (Kr) 

Jliigabt be* QUti, lülub, Qßetiet, 
©ccflrtitg, »tltucfctUHg, ®l4>(i9feit 

Der Cufi, OTonbf^elii 
33orfommnlffe 

19.12.4-2 bishf rigepi nach, 

folgung ni 

reitet, d4 

an ihr vo 

C/Skl. 

UlSllngen seiner Überholenden Verr- 

.^nrnehr Umfaaeung größeren Stiles vorbe- 

ren Stoß in Bueratetellung b»w. südlich 

fbeifUhren könnte. 

kl. 

I b 

y 

I/b (Kr) 

/; 
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Sonntag 

P o 1 i t i J eher Lageüberblick 

Spante /Portugal i 

5Cil 

lir 

Auffäll . 

iberischen H 

der Internat - 

fend an den 

Sensation zu 

Vermutung au£, 

nem iiinmars 

ganze Gerede 

und nachher 

jedenfalls d 

Hachrichten 

stab sich se 

Marokkozone 

einen ev. dt 

durch die An 

bon und Madr: 

unvermeidlich 

ein spanisch 

sterpräsiden 

artigen Umsti. 

giesisches B 

zwar verstänc 

schwierige 

angelsächsis 

und Washingti 

tet, ein BLinc 

bzv/. in sein« 

pflichtung z 

für sei man 

einen deut 

g ist die lebhafte Erörterung der mit der 

ilbinsel zusammenhängenden Prägen, die in 

onalen Publizistik eingesetzt hat. Anknüp- 

iesuch Jordanas in Lissabon, den man als 

stempeln versucht, wird immer wieder die 

gesprochen, daß Deutschland dicht vor ei- 

in Spanien stehe. Der Eindruck, daß das 

nur die eigenen Pläne zunächst verschleiern 

echtfertigen helfen soll, verstärkt sich 

urchaus. In dieser Linie sind portugiesische 

ron Interesse, nach denen der USA-General- 

eifrig für sofortige Besetzung der span, 

insetzt als vorbeugende Maßnahme gegen 

Schritt. Erfolge die Besetzung Marokkos 

elsachsen, so sei, versichert man in Lissa- 

d, der span. Kriegseintritt auf Achsenseite 

Pür diese Eventualität sei jedoch bereits 

r Darlan in Pigur des ehemals Boten Mini- 

en Negrin bereitgestellt. Wenn unter der- 

nden Jordana sich in Lissabon um ein portu- 

iindnis bemühe, so sei das spanischerseits 

lieh, verlange von Salazar jedoch eine 

tscheidung angesichts des Gegendrucks von 

4her Seite her. Das Bestreben der Londoner 

ner Diplomatie sei zunächst darauf gerioh- 

nis der iberischen Staaten zu verhindern 

r Tendenz zu beschränken auf gemeinsame Ver- 

i.r Einhaltung einer neutralen Haltung. Hier- 

lereit, bei__den Ländern Sicherheiten gegen 

en Angriff zu gewähren. 

Et. 

JCi 

- tir- 

£atum 
mit) 

Ubritlt 

ftö Ortca, '2Üiiib, Qijcitct, 
&clciid){Hiit), titdiittjftli 
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20.12.42 

Sonntag 

P o 1 i t i ä eher Laeetiberblick 

Spaniel / Portugal i 

äOJL 

lir 

Auffäll. 

iberischen H 

der Internat. 

fend an den 

Sensation zu 

Vermutung au£ 

nem hinmars 

ganze Gerede 

und nachher 

jedenfalls d 

Hdchrichten 

stab sich se 

Uarokkozone 

einen ev. dt 

durch die An 

hon und luadr: 

unvermeidlicli 

ein spanischi 

sterpräsiden 

artigen Umsti. 

giesisches B 

zwar verstänc 

schwierige 

angelsächsis 

und Washingtt 

tet, ein Bunt 

bzw. in sein« 

pflichtung z 

für sei man 

einen deuts 

g ist die lebhafte Erörterung der mit der 

ilbinsel zusammenhängenden Pr tgen, die in 

onalen Publizistik eingesetzt hat. Anknüp- 

'Jesuch Jordanas in Lissabon, den man als 

stempeln versucht, wird immer wieder die 

gesprochen, daß Deutschland dicht vor ei- 

in Spanien stehe. Der Eindruck, daß das 

nur die eigenen Pläne zunächst verschleiern 

echtfertigen helfen soll, verstärkt sich 

urchaus. In dieser Linie sind portugiesische 

ron Interesse, nach denen der DSA-General- 

eifrig für sofortige Besetzung der span, 

insetzt als vorbeugende Kaßnahme gegen 

Schritt. Erfolge die Besetzung Marokkos 

elsa^hsen, so sei, versichert man in Lissa- 

d, der span. Kriegseintritt auf Achsenseite 

Pur diese Eventualität sei jedoch bereits 

r Darlan in Pigur des ehemals Boten Mini- 

en Hegrin bereitgestellt. Wenn unter der- 

nden Jordans sich in Lissabon um ein portu— 

iindnis bemühe, so sei das spanischerseits 

lieh, verlange von Salazar jedoch eine 

tscheidung angesichts des Gegendrucks von 

4her Seite her. Das Bestreben der Londoner 

ner Diplomatie sei zunächst darauf gerioh- 

nis der iberischen Staaten zu verhindern 

r Tendenz zu beschränken auf gemeinsame Ver- 

dr Einhaltung einer neutralen Haltung. Hier- 

lereit, bei den Ländern Sicherheiten gegen 

en Angriff zu gewähren. 

Er. 

3Cl 
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Sonntag 

(239) 

Türkei 

Zuständige türkische Kreise bezeichnen die angel- 

sächsischen Sachriohten über einen bevorstehenden tür- 

kisch / russischen Kreundschaftspakt als unzutreffend. 

Es seien allerdings Bemühungen im Gange, die Spannungen 

zu beseitigen und man halte eine russ. Erklärung zur Be- 

ruhigung deij Türkei nicht für ausgeschlosaen. 

Es klingt fast so, als wollten die zustän- 

digen türkischen Kreise uns schonend vor- 

bereiten 1 

I) 

esonderes 

Flottenkdo. hat zu Frage, ob Verlegungen von 

und nach üorwegen in hellen oder dunklen Hächten 

durchgeführt werden sollten entsprechend Ersuchen 

von Ski (s.KTB 19/12.) ausführlich Stellung genom- 

men und kommt zu folgender Schlußfolgerung! 

.t Mondphase sondern Wetterlage ist in 

ie terminentücheidend. Bei sehr gün- 

tterlage (Sturm mit entsprechender Wolken- 

werer Hegen, aufliegende oder sehr niedri- 

schlossene Wolkendecke oder Hebel) können 

sehr dunkler Macht in Kauf genommen wer- 

ch a) Ni 

erster L: 

stiger We 

läge, s 

ge und ge 

Nachteile 

den. 

in 

b) Wicjl: 

für Zeit 

6330 N e 

c) Ist 

Zusehen 

schoben 

titig ist, daß diese günstige Wetterlage 

des Durchlaufens zwischen 5800 N und etwa 

ihalten bleibt. 
U<MH- 

für längere Zeit kein derartigesfvoraus- 

kann Verlegung nicht unbegrenzt ver- 

enden, wird klare dunkle Nacht der sehr 

und 

Ctiiiim 
mit» 

?(»i)»»bc oci Orictt, QUiiit», QBciift, 
•Jctörtiifl, 3icieiid)iiinö, 

t»cr £ufi, ITiifu). ^ovfoiiimuiffe 

20.12.42 

Sonntag 

(239) 

Türkei 

Zue tändp. 

säciiaiBciien 

kiaeh / rusi 

Es seien 

zu beseitige 

rubigung der 

alle 

ge türkische Kreise bezeichnen die angel- 

dachrichten über einen bevorstehenden tür- 

ischen Freundschaftspakt als unzutreffend, 

rdings Bemühungen im Gange, die Spannungen 

n und man halte eine russ. Erklärung zur Be- 

Türkei nicht für ausgeschlossen. 

Es klingt fast so, als wollten die zustän- 

digen türkischen Kreise uns schonend vor- 

bereiten 1 

asonderea 

I) Flot 

und nach 

durchgefi 

von Ski ( 

men und 

a) Ni 

erster L 

stiger We 

läge, s 

ge und gi 

Nachteile 

den. 

tenkdo. hat zu Frage, ob Verlegungen von 

Norwegen in hellen oder dunklen Nächten 

ehrt werden sollten entsprechend Ersuchen 

s.KTB 19/12.) ausführlich Stellung genom- 

ommt zu folgender Schlußfolgerung« 

Mondphase sondern Wetterlage ist in 

ie terminentscheidend. Bei sehr gün- 

tterlage (Sturm mit entsprechender Wolken- 

iverer Begtn, aufliegende oder sehr niedri- 

ej-chlos-ene Wolkendecke oder Nebel) können 

sehr dunkler Nacht in Kauf genommen wer- 

cht 

in: 

cbv 

Wiel: *) 

für Zeit 

6330 N e 

c) Ist 

zuseben 

schoben 

htig ist, daß diese günstige Wetterlage 

des Durchlaufens zwischen 5800 N und etwa 

ihalten bleibt. 
\IIMH- 

für längere Zeit kein derartiges/voraus- 

u|nd kann Verlegung nicht unbegrenzt ver- 

enden, wird klare dunkle Nacht der sehr 
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20.12.4; 

Sonntag 

(240) 

dunklen 

atrebt. 

Gri 

Kacht vorgeüOfien und Schärenmarsch ange- 

zugesti 

vorherzji 

Zeit ni 

Gruppe 1 

sung, d 

Verlegui 

Die 

daß die 

I'unkmeß) 

aufhebe 

blinde 

sicht vi 

Flotten), 

besten 

in Kotti 

Nächten 

£.ß 

II) 

ppe Nord hat den Ausführungen des Flottenkdos. 

iilmt. und stellt fest, daß Neumond der einzige 

sehende Vorteil ist, da Wetter auf längere 

mit Sicherheit vorausbestimmt werden kann, 

ord vertritt daher nach wie vor die Auffae- 

Neumondperiode der gegebene Zeitpunkt für 

gen nach Norwegen ist. 

ganze Frage war ausgelöst durch Überlegung, 

Vollkommenheit der gegnerischen Ortungs- und 

eohnik den Schutz der Dunkelheit weitgehend 

und der heranfliegende Angreifer auf eine 

bwehr stoße. Dieser Nachteil wird nach An- 

n Ski abgesehen von allen Argumenten des 

ommandos dadurch ausgeglichen, daß mit den 

(Jrtungs- und Meßgeräten doch ein Anfliegen 

n oder größeren Verbänden, wie in hellen 

nicht möglich sein wird. 

C/l 

naehr. 

der tak1 

Wuchses 

düng, hj 

in EfB 

kl erhebt über Ski Qu A bei A1IA/M Wehr, 

1/Skl, MPA, Forderung auf Verstärkung 

ischen Ausbildung des gesamten Offiziernach- 

- nötigenfalls auf Kosten der Waffenauebil- 

ngang entspr. Vfg. gern. 1/Skl 42546/42 geh. 

Uleil B Heft V. 

III) Gemäß Flotte G 23222/42 sollen in Zukunft tak- 

tische Erfahrungen im Flottenbereich in Vorschriften- 

form ge iammelt, bearbeitet und herausgegeben werden. 

Das Flo;tenkdo. erläßt hierzu besondere Anordnungen. 

Es ist ;u hoffen, daß hierdurch zunächst wenigstens 

im Flot ;enbereich die in der Auswertung der Kriegs- 

erfahrungen bestehende Lücke geschlossen wird. 

21iit)itl)C t>cö Druö 7Üi 11P, 'JÜnUi, 
tf ctörtiifl, 2>clcii(1)tuiig, ^ictHiötfh 

t>ci ViifI, ufuv 
^ün-fominuiffe 218 

duuklen 

strebt. 

M^clit vorgesehen und Sohärenmarsch ange- 

zugeati 

vorherzi 

Zeit ni 

Gruppe 

surg, d 

Verlegm 

Die 

daß die 

Punlüaeßl 

aufhebe 

blinde 

sicht vc 

Flotterü. 

besten 

in hotte 

Nächten 

E.ß 

HD 

Grippe Nord hat den Ausführungen des Flottenkdos. 

upat.und stellt fest, daß Neumond der einzige 

sehende Vorteil ist, da Wetter auf längere 

mit Sicherheit vorausbestimmt werden kann, 

itord vertritt daher nach wie vor die Auffas- 

Nbumondperiode der gegebene Zeitpunkt fux 

gen nach Norwegen ist. 

ganze Frage war au.sgelöst durch Überlegung, 

Vollkommenheit der gegnerischen Ortungs- und 

echnik den Schutz der Dunkelheit weitgehend 

und der heranfliegende Angreifer auf eine 

bwehr stoße. Dieser Nachteil wird nach An- 

n Ski abgesehen von allen Argumenten des 

ommandos dadurch ausgeglichen, daß mit den 

Cfrtungs- und Meßgeräten doch ein Anfliegen 

n oder größeren Verbänden, wie in hellen 

nicht möglich sein wird. 

II) c/l-kl erhebt über Ski Qu A bei AhA/'U Wehr, 

nachr. t., 1/Skl, hPA, Forderung auf Verstärkung 

der taklischen Ausbildung des gesamten Offiziernach- 

wuchses - nötigenfalls auf Kosten der Saffenausbil- 

dung. Ik ngatig entspr. Vfg. gern. 1/Skl 42546/42 geh. 

in ECB 'J eil B Heft V. 

Gemäß Flotte G 23222/42 sollen in Zukunft tak- 

tische Erfahrungen im Flottenbereich in Vorschriften- 

form geiammelt, bearbeitet und herausgegeben werden. 

Das Flo;tenkdo. erläßt hierzu besondere Anordnungen. 

Es ist ;u hoffen, daß hierdurch zunächst wenigstens 

im Flot ;enbereich die in der Auswertung der Kriegs- 

ertf-hrungen bestehende Lücke geschlossen wird. 
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20.12.42 

Sonntag 

IV) Dl 

fi’anzös 

a. D.W 

Gkdos. 

folg der Vereinbarungen Uber Benutzung 

iacher Baobrichtenmittel und Funkstellen 

8t.K. Gkdos. 129/42, OKW / W.F.St. Op M 

4915/42 und Mar.Att. Hom Gkdos. 2341/42. 

Lage 20/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimiachen Gewässern. 
= = = == = = = = 

1. ffeindli.gei 

Uordat antik: 

In Pembroke und St. Davis sind 12 amerik. 

große tlboote eingelaufen, die bei der Sicherung 

von No:•datlantik-GeleitzUgen eingesetzt waren 

und nunmehr in das Mittelmeer gehen sollen (an- 

geblich Oatmittelmeer). 

Aua Reykjavik liefen am 18/12. nach V-Mann- 

meldung 5 halbbeladene Schiffe aus. 

Aii 15/12. wurden in Höhe Casablanca in 20 sm 

Abstanu von Land 3 Kreuzer und 1 Zerstörer mit 

Kurs Nord gesichtet. Hach Attache-Meldung aus 

Lissabon sollen zwischen St. Jorge und Graoioea 

(Azoren) fahrtunfähige engl. Hilfskreuzer liegen. 

Am 11/:.2. sollen in Casablanca und außerdem in 

Dakar große Einheiten von USA-Truppen gelandet 

sein. Weitere Transporte würden am 22/12, er- 

wartet Mil.Att. Tanger meldet Ankunft eines 

großen Geleits mit Material in Casablanca. 

Port Lyautey befände sich im Ausbau zum Luft- 

stützpinkt auch für Seeflugzeuge. 

störer 
Funkaufklärung stellte am 9/12. 2 USA-Zer- 

im Seegebiet Casablanca - Gibraltar fest. 

Tlllltj 

Ubrifil 

21 Hfliibc fed Drue, 7Uiiiö, fetter, 
tfccfltuifl. »cIcuAniUrt, ßldjilflffii 

Pct' l'ufc, Cl>)t)nP[d>rln H|II». 

20,12.42 

Sonntag 

IV) Dr: 

franzö! 

s. D.W 

Gkdos. 

■folg der Vereinbarungen Uber Benutzung 

iecher Haobrichtenmittel und Funkstellen 

St.K. Gkdos. 129/42, OKW / W.F.St. Op U 

4915/42 und Mar.Att. Eom Gkdos. 2341/42. 

Lage 20/XII. 

I. Kriegführung in den auflerheimiechen Gewässern* 

1. Felndli.^e 1 

Uordat antiki 

In Pembroke und St. Davis sind 12 amerik. 

große üboote e^ngelaufen, die bei der Sicherung 

von ho:’datlantik—GeleitzUgen eingesetzt waren 

und nujimehr in das Mittelmeer gehen sollen (an- 

geblich Outmittelmeer). 

Aus Reykjavik liefen am 18/12. nach V-Mann- 

meldung 5 halbbeladene Schiffe aus. 

Ai 15/12. wurden in Höhe Casablanca in 20 sm 

Abstam. von Lund 3 Kreuzer und 1 Zerstörer mit 

ord gesichtet. Hach AttachS-Meldung aus 

sollen zwischen St. Jorge und Graoiosa 

) fahrtunfähige engl. Hilfskreuzer liegen. 

2. sollen in Casablanca und außerdem in 

Aroße Einheiten von USA-Truppen gelandet 

V'eitere Transporte v/ürden am 22/12, er- 

Mil.Att. Tanger meldet Ankunft eines 

Geleits mit Material in Casablanoa. 

autey befände sich im Ausbau zum Luft- 

ilnkt auch für Seeflutzeuge. 

un 

Kurs 11 

Lissab 

(Azoren 

Am 11/;. 

Dakar 

sein, 

wartet 

großen 

Port Ly 

stUtzp 

störer 

Funkaufklärung stellte am 9/12. 2 USA-Zer- 

im Seegtbiet Casablanoa - Gibraltar fest. 
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20.12.42 

(241) 

HüCI Gefangenenauasagen iDeBtand die Bewaffmijig 

des engl. Hilfskreuzers "Dunnottar Castle" aus 

7 - 15 oz Geschützen und zahlreichen MG'e, dazu 4 

Bofors uijd 4 - 7,5 cm Geschütze. 

Indischer Ozeani 

Hach V-Mannmeldung sind an der Süd. 

27 Korvetten eingesetzt. 

. Küste 

2. Eigene Lag;ei 

"Hohe 

aus Shonala 

Kobe ein 

Berichtigung des Punktes Richard s. PT 1840. 

Unterrichtung über fdl. Schiffsverkehr s. PT 

1003 und folgende. 

II. Lage 

An der 

aufgehoben. 

nfriedberg" lief am 19/12. um 1200 Uhr 

aus, "Irene" am 20/12. um 1000 Uhr in 

Westraum. 

Itlantikküste wurde die Sperrung der Gironde 

Im Bereich Kanalküste mittags mehrere Einflüge 

zwischen Oalris und Dieppe. Bei Jersey strandete der 

Tankleichter "Haphta 2". 4 Hann der Besatzung wurden von 

einem U-Jäge :• gerettet. 34 Bombenflugzeuge warfen mittags 

außerhalb dep Stadtgebietes von Rouen Bomben ab. 

©alum 
HDD 

Uhrjdi 

«HOiibc örics, Whii», lücncr, 

bir Uiifl, IT) o ii t» f du hi ufio. 
Q5otf Diiimuiffe 219 

20.12.42 

(241) 

Huch Gefangenenaussagen iDastana die Bevaffomag 

des engl. Hilfskreuzers "Dunnottar Castle" aus 

7 - 15 oa Geschützen und zahlreichen HG's, dazu 4 

Bofors ur|d 4 - 7,5 cm Geschütze. 

Indischei Ozeani 

Huch V-Juannmeldung sind an der Süd 

27 Korvet|ten eingesetzt. 

2. Eigene ha^et 

aus Shonaja 

Kobe ein 

Hohlenfriedberg" lief am 19/12. um 1200 Uhr 

aus, "Irene" am 20/12. um 1000 Uhr in 

Berichtigung des Punktes Richard s. PT 1840. 

Untetrichtung Uber fdl. Schiffsverkehr s. PT 

1003 und folgende. 

II. Lage Westraum . 

An der 

aufgehoben. 

Ltlantikküste wurde die Sperrung der Gironde 

Im Bereit 

zwischen 

Tankleichter 

einem U-Jäge. 

außerhalb de 

ch Kanalküste mittags mehrere Einfluge 

is und Dieppe. Bei Jersey strandete der 

"Haphta 2". 4 Mann der Besatzung wurden von 

' gerettet. 34 Bombenflugzeuge warfen mittags 

Stadtgebietes von Rouen Bomben ab. 
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(242) 

III. Nord aee .Herwegen, Kordmeer. 

H o r d a e e 

Zwi-chei 

und 2 weitere 

westl. Koldii, 

6 abgeworfen! 

die Deu1 

abwürfen nur 

ein Feindflu{ 

Vlieland und Juist wurden 15 Minen sicher 

fraglich geräumt. Bei Stavsande (20 km 

g) stellte das Sperrwaffenkdo. Esbjerg 

Luftminen sicher. Vormittags 12 Einflüge 

che Bucht und in Oldenburg. Bei Bomben- 

Elurschaden. Um 2046 Öhr wurde bei Ymuiden 

zeug abgeochossen. 

(243) 

N o r w e 

Der japi|: 

Quelle mit, 

2 Zerstörer 

Bering-Straflt 

An der 

Hammerfest ri 

Mine vom Typ 

Fischkutter 

Der D. 

hat bei Namsc 

den am 19/12 

zeuge gesichl 

Möglicherwei 

5 LiS-Boote ai 

ren aus. 

n/Kordmee 

u. Mil.Att. teilt aus angeblich sicherer 

caß im Sommer 1942 ein russ. Kreuzer und 

qus dem Fernen Osten nach Westen durch die 

gegangen seien. 

}|olarkü3te fdl. Lufttätigkeit. Im Seegebiet 

umten R-Boote erneut eine frischgalegte 

M 31. Es wird vermutet, daß die Mine durch 

Geworfen ist. 

Kiel" konnte freigeschleppt werden*. Ifcm 

s geankert. Im Korsfjord bei Bergen wur- 

nachm. mehrere abgeblendete kleine Fahr- 

et und starke Motorengeräusche gehört, 

de erfolgte erneuter Ansatz engl. S-Boote. 

is Bergen liefen zum Durchsuchen der Schä- 

Bei List 

Geleit. Adm. 

Geleitstaues 

zur Verfügunj 

sen. 

er erfolgloser LT-Angriff auf eigenes 

Norwegen hat Maßnahmen zur Auflösung des 

in KR-Sand Süd eingeleitet, soweit die ihn 

stehenden Geleltstreitkräfte dies zulas- 

'Wt-- 

Öüifiin 
W 

llbrjdt 

Tliifliibe Driei, Wiub, Weilet, 
WecflrtHö, iöeleuc&nuifl, ©IrijilflfMt 

Der i’ufi inoiibfduiu itfiu. 
® orfoniniuiffe 

20.12.42 

Bonntag 

(242) 

(243) 

III. Nord see , Norwegen, Nordme er; 

Nordsee 

Zwicchei 

„und 2 weitere 

westl. Koldii 

6 abgeworfene 

»her die Deut 

abwürfen nur 

ein Seindflui 

Vlieland und Juiet wurden 15 Minen sicher 

fraglich geräumt. Bei Staveande (20 Ion 

g) stellte das Sperrwaffenhdo. Eabjerg 

Luftminen sicher. Vormittags 12 EinflUge 

uche Bucht und in Oldenburg. Bei Bomben- 

Elurschaden. Um 2046 Uhr wurde bei Ymuiden 

zeug abgeichossen. 

N o r w a , e n/Nordmeari 

Der japq: 

4uelle mit, 

2 Zerstörer 

Bering-StraBe 

An der 

Hammerfest ri 

Mine Vom Typ 

Eiachkutter 

c aß 

Liil.Att. teilt aus angeblich sicherer 

im Sommer 1942 ein russ. Kreuzer und 

4us dem Eernen Osten nach Westen durch die 

gegangen seien. 

Ijolarküste fdl. Lufttätigkeit. Im Seegebiet 

umten R-Boote erneut eine friachgelegte 

II 31. Es wird vermutet, daß die Mine durch 

geworfen ist. 

Der D. 

hat bei Namsc 

den am 19/12 

zeuge gesicht 

Möglicherwei 

5 IiS-Boote 

ren aus. 

■uufr 

at 

Kiel" konnte freigeschleppt werden^, Man 

s geankert. Im Korefjord bei Bergen wur- 

nachm. mehrere abgeblendete kleine Bahr- 

et und starke Motorengeräusche gehört, 

e erfulgte erneuter Ansatz engl. S-Boote. 

s Bergen liefen zum Durchsuchen der Schä- 

Bei List 

Geleit. Adm. 

Geleitstaues 

zur Verfügung 

sen. 

er erfolgloser LT-Angriff auf eigenes 

Norwegen hat Maßnahmen zur Auflösung des 

in KR-Sand SUd eingeleitet, soweit die ihm 

stehenden Geleitstreitkräfte dies zulae- 
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20.12,42 

Soantag 

IV. Skage rralf, Oataaeeiagäage, Ostsee. 

"Karl 

hafen nach 

portbewegUi 

eingelaufe 

Die 

geratenen 

blieben bi 

los. 

Paters" mit dar S.Sfl. lief aus Prederiks- 

Kr'sand Süd aus. Die 3-Staffel der Trans- 

ag "Schnee" ist am 19/12. abends in Oslo 

a. 

Aa, sschiffung des Personals von dem auf Grund 

D. "Donau" ist beendet. Abschleppversuche 

aller trotz Leiohterung von 400 t Sand erfolg- 

Heue Anweisungen für den Schiffahrtsweg norweg. 

Schiffe im 

G 53214/42 

"Kap Cuir" 

Skagerrak werden durch Admiral Horwegen 

erlassen. In der Bohus-Buoht meldete der D. 

um 1100 Uhr Ubootsangriff, wahrscheinlich 

Fehlmeldung. 

Im Gebiet des PdU Ost nichts besonderes. 

V. U b o itskriegführung 

1. Feindla 

obwohl 

tionen 

2 Dampf 

2. Eigene 

Vor der amerik, Küste wurden 2 Uboote gemeldet, 

reine eigenen Boote in den angegebenen Posi- 

ätehen. Im mittleren Bordatlantik meldeten 

r ihre Torpedierung. 

Lage: 

ieue Boote befinden sich auf dem Ausmarsch 

aus Wesltfrankreich. 

Im Hordmeer erhält U 657 Befehl zur Biaauf- 

klärung und anschließend Rückmarsch nach Harvik. 

~ V 3,/ - 

OiUlim 

mit) 
aiiflrtbc t>c^ Dru«, Wllit», ^ttttr, 
t^ctgaiig, Qitltu^tuiig, 

bcr Üuft, 3ttoiit>f<1;(hi ii[u*. 
^orf Dmniniffe 220 

20.12,42 

3oantag 

IV. Skagöcraic, Ostaaeeiugaaga, Oatsee, 

"Karl 

hafen nach 

portbemegUi 

eingelaufe 

Die 

geratenen 

blieben bi 

loa. 

Petera" mit der 8.3fl. lief aus Prederika- 

Kr'Sand Süd aua. Die 3-Staffel der Trana- 

rig "Schnee" iat am 19/12. abenda in Oalo 

a. 

Aa; sachiffung dea Peraonala von dem auf Grund 

D. "Donau" iat beendet. Abeohleppverauohe 

aher trotz Leichterung von 400 t Sand erfolg- 

Heue Anweieungen für den Sohiffahrtsweg norv«eg. 

Schiffe iiu 

G 53214/42 

"Kap Cuir" 

Skagerrak werden durch Admiral Norwegen 

erlaaaen. In der Bohua-Buoht meldete der D. 

um 1100 Uhr Ubootaangriff, wahreoheinlioh 

Fehlmeldung. 

Im Gebiet dea FdM Oat niohta beeonderea. 

V. U b o Dtakriegflihrung 

1. Feindla 

Vo 

obwohl 

tionen 

2 Dampf 

2. Eigene 

c der amerik, KUate wurden 2 Uboote gemeldet, 

ieine eigenen Boote in den angegebenen Poai- 

ätehen. Im mittleren Nordatlantik meldeten 

ir ihre Torpedierung. 

Lage: 

ieue Boote befinden aich auf dem Auamarach 

aus Wüs|tfrankreich. 

Im Nordmeer erhält U 657 Befehl zur Siaauf- 

klärung und anschließend BUokmarsch nach Narvik. 
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20.12.42 

Sonntag 

(244) 

Im Nordatlantik hat aich der von der Gruppe 

"Ungestüm“ gesuchte Geleitzug anscheinend aufge- 

löst. Das fliederauffinden der einzelnen oder in 

Gruppen fahrenden Schiffe wurde durch Schnee- und 

Hagelböen erschwert. U 591 versenkte in BD 1167 

den D. »Montreal City" (3.066 BRT). An Stelle der 

Gruppe "Raufbold“ wird eine neue Gruppe "Spitz" 

gebildet, iie einen VP-Streifen von AL 4845 nach 

8541 besetzen soll. 

Westl 

geschoaaen 

manövriert 

Treffer ehe 

Weite 

Lage Uboo 

Spanien hat U 185 3-mal auf einen D, 

, wobei die beiden ersten Angriffe aus- 

wurden und beim dritten Angriff ein 

ie sichtbare Wirkung erzielt wurde. 

re Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

in KTB Teil B Heft IV. te 

VI. Luft kriegfUhrung 

Raum um Englandi 

ch 

Eigene J 

Westfrankrei 

Ergebnisse de 

Wettererkund! 

an. In der tl 

flugzeuge im 

dabei 10 Absck 

äger schossen bei den Einflügen naoh 

8 Eeindflugzeuge ab. Keine besonderen 

r Luftaufklärung. Um 1300 Uhr griff ein 

gsflugzeug bei den Faröm eine Withley 

cht Luftangriff durch etwa 100 Feind- 

rheinisch-westfälischen Industriegebiet, 

üüsse. 

Mittelmeerraunj 

Eigene Tätigkeit durch Wetterlage stark einge- 

schränkt. Haupttätigkeit im tunesischen Raum. Beim 

FliegerfUhrer Afrika Abschuß von 3 Curtis. Zahlreiche 

Kampfflugzeuge Ju 83 und He 111 waren zur Kraftstoff- 

Versorgung fi|r die Pz.Armee eingesetzt. 

- 

Qipiim 
•JUlb 

llhr^cit 

tlujiibc OtieiJ, Wtiitr, 
ti-fCrttUiii. 25eItndiiHi!}), v^hlMi^fcii 

t*cv t'iifi, ?Unt>f(l)(hi tifa». 
wjDvfommiitffc 

20.12.42 

Sonntag 

(244) 

Im Ho 

"Ungestüm“ 

löst. Das 

Gruppen f 

Hagelböen 

den D. "Uofc: 

Gruppe "H 

gebildet, 

8541 beset 

cdatlantik bat sieb der von der Gruppe 

gesuchte Geleitzug anscheinend aufge- 

[fiederauffinden der einzelnen oder in 

enden Schiffe wurde durch Schnee- und 

erschviert. U 591 versenkte in BD 116? 

atreal City" (3.066 BRT). An Stelle der 

fbold“ v/ird eine neue Gruppe "Spitz" 

iie einen VP-Streifen von AL 4845 nach 

zen soll. 

ar 

Westl 

geschossen 

manövriert 

Treffer o 

Weite 

Lage Uboo 

Spanien hat U 185 3-mal auf einen D, 

wobei die beiden ersten Angriffe aus- 

wurden und beim dritten Angriff ein 

e sichtbare Wirkung erzielt wurde. 

re Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

in KTB Teil B Heft IV. 

hn 

te 

VI. Luft kriegführung 

Raum um Englandi 

ch 

Eigene J 

Westfrankrei 

Ergebnisse de 

Wettererkundi 

an. In der hi 

flugzeuge im 

dabei 10 Abscll: 

äger schossen bei den Einflügen naoh 

8 Peindflugzeuge ab. Keine besonderen 

r Luftaufklärung. Um 1300 Uhr griff ein 

gsflugzeugbei den Farörn eine Withley 

cht Luftangriff durch etwa 100 Feind- 

rheinisch-westfälischen Industriegebiet, 

büsse. 

Mittelmeerraua: 

Eigene Tätigkeit durch Wetterlage stark einge- 

schränkt. Haupttätigkeit im tunesischen Raum. Beim 

Fliegerführer Afrika Abschuß von 3 Curtis. Zahlreiche 

Kampfflugzeuge Ju 88 und He 111 waren zur Kraftstoff- 

Versorgung füjr die Pz.Armee eingesetzt. 
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20.12.42 

Sonntag 

In der Naclit wurde vor Bengasi ein 4.000 BHT-D. be- 

aohädigt. .Augenerkundung von Alexandrien blieb unvoll- 

ständig unc ergab einen leichten Kreuzer und 4 große 

D. vor Anktr, Franzosen unverändert. 

Ostfronti 

Vor de 

durch Jäger 

n Armeefronten Abochuß von 26 Flugzeugen 

, 6 duroh Flak. 

VII. Kriegi ührung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Felndlaf e: 

Um 0700 Uhr passierte ein Geleitzug von 8 Trans- 

portern mit Sicherung durch "Argus'1 und weitere 

Geleitei nheiten die Gibraltar-Straße nach Osten, 

Aus Gibraltar stießen weitere 7 Frachter zu dem 

Geleitzrg. Um 1300 Uhr wurde ein Minenkreuzer Typ 

Abdiel c.it schweren Beschädigungen ohne Gesohtitze 

von Ostsn nach Gibraltar eingeschleppt. Im Hafen 

Gibraltar lagen um 1300 Uhr ein Schlachtschiff, 2 

Träger, 1 bichter Kreuzer, 2 Minenkreuzer, ein Moni- 

tor, 5 l.sk, 16 Zerstörer und die bisher festgestell- 

te ^ahl von etwa 50 Handelsschiffen und 20 T., auf 

dem Flugplatz 115 Flugzeuge. Die Luftaufklärung im 

westl. Ilittelmeer ergab keine Feindsichtung. 6 Feind- 

Uboote wurden im Seegebiet der ital. Küste bis La 

Galite gesichtet. Um 0650 Uhr lagen in Tobruk 

nach gi. derkundung 3 Frachter. Der Hafen von Dema 

war leer. 

iDtUum 

Ubritit 

Jliidrtbc fite One», 31MI»D. 7Bct(tr, 
95(lttid»(«nfl, &ii1)(it)tc11 

ber t'ufi, OTüiiiifriiclii tifii). 
^orfonimnlffe 221 

20.12.42 

Sonntag 

In der NaelJt wurde vor Bengaai ein 4.000 BRT-D. be- 

schädigt. .Augenerkundung von Alexandrien blieb unvoll- 

ständig unc ergab einen leichten Kreuzer und 4 groBe 

D. vor Anker, Franzosen unverändert. 

Ostfronti 

Vor de 

durch Jäger 

n Armeefronten Abschuß von 26 Flugzeugen 

6 durch Flak. 

VII. Krieg! ührung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlae e 

Um 0700 Uhr passierte ein Geleitzug von 8 Trans- 

portern mit Sicherung durch "Argus" und weitere 

Geleiteinheiten die Gibraltar-Straße nach Osten. 

Aus Gibraltar stießen weitere 7 Frachter zu dem 

Geleitzi g. Um 1300 Uhr wurde ein Minenkreuzer Typ 

Abdiel i it schweren Beschädigungen ohne Geschütze 

von Ost<n nach Gibraltar eingeschleppt. Im Hafen 

Gibraltar lagen um 1300 Uhr ein Schlachtschiff, 2 

Träger, 1 iichter Kreuzer, 2 Minenkreuzer, ein Moni- 

tor, 5 l.sk, 16 Zerstörer und die bisher festgestell- 

te ^ahl von etwa 50 Handelsschiffen-und 20 T., auf 

dem Flugplatz 115 Flugzeuge. Die Luftaufklärung im 

westl. liittelmeer ergab keine Feindsichtung. 6 Feind- 

Uboote wurden im Seegebiet der ital. Küste bis La 

Galite gesichtet. Um 0650 Uhr lagen in Tobruk 

nach gi. derkundung 3 Frachter. Der Hafen von Derna 

war lee]1. 
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20.12.42 

Sormtag 

2. lijgane La, 

6 i 

Einsatz 

fallen, 

deutsche 

Der Hachs 

mäßig. 

reich nach 

;al. Ubonte standen im Op.Gebiet. Der 

er S-Boote mußte wegen Wetterlage aue- 

Ijlachte brachten 7 ital. Zerstörer 1.200 

und 1.400 ital, Soldaten nach Biserta. 

chubverkehr von und nach Tunis lief plan- 

eneo die Schiffsüberführung von ffrank— 

Italien. 

eh 

3 • Bereich Ilarinegruppe Süd; 

Ägäis; 

Keine Meldungen. 

Schwarzen 

£ e 

Haci. 

nach Such' 

von Jalt£. 

störer. 

der rumär. 

Ubootes 

Ubootes 

auf, so 

Verlust 

folgte W! 

Seite pat 

letzter 

Westl. 01 

ren eine 

wurden bs 

im übrige 

17.Hsfl. 

ausgelaul 

* 

Meer i 

Luftaufklärung vormittags Geleitverkehr 

um. In der »acht zum 20. erfolgte Beschuß 

von See her wahrscheinlich durch Zer- 

it dem 17/12. fdl. Ubootstätigkeit an 

. Küste, Sichtung eines aufgetauohten 

sm nördl. Sulina. Bei Bekämpfung des 

chwammen am folgenden Tage Wrackteile 

caß Vernichtung des Bootes möglich ist. 

cer beiden UEP in der Kertsch-Straße er- 

gen falscher Navigation (Tonne an falscher 

siert). Bisher 14 Tote und ein Schwerver- 

demeldet. Der Weg wurde wieder freigegeben, 

schakow detonierte eine ELM beim Paesie- 

Sohleppzugea, Ein Schlepper und 1 Leichter 

schädigt. Durchführung der Geleitaufgaben 

n planmäßig. Am 19/12. sind 6 Boote der 

und 6 Motorboote aus Wien Donau-abwärts 

en. 

~¥ 3 9 - 

Oii mm 
lÄtV 

'Ufirjjit 

?ludiibt bä Oe ui, Tühib, heiler, 
^ttjjauö, &clMidiniiifl( öictKlfllcU 

Cer t'iifr, ^onbfduiu iifav 
^lU’foinniulffe 

20.12.42 

Sonntag 

2. -klf.ene Lngai 

6 i 

Einsatz 

fallen, 

deutsche 

Der Nach:. 

maSig, 

reich nach 

ial. Uhonte standen im Op.Gebiet. Der 

er S-Boote mußte wegen Wetterlage aus- 

tachts brachten 7 ital. Zerstörer 1.200 

und 1.400 ital, Soldaten nach Bieerta. 

chubverkehr von und nach Tunis lief plan- 

eneo die SchiffsÜberführung von krank— 

Italien. 

eh 

3 • Bereich liarinegruppe Süd: 

Äräie: 

Keine uleldungen. 

Schv.arzen Meer t 

Nach Luftaufklärung vormittags Geleitverkehr 

nach Suchum. In der Macht zum 20, erfolgte Beschuß 

von Jalta von See her wahrscheinlich durch Zer- 

störer. : eit dem 17/12. fdl. Ubootstätigkeit an 

der rurnur.. Küste, Sichtung eines aufgetauohten 

Ubootes fi am nördl. Sulina. Bei Bekämpfung des 

Ubootes tchwammen am folgenden Tage Wrackteile 

auf, so faß Vernichtung des Bootes möglich ist. 

Verlust c er beiden WB in der Kertsch-Straße er- 

folgte wegen falscher Navigation (Tonne an falscher 

Seite passiert), Bisher 14 Tote und ein Schwerver- 

letzter gemeldet. Der Weg wurde wieder freigegeben. 

Westl. 01schakow detonierte eine ELM beim Passie- 

ren einet Sohleppzuges, Ein Schlepper und 1 Leichte- 

wurden beschädigt, Durchführung der Geleitaufgaben 

im übrigen planmäßig. Am 19/12. sind 6 Boote der 

17.Hsfl. und 6 Motorboote aus Wien Donau-abwärts 

ausgelaulen. 
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20.12.42 
Sonntag 

% 

VIII. Laga Ostaalen 

Bach Me 

nar unveränd 

naher fljigp: 

nioht vor Bi 

haben die ja 

Buna wi 

Meldungen Ub 

fung der ube 

durch stärke 

Idung des Mar.Att. lokio Lag« auf Ouadaloa- 

ert. \Segen Hotwendigkeit des HeuhausB front- 

tze durch Japan sind entscheidende Kämpfe 

e Januar zu erwarten. Pdl. Luftangriffe 

pan. Absichten bisher nicht verhindern können 

rd weiter von Japanern gehalten. Die fdl, 

er s eine Einnahme sind falsch. Die Bekämp- 

rlegenen fdl. B 17-Plugzeuge erfolgt nunmehr 

r bewaffnete japaa. Jäger mit größerem Erfolg 

II. Heer 

Weitere 

gruppe Don 

Bei Hee 

ner Angriffe 

von Süden 

waffe wegen 

uni 

e e 1 a g e . 

r starker Peinddruok im Gebiet der Heerea- 

resgruppe Mitte geringe Portschritte eige- 

bei Wel.Luki, dagegen starke Peindangriffe 

SUdwesten. Unterstützung der eigenen Luft- 

schlachten Wetters war nioht möglich. 

Die Panjzerarmee Afrika hielt die bisherigen Stellun- 

gen, da der ?eind seine Verfolgung nioht fortsetzte. 

Der Schwerpuikt weiterer Peindabaicht liegt nach Luft- 

aufklärung in Büdteil der prent, Betriebsstofflag« er- 

laubt eben gärade die Zurücknahme der noch ostwärts 

der Buerat-Stellung stehenden dt. motorisierten Verbände 

in die Hauptkampflinie, 

In Tunis keine besonderen Ereignisse, 

C/Skl. 

/ ' 3kl, 

I b / > '-isr 
b (Kr) 

222 
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20.12.42 

Sonntag 

t1)}» 

VIII. Laga Oetaalen 

plä 

3ni 

Hach Me 

nar unveränd|e. 

naher ^Ijigp: 

nloht vor E 

haben die Ja 

Buna wi 

Meldunjen üb 

fang der übe 

durch starke 

Idung des Mar.Att. Xoklo Lage auf Quadaloa- 

rt. Wegen Hotwendigkeit des Heubauee front- 

itze durch Japan sind entscheidende Kämpfe 

e Januar zu erwarten. Pdl. Luftangriffe 

pan. Absichten bisher nicht verhindern können 

rd weiter von Japanern gehalten. Die fdl, 

er a eine Einnahme sind falsch. Sie Bekämp- 

rlegenen fdl. B 17-Plugzeuge erfolgt nunmehr 

r bewaffnete Japan. Jäger mit größerem Erfolg 

II. Heer 

Weitere 

gruppe Bon 

e s 1 a g e 

r starker Jeinddruok im Gebiet der Heeres- 

uni 

Bei Hee 

ner Angriffe 

von Süden 

Waffe wegen 

Die Pa 

gen, da der 

Der Schwerp 

aufklärung 

laubt eben g 

der Buerat 

in die Haij.pt i 

In Tuni 

resgruppe Mitte geringe Portechritte eige- 

bei Wel.Luki, dagegen starke Peindangriffe 

SUdwesten. Unterstützung der eigenen Luft- 

schlechten Wetters war nicht möglich. 

erarmee Afrika hielt die bisherigen Stellun- 

Jeind seine Verfolgung nicht fortsetzte. 

:t weiterer Pelndabsicht liegt nach Luft- 

Büdteil der Pront. Betriebsstofflage er- 

ärade die Zurücknahme der noch ostwärts 

tellung stehenden dt. motorisierten Verbände 

ampflinie. 

iu ik 

in 

s keine besonderen Ereignisse. 

C/Skl, 

'Ski. 

' - 4' 

b (Kr) 
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21.12.42 P o 1 i t i £ eher Lageüberblick 

S p a n. i s i /Portugal! 

Die of 

besuoha in L 

wahren Hinte 

der angelsäcl: 

sie ausschlit 

Heutralität 

Nach einem Ti. 

der Dinge bei 

gewiesen wirt. 

für üpau. tia 

treten liegrir. 

worden sind, 

in den USA.-Z 

den Stunde d 

Spaniens. Taii.i 

Teilnahme am 

die Frage de 

Portugal auf 

den Kommunis. 

ren wird. Al 

reu spanisch^ 

gerkrieges z 

auf die entsjj 

Es bleibt 

sioht, die S 

schon jetzt 

die in sämtl 

Akkord zvviac|s 

ren, bei dem 

Gegenliebe s 

i ziellen Reden, die anläßlich des Jordana- 

1ssabon auagetauscht wurden, lassen den 

igrund der Dinge nicht erkennen. In der von 

sischen Presse verbreiteten Passung deuten 

ßlich die Erhaltung des Friedens, d.h. die 

1s Zweck der iberischen Verbrüderung an. 

ansozeanbericht aus Lissabon wird der Kern 

ülirt, wenn auf die spanischen Sorgen hin- 

die durch die Entwicklung in Nordafrika 

lokko entstanden sind und durch das Auf- 

s in Franz. Nordafrika nicht geringer ge- 

Seit mehr als einem Jahre spricht Negrin 

ditungen und -Zeitschriften von der kommen- 

cr Aktion. Er nennt Stalin den großen Freund 

sende von Spaniern in den USA seien auf die 

Kampfe vorbereitet. Diese Vorgänge berühren 

iberischen Verteidigungsbereitschaft, die 

Grund seiner kämpferischen Einstellung gegen 

iijius mit Spanien auf eine Linie zusammenfüh- 

e Versuche der Amerikaner also, dem frühe- 

n Ministerpräsidenten aus der Zeit des Bür- 

ur Macht zu verhelfen, müssen folgerichtig 

rechende Ablehnung durch Portugal führen, 

ingestellt, ob die eventuelle spanische Ab- 

:hlußfolgerungen aus diesen Gedankengängen 

.n Form von bestimmten Abmachungen zu ziehen, 

chen damit zusammenhängenden Fragen einen 

en den beiden iberischen Ländern herbeifüh- 

Leiter der portugiesischen Außenpolitik auf 

oßen wird. 

- ^3 

Dalum 
imb 

llhrjcli 
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21.12.42 P o 1 i t i t eher Lageüberbllok 

Spanier /Portugal 

Die ofi'i 

besuohs in Li 

wahren Hinte 

der angelaäcl 

eie ausschlir 

Heutralität 

Nach einem Ti. 

der Dinge her 

gewieeen wirc 

für Span, har 

treten Legrir. 

worden sind, 

in den USA.-Z 

den Stunde d 

Spaniens, 'l’aii.! 

Teilnahme am 

die Präge de 

Portugal auf 

den Kommuni 

ren wird, Al 

ren spanisch^ 

gerkriegea z 

auf die eiitajj: 

Es bleibt 

sieht, die S 

schon jetzt 

die in samtl.. 

Akkord zwiucln 

ren, bei dem 

Gegenliebe a 

ziellen Beden, die anläßlich des Jordana- 

Soabon auagetauacht wurden, lassen den 

rjgrund der Dinge nicht erkennen. In der von 

aiachen Presse verbreiteten Passung deuten 

ßlich die Erhaltung des Friedens, d.h. die 

1B Zweck der iberischen Verbrüderung an. 

ansozeanbericht aus Lissabon wird der Kern 

iihrt, wenn auf die spanischen Sorgen hin- 

die durch die Entwicklung in Nordafrika 

jj-okko entstanden sind und durch das Auf- 

s in Franz. Nordafrika nicht geringer ge- 

Seit mehr als einem Jahre spricht Negrin 

ditungen und -Zeitschriften von der kommen- 

<r Aktion. Er nennt Stalin den großen Freund 

sende von Spaniern in den USA seien auf die 

Kampfe vorbereitet. Diese Vorgänge berühren 

iberischen Verteidigungsbereitschaft, die 

Grund seiner kämpferischen Einstellung gegen 

us mit Spanien auf eine Linie zusammenfüh- 

e Versuche der Amerikaner also, dem frühe- 

n Ministerpräsidenten aus der Zeit des Bür- 

ur Macht zu verhelfen, müssen folgerichtig 

rechende Ablehnung durch Portugal führen, 

ingestellt, ob die eventuelle spanische Ab- 

ihlußfolgerungen aus diesen Gedankengängen 

.n Form von bestimmten Abmachungen zu ziehen, 

chen damit zusammenhängenden Fragen einen 

en den beiden iberischen Ländern herbeifüh- 

Leiter der portugiesischen Außenpolitik auf 

oßen wird. 
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21.12.42 S1 r a n k r e i o h. i 

In 

ist ein 

und zu 

ändurung 

Ver.Staat 

große Mod« 

einen e 

die Unterv 

Stalins ui 

die Augen 

tärische 

"Paris Soir" stellt fest: 

d« n 

SliJ 

Gur s 

deutsohfeindliolien französischen Kreisen 

mmungsumschwung zu Ungusten de Gaulles 

ten Darlans erfolgt. Diese Gesinnungs- 

Hängt damit zusammen, daß Darlan von den 

unterstützt wird. Amerika ist Jetzt die 

Niemand in Frankreich glaubt mehr an 

sehen Sieg. Die vollen Niederlagen und 

erfung Ohuxohills unter die Forderungen 

d Hoosevelts haben den Bewunderern Englands 

geöffnet. Dagegen setzt man auf die mili- 

tärke Amerikas große Hoffnungen. 

Ai 

U.S.A.: 

In WE i 

Sorge über 

tretenden 

gegenüber 

des "Dailj 

nis wachs 

irischen 

servativ 

lieh kein 

greß kein« 

Zum ander« 

läufig no 

wendig er 

Kongreß ur: 

setzen, d 

shingtoner Hegieiungskreisen sei man voll 

die Einstellung des am 6. Januar zusammen- 

neuen Kongresses der Rousevelt-Politik 

schreibt der amerikanische Korrespondent 

Express" vom 17. Dezember. Diese Beaorg- 

mit Jeder neuen Rede eines der republika- 

geordneten oder eines Demokraten der kon- 

^ingestellten Südstau-ten. Sie machten näm- 

Hehl daraus, daß Roosevelt vom neuen Kon- 

weiteren Sondervollmachten erwarten dürfe, 

n sehe die Washingtoner Regierung vor- 

cjh keine Möglichkeit, ihr in Zukunft not- 

cheinende gesetzgeberische Maßnahmen im 

d vor allem im Abgeordnetenhaus durchzu- 

die konservativ eingestellten demokra- 

'Djjtim 

mit» 
Ubr^ii 

Dru«, 7öint>, TUciur, 
i^ff})aii(3, ^clflui'iuiii), 
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21.12.42 i1 r a n k r e i o h. i 

Gur a 

In 

iat ein 31 

und zu 

änd jung 

Ver.Staat 

große Mod« 

einen e 

die Unterv 

Stalins ur 

die Augen 

tarische I 

U.S.A.: 

"Paris Soir" stellt fest: 

de n deutschfeindlichen französischen Kreisen 

^miaungsuniochwung zu Ungut tan de Gaulles 

ten Darlans erfolgt. Diese Gesinnungs- 

Hängt damit zusammen, daß Darlan von den 

unterstützt wird. Amerika ist Jetzt die 

Niemand in Frankreich glaubt mehr an 

sehen Sieg, Die vollen Niederlagen und 

erfuiig Churchills unter die Forderungen 

d Hoosevelts haben den Bewunderern Englands 

geöffnet. Dagegen setzt man auf die mili- 

tärke Arne rikas große Hoffnungen. 

In Washingtoner Regieiungskreisen sei man voll 

Sorge über die Einstellung des am 6. Januar zusammen- 

tretenden neuen Kongresses der Roosevelt-Politik 

gegenüber, schreibt der amerikanische Korrespondent 

des "Dailj Express" vom 17. Dezember. Diese Besorg- 

nis wachse mit jeder neuen Rede eines der republika- 

nischen AI geordneten oder eines Demokraten der kon- 

servativ eingestellten Südstaaten. Sie machten näm- 

lich kein Hehl daraus, daß Roosevelt vom neuen Kon- 

greß keine weiteren Sondervollmachten erwarten dürfe. 

Zum anderen sehe die Washingtoner Regierung vor- 

läufig noch keine Möglichkeit, ihr in Zukunft not- 

wendig ere cheinende gesetzgeberische Maßnahmen im 

Kongreß ur d vor allem im Abgeordnetenhaus durchzu- 

setzen, de die konservativ eingestellten demokra- 
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21.12.42 tiachen Usgeordna-ten in allen entscheidenden Prägen 

voraussichtlich gegen die Regierung Roosevelte Stel- 

lung bezogen. 

Besondere ernst stehe es unter diesen Umständen 

um Roose velts NachJcfriegapläne, die eine weitgehende 

Zusammenarbeit mit Qroßbritannien versähen. Zum 

ersten größeren Zusammenstoß zwischen Kongreß und 

Weißen Haus komme es noch vor Juni nächsten Jahres, 

denn bis dahin müßten die früher von Roosevelt abge- 

schlossenen gegenseitigen Handelsverträge mit Amerikas 

Verbündeten vom Kongreß erneuert werden. Gerade die- 

se Handelsverträge sollten den Grundstein zum "naoh- 

kriegszeitlichen Wiederaufbau" geben. Staatssekretär 

Hüll, der in sie so große Hoffnungen gesetzt habe, 

befürchte bereits jetzt, daß Roosevelts Politik hier- 

bei im neuen Kongreß ihren ersten größeren Schiffbruch 

erleiden würde. 

I t a 1 i e n : 

Dux 

Partei 

über die 

daß jede 

Nord 

ph ein Dekret des Duce ist faschistische 

t allen Gliederungen im Sinne des Gesetzes 

zivile luobilisierung mobilisiert worden, so 

s Mitglied jetzt unter Kriegsgesetz steht. 

a f r i k a 

Auf Grund ejges Abkommens übernahmen die Alliier- 

ten die gesamten,hord- und westafrikanischen Häfen 

liegenden franz. Handelsschiffe, die mit Ausnahme 

eines feiles, der für die wirtschaftlichen Bedürf- 

nisse Franz. Afrikas reserviert bleibt, im Rahmen 

des allgemeinen Kriegsplanes eingesetzt wird. 3/Skl 

hat über die in Präge kommende Tonnage bereits be- 

richtet. 

~ CJ 

Oatmu 
unt> 

Ubrjclt 

'2Jiif)rtbc DL‘6 Ottt», Wlnt», ■JUflttv, 
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21.12.42 

na.: 

tiachan 

voraussl 

lung bez 

Bes 

um Roose 

Zusamme 

ersten g 

Weißen 1: 

denn bis 

schlosse 

Verbünd 

se Hände 

kriegaze 

Hüll, de 

befurch 

bei im 

erleiden 

Ungeordneten in allen entscheidenden Prägen 

htlioh gegen die Regierung Roosevelts Stel- 

igen. 

anders ernst stehe es unter diesen Umständen 

velts NachktiegBpläne, die eine weitgehende 

rbeit mit Großbritannien vorsähen. Zum 

rüßeren Zusammenstoß zwischen Kongreß und 

i-ius komme es noch vor Juni nächsten Jahres, 

dahin müßten die früher von Roosevelt abge- 

nen gegenseitigen Handelsverträge mit Amerikas 

ten vom Kongreß erneuert werden. Gerade die- 

Isvertiäge sollten den Grundstein zum "nach- 

itlichen Wiederaufbau" geben. Staatssekretär 

r in sie so große Hoffnungen gesetzt habe, 

bereits jetzt, daß Roosevelts Politik hier- 

uen Kongreß ihren ersten größeren Schiffbruch 

würde. 

te 

I t a 1 1 e n J 

Dur 

Partei 

über die 

daß jede 

Nord 

oh ein Dekret des Duce ist faschistische 

t allen Gliederungen im Ginne des Gesetzes 

zivile Mobilisierung mobilisiert worden, so 

s Mitglied jetzt unter Kritgsgesetz steht. 

a f r i k a 

Auf Grund ejges Abkommens übernahmen die Alliier- 

ten die gesamten, riord- und westafri’.caniechen Häfen 

liegenden franz. Handelsschiffe, die mit Ausnahme 

eines 'feiles, der für die wirtschaftlichen Bedürf- 

nisse Franz. Afrikas reserviert bleibt, im Rahmen 

des allgemeinen Kriegsplanes eingesetzt wird. 3/Skl 

hat über die in Präge kommende Tonnage bereits be- 

richtet. 
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(245) 

Latiebet ̂ reohuiig beim Chef Ski. 

I) Vortiag I a / l/Skl betr. Behandlung der Frage 

"Organisation Ägäis" bei den dt./ital. Besprechungen 

im Fülirerl auptquartier am 19/12. entsprechend Ver- 

merk l/Ski I a 32054/42 Gkdos. Abschrift in KTB 

feil C Heit IIV. 

II) Weiterer Vortrag I a / l/Skl betr. besonderen 

vVert der 1 Antarktisladung" für Versorgung der 

Blockadebi echer und Hsk. Chef Ski ist mit Vorschlag 

Anerkennt« gsaclireibens für geschickte und erf olg- 

x'eich durc hgefülirte Verlegung an Liur.Att, tladrid 

einveretarden, verweist gleichzeitig auf Hotwendig- 

keit, die unersetzlichen Bestände soweit noch nicht 

geschehen, durch weitgehende räumliche Verteilung 

nach liiogl. chkeit zu sichern. 

III) Chef Ski Qu A berichtet über geplante Erweite- 

rung der 

lehnende 

(s. K'i'B 1 

der Fra e 

tellung des Seetr.Chefs Italiens und ab- 

iJtellungnahme Befh. Dt. Markdos. Ital. 

(/12.). Chef Ski befiehlt weitere Klärung 

IV) Chef 

eines wei:; 

anschlüs 

Ski befiehlt außerdem sofortige Anlage 

eren Großschiffliegeplatzes mit Landheiz- 

in in Gotenhufen. 

V) Im Zilsammenhang mit der Frage der Einsatz- 

möglichket.t von Ubooten zu Hachschubzwecken erhält 

Skl/U Auf-.rag, Anregung auf generelle Vergrößerung 

der Torpet.oluks von 60 K 200 auf 80 K 200 zu prüfen. 

-f 

unt 
?Iii(]iibc DC# Dnfß, Wiub, Wciici', 

fijrtiii), ■^ciciidHiuirt, vJiduirtfcli 
Der Vuft, onDfd)eiii nfio. 
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21.12.42 

(245) 

La^eböE prachuiig beim Chef Ski. 

I) Vorti 
"Ox'ganiaat 

im Fülirerl 

merk l/Skü 

'feil C Hei 

ag I a / l/Skl betr. Behandlung der Frage 

ion igäis" bei den dt./ital. Besprechungen 

auptquarbier am 19/12. entsprechend Ver- 

I a 32854/42 Gkdos. Abschrift in KtB 

t IIV. 

IX) Weiterer Vortrag I a / l/Skl betr. besonderen 

Wert der 1Antarktisladung" für Versorgung der 

Bloskadebi echer und Hak. Chef Ski ist mit Vorschlag 

Anerkennur gssclireibens für geschickte und erfolg- 

reich durchgeführte Verlegung an tlar.Att, Madrid 

einvei u tai den, verveeist gleichzeitig auf Kotwendig- 

keit, die unersetzlichen Bestände soweit noch nicht 

geschehen, durch weitgehende räumliche Verteilung 

nach liiögl^chkeit zu sichern. 

III) Chef Ski Qu A berichtet über geplante Erweite- 

rung der 

lehnende 

(s. KTB 1 

der Fra e 

tfcllung des Seetr.Chefs Italiens und ab- 

lltellungnahme Befh. Dt. Markdos. Ital. 

(i/12.). Chef Ski befiehlt weitere Klärung 

IV) Chef 

eines wei:; 

anechlüs 

Ski befiehlt außerdem sofortige Anlage 

eren Großschiffliegeplatzes mit I^ndheiz- 

in in Gotenhufen. 

V) Im Zi. 

möglichke 

Skl/U Auf 

der forpec. 

.summenhang mit der Frage der Einsatz- 

t von Ubooten zu Hachschubzwecken erhält 

irag, Anregung auf generelle Vergrößerung 

oluks von 60 X 200 auf 80 X 200 zu prüfen. 
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21.12.42 

(246) 

VI) In 

an südf. 

olge Alnugs der U.A.A. von Ile de Croix 

■anz. KUste war zwischen OB West und Mar. 

Gruppe Heet Vereinbarung getrofien, daß Heer Be- 

setzung dieser Insel übernimmt. Chef Ski Qu A be- 

zeichne ; es an sich als sehr erwünscht, daß das Heer 

einspriugt, jedoch nicht bezügl. der Insel de Croiz, 

die in das Verteidigungssystem von Lorient einbe- 

zogen i;t. Da derartige Vereinbarung FUhrergenehmi- 

guug bedürfe, weil nach geltender Weisung die Marine 

die Bes itzung der atlantischen Küsten und Inseln 

allein durchzuführen habe, schlägt Chef Ski Qu A 

Vortrag beim Führer vor mit der Bitte, zu genehmi- 

gen, da i das Heer die Besetzung einer dieser Inseln 

von Uar: 

du 

VII) Ch^ 

stärkun, 

Chef Sk. 

qiartie 

flottll . 

steuert 

aussich 

15.11. 

hält 1) 

in Zifffe 

li'i 

ue übernehmen dürfe, 

f Ski ist einverstanden. 

f Skl/U berichtet über Maßnahme zur Ver- 

der Ubootsabwehr im Mittelmeer, die von 

Qu A mit den Italienern im Führerhaupt- 

durchgesprochen sindt Bildung 22. U-Jagd- 

e aus zunächst 10 Fischdampfem. Ausrüstung 

BSW. .Einbau der Waboeinrichtungen ist ver- 

lieh nicht termingerecht möglich. (5.1. und 

waren vorgesehen). Weitere Einzelheiten ent- 

dersuhrift des Vortrags von Chef Ski Qu A 

r VIII. 

We -ter meldet Chef Skl/ll, daß die von FdU Ita- 

lien er 'olgreich durchgeführten Verhandlungen zwecks 

Erhöhun,; der für deutsche Uboote zur Verfügung 

zu stel -enden ital. Werftkapazität UMt* etwa 40 

infolge Einwirkung des Briefes vom Chef OKW betr. 

loulonarsenal - wie von Ski bereits befürchtet - 

von den ital. Partnern als gegenstandslos erklärt 

worden sind, 

~ f fx/- 

©rtluiii 

illlD 

Uhr^eit 

Jhit)rtl>c ^cß Oricß, Wlut», 7yciicr, 
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21.12.42 

(246) 

VI) Ini'olto Abzugs der Li.A.A. von Ile de Croiz 

an südf.'unz. Küste war zwischen OB West und M^r. 

Gruppe Uest Vereinbarung getrofien, daß Heer Be- 

satzung dieser Insel übernimmt. Chef Ski Qu A be- 

zeichne ; es an sich als sehr erwünscht, daß das Heer 

einspringt, jedoch nicht bezügl. der Insel de Croix, 

die in das Verteidigungssystem von Lorient einbe- 

zogen i;t. Da derartige Vereinbarung Führ erge nehmt - 

gung bedürfe, weil nach geltender Weisung die Hurine 

die bes itzung der atlantischen Küsten und Inseln 

allein durchzuführen habe, schlägt Chef Ski Qu A 

Vortrag beim Führer vor mit der Bitte, zu genehmi- 

gen, da i das Heer die Besetzung einer dieser Inseln 

von tiar .ne übernehmen dürfe. 

Cli' 

VII) Chji 

stärkuri, 

Chef Sk 

qiartie 

flottil . 

steuert 

aussich 

15.11. 

hält bi 

in Zifffe: 

f Ski ist einverstanden. 

f Skl/U berichtet Uber Laßnahme zur Ver- 

der Ubootsabwehr im Uittelmeer, die von 

Qu A mit den Italienern im Führerhaupt- 

durchgesprochen sind« Bildung 22. U-Jagd- 

e aus zunächst 10 Fischdampfern. Ausrüstung 

BSW. Einbau der Waboeinrichtungen ist ver- 

lieh nicht termingerecht möglich. (5.1. und 

mren vorgesehen). Weitere Einzelheiten ent- 

derschrift des Vortrags von Chef Ski Qu A 

r VIII. 

We -ter meldet Chef Skl/U, daß die von FdU Ita- 

lien er lolgreich durchgeführten Verhandlungen zwecks 

Erhöhung der für deutsche Uboote zur Verfügung 

zu stel .enden ital. Werftkapazität IMct' etwa 40 ^ 

infolge Einwirkung des Briefes vom Chef OKW betr. 

Toulona'senal - wie von Ski bereits befürchtet - 

von den ital. Partnern als gegenstandslos erklärt 

worden lind, 
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21,12.42 Im kleinster. Kreis; 

VIII) ortrap; Chefs Ski Qu A über Ergebnis der 

(247) 

Besprs 

chend 

Weit 

boote 

der M 

er 

chung mit Italienern im F.H.Qu. entspre- 

Hiedersolirift in KTB leil B Heft IIV. 

ist eine Liste der Zerstörer und (Corpedo- 

der ital. Uarine sowie ihre Verteilung 

ederschrift beigefügt. 

Ii) (ortrag I a / 1/Skli 

a) 

19/12 

Chef 

beim 

Vorlage der Lagebeurteilung des BdU vom 

, der grundsätzliche Bedeutung zukommt, 

ikl wird auf der Grundlage des Eingangs 

(ihrer berichten. 

(248) 
Urschrift gern. l/Skl 

in KT 3 Teil 0 Heft IIV. 

(249) 

b) 

leihu-; 

Eise 

von 

Gkdos 

Betr. Begründung des Antrages auf Vor- 

ig des Eichenlaubs zum Ritterkreuz des 

en Kreuzes für Kmdt. Schiff 28, Kapt.z.S. 

ckteschell entspr. Vfg. l/Skl I k 32729/42 

Abschrift in KTB Teil 0 Heft I. 

Ru 

(250) 

o) Betr. Weisung des Ohefs OKW betr. Sabotage 

und Commando-Unternehmungen aus Anlaß der Spreng- 

stoflanschläge in Bordeaux am 12/12. 

la.Ausf. gern. l/Skl 32702/42 Gkdos. in KTB 

Teil |B Heft V. 

- w- 

^amm 
ijwt» 

Ubticit 

Jhijjabc Des Dcue, Wlut*, ^Ueiitr, 
ectijiiiifl, ibcleiii^ninfl, ^Idsilötth 

btr fiufi, ^loubfriKhi iifiö. 
^oi'fominutffe 

21.12.42 Im kleinatei. Kreisi 

VIII) 

(247) 

1 

Besprs 

ohend 

Weit 

boote 

der H 

ortraR Chefs Ski Qu A Uber Ergebnis der 

er 

chung mit Italienern im F.H.Qu. entepre- 

Hiederoolirift in KTB Teil B Heft XIV. 

ist eine Liste der Zerstörer und Sorpedo- 

der ital. Uarine sowie ihre Verteilung 

edersohrift beigefügt. 

IX) (ortras I a / 1/Skli 

(248) 

a) Vorlage der Lagebeurteilung des BdU vom 

19/12., der grundsätzliche Bedeutung zukommt. 

Chef 3kl wird auf der Grundlage des Eingänge 

büim Führer berichten. 

Abschrift gern. l/Skl 

in KT 3 Teil 0 Heft XIV. 

(249) 

b) 

leihuji, 

Eise 

von 

Gkdos 

Hu 

Betr. Begründung des Antrages auf Ver- 

g des Eichenlaub« zum Ritterkreuz des 

an Kreuzes für Kmdt. Schiff 28, Kapt.z.S. 

ckleachell entspr. Vfg. l/Skl I k 32729/42 

Abschrift in-KTB Teil 0 Heft I. 

(250) 

o) Betr. Weisung des Chefs OKW betr. Sabotage 

und Commando-Uuternehmungen aus Anlaß der Spreng- 

stoflanschlüge in Bordeaux am 12/12. 

IS.Ausf. gern. l/Skl 32702/42 Gkdos. in KTB 

Teil P Heft V. 



- 

Diiitmi 

IIIIO 

21 iigäbe bi'^ Druü, 2UIIID, 2L<(iiti, 
i£ccgiiiig, 'ikIciidMiing, ii>111>11gFciI 

ber l'ufl, 3)1 iHibjdicin iifiu. 
^ o v F D ui in ii i i f e 22G 

21.12.4 ! 

(251) 

(252) 

B e soaderes 

I) Gru 

Bflkdo. 

Gruppe H 

Erwägung 

worden vi i: 

pe Nord unterrichtet Skiv on Stellungnahme 

zu Frage der Besetzung Bäreninsel, die von 

rd entsprechend Vorschlag vom 15/11.42 in 

gezogen, von Ski unter 20/11. abgelehnt 

r. .(e. KIB 20/11.) 

Auen 

die Stell 

bleibt 

wenn wir 

Kräfte 

Näheres 

d i 

z 1 

die Gesichtspunkte des Lflkdo. 5 vermögen 

ungnahme der Ski nicht zu erschüttern. Es 

bei, daß Besetzung nur zu vertreten ist, 

fähig sind, die Insel auch gegen starke 

halten, da sonst Fiasko unvermeidlich ist. 

Ln den Akten l/3kl I op l///!/ / ■u 2. 

II) 

ch t 

Che 

lagerung 

Rückai 

erlassen 

schub üb 

nachr 

32938/42 

: des Genst.d.Heeres hat Weisung für Um- 

der Versorgungslage der Heeresgruppe A mit 

auf Verkehrs- und Transportlage bei Rostow 

damit in kürzester Frist der gesamte Bach- 

ir die Krim geleitet werden kann. Ski ist 

iterrichtet. Abschrift des Fa. gern. l/Skl 

Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 

III) 3/S4 
über die 

heraus. 

gibt mit FM 23551/42 geheim Unterlagen 

engl. Organisation von Landungsunternehmungen 

IV) Int 

Verhandl 

quelle s 

fressante Nachrichten über USA und engl, 

ingen mit Darlan in Nordafrika aus V-Mann- 

Ausland / Abwehr G 51822/42. 

- 3- 
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21.12.4 l B e sonderes 

l) Gru 

Lflkdo. 

Gruppe II 

ErwäfeUiig 

worden w 

jpe Nord unterrichtet Ski v on ^tellüngntliaie 

zu Frage der Besetzung Bareninael, die von 

rd entsprechend Vorschlag vom 15/11.42 in 

gezogen, von Ski unter 20/11. abgelehnt 

.r. .(s. KIB 20/11.) 

(251) 

Auch die Gesichtspunkte des Lflkdo. 5 vermögen 

die StelLungnahme der Ski nicht zu erschüttern. Es 

bleibt dibei, daß Besetzung nur zu vertreten ist, 

wenn wir fähig sind, die Insel auch gegen starke 

Kräfte zi halten, da sonst Fiasko unvermeidlich ist. 

Näheres Lu den Akten 1/Skl I op 1///1: j J, 

(252) 

II) Che I des Genst.d.Heeres hat Weisung für Um- 

lagerung der Versorgungslage der Heeresgruppe A mit 

Rücksicht auf Verkehrs- und Transportlage bei Rostow 

erlassen, damit in kürzester Frist der gesamte Nach- 

schub üb2r die Krim geleitet werden kann. Ski ist 

nachr. uiterrichtet. Abschrift des Fs. gern. l/Skl 

32930/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 

III) 3/Si.l gibt mit FM 23551/42 geheim Unterlagen 

über die engl. Organisation von Landungsunternehmungen 

heraus. 

IV) Int 

Verhandl 

quelle s 

fressante Nachrichten über USA und engl, 

ingen mit Darlan in Nordafr^ka aus V-Karin- 

Ausland / Abviehr G 51822/42. 
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21.12.42 V) Zuii 

Abaiclitii 

s. 1/Sk.. 

ammenatellung der Hachriohten über fdl. 

n gegen Iberioohe Halbinsel durch. 3/Skl 

42683/42 geheim. 

(253) 

VI) Hifederschrift Uber Unterredung dee Ohefe 

3/Skl m .t General von Bötticher e. l/Skl 

42606/4 l geheim. 

be L 

VII) "S 

fall 

bei dem 

hart au 

erfolgt 

heer" meldet mit Gkdoe. 1514 Zwischen- 

m Eindocken in der V/erft Wilhelmshaven, 

durch Hachgeben der Stapelung das Schiff 

fgesetzt hat. Die Klärung der Angelegenheit 

durch ein Kriegsgericht. 

Lage 21/III. 

I. Kriegfüarung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlagei 

Ve 

dem Sta 

Kr. 6/4 

2. Eigene 

rteilung der engl. Seestreitkräfte nach 

nd vom 21/12.42 s. Sonder-KB-Bericht 

2. 

Lage i 

Ur 

Feindnc 

Uü 

te ias; 

30° Wei 

Beotätl 

terrichtung aller Außerheimischen Uber 

chrichten s. FT 0308. 

1756 Uhr meldet Schiff 28 das angeforder- 

ieren des Äquators und des Längengrades 

t sowie seinen Standort durch Kurzsignal, 

gung durch PT 1850. 

IJrtllllll 

.mib 
ilbrscit 

?tnjj*ibc fee* Orttö, Wlub, Wetter,, 
tieejjiiiiii. aieltlirfuituö, vJtd^tiöreit 

t'cv V II f t, n Ol^ftljtllt ii (uv 
33 m’f o in in II i f f e 

21.12.42 V) ZUM 

Abaiohtii 

s. 1/Sk:. 

ammanatellung der Haohriohten Uber fdl. 

n gegea Iberioohe Halbinsel durch. 3/Skl 

42683/42 geheim. 

(253) 

VI) Hitderachrift Uber Unterredung dea Ohefs 

3/Skl m .t General von Bötticher a. l/Skl 

42606/4i geheim. 

be L 

VII) »S 

fall 

bei dem 

hart au 

erfolgt 

heer" meldet mit Gkdoa. 1514 Zwischen- 

m Eindocken in der V/erft Wilhelmshaven, 

durch Nachgeben der Stapelung daa Schiff 

^gesetzt hat. Die Klärung der Angelegenheit 

durch ein Kriegsgericht. 

Lage 21AII- 

I. Kiiegfliirung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Peindla ^e i 

Ve 

dem Sta 

Kr. 6/4 

2. Eigene 

rteilung der engl. Seestieitkräfte nach 

ud vom 21/12.42 s. Sonder-IB-Bericht 

2. 

Uiiterrichtung aller Außerheimischen Uber 

Eeindnqchrichten 3. ET 0308. 

Ua 1756 Uhr meldet Schiff 28 das angeforder- 

te taa.ieren des Äquators und des Längengrades 

30° Wett sowie seinen Standort durch Kurzsignal. 

Bestätigung durch ET 1850. 
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a.12.42 XI. Lage Westraum 

1. geindlafre 

Hacli Meldung Mil.Att. Tanger sind nunmehr amerils 

Truppen aus den bisherigen Räumen an der Küste in 

das Landesinnere verlegt worden. Wahrscheinlich sind 

die Küstenplätze für Aufnahme weiterer Truppen frei- 

gemacht worden. 

2. bigene La 

Vom äabotagetrupp Bordeaux wurden durch die 

franz. Polizei 2 weitere Engländer, darunter ein 

Offizier, in La Reole festgenommen. 

III. H o r d see , Norwegen, Hordmeer 

N o r d s e e 

Sperrbrecher räumte nördl, Norderney eine Mine. 

Ein Geleit v|on d er Elbe nach Hoek von Holland kehrte 

wegen Wetterlage um. Übrige Aufgaben wurden planmäßig 

durchgeführi. LAT 13 schoß bei Den Helder eine engl. 

Bombenmaschine ab. 

H o r w e g en/Nordmeer 

Nach V-tiannmeldung wird in Murmansk in den Weih- 

nachtstagen. ein Geleitzug aus Island erwartet. Am 19/12. 

meldete K.H.A. Nurmansätti Ubootegeräusche. Das Geb.AOK 

20 hat Aufhebung der Tonnagebeschränkung im Schiffsver- 

kelir Kirkenejs - Petsamo bei OKW beantragt. 

- ??? - 
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ll.X2.it2 XI. Lage Westraum 

1. Feindlage 

Nach Meldung Mil.Att. Tanger sind nunmehr amerilt 

Truppen aus den hisherigen Räumen an der Küste in 

das Landesinnere verlegt worden. Wahrscheinlich sind 

die Küsttnplätze für Aufnahme weiterer Truppen frei- 

gemacht worden. 

2. Eigene La, 

Vom Sabotagetrupp Bordeaux wurden durch die 

franz. Polizei 2 weitere Engländer, darunter ein 

Offizier, in La Reole festgenorunen. 

III. H o r d see , Norwegen, Nordmeer 

N o r d s e e 

Sperrbr 

Ein Geleit 

wegen Wetter 

durchgeführ 

BombenmasohiJj 

echer räumte nördl, Norderney eine Mine, 

on d er Elbe nach Hoek von Holland kehrte 

läge um. Übrige Aufgaben wurden planmäßig 

LAT 13 schoß bei Den Helder eine engl, 

ne ab. 

H o r w e K en/Nordmeer 

Nach V-iLiannmeIdung wird in Murmansk in den Weih- 

nachtstagen ein Geleitzug aus Island erwartet. Am 19/12, 

meldete K.H.A. Hurmansätti Ubootsgeräusche. Das Geb.AOK 

20 hat Aufhebung der Tonnagebeschränkung im Schiffsver- 

kelir Kirkene|a - Petsamo bei OKW beantragt. 
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21.12.42 

(254) 

IV. Skagerrak, Ostaeeeingänge, Qstsee, 

Bei Überführung 8.Sfl. Zusammenstoß zwischen S 108 

und S 64. S ,.0Q außer KB, Instandsetzung erfolgt vor- 

aussichtlich in Kr'sand Süd. 

Geleita ifgaben im Bereich BSO planmäßig. 

Geringe 

fassung der 
il and e 1 s s chi f J: 

4738/42. Der 

Kiel eingela 

Skagen wurde 

Störflüge im dänischen Raum. Zusammen- 

ieuen Bestimmungen über die Rührung der 

ahrt in der Ostsee erfolgt mit Ost G 

FdM Ost ist mit dem RUhxerschiff F 3 in 

ifen. 6 sm ostw. Fehmarn und 10 sm ostw. 

je eine Mine geräumt. 

Uboo tskriegführung. 

1. Feindlage 

2. Bigene La 

Im m 

West Vers 

240°. 

UbooltsSichtung ostwärts Trinidad. Sonst keine 

Meldungen. 

Lttl. Hordatlantik auf etwa 47° Nord, 30° 

snkung eines T. von 8.000 BET mit Kurs 

Binz 

KTB Teil i Heft IV 

Iheiten s. Ergänzung zur Lage Uboote in 

- w- 

Odium 
iulfc 

UbtjtU 

?lHödbe t)«« Dvtte, WiHb, TUtucr, 
(Äecflinig, 25c leint» in Hg, ^Iflxlgfeit 

oec i'uft. OToi^fAciii ufiu. 
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.12.42 IV. Skagerruk, Oataeeeingan^a, Oataee. 

Bei Übe 

und S 64. S 
aussiehtlich 

führung 8.Sfl, Zusammenstoß zwischen S 108 

08 außer KB, Instandsetzung erfolgt vor- 

in Kr'aand Süd. 

Geltitafcfgaben im Bereich B30 planmäßig. 

Störfluge im dänischen Baum. Zusammen- Geringe 

fassung der 

and e 1 s a chi f Ü 

4738/42. her 

Kiel emgela 

Skagen wurde 

ieuen Bestimmungen Uber die BUhrung der 

ahrt in der Ostsee erfolgt mit Ost G 

FdLl Ost ist mit dem Fiihrerschiff F 3 in 

iten. 6 sm ostw. Fehmarn und 10 sm ostw. 

je eine l»ine geräumt. 

(254) 

V. Uboo Sskriegführung. 

1. Feindlage: 

Ubootssichtung ostwärts Trinidad. Sonst keine 

Ueldungen. 

2. Eigene La ;ei 

Im mLttl. Nordatlantik auf etwa 47° Nord, 30° 

West Versandung eines T. von 8.000 BRT mit Kurs 

240°. 

Einz 

KTB Teil 

jlheiten s. Ergänzung zur Lage Uboote in 

3 Heft IV. 
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21.12.42 VI. L u f 1 kriegführung 

Haum um Englandt 

Lfl 3 griff in der Macht Hüll mit gutem Erfolg an. 

Abends erfolgten 60 Einflüge ins Reichsgebiet in den 

Raum Mannheim - Hürnberg - Rosenheim -Innsbruck - Basel. 

Schwerpunkt München. 10 Elugzeuge wurden abgeschossen. 

Mittelmeerruum: 

Hauptej 

dienst, dab 

griffe gegen 

aufklärung 

kleine Krie 

erfolgten Li 

satz von 14 

Hierbei Torpji 

Ostfronti 

Vor den 

durch Jäger 

nsatz bei OB S zur Aufklärung und zum Geleit- 

e|i Abschuß von 3 Beaufighter sowie zwei An- 

Reind-Uboote an der afrik. Küste. Die luft- 

tellte in Bengasi um 1815 Uhr 10 D,, 3 

dsfahrzeuge und 20 Landungsboote fest. Nachts 

tftangriffe gegen Bone und Bengasi sowie Ein- 

f-i’lugzeugen gegen ein Geleit ostw. Algier, 

edotreffer auf 3 D. und 1 T-Boot erzielt. 

Armeefronten Abschuß von 11 Feindflugzeugen 

und 1 durch Flak. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage 

Mach 

eingelaufa 

an Backbo 

ein klein 

tar nach 

5 Schifie 

falls na ict 

ital. Meldung war der am 20. in Gibraltar 

ne Minenleger durch einen Torpedotreffer 

rdseite schwer beschädigt. Um 1700 Uhr lief 

erer Geleitzug (4 T., 4 Frachter) von Qibral- 

iem Atlantik aus. Ein weiterer Geleitzüg von 

a folgte kurz darauf aus dem Mittelmeer eben- 

1 Westen. 
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21.12.42 VI. L u f t k r i g f ü h r u. n. 

Raum um England: 

Lfl 3 griff in der Hacht Hüll mit gutem Erfolg an. 

Abends erfolgten 60 Einfltlge ins Reichsgebiet in den 

Ru.um Mannheim - Nürnberg - Rosenheim -Innsbruck - Basel. 

Schwerpunkt München. 10 Elugzeuge wurden abgeschossen. 

klt te ime crro um: 

Ostfront: 

Vor den 

durch Jäger 

1. Eeindlage 

Haupte j tisatz bei OB S zur Aufklärung und zum Geleit- 

dienst, dabei Abschuß von 3 Beaufighter sowie zwei An- 

griffe gegen Eeind-Uboote an der afrik. Küste. Die Luft- 

aufklärung stellte in Bengasi um 1815 Uhr 10 D., 3 

kleine Kriegsfahrzeuge und 20 Landungsboote fest. Nachts 

erfolgten Luftangriffe gegen Bons und Bengasi sowie Ein- 

satz von 14 I-i'lugzeugen gegen ein Geleit ostw. Algier. 

Hierbei Torpedotreffer auf 3 D. und 1 T-Boot erzielt. 

Armeefronten. Abschuß von 11 Feindflugzeugen 

and 1 durch Flak. 

VII. Kriegführung im Uittelmeer und Schwarzen Meer. 

Nach ital. Heilung war der am 20. in Gibraltar 

eingelaufane Minenleger durch einen Torpedotreffer 

an Backburdseite schwer beschädigt. Um 1700 Uhr lief 

ein kleinerer Geleitzug (4 T., 4 Frachter) von Gibral- 

tar nach lern Atlantik aus. Ein weiterer GeleitzUg von 

5 Schifueu folgte kurz darauf aus dem Mittelmeer eben- 

falls nach Westen. 
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21.12.42 Die Kiunpfgruppe H befand sieh nach Junkaufkläruig 

im Seegebjct Gran - Algier. Das gestern aus Gibral- 

tar in das LIittelmeer gegangene Geleit stand um 1100 

Uhr 30 sm nördl. Oran. Weiterer reger Geleitverkehr 

an der afr. k. Kordküste wurde durch die Luftauf- 

klärung fentgestellt. Im ital. Raum 7 Ubootssichtun- 

gen. In 14a..ta lief nach ital. ffunkaufklärung am 

20/12. ein Geleitzug ein. Nach V-Mannmeldung sollen 

die Engländer den Plan haben, im äolf von Hammamet 

zu landen. 

2. Eigene Lag 

en 

S-Boo 

lief mor 

584 t Betr 

zeuge. D. 

polis mit 

vfasserstre. 

kannt. Ein 

Tripolis ai 

3. Bereich Ma: 

e kein Einsatz. D. "Etruria" mit 4 UFP 

s aus Palermo nach Biserta aus. Ladung 

ebsstoff, 165 t Verpflegung und 65 Eahr- 

Dora" auf dem Marsch von Sousae nach Tri- 

!f00 t Betriebsstoff wurde durch engl. Über- 

tkräfte versenkt. Näheres noch nicht be- 

Transport-Uboot ist nachm, von Tarent nach 

sgelaufen. Übriger Nachschub planmäßig. 

inegruppe 3üd; 

ügäis; 

Nichtn besonderes. 

Schwarzes lieer: 

In der Nacht zum 20. wurde außer Jalta auch 

Feodosia v>ui See her beschossen. Peindkaliber 7 - 

13 cm. Peuar wurde durch eigene Artl. erwidert. Es 

wird vermu ,et, daß der Beschuß durch den Plottillen- 

führer "Charkow" und weitere Zerstörer erfolgte, 

deren Insecsein durch die Funkaufklärung featge- 

stellt worden ist. Pdl. Lufttätigkeit gegen die 

-fT/- 

XSifinn 

Ubrjfil 

fc* Oriri', "JÜ(ut>, 'JUcutr. 
^cci)iuin. Üclciidutuijr sf>td)il|]fii{ 

t>cr t'iifi, Wünt'i'iltdii ii(ii>. 

21.12.42 Dje Kiimplgruppa H befand eich nach ffunkaufkläxwg 

im Seegebiüt Oran - Algier. Das gestern aus Gibral- 

tar in das llittelmear gegangene Geleit stand um 1100 

Uhr 30 sm nordl. Oran. Weiterer reger Geleitverkehr 

an der afr k. Hordküste wurde durch die Luftauf- 

klärung fentgestellt. Im ital. Raum 7 Ubootssichtun- 

gen. In tll.ta lief nach ital. ffunkaufklärung am 

20/12. ein Geleitzug ein. Hach V-tlennmeldung sollen 

die Engländer den Plan haben, im Golf von Hammamet 

zu landen. 

2. Eigene La;. 

S-Boo e kein Einsatz. D. "Etruria" mit 4 1IFP 

lief morgens aus Palermo nach Biserta aus. Ladung 

584 t Betr:.ebsatoff, 165 t Verpflegung und 65 Fahr- 

zeuge. D. 'Dora" auf dem Marsch von Sousae nach Tri- 

polis mit ioo t Betriebsstoff wurde durch engl. Über- 
wjsserstre:.tkrafte versenkt. Näheres noch nicht be- 

kannt. Ein Transport-Uboot ist nachm, von Tarent nach 

Tripolis ausgelaufen. Übriger Nachschub planmäßig. 

3. Bereich Ua 

Ä(,äia; 

Nichtii besonderes. 

Schwarzes Heer: 

inegruppe Süd: 

In de:- N icht zum 20. wurde außer Jalta auch 

Feodosia v>ui See her beschossen. Peindkaliber 7 - 

13 cm. Feuer wurde durch eigene Artl. erwidert. Es 

wird vermutet, daß der Beschuß durch den Flottillen- 

fUhrer "Charkow" und weitere Zerstörer erfolgte, 

deian Inseasein durch die Funkaufklärung festge- 

stellt worden ist. Pdl. Lufttätigkeit gegen die 
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ÄtHxii KUate war weiter rege, Gruppe Süd schließt aue dieser 

Feindtätijkeit auf fdl. Landungsabsichten im Eaum 

Anapa - haworossisk. Adm. Schwarzes User hat ver- 

schärfte iufmerksainkeit befohlen. In der ®acht zum 20. 

war die l.Sfl. an der Ostküste eingesetzt, in der 

Hacht zum 21/12. MAS-Boote im Seegebiet Jalta. Keine 

Ergebniss|e. lachschubverkehr planmäßig. 

Ergebnis der Verhandlungen über Schiffsraumzu- 

führung aus dem Mittelmeer in den Bereich der Gruppe 

Süd s. Gr|uppe Süd O.Qu. Gkdos. 2544/42, 

VIII. La« e Ostasien. 

Keine lesonderen Vorkommnisse. 

II. H e e i e s 1 a g e . 

Andauem des starken Feinddruckes im Bereich der 

Heeresgruppe Don, schwere Abwehrkämpfe bei Heeresgruppe 

B und im Bei eich von Wel.Luki. 

Im Bereich der Pz,Armee keine besonderen. Ereignisse, 

Der Feind i; t wahrscheinlich beim Aufbau seiner neuen 

Versorgungsl asis über Dofilia beschäftigt. Betriebsstoff- 

läge weiter angespannt. 

In Tun: s geringe Feindangriffe. NW-lich Kairouan 

lebhafte fd! , Aufklärungstätigkeit. 

C/Skl, 

iJ-, 

I b I b, (Kr) 

wn* 
Angabe t>te Ottci, 'Bliiii, TBtitec, 
©eegfliig, »titudjtung, ©Itbilöftlf 

bcr Cuft, OToitt)fd)ctn tifm. 
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KUate war weiter rege, Gruppe SUd eohließt aua dieser 

Feindtäti;keit auf fdl. Landungaabaichten im Baum 

Anapa - üaworosaiak. Adm. Sehwaraea Meer hat ver- 

schärfte iufmerkaamkeit befohlen. In der zu™ 20 

war die l.Sfl. an der OatkUate eingesetzt, ln der 

Bucht zum] 21/12, MAS-Boote im Seegebiet Jalta. Beine 

Bachschubverkehr planmäßig. 

nis der Verhandlungen über Schiffaraumzu- 

s dem Mittelmeer in den Bereich der Gruppe 

ppe SUd O.Qu. Gkdos. 2544/42. 

Ergebniss3 

Ergeh 

führung i 

SUd a. G: 

VIII. L a £ e Oataaien. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. H e e i e s 1 a g e . 

Andauei}: 

Heeresgrupp' 

B und im Be 

n des starken Feinddruckes im Bereich der 

Don, schwere Abwehrkäüpfe bei Heeresgruppe 

ieich von Wel.Lukl. 

Im Ber( ich der Pz,Armee keine besonderen. Ereignisse 

Der Feind i: t wahrscheinlich beim Aufbau seiner neuen 

Versorgungslasis Uber Hofilia beschäftigt. Betriebsstoff 

läge weiter angespannt. 

In Xun: s geringe Feindangriffs. HW-lich Kairouan 

lebhafte fd! , Aufklärungstätigkeit. 

C/Skl, 

' /SÄ 

I b I b, (Kr) 
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22.12.42 Pol 

England 

Jn der V 

erecheint ein 

haltnis Engle 

der hervorgel: 

ihren politis 

starkem Maße 

herigen milid 

Krieges selbe 

auf Großbrifa 

die Erörterur 

der Jherischc)] 

vermuteten d 

über das Erg' 

zielen fast 

teidigung vor 

chen Angriff 

wesen ist. 

rn 

U S A 

"Washin^ 

rigkeiten in 

ken Bedürfnis 

Portfall von 

und die Sowj 

Durcheinander 

schaft. 

scher Lageüberblick 

ierteljahreszeitschrift "Round Table" 

beachtenswerter Aufsatz über das Ver- 

nd/USA^aus dem die Bedenken der Englän- 

en, daß die USA in steigendem Umfange 

chen Einfluß auf Kosten Englands in 

erweitern werde)) und angesichts der bis- 

Urischen Leistungen Englands am Ende des 

tündige Entscheidungen ohne Rücksicht 

ien fällen werdev Größeren Umfang nehmen 

gen über die Entwicklung der Lage auf 

n Halbinsel und die in dieser Richtung 

utschen Ibsichten ein. Die Kombination 

:e|bni3 der Zusammenkunft Jordana - Salazar 

Ile daraufhin, daß die gemeinsame Ver- 

Spanien und Portugal gegen einen mögli- 

der Hauptgegenstand der Besprechung ge- 

ton Post" berichtet über erneute Schwie- 

der USA-Kriegsproduktion wegen der star- 

se der neuen Front in Nordafrika, den 

Leih- und Pachtlieferungen an England 

^tunion und ein noch immer bestehendes 

auf dem Gebiet der Emährungswirt- 
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22.12.42 P ü 1 i t scher Lageüberblick 

England 

Jn der V 

erscheint ein 

hältnis Englei 

der hervurgel 

ihren politieji 

starkem Maße 

herigen mili 

Krieges selbe 

auf Großbrib 

die Erörterur 

der Jberischq] 

vermuteten d 

über das Erg' 

zielen fast 

teidigung vor 

eben Angriff 

wesen ist. 

ierteljahreszeitschrift "Round fable" 

beachtenswerter Aufsatz über das Ver- 

nd/USA^aus dem die Bedenken der Englän- 

daß die USA in steigendem Umfange 

chen Einfluß auf Kosten Englands in 

erweitern werde)! und angesichts der bia- 

-tjarischen Leistungen Englands am Ende des 

tiindige Entscheidungen ohne Rücksicht 

ien fällen werdev Größeren Umfang nehmen 

en über die Entwicklung der Lage auf 

n Halbinsel und die in dieser Richtung 

utschen Absichten ein. Die Kombination 

:e|bnis der Zusammenkunft Jordana - Salazar 

Ile daraufhin, daß die gemeinsame Ver- 

Öpanien und Portugal gegen einen mögli- 

der Hauptgegenstand der Besprechung ge- 

rn 

USA; 

"Washinj: 

rigkeiten in 

ken Bedürfnis 

Portfall von 

und die Sowj 

Durcheinander 

schaft. 

ton Post" berichtet über erneute Schwie- 

der USA-Kriegsproduktion wegen der star- 

se der neuen Front in Hordafrika, den 

Leih- und Pachtlieferungen an England 

tunion und ein noch immer bestehendes 

a’if dem Gebiet der Emährungswirt- 
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2.42 Finnla id 

Ein Artll 

die zukünfti 

an die große 

Ryti erechie. 

kel im"Völkiachen Beobaohter" über 

;e Stellung Einnlanda, der im Anachluß 

Rede dea finniachen Staataprädidenten 

aen iati findet atarke Beachtung. 

Be a o n d 

(255) 

I. ) Chef Ski 

rer. Hi 

XIV. 

e 1 

befindet aich zum Vortrag beim Füh- 

erachrift aiehe in KTB Teil G Heft 

II.) 3.Ski. gibt Material zur Feindlage heraua: 

a) mit 23806/42 geh. über die Stärke der ruaa. 

Seeatreitkräfte im Eiameer und 

b) mit 3302/42 geh. über die infolge der 

Ereigniaae bei den Saloraoneninaeln vom 

15.11. - 15.12. eingetretenen Kräftever- 

teilung 

III.) Der engltiache Flottenchef im Mittelmeer Adm. 

Cunningham hat der Freaae gegenüber Auaführun- 

gen Uber die Lage im Mittelmeer gemacht, aue 

denen eineraei4fItarke Entlaatung der 

engl. Mittelmeerflotte beaondera für die 

Versorgung von Malta hervorgeht, andereraeita 

eine starke Berückaichtigung der noch vor- 

handenen ital. Seestreitkräfte. 

22.1 

£atum 
Ullb 

I ihr je li 

aiijjabe t>(6 Dttee, lüiiit', ‘Weiler, 
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2.42 Finnla id 

Ein Art 
die zukunfti 
an die große 
Rytl erachielr 

Ikol im"Völkiachen Beotaohter" über 
;e Stellung Finnlands, der im Anschluß 

Rede des finnischen Staatsprääidenten 
en ist, findet starke Beachtung. 

Be send 3 r e s i 

(255) 
I. ) Chef Ski 

rer. Hie 
XIV. 

befindet sich zum Vortrag beim Füh- 
lerschrift siehe in KTB Teil C Heft 

II.) 3.Ski, g 
a) mit 

Sees 

b) mit 
Ere 

15.1 
teilt 

ibt Material zur Feindlage heraus: 
23806/42 geh. über die Stärke der russ. 
treitkräfte im Eismeer und 

3302/42 geh. über die infolge der 
ignisse bei den Salomoneninseln vom 

1. - 15.12, eingetreteneH Kräftever- 
ung . 

III.) 3ngli Der e 
Cunninghb 

gen über 
denen ei 
engl. Ki 
Versorg 
eine sti 
handenen 

ische Flottenchef im Kittelmeer Adm. 
m hat der Presse gegenüber Ausführun- 
die Lage im Mittelmeer gemacht, aus 

nerseill/ttarke Entlastung der 
ttelmeerflotte besonders für die 

ung von Malta hervorgeht, andererseits 
arke Berücksichtigung der noch vor- 

ital. Seestreitkräfte. 
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IV.) Die von der Gruppe Süd mit dem Vertreter 

dea RKS für die Seeschiffahrt im Schwarzen Meer 

getroffenen Vereinbarungen bdeuten praktisch 

die Beibehaltung des bisherigen Zustandes und 

bringen als Neuerung lediglich die Unterstellung 

des Seeiransportchefs unter den RKS. Diese ent- 

spricht nicht dem Sinn und Wortlaut des Pührer- 

erlassee. Gruppe Süd erhält deshalb mit Ski.Qu. 

A II or£ . 12010/42 geh. Anweisungi,die Verhand- 

lungen £enau im Sinne des Führerbefehls weiter 

zu führen und das Ergebnis zu melden. 

V.) Ski.Qu.A I Sr. erläfit mit gKdos. 10289/42 An- 

weisung zur Indienststellung von 6 Sicherungs- 

fahrzeu^en für die Binnenschiffahrt auf dem 

Yssel-Meär durch Station N.Die Maßnahme war 

notwendig wegen der kürzlich erfolgten mehrfa- 

chen Luftangriffe auf ungeschützte Geleitzüge 

und Fahr 

VI.) 

te 

Adm. No 

der Aufb 

Nordrou 

Schwier! 

der U-Bo 

BdU beso 

sen. Adm 

möglich! 

Handels 

und d urc l 

können. 

Dieser S 

zeuge. 

rdmeer meldet bezüglich der Möglichkeit 

ringung von Dampfern als Prisen auf der 

die für die U-Boote bestehenden 

gkeiten. Auf die besondere Geführdung 

ote bei derartigen Handlungen hat der 

nders in dem St.Krbef,Nr.101 hingewie- 

iral Nordmeer sieht einzige Erfolgs- 

eit im Einsatz von Zerstörern auf solche 

chiffe, die von Besatzungen verlassen 

h Prisenkommandos eingebracht werden 

falls die Gegenmaßnahmen dies zulassen. 

Itellungnahme ist zuzustimmen. 

VII.) Die ständigen Forderungen auf Vermehrung der 

Küstenartillerie haben :im OKW/WFS® anschei- 

nend Bestrebungen ausgelöst, Vermehrung und Neu- 

aufbau d|er Küstenartillerie ausschließlich der 

231 
©fllmii 

»ab 
llhriclt 

Angabe btö Drtce, lilliib, Weiitt, 
^tcgaiiö. ^clcurfjiunrt, 

btc titfc, noubjiftclu iifu». 
QSovfoniniuiffc 

.12.42 

(256) 

IV.) Die von der Gruppe Süd mit dem Vertreter 

des RKS für die Seeschiffahrt im Schwarzen Meer 

getroffenen Vereinbarungen bdeuten praktisch 

die Beibehaltung des bisherigen Zustandes und 

bringen als Neuerung lediglich die Unterstellung 

des Seeiransportchefs unter den BES. Diese ent- 

spricht nicht dem Sinn und Wortlaut des Führer- 

erlasseE, Gruppe Süd erhält deshalb mit SkliQu. 

A II or£ . 12010/42 geh. Anweisung,die Verhand- 

lungen £enau im Sinne des Führerbefehls weiter 

zu führen und das Ergebnis zu melden. 

V.) Ski.Qu.A I Sr. erläfit mit gKdos. 10289/42 An- 

weisung zur Indienststellung von 6 Sicherungs- 

fuhrzeugen für die Binnenschiffahrt auf dem 

Yssel-Ueär durch Station N.Dle Maßnahme war 

notwendig wegen der kürzlich erfolgten mehrfa- 

chen Luitangriffe auf ungeschützte Geleitzuge 

und Fahrzeuge. 

VI.) Adm. No 

der Aufb 

Nordrout 

Schwier! 

der U-Bo 

BdU beso 

sen. Adm 

möglich! 

Handels 

und d urc l' 

können. 

Dieser S 

rdmeer meldet bezüglich der Möglichkeit 

ringung von Dabpfern als Prisen auf der 

o, die für die U—Boote bestehenden 

gseiten. Auf die besondere Geflihrdung 

ote bei derartigen Handlungen hat der 

nders in dem St.Krbef,Nr.101 hingewie- 

iral Nordmeer sieht einzige Erfolgs- 

eit im Einsatz von Zerstörern auf solche 

ichiffe, die von Besatzungen verlassen 

h Prisenkommandos eingebracht werden 

falls die Gegenmaßnahmen dies zulassen, 

tellungnahme ist zuzustimmen. 

VII.) Die ständigen Forderungen auf Vermehrung der 

Küstenartillerie haben .'im OKW/WFST anschei- 

nend Bestrebungen ausgelöst, Vermehrung und Neu- 

aufbau d|er Küstenartillerie ausschließlich der 
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.12,42 der KriegsmarLne aufzuerlegen, um das Heer, be- 

sonders wegen dessen angespannter Peraonallage 

zu entlasten. WFST geht dabei von der Vorausssetzung 

aus, daß die tage bei der Kriegsmarine erheblich 

günstiger sei als beim Heer. Dies entspricht in 

keiner'^ien Tatsachen, da besonders wegen des geringen 

Nachschubs an Rekruten die Kriegsmarine bereits 

Einschränkung;n bei der Besetzung der jetzt vorhan- 

denen Batterim vornehmen mußte und die Anforderun- 

gen allein im Bereich der Marine schon jetzt über 

die Leistungsfähigkeit hinausgehen. Weiteres über 

diese Frage bleibt abzuwarten. 

I. Krieg in dm außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Südatlanti 

Sovereign" 

biet Freetown 

in den Jnd 

wurden 3Kr£uzer 

gestellt 

Nach Abweh: 

Seestreitk: 

Lage 22. 12. 

: 1 Schlachtschiff, Typ "Royal 

stand zuletzt am 18.11. im Ge- 

Kapstadt und ist möglicherweise 

.sehen Ozean gegangen. Jn Freetown 

und 1 Zerstörerflottille fest- 

meld ung wurden britische und USA- 

äfte nach Dakar verlegt. Uber die 

Hilfskreuz ;rläge ist kein eingehender Einblick 

vorhanden. Jm Kapgebiet stehen 2 Kreuzer, 

2 Hilfskre izer und 1 Monitor. Möglicherweise 

ist eine größere Anzahl Zerstörer nach Kapstadt 

verlegt, weil seit 15.12. das Werkstattschiff 

- (ff 

unc 
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.12.42 der Kriegdinar|Lne 

sonders wegen 
zu entlasten, 
aus, daß die 
günstiger sei 

, . .Veise m keiner den Ta 

aufzuerlegen, um das Heer, be- 

dessen angespannter Personallage 
V^PST geht dabei von der Torausssetzung 

[jage bei der Kriegsmarine erheblich 

als beim Heer. Dies entspricht in 
tsachen, da besonders wegen des geringen 

Nachschübe an Rekruten die Kriegsmarine bereite 
Einschränkungen bei der' Besetzung der jetzt vorhan- 

denen Batterien vornehmen mußte und die Anforderun- 
gen allein im Bereich der Marine schon jetzt über 
die Leistungsfähigkeit hinausgellen. YJeiteres über 
diese Frage bleibt abzuwarten. 

I. Krieg in d 

Lage 22. 12. 

en außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlagei 

Südatlantik 
Sovereign" 
biet Freetj) 
in den Jnd 
wurden 3Kr£uzer 
gestellt 

Nach Abweh: 
Seestreitk 

1 Schlachtschiff, Typ "Royal 
stand zuletzt am 18.11. im Ge- 
wn - Kapstadt und ist möglicherweise 
.sehen Ozean gegangen. Jn Freetown 

und 1 Zerstörerflottille fest- 

•meldung wurden britische und USA- 
■äfte nach Dakar verlegt. Uber die 

Hilfskreuz irlage ist kein eingehender Einblick 
vorhanden. Jm Kapgebiet stehen 2 Kreuzer, 

2 Hilfskre izer und 1 Monitor. Möglicherweise 
ist eine größere Anzahl Zerstörer nach Kapiadt 
verlegt, wsil seit 15.12. das Werkstattschiff 
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"Heaource" lu.oh Kapstadt verlegt wurde. 27 Kor- 

vetten und 7 Wachboote sollen sich auf dem Marsch 

nach Kapstadt befinden. 

Indischer Oijean: Britische Streitkräfte mit 4 

Schlachtschii'fen, 1 Träger, 1 Flugzeugmutterschiff, 

13 Kreuzern und 7 Hilfskreuzern siid unverändert. 

Aufenthalt Schlachtschiff "Malaya" unbekannt. USA“ 

-task-force 5' ist seit Oktober anscheinend von 

der Ogtküste Aus-t;raiiens für Qeleitaufgaben in den 

Jndischen Ozean abgezogen worden. Nach Abwehrmeldung 

lief am 25.1 . ein Geleitzug mit zusammen 42 000 BRT, 

Ladung Flugzeugteile und Artillerie, sowie Textilien 

und Schuhe :'iir die Türkei von New Orleans nach Bas- 

rah aus. 

Eigene Lage: 

Der Pariamen 

mi cafi1 war- fa 

Blockadebrec 

("Ramses" um 

Rohstoffe zw 

"Karin" 

"Rio Grande" 

Der Kriegobe 

Photo-Auabeu 

die Tagebüch 

gegangen sei 

Chef So 

auf das bish^ 

gen Blockad 

Ausw. Amt An 

Beladung der 

in Japan und 

ssekretär bei engl, ministry cf econo- 

■e gab bekannt, daß die beiden deutschen 

her, die kürzlich abgefangen wurden 

"Germania") zum Transport wichtiger 

sehen Japan und Europa eingesetzt waren, 

ist am 22.12. in Batavia eingelaufen, 

um 0800 Uhr aus Henado ausgelaufen, 

•ichter von Schiff 10 meldet, daß die 

e beim Brand des Schiffes gerettet , 

r und die Ausrüstung dagegen verloren- 

n. 

nderstab IIV/K weist mit GKdos. 1416/42 

r ungenügende Ergebnis des diesjähri- 

(ibrecherprograrams hin und erbittet beim 

Weisung an Staatsrat Wohltat,die 

in dieser Periode noch fälligen Schiffe 

die Entlaadung zu beschleunigen und müg- 
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llhritli 

aiiflabe »fe Ortes, WiiiP, Wcucv, 
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"neaource" n; oh Kapstadt verlegt vuirde. 27 Kor- 

vetten und 7 Wachboote sollen sich auf dem Karsch 

nach Kapstadt befinden. 

Indischer O^ean: Britische Streitkräfte mit 4 

Schlachtschiifen, 1 Träger, 1 Flugzeugmutterschiff, 

13 Kreuzern und 7 Hilfskreuzern siad unverändert. 

Aufenthalt Schlachtschiff "Kalaya" unbekannt. USA- 

-task-force 5’ ist seit Oktober anscheinend von 

der Ostküste Aust;raxiens für Geleitaui gaben in ien 

Indischen Ozean abgezogen worden. Nach Abwehrmeldung 

lief am 25.1 . ein Geleitzug mit zusammen 42 CCO BRT, 

Ladung Flugzeugteile und Artillerie, sowie Textilien 

und Schuhe :'iir die Türkei von New Orleans nach Bas- 

rah aus. 

Eigene Lage: 

Der Pariamen 

ni CdÜ war- fa 
Blockadebrec 

("Ramaes" um 

Rohstoffe zw 

"Karin" 

"Rio Grande" 

Der Kricgsbe 

Fhoto-Auabeu 

die Tagebüch 

gegangen sc 

Chef So 

auf das biahifc 

gen Blockad 

Ausw. Amt An 

Beladung der 

in Japan und 

ssekretär bei engl, ministry of econo- 

■e gab bekannt, daß die beiden deutschen 

l|icr, die kürzlich abgefangen wurden 

"Germania") zum Transport wichtiger 

sehen Japan und Europa eingesetzt waren, 

ist am 22.12. in Batavia eingelaufen, 

um 0800 Uhr aus Henado ausgelaufen, 

ichter von Schiff 10 meldet, daß die 

e beim Brand des Schiffes gerettet , 

r und die Ausrüstung dagegen verlcren- 

n. 

nderstab If.VK weist mit GKdos. 1416/42 

r ungenügende Ergebnis des diesjähri- 

ebrecherprogramms hin und erbittet beim 

(eisung an Staatsrat Wohltat^#«r die 

in dieser Periode noch fälligen Schüfe 

die Entlaadung zu beschleunigen und mbg- 

io 
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2.12.42 liehst nicht erst in Japan^sondern bereits in 

Ostindien diu chzuf üliren. 

Die notu 

Mar.Attaoht üjoki 

andigen Maßnahmen sollen mit dem 

io vereinbart werden. 

tl e 

ti s 

"Karin" 

PT, 0216 Mit 

"Hohenfriedbe 
"Rhako 

über -A-ufnahmE 

durch Biakay; 

eigene U-Boo 

Aus dem letz 

entnommen, d 

Januar und Ui 
Januar beabsi 

Schiff mit nt 

rüstet ist 

lagen notwenc 

"Stadion" an^i 

und "Anneliese Eßberger" erhalten mit 

ilung,. über das Auslaufen von 

rg . 
erhält mit Pt. 1001 Anweisung 

durch Sicherung!, und Einlaufwege 

Schiff 28 wird mit Pt.0009 über 

ijslage im Kapgebiet unterrichtet. 

Kurzsignal des Schiffes wird 

ß das Passieren des Äquators am 20 , 

erschreiten von 30° West am 29. 

chtigt ist. Ski. nimmt an, daß das 

utischen Unterlagen für 1943 ausge- 

^alls weitere Übermittelung von Unter- 

ig ist, sollen sie durch Stichwort 

efordert werden. 

II.) Lage Wes träum: 

1. Feindlage 

Keine besenderen Vorkommnisse. 

2. Eigene lafe 

Nachnittags erfolgloser Tiefangriff 

von 4 feirdlichen Jägern auf 3 Hafenschutzboote 

vor le Ha\|re. 
äin Eindocken des Blookadebrecher "Port- 

land" in jjordeaiuc wurden Reste eines Magnetspreng- 

twillll 
mib 

Ubr^iJ 

?lut)iibc Pci) Dctci), JlihiP, Bciicr, 
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btv Vufi, V]oiib[diciu iijio. 
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2,12.42 liehst nicht 

Ostindien dmj' 

Die notv 

Mar.Attachd 

erst in Japan^sondern bereits in 

chzuf ühren. 

nndigen Maßnahmen sollen mit dem 

okio vereinbart werden. 

tl e 

ti s 

"Karin11 

PT, 0216 l.li 

"Hohenfriedbe 
»Rhako 

über AAMlMS 

durch Biakayt 

eigene U-Boo 

Aus dem letzl 

entnommen, d 

Januar und Ut 
Januar beabsj 

Schiff mit n 

rüstet ist 

lagen notwenc 

"Stadion" an{i 

und "Anneliese Eßberger" erhalten mit 

ilung. über das Auslaufen von 

rg". 
erhalt mit Pt. 1001 Anweisung 

durch Sicherungf. und Einlaufwege 

Schiff 20 wird mit Pt.0009 über 

ijslage im Kapgebiet unterrichtet, 

en Kurzsignal des Schiffes wird 

ß das Passieren des Äquators am 20 , 

erschreiten von 30° West am 29. 

chtigt ist. Ski. nimmt an, daß das 

EUtischen Unterlagen für 1943 ausge- 

lalls weitere Übermittelung von Unter- 

ig ist, sollen sie durch Stichwort 

efordert werden. 

II.) L a g e Wes träum: 

1. Feindlage 

Keine besenderen Vorkommnisse. 

2 . Ex^rfene },ar e 

Nachnittags erfolgloser Tiefangriff 

von 4 feirdlichen Jägern auf 3 Hafenschutzboote 

vor le Hai. re . 
äin Eindocken des Blookadebrecher "Port- 

land" in lordeaux wurden Reste eines Magnetspreng- 
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22.12.42 körpers gefui den, der 1 Meter unter der Wasser- 

linie offen! ar verkehrt angesetzt war, sodaß die 

Sprengwirkunc sich nach außen richtete und an der Bord- 

wand nur leicjhte Einbeulungen entstanden. 

Vor Dünkirchen kenterte der Bagger "llandem II". 

Sperrbrecher 3 brachte 2 am südöstlich Royan eine 

gegen Sperr! recher bestimmte Sondermine unter dem 

Schiff zur Detonation und erlitt schwere Beachädigungen. 

H meldet mit Gkdos. 6014/42, daß im 

rlande nur die Heeresküstenbatterie 

ezielbekämpfung ungeeignet sei. Seg- 

el erlauben erfolgreichen Einsatz 

gegen Fahrzeuge mit geringer Aus-.-wan- 
West hat Kenntnis. 

Batterien sind ««geeignet. 

den hatte ein Hafenschutzboot durch 
r feindlicher Jäger leichte Bersonalver- 

Station 

Bereich Hied< 

1./401 für St 

nerische Mit', 
nicht einma 

derung. Der 
Die übrigen 

(b 

Vor Ymu 
Angriff zwei« 

luste. 

III, N o r d see ,Norwegen, Nordmeer. 

1. Nordsee: 

Nachmittags 

bis W-Miaven, 

durch Störse 

aufgaben wurc 

Einsatz 

Wetterlage ab 

r.d 

inzelne Einflüge in die Deutsche Bucht 

bei denen Störung der Flugmeldegeräte 

er festgestellt wurde. Geleit- und Räum- 

en planmäßig durchgeführt, 

der R-Boote und Vp.Boote wurde wegen 

gebrochen. 

2. Norwegen/Nor« meer 

Admiral 

die Zeit des 

Norwegen meldet die Maßnahmen, die für 

verstärkten Fischfanges im Lofotengebiet 

- tr? - 
tirttum 

mit» 
lihrjtU 
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22.12.4g körpers cefor den, der 1 Meter unter der Wasser- 

linie offenbar verkehrt angesetzt war, sodaß die 

Sprengwirkung sich nach außen richtete und an der Bord- 

wand nur leichte Einbeulungen entstanden. 

klrchen kenterte der Bagger "llandem II". 

3 brachte 2 sm südöstlich Hoyan eine 

recher bestimmte Sondermine unter dem 

tonation und erlitt schwere Be«chädigungen. 

N meldet mit Gkdos. 6014/42, daß im 

rlande nur die Heeresküstenbatterie 

eZielbekämpfung ungeeignet sei. Geg- 

el erlauben erfolgreichen Einsatz 

gegen Fahrzeuge mit geringer Aus^-wan- 

West hat Kenntnis. 

Batterien sind ■ungeeignet. 

den hatte ein Hafenschutzboot durch 

r feindlicher Jäger leichte Pereonalver- 

Vor ÜUr 

Sperrbrecher 

gegen Sperrt 

Schiff zur De 

Station 

Bereich Hiede 

1 ,/401 für Se 

nerische Mit 

nicht einn.a 

derung. Der 

Die übrigen 

Cb 

Vor Ymu 

Angriff zweie 

luste. 

III, Word see ,Norwegen, Nordmeer. 

1. Nordsee; 

Nachmittags 

bis W^haven, 

durch Störse 

aufgaben wurc 

Einsatz 

Wetterlage ab, 

r.d 

inzelne Einflüge in die Deutsche Bucht 

bei denen Störung der Flugmeldegeräte 

er festgestellt wurde. Geleit- und Bäum- 

en planmäßig durchgeführt, 

der R-Boote und Vp.Boote wurde wegen 

gebrochen. 

2. Norwegen/Nort meer 

Admiral 

die Zeit des 

Norwegen meldet die Maßnahmen, die für 

verstärkten Fischfanges im lofotengebiet 
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.12.42 

(258) 

gegenüber Feindüberfallen oder dem Verauoh 

unbemerkter Eindringens getarnter Fahrzeuge in 

die Fjorde und Flottenstützpunkte ab Januar 

vorgesehen sind. (Admiral Norwegen GKdos. 17261/42), 

IV, S k a g e rrak,Ostsee- Eingänge, Ostsee: 

1.Eigene Lage 

Planmüßi 

1503 Uhr melde 

SOS in Qu.A 0 

daß das Schiff 

im Gange ist 

gje Uurohfuhrung der Geleitaufgaben. 

t der Dampfer "Franziska Hendrik Fissel" 

9(326. Aus späterer Meldung ergibt sich, 

Grundberührung hat und Hilfeleistung 

V. U - B o o t skriegführung 

1. Feindlage: 

Sehr rege 

bis 16° West 

Funka ufklärung 

"Strathallan" 

die Torpedier 

Mittelmeer-U 

Neu auf 

ist ein weite 

Tätigkeit 

die Wetterlage 

Sch»»*&i'b den) 

Aufklärungstätigkeit im Ostatlantik 

it mehrfachen U-Bootssichtungen, 

erfaßte, daß der engl. Transporter 

etwa in der Position stand, in der 

uig eines Transporters von einem 

Boot gemeldet wurde. 

Aasmarsch stehen 2 Boote, im Nordmeer 

s Boot in das Op.Gebiet ausgelaufen, 

der U-Boote im Nordatlantik ist durch 

erschwert (wechselnde Sicht mit 

Jn BD 5226 versenkte U 621 1 Tanker 

-Prf 
CMiiim 

Ulli) 
libr^cit 

?1 Ht)itbc tu Dilta, ?Blubf ■Jütrm- 
^■ecfliuid, viliiulaftii 

Mt Cufi, tl^onbfdii'iii ufii*. 
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.12.42 

(258) 

gegenüber ü’eindüberfullen oder dem Versuch 

unbemerkter Eindringens getarnter Fahrzeuge in 

die Fjorde und Flottenstützpunkte ab Januar 

vorgesehen sind. (Admiral Norwegen GKdos. 17261/42), 

IVf S k a g e rrak.Ostsee- Eingänge, Ostsee: 

1 .Eigene La.je : 

Planmäßige Eureliführung der Geleitaufgaben. 

1503 Uhr meldet der Dampfer "Franziska Hendrik Fisoel" 
SOS in Qu.A OS326. Aus späterer Meldung ergibt sich, 
daß das Schiff Grundberührung hat und Hilfeleistung 

im Gange ist 

V. U - B o o 1 

1. Feindlagei 

Sehr rege 

bis 16° Wi 

Funka uf klär ung 

"Strathallan" 

die Torpedier 

tiittelmeer-U 
Neu auf 

ist ein weite 
Tätigkeit 

die ijet ^erläge 

Schw£«&i' b öen) 

skriegführung 

Aufklärungstätigkeit im Ostatlantik 

it mehrfachen U-Bootssichtungen. 

erfaßte, daß der engl. Transporter 

etwa in der Position stand, in der 

g eines Transporters von einem 

Boot gemeldet wurde, 
smarsch stehen 2 Boote, im Nordmeer 

es Boot in das Op.Gebiet ausgelaufen, 
der U-Boote im Nordatlantik ist durch 

erschwert (wechselnde Sicht mit 

Jn BD 5226 versenkte U 621 1 Tanker 

An 
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22.12.42 

(259) 

von 8 OOO BRT 

Von denen auf Ausmarsoh befindlichen U-Booten 

sollen 5 im Gebiet Natal - 3t.Paul unter Versorgung 

aus U 463 vorgesehen werden, weil dieses Gebiet 

sich als güna ;ig erwiesen hat und die z.Zt. dort 

stehenden Boo ;e in Kürze ihre Operationen abbrechen 

müssen. Biese:' Entschluß wird dem BdU dadurch erleich- 

tert, daß die Wetterlage und die Kampfbedingungen 

im Hordatlantf-k z.Zt. ungünstig sind. 

Bie vom 

tenmeldung b 

vor Anker lie 

der Ski. zurü 

Hoheitsgewäss 

zu unerwünschit 

kann. Der 

halb der Hohe 

darf. Der Vp. 

die Boote erh 

ddU vorgesehene Maßnahme einen nach Agen- 

i der Jnsel Flores (Azoren) beschädigt 

enden Dampfer anzugreifen, wird von 

jkgenommen, weil auch das innerhalb der 

r vorgesehene Sprengen der Ankerkette 

en politischen V/eiterungen führen 

befiehlt darauf, daß die Aufgabe inner- 

Ltsgewässer nicht durchgeführt werden 

Streifen im Südatlantik wird aufgelöst, 

jlten freies Manöver, 

te L Jm Mitt 

Treffer auf e 

dem Geleit un 

großen Transp 

werden. Hinze 

in KTB Teil B 

meer erzielte U 565 in CH 7993 einen 

Lnen 2 Schornsteindampfer in oststeuern- 

U 562 in CH 8171 2 Treffer auf einen 

3rter, bei dem Sinkgeräusche gehört 

Lheiten siehe Ergänzung zur Lage U-Boote 

Heft IV. 

VI. L u f t k rie gführung : 

1. Raum um Engla nd: 

Tagesstörangriffe gegen englische Süd- und Süd- 

ostküste, ein^ Spitfire durch Do 217 abgeschossen. 

Keine besonderen Aufklärungsergebnisse. 
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(259) 

tice Driciy Uint, ^nm. 

‘icf fliuifl, len du mit), ^idnijiffü 
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von ö 000 BRT 

Von denen auf Ausmaroch befindlichen U-Booten 

sollen 5 im (lebiet Natal - 8t.Paul unter Versorgung 

aus U 463 vorgesehen werden, weil dieses Gebiet 

sich als güna ;ig erwiesen hat und die z.Zt. dort 

stehenden Boo;e in Kürze ihre Operationen abbrechen 

müssen. Diese:’ Kntschluß wird dem BdU dadurch erleich- 

tert, daß die Wetterlage und die Kampfbedingungen 

im Hordatlantt-k z.Zt. ungünstig sind. 

Dje vom 

tenmeldung b 

vor Anker lie 

der Ski. zurü 

Hoheitsgewäss 

zu unerwünschit 

kann. Der 

halb der Hohe 

darf. Der Vp. 

die Boote erh 
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3dU vorgesehene Maßnahme einen nach Agen 

i der Jnsel Flores (Azoren) beschädigt 

enden Dampfer anzugreifen, wird von 

kgenommen, weil auch das innerhalb der 

r vorgesehene Sprengen der Ankerkette 

en politischen 'Weiterungen führen 

befiehlt darauf, daß die Aufgabe inner- 

Ltsgewässer nicht durchgeführt werden 

Streifen im SUdatlantik wird aufgelöst, 

ilten freies Manöver. 

Jm MitteLmeer erzielte U 565 in CH 7993 einen 

Treffer auf e inen 2 Schornsteindampfer in oststeuern- 

dem Geleit uni U 562 in CH 8171 2 Treffer auf einen 

großen Transpirier, bei dem Sinkgeräusche gehört 

werden. HinzeLheiten siehe Ergänzung zur Lage U-Boote 

in KTB Teil B Heft IV. 

1. 

VI. L u f t k 

Rann um Engla 

Tagesstö 

ostküste, ein 

Keine besonde 

riegführung: 

id: 

rangriffe gegen englische Süd- und Sud- 

3 Spitfire durch Do 217 abgeschossen, 

ren Aufklärungsergebnisse. 
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22 j12■42 

(260) 

Einflüßei 

Jn der 

München und 

Düsseldorf 

stürzte ab, 

Jn Bel, 
die sich in 

richteten. 

2. Mittelmeer; 

Haupte 

an der Tun. 

um 0610 Uhr 

Um 0635 Uhr 

Qeleit an uijK 

Pahrgastsch 

Brand. Um 1 

Trapani und 

Das Plugzeut 
Die ita 

angriffe au: 

vergangenen Nacht Luftangriff gegen 

am Abend 2 Einflüge in den Raum 

cjhne Schäden. 1 Peindflugzeug 

fien/Nordfrankreich 22 Einflüge, 
der Mehrzahl gegen Eisenbahnanlagen 

nsatz des Ob.S. mit 250 Einsätzen 

sfront. Nordostwärts Bougie wurde 

ein Dampfer von 6 000 BRT beschädigt, 
griffen Torpedoflugzeuge das gleiche 

id erzielten 2 Torpedotreffer auf ein 

ff.von 12 000 BRT mit anschließendem 

00 Uhr wurde ein U-Boot zwischen 

Bizerta mit 7 Sonderbomben angegriffen. 

vermutet Vernichtung des U-Boots, 

lienische Luftwaffe führte Nacht- 
Philip^rille und Bona aus. 

3. Ostfront: 

Vor deii Armeefronten 9 Abschüsse. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1 , Feindlage M-ttelmeeri 

Kampfgruppe H befand sich nach Funkaufklärung 

im Seegebiet Algier. Um 0800 Uhr passierten 

15 Frachter und 6 nicht erkannte Kriegsschiffe 

das Kap Treä Forcas mit Kurs West. Der Nachschub- 

verkehr von Alexandrien nach der Cyrenaika 

- w- 

llbrjtU 

•Jlufliibe t»c« jDric«, 101110, 'JOciicr, 
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22.12.42 

(260) 

Einflüße! 

Jn der 
München und 

Düsseldorf 
stürzte ab, 

Jn Bel, 
die sich in 

richteten. 

2. Mittelmeer: 

Haupte: 
an der Tun: 
um 0610 Uhr 
Um 0635 Uhr 
ßeleit an UJ 

Pahrgastsch: 
Brand. Um 1 

Trapani und 
Das fflugzeut 

Die it$ 
angriffe au: 

vergangenen Nacht Luftangriff gegen 
am Abend 2 Einflüge in den Raum 

cjhne Schäden. 1 Peindflugzeug 

i ien/lfordfrankreich 22 Einflüge, 
der Mehrzahl gegen Eisenbahnanlagen 

nsatz des Ob.S. mit 250 Einsätzen 
sfront. Nordostwärts Bougie wurde 

ein Dampfer von 6 000 BRT beschädigt, 
griffen Torpedoflugzeuge das gleiche 
id erzielten 2 Torpedotreffer auf ein 
ff.von 12 000 BRT mit anschließendem 
00 Uhr wurde ein U-Boot zwischen 

Bizerta mit 7 Sonderbomben angegriffen. 
vermutet Vernichtung des U-Boots, 

lienische Luftwaffe führte Nacht- 
Philip^Ville und Bone aus. 

3. Ostfrcnt: 

Vor dejh Armeefronten 9 Abschüsse. 

VII. Kriegführuig im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1 , Feindlage M .ttelmeer: 

Kampfgruppe H befand sich nach Funkaufklärung 

im Seegebiet Algier. Um 0800 Uhr passierten 
15 Frachter und 6 nicht erkannte Kriegsschiffe 
das Kap Tre3 Forcas mit Kurs West. Der Naohschub- 

verkehr von Alexandrien nach der Cyrenaika 
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22.12.42 wurde nach J unkaufklärung fortgesetzt. 

2. Eigene Lage 

le 

Die fe 

21.12, den 

Jnsel DjjerbE 
düng aus 2 

Geleit des 

stehenden 4 

Dampfers Kel 

Trapani eir 

Am 21 » 
nach La GouL 

scheinlich 

mit deutscl 

laufen und 

nach PafermC 

mit 170 to 

nach Tripoli 

7 wei 
von Trapani 
eines Torpec 

Sousse, 5 

nach Sfax 

Die Schiffst 
lauft planmi 

und weitere 
noch zu übe 

malern Verla 

Ski. hg 

zur Entsend 

Bergung dei 

Die Verwend 

der Entsched 

dndliohen Seestreilkräfte, die am 

deutschen Dampfer "Dora" ostwärts der 

versenkten, bestanden nach ital, Mel- 
Hreuzern und einem Zerstörer. Die beim 

durch LT versenkten Dampfer "Etruria" 
UFP haben nach der Versenkung des 

rt gemacht und sind mittags wieder in 

gelaufen. 

um 0800 Uhr explodiertet beim Einlaufen 

ette der ital. U-Jäger "Buri", wahr- 
rjach Minentreffer. 2 ital. Zerstörer 

en Truppen änä vormittags in Bizerta eir^je- 

n|ittag8 mit dem Dampfer "Ankara"wieder 
zurüokgegangen. Ein Transport-U-Boot 

triebsstoff auf dem Wege von Tarent 

s mußte wegen Beschädigung umkehren, 

ijere MFP befinden sich auf dem Marsch 
nach Tunis. Ein Dampfer im Geleit 

obootes auf dem Wege von Palermo nach 

deutsche MFP auf dem Marsch von Tripolis 

sind wegen Feindlage in Zuara eingelaufen. 

berführung von Frankreich nach Jtalien 
lUßig. 8 franz. Schiffe sind in See/ 

25 größere und 14 kleinere Schiffe sind 
iführen. Abschluß der Aktion ist bei nor- 

Jf in etwa 14 Tagen zu erwarten. 
t mit Ski.Qu.A I 36405/42 Einverständnis 

ijng ital. Bergungsmittel mit Personal zur 

in Toulon gesunkenen Schiffe erklärt. 

t|ng gehobener Schiffe soll gern, 

düng des Führers erfolgen, wobei Wert 

©lUltlll 

mit) 
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22.12.42 wurde nach Funkaufklärung fortgesetzt. 

2. Elrsne lü.^e: 

Die fedlndliohen SeestreilkrBfte, die am 

21.12, den ceutschen Daupfer "Dora" ostwärts der 
Jnsel Djerbt versenkten, bestanden nach ital. Mel- 
dung aus 2 Ireuzern und einem Zerstörer. Die beim 

Geleit des curch LT versenkten Dampfer "Etruria" 

stehenden 4 MEP haben naoh der Versenkung des 

Dampfers Ketrt gemacht und sind mittags wieder in 

Trapani eir gelaufen. 

Am 21, um 0800 Uhr explodiertet beim Einlaufen 

nach La Gouiette der ital. U-Jäger "Zuri", wahr- 

scheinlich rach Minentreffer. 2 ital. Zerstörer 

mit deutscl en Truppen dnä vormittags in Bizerta eir^e- 

laufen und nittags mit dem Dampfer "Ankara"wieder 

nach PairnjC zurückgegangen. Ein Transport-U-Boot 

mit 170 to Ietriebsstoff auf dem Wege von Tarent 

nach Tripolis mußte wegen Beschädigung umkehren. 

7 weilere MFE befinden sich auf dem Marsch 
von Trapani nach Tunis. Ein Dampfer im Geleit 
eines Torpecobootes auf dem Wege von Palermo nach 

Sousse. 5 ceutsche MFP auf dem Marsch von Tripolis 

nach Sfax Eind wegen Feindlage in Zuara eingelaufen. 

Die Schiffstberführung von Frankreich nach Jtalien 
läuft plannu.ßig. 8 franz. Schiffe sind in'See/ 

und weitere 25 größere und 14 kleinere Schiffe sind 

noch zu Ubeiführen. Abschluß der Aktion ist bei nor- 

malem Verlaif in etwa 14 Tugen zu erwarten. 

Ski. het mit Ski.Qu.A I 36405/42 Einverständnis 

zur Entsendung ital. Bergungsmittel mit Personal zur 

Bergung dei in Toulon gesumkenen Schiffe erklärt. 

Die Verwendung gehobener Schiffe soll gern, 

der Entscheidung des Führers erfolgen, wobei Wert 
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22.12.42 ägt darauf gele 

Verwendung a 

der deutsche 

werden. Die 

Sicherungef 1 

Der Flottillle 

den Dienet 

Für die 3?lo 

tere 4 vom S 

wird, daß kleine Schiffe , die ftir 

Ls Hilfskriageschiffe geeignet sind, 

Kriegsmarine zur Verfügung gestellt 

lereitetellung der Boote der 6, 

jttille ind loulon schreitet fort, 

nchef der 22,U-Jagdflottille hat 

it dem Sitz in Marseille Übernommen, 

ille sind 11 Fahrzeuge besetzt und wei- 

setransportchef erfaßt. 

11 

3. Bereich Mari ie gruppe Sud: 

Ägäisi Ge lei taufgaben wurden planmäßig erledigt. 

Einsatz des neu ans Triest in Piräus eingetroffenen 

U-Jägers 2103 ist aus Stabilitätsgründen vor- 

läufig nur beschränkt möglich. 

Schwarzes Meer: 

Normale Tätigkeit leichter russi- 

tr|eitkräfte an der mittleren Ostküste. 

erfaßte 9 U-Boote, davon 5 im 

Feindläge: 

scher Sees 

Funkaufklär 

mittlerenib 

ung 

is 

eil 

Eigene Lage: 

MAS-Boote 

1.S-Flottill 

22. südlich 

21. erfolgt 

ein Geleit 

Jn Jalta san 

Transp 

hängt gemäß 

der Schiffsx 

Schutz des 

feindliche 

westlichen Schwarzen Meer, 

Jn der Nacht zum 21. anfeesetzte 

(Gebiet Jalta) haben nichts gesichtet, 

e war mit 3 Booten in der Nacht zum 

der Kertsch-Straße eingesetzt. Am 

erneut starke Luftangriffe auf 

or Balaklava und auf den Hafen Jalta, 

ken 3 Boote der Hafenschntzflottille. 

ortaufgaben planmäßig, ihre Durchführung 

Gruppe Süd 908/42 gKdos. weniger von 

aumgestellung als vielmehr vom 

Geleitverkehrs und der Häfen gegen 

luftangriffe ab. 

mit» 
llhrjcit 

?liij}ab< Orte«, lülitb, fetter, 
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.12.42 3g t 

aL 

darauf gele 

Verwendung 

der deutsche 

werden. Die 

Sicherungsf 1 

Der Plottiilb 

den Dienst 

Für die Flo 

tere 4 vom S 

wird, daß kleine Schiffe , die für 

s Hilfskriegsschiffe geeignet sind, 

Kriegsmarine zur Verfügung gestellt 

lereitstellung der Boote der 6, 

ittille ind Toulon schreitet fort, 

nchef dar 22.U-Jagdflottille hat 

it dem Sitz in Marseiile Übernommen, 

ille sind 11 Fahrzeuge besetzt und'wei- 

etransportchef erfaßt. 

11 

3. Bereich I'ari -isgruppe Süd; 

Ägäis i Gelei 

Einsatz des 

U-Jagers 2 

läufig nur 

itaufgaben wurden planmäßig erledigt, 

neu aus Triest in Piräus eingetroffenen 

ist aus StabilitätsgrUnden ver- 

schränkt möglich. 

103 

be 

Schwarzes Meer: 

Normale Tätigkeit leichter russi- 

itkräfte an der mittleren Ostküste, 

g erfaßte 9 U-Boote, davon 5 im 

westlichen Schwarzen Meer, 

ätr e 

Feindlage: 

scher Sees 

Fan kauf klär uln 

mittlerentbi 

Eigene Lage: Jn der Hacht zum 21. anfeesetzte 

MAS-Boote (Gebiet Jalta) haben nichts gesichtet. 

1.S-Flottille war mit 3 Booten in der Nacht zum 

22. südlich der Kertsch-Straße eingesetzt. Am 

21. erfolgten erneut starke Luftangriffe auf 

ein Geleit vor Balaklava und auf den Hafen Jalta. 

Jn Jalta sanken 3 Boote der Hafenschntzflottille. 

Transportaufgaben planmäßig, ihre Durchführung 

hängt gemäß Gruppe Süd 908/42 gKdos. weniger von 

der Schiffsiaumgestellung als vielmehr vom 

Schutz des Geleitverkehrs und der Häfen gegen 

feindliche luftangriffe ab. 
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22.12.4t VIII. H e e i e a 1 a g e 

Andauerr der schweren Abwehrkämpfe bei der 

Heeresgruppe Don mit vorübergehenden Peindeinbrüchen 

am Hordflügei 

An der ß 

Lu kl . 

Jn Herd 

ittleren Front schwere Kumpfe bei V/el. 

i’rlka atarko Peindtätigkeit bosondera durch 

Sabotagetrupp 

planmäßig, di 

noch abwehrb 

von. Die Betr 

Bewegungen. 

Jn Dune 

Feind sich n 

Besetzung der Buerat-Steliung erfolgt 

e deutschen motorisierten Verbände stehen 

reit im Raum Syrte -o Buerat und südlich da- 

iebsstoffläge erlaubt nur die notwendigsten 

ien erfolgreiche Käiapfe, auf die hin Bel- 

ach i/esten absetzte. 

C/Skl. 

1 
l/£#i. 

(/ 

Ib 

T 
Ib(Kr) 

- - 
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22.12.4^ VIII. H ü e 1 e a 1 a g e 

Andauerr der schweren Abwehrkampfe bei der 

Heeresgruppe Don mit vorübergehenden Feindeinbrüchen 

am Nordflüge I 

An der t 

Luki . 

Jn lIoiÄil 

ittleren Front cchwere Kümpfe bei Wel. 

dabotago truiip 

planmäßig, di 

uocli abv;elirb 

von. Die Beti 

Bewegungen. 

Jn Tune 

Feind sieh n 

fiika starke Feindtätigkeit besonders durch 

Besetzung der Buerat-üteliung erfolgt 

e deutschen motorisierten Verbände stehen 

reit im Raum Syrte -o Buerat uni südlich da- 

iebsstoffluge erlaubt nur die notwendigsten 

ien erfolgreiche Kümpfe, auf die hin der 

acli tfesten ubsetzte. 

C/Skl. 

) ' 
Ib Ib(Kr) 
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23.12.42 P o 1 i t i acher Lageüberblick 

E n g 1 a n 

Der britische Minister für den Mittleren Osten 

Casey hatte in einer Rundfunkrede Ausführungen über 

Bedeutung der Offensive auf Ägypten nach Westen ge- 

macht und dei Mittleren Osten als Schlüsselpunkt 

der angelsäcasischen Kriegführung erneut herausge- 

stellt. 

Breiten laura nimmt in der Presse der Antrag 

der kommunistischen Partei Englands auf Anschluß 

an die Labour-Party ein. 

Reuter kommentiert das Vertrauensvotum des finni- 

schen Parlaments für die finnische Regierung. 

P r a n k r ich: 

Das Ergebnis der Besprechungen Laval mit dem 

Führer und Oiano wird in Frankreich allgemein pod - 

tiv beurteilt. 

Eine Stärkung der Stellung von Laval ist unver- 

kennbar. Allerdings bleibt abzuwarten, ob es Laval 

gelingen vviri, mit seinen Versuchen eine geschlossene 

Regierungsfü.irung unter Ausschaltung der Darlan - 

Dorifcaux - D^at-Bestrebungen .zu erreichen. 

“ £6S~- 
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23.12.42 P o 1 i t i acher lageUberblick 

E n g 1 a n 

Der britiache Minister für den Mittleren Osten 

Caaey hatte in einer Rundfunkrede Ausführungen über 

Bedeutung der Offensive auf Ägypten nach Westen ge- 

macht und dei Mittleren Osten als Schlüsselpunkt 

der angelsächsischen Kriegführung erneut herausge- 

stellt. 

Breiten laum nimut in der Presse der Antrag 

der konimunistischen Partei Englands auf Anschluß 

an die Labour-Party ein. 

Reuter kdsimentiert das Vertrauensvotum des finni- 

schen Parlaijants für die finnische Regierung. 

P r a n k r ich: 

Das Ergebnis der Besprechungen Laval mit den 

Führer und Ciano wird in Frankreich allgemein pcdL - 

tiv beurteilt. 

Eine Stärkung der Stellung von laval ist unver- 

kennbar. Allerdings bleibt abzuwarten, ob es laval 

gelingen wiri,mit seinen Versuchen eine geschlossene 

Regierungsfü.irung unter Ausschaltung der Darlan - 

Bordeaux - Deat-Bestrebungen .zu erreichen. 
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23.12.42 J t a 1 i e 

Die itt.lienische Presse weist daraufhin, 

daß bei den 

mit dem itui 

Besprechungen iiu Führerhauptquartier 

Außenminister das Hauptaugenmerk 

auf den Kriegsschauplatz Mittelmeer gerichtet 

sei, auf den die Alliierten ihren Hauptschlag 

planten. . "Daily Telegraph" schließt sich die- 

ser Auffass\ng an. 

Iberische Halbinsel: 

3a 

Amtlich 

gen in Lisa 

Jordana - 

von Spanien 

Englist 

die Vereihba 

auf eine de 

es SchlußcommuniquÄ über die Besprechun- 

ijibon mit Hinweis auf die Beden von 

lazar über dis: gemeinsamen Interessen 

und Portugal. 

he Zeitungen behaupten demgegenüber, 

rungen seien vor allem im Hinblick 

titsche Invasion geschlossen worden. 

USA 

lie Nach 

eine allge 

eintreten. 

in Marokko 

Sinne der at 

Wegen Ausbl 

mische Bevö 

entstanden 

utermeldung soll 1943 in den USA 

ine Rationierung der Nahrungsmittel 

Die Lage in Nordafrika, besonders 

hat sich offenbar noch nicht voll im 

aerikanischen Wünsche entwickelt, 

iben des Nachschubs für die einhei- 

kerung soll bereits Enttäuschung 

nein. 
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23.12.42 J t a I i e 

Die itt.lienisuhe Presse weist daraufhin, 

daß bei den 

mit dem itai 

Besprechungen im Führerhauptquartier 

Außenminister das Hauptaugenmerk 

auf den Krii gsschauplatz Mittelmeer gerichtet 

sei, auf den die Alliierten ihren Hauptschlag 

planten. . "Daily Telegraph" schließt sich die- 

ser Auffaas\ng an. 

Iberische Halbinsel: 

Sa 

Amtlich 

gen in Lias 

Jordana - 

von Spanien 

Engliei 

die Vereihba: 

auf eine de 

es SchlußcommuniquA über die Besprechun- 

^bon mit Hinweis auf die Beden von 

lazar über dii gemeinsamen Jnteressen 

und Portugal. 

he Zeitungen behaupten demgegenüber, 

rungen seien vor allem im Hinblick 

itsche Invasion geschlossen worden. 

USA 

Rc Hach 

eine allge 

eintreten. 

in Marokko 

Sinne der ai 

Wegen Ausbla 

mische Bevö 

entstanden 

utermeldung soll 1943 in den USA 

ine Rationierung der Nahrungsmittel 

Die Lage in Nordafrika, besonders 

hat sich offenbar noch nicht voll im 

iierikanischen Wünsche entwickelt, 

iben des Nachschubs für die einhei- 

kerung soll bereits Enttäuschung 

aein. 
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23.12.42 

(261) 

Türkei 

Verochiec 

lichkeit eint 

Paktes hin, 

bezeichnet w 

daß die Türke 

alliierten K;' 

beseitigen m' 

in der Türke 

nominen. 

ene Nachrichten deuten auf die Mög- 

s russisch-türkischen Freundschafts- 

essen Abschluß allerdings als verfrüht 

rd. Es scheint aber zweifellos zu sein, 

i wenigstens die Unklarheiten in den 

iegszielen in ihrer Interessensphäre 

ichte/f. Pressecampagne gewisser Zeitungen 

gegen deutsche Kriegsziele hat zuge- 

lii, 

I.) Wegen de 

reits ei 

Chef 3kl 

soll.(3i 

Zug . 

schuld r 

könnte. 

II.) Vortrag 

Lagebesprechung beim Chef Ski 

zahllosen Dampferhavarien und der be- 

getretenen großen Schäden ordnet 

an, daß an den RKS herangetreten werden 

ilie Schrbn. 1 .Ski. II 42864/42 g in KTB Teil C,X 

eich laufen Untersuchungen, ob Mit- 

rwegischer Lotsen oder Sabotage vorliegen 

hef MNDi 

a) An de ’ Weihnachtsringsendung nehmen 2 U-Boote 

teil. 

b) Marin i hat Bedenken wegen der leichten Kom- 

promi itierung des Luftwaffen-ES oft zur 

Sprac.ie gebracht. Als beste Lösung wird ange- 

sehen, daß die Schiffe die Aufforderung für 

die Art des Stern-ES selbst geben, damit das 

gültige ES nicht bekannt wird. 
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23.12.42 

(261) 

Türkei 

Veraehiei 

lichkeit eint 

paktea hin, 

bezeichnet w 

daß die Türke 

alliierten K^' 

beseitigen m' 

in der Türke 

nommen. 

ene Nachrichten deuten auf die Mcg- 

s russisch-türkiachen Preundschafts- 

esaen Abschluß allerdings als verfrüht 

rd. Es scheint aber zweifellos zu sein, 

i wenigstens die Unklarheiten in den 

iegazielen in ihrer .Interessensphäre 

ichte/f. Pressecampagne gewisser Zeitungen 

gegen deutsche Kriegsziele hat zuge- 

I.) Wegen de 

reits ei 

Chef Ski 

soll.(3i 

Zug), 

schuld i 

könnte. 

II.) Vortrag 

Lagebesprechung beim Chef Ski 

zahllosen Dampferhavarien und der be- 

getretenen großen Schäden ordnet 

an, daß an den HKS herangetreten werden 

ihe Schrbn.1.Ski.II 42EC4/42 g in KTB Teil C,X 

eich laufen Untersuchungen, ob Hit- 

rwegischer Lotsen oder Sabotage vorliegen 

ihef MND! 

a) An de:: Weihnachtsringsendung nehmen 2 U-Boote 

teil. 

b) Marin; hat Bedenken wegen der leichten Kom- 

promi itierung des Luftwaffen-ES oft zur 

Spree ie gebracht. Als beste Lösung wird ange- 

sehen, daß die Schiffe die Aufforderung für 

die A:t des Stern-ES selbst geben, damit das 

gültige ES nicht bekannt wird. 
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23.12-.42 
III.) Vortra,1; Olief Skl.Qu.A Uber Werftliegezeit 

(262) 

.:n 

"Hipper". 

Februar En 

soll. Bei 

entschied 

im Januar 

"Scharnho 

der Backb 

an Geochw 

beträgt j 

mäßige ReJ> 

Verlegung 

Frage des 

Schiffen • 

die durch 

die Perso. 

sonal kanii 

■stehen. C 

zunächst 

(Hüllkürp 

Ohef Ski. entscheidet, daß Anfang 

tscheidung des Führers erfragt werden 

gestrigem Vortrag hat der Führer dahin 

, daß"Scharnhorst" und "Prinz Eugen" 

nach Norwegen verlegen sollen, 

st" hat beim Festmachen eine Havarie 

irdmarsohturbine erlitten. Die Einbuße 

ndigkeit beim Festsetzen der Surbige^ 

idoch nur 0,5 am. Es soll deshalb 

aratur erfolgen und die beabsichtigte 

nicht verschoben werden. Über die 

Einbaues von S-Geräten auf den KT- 

vird auf die Schwierigkeit hingewiesen, 

Verringerung des Kohlenvorrates und 

lalschwierigkeiten (Handelsschiffsper- 

das S-Gerät nicht ausnutzen) ent- 

ef Ski. entscheidet, daß der Einbau 

zurücftgestellt, aber schiffbaulich 

;r) bereits vorbereitet werden soll. 

IV.)Vortrag K -Ohef über weitere Devisenschwierigkei- 

Gr Li ten in 

Beschränk 

Rahmen 

RKS. 

und 

echenland,die dadurch notwendige 

mg der Uarineaufgaben in dem bisherigen 

das diesbezügliche Abkommen mit dem 

I.) Ohef M Rü trägt über erneute Schwierigkeiten 

in der Arbeiterfrage durch zahlreiche Einberu- 

fungen für das Heer vor. 50 000 Arbeiter 

sollen ge 'en französische Arbeitskräfte ausge- 

tauscht wsrden. 

T Wa befürchtet auch Zugriff auf Torpedo- 

Arbeiter (Spezialisten), 

Ohof Ski. ordnet besondere Aufmerksamkeit 

in dieser Frage und notfalls erneute Vereinba- 

rungen mit Reichsminister Speer an. 
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23.12.42 
III.) Vortra,1; Ohef Ski.Qu.A Uber Werftliegezeit 

(262) 

(in 

"Hipper". 

Februar En 

soll. Bei 

entochied 

im Januar 

"Soharnlio 

der Backb 

an Geachw 

beträgt j 

madige Rei 

Verlegung 

Frage des 

Schiffen ■ 

die durch 

die Perso 

sonal kanji 

•stehen. C 

zunächst 

(Hüllkürp 

Ohef Ski. entscheidet, daß Anfang 

tscheidung des Führers erfragt werden 

gestrigem Vortrag hat der Führer dahin 

daß"Scharnhorst" und "Prinz Eugen" 

nach Herwegen verlegen sollen, 

st" hat beim Festmachen eine Havarie 

irdmarschturbine erlitten. Bie Einbuße 

ndigkert beim Festsetzen der lurbige^ ., 

idoch nur 0,5 sm. Ee soll deshalb 

aratur erfolgen und die beabsichtigte 

nicht verschoben werden. Über die 

Einbaues von S-Geräten auf den KT- 

vird auf die Schwierigkeit hingewiesen, 

Verringerung des Kohlenvorrates und 

lalschwierigkeiten (Handelsschiffsper- 

das S-Gerät nicht ausnutzen) ent- 

ef SLl. entscheidet, daß der EiiiBau 

zurücfcgeatellt, aber schiffbaulich 

;r) bereits vorbereitet werden soll. 

IV. ) Vor trag K -Chef über weitere Devisenschwierigkei- 

Gr Li ten in 

Beschränk 

Rahmen 

RKS. 

uni 

echenland,die dadurch notwendige 

mg der Marine auf gaben in dem bisherigen 

das diesbezügliche Abkommen mit dem 

I.) Ohef M Rü trägt über erneute Schwierigkeiten 

in der Arbeiterfrage durch zahlreiche Einberu- 

fungen fü? das Heer vor. 50 000 Arbeiter 

sollen ge jen französische Arbeitskräfte ausge- 

tauscht wsrden. 

T Wa befürchtet auch Zugriff auf Torpedo- 

Arbeiter (Spezialisten), 

Ohof Ski. ordnet besondere Aufmerksamkeit 

in dieser Frage und notfalls erneute Vereinba- 

rungen mit Reicheminister Speer an. 
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23.12.42 

(263) 

(264) 

(265) 

VI.) Chef Ski. 

der gestr 

kannt. Ni( 

1.Skl.Ib 

gibt die wesentlichsten Punkte aus 

gen Besprechung im Pilhrerhauptquartier be- 

derschrift siehe in KTB Teil C Heft XIV 

i?72/42 gKdou.Chefs, 

Kleiner Kreis: 

I.) Der Einsp 

tigte Ein^ 

soll nach 

liches Sei.: 

werden. 

Chef 

Zusanimena 

sind. 

^■uch der Gruppe Nord über die beabsich - 

ichtung und die Befugnisse des FdU Norwegen 

Entscheidung Chef Ski. durch ein persön- 

reiben an Generaladmiral Carls bereinigt 

Ski. betont, daß Schwierigkeiten durch 

tbeiten und guten Willen leicht zu beheben 

II.)Über Fernichreiben des Reichsmarschalls an Ob.d.M. 

betreffenc. Mittelmeer-Transporte siehe KTB Teil C i 

Kleinster Kre 

I.) Die Frage ob die Verlegung großer Schiffe nach Nor- 

wegen bes.'ier in dunkler Nacht oder wegen der Wirk- 

samkeit der feindlichen Ortungsgeräte in hellen 

Nächten bei guter Sicht erfolgen soll, ist erneut 

bei Ski, ..n Überprüfung. Gruppe Nord und Flotte 

sind zur Stellungnahme auf gef ordert. 

II.) Die Frage 

Gruppe Süd 

Fernschre 

der Beziehungen zur Türkei, die von 

angeregt wurde, wird von Ski. im besonderen 

ben beantwortet. Siehe KTB Teil. Hi  

?6?~- 

mit) 

Ilbrjeit 

21 iit)iibt cc* Dntö, iiiD, 2!5cuer, 
eccflrtua, eidMitlUU 

bcr iliifr, Tloiibfdifiii ufii». 
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23.12.42 

(263) 

(264) 

(265) 

VI.) Chef Ski. 

der gestr 

kennt. Nie 

1.Skl.Ib 

gibt die wesentlichsten Punkte aus 

gen Besprechung im Pührerhauptquartier be- 

derschrift siehe in KTB Teil C Heft XIV 

i?72/42 gKdos.Chefs, 

Kleiner Kreis: 

I. ) Der Einsp 

tigte Ein^: 

soll nach 

liches Sch: 

werden. 

Chef 

Zusanimenat 

sind. 

II. )Über Pernu 

betreffeni. 

Kleinster Kre 

^■uch der Gruppe Nord über die beabsich - 

ichtung und die Befugnisse des Pdü Norwegen 

Entscheidung Chef Ski. durch ein persön- 

reiben an Generaladmiral Carls bereinigt 

Ski. betont, daß Schwierigkeiten durch 

beiten und guten Willen leicht zu beheben 

chreiben des Heichsmarschalls an Ob.d.M. 

Mittelmeer-Transporte siehe KTB Teil C .\,'i 

d<: 

I.) Die Präge 

wegen bes 

samkeit 

Nachten 

bei Ski. 

sind zurS 

ob die Verlegung großer Schiffe nach Nor- 

er in dunkler Nacht oder wegen der Wirk- 

r feindlichen Ortungageräte in hellen 

bei guter Sicht erfolgen soll, ist erneut 

n Überprüfung. Gruppe Nord und Flotte 

;ellungnahme auf gef ordert. 

II.) Die Präge 

Gruppe Süd 

Pernschre 

der Beziehungen zur Türkei, die von 

angeregt wurde, wird von Ski. im besonderen 

ben beantwortet. Siehe KTB Teil.^iÜ  
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Tfiiflube ti(ö DtKö, TüiuD, Utaitv, 
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Beson.de 

I.) Hinweis 3kl, an Station D/Heimatstab Ausland 

über Verlreitung von Nachrichten im Kamerad- 

schaf tsdienet, aus denen der Gegner auf 

Schiffsverluste schließen könnte, siehe PS.1,Ski. 

Gkdos. 33 133/42. 

II.) Nach dem russischen Nachrichtendienst hat der 

türkische Gesandte in Lissabon an seine Re- 

gierung lemeldet, daß die Möglichkeit eines angel- 

sächsischen Angriffs auf Portugal vorliege. 

III.) 

IV.) 

V.) 

QSorfomnuiiffe 

Über die Verschiffungen von Nachschub aus Eng- 

land nacl. Nordafrika siehe Ausland /Abw. g 52167/42 

(Bericht von Osbow). und Meldung des Mar.Att. 

Tokio g ]909/42. 

Nach Abwehrmeldung hat ein engl. Plieger- 

offizier auf der Durchreise in Lissabon erklärt, 

daß z.Zt noch großer Treibstoffmangel in 

Nordafriha bestände. 

Anfang Dezember seien 10 weitere D-Boote 

der engl Mittelmeerflotte zugeteilt worden. 

Nachrich ;en über die Feindlage siehe XB-Bericht 

Nr. 5l/4 i, in dem besonders bedeutungsvoll 

die seit 15.12. erfolgte Verbesserung der 

Schlüsse LSicherheit der engl. Hauptverfahren 

durch zu sätzliche Uberschlüsselung der Kenn- 

gruppen f.at, 

Niedersc irift über die Besprechung C/Skl, mit 

Vizeadm. Nomura am 18.12. siehe in KTB Teil C, 

Heft XIV 
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Öceflrtiiö, »tltiid)iung( (äietulflfcli 

Oer i'ufi, WonofAchi ufip. 
^offoiunmiffe 

23.12.42 Beson.de 

I.) Hinweis Ski, an Station D/^eimatstab Ausland 

über Verlreitung von Nachrichten im Kamerad- 

schaftsdienst,aus denen der Gegner auf 

Schiffsverluste schließen könnte, siehe PS.1.Ski. 

Gkdus. 32 133/42. 

II.) Nach dem russischen Nachrichtendienst hat der 

türkische Gesandte in Lissabon an seine Re- 

gierung gemeldet, daß die Möglichkeit eines angel- 

sächaiscl en Angriffs auf Portugal vorliege. 

III.) 

(266j 
IV.) 

(267) 

Über die Verschiffungen von Nachschub aus Eng- 

land nacl. Nordafrika siehe Ausland /Abw. g 52167/42 

(Bericht von Osbow). und Meldung des Mar.Att. 

Tokio g ]909/42. 

Nach Abwehrmeldung hat ein engl. Flieger- 

offizier auf der Durchreise in Lissabon erklärt, 

daß z.Zt noch großer Treibstoffmangel in 

Nordafrika bestände. 

Anfang Dezember seien 10 weitere D-Boote 

der engl Mittelmeerflotte zugeteilt worden. 

Nachrich ;en über die Feindlage siehe JCB-Bericht 

Nr. 51/4 !, in dem besonders bedeutungsvoll 

die seit 15.12. erfolgte Verbesserung der 

Schlüsse .Sicherheit der engl. Hauptverfahren 

durch zu lätzliche Überschlueselung der Kenn- 

gruppen ist. 

V.) Niedcrsc 

Vizeadm. 

Heft XIV 

irift über die Besprechung C/Skl, mit 

Nomura am 18.12. siehe in KTB Teil C, 



2\umu 
mit) 

llbrjdi 
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25.12.42 h i VI.) Der BdU 

2.AdU übe 

besonders 

Die Lage 

zu. überse 

ten in Zu 

Kenntnis. 

t mit Gkdos. 5653/42 einen Bericht des 

die zunehmenden Personalschwierigkeiten 

bei den Kommandanten vorgelegt, 

jedarf ernster Beachtung, weil noch nicht 

ien ist, wie die zunehmenden Schwierigkei- 

cunft überwunden werden können. MPA hat 

VII.) Unterrichjt 

schaftsab 

Kriegsmat 

Kohlenlie 

ung über das deutsch-italienische Wirt- 

Icommen, besonders die Verstärkung von 

irialiieferungen an Italien und vermehrter 

erungen siehe M EU Gkdos. 1772/42. 

VIII.) Vermerk 

in Buenos 

Zusammuns 

(1.Ski.42 

iiper die Wichtigkeit des Hafenverkehrs 

Aires für die englische Versorgung siehe 

fcellung von 3.3kl. PH vom 23.12, 

311 geh,) 

I. Kriegführung 

1. Eigene Lage: 

Blockad 

eingelaufen 

Benachrichti 

mark" siehe 1 

zugslage wir 

Blockadebrec: 

legt.(PT.141 

über feindli 

und folgende 

Lage 23.12. 

in den außerheimischen Gewässern! 

3brecher "Brake" ist heute in Yokohama 

Benachrichtigung Mar.Att.Tokio über 

jung Angehöriger von Schiff 10 und "Ucker- 

3kl. Gkdos. 116/42. V/egen d er Geleits- 

i Punkt "Raumleiter" für einlaufenden 

ler "Rhakotis" um 200 sm nach Osten ver- 

2). Benachrichtigung aller Außerheimischen 

dien Schiffsverkehr siehe Pts, 1341, 1946 

mit) 
Uhrjctl 

?1 iii)«ib( fcu Oriru, Wiuft, Bcncr. 

ettgAiiiV ;Ötltiici>iHUö, ^idiiiatfii 

Cer t'uft. Büi^filuut ufiiv 
^ortüminiiiffe 240 

23.12.42 h i VI.) Der BdU 

2.AdU übe 

besonders 

Die Lage 

zu überse 

ten in Zu 

Kenntnis. 

t mit Gkdos. 5653/42 einen Bericht des 

die zunehmenden Personalschwierigkeiten 

bei den Kommandanten vorgelegt, 

jedarf ernster Beachtung, weil noch nicht 

ien ist, wie die zunehmenden Schwierigkei- 

cunft überwunden werden können. MPA hat 

VII.) Unterricht 

schaftsab 

Kriegsmat 

Kohlenlie 

ung über das deutsch-italienische ffirt- 

Icommen, besonders die Verstärkung von 

äriailieferungen an Italien und vermehrter 

erimgen siehe M Hü Gkdos. 1772/42. 

Ü 3 VIII.) Vermerk 

in Buenos 

Zusammen^ 

(1.Ski.42 

er die Wichtigkeit des Hafenverkehrs 

Aires für die englische Versorgung siehe 

tellung von 3.3kl. PH vom 23.12, 

311. geh,) 

I. Kriegführung 

1. Eigene Lage: 

Blockad 

eingelaufen 

Benachrichti 

mark" siehe 1 

zugulage wir 

Blockadebrec 

legt,(Pf.1412 

über feindli 

und folgende 

Lage 23.12. 

in den. außerheimischen Gewässerni 

äbrecher "Brake" ist heute in Yokohama 

Benachrichtigung Mar.Att.Tokio über 

jung Angehöriger von Schiff 10 und "Ucker- 

3kl. Gkdos. 116/42. V/egen der Geleits- 

i Puntt "Raumleiter" für einlaufenden 

rer "Rhakotis" um 200 sm nach Osten ver- 

). Benachrichtigung aller Außerheimischen 

dien Schiffsverkehr siehe Pts, 1341, 1946 
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.12.42 II. Lage es träum 

1. Feindlage: 

Nach Ab 

zeit raids 

Unternehmen, 

scheinlich 

Nach e 

das Flugsicb|e 

4.11. auf 

0625 West je 

Ortstonnen 

es sich um 

zeuge oder 

Beseitigung 

Wehrmeldungen sollen in der Weihnachts- 

an der Kanalküste, ähnlich dem Dieppe- 

geplant sein. Es handelt sich wahr- 

eine planmäßige Falschmeldung, 

t heute eingegangener Meldung sichtete 

rungsschiff "Jmmelmann" am 3. und 

7° Nord und 0648° West und auf 4758 Nord 

3 2 Meter hohe weisee Xonaon mit 

hellem Licht. BSW vermutet, daß 

davigatorische Ansteuerungspunkte für Flug- 

Sperrabsichten handelt und hat Maßnahmen zur 

der Bojen eingeleitet. 

und 

2. Eigene Lage 

Am 22. 

ein Anschlaf 

wurde. Nach! 

flugzeuge a 

gern Sachschaden 

abends ist auf eine Marinestreife in Calais 

erfolgt, bei dem ein Soldat verletzt 

orschung läuft, Angriff durch 27 Feind- 

das Fort La Site (St.Malo) mit gerin- tf 

III. N o r d s € e ,Nor wegen, Nordmeer: 

1. Nordsee: 

öperrbrt 

Schiermonikoc 

und hat auf 

Mine geräumt 

eher 173 erhielt bei Geleit nördlich 

g starke Schäden durch Minentreffer 

dem Rückmarsch nach Hamburg eine weitere 

iiuo 
Nbrjeit 

?l»gabc Dt« Ortt«, lijinD, lUtutr. 
litcfltuiö, jöcUHitWHiirt, 

Dtr tnft. Cl^DiiDicfacin ufiu. 
^iH’foiiiiiuuffe 

.12.4-2 II. Lage es traun 

1. I'emJlqgi.: 

ALw Nach 

zeit raids 

Uutornehnien, 

scheinlich 

Nach e 

das Flugsieh|e 
4.11. auf 

0625 West je 
Ortstonnen 

es sich um 

zeuge oder 

Beseitigung 

ehrmeldungtn sollen in der Weihnachts- 

an der Kanalküste, ähnlich dem Bieppe- 

geplant sein. Es handelt sich wahr- 

eine planmäßige Falschmeldung, 

t heute eingegangener Meldung sichtete 

rungssohiff "Jmmelmann" am 3. und 

7° Nord und 0648° West und auf 4758 Nord 

3 2 Meter hohe weisee Xonaon mit 

d hellem Licht. BSYf vermutet, daß 

davigatorische Ans teuerungspunkte für Flug- 

Eperrabsichten handelt und hat Maßnahmen zur 

der Bojen eingeleitet. 

uni 

2. Eigene Lage 

Am 22. 

ein Anschlaf 
v/urde. Nachi 

flugzeuge a 

gern Sachschdi 

abends ist auf eine Marinestreife in Calais 

erfolgt, bei dem ein Soldat verletzt 

orochung läuft. Angriff durch 27 Feind- 

das Fort La Site (St.Malo) mit gerin- 

den. 

uf 

III. N o r d s £ c , Nor vj egen, Hordmeeri 

1. Nordsee: 

Sperrbre 

Schiermonikoc 

und hat auf 

Mino geräumt 

eher 173 erlaelt bei Geleit nördlich 

g starke Schäden durch Minentreffer 

cem Rückmarsch nach Hamburg eine weitere 
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Daiiini 
imD 
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'21ii|]t)i>e De» Oi'Kö. Wu^, ^nirr, 
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2^.12.42 Nördlich Bor- 

138, der bei 

ist. 

Eine we 

Vp.Boot gerü 

Nachte 

schelling a 

achosaen und 

Bei dem Luft 

Stabagebaude 

Werkstatt ft 

1 Hafeneehutli 

V/elirmacht. 2 

flak abgeac 

Um 2400 

Bomber bei 1 

:ura liinentreffer auf Sperrbrecher 

Einachleppverauch nach Emden gesunken 

itere Mine nördlich Terschelling durch 

nnt. 

erfolgt ein Luftangriff nördlich Ter- 

eigenes Geleit, bei dem 2 Flugzeuge abge- 

ein weiteres in Brand geschossen wird, 

angriff auf Den Helder mittags wird das 

der 34,MS-Flottille zerstört, die Torpedo- 

4-6 Wochen unbrauchbar gemacht und 

aboot vernichtet. Personalverluste der 

Tote, 11 Verletzte. 1 Hudson durch Marine- 

ssen. 

Uhr schießt Marineflak einen 4-motorigen 

en Helder ab. 

uf 

Jr 

to 

Norwegen/Norimeer 

Über der nördlichen und mittleren Nordsee 

lebhafte feindliche Luftaufklärung. Südlich Egersund 

erfolgloser LT-Angriff auf eigenes Geleit. Jm Gesamt- 

bereich Adm. Norwegen ist vom 23.12. bis 28.12. Alarm- 

stufe 1 wegen erwarteter FeindUnternehmungen befohlen. 

Am 28.12, beobachtete 1 Fischer im Ostausgang des Mage- 

roey-Sundes ein tauchendes U-Boot. Das Seegebiet wurde 

wegen Minenverdacht gesperrt. 

Jm Bereich Petsamo ergebnisloses Artillerieduell 

mit russ. Betterien der ^ischerhalbinsel. Am 22.12. 

hat die englische Funkstelle Cleethorps an alle engl. 

Schiffe eine Sperrerklärung für den Mastra- und 

Talgefjord erlassen. 

7-3 ~ 

tuiimi 
imb 

Uhrjcii 

4iii)iibt DCJ Crtce, Wiiio, tretet, 
ötcfltuiö,- ^clnirinunfl, ^ idülafcit 

ber i'ufj, CPionbidHiu ufii'. 
VorfonimiuHc 241 

2?.12.42 

uf 

Nördlich Bor.i 

130, der bei 

ist. 

Eine we 

Vp.Boot g,erä 

Nachta 

scholling a 

achoaaen und 

Bei dem Luf 

Stabagebäude 

Werkatatt fi- 

1 Hafeneehui 

Welirmacht. 2 

flak abgeac 

Um 2400 

Bumber bei I 

:ura Minentreffer auf Sperrbrecher 

Einachleppversuch nach Emden gesunken 

itere Mine nördlich Terachelling durch 

amt. 

arfolgt ein Luftangriff nördlich Ter- 

eigenes Geleit, bei dem 2 Flugzeuge abge- 

ein weiteres in Brand geschossen wird. 

t|angriff auf Den Helder mittags viird das 

der 34,MS-Flottille zerstört, die Torpedo- 

j|r 4 - 6 Wochen unbrauchbar gemacht und 

aboot vernichtet. Personalverluste der 

Tote, 11 Verletzte. 1 Hudson durch Marine- 

hjoasen. 

Uhr schießt Marineflak einen 4-motorigen 

en Helder ab. 

Nur., egen/Nor imeer 

Über der nördlichen und mittleren Nordsee 

lebhafte feindliche Luftaufklärung. Südlich Egersund 

erfolgloser LT-Angriff auf eigenes Geleit. Ja Gesamt- 

bereich Adm. Norwegen ist vom 23.12. bis 28.12. Alarm- 

stufe 1 wegen erwarteter FeindUnternehmungen befohlen. 

Am 28.12, beobachtete 1 Fischer im Ostausgang des llage- 

roey-Sundea ein tauchendes U-Boot. Das Seegebiet wurde 

wegen Minenverdacht gesperrt. 

Jm Bereich Petsamo ergebnisloses Artillerieduell 

mit russ. Batterien der ^ischerhalbinsel. Am 22.12. 

hat die engiische Funkstelle Cleethorps an alle engl. 

Schiffe eine Sperrerklärung für den Mastra- und 

Talgefjord Erlassen. 
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?lii{jrtbc oa Drtfö, WiiiD, llicucf, 

tfctilrtiirt, ißcIeud)(iiii, «5ld;tirtfcii 
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IV. Skagei rak, Ostsee-Eingänge, 0 

i e Jm BSO-Be 

Die Räumarbeitt 

wegen Nebel aut 

Nordseeland;do 

ten zwischen de 

züglich der ne 

absichtigtes AiJ: 

gemeldet wurde 

gen des tiar.Ai 

die wegen Über! 

wässer verlegt 

Gebietes wird 

Betreffs i 

rieht des BSO 

Der am 22 

"Franziska Henc 

das Wetter ruh: 

Gange. 

0 V f 0111IIIII i f f C 

s t s e e ! 

ich keine besonderen Vorkommnisse, 

n an der "Wartburg"-Sperre fielen 

Nachts erfolgte ein Einflug über 

sen Zweck vermutlich Absetzen von Agen— 

m Jse- und Roskilde-Fjord war. Ee- 

i.tralen Schiffe in Göteborg, deren be- 

■slaufen in letzter Zeit wieder mehrfach 

handelt es sich nach den Feststellun- 

t. Stockholm um aufgelegte Schiffe, 

üllung des Hafens in die äußeren Ge- 

wurden. Eine Luftaufklärung dieses 

on Luftflotte 5 durchgefUhrt, 

er Versuche mit Ultrarot-ES siehe Be- 

FS Gruppe Nord 010276/42. 

bei Pillau gestran&te Dampfer 

rik Fieser" ist nicht gefährdet, solange 

g bleibt. Die Leichterung ist im 

: n 

(268) 

(269) 

V. U - B 0 o t 

Keine best 

Weisung ar 

mittleren Atlar 

Einzelheil 

im KTB Teil B, 

skriegführung: 

nderen Meldungen. 

BdU über Ansatz der U-Boote iiji 

tik siehe Ski. Gkdos. Chefsache 2776/42 

en siehe in Ergänzung zur Lage U-Boote 

Heft IV. 

-f 

Saturn 
.Minb 
niirjcii 

25.12.42 

Jliiflitbc oct Drtre, Wino, lUuier, 

ftv i'iifi, nunbfd)tili iifju. 

IV. Skagerrak, Oetsee-Eingänge, Ost 

i e Jin BSO-Be 

Die Rhumarbeiit 

wegen Nebel auf 

Nordseeland;de 

ten zwischen de 

züglich der ne 

absichtigtea Aji 

gemeldet wurde 
gen des Mar.Ai 

die wegen Uberi 

wäaser verlegt 
Gebietes wird ■ 

Betreffs i 
rieht des BSO 

Der am 22 

"Franziska He'nc 
das Wetter ruh: 

Gange. 

lU'vf oniiiiiiiffc 

s e e i 

ich keine besonderen Vorkommnisse, 

n an der "Wdrtbuxg"-Sperre fielen 

Nachts erfolgte ein Einflug über 

sen Zweck vermutlich Absetzen von Agen— 

m Jse- und Roskilde-Fjord war. Be- 

itralen Schiffe in Göteborg, deren be- 

;slaufen in letzter Zeit wieder mehrfach 

handelt es sich nach den Feststellun— 
t. Stockholm um aufgelegte Schiffe, 

Uilung des Hafens in die äußeren Ge- 

wunden. Eine Luftaufklärung dieses 
on Luftflotte 5 durchgeführt, 

er Versuche mit Ultrarot-ES siehe Be- 

FS Gruppe Nord 010276/42. 

bei Pillau gestrandete Dampfer 

rik Fieser" ist nicht gefährdet, solange 

g bleibt. Die Leichterung ist im 

] n 

E268) 

(269) 

V. U - B o o t 

Keine besc 
Weisung ar 

mittleren Atlar 

Einzelheil 
im KIB Teil B, 

skriegführung: 

nderen Meldungen. 
BdU über Ansatz der U-Boote iiji 

tik siehe Ski. Gkdos. Chefsaohe 2776/42 

en siehe in Ergänzung zur Lage U-Boote 
Heft IV. 
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23.12,42 

Jliiflrtbc D c t' Ouce, Willi». Wen er, 
ec fl .ui.), ü c I e ii d) i n u d, i du i a t e i i 

Der t'iifi, Cl^oiiDfeiieiii ii(ii). 

(270) 

0? D r f o ui in ii ine 242 

VI. L u f .t k r i 

1 .Rauin um En^lu nd: 

Keine e 

Über Li 

unter II. unc 

gebiet rnit 

2. Mittelmeer: 

gführung 

igenen Angrifiaunternehmungen. 

tftangriffe auf Den Helder und La Öl te siehe 

III. Nachts 21 Feindeinflüge in das Reichs- 

mbenabwurf auf Essen(Krupp-Werke) 

Angriff von 9 Flugzeugen auf Schiffsziele vor Bone 

blieb ohne Erfolg. 

Luftauflilärung sichtete um lloo Uhr in Algier ein 

größeres Kriegsschiff und etwa 12 Handelsschiffe sowie 

in Malta 3 Kreuzer, 10 Zerstörer, 11 U-Boote und 10 

Handelsschiffe. Zwischen 0020 und 0120 Uhr griffen 

15 Feindflugzeuge den Flugplatz T^mbaklion (Kreta) mit 

Abwurf von 8Q Sprengbomben an. 

3. Ostfront: 

Keine Me 

VII. Kriegfül. 

Idungen. 

rung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage IJittelmeer; 

Das gest 

um 0800 Uhr m 

laufen. Um 17 

von Gibraltar 

Geleitzug vor 

straße nach C 

ern bei Tres Forcas gesichtete Geleit ist 

it 16 leeren Frachtern in Gibraltar einge- 

00 Uhr ging ein Geleitzug von 8 Dampfern 

nach Osten. Nachts passierte ein großer 

28 Frachtern und 2 Tankern die Gibraltar- 

sten. Die Kampfgruppe H wird im Seegebiet 

r ?■ - 

Saturn 
lUlb 

llbtjtii 

Angabe btn Oncö, Winb. lüciifv. 
(|).ui.), iÖilduljMHtij, idiiiKiglii» 

Der I'IIII. I1!oiibfilirin »(»). 
^3 ov f o m m ii i f f e 242 

2^.12.4^ 

(270) 

VI. L u f .t kri egführung 

1 .nauia um Englii nd: 

Keine ei]. 

Über Li 

unter II. un<] 

gebiet mit H 

2. Mittelmeer: 

genen Angriffsunternehmungen, 

iiftungriffe auf Den Helder und La $ite siehe 

III. Nachts 21 Feindeinflüge in das Reichs- 

mbenabwurf auf Essen(Krupp-iVerke) 

Angriff von 9 Flugzeugen auf Schiffsziele vor Bune 

blieb ohne Kifolg. 

Luftaufklärung sichtete um lloo Uhr in Algier ein 

größeres Kriegsschiff und etwa 12 Handelsschiffe sowie 

in Malta 3 Kieuzer, 10 Zerstörer, 11 U-Boote und 10 

Handelsschiffe. Zwischen 0020 und 0120 Uhr griffen 

15 Feindflugzeuge den Flugplatz T^mbaklion (Kreta) mit 

Abwurf von 8Cj Sprengbomben an. 

3. Ostfront: 

Keine Me Idungen. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

Das ges1 

um 0800 Uhr n: 

laufen. Um 1 

von Gibraltai 

Geleitzug vor 

straße nach 

ern bei Tres Forcas gesichtete Geleit ist 

it 16 leeren Frachtern in Gibraltar einge- 

7|00 Uhr ging ein Geleitzug von 8 Dampfern 

nach Osten. Nachts passierte ein großer 

28 Frachtern und 2 Tankern die Gibraltar- 

sten. Die Kampfgruppe H wird im Seegebiet 
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23.12.42 Oran vermute 

2. Eigene Lage: 

6 ital. 

3 ital. Zers 

deutschen Tr 

schiff "C.C 

Dampfer "Anr. 

Boot mit 22 

polis angekdi 

sind Maßnahn 

worden.(siel 

Bereitsten 

schreitet fc 

t. 

U-Boote stehelrl im Op.Gebiet, 

törer laufen vormittags in Bizerta mit 

uppen ein. Nachmittags läuft das Motor- 

osta" in Bizerta ein-, desgleichen der 

a Maria" in Sousse. Ein Transport-U- 

to Betriebsstoff ist am 22.1?. in Tri- 

mmen. An der franz. Mittelmeerküste 

en zur Sperrung der Häfen durchgeführt 

e Gruppe West gKdos. 017110/42.)Die 

i|ng der 6.Sicherungsflottille in Toulon 

rt. 

3. Bereich Mar. Gruppe Süd: 

ftgais: Jm C|i 

Motorsegler 

U-Boot bescl 

Saloniki/Len 

Beschuß des 

Beind-U-Bool 

2 kleine Fa! 

Gange. 

Schwarzes Md 

zum 22. IQUU1 

Erneuter Efr 

sichtigt 

Takyl wurde 

mäßig erled 

olf von Saloniki wurde am 22. ein 

mit deutschen Soldaten von einem 

ossen. Die Kleinschiffahrt im Bereich 

alnos wurde gesperrt, Ara 23. erfolgte 

Hafens Kymi (Ostküste Euböa) durch 

9 

rzeuge sind gesunken. U-Jagd ist im 

er; Einsatz 1.S-Flottille in der Nacht 

e wegen Wetterlage abgebrochen werden, 

satz war in der letzten Nacht beab- 

Fahrwasser von Kertsch nach Kap 

wieder freigegeben, Geleitaufgaben plan- 

1 as 

igt. 

zlZ/- 
Oanim 
mib 

llhrjeil 

25.12.42 

?liit)iibc bttf Oircö, TBItib, ?ij111.> 
lilCilillU, c11lld)tHlti). 

brr t;iifl ^tbiibfiiirin ti[ib. 

Oran vermutQ 

2. Eigene Lage; 

6 ital. 

5 ital. Zerc 

deutschen Ti 

schiff "C.Ci 

Dampfer "Anr< 

Boot mit 22 

polis angekdi 

sind Mußnahn 

worden.(siel 

Bereitstellü: 

schreitet fc 

3. Bereich Mar. 

t. 

U-Boote steheld im Op.Gebiet, 

törer laufen vormittags in Bizerta mit 

uppen ein. Nachmittags läuft das Motor- 

osta" in Bizerta ein', desgleichen der 

a Maria" in Sousse. Ein Tranaport-U- 

to Betriebsstoff ist am 22.1?. in Tri- 

mmen. An der franz. Mittelmeerküste 

en zur Sperrung der Häfen durchgeführt 

e Gruppe West gKdos. 017110/42.)Die 

ng der 6.Sicherungsflottille in Toulon 

rt. 

Gruppe Süd: 

ftgüis; Jm C 

Motorsegler 

U-Boot bescl 

Saloniki/Le 

Beschuß des 

Feind-U-Booi 

2 kleine Fal 

Gange. 

Schwarzes Md' 

zum 22. muU1 

Erneuter Sir 

sichtigt 

Tukyl wurde 

mäßig erled 

^ in1 f i) in in ii i f f e 

olf von Saloniki wurde am 22. ein 

mit deutschen Soldaten von einem 

ossen. Die Kleinschiffahrt im Bereich 

os wurde gesperrt. Am 23. erfolgte 

Hafens Kymi (Ostküste Euböa) durch 

rzeuge sind gesunken. U-Jagd ist im 

er; Einsatz 1.S-Flottille in der Naoht 

e wegen Wetterlage abgebrochen werden, 

satz '.var in der letzten Nacht beab- 

Fahrwasser von Kertsch nach Kap 

wieder freigegeben, Geleitaufgaben plan- 

1 as 

igt. 
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2^.12.42 VIII. Lage 0 stasien 

Milit.Att.Toki 

über seine Auft 

tung Indien un 

Mit I.Slctl 

bot der Japane 

Punktes in Ostli 

des Stützpunkt 

berichtet gemäß Ausland/Abwehr Gkdos.470/42 

assung betr. japanischer Abäichten in Rich- 

Ceylon. 

.1 opa 2769/42 gKdos.Chefs, wird das Ange- 

auf Einrichtung eines U-Bootsstütz- 

indien angenommen und die für den Ausbau 

s notwendigen Forderungen angemeldet. 

IX. H e e re 3 1 a g e : 

tfront Andauern der Abwehrkämpfe gegen 

ichen Druck. 

An der Os 

starken feindl 

Jn Afrika! war die Kampftätigkeit durch schlechtes 

Wetter bei anhaltendem Regen behindert. 

O/Skl. 

Ib(Kr) 

- 

£>ritum 
iinb 

UbrieU 

Hiifliibe t>c« Dne«, 7l5ino( 'JUecttc, 
eetflrtnfl, ajtltiidxunß, tfictulfltfii 

bcr tuft, CPtoiibfilKlu u(w. 
^oi’fomnuuHe 243 

23.12.42 VIII. Lage 0 staaien 

Milit.Att.Toki 

über seine Auft 

tung Jndien uni 

Hit 1.Sk[L 

bot der Japane 

Punktes in Ost 

des Stützpunkt 

berichtet gemäß Auoland/Abwehr Gkdos.470/42 

assung betr. japanischer Abäichten in Rich- 

Ceylon. 

.1 opa 2769/42 gKdos.Chefs, wird das Ange- 

auf Einrichtung eines U-Bootsstütz- 

indien angenommen und die für den Ausbau 

3s notwendigen Forderungen angemeldet. 

IX. H e e r e 3 1 a g e : 

tfront Andauern der Abwehrkämpfe gegen 

ichen Druck. 

An der Os 

starken feindl 

Jn Afrika! war die Kampftätigkeit durch schlechtes 

Wetter bei anhaltendem Regen behindert. 

O/Skl. 

Ib i Ib(Kr) 
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24-12.42 P o 1 i t i u c h e r Lagaliberbllck. 

B n g 1 a n 

Hach He 

der britia 

britischen 

Ministers Ca 

che 

L. i 

ater bestehen Pläne zu erneuter Umbildung 

n Regierung und zur Einrichtung eines 

nisteriuma für Hordafrika ähnlich dem des 

ey für den Mittleren Osten. 

Irland 

Der von 

ausgeschlos 

in Hordirlanh 

Empire anstr 

der nordiriechen sozialistischen Partei 

ene Oberst Midgley hat eine neue Partei 

gebildet, die die Zusammenarbeit mit dem 

ebt. 

1' r a n z ö aisch Mordaf r i k a 

Es wird 

und des Zua 

richtet. 

von Verhandlungen zum Zweck der Aussöhnung 

aiamenschlusaes von Darlan und de Gaulle be- 

S c h w e d 

Die Heg 

führung gewi 

Ziehung von 

ständiges Be 

erung beschloß auf Antrag der Wehrmachts— 

se militärische Vorbereitungsmaßnahmen (Ein- 

ruppenteilen zu einmonatigen Übungen und 

eithalten einsatzfähiger Verbände) mit der 

'OiUimi 
utit> 

Uhrjcit 

■?liigiti>c One4, 7^1 nt», 7Umtr. 
licl tu d; Ulli(l, ill 11 (] t (i I 

ccr i'tift. ?)oiiDf(tHiii iifii' 
53 D t f o m in u i f f e 244 

24.12.42 P o 1 i t i a c h e r 

E n K 1 a g 

Irland 

Der von 

auskeschloso 

in üordirlan 

Kiupire anatr 

Lageüberblick 

Nach Htater bestehen Pläne zu erneuter Umbildung 

der britischen Regierung und zur Einrichtung eines 

britischen linisteriums für äcrdafrika ähnlich dem des 

Linisters Cuaey für den hittleren Osten. 

der nordirischen sozialistischen Partei 

ene Oberst Liidgley hat eine neue Partei 

i gebildet, die die Zusammenarbeit mit lern 

bt. 

P ranze 3isch Uordaf r i k a 

Es wird 

und des Zusa 

richtet. 

S c h w e d 

Die Reg 

führung gewi 

Ziehung von 

ständiges Be 

von Verhandlungen zum Zweck der Aussöhnung 

menschlusses von Darlan und de Gaulle be- 

erung beschloß auf Antrag der Wehrmachts- 

se militärische Vorbereitungsmaßnahmen (Ein- 

ruppenteilen zu einmonatigen Übungen und 

eithalten einsatzfähiger Verbände) mit der 
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24.12.42 Begx Unduiig, 

ruliigeiiLaje 

länger sich 

Türk 

daß plötzliche Änderungen der z.Zt. noch 

Schwedens umso wahrscheinlicher würden, Je 

die Kriegsentscheidung hinziehe. 

Die ho 

land sind z 

worden; vern 

sehen Beziel 

In der 

prozeß wurdi 

Angeklagten 

Angeklagten 

jchufter in Deutschland, Italien und Ruß- 

a 23. zum türkischen Außenminister gerufen 

utet wird Besprechung der türkisch / russi- 

ungen. 

Berufungsverhandlung des Papen-Attentats- 

die Kerkerstrafen der sowjetrussischan 

um etwa l/6 ermäßigt, die der türkischen 

blieben unverändert. 

Chile : 

Verseht 

rufung einer 

scheinlich ■ 

des chileni 

wird. 

Hach t 

bereits die 

t|rfung der politischen Spannung. Einbe- 

Geheimsitzung des Senats, in der wahr- 

er Außenminister über die Besprechungen 

chen Innenministers Horales in USA berichten 

rkischer Meldung sollen die Achsendiplomaten 

Pässe verlangt haben. 

Hill» 
llkjdl 

oci) Om**, Wemi, 
^c(ciidHuiii), ei)11^Feii 

oer i'ufi, ^onofihfin ufiu. 
^ in11 o in nt ii i f f t 

24.12.42 Begründung, 

ruliigeriLage 

länger sich 

Türk 

daß plötzliche Änderungen der z.Zt. noch. 

Schwedens umso wahrscheinlicher würden, Je 

die Kriegsentscheidung hinziehe. 

Die ho 

land sind z1 

worden; vern 

sehen Beziel 

In der 

prozeß wurdi 

Angeklagten 

Angeklagten 

ichafter in Deutschland, Italien und Ruß- 

a 23. zum türkischen Außenminister gerufen 

utet wird Besprechung der türkisch / russi- 

ungen. 

Berufungsverhandlung des Papen-Attentats- 

die Kerkerstrafen der Bowjetrussischen 

um etwa 1/6 ermäßigt, die der türkischen 

blieben unverändert. 

Chile : 

Versah; 

rufung einer 

scheinlich 

des ohileni 

wird. 

t|rfung der politischen Spannung. Einbe- 

Geheimsitzung des Senats, in der wahr- 

er Außenminibter über die Bespreohungen 

chen Innenministers Uorales in USA berichten 

Nach türkischer Meldung sollen die Achsendiplomaten 

bereits die Pässe verlangt haben. 
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i) Daö l 

kehra auf 

Eiameeer ' 

zeit die l 

xaeßgeräte 

als durch 

ae durch d 

Kord wird 

gea für ei 

zelheiten 

iaherige Ausbleiben weiteren Bachschubver- 

der Bordroute läßt Einsatz von "LUtzow" im 

eboten erscheinen, weil in der dunklen Jahres- 

berwachung des Seegebiets durch die ?unk- 

des Schiffes erheblich wirkungsvoller ist 

die wenigen U-Boote, besonders weil Ergebnis- 

ie Luftwaffe nicht zu erwarten sind. Gruppe 

deshalb zur Vorlage eines Operationsvorechla- 

ne derartige Unternehmung aufgefordert. Ein- 

s. l/Skl I op 2754/42 Gkdos.Chefs. 

II) 

III) 

Die irfahrungen in der Verwendung von U-Booten in 

der ^ahaicherung von Blockadebrechem sind nicht giinst% 

es erscheint erfolgversprechender, die Boote weiter 

vom SchutsObjekt entfernt aufzustellen, damit recht- 

zeitige Yhrnung durch Aufklärungsmeldungen möglich wird. 

Den vom BcU für das Einbringen von "Rhakotis" beab- 

sichtigter Maßnahmen wird deshalb zugestimmt. Entspre- 

chende Anweisung an Gruppe West und BdU s. l/Skl I u 

2704/Skdos.Chefs. 

Gruppe Nord hat mit 1350/42 Chefs, eine Lagebe- 

trachtung über die Seekriegslage in der Ostsee und die 

für das kemmende Frühjahr für notwendig gehaltenen Maß- 

nahmen voigelegt. Die für die Luftwaffe wichtigen Punk- 

te bedüx’fen nach Ansicht Ski vorausschauender Planung. 

Mit l/Skl 2662/42 Gkdos.Chefs, wird deshalb ein ent- 

sprechender Auszug an den Ob.d.L. / Püstb. gegeben. Ins- 

besondere legt Ski Wert auf Rückverlegung der Arado 196- 

Flugzeuge der Bordfliegerstaffel in die Ostsee, deren 

Besatzungen für die beabsichtigte Verwendung im Geleit- 

dienst und der U-Bootsbekämpfung besonders erfahren 

sind. 

£)rtiiim 
mit» 

llhritii 

2Jiio»tbc fco» Oriftf, Wiut', ^cuer, 
idxtjltuifl, ibclfuii*iHn0, ^icbiijifcii 

t>ct iJufc, ^ioitt>fdsctu ufii». 

24.12.42 B e 

I) Bas t 

kehra auf 

Eiameeer L 

zeit die l 

meBgeräte 

als durch 

ae durch d 

Herd wird 

gea für ei 

zelheiten 

^orfüinniiiiffe 245 

aonderea . 

iaherige Auableiben weiterea Bachachubver- 

der Hordroute läSt Einaatz von "LUtzow" im 

eboten erscheinen, weil in der dunklen Jahres- 

berwachung des Seegebiets durch die Eunk- 

des Schiffes erheblich wirkungsvoller ist 

die wenigen U-Boote, besondere weil Ergebnia- 

ie Luftwaffe nicht zu erwarten sind. Gruppe 

deshalb zur Vorlage eines Operationavorachla- 

ne derartige Unternehmung aufgefordert. Ein- 

a. l/Skl I op 2754/42 Gkdoa.Chefs. 

II) Die Irfahrungen in der Verwendung von U-Booten in 

der ^ahaicherung von Blockadebrechem sind nicht giinat^ 

ea erscheint erfolgverapreohender, die Boote weiter 

vom SchutiObjekt entfernt aufzuatellen, damit recht- 

zeitige Warnung durch Aufklärungameldungen möglich vdri 

Den vom BcU für das Einbringen von "Rhakotia1' beab- 

sichtigter LlaSnahmen wird deshalb zugeatimmt. Entspre- 

chende Anweisung an Gruppe West und BdU s. l/Skl I u 

2784/Shdoi; .Chefs. 

III) Gruppe Nord hat mit 1330/42 Chefe. eine L^gebe- 

trachturig über die Seekriegalage in der Ostsee und die 

für das kemmende Frühjahr für notwendig gehaltenen 1L.S- 

nahmen vor gelegt. Die für die Luftwaffe wichtigen Punk- 

te bedürfen nach Ansicht Ski vorausschauender Planung. 

Mit l/Skl 2662/42 Gkdos.Chefs, wird deshalb ein ent- 

sprechender Auszug an den Ob.d.L. / Fdstb. gegeben. Ins- 

besondere legt Ski Wert auf Rückverlegung der Arado 196- 

Flugzeuge der Bordfliegerstaffel in die Ostsee, deren 

Besatzungen für die beabsichtigte Verwendung im Geleit- 

dienst und der U-Bootsbekämpfung besonders erfahren 

sind. 
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24.12.42 IV) Bel 

Eugen" X] 

zuglieh 

1/akl 2 

ehl für Verlegung "Scharnhorst" und "Prinz 

cach Norwegen im Januar und Absichten be- 

Rückführung und Werftzeit "Hipper" e. 

:?74/42 Gkdos.Chefs. 

V) Piü| 

rial an 

der Beli 

heiten E 

auf die 

rerbefehl Uber Lieferung von Kriegsmate- 

die Verbündeten und Dringlichkeitsfolge 

eferung s. l/Skl 32734/42 Gkdos. Einzel- 

ind noch nicht festgelegt und Auswirkung 

Marinerüstung noch nicht erkennbar. 

VI) Nach Mitteilung D.W.St.K. hat sich das fran- 

zösische Staatssekretariat mit Herstellung franz. 

i'orpedoe im 1‘orpedoarsenal Toulon und rückhalt- 

loser Urterrichtung der deutschen Beauftragten 

einversIanden erklärt. 

Lage 24/111. 

I. Kriegfüb rung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Peindla<- 

Benaohriohtigung über Feindlage s. PT 1545 und 

folgende 

2. Eigene läge 

Mai.Att. Tokio meldet Auslaufen des Blockade 

brechers "Hohenfriedberg" aus Ostindien am 22/12. 

und Passieren des Punktes Lilie um 1800 Ohr, so- 

wie Einzelheiten des dem Schiff erteilten HUck- 

marschbefehls. 

- tPZ- 
r'tinim 

mit) 

llbrific 

'3iit)«ibc ticD Orte«, lüluo, ^cttcv, 
tSccjirthrt, Ätlciiiiuuurt, itli11;ifcii 

fcr ifiifi, ?)'i o ii D )Mi c i u itfiP. 
^ovf iMiimniffc 

24.12.42 IV) Bel 

Bugen" II 

luglich 

1/ökl 2 

ehl für Verlegung "Schamhoret" und "Prinz 

nach Herwegen im Januar und Absichten be- 

tluckführung und Werftzeit "Hipper" s. 

:774/42 Gkdos.Cnefs. 

V) Put.: 

riul an 

der Bell 

heiten E 

auf die 

rerbefehl Uber Lieferung von Krlegsmate- 

die Verbündeten und Dringlichkeitefolge 

eferung s. 1/Skl 32734/42 Gkdos. Einzel- 

ind noch nicht festgelegt und Auswirkung 

Marinerüstung noch nicht erkennbar. 

VI) Huch Mitteilung D.W.St.K. hat sich das fran- 

zösischt Staatssekretariat mit Herstellung frunz. 

'l'orpedot im Torpedoarsenal Toulon und rückhalt- 

loser Urterrichtung der deutschen Beauftragten 

einvers1 enden erklärt. 

Lage 24/III. 

I. Kriegfüb rung in den außerheimibchen Gewässern. 

1. Feindlai 

Ber 

folgende 

achrichtigung über Feindlage s. PT 1545 und 

2. Eigene läge 

Mai 

brechers 

und Pas 

wie Einz 

marbchb 

.Att. Tokio meldet Auslaufen des Blockade 

"Hohenfriedberg" aus Ostindien am 22/12. 

ieren des Punktes Lilie um 1800 Ohr, so- 

elheiten des dem Schiff erteilten Rück- 

fehle. 



J - 

miD 
llhriclt 

?lii(jabc btt» Oncd, Wiiib, ?Ucncr 

vf c t () ti ii fl, 111 ii di i ii ii fi, vi I di l i fl f 111 
btt Viifi. i’lüiibftliciii njib. 

^otfüiiiniuiffe 246 

24.12.42 li l’ernur mu 

Aualuufda 

tordfcrung 

"Burjr 

soll am 26 

Antra 

Sarnen Kre 

33206/42 G 

Zur V 

Schifr 26 

"Rhak 

den Punkt 

(s.PT 1500 

Punks 

Bespi-echun, 

portugiesi 

und 8 Port 

et üar.Att. Tokio die voraussichtlichen 

;en der weiteren Blockadebrecher auf An- 

äkl 114/42 Gkdos. 

inland" lief am 21/12. in Saigon ein und 

/12. nach Kobe weitergehen. 

i auf Verleihung des Ritterkreuzes zum Ei- 

iz für Kommandant Schiff 10 s. 1/Skl 

vdos. 

rleihung des Eichenlaubs an Kommandant 

spricht Chef Ski Glückwunsch aus. 

:>tis" erhält Befehl, wegen Geleitzuglage 

taumleiter nicht vor 27/12. anzusteuern. 

,ruch über politische Lage, insbesondere 

Laval im Pührerhauptquartier und spanisch / 

;che Verhandlungen in Lissabon s. PT 2253 

ietzungen. 

Oberbij! 

Gewässern 

durch Punki 

II. Lage 

fehlshaber spricht den in auflerheimisehen 

efindlichen Kriegs- und Handelsscldffen 

pruch Glückwunsch zum Weihnachtsfest aus. 

Westraum. 

Keine be onderen Vorkommnisue. 

■Dill um 
mit) 

llhtifli 

Jlih)iibc Pa' Orin», WniP, 

Cccijiiiii), ^claiiiuiiiijj, vüuiuliitai 
Ptr Vufi ?.'lüiiPfiiuln iiiu». 
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24.12.42 li l'ürncr mb 

Aualaufdat 

forderung 

"Burg 

soll am a6 

Antra 

Sarnen Kre 

33208/42 G 

Zur V 

Schiff 28 

"Rhak 

den Punkt 

(fa.PT 1500 

Funks 

Besprechun 

portugiesi 

und 8 Vor 

Oberb 

Gewässern 

durch Funks 

et tlar.Att. Tokio die voraussichtlichen 

,L-n der weiteren Blockadebrecher auf An- 

ikl 114/42 Gkdos. 

nland" lief am 21/12. in Saigon ein und 

/12. nach Kobe weitergehen. 

i auf Verleihung des Ritterkreuzes zum Ei- 

iz für Kommandant Schiff 10 s. 1/Skl 

:dos. 

rleihung des Eiciionlaubo an Kommandant 

spricht Chef Ski Glückwunsch aus. 

Jtis" erhält Beiehl, wegen Geleitzuglage 

iuumleiter nicht vor 27/12. anzusteuern. 

<ruch Uber politische Luge, insbesondere 

i L.ival im Führerhauptquartier und spanisch / 

;che Verhandlungen in Lissabon s. FT 2253 

etzungen. 

ifehlshuber spricht den in außeiheimisohen 

lefindllchen Kriegs- und Handelsscliiffen 

pruch Glückwunsch zum tfeihnaclitsfest aus. 

II. Lage Westraum. 

Koine be onderen Vorkommnisse. 



Oaiuiii 

imt> 
llhr^it 

.12.42 

Jlllfl,lbc bCb Dn<<, WillC, WtMtt. 
'itttMiiä, äSiinutmiiii), eitliiljttii 

btr Viifl, l'loilbfilitiii a[iu. 

III. Nord 

N o r d s o 

Durch. 13. lisfl. wurden 3 DLU geräumt. Geleitauf- 

gaben planmäßig durchgeführt, an der holländischen 

lüiste zeitweise durch Nebel behindert. 

N o r w e 

Ina. 

0749 Ul: 

bei Ausweic 

Minentreffei 

den. 

An dur 

Hach Ge 

bass") bestä 

1) Vereei.. 

2) Untere 

der Jugorati 

Gemäß A 

Talge- und 

Meldung 

kräfte im Be 

010296/42. 1 

für 3-atündi 

Anerker i 

an seinen Be 

42830/42 gel: 

Nach Mi 

absichtliche 

lundung in 1 

der ifl 5 s 

erst kürzli 

QSiHfiMiuiuiiffe 

see , Norwegen, Nordme er 

en/Hordmeer 

erhält der D. "Wiegand" südlich Ryvingen 

anöver vor einer treibenden Mine einen 

und muß bei Manbal auf Strand gesetzt wer- 

norwegischen Westküste feindl. Lufttätigkeit 

fangenenaussagen (Angehörige des T. "Don- 

tigt sich folgendes: 

rung des D. "Kuibyschew" auf Dickson-Reede, 

ang D. “Schora“ auf der Minensperre in 

aße. 

dmiral Westküste Gkdos. 5641/42 sind im 

astrafjord neue Sperren ausgelegt worden. 

über Bereitschaft der Überwasserstreit- 

x’eich Admiral Nordmeer s. Gruppe Nord 

ür die nächste Zelt hat die Gruppe Befehl 

e Bereitschaft erlassen. 

iung des Mar.Gruppenbefehlshabers Nord 

fehlsbereich zum Jahreswechsel s. l/Skl 

eim. 

tteilung von Ifl 5 Vierden von Engländern 

Falochgerüchte Uber eine alliierte Groß- 

ordnorwegen ausgestreut. Nach Auffassung 

rieht gegen eine solche Unternehmung das 

erfolgte Herausziehen von Jagdkräften ch 

OiHimi 
mit) 

llbrjrit 

.12.42 

Jlujiibt oc« Oritb, Uiuc Wmcr. 
liieiianj. üSdtuduiMii), eidiilnriii 

ftr Viifl. tWiMibfilKiii »[iu. 

III. Kord 

Ji o r d s o 

Durch. 13. hafl. wurden 3 KLU geräumt. Geleitauf- 

gaben plumcaßlg durchgeführt, an der holländischen 

IDiate zeitwejise dui-ch Kebel behindert. 

N o r w e 

ha; 

0749 Uh|: 

bei Aueweic: 

Hinentreffei 

den. 

An dur 

Nach Ge 

hass") beatü 

1) Yereer. 

2) Untere 

der Jugorati 

Gemäß A 

Talge- und 

Lieldunt 

kiäfte im Be 

010296/42. I 

für 3-atündi 

Anerker 1 

an seinen Be 

42Ö30/42 gel: 

r erhält der D. "Wiegand" südlich Ryvingen 

anöver vor einer treibenden Mine einen 

und muß bei Manbal auf Strand gesetzt wer- 

Ntich Mi 

absichtliche 

landung in K 

der Ifl 5 si 

erst kürzli 

^ovfDuiiiuiiffe 

see1NorwegenfNordme-.er 

en/Nordmeer 

norwegischen Westküste feindl. Lufttätigkeit 

fangenenaussagen (Angehörige des I, "Don- 

tigt sich folgendes: 

i.ung des D. "Kuibyschew" auf Dickson-Reede, 

ang D. "Schors“ auf der Minensperre in 

aße. 

dmirul Westktiate Gkdos. 5641/42 sind im 

astrafjord neue Sperren ausgelegt worden. 

über Bereitschaft der Überwasserstreit- 

reich Admiral Nurdmeer s. Gruppe Nord 

ür die nächste Zeit hat die Gruppe Befehl 

e Bereitschaft erlassen. 

lung des Mar.Gruppenbefehlshabers Nord 

fehlsbereich zum Jahreswechsel s. l/Skl 

eim. 

tteilung von Lfl 5 werden von Engländern 

Palschgerüchte Uber eine alliierte Groß- 

crdriorwegen ausgestreut. Nach Auffassung 

rieht ge^en eine solche Unternehmung das 

erfolgte Herausziehon von Jagdkräften ch 



Datum 
mit) 

llhrjeit 
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t»cr «uft, DloiiDfibein ufii'. 
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24.12.42 

(271) 

und K., 

land. 

england um. 

Dieser Beu:- 

ugzeugen aus den Luftstreitkräften in Sphoft- 

ieht fernerhin die Leerraumtojanage in Hord- 

Sehottland für ein größere^ UhternemanVan. 

teilung ist zuzustimmen. 

IV. ökagerra:., Oatseeeingänge, Ostsee. 

Im Berei 

3 Boote der 

dischen Küste 

l'> 

eh BSO planmäßige Durchführung der Ai|fgaben, 

Vpfl. stehend in VP-Streifen an der schvie- 

in Höhe Göteborg. 

Die Ubootsangriffsmeldung des D. “k-ap Cuir“ vom 20/12. 

war eine Fehlmeldung und betraf das eigene Uboot U 119. 

Abermalige Meldung von Absichten norwegischer D., 

aus Göteborg .tuszulaufen, s. Ausland / Abwehr 52289/42. 

In der Ostsee keine besonderen Vorkommnisse. 

V. Uboot skriegführung . 

heu auf ..usmarsch stehen 5 Uboote, dazu ein weiteres im 

hordmeer-Bere:.ch. 

U 657 ha 

der das Seegel) 

bar ist. 

die angeforderte Eismeldung abgegeben, nach 

iet zwischen Spitzbergen und Bäreninsel befahr 

3 Uboote werden für die Aufgabe des Einbringens “Eha- 

kotis" bereitgestellt und sollen den Ansteuerungspunkt 

am 26/12. um 0800 Uhr erreichen. Weitere Boote werden für 

die Aufgabe später eingesetzt. 

Dem Antrag des BdU, von der Zuführung des 4. Bootes 
in das laittelijeer Abstand zu nehmen, wird nicht zugestimmt. 

- tfS' ~ 

X>iUiiin 
tmb 

Ubrjcit 

2Iiitjrtbc bcö Ducä, 'JUiitb, 713mfr, 
CSetfliUifl, »eltiidjiiiufl, tJüAHöItit 

bcr ^ufi, OJloubfibfin ufii». 
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24.12.42 

(271) 

und Ki 

land. 

england um. 

Dieser Beu:- 

ugzeugen aus den Luftstreitkräften in Bphoft- 

ieht fernerhin die Leerraumtopnage in Ncrd- 

Schottland für ein größerufTTSterLb-nen'-an. 

teilung ist zuzustimmen. 

IV. Skagerrai, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Im Berei 

3 Boote der 

dischen Küste 

Lj 

oh BSO planmäßige Durchführung der Aufgaben, 

Vpfl. stehend in VP-Streifen an der schvie- 

in Höhe Göteborg. 

Die Ubootsangriffsmeldung des D. “•‘■-ap cuir“ vom 20/12. 

war eine Pehliteldung und betraf das eigene Uboot U 119. 

Abermalige Meinung von Absichten norwegischer D., 

aus Göteborg tuszulaufen, s. Ausland / Abwehr 52289/42. 

In der Ostsee keine besonderen Vorkommnisse. 

Uboot skriegführung . 

Heu auf .Lusmarsch stehen 5 Uboote, dazu ein weiteres im 

lioi'dmeer-Bei e:.ch. 

U 657 ha 

der das Seege^ 

bar ist. 

die angeforderte Kismeliung abgegeben, nach 

iet zwischen Spitzbergen und Bäreninsel befahr 

3 Uboote werden für die Aufgabe des Einbringens “Hhä- 

kotis" bereitgestellt und sollen den Ansteuerungspunkt 

am 26/12. um 0800 Uhr erreichen. Weitere Boote werden für 

die Aufgabe später eingesetzt. 

Dem Antrlg des BdU, von der Zuführung des 4. Bootes 
in das Littelqieer Abstand zu nehmen, wird nicht zugestimmt. 
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Damm 
mm 

llhr^cic 

?liidabc ^f^ Drue, ^linio, Wcuti, 
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24.12.42 BdU erhält 

die Mitte 

auf die 

1 ul 

tut 

Freig 

Gkdoa.Chef 

mit 1/8kl 2782/42 Gkdoa.Chefs. Befehl, 

eer-Uboote - wie bisher beabsichtigt - 

hl von 24 aufzuf(illen. 

abe des Weges Anton s. Fs. l/Skl 2783/42 

an BdU. 

VI. Luft 

Raum um Kngli 

krie^flihrung. 

nd: 

Geringe beiderseitige Lufttätigkeit. Abends 6 

Einflüge in d|as Reichsgebiet ohne BAW oder Abschuß. 

Mittelmeerraum 

Haupteil. satz gegen Verkehraanlagen und Bewegungen 

im tunesischein Raum. 

Nach Luftaufklärung in Algier mittags 2 leichte 

Kreuzer, 2 Zerstörer, 2 Uboote, 7 Geleitfahrzeuge und 

8 “andelsschiffe sowie zahlreiche Prähme. Auf dem 

Flugplatz Maison Blanche 167 Flugzeuge. 

In B0ne 9 D. mit 5 Geleitfahrzeugen und vor dem 

Haien 6 LIineqsuchboote bei Räumarbeiten. 

In Bengasi wurden 7 Handelsschiffe festgestellt. 

Ostfront: 

Keine besonderen Meldungen. 

Die Bearspruchung der Luftwaffe für Versorgungs- 

und Transport aufgaben ist ständig gewachsen und bringt 

umfangreiche Ausfälle an Flugzeugen und Besatzungen, 

weil die Versorgung der Truppen bei jedem Wetter durch- 

geführt werdejn muß. 

- w- 

CtiUiim 
mib 

llbrjcli 

?üid*ibc bcs Drtre, Biub, Wcticr, 
<3cctidu}j, iöfltiidmiufl, ^iil)11()f(it 

^^r t'ufr, BoitbfilKlii nfii'. 
^Huf Dill 111 ui 

24.12.42 

1 QJi 

mit l/8kl 2782/42 Gkdos.Chefs. Befehl, 

eer-Uboote - wie bisher beabsichtigt - 

1 von 24 aufzuftlllen. 

i’reidabe des Weges Anton s. Fs. l/Skl 2783/42 

Gkdos.Cheijs. an BdU. 

BdU erhält 

die Witte 

auf die ^ ah 

VI. Luft 

Raum um Kngli 

kriefeführung 

nd: 

Geringe beiderseitige Lufttätigkeit. Abends 6 

Einflüge in d|as Reichsgebiet ohne BAW oder Abschuß. 

Mi ttelmeerratm: 

Haupteil satz gegen Verkehraanlagen und Bewegungen 

im tunesischen Raum. 

Nach Luftaufklärung in Algier mittags 2 leichte 

Ki'euzer, 2 Zerstörer, 2 Uboote, 7 Geleitfahrzeuge und 

8 Uandeleecuiffe sowie zahlreiche Prahme. Auf dem 

Flugplatz lidison Blanche 167 Flugzeuge. 

In Hone 9 D. mit 5 Geleitfahrzeugen und vor dem 

Haien 6 Minensuchboote bei Räumarbeiten. 

In Bergesi wurden 7 Handelsschiffe festgestellt. 

Ostfront; 

Keine bt 

Die Bear 

und Transport 

umfangreiche 

weil die Vers 

geführt werd 

sonderen Meldungen. 

spruchung der Luftvaffe für Versorgungs- 

aufgaben ist ständig gewachsen und bringt 

Ausfälle an Flugzeugen und Besatzungen, 

orgung der Truppen bei jedem Wetter durch- 

n muß. 
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24-12.42 Besunderea; 

Bin yu|t 

Raum der Bi 

eine lieldun 

20 Ju 88 bi 

eingesetzt. 

Ligh-ting wu^' 

eine Light! 

es Bild über den Einsatz des K.G. 40 im 

caya gegen die fdl. Lufttätigkeit gibt 

des Pl.Fü. Atlantik vom 23/12. Es waren 

10° West Uber der Biscaya zur freien Jagd 

4 Boston-l'lugzeuge und einige Lockhead und 

den gesichtet, von denen eine Boston und 

ig abgeschossen wurden. 

VII. Kriegf ihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Felndla;^ i Mittelmeer: 

Mitp 

mit ’Trup 

ein Gele 

ö Sicher 

In 

bild 3 K. 

delsschi 

Sicherunt 

gegangene 

zug von 

Hac(i 

beachädi 

nach Gib: 

tigen Fe£, 

lUgs ist inGibraltar ein Truppentransporter 

)en an Bord eingelaufen. Um 1700 Uhr lief 

-t von 7 Handelsschiffen und einem T. mit 

.ngsfalirzeugen aus Gibraltar nach Osten aus. 

.ja Valetta befanden sich am 23/12. nach Luft- 

■euzer, 10 Zerstörer, 11 Uboote und 10 uan- 

fe. Die Kampfgruppe H war wahrscheinlich zur 

des in dar Dacht vorher in das Mittelmeer 

n großen Geleitzuges eingesetzt. Ein Geleit- 

D. beiund sich auf dem Wege nach Bengaai. 

Abwehrmeldungen besteht die Absicht, das 

;te französische Schlachtschiff "Richelieu" 

■altar oder den USA zu verlegen zur endgül- 

'iigütellung bzw. Reparatur. 

2. Eigene L; ;e ilittelmeer; 

6 i 

D. 

al. Uboote im Op.Gebiet. 

Dora" ist auf dem Marsch nach Tripolis von 

248 

t'f r' " 

mit» 
lihrjdt 

»’liiö.ibf ec? Oitcä, Wiiit», Getier, 
(iliii|)fi'ii 

ber i'uft. ?.>li)iiofil>cin ufii'. 
‘iUn'feiiiuniiffc 

24-12.42 Besonderes: 

Bin gu|t 

Raum der Bi 

eine Uolduii 

20 Ju 88 bi 

eingesetzt. 

Ligh.ting wu|.' 

eine Lighti 

es Bild über den Einsatz des K.G. 40 im 

cuya gegen die fdl. Lufttätigkeit gibt 

des Pl.Fü. Atlantik vom 23/12. Es waren 

10° West über der Biscaya zur freien Jagd 

4 Boston-Vlugzeuge und einige LookBead und 

den gesichtet, von denen eine Boston und 

.ig abgeschossen wurden. 

VII. Kriegf ihrung im hittelmeer und Bchwarzen Eeer. 

1. Feindian s i-lttelmeer: 

luitp 

mit ‘i’rup 

ein Gele 

8 Sichen 

In 

bild 3 E 

delsschi 

Sicherun ; 

gegangen^ 

zug von 

Hac 

beschädi 

nach Gib 

tigen Fe 

.ags ist inGibraltar ein Truppentransporter 

ien an Bord eingelaufen. Um 1700 Uhr lief 

t von 7 Handelsschiffen und einem T. mit 

ngsfahrzeugen aus Gibraltar nach Osten aus. 

■ja Valetta befanden sich am 23/12. nach Luft- 

’euzer, 10 Zerstörer, 11 Uboote und 10 “an- 

■fe. Die kampfgruppe H war wanrscheinlieh zur 

des in dar Lacht vorher in das Hittelmeer 

n großen Geleitzuges eingesetzt. Ein Geleit- 

' D. befand sich auf dem Wege nach Bengaai. 

h Abwehrmeldungen besteht die Absicht, das 

,te französische Scliladitschiff "Richelieu" 

■altar oder den USA zu verlegen zur endgül- 

’tigEitBllung bzw. Reparatur. 

2. Eigene Lage ilittelueeri 

6 i 

D. 

.al. Uboote im Op.Gebiet. 

Dora" ist auf dem Marsch nach Tripolis von 
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24-12.42 3 Zerstörerr) versenlct worden. 

,ub Italien - Tunesien erfolgte plan- 

Zerstörer setzten Vormittage in Tunis 

pen ab. Auch der KUstenverkehr in Hord- 

ts ohne Störungen durch den Feind. Ein 

ef 100 m westl. der Einfahrt von Susa 

d soll abgesohleppt werden. 

Nachsct 

mäßig. 3 it^ 

deutsche 

afrika erfüll, 

Fuhrprahm 11 

auf Grund ur 

Die Üb 

Italien läui 

Brennstoffme 

worden war, 

freigegeben 

^rführungsaktion franz. Handelsschiffe nach 

t planmäßig. Zur Durchführung benötigte 

nge, deren Freigabe vom RKS beantragt 

wird gemäß OKM Ski Qu A III 4370 Gkdos. 

3. Bereich Ikiari negruppe Südi 

Ä£äis: 

Nach R 

haber im Hai 

t ut 

Materi 

von Saloniki 

Verfolgung 

Hachscl 

folgt planm 

ermeldung hat der britische Oberbefehls- 

en Osten die Insel Cypern besichtigt. 

e Anforderungen für den Ausbau des Hafens 

a. Gruppe Süd O.Qu. G 22097/42. Weiter- 

:-ch Ski Qu. 

Eli 

c ur 

ub nach Kreta und durch die Meerengen er- 

tjßig. 

Schwarzes ile 

Weiters 

sicht zwisül: 

geheim. Im 

Agentenmeldung über russ. Landungsab- 

en Howorossisk und Anapa s. l/Skl 42914/42 

Übrigen keine besonderen Ereignisse. 

Ostasien. VIII. läge 

Keine basdnderen Vorkommnisse. 

F? 8- 
CMIIUII 

Hilf 
?!iii(iibc t>c* Oni'u, iuP, 

^rlnuimiHd, vdirfitigtdi 
fcr Viif«. .VloiiPliluiii iifiiv 

^ mfoiiiiuiiiffc 

24-.12.42 3 Zerstörerr versenkt worden. 

ub Italien - Tunesien erfolgte plan- 

Zerstörer setzten vormittags in Tunis 

pen ab. Auch der Küstenverkehr in Hord- 

te ohne Störungen durch den Feind. Ein 

ef 100 m westl. der Einfahrt von Susa 

soll abgeschleppt werden. 

rführungsaktion franz. Handelsschiffe nach 

planmäßig. Zur Durchführung benötigte 

nge, deren Freigabe vom RKS beantragt 

wird gemäß OKU Ski Qu A III 4370 Gkdos. 

Hachse 1: 

mäßig. 3 itc|: 

deutsche 

afrika erfoll, 

Fährprahia 1: 

auf Grund ur 

Die Übt 

Italien läul 

Brennstoffmt 

worden war, 

freigegeben 

3. Bereich tiarj negm^pe Südi 

Är-äis i 

Nach Ht 

haber im Kai 

Materi 

von Saloniki 

Verfolgung 

Nachscl 

folgt planmt 

utermeldung hat der britische Oberbefehls- 

en Osten die Insel Cypern besichtigt. 

^lle Anforderungen für den Ausbau des Hafens 

s. Gruppe Süd O.Qu. G 22097/42. Weiter- 

clurch Ski Qu. 

ub nach Kreta und durch die lieerengen er- 

Ußig. 

Sghwarzes tle 

Weitert Agentenmeldung über russ. Landungsab- 

sicht zwisM en Noworossisk und Anapa s. l/Skl 42914/42 

geheim. Im tbrigen keine besonderen Ereignisse. 

VIII. Lage Ostasien. 

Keine besenderen Vorkommnisse. 
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24.12.42 II. H e e 

0 8 t f r o 

:’eBlage . 

n t i 

ffeind 

fort-und er: 

Einbrüche. 

Afrika 

etzte seine Angriffe an der gesamten Pront 

leite an einzelnen Stellen kleine örtliche 

Ostwär 

starke Kräf 

dar Byrte). 

am 26. begi 

ausholende 

In Tun 

el Bab nach 

gen wurden, 

führten die 

Bei Pit 

haltende Soli 

146 Pan 

s der Pz.Armee Afrika stellt der Gegner 

;e bereit (4*000 - 4-500 Kraftfahrzeuge an 

Die PB.Armee rechnet damit, dafi der Angriff 

nnen kann und gleichzeitig eine nach Süden 

Umfassung erfolgen wird. 

usien starke Peindangriffe aus dem Baum Medjee 

HO, die durch die 10.PZ.DJT. zurüokgaechla- 

Die Kämpfe halten an. HT-lich von Kairouan 

Italiener erfolgreiche Gegenangriffe. 

hon wurde der Gegner zurückgeworfen. Die an- 

lechtwetterlage erschwert den Hachechub. 

zer und 7 Tiger-Panzer sind einsatzbereit. 

O/Skl. 

1/Ek 

c? 'fr 
4 

I b I b (Kr) 

r* ? 

Darum 
unb 

l^rjcir 

SJnflabt bc< Orrtrf, Blno, Tßtrier, 
©«egang, Sötleutbrung, ®lrf)Hgftli 

ba Cufl, OToubfdjtlu ufio. 
3?ocfommniffe 249 

S4-.12.42 IX. H e e 

0 s t f r o 

e B 1 a g e 

n t i 

Peind 

fort.und er: 

Einbrüche. 

Afrika 

netzte seine Angriffe an der gesamten Pront 

leite an einzelnen Stellen kleine örtliche 

Ostwar 

starke Kxäf 

der Byrte). 

am 26. begi 

ausholende 

In Tun 

el Bab nach 

gen wurden, 

führten die 

Bei Pit 

haltende Soli! 

146 Pan 

s der Pz.Armee Afrika stellt der Gegner 

;e bereit (4.000 - 4-500 Kraftfahrzeuge an 
Die PE.Armee rechnet damit, dafi der Angriff 

unen kann und gleichzeitig eine nach Bilden 

Imfasaung erfolgen wird. 

isien starke Pelndangriffe aus dem Kaum Hedjea 

HO, die durch die IO.PZ.BJT. zurlickgeschla- 

Die Kämpfe halten an. HW-lich von Kairouan 

Italiener erfolgreiche Gegenangriffe. 

hon wurde der Gegner zuriickgeworfen. Die an- 

lechtwetterlage erschwert den Haohschub. 

zer und 7 Tiger-Panzer sind einsatzbereit. 

O/Skl. 

fr 
4 

I b I b (Kr) 
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25.12.42 

(272) 

P o 1 i t i a eher Lageüberblick 

N o r d a f r i k a : 

Das bemefkenswerteste Ereignis ist die Ermordung 

des Admiral Darlan in Algier kurz nach einer Ansprache, 

die er in Fora eines Aufrufes an die Franzosen zum einigen 

Zusammengehen gegen die Achse gehalten hat. Die Hinter- 

gründe sind noch nicht klar. Der Mörder ist ein junger 

Franzose, Beteiligung des üecret Service liegt durchaus 

im Bereich du.- Möglichkeit. Als Bachfolger Darlans im 

militärischen Oberbefehl in Nordafrika v/urde sofort der 

General Giraue eingesetzt. 

Vatikan 

In der f 

des Papstes br 

indl. Presse nimmt die V/eihnachtsansprache 

eiteren Raum ein. 

England 

Uber das Interview des General Smuta mit Äußerungen 

Uber die Zukunft des britischen Empire s. Auslandpresse- 

bericht vom 21/12. 

U.S.A.; 

Nach Pres 

eingetreffen. 

semeldungen sind in Dakar amerik. Truppen 

Oitl um 
IlilO 

llbrjdi 

?iti^iibc et* Ouc^ ^iiit> ^ttfiur, 

^ tcrtiiiiii, IS c I c ii du ii iii), 
Der L' ii ft. CPtoiiDfibc in ujiv. 

'JH'fFLMiiniiliffe 250 

25.12.42 

(272) 

P o 1 1 t i J eher LageUherhliok. 

N o r d a f r i k a i 

Das bemei'keneiverteste Ereignia ist die Ermordung 

des Admiral Ih.rlan in Algier kurz nach einer Ansi.rache, 

die er in Eorn eines Aufrufes an die Franzosen zum einigen 

Zusammengehen gegen die Achse gehalten hat. Die Hinter- 

gründe sind nuch nicht klar. Der Mörder ist ein junger 

Franzose, Beteiligung des üecret Service liegt durchaus 

im Bereich du.' Möglichkeit. Als Hachfolger Darlans im 

militärischen Oberbefehl in Nordafrika wurde sofort der 

General GirauiJ eingesetzt. 

Vatikan 

In der fi 

des Papstes b^1 

indl. Presse nimmt die V/eihnachtsansprache 

eiteren Kaum ein. 

England 

.ui 

Über das 

über die Zahl 

bericht vom 2 

U.S.A. 

Interview des General Smuts mit Äußerungen 

ft des britischen Empire s. Auslandpresse- 

4/12. 

Nach Pres 

eiiit-etroff en 

seueldungen sind in Dakar amerik. Truppen 
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25.12.42 

(273) 

(274) 

Die USl-Presas Deriohtet, daß im V/aatatlantik 

seit Kriegsbeginn (0,12.41) 605 Handelsschiffe ver- 

senkt worden seien; die Uhootstätigkeit habe ihren 

Höhepunkt ii Mai und Juni 1942 überschritten. 

esonderes 

I) Bri|. 

Cavalleiji 

befehlet 

s. KTB 1 

efwechsel des Chefs OKW mit Eeldmarschall 

o und Brief von Admiral Hiocardi an Ober- 

aber über die Regelung der Frage Toulon 

eil C Heft XIV. 

II) Hon 

Gkdös.Cf 

möglinhlji 

g^-ben, i 

verhiiltt 

des Macl, 

teren Oj 

Betrachl 

s. JCTB 1 

Hat 

des ehen 

Marokko 

den, di< 

führen 

dafrlka; OKW / W.F.St. hat mit 552280/42 

efs. eine Betrachtung über die Operations- 

eiten in Französisch Hordafrika herausge- 

n der besonders die Beurteilung des Kräfte- 

isoes und die entscheidende V/ichtigkeit 

schubproblems herausgestellt ist. Die wei- 

erationen der Pz.Armee Rommel sind in den 

ungen nicht berücksichtigt. Einzelheiten 

eil C Heft XIV. 

h Agentenmeldung sind unter dem Kommando 

rotspanischen Ministers Hegrin in Franz, 

etwa 17.000 Rotspanier zusammengezogen wor- 

in! Januar einen Angriff auf Tanger durch- 

eilen . 

In1 eressante Ausführungen über die politische 

und mil:tärische Lage in Hordafrika und die wei- 

teren Al sichten der Angelsachsen hat nach Ostrow- 

Bericht der neue Oberbefehlshaber der Western 

Approacl.es, Admiral Max Morton, bei der Durdhreise 

in Lissabon gemacht, (s. Ausland / Abwehr 
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25.12.42 

(273) 

(274) 

Die U3|A.-Prease berichtet, daß im V/eatatlantik 

seit Kriesabeginn (8.12.41) 605 Handelaachiffe ver- 

senkt worden aeien; die Ubootatätigkeit habe ihren 

Höhepunkt ia Inai und Juni 1942 überachritten. 

eaonderea 

I) Sri 

Cavallei 

bei’ehlal: 

a. KTB 1 

efwechael des Chefa OKW mit Peldmarachall 

o und Brief von Admiral Riocardi an Ober- 

aber Uber die Regelung der Frage Toulon 

eil C Heft XIV. 

II) Kon 

Grkdoa .01 

möglinhHi 

guben, i 

verhültr 

dea Kacl 

teren 0) 

Betrach) 

a. JCTB I 

dafrikai OKW / W.F.St. hat mit 552280/42 

afu. eine Betrachtung über die Operationa- 

eiten in Franzöaiach Hordafrika herauage- 

n der beaondera die Beurteilung des Kräfte- 

is,es und die entacheidende Wichtigkeit 

schubproblema herausgeatellt iet. Die wei- 

eratiüiien der Pz.Armee Rommel aind in den 

ungen nicht berücksichtigt. Einzelheiten 

eil 0 Heft XIV. 

c h Ha 

des ehen 

Marokko 

den, di« 

führen 

Agentenmeldung aind unter dem Kommando 

rotapanisohen Ministers Hegrin in Franz, 

etwa 17.000 Rotspanier zusammengezogen wor- 

in Januar einen Angriff auf Tanger duroh- 

ollen. 

Inl ereasante Ausführungen über die politische 

und mil:tarische Lage in Kordafrika und die wei- 

teren Absichten der Angelsachsen hat nach Ostrow- 

Bericht der neue Oberbefehlshaber der Western 

Approacl es, Admiral Max Morton, bei der Durdhreise 

in Lisatbon gemacht, (s. Ausland / Abwehr 
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25.12.42 52170/42 geh^ 

Berichtarata 

zutreffend u 

richtig. 

im). Die Folgerungen des sonst Bewährten 

ters sind allerdings nicht in allen Punkten 

d sehen die Zusammenhänge nicht tn. allen Pmik- 

L a g e 25/III. 

1. Kriegfuhr mg in den außerheimischen Gewässern. 

liigene LaKe; 

ml t 

iäinlauf 

mit PT 1539 

Das Schiff s 

am 1.1.43 

har.Att 

Weisung über 

les, insbeso 

ersatzansprü 

II. Lage 

nder Blockadebrecher *Rhakotia" erhält 

usätzliche Anweisung für das Einlaufen. 

)11 sich so einrichten, daß Punkt ßichard 

Hellwerden erreicht wird. 

Tokio erhält mit Diensttelegramm 5369 An- 

die weitere Behandlung des "Uckermark*-Pal- 

adere unter Berücksichtigung japai Schaden- 

jhe. 

Westraum. 

1. ffeindla;;e 

Kein besonderen Peindnachriohten. 

2. Eigene La 

West 

Ruhe. 

L. Stahles wurde eine Mine geräumt. Im übrigen 

- ^ - 
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25.12.42 52170/42 gel4 

Bei’ichtersta 

zutreffend u 

richtig. 

im). Die Folgerungen des eonet hewährten 

tere sind allerdings nicht in allen Punkten 

d sehen die Zusammenhänge nicht ta allen Puult- 

L a g e 25/III. 

I. Kriegfuhr mg in den aufierheimischen Geviässem. 

hlgene La, ,e; 

mi t 

iäinlauf 

mit PT 1339 

Das Schiff e 

am 1.1.43 

hur.Att 

Weisung über 

les, insbeso 

ersatzansprii 

II. Lage 

änder Blockadebrecher "Hhakotis" erhält 

usätzliche Anweisung flir das Einlaufen. 

)11 sich so einrichten, daß Punkt Hiohard 

Hellwerden erreicht wird. 

Tokio erhalt mit Diensttelegramm 5369 An- 

die weitere Behandlung des ,lUckermark*-Pal- 

idere unter Berücksichtigung jap» Schaden- 

jhe. 

Westraum . 

1. Peindla;;e 

Kein besonderen Feindnachrichten. 

2. Eigene La 

West 

Ruhe. 

L. Eta^les wurde eine Mine geräumt. Im übrigen 
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III. Nord 

N o r d s e 

Zwischeiti Vlieland und Borkum vmrden 9 Grundminen 

itaufgaben wurden ohne Störung durohge— geräumt. Gel 

fuhrt. 

H o r vv e g 

In der nördlichen Hordaee lebhafte und im laland- 

bereich mäßige fdl. Lufttätigkeit. Hach Auflaufen.des 

D. "Wiegand" 3 em eüdl. Ryvingen wurden die Geleite 

zwischen Staranger und Kr’aand Süd abgestoppt. 

:’l. hat mit 6 Booten und dem Begleitschiff 

den Harsch von Kr'sand Süd nach Horden 

Die Q.S 

"Karl Peters 

fortgesetzt. 

Die K.H 

rengeräusche 

geschnittene: 

ner Sperre, 

eigener laineh 

■B > 

An der 

durch 4 VP 

borg weiter 

Mine geräumt 

Der D.. 

lief nach Li 

Um die 

den schwedis 

Skagerrak 

QSovfommiiiffe 

eee , Herwegen, Hordmeer 

n/Hordmeer i 

A. Hurmansätti hat am 22/12. abends Moto- 

gehört. Die im PetsamofJord vor kurzem 

. 5 Minen stammen möglicherweise aus eige- 

reil bei der Aufnahme der Suchgeräte Teile 

gefunden worden sind. 

IV. Skagerrak, Oatseeeingänge, Ostsee. 

chwedischen Küste wird der YP-Streifen 

ote gegen auslaufende Schiffe aus Göte- 

jesetzt. In der Kadettrinne wurde eine 

•Franziska Hendrik Fisser" kam frei und 

iau ein. 

weitere Desertation norweg. Seeleute in 

:hen Gewässern beim Durchlaufen des 

d Kattegats zu verhindern, ist der nunmehl 

©atum 
mit) 

H^eU 

25.12.42 

fliifliibc Dt0 OritD, Bl«D, Btutt, 
ecrrttuiö. SÖcItHthtuHö, 

Dtl ifuft, 371 öiiD(diclii iifii'. 

III. Nord 

Nords« 

Zwischei Vlieland und Borkum wurden 9 Grundminen 

itaufgaben wurden ohne Störung durohge- geräumt. Gel 

führt. 

N o r w e g 

In der 

bereich mädi, 

D. "Wiegand" 

zwischen Sta- 

Die 6.S: 

"Karl Petera 

foitgesetzt. 

Die K.H 

rengeräusche 

geschnittene 

ner Sperre, 

eigener Line 

■B ) 

An der 

durch 4 VP 

borg weiter 

Mine geräumt 

Der D.. 

lief nach Li 

Um die 

den schwedis 

Skagerrak 

SUu'fDiiim iiiffe 

ee .Norwegen , Nordmeer, 

n/Nordmeer i 

Nördlichen Nordsee lebhafte und im laland- 

je fdl. Lufttätigkeit. Nach Auflaufen,des 

2 sm sUdl. Hyvingen wurden die Geleite 

ranger und Kr’sand Süd abgestoptt. 

1. hat mit 6 Booten und dem Begleitschiff 

den Harsch von Kr'sand Süd nach Norden 

A. Nurmansätti hat am 22/12. abends Moto- 

gehört. Die im Petsamofjord vor kurzem 

, 5 Minen stammen möglicherweise aus eige- 

;eil bei der Aufnahme der Suchgeräte Teile 

gefunden worden sind. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

chwediechen Küste wird der VP-Streifen 

ote gegen auslaufende Schiffe aus Göte- 

)esetzt. In der Kadettrinne wurde eine 

Pranziska Hendrik Fieser“ kam frei und 

jau ein. 

/eitere Deeertation norweg. Seeleute in 

:hen Gewässern beim Durchlaufen des 

d Kattegats zu verhindern, ist der nunmehr 
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Vl.-llrAl 

(275) 

fertiggeeteilte neue Weg außerhalb der eohwedieoheu 

Hoheitsgewääaer von der Station 0 für alle von und 

nach Horweg|en verkehrenden Schiffe freigegeben worden. 

V. U b o o tekriegftlhrung 

1. Pelndlag 

Im 

rungstät 

Ubo > 

sichtmelfli 

300 

meldet. 

üdlichen Einholgebiet sehr rege Aufklä- 

Lgkeit, 

taeiohtung NO-wärta Kap Ortegal. 3 üboota- 

ungen an der amerik. KUate. 

am NO-wärta Trinidad wird Ubootaangriff ge- 

2 . Eigene Lagei 

250 

von etwa 

läuft. 

Wei'; 

Dboote ii. 

am SO-wärta der Azoren wurde ein Geleitzug 

10 D, mit Kura SO erfaßt. Die Operation 

ere Einzelheiten in Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

VI. L u f _k_r_ijä_g f U h r u n g . 

Raum um Englandi 

Bei ge iIngen Eihaätzen keine Erfolge oder Verluate. 

t)ötum 
unb 

U^eU 

Angabe bti Ottei, QUliib, Qüetjcr, 
©etflrtiifl, ibeleu^niitg, 

Der JJuft, anonbfebcln iifio! 
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2^12t42 

(275) 

fertilgesteilte neue Weg außerhalb der schwedischen 

Hoheitsgewäaser von der Station 0 für alle von und 

nach Norwegen verkehrenden Schiffe freigegeben worden. 

V. U b o o tskriegflihrung. 

1. feindlag 

Im äüdlichen Einholgebiet sehr rege Aufklä- 

rungstät Lgkeit, 

Ubo )tssiohtung NO-wärts Kap Ortegal. 3 üboots- 

sichtmel langen an der amerik; Küste. 

300 

meldet. 

2. Eigene Lagei 

250 

von etwa 

läuft. 

Wei'; 

Dboote in 

VI. L u f 1 

am NO-wärts Trinidad wird Ubootsangriff ge- 

sm SO-wärts der Azoren wurde ein Geleitzug 

10 D, mit Kurs SO erfaßt. Die Operation 

ere Einzelheiten in Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

_k_r_i e^g f U h r u n g . 

Raum um Englandi 

Bei gelingen Einsätzen keine Erfolge oder Verluste. 
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25.12,42 liittelmeerra uu 

In der 

durch OB 3, 

ein Geleit v 

stellt wurde 

rergangenen Nacht Ubootsjagd und Aufklärung 

)ei der um 0700 Uhr 40 am weatl. Bengaai 

n 3 D. mit 3 Zerstörern Kura Oat featge- 

Um 0850 

schiffen, ei 

rern nördl. 

Uhr etand die Kampfgruppe H mit 2 Schlacht- 

iem Träger und 6-8 Kreuzern oder Zeratö- 

llgier mit Kurs Ost. 

Ostfronti 

28 Absc lüase durch Jäger, 2 durch fflak. 

VII. Kriegfilirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer! 

Am 2 

schiff 

weitere B 

un 1 

Uacluli: 

von Veste 

Bildaufklt: 

Fein 

Kap Bon u 

1/12. abends lagen in Gibraltar ein Schlacht- 

2 Flugzeugträger sowie die bisher übliche 

legung. 

ittags und abenfe liefen 2 Teilgeleite 

i in die Gibraltar-Strahe ein. 

rung von Bons ergab 9 D. 

11. Uboote wurden gemeldet 45 em nördl. 

id 30 am IlW-lich Trapani. 

2. Eigene Lage Mittelmeer; 

Ma: 

6 i L 

Sclmellbo^) 

Auf dem 

MFP. Eine 

und"KT 2" 

Handelsa ach 

ul. Uboote im 0p.Gebiet. Die eigenen 

te hatten am 23. und 24. keinen Hinaatz. 

roch nach Tunis befinden sich 2 D. und 2 

Einlaufmeldung von "Col di Lana", "Viminple" 

liegt noch nicht vor. Die Überführung von 

iffen aus dem franz. Raum lief weiter 

C'iHlllIl 

UtlD 

25.12,42 

tu-? One?, 'Wiiit', JUtim-, 

WtCKWifl, 35CICIII1HIIIIIIP lilriitlijttil 
tcr Vuit, Boii?(diein nfio. 

Liittelmeerra un 

In der 

durch OB S, 

ein Geleit v 

stellt wurde 

rergangenen Nacht Uhootajagd und Aufklärung 

jei der um 0700 Uhr 40 am weatl. Bangaei 

n 3 D. mit 3 Zeratörern Kura Oat featge- 

Um 0850 

schiffen, ei 

rern nördl. 

Uhr stand die Kampfgruppe H mit 2 Schlacht- 

iem i'iäger und 6-8 Kreuzern oder Zeratö- 

Llgier mit Kurs Ost. 

Ostfronti 

28 Ahse 

1. i'eindlaf b 

Am 2 

schiff 

weitere B 

un 1 

I4acl4i 

von Weste 

Bildaufklt 

Kein 

Kap Bon u 

2. Eigene Jfc 

11; u 

6 i t 

Sclmellbo^ 

Auf dem 

Ltl'P. Eine 

und"KT 2" 

Handelsac 

^ovfomiuniffe 

itisbe durch Jäger, 2 durch Klak. 

VII. Kriegiiiii-ung im Littelmeer und Schwarzen Meer. 

mittelmeeri 

1/12. abends lagen in Gibraltar ein Schlacht- 

2 Flugzeugträger sowie die bisher übliche 

legung. 

ittaga und abenb liefen 2 Teilgeleite 

i in die Gibraltar-Strafe ein. 

rur.g von Bone eigab 9 D. 

11. Uboote wurden gemeldet 45 am nördl. 

td 30 am UW-lich Trapani. 

e Mittelmeer; 

il. Uboote im 0p.Gebiet. Die eigenen 

te hatten am 23. und 24. keinen Einsatz, 

roch nach Tunis befinden sich 2 D. und 2 

Einlaufmeldung von "Col di Luna", "Viminple" 

liegt noch nicht vor. Die Überführung von 

Itiffen aus dem franz. Raum lief weiter 
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25.12.42 plamaäbig. biaiier airid 45 franz. Schiffe eingelaufen, 

^nd noch in See. 

5. Bereich üar i-negrum^e Südi 

Ägäis: 

iVe L Das 

zu vermehrt 

fall in den 

Zufuhr. Die 

von Salonik L 

unhaltbaren 

WB Südost b 

terbestehen der Devieenschwierigkeiten führt 

än Schwierigkeiten und starkem Leistungsab- 

Betrieben v/egen des Stockens der Material- 

Gruppe Süd schlägt Einstellung des Ausbaues 

vor, um einen Beitrag zur Verbesaerung der 

Lage zu liefern. V/eiterverfolgung durch 

w. Ski Qu. 

Schwarzes liier: 

hinsat 

23- muüte w : 

4 til’P 
mittags Ist. 

auf Anupa u: 

fdl. Schnei 

l.Sfl. an Kaukasus-Küste in der Hacht zum 

;en Hebel abgebrochen werden. 

.uf dem Marsch nach der Agäis haben am 23/12. 

imbul passiert. Am 23. nächm. 2 Luftangriffe 

in der folgenden Hacht Auftreten von 2 

booten an der Küste. 

.. id 

VIII. Luge Ostasien 

Der austr;.: 

der Korvette "i 

bekannt. 

lische Ministerpräsident gab die Versenkung 

.rmidare" durch japan. Elugzeuge vor Timor 

mit) 
lljjrjdr 

^2l«örtbf Dt« One*, lyint), "JUmcr, 
^ccjjaiig, 25clfudxuHfl, tf-Jcbilflftii 

btr i-'tift, IHoiiDfdtfin iifip. 
'l? o i’ t o mm ni f f e 253 

25.12.42 plamaäbig. Sialier alnd 45 franz. Schiffe a&ngeldufen, 

o Zj.nd nuch in See. 

5 ■ Bereich Idar Lnegruppe Südi 

j^äjj! 

Daa We 

zu veruehrt 

fall in den 

Zufuhr. Dre 

von Salonik L 

unhaltbaren 

WB Südost b 

Lterbestehen der Devisenschwierigkeiten führt 

än Schwierigkeiten und starkem Leistungsab- 

Betrieben wegen des Stockens der liaterial- 

Gruppe Süd schlägt Einstellung des Ausbaues 

vor, um einen Beitrag zur Verbesserung der 

Lage zu liefern.'T/eiterverfolgung durch 

rW. Ski Qu. 

Schwarzes Liier: 

Binsat 

23- muhte w i 

' l.Sfl. an Kaukasus-Küste in der Bucht zum 

;en Hebel abgebrochen werden. 

4 Lu'P .uf dem ilursch nach der A0äia haben um 23/12. 

mittags Ist:jabul passiert. Am 23. nächm. 2 Luftangriffe 

auf Anapa uid in der folgenden Bucht Auftreten von 2 

fdl. Schnellbooten an der Küste. 

VIII. Lage 

Der austr 

der Korvette " 

benannt. 

Ostasien. 

uliache Liinisterpräsident gub die Versenkung 

i.rmidare" durch Japan. Flugzeuge vor Timor 
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25.12.42 II. Heer s 1 a g e 

ffortdaus 

6.Armee bei £ 

läge ohne Lui 

Wel.Luki 

In Afril, 

handluugen. I 

erreicht, is1 

tiech unhewe^ 

In Tunet 

PeindverlustE 

eigener Heitc 

Gauge. 

C/Skl. 

/T\ 

rn der Abwehrkämpfe an der Ostfront. Die 

talingrad blieb 46 Stunden wegen der Wetter 

tversorgung. Wiederholte Angriffe auf 

a bei Pz.Armee keine wesentlichen Kampf- 

ie Armee hat die Buerat-Stellung nunmehr 

jedoch wegen Betriebsatoffmangel prak- 

;lich. 

ien erfolgreiche eigene Kämpfe bei starken 

n, jedoch auch empfindliche Ausfälle auf 

Bei Pichen sind erfolgreiche Kämpfe im 

1/S1 

I b 

/ 

/J. 

I b (Kr) 

..f ?$L- 

S>amm 
illlD 

Ukjcit 

Eingabe fetS Drus, W\ub, Wenn’, 
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25.12.42 II. Heer s 1 a g e 

ffurtdaue 

6.Armee bei £ 

läge ohne LuJ 

Wel.SuJ*!. 

In Afril 

hundlungen. I 

erreicht, 2s1 

tiech unbewef 

In Tuiiet 

Pelndverlustt 

eigener beite 

Gange. 

rn der Abwehrkampfe an der Ostfront. Die 

talingrad blieb 46 Stunden wegen der Wetter 

tversorgung. Wiederholte Angriffe auf 

:a bei Pz.Armee keine wesentlichen Kam;f- 

ie Armee hat die Buerat—Stellung nunmehr 

jedoch wegen Betriebsetoffmangel prak- 

;lich. 

ien erfolgreiche eigene Kämpfe bei starken 

n, jedoch auch empfindliche Ausfälle auf 

Bei Pichon sind erfolgreiche Kämpfe im 

C/Skl. 

i/si 

/ 
// 

I b I b (Kr) 
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26.12.42 P o 1 i t i eher Lageüberhliok 

M o r d a f r i k a i 

Das Urteil Uber die Hintergründe des Mordes an 

Adiairal Dariai ist noch uneinheitlich. 

Auf der Peindaeite wird von einigen Stimmen betont, 

daß die Beseitigung von Darlan die Lage erleichtere. Die 

vom feindlich in Rundfunk veröffentlichten Kommentare, 

die im LuUfe ies Tages dauernd verändert oder zurückge- 

zogen werden, lassen jedoch erkennen, daß sich England 

und USA über iie weitere Behandlung der Kordafrikafrage 

in keiner Weise einig sind. Es wird immer deutlicher, 

daß die USA sich bei ihrem Bestreben, mit den örtlichen 

franz. ^teilen zusammenzuarbeiten, hauptsächlich oder 

ausschließlich auf die Hationalgesinnten und konservati- 

ven franz. Kieise stützen wollen, während England wegen 

der schon jahrelangen politischen Bindung an de Gaulle 

und der ihm offensichtlich schon leit langem gemachten 

Zusagen die politische Einigung aller Franzosen außer- 

halb des Vichy-Gebietes unter der Führung von de Gaulle 

anstrebt. 

In Frankreich selbst wird amtlich zu der Ermordung 

Darlans nicht Stellung genommen. Vichy erwartet, daß 

eine Gegenregierung unter Leitung de Gaulles, die diesem 

außer seinen militärischen Befugnissen nunmehr auch poli- 

tische zusprejehen wird, aufgestellt werden wird. 

Damm 
imb 

IlhrjtU 

Eingabe fee Drtce, JlfiHf. Weiter, 
v^(<i)aiiiV 25dciultiiiit|). vf-tefiii^teit 

fee nt fl. ^UMiffdieiu iifav 
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26.12.42 P o 1 i t 1 a eher Lageüber'blick 

11 o r d a f r i k a i 

Dua Urteil Uber die Hintergründe des Kordes an 

Admiral Darlap ist noch uneinheitlich. 

L ch J 

Auf der 

daß die Besei 

Vuiu feiudli 

die im L-^ufe 

zogen werden, 

und USA über 

in keiner Wei 

daß die USA a 

tranz. Stelle 

ausschließlictl: 

ven franz. Kr 

dar schon jal 

und der ihm 

Zusagen die 

halb des Vieh; 

anstrebt. 

ä’eindseite v/ird von einigen Stimmen betont, 

tigung von Darlan die La^e erleichtere. Die 

n Rundfunk veröffentlichten Kommentare, 

ies Tages dauernd verändert oder zurückge- 

lassen jedoch erkennen, daß sich England 

iie weitere Behandlung der Kordafrikafrage 

se einig sind. Es wird immer deutlicher, 

ich bei ihrem Bestreben, mit den örtlichen 

n zusammenzuarbeiten, hauptsächlich oder 

;i auf die Nationalgesinnten und koneervati- 

sise stützen wollen, während England wegen 

irelangen politischen Bindung an de Gaulle 

offensichtlich schon leit langem gemachten 

politische Einigung aller Franzosen außer- 

y-Gebietes unter der Fahrung von de Gaulle 

In Frankreich selbst wird amtlich zu der Ermordung 

Darlans nicht Stellung genommen. Vichy erwartet, daß 

eine Gegenregierung unter Leitung de Gaulles, die diesem 

außer seinen militärischen Befugnissen nunmehr auch poli- 

tische zusprechen wird, aufgeetellt werden wird. 
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Jliiflube &C0 Oricß, WliiD, Jtitiui 

CeetiiUig, ^clciuiiiiuij), eidiilgltn 
Orr Vuft. ^loiiofihrin iifiu. 

eaonderes 

I) Grupie West hat am 24/12. abends gemeldet, daß 

die ital. Flugzeuge nach Meldung des Mar.Att. Rom 

grundsätzlichen Befehl hätten, im Seegebiet südlich 

Marseille alle mit südlichen Kursen steuernde Han- 

delaachiflle anzugreifen. 

Da irl diesem Seegebiet jedoch neutraler Schiffs- 

verkehr, 2 um größten Teil in unserem Interesse, läui}; 

ist diesei Befehl sachlich falsch und widerspricht 

den von dir deutschen Seite gegebenen Befehlen. 

Um 1430 Ul r meldet nunmehr Mar.Att. Rom, daß dieser 

Befehl vor; den Italienern aufgehoben sei. 

III) 

II) Nach Meldung Admiral Horwegen G 52735/42 hat die 

Untersucht ng der Strandungen und Schiffszusammenstös- 

se der le' zten Zeit ergeben, daß der Grund ausscliliäj 

lieh die vinterliche Wetterlage war. Anhaltspunkte 

für Saboti.ge oder Versagen der norweg. Lotsen sind 

nicht gegeben. 

Grupi-e West hat mit 3972/42 Chefs, eine Lagebe- 

trachtung des BSW vorgelegt und zu ihr Stellung ge- 

nommen. D: e Lagebetrachtung behandelt die durch Ab- 

reißen unserer UUA (K) im Kanal entstandene Lage 

und die Vorbereitung des Durchbringens von Schiff 

14. 

Die ( ruppe beantragt hauptsächlich die Schlies- 

sung der noch in unserem Sperraystem vorhandenen 

Lücken du^-ch neue Minensperren. 

Dem i.ntrag der Gruppe West wird im wesentlichen 

zugestimm’i und die für die Minenunternehmen notwen- 

digen Minen mit l/3kl 2710/42 Gkdos.Chefs, zur Ver- 

Diuiim 
^ Milt) 
Hfirjtil 

?liirtabt t»cö Drtt«, Wiuo, lütiitv, 
vi-tetj.uia, v£hi)(lgfci( 

Der i'iiit. Ttonbfiiulu «fiu. 
aUi'foiuiHiiiffe 

.12.42 esotxderes 

I) Grupie West hat am 24/12. abends gemeldet, daß 

die ital. Flugzeuge nach Meldung des Mar.Att. Rom 

grundsätzlichen Befehl hätten, im Seegebiet südlich 

Marseille alle mit südlichen Kursen steuernde Han- 

delsschiffe anzugreifen. 

Da iri diesem Seegebiet Jedoch neutraler Schiffs- 

verkehr, i um größten Teil in unserem Interesse, läui}; 

ist diesei Befehl sachlich falsch und widerspricht 

den von dir deutschen Seite gegebenen Befehlen. 

Um 143Ü Ul r meldet nunmehr Mar.Att. Rom, daß dieser 

Befehl votl den Italienern aufgehoben sei. 

II) Nach Meldung Admiral Norwegen G 52735/42 hat die 

Untersuchung der Strandungen und Schiffszusammenstös- 

se der le' zten Zeit ergeben, daß der Grund aussclilidl 

lieh die vinterliche Wetterlage war. Anhaltspunkte 

für Sabotage oder Versagen der norweg. Lotsen sind 

nicht gegeben. 

III) Gruppe West hat mit 3972/42 Chefs, eine Lagebe- 

trachtung des BSW vorgelegt und zu ihr Stellung ge- 

nommen. D. e Lagebetrachtung behandelt die durch Ab- 

reißen un: erer U11A (K) im Kanal entstandene Lage 

und die Vorbereitung des Durchbringens von Schiff 

14. 

Die Cruppe beantragt hauptsächlich die Schlies- 

sung der noch in unserem Sperraystem vorhandenen 

Lücken du^ch neue Minensperren. 

Dem i.ntrag der Gruppe West wird im wesentlichen 

zugestimm'i und die für die Kinenunternehmen notwen- 

digen Mim n mit l/Skl 2710/42 Gkdos.Chefs, zur Ver- 
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26.12.42 fügung ge 

Gle 

wieder m 

Agenten, 

Schiffe 

in Zukuni 

Himer zu 

einmal dj 

und auf c 

sperre ir. 

stellt bzw. bei S Wa bereitgestellt. 

llchzeitig erhält Chef MED Aufforderung, den 

ehrfach gemeldeten Nachrichtendienst durch 

der dem Gegner das Auslaufen wichtiger 

n der Kanalkliete unverzüglich übermittelt, 

t bei solchen besonderen Gelegenheiten wirk- 

bekämpfen. Nach Ansicht Ski gehört hierzu 

e Ausschaltung der örtlichen Agentensender 

er anderen Seite eine befristete Telefon- 

dem betroffenen Gebiet. 

Lage 26/XII. 

I. Kriegführung inden außerheimischen Gewässern. 

1. geindlai'i 

Zu cer angeblichen Absicht, das franz. Schlacht- 

schiff "I.ichelieu" in einem angelsächsischen Stütz- 

punkt kr:egsbereit zu machen, geht eine neue Nach- 

richt ein, daß ein hreuzer und 5 Zerstörer von Gi- 

braltar nach Dakar gehen sollen, um von dort das 

Schiff ahzuholen. 

In Indien sollen in letzter Zeit etwa 23 Schiffe 

mit Truppen und Kriegsmaterial eingetroffen sein; un- 

ter der Ladung befanden sich zum ersten Mal schwere 

Tanks. D:.e Brennstofftransporte von den Bahrein-Inseln 

haben zugenommen. Line indische Division wird zum 

Transpor-f nach dem Iran bereitgestellt. 

2. Bigene Lage 

Nach Meldung des Mur.Att. Tokio ist der Verlust 

X>rtiimi 
mib 

UbrjcU 

2liiflabt b{0 Out«, ■JiJiiib, Wcutr, 
0c<oati0, <Äcl(«ii)iunfl, vildniflrcii 

bcr i'uft, ‘2)1 OHb|(itfin ii[io. 
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26.12.42 fußlig ge 

Glei 

wieder mt 

Agenten, 

Schiffe 

in Zutami 

Btimer zu 

einmal dj 

und auf c 

sperre it 

stellt bzw. bei 3 ffa bereitgestellt. 

chzeitlg erhält Chef UKD Aufforderung, den 

hrfach gemeldeten Nachriohtendienet durch 

der dem Gegner das Auslaufen wichtiger 

n der Kanalktiate unverzüglich übermittelt, 

t bei solchen besonderen Gelegenheiten wirk- 

bekämpfen. Kach Ansicht Ski gehört hierzu 

e Ausschaltung der örtlichen Agentensender 

er anderen Seite eine befristete Telefon- 

dem betroffenen Gebiet. 

Lage 26/XII. 

I. Kriegfühmng inden außerheimlschen Gewässern. 

1. Feindlai,! 

Zu c er angeblichen Absicht, das franz. Schlacht- 

schiff "J.ichelieu“ in einem angelsächsischen Stütz- 

punkt kr: egsbereit zu machen, geht eine neue Nach- 

richt ein, daß ein hreuzer und 5 Zerstörer von Gi- 

braltar nach Dakar gehen sollen, um von dort das 

Schiff ahzuholen. 

In Indien sollen in letzter Zeit etwa 23 Schiffe 

mit Truppen und Kriegsmaterial eingetroffen sein; un- 

ter der Ladung befanden sich zum ersten Mal schwere 

T-nks. D:.e Brennstofftransporte von den Bahrein-Inseln 

haben zugenommen. Line indische Division wird zum 

Transporj; nach dem Iran bereitgestellt. 

2. Bigene Laf,ei 

Nach Meldung des Har.Att. Tokio ist der Verlust 
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3iiSilbe bcö örifii, Bhib, heiler, 
Bctsiuis. iSiltlldiMlus, 

bei1 VlliI, illoilb[ctlClll 

den 

von Schif 

öffentlic 

sofort 

geplatzes 

Konsulat 

war und 

Der 

erhält mi 

Meldungen 

Die 

mittelt. 

10 und "Uckermark" in Japan nicht ver- 

it worden, er wurde aber mit Sicherheit 

Feind bekannt, weil in der Nähe dee Lie- 

daa schwedische, rusaische und schweizer 

-iegen und weil der Brand weithin sichtbar 

.usende von Fenstern zerstört wurden. 

iinlaufende Blockadebrecher "Rhakotis" 

L FT 1728 Angaben Uber die Aufklärungs- 

der für ihn abgestellten Uboote. 

Jeleitzuglage wird ihm mit FT 1519 Uber- 

T i 

Weit 

zug nach 

geben. 

Nacht 

nicht ein. 

II. Lage 

Keine b 

III. Nord 

U o r d s e 

ire Meldungen Uber einen neuen fdl. Geleit- 

Jbootsmeldung wird mit FT 1746 durchge- 

ichten vonden eigenen Streitkräften aind 

egangen. 

Westraum . 

^sonderen Vorkommnisse. 

see , Norwegen, Nordmeer. 

Die Aufgaben im BSN-Bereich sind durch die Wet- 

terlage erocjiwert, die Geleite fallen aus. 

■paiimi 
»ab 

llbr^cii 

26.12.42 

ftnfliibt beb Orlfe ^Uhib, Weutr, 
Bceijaiiii. Seiend)tuiir), vdldiil|)ttli 

btt Vllft, l'toiib|duili ii|ib. 

den 

von Schif 

öffentlic 

eofort 

geplatzes 

Konsulat 

viar und 

Der i 

erhält ui 

raeldun^en 

Die 

mittelt. 

10 und "Uokermark" in Japan nicht ver- 

: it worden, er wurde aber mit Sicherheit 

Seind bekannt, weil in der Nähe des Lie- 

das schwedische, russische und schweizer 

-iegen und weil der Brand weithin sichtbar 

lusende von Fenstern zerstört wurden. 

inlaufende Blockadebrecher "Rhakotis" 

FT 1728 Angaben über die Aufklärunga- 

der für ihn abgestellten Uboote. 

Jeleitzuglage wird ihm mit FT 1519 Uber- 

T i 

Weit 
zug nach 

geben. 

Nacht- 

nicht ein 

II. Lage 

Keine b 

III. Nord 

N o r d a e 

'^ocfoin miiiffc 

ire Meldungen Uber einen neuen f dl. Geleit- 

Jbootsmeldung wird mit FT 1746 durchge- 

ichten vonden eigenen Streitkraften sind 

egangen. 

Westraum . 

äSonderen Torkdnmmisse. 

see .Norwegen, Nordmeer. 

Die Auf ;aben im BSN-Bereich sind durch die Wet- 

terlabe ercejiwert, die Geleite fallen aus. 
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25.12.42 

(276) 

II o r w e e n/tlordmeeri 

Ö.311 

Bergen emge 

Einflug in df 

leuolitbomben 

konminiaae. 

1 am 25/12. nachm, mit "Karl Peters" in 

laufen. Am 25/12. um 0319 Ulir erfolgte ein 

n Kaum Ploroey mit Abwurf von 3 Pallschirm- 

Uber der H.K.B. 644. Im übrigen keine Vor- 

IV. Skugorrai GstseeeingUnge, Ostsee. 

Geringe 

durchgefUhrt 

Aufgaben im FdM Ost Bereich werden planmäßig 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

U b o o ' skriegsfUhrung 

Feindlage 

Der kürzlich bei den Azoren torpedierte D. ist 

ein Neubau aus dem Jahre 1941 mit Namen "Horonata" 

von 9-723 Bil'P. Nach Agentenmeldung ist am 26/12. ein 

Geleit miu 5 schwer beladenen Schiffen in Beykjavik 

e i ng e laufen- 

2. Eigene La 

Nichts beijonderes. 

Einzi Iheiten in Ergänzung zur Lage Uboote in 

KTB feil if Heft IV. 

- 3 - 

•Datum 
uiib 

Ubrjtlt 

?ln|)ab( D(ö DVK«, Wiiit», ^aur. 
vdctijaihi. Bclciuimiutj ttiulflkii 

bfr l'llft, ^OIlbfAcill Hfl». 
^ovfonimiitffe 25ß 

25.12.42 

(276) 

It o r w e t n/Mordmeeri 

d.Sfl 

Bergen ernge 

Einflug in d( 

leuehtbomben 

koiiminisse. 

t am 25/12. nachm, mit "Karl Petera" in 

iAufen. Am 25/12. um 0319 UVir erfolgte ein 

n Raum Floroey mit Abvrarf von 3 Pallechirm- 

über der H.K.B. 644. Im übrigen keine Vor- 

IV. Smagerrai Ostaeeeingänge, Oataee. 

Geringe 

durcUgeführt 

Aufgaben im Fehl Oat Bereich werden plarmiäßig 

Keine besonderen Vorkommniaae. 

U b o o - kriegaführung 

1. Feindlage 

Der 

ein Neubau 

von 9.7Ü3 

Geleit mi 

eingelauf 

2. Eigene La 

kürzlich bei den Azoren torpedaerte D. ist 

aus dem Jahre 1941 mit Namen “Horonata" 

BRT. Nach Agentenmeldung iat am 26/12. ein 

5 schwer beladenen Schiffen in Reykjavik 

n- 

Nichts be 

Eins 

KTB feil 

'0 nderes. 

Iheiten in Ergänzung zur Lage Uboote in 

Heft IV. 
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26.12.42 VI. Luft Kriegführung. 

Raum um Engla id: 

Geringer 

wurden 2 klei 

gemeldet. Kei 

eigener Rinsatz.An der westenglischen Küste 

ie Geleitzüge durch die Luftaufklärung 

ie iäinflüge in das Reichsgebiet. 

Uittelmeeri'aua 

up t Der H 

tunesischen u 

Außer versohl 

der Flugplatz 

Hafen von Bou 

ein feil der 

einsatz im Bereich des OB 3 erfolgte im 

id algerischen Raum sowie gegen Bengasi. 

ädenen Zielen auf dem Lande, darunter u.a. 

Maison Blanche, wurde in der Hacht der 

;ie angegriffen und durch etwa 30 Flugzeuge 

Lm Hafen liegenden Schiffe getroffen. 

Ostfront: 

Bei der 

des 19.Geb.A. 

In Murmansk w 

erfolgte Bomb 

lakscha mit g 

•üie Luft 

50 m breite i’ 

Vor den 

Ifl 5 erfolgreiche Einsätze vor der Front 

und gegen Stadt und Hafen Von Murmansk, 

irden starke Brände beobachtet. Zugleich 

mangriff gegen Eisenbahnanlagen in Kanda- 

iten Ergebnissen. 

iufklärung stellte vor Archangelsk eine 

ihrrinne durch das Eis fest. 

leeresfronten 14 Abschüsse. 

In einem Überblick über die Luftkriegslage vom 

November 1942 wird festgestellt, daß die Einflüge in 

das Reichsgebiet stark zurückgegangen sind und nur etwa 

1/4 des Vormo iats betrugen. Die ^ahl der abgeworfenen 

Sprengbomben ist sogar auf 1/5 gesunken. Die einge- 

tretenen Schällen sind bedeutungslos. Die Mineneinflüge 

-jT/f- 
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26.12.42 VI. Luft criegf iihrung . 

huum um EnRla :id: 

Geringer 

wurden 2 kiel 

gemeldet. Kei 

eigener Kinsatz.in der weetengllaohen Küsle 

ie Geleitzüge durch die Luftaufklärung 

ie Einflüge in das Reichsgebiet. 

llittelmeerraua 

up b her H 

tunesischen u 

Außer veieohi 

der Flugplatz 

Hafen von BJU 

ein Teil der 

einsatz im Bereich des OB 3 erfolgte im 

id algerischen Raum sowie gegen Bengasi. 

Jdenen Zielen auf dem Lande, darunter u.a. 

Maison Blanche, wurde in der Bacht der 

;ie angegriffen und durch etwa 30 Flugzeuge 

Lm Hafen liegenden Schiffe getroffen. 

Ostfront: 

Bei der 

des 19.Geb.A. 

ln Murmansk w 

erfolgte Bomb 

lakscha mitg 

hie Luft 

50 m breite P 

Vor den 

ifl 5 erfolgreiche Einsätze vor der Front 

und gegen Stadt und Hafen von Murmansk, 

irden starke Brände beobachtet. Zugleich 

änangriff gegen Eisenbahnanlagen in Kanda- 

rten Ergebnissen. 

rufklarung stellte vor Archangelsk eine 

ihrrinne durch das Eis fest. 

leeresfronten 14 Abschüsse. 

In einem Überblick über die Luftkriegslage vom 

November 1942 wird festgestellt, daS die Einflüge in 

das ReichsgebLet stark zuxückgegan6en sind und nur etwa 

1/4 des Vormo iats betrugen. Die ^ahl der abgeworfenen 

Sprengbomben ist sogar auf 1/5 gesunken. Die einge- 

tretenen Schäden sind bedeutungslos. Die Mineneinflüge 
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26.12.42 haben sieh 

stärkt. Der 

eingesetzte 

unter 48 4 
Liann , 

760j/äusgebi 

iängland war 

zeuge. 

Im Uit 

Luftuberleg 

In Libyen i 

luste betri 

Flugzeuge. 

der Gegner 

flugzeuge e 

572 Sowjet 

inteilmäßig auf 1/3 aller Einflüge ver- 

Gegner verlor 10 / der gegen Deutschland 

i Flugzeuge, insgesamt 185 Flugzeuge, dar- 

■aoterige mit einem Verlust von mindestens 

Ldetem Flugpersonal. Der eigene Einsatz gegen 

schwach, die Verluste waren 27 eigene Flug- 

fcelmeerraum besteht in lunesien noch eigene 

enheit, die auch vom Feind zugegeben wird, 

t die eigene Luftwaffe unterlegen. Die Yer- 

en im Mittelmeer 122 eigene und 176 fdl. 

Sowohl in Europa wie in Hordafrika setzt 

in immer steigendem Maße 4-motorige Kaapf- 

in. Die eigenen Verluste waren 97 gegenüber 

ss. Flugzeugen. 

US 

VII. Krieg! Uhrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindla; 8 Mittelmeeri 

tr. 

Am 

Truppen 

träger " 

kleiner 

aus. Eir 

Gebiet v 

25/12. abends ist aus Gibraltar ein großer 

ansporter mit Geleit, darunter Flugzeug- 

Argus", ausgelaufen. Gegen 2000 Uhr lief ein 

Gäeitzug aus dem Mittelmeer in den Atlantik 

Ostgeleit ohne nähere Stärkeangabe stand im 

on Oran. 

Die 

aufklän 

Kurs Ost 

Sizilie: 

Die 

weiterhi 

un. 

rs 

Kampfgruppe H wurde durch die deutsche Luft- 

g am 25/12. morgens bei Kap Tenes gesichtet, 

hohe Fahrt. 2 fdl. Uboote wurden in der 

traße und 60 sm westl. Keapel gesichtet. 

Belegung von Mal ta war nach Bildauswertung 

n stark. 
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26.12.42 haben aloh 

stärkt. Der 

eingesetzte 

unter 48 4 
„^„Mann , . 
760^ausgebi 

England war 

zeuge. 

Im tlit 

Luftüberleg 

In Libyen i 

luute betn 

Flugzeuge. 

der Gegner 

Ilugzeuge e 

572 Sowjet 

inteilmäßig auf 1/3 aller Einflüge ver- 

Gegner verlor 10 der gegen Deutschland 

i Flugzeuge, insgesamt 185 Flugzeuge, dar- 

■aotorige mit einem Verlust von mindestens 

Ldetem Flugpersonal. Der eigene Einsatz gegen 

schwach, die Verluste waren 27 eigene Flug- 

fcelmeerraum besteht in Tunesien noch eigene 

enheit, die auch vom Feind zugegeben wird, 

at die eigene Luftwaffe unterlegen. Die Ver- 

en im tlittelmeer 122 eigene und 176 fdl. 

Sowohl in Europa wie in Kordafrika setzt 

in immer steigendem Maße 4-motorige Kaapf- 

in. Die eigenen Verluste waren 97 gegenüber 

ss. Flugzeugen. 

ug 

VII. Krieg! ührung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindla; e Mittelmeen 

tr 

Am 

Truppen 

träger 

kleiner 

aus. Eir 

Gebiet v 

25/12. abends ist aus Gibraltar ein großer 

ansporter mit Geleit, darunter Flugzeug- 

Argus", ausgelaufen. Gegen 2000 Uhr lief ein 

Gieitzug aus dem kittelmeer in den Atlantik 

Ostgeleit ohne nänere Stärkeangabe stand im 

on Oran. 

u n. 

Die 

aufklär 

Kurs Ost 

Sizilie: 

Die 

weiterhi 

rs 

Kampfgruppe H wurde durch die deutsche Luft- 

g am 25/12. morgens bei Kap Tenes gesichtet, 

hohe Fahrt. 2 fdl. Uboote wurden in der 

traße und 60 sm westl. Keapel gesichtet. 

Belegung von Malta war nach Bildauswertung 

n stark. 
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26.12,42 2. Eigene la^t Mittelmeer: 

Das i 

nördl. i^-ap 

gestern eiri/ 

auf der In 

sei, hat s: 

tal T-Boot "Peraeo“ hat am 24/12. 45 sm 

Bon ein fdl. Uboot vernichtet. Eine 

.gegangene Meldung, daß das ital. Kommando 

el la ßalite vom Feind gefangengenommen 

ch nicht bestätigt. 

Am 23/ 

R-Boot ges 

afrika erfc 

niese. Von 

Italien an; 

12. ist 40 sm HO-wärts Biserta ein ital. 

lenken. Der Nachschubverkehr nach Nord- 

Igte planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

den franz. Schiffen sind weitere 5 in 

dakommen, so daß nunmehr 50 überführt sind. 

3. Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Die U 

Die angeord: 

Bereich Sa; 

Die 4 

sind in Huc 

Jagd in der Nord-Ägäis blieb ergebnislos, 

nete Sperrung der Kleinschiffahrt im 

oniki - lemnos wurde aufgehoben. 

aus dem Schwarzen Meer kommenden HFP 

ros eingelaufen. 

Schwarzes leer: 

Feindlage: 
FUflkäi fklärung stellte am 25/12. auffallenden 

Flottenf uni .verkehr im Bereich der russ. Schwarzmeer- 

flotte fesi. In der Nacht zum 24/12. operierten 

2 russ. S-Ioote vor der Kaukasus-Küste. Morgens 

standen 2 1dl. Aufklärungsflugzeuge Uber dem Hafen 

Anapa. 

Eigene lagt 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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.12,42 2. Üiftene La, .i Mittelmeeri 

Daa i 

nördl. -^ap 

geatern eili/ 

auf der In 

sei, hat s: 

1 al T-Boot "Peraeo" hat am 24/12. 45 sm 

Bon ein fdl. Uboot vernichtet. Eine 

.gegangene Meldung, daß das ital. Kommando 

el la ßalite vom Feind gefangengenommen 

ch nicht bestätigt. 

Am 23/ 

R-Boot gee 

afrika erf< 

nisse. Von 

Italien an, 

12. ist 40 sm H0-wärts Biserta ein ital. 

4nken. Der Nachschubverkehr nach Nord- 

Igte planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

den franz. Schiffen sind weitere 5 in 

bekommen, so daß nunmehr 50 überführt sind. 

3. Bereich Mar+negrup,.., 3ud 

Ägäis: 

Die U 

Die angeorc 

Bereich Sa; 

Die 4 

sind in Mud: 

Jagd in der Nord-Ägäis blieb ergebnislos, 

nete Sperrung der Kleinschiffahrt im 

oniki - lemnos wurde aufgehoben. 

aus dem Schwarzen Meer kommenden MFP 

ros eingelaufen. 

Schwarzes leer: 

Feindlage: 
FuiClhi fklärung stellte am 25/12. auffallenden 

Flottenf uni .verkehr im Bereich der russ. Schwarzmeer- 

flotte fesi. In der Nacht zum 24/12. operierten 

2 russ. S-Ioote vor der Kaukasus-Küste. Morgens 

standen 2 idl. Aufklärungsflugzeuge Uber dem Hafen 

Anapa. 

Eigene La .( 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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e Ostaaien 

Keine Meldungen. 

Ii. H e e r 

In Afril 

westlicher Kj 

Kampfgruppe 

i'amet. her 

vorgezogen wc 

äußerste unge 

durch Hachsci 

folge der Ven 

nicht eingetr 

In l'unee 

Westen aus. 

artigen Hege 

Westl. 

Kampfgruppe. 

G/Skl. 

a setzt der Gegner den Vormarsch in nord- 

chtung fort, her Anfang einer starken fdl. 

tand nachm. 30 km südlich vom Flugplatz 

lab der 8.engl. Armee ist nach Arco di Fileni 

rden. Die Brennstofflage ist weiterhin aufs 

spannt. Auch eine Erhöhung der Kampfkraft 

leben von Geschützen und Material ist in- 

luste bei den lebten Rückzugsgefechten noch 

eten. 

Di 

e s 1 a g e . 

ien wich der Feind westl. Sebourba nach 

e Kampfhandlungen sind durch wolkenbruch- 

stark behindert. 

on Kuirouan sammelt sich eine starke fdl. 

ri .kl. 

I b 

V 

I b (Kr) 

S~ a p: - 

Saturn 
unb 

iittjtii 

Z6.12.42 

'.’lutj.ibc bce OrcciJ, Wi»D, ^litiur, 
^([CIKIIIIIIII), ^-itlM 1)1 teil 
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VIII. Lage Ostasien 

Keine LIt 

II. H e e r 

In Afril 

westlicher itj 

Karapfgiuppe 

Tarnet. Der 

vorgezogeii wc 

äußerste angt 

durch Hachaci 

folge der Vei 

nicht eingeti' 

In Tune 

Westen aus. 

artigen Heg 

Weatl. 

Kampfgruppe. 

C/Skl. 

Idungen. 

e s 1 a g e 

a setzt der Gegner den Vormarsch in nord- 

chtung fort. Der Anfang einer starken fdl. 

tand nachm. 30 km südlich vom Flugplatz 

Iah der 8.engl. Armee ist nach Arco di Fileni 

rden. Die Brennstofflage ist weiterhin aufs 

spannt. Auch eine Erhöhung der Kampfkraft 

leben von Geschützen und Uuterial ist in- 

luste bei den lebten Rückzugsgefechten noch 

eten. 

ien wich der Feind westl. Sebourba nach 

ie Kampfhandlungen sind durch wolkenbruch- 

stark behindert. 

]ii 

von Kairouan sammelt sich eine starke fdl. 

.kl. 

I b 

V 

I b (Kr) 
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27.12.42 p o 1 i t i eher Lageüberblick 

Frankr iieh 

Aiu 24.1 ?. hat Petain in einer Eundfunkanspfache 

seiner unerschütterlichen Hoffnung auf die Zukunft Aus- 

druck gegcbe.i und erklärt, daß er seinem Versprechen 

gemäß auf se .nein Posten bleiben werde. Er ermahnte 

das französijehe Volk zum Arbeiten und Gehorchen. 

Einzelheiten siehe Auslandspressebericht vom 27.12, 

England / USA 

Botscha: 

wesentliches 

den unbeding 

lität. 

N o r d a f 

P i 

Der Mord 

Über seine 

genauere Ang. 

sehen Zensur 

Der Hac 

Absicht beka 

t Churchills an Roosevelt enthält nichts 

Jn Jrland erklärte de Valera erneut 

en Willen zur Verteidigung der Neutra- 

ik a 

er des Admiral Darlan wurde hingerichtet, 

rson und die Beweggründe fehlen immer noch 

iben, die anacheire nd von der angelsächsi- 

zurückgehalten werden, 

afolger Darlans, General Giraud, hat seine 

mtgegeben,Truppen in Stärke von 300 000 Manr 

Datum 
mit) 

UbrjcU 

27«12.42 

Qtugiibc t)ce Orte», Wlnt), lüeiur, 
VjttfliUt)!, ^(ICII^tUUl), tdldHlöftit 

l c r Vuft, OToiiDfrttfln ufiu, 

P 0 1 i t i i> c h e r 
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Lageüberblick. 

F r a n k r 

Am 24.1 

seiner uners 

druck gegebe 

gemäß auf se 

das französi 

Einzelheiten 

i i e h : 

?. hat Petain in einer Eundfunkanspfache 

:hütterlichen Hoffnung auf die Zukunft Aus- 

i und erklärt, daß er seinem Versprechen 

_nem Posten bleiben werde. Er ermahnte 

jehe Volk zum Arbeiten und Gehorchen, 

siehe Auslandspressebericht vom 27.12. 

E n g 1 a n 

Botsoha 

wesentliches 

den unbeding 

lität. 

N o r d a f 

P i 

Der Mord 

Über seine 

genauere Ang. 

sehen Zensur 

Der Mac 

Absicht beka 

d / U S A 

t Churchills an Roosevelt enthält nichts 

Jn Jrland erklärte de Valera erneut 

;en Willen zur Verteidigung der Neutra- 

ik a 

er des Admiral Darlan wurde hingerichtet, 

rson und die Beweggründe fehlen immer noch 

iben, die anscheirs nd von der angelsächsi- 

zurückgehalten vierden. 

hfolger Darlans, General Giraud hat seine 

mtgegeben,Truppen in Stärke von 300 000 Manr 
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191 

in Nordafrikp 

ab Januar 1 

die Frage, o 

Jtalien eins 

Antwort verw 

Die ganb 

amerikanisch 3: 

liißt in kein 

sächsischen 

Gegenteil 

lieh, daß de 

ner nicht ge 

soweit zu ve 

Achse zuvor. 

Giraud 

den Gaullis 

aufzustellen, für die das Material 

3 aus den USA elntreffen werde. Auf 

die Alliierten in Frankreich oder in 

ifallen beabsichtigten, hat Giraud die 

äigert. 

en Angaben erwecken den Eindruck eines 

n Bluffs} die augenblickliche Lage 

sr Weise eine besondere Stärke der angel- 

?osition in Hordafrika erkennen. Jm 

nach 2 Monaten nunmehr ziemlich deut- 

r eingeschränkte Schiffsraum dem Geg- 

stattet hat seine Stellung schnell genug 

ratärken, daß er dem Eingreifen der 

kam. 

betonte schließlich seine Absicht mit 

ijen eng zusammenzuarbeiten. 

ist 

3 b a n i e 

Der St 

dem die Org 

Reserven de 

wird. 

atschef Franco erließ ein Dekret, in 

4niaation für die Mobilisierung der 

span. Flotte und Schiffahrt festgelegt 

Be sonderes 

Gemäß 

2 mal im Uo 

der eigenen 

der Sicher’ 

eingereicht 

(fKW/WFST 04399/42 geh. qird in Zukunft 

eine Karte über die Dislokationea 

Seestreitkräfte der Kernflotte und 

seinheiten sowie der U-Boote dem OKW 

werden. 

rat 

ui lg 

Qatmn 

llhrjtit 
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jbclou^nnifl, <3trt>H0ftlc 
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27>12.42 

191 

in Nordafrikp 

ab Januar 1 

die Frage, o 

Jtalien eins 

Antwort vervv 

Die gan3 

amerikanisch 

läßt in kein 

sächsischen 

Gegenteil is 

lieh, daß de 

ner nicht ge 

soweit zu ve 

Achse zuvor. 

Giraud 

den Gaullis 

aufzustellen, für die das Material 

3 aus den USA eintreffen werde. Auf 

die Alliierten in Frankreich oder in 

ifallen beabsichtigten, hat Giraud die 

2igert. 

en Angaben erwecken den Eindruck eines 

n Bluffsj die augenblickliche Lage 

är Weise eine besondere Stärke der angel- 

?osition in Nordafrika erkennen. Jm 

t nach 2 Monaten nunmehr ziemlich deut- 

r eingeschränkte Schiffsraum dem Geg- 

stattet hat seine Stellung schnell genug 

rstärken, daß er dem Eingreifen der 

kam. 

betonte schließlich seine Absicht mit 

eng zusammenzuarbeiten. 1en 

3 n a n i e 

Der St: 

dem die Orgt 

Reserven dei 

wird. 

Be s o n d 

atschef Franco erließ ein Dekret, in 

niaation für die Mobilisierung der 

span. Flotte und Schiffahrt festgelegt 

Gemäß 

2 mal im Mo 

der eigenen 

der Sicher1 

eingereicht 

OKW/WFST 043^9/42 geh. qird in Zukunft 

ilat eine Karte über die Dislokationen 

Seestreitkräfte der Kernflotte und 

injigseihheiten sowie der U-Boote dem OKW 

werden. 
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Lage 27.12. 

I. Kriegführuig in den außerheimiaohen Gewässern. 

Feindlage 

Keine h! 

Eigene Tage; 

Der einl 

mit Ft. 1318 

bootarneIdunge 

II. Lage 

^orEoniiiuiiffe 260 

Idungen. 

infende Blockadebrecher "Hhakotis" erhält 

ind 2302 Nachrichten über Feindlage (U- 

i über einen westgehenden Geleitzug). 

Feindlage: 

Keine Uetdungen. 

Eigene Lage: 

440 am w 
Einheit geor 

Jm Kanal 

III. N o r d 

cli 

1. Nordaee; 

, Zwia 

minen geru 

planmäßig 

Weatraum: 

stlich Brest wurde um 0107 Uhr eine engl. 

;et. 

jereich keine Vorkommnisse. 

ee ,Norwe gen, Nordsee r. 

en Ameland und Terschelling wurden 3 Grund- 

imt. Je ein Ost- und Weatgeleitzug wurden 

■ lurchgeführt. 

- nf~ 

©tinim 
mit» 

tlbr^clt 

27.12*42 

HugAbt DCi One«, 7i3iIIt-, Leiter, 
(JccflrtHfl, »eie int nt na, «Sldiiialtit 

Der Vuji, Dlotit>jditiu u[it*. 

Lage 27.12. 

I. Kriegführuig in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlage 

Keine i! 

Eigene fage: 

Der ein! 

mit Ft. 1318 

hcotsmeldunge 

II. Lage 

Feindlage: 

Keine Meldungen. 

»orEiimmiuffe 260 

Idungen. 

lufende Blockadehrecher "Rhakotis" erhält 

and 2302 Nachrichten über Feindlage (U- 

i über einen westgehenden Geleitzug). 

Westraum: 

Eigene Lage: 

440 am w 

Einheit geor 

Jm Kanal 

stlich Brest wurde um 0107 Uhr eine engl. 

;et. 

jereich keine Vorkommnisse. 

III. N o r d 

1. Nordsee: 

, Zwisc(i 

minen geru 

planmäßig 

ee ,Norwe gen, Nordsee r. 

en Ameland und Serschelling wurden 3 Grund- 

amt. Je ein Ost- und Westgeleitzaog wurden 

il urchgeführt. 
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27.12.42 Nach Uel 

am 27.12. nach 

van Holland s 

ist unwahrocl 

lang des Mar.^efh. Niederlande wurden 

imittags westlich Nord-Wijk und Hoek 

chnelle Seeziele geortet. Die Meldung 

inlich. e 

Norwegen/Nord 

Nach Funkaufklärung liefen am 27. abends 

2 engl. Kreuzer und 2 Wachboote aus der Kola-Bucht 

nach der Barentsee aus. 

Die ruse 

davon unterri 

und 3 weitere 

Durch di 

Kola-Bucht 13 

gesichtet. 

Um 10.44 

westsüdwestli 

Der Dainj: 

Am 25.12 

auf der Fisch 

feuer zuglei 

Wirkung wurde 

griff beschOE 

Petsamobatter 

Die Mai 

beobachteten 

gen, bei dene 

gewitter geh; 

Der Seekommar 

Alta Alarmst 

Südlich 

2 LT-Flugzeudi 

Seestreitkräfte wurden vormittags 

chtet, daß in Kirkenes 12 Frachter 

Fahrzeuge lagen. 

e Luftaufklärung wurden am 26. in der 

Handelsschiffe mit ZIE aipmen 36 000 BRT 

Uhr ortete die Funkaufklärung 90 sm 

ch Stadtlandet eine engl. Einheit, 

fer "Viego" wurde freigeschleppt. 

wurden die russischen Batterien 

erhalbinsel durch eigenes Artille rie- 

1 mit Stuka-Angriff bekämpft. Die 

nicht beobachtet. Nach dem An- 

sen die russischen Batterien unsere 

ie und verursachten geringen Schaden. 

ine signalstellen Loppa und Häsvik 

über See Licht- und Schallerscheinun- 

n es sich möglicherweise um Winter- 

delt hat. 

dant Hammerfest erließ für den Bereich 

e 3. 

Lister wurde ein eigenes Geleit von 

en erfolglos angegriffen. 

an 

uf 

-AV 
tfriiim 

"itnb 

(Ihrittt 

?lnij»»bc Orus, JÜinf, Wccicr, 
VfCCfJ.Ul,!. 2Jd<Uit>UIH(J( vililHljltcU 

ocr Vii11, ?.>li)iit<jd)(iii iifii'. 

27.12.42 Huch Udiung des Mar.^efh. Niedorlande wurden 

an 27.12. nachmittags westlich Nord-Wijlc und Hoek 

vnn Holland schnelle Seeziele geortet. Die Meldung 

ist unwahrscheinlich. 

2 . Herwegen, Hurd raeer: 

Hach Funkaufklärung liefen am 27. abends 

2 engl. Kreuzer und 2 VYachboote aus der Kola-Bucht 

nach der Barentsee aus. 

Die russ. Seestreitkräfte wurden vormittags 

davon unterrichtet, daß in Kirkenes 12 Frachter 

und 3 weitere) Fahrzeuge lugen. 

e Luftaufklürung wurden am 26. in der 

Handelsschiffe mit zusammen 36 000 BRT 

Durch di 

Kola-Bucht 15 

gesichtet. 

Um 10.44 

westaüdweatli 

Der Daun: 

Am 25.12 

auf der Fisch 

feuer zugleich 

Wirkung wurde 

griff beschos 

Petsamobattei 

Die Mai 

beobachteten 

gen, bei dene 

gewitter geht 

Der Seekommar 

Alta Alarmst 

Südlich 

2 LT-Flugzeudi 

Uhr ortete die Funkauikl ärung 90 sm 

ch Stadtlandet eine engl. Einheit, 

fer "Viego" wurde freigeschleppt. 

wurden die russischen Batterien 

erhalbinsel durch eigenes Artilüe rie- 

1 mit Stuka-Angriff bekämpft. Die 

nicht beobachtet. Nach dem An- 

sen die russischen Batterien unsere 

ie und verursachten geringen Schaden. 

inesignalstellen loj-pa und HSsvik 

über See Licht- und Schullerscheinun- 

n es sich möglicherweise um Wlnter- 

delt hat. 

dant Hammerfest erließ für den Bereich 

e 3. 

Liater wurde ein eigenes Geleit von 

en erfolglos angegriffen. 

tf' 
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Jn Bert 

tlengen von I 

wegen Fehler 

IV. S k a g 

or f 0 ui m ii i f f e 261 

en und Kr'sand Süd haben sich erhebliche 

andelsschiffen wegen Lotsenmangel bzw. 

von Geleit angesammelt. 

ch 

Ein düi 

LIinentreffer 

Auf dt 

hat sich ha 

ein Sabotage 

Norwegern bt 

und an den \ 

zu schaffen 

tet und sol 

Das bi 

port von Dai. 

Marsch nach 

chen Schudeii 

Übrige 

Feindlage: 

350 sm 

ein Feindfl 

Feind 

errak,Ostsee -Eingänge,OetSee: 

ischer Fischkutter sank im Kl.Belt nach 

, die Besatzung wurde gerettet, 

m norwegischen Dampfer "Drontheimsfjord* 

Meldung des geleitenden Vp.Bootes 

fall ereignet. Die aus Schweden und 

stehende Besatzung hat sich am KompaB 

affen und der Munition des Schiffes 

gemacht. Die Verdächtigen wurden verhaf- 

en in Aarhus abgeurteilt werden. 

herungsschiff "Ariadne" mit Truppentrana- 

zig nach Finnland strandete auf dem 

Hangoe südlich Dtoe, kam ohne erhebli- 

jedoch mit eigener Kraft wieder frei. 

Aufgaben planmäßig. 

V. U-Bo o tskrie gführun 

südwestlich der Porcupine-Bank sichtet, 

igzeug 1 U-Boot und griff es 17.23 Öhr an. 

liehe Luftaufklärungstätigkeit war mäßig. 

- yf w 

Finnin 
Ulli’ 

Uhrull 

fliiflabt bi«1 Oru», Wino, Weiicr, 
Ctiliaiiii. ^t(nid)(üii(), id;Iitci( 
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27.12.42 Jn Bert 

tlengun von 1 

wegen l'ehler 

IV. S k a g 

en und Kr'oand Süd haben aich erhebliche 

andelsschiffen wegen Lotsenmangel bzw. 

von Geleit angesamnelt. 

ch 

Ein dlit 

tlinentreffei 

Auf de 

hat sich na 

ein Sabotage 

Norwegern bc 

und an den \ 

zu schaffen 

tet und sol 

Das Si 

port von Dai. 

Marsch nach 

dien Schaden 

Übrige 

errak,Ostsee -Eingänge,OetSee: 

ischer Fischkutter sank im Kl.Belt nach 

, die Besatzung wurde gerettet, 

m norwegischen Dampfer "Drontheimsfjord* 

Meldung des geleitenden Vp.Bootes 

fall ereignet. Die aus Schweden und 

stehende Besatzung hat sich am Kompaß 

affen und der Munition des Schiffes 

gemacht. Die Verdächtigen wurden verhaf- 

en in Aarhus abgeurteilt werden, 

herungsschiff "Ariadne" mit Truppentrans- 

zig nach Finnland strandete auf dem 

Hangoe südlich Utoe, kam ohne erhebli- 

jedoch mit eigener Kraft wieder frei. 

Aufgaben planmäßig. 

V. U B o ots Kriegführung . 

Feindlage: 

350 sm 
ein Feindfl 

Feind 

südwestlich der Forcupine-Bank sichtete 

igzeug 1 U-Boot und griff es 17.23 Uhr an 

.iche Luftaufklärungstatigkeit war mäßig. 
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Eigene lafie 

(277) 

16.00 

all-Bank ei. 

Oatkurs ge 3 

auf diesen 

vor. 

Auf 4Ö 

Geleit von 

Weitere Boo 

lunghalterm 

Einze 

in KIB Teil 

Uhr 

de 

Nord 25 West wurde ein südsteuerndes 

0 Dampfern, Fahrt 9-10 am gesichtet. 

;e sollen heranschließen, letzte Füh- 

)ldung stammt von 0700 Uhr. 

1 ii 

^ovfoiiinniiffe 

wurde 100 sm nordwestlich derRock- 

achwach gescherter Geleitzug mit 

chtet. 2 weitere Boote operieren 

leitzug, Meldungen liegen noch nicht 

eiten siehe Ergänzung zur läge U-Boote 

B Heft IV. 

VI. L u f t 

1 .Raum um England: 

Gering 

meidungen. 

Ke ine 

reger Kurie 

kr i egfüftrung. 

i eigene Tätigkeit. Keine Aufklärungs- 

Feindeinflüge indes Reichsgebiet, Jedoch 

rverkehr nach Schweden. 

2 .Mittelmeer: 

Bei dem 

4 Handelssc 

Luftwaffene 

der Bekämpf 

mittein wes 

Angriff auf Bougie am Vortage wurden 

liffe beschädigt. Der Schwerpunkt des 

Lnaatzes lag im tunesischen Raum bei 

mg von Truppenansam: langen und Transport- 

tlich der eigenen Linien. 

iW- 

panim 

llhrjeit 

Kuöatt Dett^, WhU», ^cnft 
^<(9rt»a, ÜScWUitHHMö, 
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27.12.42 Eigene Lage 

(277) 

16.00 

all-Bank ei. 

Oetkurs gee 

ainf diesen 

vor. 

Auf 4Ö 

Geleit von 

Weitere Boo 

lunghalterm 

Einze 

in KTB Teil 

Uhr 

de 

wurde 100 sm nordwestlich der •Rock- 

schwach gesicherter Geleitzug mit 

chtot. 2 weitere Boote operieren 

leitzug, Meldungen liegen noch nicht 

Nord 25 West wurde ein sudeteuerndes 

0 Dampfern, Fahrt 9-10 am gesichtet. 

;a sollen heranschließen, letzte Füh- 

sldung stammt von 0700 Uhr. 

eiten siehe Ergänzung zur Lage U-Boote 

E Heft IV. 

ln 

VI. L u f t 

1 .Raum um England: 

kriegführung. 

Geringp eigene Tätigkeit. Keine Aufklärungs- 

meldungen. 

Keine Feindeinflüge indes Reichsgebiet, Jedoch 

reger Kuriepverkehr nach Schweden. 

2 .Eitt^lmeer: 

Bei dem 

4 Handelssc 

Luftwaffene 

der Bekämpf 

mittein wes 

Angriff auf Bougie am Vortage wurden 

liffe beschädigt. Der Schwerpunkt des 

Lnsatzes lag im tunesischen Raum bei 

mg von Truppenansam; langen und Transport- 

tlich der eigenen Linien. 
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27.1?.41 3. Ostfront: 

Die Lu£t 

des Auableibe 

wegei- Diese \ 

maßnahmen ei- 

raschend den 

punkt für die 

V/egen d 

-dort zahlre 

30 Flugzeuge 

Die Vei 

nähe leichte 

auf Murmansk 

anlagen gerne 

Jn der 

Zugang von m 

der letzten li 

der 6.Armee verschlechtert sich vjegen 

ns genügender Versorgung auf dem Luft- 

ersorgung ist durch die. Y/etterlage und Feind- 

chwert. Am 24.12t haben die Russen über- 

Flugplatz Tassinskaja, der der Ausgangs- 

Luftversorgung der 6.Armee war, besetzt, 

er Wetterlage konnte nur ein Teil der 

ich versammelten Flugzeuge starten, 

gingen verloren. 

sorgung von Yö-iki Luki ist wegen der Front- 

r als t>ei der 6.Armee. Bei Luftangriffen 

würde gute Trefferlage in Stadt- und Bahn- 

et. 

Kola-Bucht stellte die Luftaufklärui^ den 

ijndestens 15 neuen Handelsschiffen in 

acht fest. 

:ü 

VII. Kriegführui: g im Ilittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Feindlage: 

Jn der lle 

von 21 Schifie 

verlassen. 

Von Gill 

lieber Seesti|e 

gaben. 

Nach ita 

leger, der ve 

soll. 

Nach dettscher U-Bootsmeldung liefen gestern bei Hell- 

etzten Nacht hat ein großer Geleitzug 

en das Mittelmeer mit Kurs Atlantik 

raltar aus die übliche Tätigkeit feind- 

eitkräfte im Zusammenhang mit Geleitauf- 

1. Meldung liegt vor Tanger ein Kabel- 

drmutlich ein U-Bootshorchgerät ausbringen 

- 

DAIIIIII 

llhrj«U 

aiiflabt P<I> Orte«, Wiiio, Wnur, 
^cltütbitiiig, vilituigffii 
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27.lg.4; 3. Qjtfront: 

Die Da^c 

des Austleibi. 

weger Diese \ 

inaßnalimen er: 

rasehend den 

punkt für die 

Wegen d 

:dort nahlre 

30 Flugzeuge 

Die Vei 

nähe leichte 

auf Murmansk 

anlugen gene 

Jn der 

Zugang von m 

der letzten 1 

der 6.Armee verschlechtert sich v/egen 

ns genügender Versorgung auf dem Luft- 

ersorgung ist durch die. Wetterlage und Feind- 

chwert. Am 24.12T haben die Russen über- 

Flugplatz Tassinakaja, der der Ausgangs- 

Luftversorgung der 6.Armee war, besetzt, 

er Wetterlage konnte nur ein Teil der 

ich versammelten Flugzeuge starten, 

gingen verloren. 

sorgung von Vö iki Luki ist wegen der Front- 

r als t>ei der 6.Armee, bei Luftangriffen 

würde gute Trefferlage in Stadt- und Bahn- 

et. 

Kola-Bucht stellte die Luftaufklärung den 

i|ndestens 15 neuen Handelsschiffen in 

acht fest. 

Id 

VII. Kriegführui: g im Hittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Feindlage; 

Jn der 1 

von 21 Schrät 

verlassen. 

Von Gil 

lieber Seesti 

gaben. 

Nach it. 

leger, der vc 

soll. 

Nach de 

etzten Nacht hat ein großer Geleitzug 

en das Mittelmeer mit Kurs Atlantik 

raltar aus die übliche Tätigkeit feind- 

eitkräfte im Zusammenhang mit Geleitauf- 

1. Meldung liegt vor Tanger ein Kabel- 

rmutlich ein U-Bootshorchgerät ausbringen 

tscher U-Bootsmeldung liefen gestern bei Hell- 
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fliiijiibt fti-ß One?, lyinti, lUnitt' 
<i5f Jtjatiö, £BeIeii(t)liuit), 

btr l'nfi, 1>!üii0iiliclii iiiii'. 

werden in A- 

rait Geleit: 

die Luftaufl 

einen nordo 

ren Handels 

Eigene La/te 

Jiu Operationsgebiet stehen noch 3 ital. U- 

Boote. 

Die U- 

26.12. olme 

Ein am 

Kap Bon von 

tetes U-Boo 

Die Fun 

ist seit 25 

Bei e 

letzten Naclji 

Schwe 

ta entstand 

nachmittags 

Nach A 

sini die Batt 

setzt und e 

3 Zers 

auf dem War. 

13 Vor So 

ein Feindfl(i| 

loren. 

§ ita 

Marsch nach 

Abends 

von Augusta 

IHH'f o in m ii i f f e 

.gier 14 Frachter und ein Tanker 

ahrzeugen ein. Um 11.00 Uhr erfaßte 

lärung 20 sm nordostwärta Algier 

tgehenden Geleitzug von 12 mittle- 

chiffen. 

agd in der Sizilienatraße blieb am 

Sichtung. 

25.12. mittags 24 sm nordwestlich 

dem ital. Torp.Boot "Ardente" geaich- 

: wurde nach Jagd versenkt. 

kverbindung mit der Jnael La GalhB 

12. wieder aufgenommen, 

nem Luftangriff auf Tunis in. der 

t wurde "KT II" beschädigt, 

e Schäden an den Pieranlagen in BJer- 

bei einem Luftangriff am 26. m 

(Schluß der Überführung der MAA.640 

rien im Raum Bizerta planmäßig be- 

naatzbereit. 

örer mit deutschen Truppen sind 

ch nach Tunis . 

ae wurde der Fährprahm 543 durch 

gzeug in Brand geschossen und ging ver- 

. Transport-U-Boote sind auf dan 

Tripolis. 

läuft die 7.3-FlottiIle mit 8 Booten 

kommend in Palermo ein. 

tyjiiim 
)(nb 

llbr^clt 

27.12.42 

Jliiijnbt M» Drit», liiinb, »nur, 
litciliiiiij, IBtltiidiiiiui). eiitiii.iriii 

t>tr l'iifi, 2'loiit'fdtcln nfii'. 

worden in A' 

mit Geleit: 

die Luftaufl 

einen norde: 

ren Handels 

HlKcne Lu/xe 

Jui Operationsgebiet stehen noch 3 ital. U- 

Boote. 

Die U- 

26.12. olme 

Ein am 

Kap Bon von 

tetes U-Boo 

Bei 

letzten Nac 

Schwe 

ta entstand 

nachmittags 

Nach A 

sird die Batt 

setzt und e 

3 Zers 

auf dem Idar 

Vor So 

ein Peindfljii 

loren. 

9 ita 

Marach nach 

Abends 

von Augusta 

^oi'foiniHiiiffe 

gier 14 Frachter und ein Tanker 

ahrzeugen ein. Um 11.00 Uhr erfaßte 

larung 20 sm nordostwärta Algier 

tgehenden Geleitzug von 12 mittle- 

chiffen. 

agd in der Sizilienatraße blieb am 

Sichtung. 

25.12. mittags 24 sm nordwestlich 

dem ital. Torp.Boot "Ardente" geaich- 

; wurde nuch Jagd versenkt. 

Die Funkverbindung mit der Jnsel ta Galta 

ist seit 25 12. wieder aufgenommen. 

nem Luftangriff auf Tunis in. der 

.it wurde "KT II" beschädigt, 

e Sohäden an den Pieranlagen in BJer- 

n bei einem Luftangriff am 26. 

Ischluß der Überführung der MAA.640 

rien im Raun Bizerta planmäßig be- 

nsatzbereit. 

ürer mit deutschen Truppen sind 

cli nach Tunis . 

se wurde der Fährprahm 543 durch 

gzeug in Urand geschossen und ging ver- 

. Transport-U-Boote sind auf dem 

Tripolis. 

lauft die T.S-Fiottill e mit 8 Booten 

kommend in Palermo ein. 
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27.12.42 soll mit Betriebsstoff für Tripolis 

und nachts vorübergehend nach Susa 

"KT II" 

weiterlaufen 

gehen. 

An der [franz. Südküste befinden sich weitere 

6 franz. Schiffe auf dem Marsch nach Jtaliefa. 

3 Boote der 6.Sicherungs-Plottille hatten bei 

Räumarbeiten auf der Reede von Toulon keine Räum- 

erfolge . 

Die Fnnzosen versuchen, in der Werft durch Ab- 

ziehen der Werkmeister die Arbeiten bei der Bereit- 

l;erer Fahrzeuge zu verzögern. Genehmi- 

nsmittelzuteilung ist das beste Mittel 

für ArbeiterWerbung. Bei einer Erfassungsfahrt öst- 

lich von TpuLon wurde unter Vereinbarung mit den 

tne Reihe von Schiffen für die deutsche 

bestimmt, deren Zuweisung die Gruppe 

t. 

2f des Stabes der Gruppe West hielt eine 

mit dem Beauftragten des Reichsmar- 

die Herrichtung der für die Kriegs- 

ichten Fahrzeuge und die Abgabe von 

iders schnellen Fruchtdampfern für See- 

Ifeitere Maßnahmen sind noch im Gange. 

Stellung wei 

gung von Leb 

Italienern e 

Kriegsmarine 

West beantra 

Der Oh 

Besprechung 

schalls über 

marine gebra 

einigen beso 

transporte. 

Bereich Mar. 

Ägäis: 

Nach it 

Boot 8 am s 

Schlec 

Schwarzes Me 

Jn der 

von Anapa 3 

von ihnen me 

ruppe Süd: 

il. Meldung stand ein feindliches U- 

ostwärts der Jnsel Kees, 

ites Wetter behinderte die Geleite. 

ü i 

vergangenen Nacht wurden vor dem Hafen 

™uss. Schnellboote beschossen und eins 

irfach beschädigt. 

aDnliim 
imb 

anflabt bc# Druc, Wtiit), TÜtictr, 
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27.12.42 aoll mit Butriebastoff für Tripolis 

und nachts vorübergehend nach Susa 

"KT II" 

weiterlaufen 

gehen. 

An der tranz. Südküste befinden sich weitere 

6 franz. Schiffe auf dem Marsch nach Jtalieh. 

3 Boote der 6.Sicherungs-Plottille hatten bei 

Räumarbeiten auf der Reede von Toulon keine Räum- 

erfolge . 

Die Pnnzosen versuchen, in der Werft durch Ab- 

ziehen der Wirkmeiste^ die Arbeiten bei der Bereit- 

stellung weiterer Fahrzeuge zu verzögern. Genehmi- 

gung von Leb^nsmittelzuteilung ist das beste Mittel 

für Arbeiter Werbung. Bei einer Erfassungsfahrt öst- 

lich von Tpulon wurde unter Vereinbarung mit den 

ine Reihe von Schiffen für die deutsche 

bestimmt, deren Zuweisung die Gruppe 

ä*. 

2f des Stabes der Gruppe West hielt eine 

mit dem Beauftragten des Reichsmar- 

die Herrichtung der für die Kriegs- 

ichten Fahrzeuge und die Abgabe von 

Italienern e 

Kriegsmarine 

West beantra 

Der Oh 

Besprechung 

schalls über 

marine gebra 

einigen besoiders schnellen Fruchtdampfern für See- 

transporte . 

Bereich Mar. 

/eitere Maßnahmen sind noch im Gange. 

rupie Süd; 

Ägaist 

Nach it 

Boot 8 sra s 

Schlec 

il. Meldung stand ein feindliches U- 

ostwärts der Jnsel Keoa. 

ites Wetter behinderte die Geleite. 

ü 1 

Schwarzes Me !r: 

Jn der 

von Anapa 3 

von ihnen me 

rergangenen Nacht wurden vor dem Hafen 

?uss. Schnellboote beschossen und eins 

irfach beschädigt. 
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Angabe beb Dricb, 'IDIlib, QUtlttt, 
(Seegang, %eleu$lung, eitbllgleil 

ber £uf(, Oftoiibfibehi nfiu. 

Luftaufk 

Vereisungagef^l 

Uhr sichtete 

lieh Sewastop 

diese Meldung 

ten, Räumarbe 

aus. 

ärung nach Tagesanbruch war wegen 

hr nicht möglich, Erst gegen 11.30 

die luftaufklörung 70 sm südsüdwest- 

>1 4 Zerstörer mit Kurs 20 °. Auf 

hin wurden die Geleite zurückgehal- 

ten fielen wegen schlechten Wetters 

VIII, Heer 

2 t Der am 

vorgedrungene 

Die Lage 

schärft. 

Jn Afrl 

frühen Morgen 

Nachhuten. 

Die bei 

der Panzerarm 

hauptsächlich 

gespannten Be 

in der komme 

rückgenommen 

Jn Tunes 

Nach Aussagen 

Kairoan 2 fr, 

rgi-tjgöstellt, 

cSi)rfoinmuiffe 

e s 1 a g e 

12. gegen den Flugplatz Tassinskaja 

Feind wurde eingeschloesen. 

bei Weliki Luki hat sich weiter ver- 

ca führte der Feind seit dem 

starke Aufklärung durch gegen eigene 

ierseitige Lufttätigkeit im Bereich 

ee war gering, auf unserer Seite 

wegen der auch bei der Luftwaffe an- 

triebsstofflage. Weitere Kräfte werden 

en Nacht in die Buerat -Stellung zu- ni 

ien keine besonderen Kampfhandlungen, 

feindlicher Überläufer werden westlich 

izösische Regimenter zum Angriff be- 

der am 29,12. erfolgen soll. 

ib^^-ib(r 

S-Jf 
3)rtiinn 
Hiub 

Ubijtit 

SJiiaabc btt Ottti, ‘JOlub, Wttrrv, 
©ctgaiifl, fBeltu^fung, 

ber ÖHft, üJlont»f(f)£lii ujm. 
^orEotnmniffe 

87.12.42 Luftaufk 

Vereiaungagef^l 

Uhr sichtete 

lieh Sewastop 

diese Meldung 

ten, Räumarbe 

aus. 

ürung nach Tagesanbruch war wegen 

hr nicht möglich, Erat gegen 11.30 

die Luftaufklärung ^Q sm aüdsUdweat- 

il 4 Zerstörer mit Kura 20 °. Auf 

hin wurden die Geleite zurückgehal- 

-ten 'fielen wegen schlechten Wetters 

VIII, Heer e s 1 a g e 

21 Der am 

vorgedrungene 

Die Lage 

schärft. 

12. gegen den Flugplatz Tassinskaja 

Feind wurde eingeschlossen. 

bei Weliki Lukl hat sich weiter ver- 

Jn Afri 

frühen Morgen 

Nachhuten. 

Die bei 

der Paneerarm 

hauptsächlich 

gespannten Be 

in der komme: 

rückgenommen 

ca führte der iw Feind seit dem 

starke Aufklärung durch gegen eigene 

Jenseitige Lufttätigkeit im Bereich 

ee war gering, auf unserer Seite 

wegen der auch bei der Luftwaffe an- 

triebsstoffläge, Weitere Kräfte werden 

en Nacht in die Buerat -Stellung zu- nä 

Jn Tunesien keine besonderen Kampfhandlungen. 

Nach Aussagen feindlicher Oberläufer werden westlich 

Kairoan 2 französische Regimenter zum Angriff be- 

r§J.4>gestellt, der am 29,12. erfolgen soll. 

X/ 

^^r-ib(r 
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28.12.42 P o 1 i t i s 

P o r t u K ^ 

Am 27/12 

Hohe!tsgebiot 

überflogen woi 

Portugal notli 

headmaechinen 

zu vernichten 

England 

eher Lageüberblick 

nachmittags ist erneut portugiesisches 

von USA-Plugzeugen in größeren Verbänden 

den. Ein 2-motoriges Plugzeug mußte in Nord- 

nden, nach’Reutermeldung 2 weitere Lock- 

deren Piloten vergeblich ihre Apparate 

versucht haben. 

In der ei 

einer neuen Zi 

velt gesproclu 

Mit dem 

und Portugal : 

keineswegs zui 

mindesten^ be^ 

neten Widerst, 

net es bereit 

bündnis abge 

rührt es die 

Warenaustausch 

für die Huclikj 

In Londo 

am 26/12. uut 

ten. Am 27/12 

Gaulle gehabt 

zwischen der 

dien werden s 

glischen Presse wird von der Möglichkeit 

sammenkunft zwischen Churchill und Roose- 

n. 

1rgebnis der Besprechungen zwischen Spanien 

n Lissabon ist man in England offenbar 

rieden. Es dürfte deutlich sein, daß zurtv 

ohlossen worden ist, jeder Invasion bewaff- 

ud entgegenzusetzen. Sunday-Times bezeich- 

als Erfolg, daß wenigstens kein liilitär- 

cjnlossen sei. Rieht minder unangenehm be- 

gländer, daß auch Vereinbarungen für den 

zwischen Spanien und Portugal und die Ziele 

iegszeit getroffen v/ordensind. 

i ii 

ist das französische Kationalkomitee 

r dem Vorsitz von de Gaulle zusammengetre- 

hat Churchill eine Besprechung mit de 

durch die offenbar das enge Einvernehmen 

nglischen Politik und de Gaulle unterstri- 

ll. 

CuHiim 
imb 

Ubrjflt 

.'lnjabc b(« Dritd, Whib, 
ii^<({11(^111111), Ci(lul|)(c(i 

bcr t'ufl, ^oiibjituiu u|iu. 
^5 D f f o m m ni f f e 264 

23.12.42 P o 1 i t i s c h Lagelibertllok 

P o r t a K a 

Am 27/12 

Hohe!Lsgebiot 

überflogen wor 

Portugal notlt 

headmaechinen 

zu vernichten 

England 

nucnmittags ist erneut portugiesiaches 

von USA-Pxugzeugen in grb3eren Verbänden 

den. Ein 2-motoriges Flugzeug mußte in Nord- 

nden, nach'Reutermeldung 2 weitere Lock- 

deren Piloten vergeblich ihre Apparate 

versucht haben. 

In der ei 

einer neuen Zi 

Veit geaprocln 

Lit dem 

und Portugal : 

keineswegs zul 

mindesten^ be: 

neten Widerst, 

net es bereit 

bündnia abgeu 

rütirt ee die 

Wareiiaustauscl 

für die Nactikr: 

In Londoi 

am 26/12. unt 

ten. Am 27/12 

Gaulle gehabt 

zwischen der 

dien Vierden s 

gliachen Presse wird von der Möglichkeit 

aammenkunft zwischen Churchill und Roose- 

n. 

1rgebnis der Besprechungen zwischen Spanien 

n Lissabon ist man in England offenbar 

rieden. Es dürfte deutlich sein, daß zurtv 

ohlossen worden iat, jeder Invasion bewaff- 

nd entgegenzuaetzen. Sunday-Timea bezeich- 

ala Erfolg, daß wenigstens kein Lilitär- 

tiloasen sei. Licht minder unangenehm be- 

gländer, daß auch Vereinbarungen für den 

zwischen Spanien und Portugal und die Ziele 

iegszeit getroffen worden sind. 

J !r 

ist das französische Hationalkomitee 

r dem Vorsitz von de Gaulle zusammengetre- 

hat Ghurchill eine Besprechung mit de 

durch die offenbar das enge Einvernehmen 

nglischen Politik und de Gaulle unterstri- 

ll. 
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Türkei : 

clit Der Di 

Türkei, Irak, 

am 5 weitere 

Der japcj; 

Reichatag eil. 

Die türli 

ihr und der £ 

angrifi'apakt von Saadabad zwischen der 

Iran und Afghanistan wurde automatisch 

Jahre verlängert. 

Premierminister Tojo.gab im Japan, 

e Übersicht über die Kriegslage. 

Ische Regierung hat Verhandlungen zwischen 

owjetunion offiziell dementiert. 

H o r d a f i i k a ! 

Es wurdd als Oberste Verwaltungsstelle der "oonseil 

imperial" eiigerichtet, der sich aus Giraud, Kogues, 

Boisson, Ber^eret und dem Generalgouverneur von Algier, 

Chatel, zusaLmensetzt. 

Es finden zur Zeit Verhandlungen überden An- 

schluß von Fianz. Somaliland an die übrigen franz. 

Kolonien außerhalb der Viohy-Kontrolle statt. Ein end- 

gültiges Ergebnis ist noch nicht erzielt. 

La, ebesprechung beim Chef Ski. 

Chef Ski weist auf die Kotwendigkeit hin, die 

Batterien im Raum Petsamo mit ausreichenden Munitions- 

vorräten zu vei’sehen, da mit Sortdauem des Artl.Duells 

mit den Batterien der Pischerhalbinsel zu rechnen ist. 

Chef Ski Qu t. erwähnt hierzu, daß Bestrebungen im Gange 

sind, diese i ür die Aufgaben der Kriegsmarine so wich- 

tigen Batterien dem Heer zu unterstellen. 

xyituiii 

llhrjfit 

?{iigiibE OC0 Orttd, TiiiHb, ^cuti, 

^tr t'iift. ^OHbfdKi» ufii>. 
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(278) 

I ü r k e i : 

cht Der ki 

Türkei, Irak, 

um 5 weitere 

Der jai)4 

Reichatag eil 

Die türi 

ihr und der 

ar.gi ifIspakt von Saadabad zwischen der 

Iran und Afghanistan wurde automatisch 

Jahre verlängert. 

Premierminister Tojo.gab im Japan, 

e Übersicht über die Kriegslage. 

ische Regierung hat Verhandlungen zwischen 

Sowjetunion offiziell dementiert. 

H o r d a f i i k a i 

lis wurde 

imperial" eil 

Boiason, Ber( 

Chatel, zuodL 

Da find 

Schluß von Pi 

Kolonien auße 

gültiges Brg 

ha, 

als Oberste Verwaltungsstelle der "oonseil 

gerichtet, der sich aus Oiraud, Nogues, 

eretr' und dem Generalgouverneur von Algier, 

mensetzt. 

zur Zeit Verhandlungen Uber d en An- 

anz. Somaliland an die übrigen franz. 

rhalb der Yiohy-Kontrolle statt. Ein end- 

bnis ist noch nicht erzielt. 

ebespiechung beim Chef Ski. 

I) Chef Ski) weist auf die Notwendigkeit hin, die 

Batterien im Raum Petsamo mit ausreichenden Munitions- 

vorräten zu veisehen, da mit Fortdauern des Artl.Duells 

mit den Batttrien der Pischerhalbinsel zu rechnen ist. 

Chef Ski Qu i. erwähnt hierzu, daß Bestrebungen im Gange 

sind, diese 1ür die Aufgaben der Kriegsmarine so wich- 

tigen Batterien dem Heer zu unterstellen. 
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23.12.42 Es : st abzuvmi ten, Vielehe endgültige Regelung 

der zu erwartende Eührerbefehl über die Küatenver- 

teidigung bringen wird. 

II) Chef 3/Skl weiet auf die iußerungen dee engl. 

Admirals Harwood hin, nach denen durch das Vorgehen 

der 8.Armee die Lage der engl. Seestreitkräfte im 

Ost teil dea kittelmeeres und besonders die Lage 

kaltas beträchtlich erleichtert sei. 

Ghef Ski weist auf die damit entstehende Hot- 

wendigke.t hin, auch im Ostmittelmeer wieder mit 

Ubooten tufzutreten. 

In 

2 Uboote 

ferfolg dieser Angelegenheit sind bereits 

für das östliche lüttelmeer bestimmt worden. 

III) Ube 

reich defc 

die Erage der Hachtjagdleitschiffe im Be- 

OB S s . Ps . 

IV) Erg ibnis der Reise des OB S nach Tunis und 

Tripolis s. l/Skl 2805/42 Gkdoe.Chefs, 

V) Das 

Admiral 

er zu pe 

fassung, 

Japan. A 

zen das 

dergeben 

Che 

aufgreiffen 

OKW hat an dem Jahresabschlußbericht des 

Uennecker aus Tokio heftig kritisiert, daß 

isimistisch gehalten sei. Ski ist der Auf- 

daß diese Äußerungen offenbar durchaus der 

uffassung entsprechen und im großen und gan- 

ild, das auch bei Ski besteht, richtig wie- 

Skl wird diese Angelegenheit persönlich 

5~W- 

£>iUmu 
mit) 

21iigrtt)e t»ct5 Drtfu, 'Jütecur, 
Cccgiuia, <b£ltUrning, is5ld)iiatfit 

t)tr Vuft, ^oiiDfduiu iiflu. 
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23.12.42 Es :.at abzuv/arten, v;elche ei.dgultige Regelung 

dcr zu e: ■farlronde Führerbefehl Uber die KUatenver- 

teidigurij; bringen wird. 

II) Chef 3/Skl weist auf die iußerungen dea engl. 

Admirula Harwcod bin, nach denen durch daa Vorgehen 

der 8.Amte die Lage der engl. Seeatreitkräffe im 

Ostceil dea Littelmeeres und besonders die Lage 

kultas beträchtlich erleichtert sei. 

Uhe 

wendigKe 

Ubooteu 

In 

2 Uboote 

III) Übe 

reich de 

Siel weist auf die damit entstehende Bot- 

t hin, auch im Ostmittelmeer wieder mit 

luf zutreten. 

ferfolg dieser Angelegenheit sind bereits 

für das östliche tlittelmeer bestimmt worden. 

die Frage der Nachtjagdleitschiffe im Be- 

OB S s . Fa . 

IV) Erg 

Tripolis 

ibnis der Reise des OB S nach Tunis und 

s. l/Skl 2805/42 Gkdos.Chefs, 

V) Das 

Admiral 

er zu pe 

fasaung 

japan. A’ 

zen das 

dergeben 

Che 

aufgreif 

LKW hat an dem ,ahresabachlußbericht des 

Wennecker aus Tokio heftig kritisiert, daß 

isimistisoh gehalten sei. Ski ist der Auf- 

daß diese Äußerungen offenbar durchaus der 

iffassung entsprechen und im großen und gan- 

Liild, das auch bei Ski besteht, richtig wie- 

Skl wird diese Angelegenheit persönlich 
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28.12.42 VI) Vic 

Stellung 

ben des 

der Seet 

hat, und 

widerspr^ 

Ob. 

sprach d 

seinen B 

des Heio: 

diese 

zugleich 

richtigt 

der Verhä: 

ladmiral truncke gibt eingehende Dar- 

der Entwicklung, die zu dem Pernschrei- 

.leichsmarschalls an den Ob.d.M. bezüglich 

ansportorganisation im Mittelmeer geführt 

zu den inzwischen eingetretenen sich 

chenden Befehlen an das Dt. Markdo. 

LI. hat am 25/12. in einem Telefonge- 

sm Führer persönlich gemeldet, daß er 

fehl zurücknehme, nachdem die Anweisung 

ismarschalls vom OKW gebilligt sei, und 

eisung nunmehr ausgeführt würde. Er hat 

darauf hingewiesen, daß mehrere Punkte be- 

wenden müssen und eine gewisse Yerdrehuhg 

iltnisse eingetreten sei. 

Eins eingehende Darstellung des gesamtenPrager. 

komplexes folgt. 

I) 

B 

3/3 

Durchsch 

Handelss 

äsonderes . 

cl gibt eine Betrachtung heraus über die 

littsgeschwindigkeit der z.Zt. laufenden 

shiffsneubauten der Angelsachsen. 

Die 

gen des 

dem engl 

z.Zt. ei 

gebaut w 

je Präge ist angerührt durch die Erklärun- 

;ngl. Produktionsministers Lyttelton vor 

. Unterhaus, der u.a. geäußert hat, daß 

i größerer Anteil schnellerer Schiffe 

srden müsse. 

3/3 

gen Ante 

nichts g 

lung der 

anla^en 

O. kommt zu dem Schluß, daß an dem bisheri- 

.1 langsam laufender Schiffe wahrscheinlich 

äändert werden kann, weil die Bereitstel- 

für schnelle Schiffe gebauten Maschinen- 

licht in ausreichender Anzahl möglich ist. 

.uiit' 
ilbrjcit 

•?luflut>c tote OKUi, lUiiit», Wcntr, 
£>cei)tiii|), ^clciulxinit), ^iibhitfcii 

tcf 1*iif{, tl^oi^fduiu ufii*. 
ptn'ti'iiimiiiffc 

28.12.42 VI) Vic iadwiial Krancke gibt eingehende Dar- 

stellung der Entwicklung, die zu dem Fernschrei- 

ben des .teichsmarschalls an den Ob.d.M, bezüglich 

der Seet 'ansportorganisation im Kittelmeer geführt 

zu den inzwischen eingetretenen sich hat, und 

wideraprsehenden Befehlen an das Dt. Markdo. 

Ob.l.U. hat am 25/12. in einem Telefonge- 

spräch d 

seinen B 

des Heic 

m Führer persönlich gemeldet, daß er 

sfehl Zurücknahme, nachdem die Anv/eisung 

ismarschalls vom OKW gebilligt sei, und 

diese Anveisung nunmehr ausgeführt würde. Er hat 

zugleich 

richtigt 

der Veihiltniese eingetreten eei. 

Eins eingehende Darstellung des gesamtenFruger. 

komplexes folgt. 

Bssonderes. 

I) 3/S 

Durch 

Handelss 

ch i 

Die 

gen des 

dem engl 

z.Zt. ei 

gebaut w 

3/3 

gen Ante 

nichts g 

lung der 

anlatjen 

darauf hingewlesen, daß mehrere Punkte be- 

wenden müssen und eine gewisse Verdrehuhg 

tl gibt eine Betrachtung heraus über die 

ittsgeschwindigkeit der z.Zt. laufenden 

shiffsneubauten der Angelsachsen. 

se Frage ist angerührt durch die Erklärun- 

ingl. Produktionsministers Lyttelton vor 

Unterhaus, der u.a. geäußert hat, daß 

i größerer Anteil schnellerer Schiffe 

srden müsse. 

cl kommt zu dem Schluß, daß an dem bisheri- 

.1 langsam laufender Schiffe wahrscheinlich 

iändert werden kann, weil die Bereitstel- 

für schnelle Schiffe gebauten Maschinen- 

richt in ausreichender Anzahl möglich ist. 



/V J - 

X>|UUI1I 

IIIlD 
llhr^ii 

21 n(jabt tte Ducd, 2üiiib, 2Unur, 
Octoaiid, OicIciidiiunB, ^id)ii(jfcii 

bcr i'ufi, Tloiibfdtriu nfii*. 
'S o v f o in in ii i f f c 260 

: J.12.42 II) Uer liar.Att. in Lissabon berichtet, daß neuer- 

dings in USA die Liberty-Schiffe mit Schnellbooten 

an Deck ausgerüstet würden, die als Ubootsjäger 

bestimmt] seien. 

Die Meldung bedarf der Kachprüfung und klingt 

in der abgegebenen -“'assung unwahrscheinlich. 

III) Mit 

daß die 

von Q 7 

weil die 

es nicht 

sehen U 

zu nehme 

1/Skl 33283/42 Gkdos. wird entschieden, 

für die Schnellboote notwendige Anzahl 

a durch I Wa siohergeatellt werden soll, 

hohen Auswirkungen des S-Bootseinsatzes 

als tragbar erscheinen lassen, die takti- 

chteile bei Verwendung von G 7 e in Kauf 

n. 

IV) Die Nachprüfung des Zusammentreffens des aus- 

laufenden Blockadebrechers "Germania“ mit dem engl. 

Gä-eitzu^ haben ergeben, daß bei 3/Skl eine von der 

der Gruipe West abweichende Auffassung über die 

Geleitzi gslage bestanden hat, die in der Hauptsache 

darauf turückgeht, daß der am 12/12. aus der Gibral- 

tar-Strcße ausgelaufene Geleitzug von beiden Stellen 

mit vert chiedenem Kurs und verschiedener Fahrt ge- 

koppelt worden 

Grippe West wird auf Grund dieser Erfahrungen 

in Zukur ft die Verbindung mit 3/Skl noch enger ge- 

stalten als bisher. 

• - iV,? - 

Ciontiu 
uut> 

llhrtii 

91ut)tibc li(6 OncWmcr, 
vf>c(|)«ino, %d(ud)tun^, ^idttiofrii 
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.■3.12.42 II) Uer Uar.Att. in Lissabon berichtet, daß neuer- 

dings in USA die Liberty-Schiffe mit Schnellbooten 

an Deck ausgerüstet würden, die als Ubootsjäger 

beotimiutl seien. 

Die lueldung bedarf der Hachprüfung und klingt 

in der abgegebenen -“'aasung unwahrscheinlich. 

III) Mit 

daß die 

von 3 7 

weil die 

es nicht 

sehen HL 

zu nehme 

1/Skl 33285/42 Gkdos. wird entschieden, 

für die Schnellboote notwendige Anzahl 

a durch T Wa siohergestellt werden soll, 

hohen Auswirkungen des S-Bootseinsatzes 

als tragbar erscheinen lassen, die takti- 

chteile bei /urwendung von G 7 e in Kauf 

n. 

IV) Die Hachprüfung des Zusammentreffens des aus- 

laufenden Blockadebrechers "Germania" mit dem engl. 

Gdeitzuf haben ergeben, daß bei 3/Skl eine von der 

der Grui pe rfest abweichende Auffassung über die 

Geleitzi gslage bestanden hat, die in der Hauptsache 

darauf iurückgeht, daß der am 12/12. aus der Gibrgl- 

tar-Stre ße ausgelaufene Geleitzug von beiden Stellen 

mit vei-L chiedenem Kurs und verschiedener Bahrt ge- 

koppelt worden 

Grippe West wird auf Grund dieser Erfahrungen 

in Zukur ft die Verbindung mit 3/Skl noch enger ge- 

stalten als bisher. 
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28.12.42 

I. Ki'iegfülirui 

Lage 28/XII. 

g in den außerheimisclien Gewässern. 

Mar.Att. 

Mitteilung, d 

Indischen Oze 

für die japau 

erst bis liitt 

her Japan 

Mit hien^ 

gefordert, di 

sten Blockade 

Reise erfuhru. 

veranschlagt. 

Kürze erfolge: 

kotis" erhält 

um 1200 Uhr d 

Die Gruppe ve 

mit den notwe 

Der Bloc. 

des Punktes R 

II. Lage 

Tokio erhält mit Diensttelegramm 5398 

.3 üchiff 28 das Operationsgebiet im 

n verlassen hat, und damit dieses Gebiet 

Marine freigegeben wird. Es wird vor- 

März 1943 nicht beansprucht. 

Mar.Att. hat gleiche Mitteilung. 

ttelegramm 5397 wird Mar.Att. Tokio auf- 

gemeldeten Auslauftermine für die 6 näch- 

brecher unbedingt einzuhalten, well die 

.gsgemäß länger dauern wird als vorher 

Entscheidung über das Auslaufen soll in 

. Der einlaufende Blockadebrecher "Rha- 

Hachricht, daß die Befehlsflihrung heute 

irch die Gruppe West übernommen wird, 

sorgt den Blockadebrecher nachmittags 

idigen Nachrichten Uber die Feindlage. 

cadebrecher ist um 0900 Uhr 38 em NO-wärts 

iumleiter von U 410 aufgenommen worden. 

Westraum. 

1. Feindlage; 

Eigen 

Ergebnis. 

2 . Eigene La; 

3 Luftaufklärung Uber der Bisoaya ohne 

Keine 

31^ 

Ereignisse. 

iOamiii 
tmö 

Ulirjcii 

Jiiiöiibc bctf Drtte, TUiuo, lUftitr, 

bd i.'iifr, !D]onbfit(iii iifav 
^ovfoniniuiffe 

28.12.42 

I. Kriegführm 

Lage 28/XII. 

g in den außerheimischen GewäBsern. 

Mar.Att. Tokio erhält mit Diensttelegramm 5398 

Mitteilung, d; ß üchiff 28 daa Operationsgebiet im 

Indischen 02e;.n verlassen hat, und damit dieses Gebiet 

für die japau Marine freigegeben wird. Es wird vor- 

erst bis Litt$ März 1943 nicht beansprucht. 

Der japaiji. Uar.Att. hat gleiche Mitteilung. 

Mit Diensttelegramm 5397 wird Mar.Att. Tokio auf- 

gefordert, dis gemeldeten Auslauftermine für die 6 näch- 

sten Blockadeirecher unbedingt einzuhalten, weil die 

Reise erfuhruagsgemäß länger dauern wird als vorher 

veranschlagt. Entscheidung Uber das Auslaufen soll in 

Kürze erfolgen, her einlaufende Blockadebrecher "Bha- 

kotis“ erhält Nachricht, daß die Befehlsführung heute 

um 1200 Uhr d irch die Gruppe West übernommen wird. 

Die Gruppe ve'sorgt den Blockadebrecher nachmittags 

mit den notwe idigen Nachrichten Uber die Feindlage. 

Der Bloc cadebrecher ist um 0900 Uhr 38 sm NO-wärts 

des Punktes R lumleiter von U 410 aufgenommen worden. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage; 

Eigen 

Ergebnis. 

2. Eigene Lag 

3 Luftaufklärung Uber der Bisoaya ohne 

Keine 

3_1_ 

Ereignisse. 
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28.12.42 III. Mord 

M o r d s e 

eee ,]Iorwegeii,Hordmeer 

e 

Zwi solle 

räumt. 

8 sm SW 

nach tiinentr 

rettet. 

M o r w e g 

n Texel und Uorkum wurden 7 Grundminen ge- 

-lioh Den Helder sank der Sperrbrecher 149 

effer. Von der Besatzung wurden 58 Mann ge- 

n/Hordmeeri 

Uber der nördlichen Nordsee und im Island-Bereich 

normale fdl. Lufttätigkeit. Im Polargebiet mehrfache 

Fliegerangriffe auf Petsamo und Kirkenes. 

Schlechtes Wetter verhinderte im Kordraum die Ge- 

leitaufgaben und führte zu Strandung des D. "Harm Fritzen" 

von M 321 im Lofjord, das vor Anker bei Schneesturm auf 

Grund trieb, and des norweg. L. "Fjjeld" bei Kr'sund Kord. 

Bergungsachlepper sind - soweit erforderlich - einge- 

setzt. Der Stau von Schiffen in Kr'sand Süd und in Bergen 

blieb wegen Lotsenmangel weiterhin bestehen. 

Das OKW hat mit 5095/42 Gkdos. entschieden, daß 

trotz der Gefährdung aller für Petsamo in Fahrt befind- 

lichen Schiffe ohne Kücksicht auf ihre Größe weiterlau- 

fen sollen, «eil die Versorgungslage in Nordfinnland 

dies erfordert. In Zukunft sollen nach Petsamo möglichst 

nur Schiffe cis 2.000 BRT eingesetzt werden. 

läntscheltdung wird sofort an Gruppe Bord und Admiral 

Herwegen zur weiteren Veranlassung übermittelt. 

S'j r- 

mib 
llbrjeli 

Eingabe fte Ortes, "JÜhib, Bettrr, 
(Jeegaug, »eltudmutfl, CJIduigfcit 

ber t'ufr, ‘l^oiibfdicln tifiu. 

28.12.42 III. H o r d a e e 

H o r d s e e : 

33ovfonuuniffe 267 

Norwegen , Ho rdme.er.. 

Zwische n Texel und U0rkuin wurden 7 Grundtinen ge- 

räumt , 

8 am SW-lioh Den Helder aarüc der Sperrbrecher 149 

nach tiinentreffer. Von der Besatzung wurden 58 liann ge- 

rettet . 

N o r w e g 

Über de 

normale fdl. 

Fliegerangri 

en/Hordmeer t 

r nördlichen Nordsee und im Ieland-Bere-ch 

Lufttätigkeit. Im Polargebiet mehrfache 

ffe auf Petsamo und Kirkenes. 

Schlechtes Wetter verhinderte im Hordraum die Ge- 

leitaufgaben und führte zu Strandung des D. "Harm Fritzen" 

von U 521 im Lofjord, das vor Anker bei Schneesturm auf 

Grund trieb,und des norweg. D. "FJeld" bei Kr'sund Nord. 

Bergungsschlepper sind - soweit erforderlich - einge- 

setzt. Der btau von Schiffen in Kr'sand Süd und in Bergen 

blieb v/egen Lotsenmangel weiterhin bestehen. 

Das OKW 

trotz der Ge 

liehen Schif 

fen sollen, 

dies erforde 

nur Schiffe 

hat mit 5095/42 Gkdos. entschieden, daß 

fahrdung aller für Petsamo in Fahrt befind- 

fe ohne Rücksicht auf ihre Größe weiterlau- 

veil die Versorgungslage in Nordfinnland 

rt. In Zukunft sollen nach Petsamo möglichst 

cis 2.000 BRT eingesetzt werden. 

lintsche 

lionwegen zur 

Ldung wird sofort an Gruppe Nord und Admiral 

weiteren Veranlassung übermittelt. 
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28.12.42 

(279) 

IV. Slcagerr ik, Oatseeaingänge, Ostsee. 

Das 3io 

und lief in 

uerungsschiff "Ariadne" kam wieder frei 

ibo ein. 

U b o o 

1. Feindlage 
Bei der 

tätigkeit, in 

2. Eigene La, 

We 

Die 

Dank ging 

Die 

Kord mit 

am 27/12. 

wurde ein 

ein i'. vo£ 

Operation 

steuerte 

Zahlreich^ 

digt (am 

rer und e 

Hororüia v 

Seegebiet 

ein T 

Einz 

in K'i’B Te 

8 Kriegführung . 

15. und 19. Luftgruppe rege Aufklärungs- 

Island -Raum mäßiger Einsatz. 

Fühlung a^i ueleltzug im Seegebiet Rockall- 

verloren. Die Boote haben sich abgesetzt. 

Operation gegen den Geleitzug auf etwa 48° 

stkure wird fortgesetzt. Nach 2100 Uhr 

bestand nur noch Horchfühlung. Bis dahin 

havarierter D. von 5.000 BRT versenkt und 

8.000 BRT torpediert. Am 28/12. wurde die 

mit gutem Erfolg fortgesetzt. Der Geleitzig 

-rorübergehend 180° und ab 28. abends 220°. 

weitere D. wurden versenkt bzw. beschä- 

!8/l2. 8 Schiffe) und außerdem ein Zerstö- 

ne Korvette versenkt. KW-lich Fernando 

vurde der D. "Oakbank" (5.154 BRT) und im 

Trinidad ein D. von 6.000 BRT versenkt und 

voifL 12.000 BRT torpediert. 

Iheiten enthält Ergänzung zur Lage Uboote 

1 B Heft IV. 

fyinim 
v4ino 
ilfirjtii 

Jliiflabc t>c« Oruö, Wlut», lUcntr 
<ÄtcflrtUfl, iöcleuttiüHö, 'ilfbilflfeit 
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.12.42 

(279) 

IV. Ska^errik, Oatseaeingänge,'Ostsee. 

Das Slcfii 

und lief in 

erungsschiff "Ariadne" kam wieder frei 

Lso ein. 

U b o o 

1. Feindlage 
Bei der 15. und 19. Luftgruppe rege Aufklärungs- 

tätigkeit, iiji Island-Raum mäßiger Einsatz. 

2. Eigene L-,;e: 

Die Zahlung tuu ueleltzug im Seegebiet Rockall- 

Bank ging 

am 27/12. 

wurde ein 

Operation 

digt (am • 

rer und e 

skriegfiihrung . 

verloren. Die Boote haben sich abgesetzt. 

Die Operation gegen den Geleitzug auf etwa 48 

Hord mit WestKurs wird fortgesetzt. Nach 2100 Uhr 

bestand nur noch Horchfühlung. Bis dahin 

havarierter D. von 5.000 BRT versenkt und 

ein I1. von 8.000 BRT torpediert. Am 28/12. wurde die 

mit gutem Erfolg fortgesetzt. Der Geleitzig 

steuerte +-orübergehend 180° und ab 28. abends 220°. 

Zahlreichi v/eitere D. wurden versenkt bzw. beschä- 

!8/l2. 8 Schiffe) und außerdem ein Zersto- 

ne Korvette versenkt. HW-lich Fernando 

Horonlia wurde der D. "Oakbank" (5.154 BRT) und im 

Seegebiet 

ein T 

Trinidad ein D. von 6.000 BRT versenkt und 

von 12.000 BRT torpediert. 

Einzi 

in KTB fe: 

Iheiten enthält Ergänzung zur Lage Uboote 

1 B Heft IV. 
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^8.12.42 VI. Luft 

Raum mg EIIKI 

Geringe 

keine liinflü. 

tiittelmeerrauia 

Ostfront; 

Angriff 

nichts buson 

VII. Kriegfül 

kriegführung 

nd: 

eigene Einsätze, keine Aufklärungsergebnisse, 

e in das Reichsgebiet. 

Der Einsatz litt unter dem schlechten Wetter. Sein 

Schwerpunkt ..ug nach wie vor im tunesischen Raum, v;o 

Punzeransaniu..ungen und Kolonnen des Gegners wirkungsvoll 

bekämpft wun.en. 5 feindl. Jäger v/urden abgeschossen. 

26 Kampfflugzeuge brachten Betriebsstoff zur Panzer- 

armee. Rach lieldung des Genst.d.Lw. haben sich die Agenten- 

meldungen über Cypern und dort befindliche fdl. Seestreit- 

kräfte nicht bestätigt. 

Itul. Torpedoflugzeuge versenkten vor der algerischen 

Küste ein Handelsschiff unbekannter Größe und beschädig- 

te einen D. Von 5.000 BRT, 

auf Murmansk wurden fortgesetzt. Im übrigen 

jrea . 

rung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1 • Peindlage 'Mittelmeer 

Am 21/12. nachm, reger fdl. Verkehr von Schiffen 

und Geleitfuhrzougen von und nach Gibraltar. In der 

Rächt zum 28/12. verließ ein Geleitzug, in dem sich 

ein Speziyialschifi für Panzerwagen befand, die Gibral- 

tar-Straße nach Osten. 

Cntum 
unb 

llhrjcii 

aiijabc tue Orte«, liiiiib, W<ntr, 
tJctflaiifl, ^clnulmnii), ^ irinidttif 

ber Viift. ^oiibidtMii ufuv 
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28.12.42 VI. Luft 

Um Lti;,,! 

Geringe 

keine Linilii 

üitteimeerrauia 

Ostfronti 

Angriff 

nichts busum 

VII. Kriegi ül 

kriegführung 

nd: 

eigene Einsätze, keine Aufklärungsergebnisse, 

e in das Reichsgebiet. 

Der Einsatz litt unter dem schlechten Wetter. Sein 

Schwerpunkt ..ug nacu wie vor im tunesischen Raum, v;o 

Punzäransam.u..ungen und Kolonnen des Gegners wirkungsvoll 

bekämpft wuiven. 5 feindl. Jäger vmrden abgeschossen. 

26 K imp. 'flugzeuge brachten Betriebsstoff zur Runzer- 

armee. Kach heldung des Genst.d.Lw. haben sich die Agenten 

meldungen über Cypern und dort befindliche fdl. Seestreit- 

kräfte nicht bestätigt. 

Itul* Torpedoflugzeuge versenkten vor der algerischen 

Küste ein Handelsschiff unbekannter Größe und beschädig- 

te einen D. -jon 5.000 BRT, 

auf Murmansk wurden fortgesetzt. Im übrigen 

sres . 

rung im Hittelmeor und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage kittelmeer: 

Am 21/12. nachm, reger fdl. Verkehr von Schiffen 

und Geleitfuhrzeugen von und nach Gibraltar. In der 

Lacht zum 28/12. verließ ein Geleitzag, in dem sich 

ein Spezjj/alschifl für Panzerwagen befand, die Gibral- 

tar-Straße nach Osten. 
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C'iumii 
mit) 

llbrjcii 

28.12 >42 

Xii(]abc i>a Oxia, Wiiit), Weilti-, 
^i'ttjiuit), Öclnuiuuiii), 0 i d) i i f t i i 

Der Vtifi, ^oiiDfittln ufii». 

In Gibj 

schiffe, 2 

zer. 

Die Lu. 

die Wetterl^, 

Pdl. Uboote 

nördl. Kerk' 

Der Oh 

der 1. U-Pl 

in See. 

2. Eigene La^e 

altar selbst lagen um 1300 Uhr 3 Schl.acht- 

räger, 2 Kreuzer und 2 amerik. Hilfekreu- 

taufklärung im westl. Mittelmeer war durch 

e behindert und hatte kein Ergebnis, 

wurden bei Kap Bon, westl. Trapani und 

mah gesichtet. 

;f der Mittelmeerflotte und der Chef 

ttille befanden sich nach Funkaufklärung 

Eigene 

Einsatz. 

Im Op 

Oberbe 

lung einer 

Mar.Artl. 

das Dt. Mai 

In Bis 

durch Mine 

03 o 11 o in ui ii i f f c 

Uittelmeer: 

S-Boote hatten wegen Wetterlage keinen 

Jebiet standen 3 ital. Uboote. 

:fehlhaber Panzer-AOK 5 hat die Aufstel- 

Batterie in Hammamet und in Susa durch 

gefordert. Die Angelegenheit wird dirch 

kdo, weiter verfolgt. 

erta wurde das franz. Troßschiff "Tarn" 

rWirkung einer Bombe leicht beschädigt. 

Auf Susa erfolgten schwere Luftangriffe mit 

weitgehender Zerstörung der Straßen, Hafen und Bahn- 

anlagen. 3 HEB gerieten in Brand, der D, "Armando" 

sank mit Sqhlagseite. 

D. "Gilan" im Geleit von einem T-Boot und einem 

Zerstörer vurde um 0600 Uhr 12 sm nördl. Marettimo 

durch ein Jdl. Uboot versenkt. Der abends aus Trapani 

auslaufendt D. "Iseo" wurde in der Hacht 30 am 

OHO-wärts 1 ap Bon durch ein LT-Flugzeug versenkt. 

4 zu dem gl eichen Geleit gehörende MFP kehrten nach 

Trapani zurück. 

- iV/- 
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mit) 

llhr^cit 

Jiitfliibc Oe? Orire, 1151110, lUcitcv, 
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28.12.42 In Gibj 

schiffe, 2 

zer. 

Die Lu. 

die V.'etterl^, 

]?dl. Uboote 

nördl. Kerkb 

altur selbst lagen um 1300 Uhr 3 Schl.acht- 

räger, 2 Kreuzer und 2 amerik. Hllfskreu- 

Der Oh 

der 1. U-Fi 

in See. 

2. Klfjene Lu,.e 

taufklärung im westl. aittelmeer war durch 

e behindert und hatte kein Ergebnis, 

wurden bei Kap Bon, westl. Trapani und 

nah gesichtet. 

;f der kittelmeerflotte und der Chef 

ttille befanden sich nach Funkaufklärung 

Uittelmeeri 

S-Boote hatten wegen Wetterlage keinen Eigene 

Einsatz. 

Im Op.lebiet standen 3 ital. Uboote. 

Oberbefehlhaber Panzer—AOK 5 hat die Aufstel- 

lung einer Batterie in Hammamet und in Susa durch 

Uar.Artl. gefordert. Die Angelegenheit wird durch 

des Dt. Uarkdo. weiter verfolgt. 

In Biserta wurde das franz. Troßschiff "Tarn" 

durch Hinerwirkung einer Bombe leicht beschädigt. 

Auf Susa erfolgten schvfere Luftangriffe mit 

weitgehender Zerstörung der Straßen, Hafen und Bahn- 

anlaöen. 3 KFP gerieten in Brand, der D, "Armando" 

sank mit Schlagseite. 

D. ,,Gl]an,l im Geleit von einem T-Boot und einem 

Zerstörer vurde um 0600 Uhr 12 sm nördl. Marettimo 

durch ein idl. Uboot versenkt. Der abends aus Trapani 

auslaufende D. "Iseo" wurde in der Hacht 30 sm 

OHO-wärts 1ap Bon durch ein LT-Flugzeug versenkt. 

4 zu dem gJ eichen Geleit gehörende KFP kehrten nach 

Trapani zurruck. 
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2B.12.42 Auf 4em Uarscli nach Biserta befinden sich ein 

weiterer 11). und ein Motorschiff. 2 ital. Zerstörer 

kamen in 'funis mit deutschen Truppen an. 

3. Bereich Mn: rinefiruppe Siidi 

Äf-'äis i 

Keine Beindsichtungen. Planmäßige Geleitaufgaben. 

Schwarzes Meer i 

Von 

durch rus 

der Besch, 

ablaufend 

4 Zerstors 

hohe Palir-, 

('920 - 1015 Uhr erfolgte Beschuß von Bourgas 

Zerstörer auf große Entfernung. Gegen Ende 

eßung wurden 2 Zerstörer im Bebel nach Süden 

gesehen. 1325 Uhr erfaßte die Luftaufklärung 

r 75 am WlTW-lioh Sewastopol, Kurs 140°, 

Eigei i 

fiel wegen 

de Feinds- 

der komme 

beginnt s 

auszuwirks 

er S-Bootseinsatz in der vergangenen Kacht 

Wetterlage aus. Ansatz gegen Zurücklaufen- 

reitkräfte im Aufklärungsstreifen ist in 

en Macht beabsichtigt. Der anhaltende Prost 

ch durch Vereisung der innenliegenden Häfen 

1 d 

Meldung über die weiteren Bachschubabsichten 

im Bereiclf Kertsch s. Mar.Gruppe Süd 964 ökdoe. 

Ergebnis der Besprechungen über weiteren Einsatz 

der Luftwaffe im Kaum Schwarzes Meer s. Meldung der 

Mar.Grupp^ Süd 961/42 Gkdos. 

Gruppe Süd bittet mit G 21911 Prüfung eines Vor- 

schlages cer 3.Hfl. zur Sicherstellung der Werftüber- 

holung der R-Boote dieser Flottille während der Win- 

termonate J Weiterverfolgung durch Ski Qu und K. 

-SM- 
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28.12.42 Auf ( 

weiterer 

kamen in 

em Marsch, nach Biserta befinden sich ein 

und ein Motorschiff. 2 ital. Zerstörer 

unis mit deutschen Truppen an. 

3. hererch Lj.iix.er:rup .e Sud« 

A.-äis i 

Keim Keindsichtungen. PlanmaJige Geleitaufgaben. 

Schwarzes Meer i 

Von 

durch rus 

der Besch: 

ablaufend 

4 Zerstör; 

hohe Kahr-; 

(J920 - 1015 Ohr erfolgte Beschuß von Bourgas 

Zerstörer auf große Entfernung. Gegen Ende 

eßung wurden 2 Zerstörer im Nebel nach Süden 

gesehen. 1325 Uhr erfaßte die Luftaufklärung 

r 75 sm Wivff-lich Sewastopol, Kurs 140°, 

i d 

nigeij 

fiel wsge 

de Eeinds- 

der komme 

beginnt s 

auszuwirkf 

Meldi; 

im Bereich 

Ergel 

der Luftw 

Mar .Gruppe 

GrupjJ 

Schlages 

holung d 

termonate 

er S-Bootseinsatz in der vergangenen Nacht 

Wetterlage aus. Ansatz gegen zurucklaufen- 

reitkräfte im Aufklärungsstreifen ist in 

en Macht beabsichtigt. Der anhaltende Eroat 

ch durch Vereisung der innenliegenden Hafen 

ng Uber die weiteren Nachschubabsichten 

Kertsch s. Mar.Gruppe Süd 964 Okdos. 

nis der Besprechurigen über weiteren Einsatz 

ffe im Raum Schwarzes Meer s. Meldung der 

Sud 961/42 Gkdos. 

e Süd bittet mit G 21911 Prüfung eines Vor- 

er 3.Hfl- zur Sicherstei. ung der Werftüber- 

R-Boote dieser Flottille während der Win- 

Weiterverfolgung durch Ski Qu und K. 
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28.12.42 VIII. L a Oatasien 

Uit 1/i 

III die WUn; 

rüstung des 

punktea sein 

kl 53135/42 Gkdoa. werden an OKW / Aualand 

che der Ski an die Japaner für die Aua- 

in Ostindien vorgesehenen Ubootsatütz- 

iftlich Übermittelt. 

II. Heeiealage 

Im Bert ich der Heeresgruppe Don Fortdauer der 

schwierigen Lage mit weiterem Einaickern von Feind- 

kräften durch die Lücken der eigenen Linie. An einzel- 

nen Stellen für den Gegner verlustreiche Einzelkämpfe. 

reagruppe kitte sind Angriffe auf Wel.Luki 

l e 

Bei He 

im Gange. 

In Afrj 

breiter Fror 

aufklärung 

kräfte. Der 

Stützpunkte 

eihzurichter 

ten Ilechhuti 

daß mit dem 

beginnt. So 

stoff vorhai 

wenigstens 

ka fühlte der l'eind mit Spähtrupps auf 

t gegen die eigenen Nachuten vor. Die Luft- 

atätigte weitere Verstärkung der Gegner- 

Feind ist noch damit beschäftigt, sich 

im Raum SO-wärts und ostwärts von Syrte 

Bis zum 29/12. werden die beiden letz- 

ruppen hinter die HKL zurückgenommen, so 

29/12. der Kampf um die Buerat-Steliung 

!|ald einigermaßen ausreichender Betriebs- 

den ist, will die Pz.Armee diesen Kampf 

iluf dem Südflügel offensiv führen. 

In i’unc sien wird die HKL entsprechend der Ab- 

sicht planmäßig weiter vorverlegt. Der Feind setzte 

seine Angrijfe nach Osten nicht fort. Bei Piohon wur- 

den mehrere feindl. Vorstöße abgewiesen. Eine fdl. 

öadim 
' UllO 
Uhr^eit 

flijjjrtbt t»c« Orten, 'JUinC', Weiter, 
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28.12.42 VIII. L a e Oatasien 

Lit 1/! 

III dis Jjjlin: 

rüetung dea 

punktea acln 

kl 33135/42 Gkdos. werden an OKW / Ausland 

che der Ski an die Japaner für die Aua- 

in Ostindien vorgesehenen Ubootsatütz- 

iftlich übermittelt. 

IX. Heeieslage 

Im Bert ich der Heeresgruppe Don Fortdauer der 

schwierigen Lage mit weiterem Einaickern von Feind- 

kräften durch die Lücken der eigenen Linie. An einzel- 

nen Stellen für den Gegner verlustreiche Einzelkämpfe. 

eireagruppe kitte sind Angriffe auf Wel.Luki Bei He 

im Gange. 

In Afrj 

breiter Fror 

aufklärung 

kräfte. Der 

Stützpunkte 

eiijzurichter. 

ten Ilaclihut; 

daß mit dem 

beginnt. So 

Stoff vorhar 

wenigsten: 

ka fühlte der i'eind mit Spähtrupps auf 

t gegen die eigenen Nacttuten vor. Die Luft- 

estatigte vreitere Verstärkung der Gegner- 

Feind ist noch damit beschäftigt, eich 

im Raum SO-wärta und ostwärts von Syrte 

. Bis zum 29/12. werden die beiden letz- 

ruppen hinter die HKL zurückgenommen, so 

29/12. der Kampf um die Buerat-Steliung 

ijald einigermaßen ausreichender Betriebs- 

den ist, will die Pz.Armee diesen Kampf 

duf dem SUdflügel offensiv führen. 

In i’unc sien wird die HKL entsprechend der Ab- 

sicht planmäßig weiter vorverlegt. Der Feind setzte 

seine AngriJfe nach Osten nicht fort. Bei Pichon wur- 

den mehrere femdl. Vorstöße abgewiesen. Eine fdl. 
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28.12.4. Kolonne wu 

rege und t 

de. Auieril 

südl. Susi 

dort 22 G 

C/Skl. 

o 

rde zersprengt. Die fdl. Lufttätigkeit war 

rfolgte zum Teil durch starke Trägerverbän- 

. Fallschirmjäger beschädigten die Bahnlinie 

in der Hacht zum 28/12. Bisher wurden 

fangene gemacht. 

kl. 

I b b (Kr) 

~ SM- 

thUtllll 

unt> 
UhtjtU 

Angabe bca Onet', Biut', ^Ütticc, 

ber t'iifi, oHb[(t)Cin ufii'. 
^Dvtoninuitffe 270 

26.12.4t Kolonne vm 

re^e und 

de. Amerii 

südl. Susi 

dort 22 Gt 

i-de zersprengt. Die fdl. Lufttätigkeit war 

rfolgte zum Teil durch starke Trägerverbän- 

Pallscüirmjäger beschädigten die Bahnlinie 

in der Bucht zum 28/12. Bisher wurden 

fungene gemacht. 

C/5kl. 

kl. 

I b b (Kr) 
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29.12.42 

(280) 

P o 1 i t 

P r a n k r c 

Die Pre 

Zuaammenkunf1 

folgende Punk 

1. ) Die Reste 

J talien 

2. ) Die RhÄne 

von Deut 

Gebiet d 

Jtalienei. 

5.) Jm Zuge c 

Deutschi 

dem aucl 

gebracht 

Die Prag« 

gefangenen f 

Abschluß, t/e 

scher Lageüberblick 

ich 

seberichte bezeichnen als Ergebnis der 

zwischen dem Führer, Ciano und Laval 

te: 

der französischen Flotte v/erden an 

usgeliefert. 

stellt die Trennungslinie zwischen dem 

chen und Italienern besetzten französischen 

r, Toulon und Marseille werden von den 

n besetzt. 

iner weiteren Arbeitsverlagerung nach 

nd werden nicht nur weitere Arbeiter son- 

industrielle Maschinen nach Deutschland 

der Beurlaubung der französischen Kriegs- 

tlr 2 - 3 Wochen im Jahr stehe vor dem 

: tere Besprechungen durch Sachverständige 

sollen erfolgen. 

Der Staalschef Petain hat durch das französische 

Jnformationsi inisterium eine neue Verlautbarung heraus- 

gegeben, in c er er von den französischen Führern in 

Nordafrika al rückt und ihnen erneut die Berechtigung 

abspricht in seinem Hamen zu reden oder zu handeln. 

,2&e Gaul! e hat einen weiteren Vorstoß durch eine 

Rundfunkansprache gemacht/in Richtung auf sein Ziel hin. 

der militärische und politische Führer aller Franzosen 

zu werden, d:.e angeblich für die Freiheit kämpfen. 

S'Si - 

Diimm 

llbrätit 

?lngabf btt Otitt, Wlnb, lUciuc, 
^clniit)niii)), tiidiriofcii 

fcer ^iift. iu iiftt' 
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29.12.42 

(280) 

P o 1 i t i scher Lageüher'blick 

P r a n k r c ich 

Die Presseberichte bezeichnen als Ergebnis der 

zwischen dem Fahrer, Ciano und Laval 

te: 

der französischen Flotte v/erden an 

usgeliefert. 

stellt die Trennungslinie zwischen dem 

chen und Italienern besetzten französischen 

r, Toulon und Marseille Vierden von den 

n besetzt. 

iner weiteren Arbeitsverlagerung nach 

nd werden nicht nur weitere Arbeiter son- 

industrielle Maschinen nach Deutschland 

der Beurlaubung der französischen Kriegs- 

Abschluß. i/e: 

sollen erfoli 

Der Stua 

Zuaanmenkunf1 

folgende Punl; 

1.) Die Re sic 

Italien 

2 . ) Die RhÄne 

von Deut 

(reblet d 

Jtaliene^: 

3.) Ju Zuge 

Deutschi 

dem aucl 

gebracht 

Die Frage 

gefangenen fir 2-3 Wochen im Jahr stehe vor dem 

tere Besprechungen durch Sachverständige 

schef Petain hat durch das französische 

Jnformationsiiinisterium eine neue Verlautbarung heraus- 

gegeben, in cer er von den französischen Führern in 

Nordafrika alrückt und ihnen erneut die Berechtigung 

abspricht in seinem Namen zu reden oder zu handeln. 

,fte Gaulie hat einen weiteren Vorstoß durch eine 

Rundfunkansprache gemacht/in Richtung auf sein Ziel hin, 

der militärische und politische Führer aller Franzosen 

zu werden, d:.e angeblich für die Freiheit kämpfen. 
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;9.12.42 

Eo 

Nach Lodd 

zwischen Gira 

Das angel 

materialversc 

Behörden in 

■bezüglich vor 

sehen Gebiet, 

Zink und Blei 

Kork für USA 

Reuter 

Truppen am 2 

sind. 

oner Berichten stehen Verhandlungen 

ud und de Gaulle unmittelbar bevor. 

sächsische Amt für die Kriegs- 

rgung gab bekannt, daß mit den franz. 

rdafrika ein Abkommen getroffen ist 

Rohstofflieferungen aus dem afrikani- 

die hauptsächlich Eisen, Phosphate, 

für England und Mangan, Kobalt und 

umfassen sollen. 

bekannt, daß englische und de Gaulle- 

12. in franz. Somaliland eingerückt 

£ ab 

UASA : 

Der Vorr 

Donald Helsor 

Erzeugung an 

nition und Scj: 

gewesen sei 

Jm Jahre 

verdoppelt wi 

eine Luftfahl 

itzende des Kriegsproduktionsrates 

gab bekannt, daß dio amerikanische 

Plugzeugen, Panzern, Geschützen, Mu- 

hiffen im November um 12 $ höher 

s im Oktober. 

1943 solle,die Munitionserzeugung 

■ejrden. Jn Marokko und Algerie«werde je 

tschule vorbereitet. 

£ 1 

fcoiltlll 
uirt 

Ultrjcit 

?iugabe btö Drie«, 1L<Iut*, lUeim-. 
öctijiuig, iBelcu({;niiig, CldMlgftit 
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?9.12.42 Nach Lord 

zwischen Giraui 

Das angel 

materialversc 

Behörden in H 

bezüglich vor 

sehen Gebiet, 

Zink und Blei 

Kork für USA 

Reuter 

Truppen au 2 

sind. 

oner Berichten stehen Verhandlungen 

d und de Gaulle unmittelbar bevor, 

sächsische Amt für die Kriegs- 

rgung gab bekannt, daß mit den franz. 

^ordafrika ein Abkommen getroffen ist 

Rohstofflieferungen aus dem afrikani- 

die hauptsächlich Eisen, Phosphate, 

für England und Mangan, Kobalt und 

umfassen sollen. 

bekannt, daß englische und de Gaulle- 

12. in franz. Somaliland eingerückt 

i ab 

UASA : 

Der Vorsitzende des Kriegsproduktionsrates 

Donald Nelsor gab bekannt, daß di= amerikanische 

Erzeugung an Flugzeugen, Panzern, Geschützen, Mu- 

nition und Schiffen im November um 12 $ höher 

gewesen sei EIS im Oktober. 

Jm Janre 1943 solle,die Munitionserzeugung 

verdoppelt werden. Jn Marokko und Algerie«werde je 

eine Luftfahltschule vorbereitet. 
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29.12.4:! Lagebesprachung beim Chef Ski.: 

I. ) Das deutsche Mar.Kdo. Jtalien führt mit den .Italie- 

nern Verhandlungen Uber die Reparatur der deutschen 

Mittelmee:’-U-Boote. Jn Auswirkung des s.Zt. von 

Generalfeldmarschall Keital an den Marschall Ca- 

valiere gerichteten Briefes weisen die Jtaliener 

bei den Verhandlungen nunmehr daraufhin, daß Toulon 

doch wohl in kurzer Zeit als Stützpunkt voll brauch- 

bar sei und die deutschen U-Boote damit ganz auf 

Spezia und Bola verzichten könnten. Für Jtalien seien 

diese nördlichen H&fen aus Luftschutzgründen für alle 

Seestreit :riifte wichtig. 

Die fon Ski. nicht beabsichtigte Fassung des 

Briefes vjn Chef OKW führt möglicherweise zu nach- 

teiligen folgen für die Kriegsmarine. Der K-Chef 

weist besonders daraufhin, daß etwa 1 000 Werftar- 

beiter naJh Toulon verlegt werden müßten, wenn sämt- 

liche U-lootsreparaturen im Mittelmeer ausschließ- 

lich in T julon durchgeführt werden sollten. 

II.) Chef 5.Ab 

Rußland a 

türk. Bot 

von einem 

v/erden kö 

Kriegsanf^ 

der Türke 

Verm 

mit angeh 

Ski. meldet über das Verhältnis Türkei- 

is einem Bericht- über die Aussprache des 

3chafters mit Molotow, daß in keiner Weise 

Bündnis oder einer Annäherung gesprochen 

me. Es sei im Gegenteil auf die seit 

ng strikt durchgehaltene neutrale Haltung 

L besonders hingewiesen worden, 

itlich hat Stalin selbst die Unterhaltung 

jrt. 
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29.12.4 - Lagobesprachung beim Chef Ski.: 

,) Das deutsche Mar.Kdo. Jtalien führt mit den Jtalie- 

nern Verhandlungen Uber die Reparatur der deutschen 

Iaittelmee:’-U-Boote. Jn Auswirkung des s.Zt. von 

Generalfel.dmarschall Keitel an den Karschall Ca- 

vallero gerichteten Briefes weisen die Jtaliener 

bei den Verhandlungen nunmehr daraufhin, daS Toulon 

doch wohl in kurzer Zeit als Stützpunkt voll brauch- 

bar sei und die deutscheil U-Boote damit ganz auf 

Spezia und Pola verzichten könnten. Für Jtalien seien 

diese nördlichen Häfen aus tuftschutzgründen für alle 

Seestreit .rafte wichtig. 

Die fon Ski. nicht beabsichtigte Fassung des 

Briefes vm Chef OKW führt möglicherweise zu nach- 

teiligen folgen für die Kriegsmarine. Der K-Chef 

weist besonders daraufhin, daß etwa 1 000 Werftar- 

beiter na ih Toulon verlegt werden müßten, wenn sämt- 

liche U-iootsreparaturen im Kittelmeer ausschließ- 

lich in T lulon durchgeführt werden sollten. 

II.) Chef 5.Ab 

Rußland a 

türk. Bot 

von einem 

werden kö 

Kriegsanf^ 

der Türke 

Ve rin 

mit angeli 

t.Skl. meldet über das Verhältnis Türkei- 

is einem Bericht über die Aussprache des 

ichafters mit Uolotow, daß in keiner Weise 

Bündnis oder einer Annäherung gesprochen 

me. Es sei im Gegenteil auf die seit 

ng strikt durchgehaltene neutrale Haltung 

L besonders hingewiesen worden, 

itlich hat Stalin selbst die Unterhaltung 

irt. 
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29.12.42 Jm kleinsten 

I.) Chef Siel, genehmigt den Entwurf für einen 

Befehl de 3 Führers über den Einsatz der neuen 

Minen durüi Kriegsmarine und Luftwaffe. 

Der Entwujrf geht an das OKW, 

II.) Wegen de 

gehenden 

Steuerung 

werden ei 

rungsf1 

Das 

si chtigte 

Anzahl 

muß, ist 

zurückges 

Ohef 

laufen de 

gestellt 

"Rhakotis 

ugz 

B e s 0 n d e 

zu erwartenden Annäherung des zurück- 

Bloekadebrechera "Rhakotis" dessen 

die Gruppe West übernommen hat, 

ne größere Anzahl von Femaufklä - 

eugen in der Biskaya gebraucht, 

von Luftwaffe gegen Casablanca beab- 

Unternehmen, für das eine größere 

iV 200-Flugzeuge eingesetzt werden 

deshalb von der Luftflotte 3 vorläufig 

teilt worden. 

Ski. ist einverstanden, daß das Aus- 

s Blockadebrechers "Osomo" zurück- 

werden soll, bis die Erfahrungen 

auf dem Rückmarsch vorliegen. 

res: 

I.) Mar.Att, 

Unterhalt 

General 

Der 

Spanien i 

ufrika alji 

hätte, 

vorausse 

Auf 

tun werd 

würde, e 

iadrid erstattet Bericht Uber eine 

ung mit dem spanischen Kriegsminister, 

ensio am 17.12. 

Kriegsminister hatte erklärt, daß 

ie angelsächsische Landung in Nordwest- 

s Grund zum Kriegseintritt benutzt 

an die nötigen materiellen Rüstungs- 

-tjzungen vorhanden gewesen wären, 

die Frage des Botschafters, waa Spanien 

, wenn Spanisch-Marokko angegriffen 

iklärte Asenüo, er glaube bestimmt, daß 

A s 

wei: 

- 

5>1uum 
mit 

Uhr ic Ir 
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tJcciiiiiij). ibclciiAuni!), ^iii>11!ifr11 

DCV i'llfi, inoilhflltCMI llfll'. 
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29.12.42 Jm Kleinsten 

I.) Chuf SLl. genehmigt Jen Entwurf für einen 

Befehl dei l'ühiera über den Einsatz der neuen 

Uinen durih Kriegsmarine und Luftwaffe. 

Der Entwujrf geht an das OKW. 

XI.) V/egen de 

gehenden 

Steuerung 

werden ei 

rungsf1 

Das 

si chtigte 

Anzahl 

muß, ist 

zurüokges 

Chef 

laufen de 

gestellt 

"Rliakotis 

ugz 

F,1 

c zu erwartenden Annäherung des zurück- 

Bloekadeurechers "Rhakotis" dessen 

die Gruppe West übernommen hat, 

ne größere Anzahl von Femaufklä - 

eugen in der Biskaja gebraucht, 

von Luftwaffe gegen Casablanca beab- 

Unternehmen, für das eine größere 

,Y 200-Flugzeuge eingesetzt werden 

deshalb von der Luftflotte 3 vorläufig 

tollt worden. 

Ski. ist einverstanden, daß das Aus- 

s Blockadebrechers "Osomo" zurück- 

werden soll, bis die Erfahrungen 

auf den Rückmarsch vorliegen. 

B e s o n d e 

I.) Uur.Att, iadrid erstattet Bericht Uber eine 

Unterhaltung mit dem spanischen Kriegeminister, 

General Aaensio am 17.12. 

Der Kriegsminister hatte erklärt, daß 

Spanien die angelsächsische Landung in Nordwest- 

afrika als Grund zum Kriegseintritt benutzt 

hätte, wenn die nötigen materiellen RUstungs- 

voraussetzungen vorhanden gewesen wären. 

Auf die Frage des Botschafters, waa Spanien 

tun werde, wenn Spanisch-tlarokko angegriffen 

würde, erklärte Asenäo, er glaube bestimmt, daß 
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29.12.42 

(281) 

Spanien sich verteidigen werde. An einen wirksamen 

Widerstand in Span.Marokko selbst, schien er nicht 

zu glauben. 

Insbesondere werde Spanien durch einen sofortigen 

Eintritt in den Krieg nicht nur Marokko sondern auch 

die übrigen afrikanischen Besitzungen verlieren. Eine 

aktive Betätigung Spaniens sei deshalb erst nach Auf- 

rüstung möglich. 

Der Kriegsminister rechnet nicht damit, daß die 

Angelsachsen in der nächsten Zeit einen Angriff auf 

die Jberische Halbinsel selbst unternehmen werden, da 

sie im Augenblick noch genug in Uordafrika beschäftigt 

seien. Sollte aber Spanien nicht aufrüsten, so könne 

eine solche Aktion bereits in wenigen Monaten statt- 

finden. Die ialtung Portugals bezeichnete Asensio 

als ausschließlich abhängig von der Person Salazars. 

Solange Salai-ar am Huder sei, könne Spanien sich auf 

Portugal verl 

Politik, die 

suche. 

assen und eine Eichtung der portugiesischen 

den Einfluß Englands zurückzudämmen ver- 

II.) Lagebet 

verstärkten I 

Kertsch-StraC 

) Aufstellung 

setzten fran: 

3.Ski. 23840/ 

uachtung der Gruppe Süd zum Problem des 

achschubs im Schwarzen Meer und über die 

e siehe I.Skl. 2809/42 gKdos.Chefs, 7’“^ 

III 

IV.) Aufstellung 

streitkräfte 

S055/42. 

Uber die im Bereich des Adm.Darlan einge- 

ösischen Kriegsschiffe siehe Auswertung 

42 geh. 

über die Dislokation der spanischen See- 

mit dem Stichtag 16.12.,siehe M Att, 

- 7- - 
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rer in ft. inoitfiihchi ufiu. 

aktive Botäti 

rüstung raüglj 

Der Kiiu 

Angelaachsen 
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Spanien sieh verteidigen v;erde. An einen wirksauen 

Widerstand in Span.Liarokko selbst, schien er nicht 

zu glauben. 

Jnsbesonldere werde Spanien durch einen sofortigen 

Eintritt in den Krieg nicht nur Marokko sondern auch 

die übrigen afrikanischen Besitzungen verlieren. Eine 

(281) 

ung Spaniens sei deshalb erst nach Auf- 

ch. 

gsminister rechnet nicht cianiit, daß die 

in der nächsten Zeit einen Angriff auf 

die Jberischel Halbinsel selbst unternehmen werden, da 

sie im Augenllick noch genug in Nordafrika beschäftigt 

seien. Sollte aber Spanien nicht aufrüsten, so könne 

eine solche Aktion bereits in wenigen Monaten statt- 

finden. Die laltung Portugals bezeichnete Asensio 

als ausschlitßlich abhängig von der Person Salazars. 

Solange Salai-ar am Huder sei, könne Spanien sich auf 

Portugal verlassen und eine Richtung der portugiesischen 

Politik, die 

suche. 

II.) Lagebeti 

verstärkten 1 

Kertsch-Straf 

den Einfluß Englands zurückzudämruen ver- 

UJbC, W' / 

III.) Aufstellung i 

setzten fran: 

3.Ski. 23840/ 

IV.) Aufstellung 

Streitkräfte 

2055/42. 

achtung der Gruppe Süd zum Problem des 

achschubs im Schwarzen Meer und über die 

e siehe I.Skl. 2809/42 gKdos.Chefs, ^ 7’^' 

ber die im Bereich des Adm.Darlan einge- 

üsischen Kriegsschiffe siehe Auswertung 

42 geh. 

i ber die Dislokation der spanischen See- 

mit dem Stichtag 16.12. .siehe M Att, 
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V.) Mit Ski,Qu 

rung dar 0: 

P. d.U.Korwt 

stellt. 

Am 1 , 

U-Schulen 

soll der P 

gestellt v* 

(283) 

V7// • 

A II 2800/42 ergeht Befehl für Ände- 

ganisation im Bereich des BdU. Der 

gen wird mit sofortiger Wirkungauge- 

.43 wird ein Höherer Kommandeur der 

äingerichtet und zu späterem Zeitpunkt 

ihrer der U-Ausbildungeflottillen auf- 

rden. 

VI.) Eine wicht ige Erleichterung für die Handels- 

schiffahrt im Sund ist durch das am 10.11. von 

schwedisch :r Seite erfolgte Einverständnis zur 

Benutzung ies schwed,Sundweges eingetreten. 

Näheres si ;he I.Skl. 42581/42 geh. iuxs k.T £, C 

VII.) 

h ii 

1 Li 

M Rü legt 

Eisenerzla^' 

Roheisenge 

stiegen is 

Mill.Jato. 

ist dagege 

und zwar 

Ostseeschi 

Die Ausfä 

Geleitzugz 

fall der 

.Inzwischen 

deutscher 

eisung ges 

Mit o: 
zwang, der 

stand, auf 

fahrenden 

sinen Bericht vor über die deutsche 

;e. Aus ihm ergibt sich, daß zwar die 

tfinnung gegenüber dem Vorjahr noch ange- 

und zwar bis November 1942. auf 22; 374 

Die Einfuhr von Eisenerz aus Schweden 

. 1942 geringer gewesen als im Vorjahre 

uptsächlich wegen der Behinderung der 

ffahrt. 

e entstanden hauptsächlich durch den 

vang, durch den Mangel an Treiböl (Port- 

Jotorschiffe) und durch Peindeinwirkung. 

ist seit dem 16.12. nach dem Bericht 

Capitäne der Hafen von Lulea wegen Ver- 

hlossen worden. 

CM K V 17528/42 wird der Be istandsannahme- 

bisher für deutsche Handelsschiffe be- 

sämtliche im Schutz der Kriegsmarine 

lualändischen Handelsschiffe ausgedehnt. 
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29.12.42 

(282) 

V.) Mit Ski.Qu 

rung dar 0 

F.d.U.Nurw^ 

stellt. 

Am 1 , 

U-Schulen 

soll dar F 

gestellt w 

(283) 

VH! ■ 

A II 2800/42 ergeht Befehl für Ände- 

ganisation im Bereich des BdU. Der 

gen wird mit sofortiger Wirkun^au^e- 

.43 wird ein Höherer Koi. mandeur der 

iingerichtet und zu späterem Zeitpunkt 

ihrer der U-Ausbildungsflottillen auf- 

irden. 

VI.) Eine wichtige Erleichterung für die Handels- 

schiffahrt im Sund ist durch das am 10.11. von 

schwedisch ir Seite erfolgte Einverständnis zur 

Benutzung lea schwed.Sundweges eingetreten. 

Näheres si ;he I.Skl. 42581/42 geh. i-j-n,. !CT S j C £1 

VII.) 

h i! 

1 Li 

M Rü legt 

Eisenerzlajs' 

Roheisenge 

stiegen is 

Mill.Jato. 

ist dagege 

und zwar 

Ostseeschi 

Die Ausfä 

Geleitzugz 

fall der 

(Inzwischen 

deutscher 

eisung ges 

Mit o: 

zwang, der 

stand, auf 

fahrenden 

iinen Bericht vor Uber die deutsche 

:e. Aus ihm ergibt sich, daß zwar die 

f/innung gegenüber dem Vorjahr noch ange- 

; und zwar bis November 1942. auf 22. 374 

Die Einfuhr von Eisenerz aus Schweden 

. 1942 geringer gewesen als im Vorjahre 

uptsächlich wegen der Behinderung der 

Ifahrt. 

e entstanden hauptsächlich durch den 

f.ang, durch den Mangel an Treiböl (Fort- 

Motorschiffe) und (lurch Feindeinwirkung, 

ist seit dem 16.12. nach dem Bericht 

Capitäne der Hafen von Lulea wegen Ver- 

hlossen worden. 

CM K V 17528/42 wird der Be istandsannahme- 

bisher für deutsche Handelsschiffe be- 

sämtliche im Schutz der Kriegsmarine 

msländischen Handelsschiffe ausgedehnt. 
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29.12.4t 

(284) 

Nach der 

Schiffe, der 

nicht mehr ir 

werden. 

1.Feindlage: 

Unten 

mit Fortse 

Sichtungen 

2, Simone Lage 

Bestimmungen werden in Zukunft 

in Kapitäne den Beistand verweigern, 

die deutschen Geleite aufgenommen 

Lage 29.12, 

I. Kriegfülirmg in den außerheimischen Gewässern. 

ichtung Uber die FeindSage siehe Ft.1625 

zungen. Er enthält insbesondere die Feind- 

des Blockadebrechers "Karin". 

Die zinehmenden Schwierigkeiten für den Durch- 

bruch durcl die feindliche Blockade vor der Biskaya 

haben zu Ü1erlegungen geführt, ob Schiff 28, dessen 

Rückkehr ebja Anfang Februar zu erwarten ist, den Durch- 

bruch in d:e Heimat durch die Jsland-Passage versuchen 

soll. Die Irage ist eirgehend geprüft worden. Das 

Ergebnis i t in 2758/42 gKdos. Chefsache niedergelegt. 

Jm wejentliehen kommt die Untersuchung zu dem 

Ergebnis, caß die vom Feind für seine eigenen Geleit- 

züge im JE landbereich laufend geflogene Luftauf- 

klärung als so wirksam anzusehen ist, daß ein Durch- 

bruch weder Jurch die Dänemarkstraße noch südlich 

von Island vorgeschlagen werden kann. Es kommt hinzu, 

daß die Feindlage in die^pn Seegebieten, die jahrelang 

nur für U-boote benutzry^on den Luftaufklärung kaum 

Xtamm 
mit» 

llhr^tlt 
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29.12.4t 

(284) 

Nach der 

Schiffe, dei 

nicht mehr ir 

werden. 

Bestimmungen werden in Zukunft 

jn Kapitäne aon Beistand verweigern, 

die deutschen Geleite aufgenommen 

Lage 29.12, 

I. Kriegführing in den außerheimischen Gewässern. 

1.Feindlagei 

Unten 

mit Portse 

Sichtungen 

ichtung üher die Peindfiage siehe Pt.1625 

zungen. Er enthält inshesondere die Peind- 

des Blockadebrechers "Karin". 

2 , Eigdue Lag. : 

Die zinehmenden Schwierigkeiten für den Durch- 

bruch durcl die feindliche Blockade vor der Biskaya 

haben zu til erlegungen geführt, ob Schjff 28, dessen 

Rückkehr etwa Anfang Februar zu erwarten ist, den Durch- 

brucli in d:e Heimat durch die Jsland-Pasaage versuchen 

soll. Die Irage ist eirgehend geprüft worden. Das 

Ergebnis iEt in 2758/42 gKdos. Chefsache niedergelegt. 

Jm wetentliehen kommt die Untersuchung zu dem 

Ergebnis, caß die vom Feind für seine eigenen Geleit- 

züge im JE landbereich laufend geflogene Luftauf- 

klärung als so wirksam anzusehen ist, daß ein Durch- 

bruch weder durch die Dänemarkstraße noch südlich 

von Island vorgeschlagen werden kann. Es kommt hinzu, 

daß die Feindlage in die^pn Seegebieten, die jahrelang 

nur für U-^oote benutz-J^^on den Luftaufklärung kaum 
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eingesehen wo: 

Die Schwti 

Westfrankrei 

überführen, m 

ben. 

Anweisun 

breeher 2Hohe, 

i’den sind, für uns undurohsichtig ist. 

erigkeiten, Schiffe später von 

i durch den Kanal in die Heimat zu 

ilissen vorläufig unberücksichtigt blei- 

Unterric 

durch Gruppe 

II. Lage 

Zur Feindlage keine neuen Nachrichten. 

Eigene Lage: 

Atlantikküste 

lief von Bres 

köpf Zeebrügg 

fertiggestell 

III. N o r d 

ls»ine 

1. Nordsee: 

2 ELM wurd 

Wetterlage 

keine Geleite 

SSin’foninuiiffe 

g über Weitermarsch an Blockade- 

afriedberg" siehe Ft.1603. 

itung "Rhakotis" und Wettervorhersage 

iVest siehe Ft. 1854. 

Westraum: 

2.T-J'lottille mit T 13, 18 u. 19 

t nach La Pallice aus. Vor dem Molen- 

e wurde eine doppelte Trossensperre 

t. 

see , Nor wegen,Nordmeer. 

en nördlich Vlieland geräumt. Wegen 

keine weitere Räumtätigkeit und 

^ - 
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29.12.4J eingesehen wo: 

Die Schwti- 

Westf ranlcreic 

üueiführen, m 

ben. 

Anvveisun 

brecher üllohe 

:den sind, für uns undurchsichtig ist. 

erigkeiten, Schiffe später von 

i durch den Kanal in die Heimat zu 

Jssen vorläufig unberücksichtigt blei- 

g über Weitermarsch an Blockade- 

lfriedberg" siehe Pt.1603. 

Unterric 

durch Gruppe 

II. L a 

itung "Rhakotis" und Wettervorhersage 

West siehe Pt. 1854. 

Westraum: 

Zur Peinälage keine neuen Nachrichten. 

Eigene Lage: 

Atlantikkuste 

lief von Bres 

köpf Zeebrugg 

fertiggestell 

2.T-plottille mit T 13, 18 u. 19 

t nach La Pallice aus. Vor dem Kolen- 

e wurde eine doppelte Trossensperre 

t. 

III. N o r d see , Hör wegen,Nordmeer. 

kwine- 

1 . Nordsee: 

2 ELK wurd 

Wetterlage 

keine Geleite 

en nördlich Vlieland geräumt. Wegen 

keine weitere Räuratätigkeit und 
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29.12,42 Nördlich 

flottille duri 

Die Besatzung 

über unbekannl 

derney. Einze 

Breskens wurde ein.Boot der Rhein- 

h ein Minenräujugerät gerammt und sank, 

ist gerettet. Vormittags 3 nwl Meldung 

e Flugzeuge zwischen Helgoland und Nor- 

Iheiten wurden nicht festgestellt. 

Horwegen/N ordn 

Ein Hord^ 

3 Hampton-Flu^ 

2 von 'Sta 

müssen wegen c 

Jm Polar! 

Zögerungen und 

im Raum Petsarn 

und durch Kuss 

Schaden besehe]; 

Für die 

6-stündige Boi 

eleit wurde am 28. bei Stadtlandet von 

zeugen erfolglos mit Torpedos angegriffen. 

vanger nach Süden ausgelaufene Geleite 

er V/etterlage umkehren. 

ereich entstanden wegen Sturmes Geleitver- 

Havarien leichter Art. Die Batterien 

o wurden von Feindflugzeugen angegriffen 

en von der Fischerhalbineel aus ohne 

en. 

Seestreitkräfte ordnet die Gruppe Nord 

eitschaft an. 

IV. S k a g e rrak,Ostsee -Eingänge.Ostsee 

Die RUumarbeiten an der "Wartburg"-Sperre wurden 

fortgesetzt t]nd dabei eine Mine geräumt. 

n keine besonderen Ereignisse, Keine Bin- Jm übrige 

flüge. 

Anläßlich 

vor Trelleborg 

stellt,diese ir 

durch ein sehn 

das groß genug 

der Torpedierung einer Schwedenfähra 

hat sich die Notwendigkeit herausge- 

it zahlreichen Fahrgästen besetzten Schiff# 

eiles Sicherungsschiff begleiten zu lasssni 

ist, um die notwendige Anzahl Schiffbrüohi- 

t>iUun» 
mit) 
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29.12,42 Nördlich 

flottille durej: 

Die Besatzung 

über unbekannl 

derney. Einze 11 

Breskens wurde ein -Boot der Rhein- 

h ein Kinenräujii£erat geranunt und sank, 

ist gerettet. Vormittage 3 a^al Meldung 

e Flugzeuge zwischen Helgoland und Nor- 

neiten wurden nicht festgeatellt. 

Norwe^en/N 3rdn 

Ein Nordj 

3 Hampton-Flu^ 

2 von'Sta 

müssen wegen d 

Jm Polarl 

Zögerungen und 

im Raum Petsaiq< 

und durch Rus 

Schaden bcachcj: 

Für die 

6-stündige Bei 

eleit wurde am 28. bei Stadtlandet von 

zeugen erfolglos mit Torpedos angegriffen. 

vanger nach Süden ausgelaufene Geleite 

er Wetterlage umkehren. 

ereich entstanden wegen Sturmes Geleitver- 

Havarien leichter Art. Die Batterien 

o wurden von Feindflugzeugen angegriffen 

en von der Fiecherhalbinsel aus ohne 

äsen. 

Seestreitkräfte ordnet die Gruppe Nord 

eitsohaft an. 

IV. S k a g e rrak .Ostsee -Eingänge.Ostsee 

Die Haumarbeiten an der "Wartburg"-Sperre wurden 

fortgesetzt lind dabei eine Mine geräumt. 

Jm übrigen keine besonderen Ereignisse, Keine Ein- 

flüge . 

Anläßlich der Torpedierung einer Schwedenfähre 

vor Trelleborg hat sich die Notwendigkeit herausge- 

stellt, diese rrit zahlreichen Fahrgästen besetzten Sohiff* 

durch ein schnelles Sicherungsschiff begleiten zu lasssn) 

das grüß genug] ist, um die notwendige Anzahl Schiffbrüohi- 



Datum 
und 

Ufrrjcit 

Angabe Ded Orte«, Wind, Aiettci-, 
«Seegang, 35clenit)inng, vSirtMlgfei« 

der 1‘nft. Ttondfebein nfio. 
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■12.42 
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ger unterbr Ingen zu können. 

Skl.QulA VI erläßt daher mit 131240/42 

Anweisung-z rr Charterung eines entsprechenden däni- 

schen üchif?es. 

V. U - B o 

1. Feindlag 

tskriegführung. 

Feiidliche Luftaufklärungstätigkeit im 

Hordatlaa itik ohne Besondere Meldungen. 

Jn Westindien wurden U-Boote 40 sm nörd- 

lich Triiidad und 140 sm südwestlich Martinique 

gesichte|t. 

2, Eigene läge: 

Operation gegen den Geleitzug nördlich 

uren wurde mit gutem Erfolg fortge- 

Die 

der Azoi 

setzt. 

Außär den Bereits BekanntgegeBenen Er- 

folgen von 15 Schiffen, 1 Zerstörer und 1 

Korvette wurde noch ein Dampfer von 6 000 BRT 

sowie ein Nachzügler von 5 000 BRT versenkt 

und ein dritter Dampfer von 5 000 BRT torpediert, 

dessen Sinken wahrscheinlich ist. 

Außordern sank nordwestlich der Rocball- 

Bank ein aBgeblendeter Einzelfahrer von 4 0 00 

BRT. 

Einzelheiten siehe Ergänzung zur Lage 

U-Boote in KTB Teil IV B Heft IV. 

- -Tf/- 

OtUum 
unt) 

U^rjclt 

2(iigabt Ocu#, 'Wlitti, W111(i-, 
^teartiifl, Söclfuit»tuuör viltljfiflftii 

cir t*uft. ^oiibfilicln njio 
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ger unterbr Ingen zu können. 

•A VI erläCt daher mit Ski.Qu 

Anweisung- z 

sehen Schifti 

V. U - B o 

131240/42 

rr Charterung eines entsprechenden däni- 

es. 

1. Feinalar: 

tskriegführung 

Feiidliche I-uftaufklärungstätlgkeit im 

Nordatlaaitik ohne Besondere Meldungen. 

Jn Westindien wurden U-Boote 40 sm nörd- 

lich Iri lidad und 140 sm südwestlich Martinique 

gesichte|t, 

2, Eirano hige: 

Operation gegen den Geleitzug nördlich 

Iren wurde mit gutem Erfolg fortge- 

Die 

der Azoi 

setzt. 

Außer den Bereits BekanntgegeBenen Er- 

folgen vin 15 Schiffen, 1 Zerstörer und 1 

Korvette wurde noch ein Dampfer von 6 000 BRT 

sowie ein Nachzügler von 5 000 BRT versenkt 

und ein iritter Dampfer von 5 000 BRT torpediert, 

dessen Sinken wahrscheinlich ist. 

Außerdem sank nordwestlich der Rochall- 

Bank ein aBgeblendeter Einzelfahrer von 4 0 00 

BRT. 

Einzelheiten siehe Ergänzung zur Lage 

U-Boote in KTB Teil IV B Heft IV. 
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VI. L u f t kriegführan 

1 . Raum uni E igland : 

Kein 

aätze an 

in das Re 

Aufklärungsmeldungen, normale Jabo-Ein- 

ler engl. Südküste. Nachts 6 Einflüge 

ichsgebiet mit Schwerpunkt Ruhr-Jndiistri«. 

2. Mittelmee c 

3. Ostfront: 

Aa 56 

aorgung 

Armeeteil 

der Polarlli 

der Eina> 

Schiff 

Beim Einsatz im tunesischen Raum aehr gute Er- 

folge süiwoatlich Medje^ls el Bab, da der Gegner 

sich unkriegsmäflig verhültj keine feindliche Gegen- 

wirkung i i der Luft. Mit 21 Kampfflugzeugen Be- 

triebsstoff nachachub zur Panzerarmee. Luftaufklä- 

rung durci schlechtes Wetter behindert. 

Die gegen das Geleit nach Malta gestern einge- 

setzten 19 Kampfflugzeuge haben den Gegner nicht 

gefunden 

Trotz Sicherung durch 2 Ju 88 wurde der Dampfer 

"Genari" torpediert und geriet mit dem Heck auf 

Grund. Die Flugzeuge griffen den vermuteten D-Boota- 

atandort nit 8-250 kg-Bomben an. 

achüsse vor den Armeefronten; die Ver- 

uf dem Luftwege für die eingeschlossenen 

2 war durch die Wetterlage behindert. An 

küste wurden auf einen Minensucher in 

-Guba)>-Bucht ein Treffer erzielt, der dae 

;i Sinken brachte. 

— S" ? y 

twnmi 
mit) 

Itbr^cU 

2l»()ab( bet Duc#, XMiib, 'Bnicr, 

Der iMifi, ^louffiluhi ufiiv 
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VI. Luft Kriegführung 

1 . Raum um E igland: 

Kein 

sätze an 

in das Re 

Aufklärungsiaeldungen, normale Jabo-Ein- 

ier engl. Südkuste. Nachts 6 Einflüge 

ichsgebiet mit Schwerpunkt Ruhr-Jndüstrie. 

2. läittelmee c 

~j , Qstfrnnl: 

A3 

1 3 

56 

sorgung 

Ai’neetei 

der Polarlli 

der Einujfr 

Schiff 

Beim Einsatz im tunesischen Raum sehr gute Er- 

folge süiwestlich Medje^s el Bab, da der Gegner 

sich unkriegsmäßig verhältj keine feindliche Gegen- 

wirkung i i der Luft. Kit 21 Kampfflugzeugen Be- 

triebsstoff nachschub zur Panzerarmee. Luftaufklä- 

rung durci schlechtes Wetter behindert. 

Die jegen das Geleit nach Kalta gestern einge- 

setzten 19 Kampfflugzeuge haben den Gegner nicht 

gefunden 

Trotz Sicherung durch 2 Ju 88 wurde der Bampfer 

"Genari" torpediert und geriet mit den Heck auf 

Grund, Di 3 Flugzeuge griffen den vermuteten U-Boota- 

standort nit 8-250 kg-Bcmben an. 

Schüsse vor den Armeefronten; die Ver- 

if dem Luftwege für die eingeschlossenen 

war durch die iVetterlage behindert. An 

lüste wurden auf einen Minensucher in 

Guba)fc-Bucht ein Treffer erzielt, der das 

Sinken brachte. 
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VII. Kriegfü irung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1, Feindlage 

J m w 

Schiffave 

Uhr 30 am 

Zerstörer 

är 3 

Jn d 

Bon 2 Ze 

festgeste 

Ea i 

Seeatreitl 

Geleite 

Vormji 

nach Oste 

im Zuaaii 

oo 

3r vergangenen Nacht wurden 45 sm Kap 

törer und 2 Torp.Boote auf Ostkura 

Llt • 

51 nicht sicher, ob es sich um engl, 

erüfte gehandelt hat, die gegen eigene 

orieren sollen. 

.um 3 

41 17. 

4 Flugze 

Jm o 

tung. 

Di e 

meldet, d 

mit dem 

Schiffe 

dem sich 

2.Eigene Du 

Jm 0 

Boote. 

Dam 

to(Sardin 

03ovfi)iiimiiiffc 

atlichen Mittelmeer nur geringer 

■kehr. Luftaufklärung sichtete 10-35 

nördlich Tenes einen Kreuzer mit .2 

. auf Westkurs. 

ittags wird Jagdschutz von Malta aus 

n und Südosten gestellt, vermutlich 

nhang mit Geleitaufgaben. 

Uhr erfaßte die Luftaufklärung 

uke 170 sm südostwärts von Malta. 

twärtigen Mittelmeer keine Feindsich- 

Bc 

Jarineerkundungsstelle Jatambul 

aß Adm. Darlan vor einiger Zeit 

fehlshaber der franz. Alexandrien- 

äln Übereinkommen erzielt habe, naoh- 

ier Admiral Godefroy der franz. Nord- 

afrikaregierung unterstellte habe. 

perationsgebiet stehen 7 ital. U- 

plfer "Marte" wurde 2 sm ostwärts Kap Ferra- 

ien) durch ein Feind-U-Boot und Dampfer 

r 3 V - 
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9.12.42 VII. Kj.’iegfü irung im MiiLelmeer und Schwarzen Meer. 

1 , Feindlage 

Jm wjatlichen Uittelmeer nur geringer 

Schiffaverkehr. Luftaufklärung sichtete 10.35 

Uhr 30 am nördlich Tcnes einen Kreuzer mit 2 

Zerstören auf Westkurs. 

3r J 

Jn d 

Bon 2 Ze 

festgeste 

Es i 

Seestreit 

Geleite 

Vorm[i 

nach Oste 

im Zusammh 

3r vergangenen Nacht wurden 45 am Kap 

törer und 2 Torp.Boote auf Ostkurs 

Llt. 

3t nicht sicher, oh es sich um engl, 

erüfte gehandelt hat, die gegen eigene 

orieren sollen. 

.41 

eug 

17. 

4 Flugze 

JM o 

tung. 

Oie 

meldet, u 

mit dem 

Schiffe 

dem sich 

afrikaregli 

2.Eigene La 

ittags wird Jagdschutz von Malta aus 

i und Südosten gestellt, vermutlich 

nhang mit Geleitaufgaben. 

Uhr erfaßte die Luftaufklärung 

e 170 sm südostwärts von Malta. 

twärtigen Uittelmeer keine Feindsich- 

Be 

larineerkundungsatelle Jstambul 

aß Adm. Darlan vor einiger Zeit 

fehlshaber der franz. Alexandrien- 

2in Übereinkommen erzielt habe, naoh- 

1er Admiral Godefroy der franz. Kord- 

ierung unterstellte habe. 

Jm Operationsgebiet stehen 7 ital. U- 

Boote. 

Oaiii 

to(SnrJir, 

pfe r "Marte" wurde 2 sm ostwärts Kap Ferra- 

ien) durch ein Feind-U-Boot und Dampfer 
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"Genari" 13 ui 

voraenkt. 

Um OC.OG 

sehen Truppen 

Die 5 vi 

Trapani zurücl 

abends erneut 

"KT II" 

nach Sfax. 

südlich Sfax nach 2 Torp.Treffern 

Uhr laufen 2 ital. Zerstörer mit deut- 

in Tunis ein. 

r 2 Tagen nach Versenkung "Jseo" nach 

gelaufenen MFP mit Tigerpanaern laufen 

nach Bizerta aus. 

llassiert vormittags Susa auf dem Harsch 

Die übrig 

Die Schiffsüb 

gesetzt. 

3 .Bereich liar.Giuppe Süd; 

Ägäis; 

Keine Fei 

keinerlei Soli 

Schwarzes Meei 

Um 05.35 

bei Kabardink 

der eigenen Sc 

Jn der II, 

ter, der gebe 

Gemäß 'Cu, 

Landungsvorbei 

vor. 

Q3i>rfoiiiniiiiffe 27? 

en Aufgaben werden planmäßig durchgeführt, 

rführung an der südfranz. Küste wird fort- 

ndsichtungen. Wegen stürmischen Wetters 

ffsbewegungen. 

Uhr werden feindliche Schnellboote 

mit Kurs Südost gesichtet. Der Einsatz 

hnellboote fiel wegen Wetterlage aus. 

feneinfahrt von Ja&ta strandete ein Leich- 

■gen werden soll. 

I./Abw, 52483 liegen Nachrichten über 

eitungen der Russen im Raum Noworossisk 

ftd\r - 
SDutum 

Ullt> 

UlirjtU 

aiißabf i'Cd Onci, ^hib, 
^c£ii«in<i, üc I tu dt iiiihi, ^ idiiit)tci( 

bcr i'uft. ?,>loucfdiciu n|uv 
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29.12,42 "Genari" 13 Äti 

voraenkt. 

Um 08.00 

sehen Truppen 

Die 5 vc 

Trapani zurUcl 

abends erneut 

"KT II" 

nach Sfax. 

südlich Sfax nach 2 Torp.Treffern 

Uhr laufen 2 ital. Zerstörer mit deut- 

in Tunis ein. 

r 2 Tagen nach Versenkung "Jseo" nach 

gelaufenen UFP mit Tigerpanaern laufen 

nach Bizerta aus. 

llassiert vormittags Susa auf dem Marsch 

Die übrig 

Die Schiffsübc 

gesetzt. 

en Aufgaben werden planmäßig durchgeführt, 

rführung an der südfranz. Küste wird fort- 

3.Bereich tiar. ijappe Sud: 

Ägäis: 

Keine Fei 

keinerlei Sch 

Schwarzes Meer 

ndsichtungen. Wegen stürmischen Wetters 

ffdbewegungen. 

Um 05.35 Uhr werden feindliche Schnellboote 

bei Kabardinkc mit Kurs Südost gesichtet. Der Einsatz 

der eigenen Schnellboote fiel wegen V/etterlage aus. 

Ja der Hdfoneinfahrt von Ja&ta strandete ein Leich- 

ter, der geborgen werden soll. 

Gemäß ‘'■ucl./Abw, 52483 liegen Nachrichten über 

Landungsvorbei eitungen der ^ugsen :’-ln Raun Noworossisk 

vor. 
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VIIX. Hea:'ealaga t 

Sowohl 

am rechten P 

Feind mit ata 

tend Gelände 

der Hauptfro: 

m Bereich der Heeresgruppe A wie auoh 

Ugel der Heeresgruppe Bon greift der 

irken Kräften an und erzielt fortaohrel«. 

gewinn. Die feindliche Tätigkeit vor 

'it am Don hält unvermindert an. 

An der -.unusfront war der Feind lebhafter, auoh 

bei der Fisoherhflbinael hertachte Stoßtrupptätigkelt. 

Jn Afrika verstärkte der Feind seinen Druck 

.zerarmee , aodaß weitere nichtmotori- 

zurückgenommen wurden. Die Betriebe- 

’uhr auch heute keine Besserung, aodaß 

noch kein angfiffsweises Vorgehen 

gegen die Pan 

sierteJKräftu 

stofflage er: 

auch morgen 

möglich ist. 

Die luf 

Gaulle-Strei 

Norden, 

Jn Tune 

0/fflcl, 

33orfommntffe 

3B=C:BC3C: 

aufklärung bestätigte Vorgehen von de 

dcräften auo dem Tibestigebiet nach 

ilen erfolgreiohe Abwehrkämpfe. 

f ^ ~ (rr) 

Oitfiim 
unb 

n^rjdt 

,29.12.4g 

Zugabe bcs Drtec Uhtb TBeutr, 
etc^ang attltuibiuiig, vfl(tillgt!li 

ber iiift, Doiibfibclii iifio. 

VIII. Heej'ealaga t 

Sowohl 

am rechten 'S 

Feind mit stii: 

tend Ge lande j; 

der Hauptfro. 

m Bereich der Heereagruppe A wie auoh 

Ugel der Heereagruppe Jon greift der 
irken Kräften an und erzielt fortaohrefc» 

ewinn. Die feindliche Tätigkeit vor 

litt am Don hält unvermindert an» 

An der ■ ^unuafront war der Feind lebhafter, auoh 
bei der Fiaclerhibinael hertachte Stoßtrupptätigkeit. 

Jn Afrika veratärkte der Feind aeinen Druck 

zerarmee , aodaß weitere niohtmotori- 

zurückgenommen wurden. Die Betriebe» 
’uhr auch heute keine Beaaerung, aodaß 

noch kein anghiffaweiaea Vorgehen 

gegen die Pan 
aierteJKräftu 
atofflage er: 

auch morgen 

möglich iat. 

Die Luf 

Gaulle-Strei 

Horden, 

Jn Tune 

O/Sfkl, 

A 

^orfommnlffe 

laufklärung beatätigte Vorgehen von de 

ikräften auo dem Tibeatigebiet nach 

iien erfolgreiche Abwehrkämpfe. 

1/^1, 

Ib 

1 
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30.12.42 PolitiBcher 

Italien 

S U d a I r i 

L a eüberblick. 

Ein Scblliglieht auf die Haltung weiter Teile des ital. 

Volkes, zu mildestem! in Sizilien, wirft der Bericht des 

Deutschen Konsuls in Palermo Uber das Verhalten der ital. 

Bevölkerung gegenüber Kriegsgefangenen Engländern aus 

Tunesien. Dem.iach haben nicht nur die ärmeren Schichten 

der Bevülkeru.ig deulefangenai Zigaretten zugesteckt und 

sich in größeren Scharen bei dem Durchmarsch der Gefange- 

nen durch die Straßen herangedrängt, sondern auch die Eng- 

länder selbst haben eine betont selbstbewußte und fröhliche 

Haltung au de.i Tag gelegt. Es ist hierzu zu sagen, daß die 

Bevölkerung auf Sizilien von jeher besonders englandfreund- 

lich eingestellt gewesen ist. 

k a i 

Nach Heilung des Deutschen Generalkonsulats in Lou- 

ren^o Maryues verstärken sich laufend die Schwierigkeiten 

in der südafrikanischen Union. Infolge gänzlichen Pehlens 

von bchiffaruim sind weder Großbritannien noch die USA 

trotz großer Instrengung in der Lage, die notwendigen Ver- 

sorgungsgUter herbeizuschaffen. Infolgedessen hat sich 

bereits eine 'jeitgehende Enttäuschung breit gemacht, die 

sich u.a. durch Streiks und Unruhen bemerkbar macht. Hef- 

tige Kritik erfuhr die Uaßnahme der Regierung Smuts, den 

Generalsekret ir der nordrhodesischen Llinenarbeiterunion 

festzunehmen ait der Absicht, ihn nach Neuseeland abzu- 

schieben. 

S'f ? - 
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Ubrjelt 
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50.12.42 P o 1 i t i s eher lageü'ber'blick. 

I t a 1 i e i. 

Ein achl iglich-t auf die iialtunj weiter Teile des ital. 

Volkes, zu mi 

Deutschen Kon 

Bevölkerung g 

Tunesien. Dem 

ideaten^ in Sizilien, wirft der bericht des 

jula in Palermo Uber das Verhalten der ital. 

igenüber kriegagefangenen Engländern aus 

iach haben nicht nur die ärmeren Schichten 

der Bevölkeru ig dan^efangenai Zigaretten zugesteckt und 

sich in größeren Scharen bei dem Durchmarsch der Gefange- 

nen durch die Straßen herangedrängt, sondern auch die Eng- 

länder selbut haben eine betont selbstbewußte und fröhliche 

U-itun0 au de.i Tag gelegt. Es ist hierzu zu sagen, daß die 

Bevölkerung auf Sizilien von jeher besonders englandfreund- 

lich eingestellt gewesen ist. 

S ü d a f r i 

Hach Liel 

renvo Marques 

in der aüdafr 

von Schiffsra 

trotz großer 

sorgungsguter 

bereits eine 

sich u.a. dur 

tige Kritik e 

Generalsekret 

f estzunelimen 

schieben. 

k c i 

lutit, des Deutschen Generalkonsulats in Lou- 

verstärken sich laufend die Schwierigkeiten 

Lkanischen Union. Infolge gänzlichen Pehlens 

rm sind weder Großbritannien noch die USA 

Instrengung in der Lage, die notwendigen Ver- 

hurbeizuschaffen. liefolgedessen hat sich 

veitgehende Enttäuschung breit gemacht, die 

Dh Streiks und Unruhen bemerkbar macht. Hef- 

rfulir die Maßnahme der Regierung Smuts, den 

ir der nordrhodesischen LIinenarbeiterunion 

ait der Absicht, ihn nach Heuseeland abzu- 
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30.12.42 Beachtenawert ist auch die Haohricht, daß 

erhebliche slengen von Arz^neimitteln (heeondere 

Antityphua-und Dyaenterieaerum) durch Slugzeuge 

nach Moskau) transportiert werden. 

E n K 1 a r 

In Betrachtungen zum Jahresabschluß wird eines- 

teils in dsr Presse darauf hingewiesen, daß das Jahr 

1942 einen bedeutsamen Wendepunkt im Kampf gegen die 

Achse darslelle, weil seit dem Herbst die strategi- 

sche Initittive von der Achse auf die Angelsachsen 

Ubergegangtn sei. 

Andererseits wird aber auch betont auf die 

Schwierigksiten hingewiesen, die sich wegen des 

Krieges aui der äußeren Linie durch den Gegner 

Wnniarliart in allen Znäigen der Kriegführung bemerk- 

bar machen besonders in der Rüstung und der 

Schiffahrt 

Auch i 

und Südafr. 

äußerten S 

La Die 

entwickelt 

Die Aufgab 

Sturm zu n 

Wetter habt 

Verbindung! 

Monat sei 

Achse aus 

sehe Opera 

ie politische Lage, besonders in Indien 

ka, bildet den Gegenstand mehrfach ge- 

rge. 

;e in Hordafrika habe sich nicht so 

wie man eine Zeit lang gehofft hat. 

der Vorhuten, Tunis und Biserta im 

ahmen, sei nicht geglückt. Schlechtes 

die Schwierigkeiten auf den langen 

linien sehr erschwert und seit einem 

dar, daß die endgültige Vertreibung der 

'Junis nur durch langwierige und methodi- 

donen möglich sei. 
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30.ltl.42 Beachtanswert ist auch, die Hachricht, daß 

erhebliche ilengen von Arz^neimitteln (beacndera 

Antityphua-und Dysenterieserum) durch Slugzeuge 

nach Muakuul tranaportiert werden. 

E n g 1 a r 

In Bairachiungen zum Jahreaabschluß wird einea- 

teila in dtr Preaae darauf hingewiesen, daß daa Jahr 

1942 einen bedeutsamen Wendepunkt im Kampf gegen die 

Achse daraielle, weil seit dem Herbst die strategi- 

sche Initittive von der Achse auf die Angelsachsen 

übergegangtn sei. 

Ändertraeits wird aber auch betont auf die 

Schwierigksiten hingewiesen, die sich wegen des 

Krieges aul der äußeren Linie durch den Gegner a» 

Wenarhiin ii allen Zwäigen der Kriegführung bemerk- 

bar machen besonders in der Rüstung und der 

Schiffahrt 

Auch 1 

und Südafr. 

äußerten S 

Die La 

entwickelt 

Die AUfgab^ 

Sturm zu n 

Wetter hab^ 

Verbindung 

Monat aei 

Achse aus 

sehe Opera 

ie politische Lage, besonders in Indien 

ka, bildet den Gegenstand mehrfach ge- 
lt'rüe. 

;e in Hordafrika habe sich nicht so 

wie man eine Zeit lang gehofft hat. 

der Vorhuten, Tunis und Biserta im 

ahmen, sei nicht geglückt. Schlechtes 

die Schwierigkeiten auf den langen 

ilinien sehr erschwert und seit einem 

klar, daß die endgültige Vertreibung der 

’lunis nur durch langwierige und methodi- 

;ionen möglich sei. 
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Nach Re 

Anschluß von 

abgeschlosae 

Bei den 

Giraud beute 

Offenbar sin; 

gültig einig 

ist auf unbe 

ater wurde am 28/12. ein Abkommen Uber den 

Franz. Somaliland an General de Gaulle 

n, das sofort in Kraft tritt. 

Verhandlungen zwischen de Gaulle und 

hen offensichtlich noch Bohwierigkeiten. 

1 sich die beiden Generale noch nicht end- 

und auch der Besuch de Gaulles in Washington 

stimmte Zeit verschoben worden. 

U.S.A.: 

•Sine Ki 

handelt in 

beabsichtigt 

zwar jede m'ü 

gleich beton 

handenen Sch: 

ission aus Französisch Nordafrika ver- 

Wjashington über Waffenlieferungen für die 

e franz. Nordafrikaarmee. Roosevelt hat 

gliche Unterstützung zugesagt, aber zu- 

t, daß diese Unterstützung durch den vor- 

iffsraum ihre Grenze finde. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

X) Ste 

sichten 

Teil dur 

herstelli 

senmengen 

hierfür 

Netzen Vi 

jährige 

sehr geri 

llv. 

ung 

Chef Ski Qu A trägt vor, daß die Ab- 

ejigener Netzlegung vorläufig noch zum größten 

chgeführt werden können, obwohl für die Neu- 

von Netzen nur 60 der beantragten Ei- 

zur Verfügung gestellt wurden. Der Grund 

st einmal, daß noch gewisse Vorräte an 

orhanden sind und andererseits, daß der dies- 

ilde Winter den ausliegenden Sperren nur 

ijnge Schäden zugefügt hat. 
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Hach Re 

Anschluß von 

ahg&schlosse 

Bel den 

Giraud heate 

Offenbar sin: 

gältig einig 

ist auf unbe 

ater wurde am 28/12. ein Abkommen Uber den 

Franz. Somaliland an General de Gaulle 

n, das sofort in Kraft tritt. 

Verhandlungen zwischen de Gaulle und 

hen offensichtlich noch Schwierigkeiten, 

d sich die beiden Generale noch nicht end- 

und auch der Besuch de Gaulles in Washington 

stimmte Zeit verschoben worden. 

U.S.A.; 

Bine Ki 

handelt in W 

beabsichtigt 

zwar jede mc 

gleich beton 

handenen Scb: 

ission aus Französisch Hord’afrika ver- 

ashington über Waffenlieferungen für die 

e franz. Kordafrikaarmee. Roosevelt hat 

cigliche Unterstützung zugesagt, aber zu- 

t, daß diese Unterstützung durch den vor- 

iffsraum ihre Grenze finde. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

I) Stellv. Chef Ski Qu A trägt vor, daß die Ab- 

sichten eigener Hetzlegung vorläufig noch zum größten 

Teil durchgeführt werden können, obwohl für die Neu- 

herstellung von Netzen nur 60 "jo der beantragten Bi- 

senmengen zur Verfügung gestellt wurden. Der Grund 

hierfür ist einmal, daß noch gewisse Vorräte an 

Hetzen vorhanden sind und andererseits, daß der dies- 

jährige cilde Winter den ausliegenden Sperren nur 

sehr geringe Schaden zugefügt hat. 
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^ovf onimuiffe 

gefülirt we 

die wichti 

ebenfalls 

Im Rafim Frankreich können alle Vorhaben durCh- 

rden. Im Bereich der Gruppe Nord können 

;sten Sperren im finnischen Meerbusen 

ausgelegt werden, wenn die Sperren bei 

Gjedser und Heia in Fortfall kommen. Bas Material 

dieser Spe srren kann dann an anderer Stelle wieder 

verwandt werden. uhef Ski entscheidet, daß unter die- 

sen Umständen im neuen Jahr auf die Netzsperren bei 

Heia und Gjedser verzichtet werden kann. 

Auf die beantragten Netzsperren für den TVA- 

tz muß verzichtet werden. Schießplat 

Die D 

der Ägäis 

urchführung der Hetzsperraufgabe im Raum 

wird ebenfalls möglich sein. 

Stellv. Chef Ski Qu A teilt weiter mit, daß die 

Sprengvers 

beginnen s 

Auf d 

beschädigt 

abgeschla 

gemelde ten 

0,5 sm am 

uche von I Wa auf "Hannover" am 6. 

ollen. 

Januar 

em Schlachtschiff "Scharnhorst" wurden die 

en Schaufeln und Backbordmarschturbine 

en, so daß das Schiff mit der bereits 

geringen Geschwindigkeitseinbuße von 

3.1. klar wird. 

Im kleinsten Kreisi 

II Durch die heute eingegangene Weisung Nr. 47 

über die Befehlsführung im Süftostraum und die Ein- 

richtung des OB Südost werden die Befehlsverhält- 

liesem Gebiet geklärt. nisse in d 

Die lösung liegt durchaus im Sinne von Ski, 

insbesonde 

reitungen 

Raum und i 

rungsstell 

Gruppe Süd 

re ist es nunmehr möglich, alle Vorbe- 

zur Abwehr fdl. Landungen im balkanisch.n 

i der Ägäis unter Leitung deutscher Fäh- 

en, im Kriegsmarinebereich durch die 

durchzuführen. 
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Im Ra 

die wicnti 

^ o v f o in nui i f f e 

un Prankreioh können alle Vorhaben duröh- 

geführt werden. Im Bereich der Gruppe Nord können 

_,3ten Sperren im finnischen Meerbusen 

ebenfalls lausgelegt werden, wenn die Sperren bei 

Gjedser und Heia in Portfall kommen. Bas Material 

srren kann dann an anderer Stelle wieder 

verwandt werden. uhef Ski entscheidet, daß unter die- 

sen Umständen im neuen Jahr auf die Netzsperren bei 

ijedser verzichtet werden kann. 

die beantragten Netzsperren für den TVA- 

tz muß verzichtet werden. 

der Ägäis 

Heia und G|d 

Auf 

Schießplatz 

Die Durchführung der Hetzsperraufgabe im Raum 

wird ebenfalls möglich sein. 

Stellv. Chef Ski Qu A teilt weiter mit, daß die 

Sprengversuche von T Wa auf "Hannover" am 6. Januar 

ollen. beginnen a 

Auf d 

beschädigt 

abgeschlu 

gemelde ten 

0,5 sm am 

em Schlachtschiff "Scharnhorst" wurden die 

en Schaufeln und Backbordmarachturbine 

en, so daß das Schiff mit der bereits 

geringen Geachwindigkeitseinbuße von 

3.1. klar wird. 

Im kleinsten Kreisi 

II) 
Be 

Durch 

über die 

richtung 

nisae in d 

d e 

die heute eingegangene Weisung Nr. 47 

fehlsführung im Südostraum und die Bin- 

s OB SUdoet werden die Befehlsverhält- 

iesem Gebiet geklärt. 

lö Die 

insbesonde 

reitungen 

Raum und i 

rungsstell 

Gruppe Süd 

sung liegt durchaus im Sinne von 3kl, 

re ist es nunmehr möglich, alle Vorbe- 

zur Abwehr fdl. Landungen im balkanischen 

i der A-gäis unter Leitung deutscher FUh- 

an, im Kiiegsmarinebereich durch die 

durchzuführen. 
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Grupje Mord hat den Op.Befehl für die beabsichtig- 

te Operation "Lützow" im Eismeer vorgelegt. Die Gruppe 

begrüßt d: e Möglichkeit zum Ansatz des Schiffes und er- 

so wie Ski gewisse Erfolgsausaichten. hofft ebei 

Chef 

den . (■/■&£ ^yi 'SJUA-PCA-Ae/p u dur-i'n'it 

I) 3/ 

ste lluiji 

bezügl 

heraus 

III) 

;.s 

B 

"Zarew. 

Einste 

weil d 

der Mii. 

Gruppe 

vvaf fen< 

nach Nc 

Versag« 

Ski ist mit dem erteilten Befehl einverstan- 
» ) 

Besonderes 

Ski gibt mit 23839 geheim eine Zusammen- 

g über alle Bachrichten der letzten Zeit 

ch angloamerik. Bemühungen um die Türkei 

s. KTB Teil 0 Heft XIV. 

II) Eingehende Forderungen für die Schiffsliege- 

plätze im Nordraum bzw. Darstellung der vorhandenen 

Mögliclfkeiten s. Ski Qu A I 11053/42 Gkdos. 

im Auslagen der Sperren "Romanow" und 

tsch" sind auf den Zerstörern Fehler in der 

lung der Z.E. bei den Minen vorgekommen, 

Personal über die technischen Einzelheiten 

en nicht ausreichend unterrichtet war. Die 

Nord hat deshalb veranlaßt, daß ein Sperr- 

ffizier mit ein^r Sperrmechanikergruppe 

rwegen verlegt wird, um in Zukunft derartige 

r zu vermeiden. 

- 

©iwiim 
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^ccftiui)), iöclcuduung, i|)(igI;iI 

fcr Viif(, Dlüiicftitciii ufii'. 
^oi-fonuiuiiffe 280 

30.12.42 Grupje Word hat den Op.Befehl für die beabsichtig- 

te Operation "Lützow" im Eismeer vorgelegt. Die Gruppe 

begrüßt d: e Möglichkeit zum Ansatz des Schiffes und er- 

hofft ebei.so wie Ski gewisse Erfolgsaussichten. 

Ski ist mit dem erteilten Befehl einverstan- 
(288) 

Ghef 

den. 

(289) 

I) 3/ 

stelluili 

bezü^l 

heraus 

Besonderes 

Ski gibt mit 23839 geheim eine Zusammen- 

g über alle Hachrichten der letzten Zeit 

ch angloamerik. Bemühungen um die Türkei 

s. KTB Teil 0 Heft XIV. 

II) E 

plütze 

Mcglicl 

ngehende Forderungen für die Schiffsliege- 

im Nordraum bzw. Darstellung der vorhandenen 

keiten s. Ski Qu A I 11053/42 Gkdos. 

III) B; im ■(•uslegen der Sperren "Romanow" und 

"Zarew.tsch" sind auf den Zerstörern Fehler in der 

Einstellung der Z.E. bei den Minen vorgekommen, 

weil d;.s Personal Uber die technischen Einzelheiten 

der Minen nicht ausreichend unterrichtet war. Die 

Gruppe Nord hat deshalb veranlaßt, daß ein Sperr- 

waffenc ffizier mit ein^r Sperrmechanikergruppe 

nach Herwegen verlegt wird, um in Zukunft derartige 

Versagt r zu vermeiden. 
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IV) Chbf UND gibt mit IB-Berioht Hr. 52/42 

Naohrioiten Uber die Feindlage. Besondere Er- 

kenntniäse sind nicht gewonnen. 

V) Di 

einzust 

M Wehr 

Bei Ski 

zum Her 

und "Em 

und ber^ 

von nSc. 

genügenji 

Wärter 

Ausbildung der großen im nächsten Jahr 

llenden Offiziersanwärterzahlen ist bei 

Gegenstand vorausschauender Überlegungen. 

Qu A liegt der Antrag vor, spätestens 

Dst 1943 die Kreuzer "MUrnberg", "Küln" 

len" als Ausbildungsschifft vorzusehen 

its zum 1.4. die volle Indienststellung 

rleswig Holstein" durchzuführen, damit 

Ausbildungsplätze für die Offiziersan- 

rorhunden sind. 

i'eindlu 

Ha 

Flugzou 

sehen, 

kannt .* 

Ha 

schiff 

endgült 

Ha. 

Absicht 

Bart". 

Lage 30AlI. 

I. Kriegführung in. d en außerheimischen Gewässern. 

;h Funkaufklärung sind Bewegungen des 

;trägers "Beam" in Westindien vorge- 

ünzelheiten und Absicht sind nicht er- 

jh ital. Meldung soll das franz. Schlacht- 

Hichelieu" nach den USA gebracht und dort 

g in Stand gesetzt werden. 

:h spanischer Keldung besteht die gleiche 

für den in Casablanca gesunkenen "Jean 

juib 

(Ihr jcU 

Wiifliibe Dnte, Wtiter, 
Cccijaiiji. Sklcndmiii)}, 

tcv l'uft, IRoubfduiii ufa*. 
35ot'fDinni niffe 

.12.42 

(290) 

IV) Chjf IHTD gibt mit XB-Berich.t Hr. 52/42 

Naciiric iten Uber die Feindlage. Besondere Er- 

kenntniäse sind nicbt gewonnen. 

V) Bit; Ausbildung der großen im nächsten Jahr 

einzustillenden Offiziersanwärterzahlen ist bei 

M Wehr Gegenstand voraussohauender Überlegungen. 

Bei Ski Qu A liegt der Antrag vor, spätestens 

zum HerDst 1943 die Kreuzer "Nürnberg", "Köln" 

und "Emlen" als Ausbildunguschif ft vorzusehen 

und beräits zum 1.4. die volle Indienststellung 

von "Sc ileswig Holstein" durchzuführen, damit 

genügen i Ausbildungsplätze für die Offiziersan- 

wärter /-orhanden sind. 

Lage 30/III. 

1. I'eindlu, 

I. Kriegfuirung in den außerheimischen Gewässern. 

Na 

Flugzou 

sehen, 

kann t ,* 

;h Funkaufklärung sind Bewegungen des 

;trägers "Bearn" in Westindien vorge- 

äinzelheiten und Absicht sind nicht er- 

Na 

schiff 

endgült 

jh ital. Meldung soll das franz. Schlacht- 

'Hichelieu" nach den USA gebracht und dort 

.g in Stand gesetzt werden. 

Na :h spanischer Meldung besteht die gleiche 

Absicht für den in Casablanca gesunkenen "Jean 

Bart". 
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aa Bei Ca; 

Im Indischen 

Uboot gemelde 

Nach m 

Division vor 

Geleitzug be 

.blanoa strandete der USA-D. "lanoastern. 

Ozean wurde 250 am ONO-wärts Durban ein 

t. 

:garischer Meldung soll Anfang Dezember eine 

San Pranzisko nach Australien durch einen 

fördert worden sein. 

2. Eigene Lage 

Mit PT 

bericht belcd: 

Wehrmächte 

Mit PT 

das -^eubaupi 

fen gegeben 

Die dui 

haben im Bit 

1/3kl 33594/ 

Ski be 

einwirkung 

kehrenden S 

bringen, unc 

Eintreffen 

mtissen. 

2114 gibt Ski Unterrichtung Wel 

,nnt gegebenen Hilfskreuzererfolge. 

0003 und folgende wird ein Überblick über 

ogramm von USA und England an Handelsschif- 

ch die Absichten von H.Yf.K, geänderten Vor- 

ckadebrecherprogramm sind in dem Schreiben 

42 8kdös. niedergelegt. 

l|ont besonders, daß die verstärkte Peind- 

und an der Biscaya dazu zwingt, die heim- 

cjhiffe bis spätestens Ende März hereinzu- 

daß deshalb Schiffe, deren rechtzeitiges 

ioht möglich ist, in Japan Zurückbleiben 

II..Lage Westraum. 

1. Feindlagei 

Keine luftaufklärungsmeldungen. 

-..nie 
tnuuin 
iinf 
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Lia 5ei Ca; 

Im Indischen 

Uboot gemelde 

Nach in 

Division vor 

Geleitzug be 

.blunoa strandete der USA-D. "LanoaBtern. 

Ozean wurde 250 sm ONO-wärts Durban ein 

t. 

garischer Meldung soll Anfang Dezember eine 

San Pranzisko nach Australien durch einen 

fördert worden sein. 

2. Eigene La[,e 

Mit PT 

bericht bekd: 

Wehrmächte 

Mit PT 

das ^eubaupi 

fen gegeben 

Die dui 

haben im Bli 

1/3kl 33594, 

Ski bei 

einwirkung 

kehrenden S 

bringen, unc 

Eintreffen 

müssen. 

2114 gibt Ski Unterrichtung *®*'im Wel 

nnt gegebenen Hilfekreuzererfolge. 

0003 und folgende wird ein Überblick über 

ogramm von USA und England an Handelsschif- 

ch die Absichten von H.VT.K, geänderten Yor- 

ckadebrecherprogramm sind in dem Schreiben 

/[42 Okdös. niedergelegt. 

ont besonders, daß die verstärkte Feind- 

und an der Biscaya dazu zwingt, die heim- 

cjhiffe bis spätestens Ende März hereinzu- 

daß deshalb Schiffe, deren rechtzeitiges 

ioht möglich ist, in Japan Zurückbleiben 

II..Lage Westraum. 

1. Feindlagei 

Keine luftaufklärunjsmeldungen. 
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2. Kifteae Lagt 

Um 13( 

rigen Pelm 

In Lo: 

Höhe durch 

von 70 - 

0 Uhr in Brest Anflug von 30 - 40 2-moto- 

dflugzeugen ohne BAW. 

rient 1145 Uhr Luftangriff aus 5 - 6000 m 

38 Bombenflugzeuge in 2 Wellen. Abwurf 

Bomben ohne militäriaohen Schaden. GO 

Im Kanalgebiet kein Einsatz wegen schweren Wet- 

tere . 

III. Kord ee .Norwegen Nordmeer. 

l>ie Aufgaben in der Nordsee waren ebenfalls durch 

die Wetterlag 

holländischen 

behindert. Die VT-Positionen vor der 

Küste waren nicht besetzt. An der engl. 

Ostküste wurd4 abends Sturmwarnung ausgegeben. 

Im Polarpereich herrschte ebenfalls schweres Wet- 

das VP-Boot 5905 im Sohneesturm im 

andete. Bei Auslaufen aus Kirkenes wurde 

der D. "Argoniiut" durch den D. "Ceuta" gerammt und ist 

gesunken. 

ter, durch daf 

Bergsfjord st: 

Abends entstand ein Ladungs- und Bunkerbrand auf 

dem D. "Sigurd Paulbaum". Das Schiff wurde wegenher 

bei Parsund auf Strand gesetzt. Löacharbeiten 

1050 Uhr 

(südlich der (iäreninsel) mit Kurs 70°, Fahrt 12 sm. 

der Geleitzug 

Zerstörer bis 

meldet U 354 einen Geleitzug in Qu. 6388 Ai 

Die Meldung wird kurz darauf dahin ergänzt, daß 

aus 6 - 10 D. besteht, nunmehr 100 

steuert und schwach gesichert ist. (Sicherung mehrere 

1 leichter Kreuzer). 

rj'F- 

■Dfltuui 
VKb 

Ubrjtil 
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2. jjlggne Lap.i 

Um 130 

rigen Peim 

In Lo: 

Höhe durch 

von 70 - Od) 

0 Uhr in Brest Anflug von 30 - 40 2-moto- 

dflugzeugen ohne BAW. 

rient 1145 Uhr Luftangriff aus 5 - 6000 m 

38 Bombenflugzeuge in 2 Wellen. Abwurf 

Bomben ohne militärischen Schaden. 

Im Kanalgebiet kein Einsatz wegen schweren Wet- 

ters. 

III. Nord 

die Wetterlag 

holländischen 

Ostküste wurd 

ter, durch daf 

Bergsfjord st: 

der D. "Argon 

gesunken. 

Abends e 

Löscharbeiten 

1050 Uhr 

ee .Norwegen Nordmeer. 

hie Aufgaben in der Nordsee waren ebenfalls durch 

behindert. Die VB-Positionen vor der 

Küste waren nicht besetzt. An der engl, 

abends Sturmwarnung ausgegeben. 

Im Polart>ereich herrschte ebenfalls schweres Wet- 

das VP-Boot 5905 im Sohneesturm im 

andete. Bei Auslaufen aus Kirkenes wurde 

aut" durch den D. "Ceuta" gerammt und ist 

ntstand ein Ladungs- und Bunkerbrand auf 

dem D. "Sigurd Paulbaum". Das Schiff wurde wt^n^äer 

bei Parsund auf Strand gesetzt. 

meldet U 354 einen Geleitzug in Qu. 6388 JB 
(südlich der Bäreninsel) mit Kurs 70°, Pahrt 12 sm. 

Die Meldung wird kurz darauf dahin ergänzt, daß 

der Geleitzug 

steuert und schwach gesichert ist. (Sicherung mehrere 

Zerstörer bis 

aus 6 - 10 D. besteht, nunmehr 100 

1 leichter Kreuzer). 
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di 3 Auf 

Bereitschafft 

tragt hei S 

•“■ampfgruppe 

wort "Rege 

Oh im 

Unternehmen 

werden. 

se Meldung hin. hefiehlt Gruppe Hord erhöhte 

für den BdK-Yerhand im Kaafjord und hean- 

kl fernmündlich Freigabe des Angriffe der 

des BdK gegen den Geleitzug mit dem Stich- 

nlbogen". 

Anschluß an diese Operation das geplante 

"LUtzow" anlaufen soll, muß noch geprüft 

Ski erteilt mit 33649/42 Gkdos. Einverständnis mit 

den Ahsichten der Gruppe und meldet mit 2821/42 Gkdos. 

Chefs, die beahsiohtigten Maßnahmen an das OKf. Zugleich 

erhält Oh.d.L, / Eiisth. Kenntnis. 

Weisung der Gruppe Hord an Admiral Kordmeer, BdK 

und Lfl 5 s|. Gruppe Hord 010363 Gkdos. 

Op.Beiji 

Der B 

ehl des Adm. Hordmeer s. l/Skl 33641/42 Gkdos. 

läuft um 1700 Uhr aus dem Kaafjord aus. dK 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

fl 3. Ms 

wegen der 

Ostsee zur 

nur noch di 

fortgesetzt 

Gemäß 

dienst mit 

transporter 

an Bord hef 

halten. 

12. U-Jagdflottille und 31,Msfl. werden 

fbrtschreitenden Vereisung in der östlichen 

iferftliegezeit entlassen. Vorläufig werden 

e Arbeiten zum Räumen der "Wart^hurg"-Sperren 

Gruppe Hord 010356 Gkdos. wird der Geleit- 

sofortiger Wirkung aufgehoben. Hur Truppen- 

und Laz.Schiffe sollen je nach Anzahl der 

indlichen Soldaten 1-2 Sicherungsboote er- 
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dl a Auf 

Bereitschaft! 

tragt hei S 

Kampfgruppe 

wort "Regen 

Oh im 

Unternehmen 

werden. 

se Meldung hin befiehlt Gruppe Bord erhöhte 

für den BdK-Yerband im Kaafjord und bean- 

kl fernmündlich Freigabe des Angriffs der 

des BdK gegen den Geleitzug mit dem Stich- 

bogen" . 

AnechluB an diese Operation das geplante 

"Lützow" anlaufen soll, muB noch geprüft 

Ski erteilt mit 33649/42 Gkdos. Einverständnis mit 

den Absichten der Gruppe und meldet mit 2821/42 Gkdos. 

Chefs, die beabsichtigten Maßnahmen an das OKW. Zugleich 

erhält Ob.d.l, / Füstb. Kenntnis. 

Weisung der Gruppe Bord an Admiral Hordmeer, BdK 

und Lfl 5 E• Gruppe Bord 010363 Gkdos. 

Op .Befji 

Der B' 

ehl des Adm. Bordmeer s. l/Skl 33641/42 Gkdos. 

läuft um 1700 Uhr aus dem Kaafjord aus. dK 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

fl 3. Ms 

wegen der 

Ostsee zur 

nur noch di 

fortgesetzt 

Gemäß 

dienst mit 

transporter 

an Bord bef 

halten. 

12. U-Jagdflottille und 31.Msfl. werden 

fortschreitenden Vereisung in der östlichen 

iferftliegezeit entlassen. Vorläufig werden 

e Arbeiten zum Bäumen der ■Wart^.burg"-Sperren 

Gruppe Hord 010356 Gkdos. wird der Geleit- 

sofortiger Wirkung aufgehoben. Bur Truppen- 

und Laz.Schiffe sollen je nach Anzahl der 

indlichen Soldaten 1-2 Sicherungsboote er- 
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skriegführung 

1. Feindlage 

Bei len. Island-Staffeln Ruhe, im südlichen 

Einholgeblet sehr rege fdl. Tätigkeit. Dhoote wur- 

dem im Ostatlantik nicht gesichtet, eine Fehlmel- 

dung erfolgte 30 sm S0-wärts Halifax. Ein Uboot 

wurde im leegebiet Trinidad gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

Die Operation am Geleitzug nördl. der Azoren 

wurde von einem Teil der.Boote wegen Brennstoff- 

mangel abgebrochen. Der Geleitzug lief mittags mit 

10 D. auf Westkurs mit Fahrt 9 sm. IEI Seegebiet 

der Yerse|nkungen wurdai eine Ubootsfalle versenkt 

löSen treibend 300 - 400 Überlebende der 

versenkten D. gesichtet. 

Im Seegebiet von Trinidad wurde je ein D. 

von 4.00C und 6.000 BET versenkt. 

Melqu 

insei s. 

Xm littelmeer versenkte ein Uboot nördl. 

Bengasi sinen Seeschlepper mit einem Leichter so- 

Zerstörer. Nördlich hiervon wurdenbei 

,riff auf einen durch 6 Zerstörer gesicher- 

tzug 3 große D. torpediert. Schotten- 

brechen vWde gehört, Einzelheiten jedoch wegen 

einsetzeijider Abwehr nicht beobachtet. 

Weitere Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

Lage Uboote in KTB Teil B Heft IV. 

ung über den Geleitzug südlich der Bären- 

unter XIX. 

wie einer 

einem An 

ten Gele 

.w- 

Ttatmii 
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Uboo tskriegfiiti.ru.ng 

1. Feindlage 

Bei ien Island-Staffeln Ruhe, im südlichen 

EinholgebLet sehr rege fdl. Tätigkeit. Uboote wur- 

den! im Ostatlantik nicht gesichtet, eine Fehlmel- 

dung erfolgte 30 sm SO-wärts Halifax. Ein Dboot 

wurde im deegebiet Trinidad gemeldet. 

2. Ei-iene Lage: 

Die Operation am Geleitzug nördl. der Azoren 

wurde von einem Teil der.Boote wegen Brennstoff- 

maugel abgebrochen. Der Geleitzug lief mittags mit 

10 D. auf '.Testkurs mit Fahrt 9 sm. Im Seegebiet 

der Versemnngen wurdm eine Ubootsfalle versenkt 

und auf Ilöflen treibend 300 - 400 Überlebende der 

versenkten D. gesichtet. 

eegebiet von Trinidad wurde je ein D. 

und 6.000 BRT versenkt. 

Im E 

von 4-00C 

Uelc 

insei s 

ung über den Geleitzug südlich der Bären- 

unter III. 

Im I.ittelmeer versenkte ein Dboot nürdl. 

Beugasi einen Seeschlepper mit einem Leichter so- 

wie einer. Zerstörer. Nördlich hiervon wurdenbei 

einem Angriff auf einen durch 6 Zerstörer gesicher- 

ten Gele: tzug 3 große D. torpediert. Schotten- 

brechen wurde gehört, Einzelheiten jedoch wegen 

einsetzender Abwehr nicht beobachtet. 

Deinre Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

Lage Uboote in KTB Teil B Heft IV. 
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30>12t42 VI. LufttriegfUhiuttg. 

Raum um Englaadi 

uni 

■bni 

lür 

Im Berei 

daran Angriff 

Baatbourne 

klärungaerge 

der bisherige 

Oaaablanca. 

in der Biaoayja 

Uhr erfolgt 

tärische Sohad 

fiel ine Waaa 

abgeachoaaen 

Im übrigje 

starke feindl 

eigene Abwehr 

Angriff auf 

ch der Lfl 3 waren 103 Blagzeuge eingesetzt, 
aioh hauptsächlich gegen den Raum von 

die engl. SUdkttate richtete. Keine Auf- 

sse. Abends starteten 11 PW 200 entgegen 

n Auskunft der Luftwaffe zum Angriff gegen 

Morgen ist die Sicherungaaufklärung 

mit 4 - 5 PW 200 beabsichtigt. Gegen 1100 

n erneuter Angriff gegen Lorient ohne mili- 

en. Der größte Teil der abgeworfenen Bomben 

er, 4 Boeing-Plugzeuga wurden durch Jäger 

Bre 

Mittelmeerraum 

Starker 

Tunesien wie 

Peind erlitt 

Ostfronti 

Vor den 

sen. 

Der Haf 

aufklärung 

ohne Peindsi 

im 

n herrschte an der ganzen franz. Hordkliste 

Lufttätigkeit, die auf sehr wirkungsvolle 

stieß. D.A. wurden bei einem abgebrochenen 

est weitere 3 Boeing abgeschossen. 

Keine Eikfliige in das Reichsgebiet. 

Einsatz der eigenen Luftwaffe sowohl in 

vor den Pronten der Pz.Armee Afrika. Der 

hohe Verluste. 

Armeefronten wurden 59 Plugzeuge abgeschos- 

i von Jokonga war um 103S Uhr leer. Luft- 

Raum Parör - Island durch 2 PW 200 blieb 

chtung. 
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30.12,42 VI. Luft triegfULiUÄg. 

Raum um Engls ud» 

uni 

lür 

ein 

Im Berei 

deren «ngriff 

Eastboume 

klärungserge 

der bisherige 

Oasablanca. 

in der Bisoayja 

Uhr erfolgt 

tärische SohB]d 

fiel ina Was 

abgeschossen. 

Im übrige 

starke feindl 

eigene Abwehr 

Angriff auf 

Keine E 

oh der Lfl 3 waren 103 Elugzeuge eingesetzt, 

sich hauptsächlich gegen den Raum von 

die engl, Südktlste richtete. Keine Auf- 

bjnisse. Abends starteten 11 ?W 200 entgegen 

n Auskunft der Luftwaffe zum Angriff gegen 

Morgen ist die Sioherungsaufklärung 

mit 4 - 5 EW 200 beabsichtigt. Gegen 1100 

erneuter Angriff gegen Lorient ohne mili- 

en. Der größte Teil der abgeworfenen Bomben 

4 Boeing-Elugzeuge wurden durch Jäger 

n herrschte an der ganzen franz. Hordküste 

Lufttätigkeit, die auf sehr wirkungsvolle 

stieß, U.A. wurden bei einem abgebrochenen 

Bbest weitere 3 Boeing abgeachossen. 

inflüge in das Reichsgebiet. 

Mittelmeerraum» 

Starker 

Tunesien wie 

Feind erlitt 

Ostfront» 

Vor den 

sen. 

Einsatz der eigenen Luftwaffe sowohl in 

vor den Fronten der Pz.Armee Afrika. Der 

hohe Verluste. 

Armeefronten wurden 59 Flugzeuge abgeaehos- 

Der Haf 

aufklärung 

ohne Eeindsi 

im 

L von Jokonga war um 1039 Dhr leer. Luft- 

Raum Earör - Island durch 2 EW 200 blieb 

chtung. 
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.12.42 Wirkar 

getien Hncht 

in liurmanali 

vor dem ly. 

i^svolle Angriffe erfolgten in der vergan- 

und heute gegen Hafen und Bahnanlagen 

und Kundalakecha. Truppenansammlungen 

leb.A.K. wurden durch Stukas angegriffen. 

VII. Kriegführung im liittelmeer und öch\varzen Heer. 

1. gelndla; e liittelmeeri 

Hach Agentenmeldung haben die Kriegsschiffe 

in Oibr 

sich zur 

Itar ihre Vorräte ergänzt und bereiten 

Auslaufen vor. 

Die 

Funicve r k 

Funkaufklärung stellte regen operativen 

ehr im Bereich Gibraltar und M_lta fest. 

Die Luftaufklärung ergab wegen Yfetterlage kein? 

Meldungen. 

In 

fdl. Ub 

ges teilt 

Im 

Philippeville lagen 3 Frachter, vor dem 

Hafen Linensucharbeiten durch 3 Minensucher. 4 

ote wurden im Seegebiet SUditalien feat- 

ostv/ürtigen liittelmeer keine Feindmeldun- 

age Mittelmeen 

Lei 

versenkt 

3 .Sfl. l| 

nehmung 

Haol. 

mit Schäl 

fen 3 i 

2 weiter' 

durch deutsches Uboot HO-wärts Bengasi 

e Zerstörer gehörte zur H-Klasse. Die 

äuft abends mit 6 Booten zur Minenunter- 

vor Bone aus Biserta aus. 

mittags schwere Bombenangriffe auf Sfax 

den in den Hafenanlagen. Vormittags tra- 

Zeretörer mit dt. Truppen in Tunis ein, 

e folgen abends aus Palermo. 

tal 

-TT.f - 

©rttlllU 

6riD 
tl^rjcU 

Sliitfrtbt bte Dxit«, Wlub, Weiler, 
^ceniing, ^elcHitmtiifl, 
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.12.42 Wirüiun^ 

eäenen Nacht 

in liurmana 

vor dein 19. 

;bVOlle Angriffe erfolgten in der vergan- 

und heute gegen Hafen und Bahnanlagen 

und Kundalakacha. Truppenanaammlungen 

deb.A.K. vmrden durch Stukas angegriffen. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und üchwarzen Lieer. 

1. geindlai e Kittelmeeri 

Nach Agentenmeldung haben die Kriegsschiffe 

in Gibr 

sich „un 

Itar ihre Vorräte ergänzt und bereiten 

Auslaufen vor. 

Die 

Fumcve r 1. 

Melduugt 

In 

Hafen Li 

]?uin.uufKlärung stellte regen operativen 

ihr im Bereich Gibraltar und M_lta fest. 

Die Luftaufklärung ergab wegen Wetterlage kein? 

n. 

Philippeville la^en 3 Frachter, vor dem 

nenaucharbeiten durch 3 Kinensucher. 4 

fdl. Ubeo le wurden im Seegebiet SUditalien fest- 

gea teilt . 

ostwärtigen Uittelmeer keine Feindmeldun- Im 

2. üigone läge Klttelmeeri 

durch deutsches Uboot NO-wärts Bengasi 

e Zerstörer gehörte zur H-Klasse. Die 

äuft abends mit 6 Booten zur Uinenunter- 

vor Bone aus Biserta aus. 

Der 

versenkt e 

3 .Sfl. l|ä 

nehmung 

Naclimitta^s schwere Bombenangriffe auf Sfar 

mit Schäden in den Hafenanlagen. Vormittags tra- 

tal. Zerstörer mit dt. Truppen in Tunis ein, 

ie folgen abends aus Palermo. 

fen 3 it 

2 weitej. 
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3 liiotip 

trafen n^c! 

ein. Weite, 

tervieys. 

Der a 

mußte wiedi 

Aue n. 

gibt sich, 

während de 

erfolglose: 

funden hat 

Strand, wo 

3. Dereich Ma: 

rsohiffe mit beträchtlicher deutscher Ladüng 

llmi. im Geleit von 2 Zerstörern, in Biserta 

e 5 Schiffe sind nach Biserta und Tunis un- 

Agäis: 

Keine 

Schwarzes 

Al 

Mach 

nach SO. 

über dem H 

ein muss. 

Sohle 

kleinen Fa 

ledigt. 

eittnsVersuch der 5 MFP mit Tigerpanzern 

r wegen der Wetterlage abgebrochen werden. 

abträglicher Meldung des Mar.Att. Rom er- 

daß um 19/12. um 1400 Uhr auf dem D. "Hebe" 

Überführung von Marseille nach Genua ein 

: Uuootsangriff SW-lich von Savona stattge- 

Die 3 abgeschossenen Torpedos liefen auf 

sie geborgen wurden. 

inegruppe Süd; 

Vorkommnisse. 

uftaufklärung Geleitverkehr aus Gelendschik 

29/12. befand sich 3-mal Luftaufklärung 

ifen von Anapa, abends wurde vor Howorosoisk 

ä-üoot von Land aus beochossen. 

ihtes Wetter behinderte die Arbeiten der 

irzeuge, Geleitverkehr wurde planmäßig er- 
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3 klütlf 

trofen noc! 

ein. Weile 

taiTiVetJE. 

Der a 

mußte wied 

Aue n 

kibt sich, 

v;älirend de 

erfolglose 

funden hat 

Strand, wo 

rschiffe mit beträchtlicher deutscher Ladting 

)|mi. im Geleit von 2 Zerstörern in Biserta 

e 5 Schiffe sind nach Biserta und Tunis un- 

e-LtSnsYtrsuoh der 5 UFP mit Tigerpanzern 

r wegen der Wetterlage abgebrochen werden. 

abträglicher Meinung des li.ar.Att. Rom er- 

da(3 um 10/12. um 1400 Uhr auf dem D. "Hebe" 

Überführung von Ifarseille nach Genua ein 

; Uuootsangriff SW-lich von Savona stattge- 

Die 3 abgeschossenen Torpedos liefen auf 

sie geborgen wurden. 

3. ileieich Ma: .inegruppe Südi 

Igäis: 

Keine 

Schwarzes 

Vorkommnisse. 

Hach Luftaufklärung Geleitverkehr aus Gelendschik 

nach SO. Ai 20/12. befand sich 3-nial Luftaufklärung 

über dem Hifen von Anapa, abends wurde vor Howorossisk 

ein iruss. 5-ßoot von Land aus beschossen. 

Sohle 

kleinen Fa 

ledigt. 

jhtes Wetter behinderte die Arbeiten der 

irzeuge, Geleitverkehr wurde planmäßig er- 
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VIII. Lag Ostasien. 

Nach Bei 

Gehilfe des 

fik geäußert, 

den Iiittelpur 

stellten und 

eine Gegenofi 

Kräfte verüti. 

2 Divisionen 

zwischen den 

ner hohe Verl 

bare Ausfall« 

für Japan vor. 

Achse. Bin o 

weder von der 

von der japar. 

icht des Dt. Mil.Att. in Rom hat der 

^apan. Attachfes über die Lag« im SW-Pazl- 

daß die Kämpfe im Bereich der Salomonen 

kt des Kriegsgeschehens im Pazifik dar- 

den Versuch der Amerikaner, von hidr aus 

ensive einzuleiten. Die beiderseitigen 

rkten sich laufend, z.Zt. seien je etwa 

eingesetzt. Die häufigen Seegefechte 

Seestreitkräften halten für die Amerika- 

uste, aber auch für die Japaner fühl- 

gebracht. Der Ausgang der Kämpfe sei 

derselben Bedeutung wie Tunis für die 

^fensives Vorgehen an anderen Fronten sei 

japan. Gesamtwehrmaoht noch besonders 

Flotte z.Zt. zu erwarten. 

IX. Heer e s 1 a g e 

Wo 

Hu 

Starke 

steppe. Im G 

gehen nach 

Bei den 

zielte die 

Bei der 

Kampf handlun, 

die versucht 

durch eigene 

In Tunefc 

weiter nach 

^dl. Tätigkeit im Gebiet der Kalmücken- 

biet von ElistöSe' ist der Feind im Vor- 

sten. 

Kämpfen im Gebiet von Tassinskaja er- 

eresgruppe Don gute Erfolge. 

Panzerarmee Afrika fanden wesentliche 

;en nicht statt. Eine fdl. Kampfgruppe, 

;, den Südflügel zu umfassen, wurde 

Kräfte nach Osten abgedreht. 

ien wich der Feind an einzelnen Stellen 

Westen aus. Der/'verstärkt seine Kräfte 
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VIII. Lag OstaBien 

Nach Büiicht dca Dt. Kil.Att. in Rom hat der 

Gehilfe des ;apan. Attachfes Uber die Lag» im SW-Paei- 

fik geäußert, daß die Kämpfe im Bereich der Salomonen 

den lüittelpui kt des Kriegsgeschehens im Pazifik dar- 

stellten und den Versuch der Amerikaner, von hier aus 

eine GegenofJensive einzuleiten. Die beiderseitigen 

Kräfte versti rkten sich laufend, z.Zt. seien Je etwa 

2 Divisionen eingesetzt. Die häufigen Seegefechte 
im 

zwischen den Seestreitkräften haarten für die Amerika- 

ner hohe Verluste, aber auch für die Japaner fühl- 

bare Ausfälle gebracht. Der Ausgang der Kämpfe sei 

für Japan vor. derselben Bedeutung wie Tunis für die 

Achse. Ein offensives Vorgehen an anderen Fronten sei 

weder von der Japan. Gesamtwehrmaoht noch besonders 

von der Japan. Flotte z.Zt. zu erwarten. 

II. Heer e s 1 a g e 

Starke 

steppe. Im G 

gehen nach 

Bei den 

zielte die 

:'dl. Tätigkeit im Gebiet der Kalmücken- 

biet von ElistflJ»' ist der Feind im Vor- 

sten. Wl! 

Hu 

Kämpfen im Gebiet von Tassinskaja er- 

eresgruppe Don gute Erfolge. 

Bei der Panzerarmee Afrika fanden wesentliche 

Kampfhandlungen nicht statt. Eine fdl. Kampfgruppe, 

die versucht !, den Südflügel zu umfassen, wurde 

durch eigene Kräfte nach Osten abgedreht. 

In Tuneiien wich der Feind an einzelnen Stellen 

weiter nach Uesten aus. Der/"verstärkt seine Kräfte 
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langsam hijnter der Front durch mehrfach gemeldete 

Kraftfahrzeugkolonnen. 

Hach 

Panzern im 

C/Skl. 

Kairouan ist die Pz.Abteilung 190 mit 53 

Anmarsch. 
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50.12.42 langsam hl ater der Front durch mehrfach gemeldete 

Kruftfahrzcugkolonnen. 

IUch Cairouan ist die Fz.Abteilung 190 mit 53 

Panzern im, Anmarsch. 

C/Skl. 

kl. 

I b I > (Kr) 
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31.12.42 P 0 1 i t i s eher Lageüberblick 

II o r d a f r i k a i 

Es bestätigt sich, daß die geplanten Reisen von de 

Gaulle zu Giraud und nach Ylashington verschoben sind. 

Washington legt offenbar keinen Wert darauf, mit 

de Gaulle in Besprechungen einzutreten, bevor nicht eine 

Einigung zwischen de Gaulle und Giraud erzielt ist. 

Giraud hat angeblich zum Zv/ecke von Vorbesprechungen 

reffen von beiderseitigen Vertretern vorge- 

jedoch von de Gaule abgelehnt wurde. 

Ob und wlann nunmehr ein Zusammenschluß aller abseits 

der Vichy-Regierung stehenden Franzosen erreicht wird 

werden kann, steht dahin. 

ein Zusammen! 

schlagen, das 

oder erreicht 

Mach Hacirichten aus Spanien soll bei der Unter- 

redung zwloch 

Einigungsvor 

worden sein: 

en Churchill und de Gaulle in London ein 

hlag mit folgendem Hauptinhalt erörtert 

ie behält die Leitung und Kontrolle aller "he Gaull 

nicht von den 

sehen Kolonialreiches. Eas nationale frunz. Komitee wird 

von London nach Algier verlegt. Giraud wird rein mili- 

tärischer Oberbefehlshaber aller franz. Streitkräfte, 

General Catroux wird Oberkommissar von Mordafrika. Die 

Zivilverwaltung in Algerien und Marokko wird von allen 

Beamten gesäubert, die als Vichy-treu gelten oder gegolten 

haben." 

Aus dies 

nach wie vor 

rer aller fre 

sammenarbeit 

Zwe ckmaßnnhüie 

er Nachricht wird deutlich, daß England 

bestrebt ist, de Gaulle als politischen Füh- 

len Franzosen zu protegieren und die Zu- 

nit Giraud und seiner Partei lediglich als 

für Kriegsdauer zu behandeln. 

- 

Thitiim 
imb 

Uhr^tU 

aiiörtbt t>e* Ortc^, Qülni», Wcntr, 
CJeeganfl, £tl<iid)tunö, ddjilflfiU 
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51.12.42 P o 1 i t i B oher Lageüberblick 

II o r d a f r i k a i 

Es beatä 

on legt offenbar keinen Wert darauf, mit 
Besprechungen eunzutreten, bevor nicht eine 

nen de Gaulle und Giraud erzielt ist. 

itigt sich, daß die geplanten Reisen von de 

Gaulle zu Giraud und nach T/ashington verschoben sind. 

Washingtc 

de Gaulle in 

Einigung zwia- 

Giraud hat angeblich zum Zv/ecke von Vorbesprechungen 

tieffen von beiderseitigen Vertretern vorge- 

jedoch von de Gaule abgelehnt wurde. 

Ob und wjann nunmehr ein Zusammenschluß aller abseits 

der Vichy-Regierung stenenden Franzosen erreicht wird 

oder erreicht werden kann, steht dahin. 

Nach Hauhrichten aus Spanien soll bei der Unter- 

ein Zusammen! 

schlagen, das 

redung zwicch 

Eiuigungsvor 

worden sein: 

en Churchill und de Gaulle in London ein 

chlag mit folgendem Hauptinhalt erörtert 

le behält die Leitung und Kontrolle aller 

von London na 

tärischer Ob 

General Catru 

"De GaulJ 

nicht von den 

sehen Koloniejlreichüs. Uns nationale franz. Komitee wird 

eh Algier verlegt. Giraud v^ird rein mili- 

rbefehlshaber aller franz. Streitkräfte, 

oux wird Oberkommissar von Uordafrika. Die 

Zivilverwaltung in Algerien und Liarokko wird von allen 

Beamten gesäubert, die als Vichy-treu gelten oder gegolten 

haben." 

Aus dieser Nachricht wird deutlich, daß England 

nach wie vor bestrebt ist, de Gaulle aj.3 politischen Füh- 

rer aller freien Franzosen zu protegieren und die Zu- 

sammenarbeit nit Giraud und seiner Partei lediglich als 

Zv/eckmaßnahme für Kriegodauer zu behandeln. 
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E K fi 1 a n 1 : 

In der englischen Regierung wurden verschiedene 

Umbesetzungen durchgefUhri, die im allgemeinen keine 

einschneidenlde Bedeutung haben. 

zjuheben ist die Ernennung von Harold Mao 

inister mit Amtssitz im alliierten Haupt- 

dafrika. Er bildet demnach die Parallel- 

amerikanischen Vertreter Murphy und 

urchill unmittelbar. 

hi 

Hervor 

Millan als 

quartier Nor 

figur zu dem 

untersteht Chi 

F i n n 1 a n d i 

ch: 

Zvjische 

herausgebild 

gäbe von Na 

in Y/ashingtc 

Der ame 

seits ist zi 

rufen worder 

Die Ur£ 

den USA die 

die mit der 

unerwünscht 

Türkei 

n Finnland und USA hat sich eine Spannung 

et, die in dem amerik. Verbot der Heraus- 

richten der finnischen Gesandtschaft 

n Ausdruck findet. 

rikanische Gesandte in Helsinki anderer- 

Berichterstattung nach Washington ge- 

ache dürfte darin zu suchen sein, daß 

Verbreitung von Nachrichten aus Europa, 

USA-Propaganda nicht in Einklang stehen, 

war. 

Nach adtlicher Mitteilung aus Ankara wird der 

türkische Bctschafter in Moskau zum Generalsekretär 

im türkischen Außenministerium ernannt. 

Grund qnd Ausv/irkung dieser wichtigen Neube- 

setzung ist noch nicht erkennbar. 

Qdtum 
mit) 

K^ett 
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E n fi 1 a n 1 : 

In der 

Umbeaetzunge 

einschneide nd 

Hervor 

Millem als 

quartier Hox 

figur zu den 

untersteht 

engliachen Regierung wurden verschiedene 

n durchgefUhrt, die im allgemeinen keine 

e Bedeutung haben. 

eben ist die Ernennung von Haxold Mao 

nister mit Amtssitz im alliierten Haupt- 

datrika. Er bildet demnach die Parallel- 

amerikanischen Vertreter Murphy und 

urchill unmittelbar. 

zuhi 

ii 

Chi 

F i n n 1 a n d i 

ch: 

Zv/ische 

herausgabild 

gäbe von Nu 

in Washingtc 

Der ame 

seits ist zi 

rufen worder 

Die Urt 

den USA die 

die mit der 

unsrwonscht 

Türkei 

93orfomm niffe 

n Finnland und USA hat sich eine Spannung 

et, die in dem amerik. Verbot der Heraus- 

richten der finnischen Gesandtschaft 

n Ausdruck findet. 

rikanlsche Gesandte in Helsinki anderer- 

Berichterstattung nach Washington ge- 

ache dürfte darin zu suchen sein, daß 

Verbreitung von Nachrichten aus Europa, 

USA-Propaganda nicht in Einklang stehen, 

war. 

Nach an tlicher Mitteilung aus Ankara wird der 

türkische Bctschafter in Moskau zum Generalsekretär 

im türkischen Außenministerium ernannt. 

Grund i nd Auswirkung dieser wichtigen Neube- 

setzung ist noch nicht erkennbar. 
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51.12.42 

(297) 

USA: 

jch L 

Hi: 

Vers 

Beubau an 

mit 750 Sch L 

gehören 

edene Veröffentlichungen beziffern den 

ndelsachiffen in den USA im Jahre 1942 

ffen, von denen 600 zur Liberty-Klaeae 

Lagebesprechung beim Ohef Ski. 

1) I a / 

im Gefecht 

det. 

L/Skl meldet, daß der BdK seit 0936 Uhr 

teht. Einzelheiten sind noch nicht gerne1- 

Ob im .inschluß an die Kampfhandlungen die Ent- 

lassung von "Ititzow" zu der beabsichtigten Einzelope- 

ration erfolgen soll, will Chef Ski selbst entschei- 

den. Er häl ; es bei der augenblicklichen Lage für wahr- 

scheinlicher, daß das Einlaufen des ganzen Verbandes 

nach Abschluß der Kampfkandivmgen zweckmäßig ist. 

II) 

Le 

Chef Ml' 

gebnisse de 

eingeschränij; 

die Engländ 

fahren für 

die Kenngrui 

überschlUss 

Weiter 

"Brake,l übel)' 

berichtet h 

Der BdL 

daß das ffu.l, 

ist, das be 

iD trägt vor, aus welchen Gründen die Er- 

eigenen Funkaufklärung seit dem 15/12. 

t sind. Hauptsächlich liegt es daran, daß 

entsprechend dem bei uns geübtlü^lr- 

sonders geheim zu haltende Kachrichten 

pe ihiaiwichtigen Funksprüche doppelt 

ln . 

meldet Chef MND, daß der Blockadebrecher 

den großen Wert des eingebauten Fu.H.B. 

t. 

hat den Ubooten einen Hinweis gegeben, 

•B. ein Defensiv- und Verteidigungsmittel 

Durchführung von Angriffen nicht über 

©am in 
«mb 

llhrjdt 

Sliiflabt bcö Ortes, QUtnb, QUetter, 
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31.12.42 

(297) 

ÜSAi 

Versoh L 

Ktsubau an 

mit 750 ÖchL 

gehören. 

edene Veröffentlichungen beziffern den 

ndelsaehiffen in den USA im Jahre 1942 

ffen, von denen 600 zur Liberty-Klaese 

Lagebesprechung beim Ohef Ski. 

I) I a / 

im Gefecht 

det. 

Ob im 

lasaung von 

ration erfo: 

den. Er häl 

scheinliche 

nach Abachi 

.Lnachluß an die Kampfhandlungen die Ent- 

"Ltitzow" zu der beabsichtigten Einzelope- 

gen soll, will Chef Ski selbst entschei- 

es bei der augenblicklichen Lage für wahr- 

daß das Einlaufen des ganzen Verbandes 

uß der -Kampfhandlungen zweckmäßig ist. 

*7/ ■ MM/ &{■■ tu*, hrrt J 
II) Chef kill' 

gcbnisse de 

eingeschränif;' 

die England 

fahren für 

die Kenngrui 

überschlüs 33<: 

Weiter 

"Brake,l übe^ 

berichtet h 

Der Bdl 

daß das ffu.l 

ist, das be 

./Ski meldet, daß der BdK seit 0936 Uhr 

teht. Einzelheiten sind noch nicht gemel- 

iD trägt vor, aus welchen Gründen die Er- 

eigenen Funkaufklärung seit dem 15/12. 

t sind. Hauptsächlich liegt es daran, daß 

^r entsprechend dem bei uns geübt 20 !r- 

sonders geheim zu haltende Hachrichten 

pe ihiaTwichtigen Funkspruche doppelt 

ln . 

be 

meldet Chef MLE, daß der Blockadebrecher 

den großen Wert des eingebauten Fu.K.B. 

t. 

hat den Ubooten einen Hinweis gegeben, 

•B. ein Defensiv- und Verteidigungsmittel 

Durchführung von Angriffen nicht über 
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31.12.42 Gebühr be 

sind Ortufr 

nie für d L 

i'Ucksichtigt werden darf. Inabeeondere 

gen während eines Angriffe kein Hinder- 

e weitere Durchführung. 

ch L 

Bei 

Industrie 

trotz s 

Trefferer 

langen na 

der Grund 

Kavigatio 

eache 

ien letzten Angriffen auf das rheinische 

ebiet haben die englischen Flugzeuge 

echter Sicht aus 7 - 8.000 m Höhe gute 

ebnisae erzielt. Falls nicht Funkpei- 

h Agentensender in Deutschland selbst 

hierfür sind, ist wahrscheinlich genaue 

n und Fliegen auf dem Funkstrahl die Ur- 

III) 1/Skl I o meldet, daß am 23/12. der ital. 

Admiral De Feo dem Admiral De la Borde eine Ehren- 

erklärung des Duce Uberbraoht hat. De la Borde habe 

mit betonter Kälte erwidert, daß seine Ehre damit 

nicht wieder hergestellt sei, weil die Anschuldigung 

des Wortlruches durch den Rundfunk in alle Welt 

verbreitet worden sei. 

Im kleinsten Kreis: 

Am 2 

und Narv: ik 

IV) Die beabsichtigte Unternehmung des BdK wurde 

durch Viqeadmiral Krancke dem Führer gemeldet. 

8/12. ist je ein weiteres Uboot aus Bergen 

in das Hordmeer ausgelaufen. 

Gruppe Kord hat den Op.Befehl für die Verle- 

gung von "Scharnhorst" und "Prinz Eugen" vorge- 

legt. Da£ Unternehmen soll ab 7/1. anlaufbereit 

Chei Ski ist einverstanden. 

-r/A 
QiUiim 

and 
IfflVjeU 

Tiugrtbe Direrf, Wint, lUtna, 

btr ßiift, CCnonDfdKhi iifii). 

31.12.42 Gebühr be .’ucksichtiijt werden darf. Insbesondere 

sind Ortuicen während eines Angriffs kein Hinder- 

nis für dke weitere Durchführung. 

len letzten Angriffen auf das rheinische 

ebiet haben die englischen Flugzeuge 

echter Sicht aus 7 - 8.000 m Höhe gute 

ebnisse erzielt. Falls nicht Fmkpei- 

-h Agentensender in Deutschland selbst 

hierfür sind, ist wahrscheinlich genaue 

n und Fliegen auf dem Fuhkstrahl die Ur- 

ch L 

dp. 

Bei 

Industrie 

trotz a 

Trefferer 

lungen na 

der Grund 

Kavigatio 

Sache 

III) 1/Skl I o meldet, daß am 23/12. der ital. 

Admiral De Fee dem Admiral De la Borde eine Ehren- 

erklärung des Duce Uberbraoht hat. Da la Borde habe 

mit betonter Kälte erwidert, daß seine Ehre damit 

nicht wieder hergestellt sei, weil die Anschuldigung 

des Wurtlruches durch den Rundfunk in alle ffelt 

verbreite t worden sei. 

Im kleinsten Kreis: 

IV) Die beabsichtigte Unternehmung des BdK wurde 

durch Viqecdmiral Krancke dem Führer gemeldet. 

Am äa/12. ist je ein weiteres Uboot aus Bergen 

und Karvijk in das Hordmeer ausgelaufen. 

Gruppe Nord hat den Op.Befehl für die Verle- 

gung von "Scharnhorst" und "Prinz Eugen" vorge- 

legt. Dae Unternehmen soll ab 7/1. anlaufbereit 

Chei Ski ist einverstanden. 
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31.12.4i 

(298) 

B s aonderes 

I) 3/Sk- hat mit 3470/42 Gkdos. den ersten Feindlage- 

bericht 1(43 dem OKW / W.F.St. eingereicht. 

II) Erstmalig am 15/12. sind nach Meldung des SVK an 

der ^-analhüste neuartige englische Minen gefunden wor- 

den, an d<ren oberer Stoßkappe eine Hanfleine mit 

Korkstuckin befestigt ist. Aufnehmen der Leine in See 

führt zur Detonation der Mine. 

Die 

rer EHC m 

daß unse 

hat und d 

Ijiine ist wahrscheinlich eine Hachahmung unse- 

t Korkantenne. Es kann gefolgert werden, 

Mine gegen Feindfahrzeuge Erfolge erzielt 

shalb vom Gegner nachgeahmt wird. 

re 

Weite 

lüste eigo 

treibende 

durch aol 

sind. 

rhin ist es durchaus möglich, daß die Ver- 

ner Fahrzeuge, die wir bisher auf scharf 

losgerissene UHA (K) zurückgeführt haben, 

:he neuen englischen Minen verursacht worden 

Viel 

selbst 

und bring 

S Wa 

Müglichke 

Einrichtuhi 

eicht gerät die üanfiei-neibeim Überlaufen 

ch flachgehende Fahrzeuge in die Schraube 

; dadurch die Mine zur Entzündung. 

erhält mit 43425/42 geheim Anweisung, weitere 

ten bei unseren Minen zu prüfen. Die neue 

g dürfte auch gegen Uboote wirksam sein. 

III) Auf 

züglich d^ 

3/Skl mit 

des Verkefr 

worden is 

Anfrage von l/Skl über neue Erkenntnisse be- 

r angelsächsischen Rußlandhilfe antv/ortet 

24377 geh., daß eine wesentliche Verstärkung 

rs über den Persischen öolf nicht festgestellt 

~~rs Z 
Ttoiiim 
unO 

2itigi>b< Orte«, Wino, Wrtier, 
(ietfltinö, Sklciidwung, ^iri>HrtUU 

Der ßiiff, l^oiiDfilvciii ufii*. 
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31.12.4i 

(2Q8) 

B e eonderes 

I) 3/SkI hat mit 3470/42 Gkdos. den ersten Feindlage- 

berieht 1! 43 dem OKW / W.P.St. eingereicht. 

II) Erstmalig am 15/12. sind nach Meldung des SVE an 

der ^analküste neuartige englische Minen gefunden wor- 

den, an di ren oberer Stoßkappe eine Hanfleine mit 

Korkstüokin befestigt ist. Aufnahmen der Leine in See 

fuhrt zur Detonation der Mine. 

Die Mine ist wahrscheinlich eine Uuchahmung unse- 

rer EMC m:.t Korkantenne. Es kann gefolgert werden, 

daß unsere Mine gegen Foindfahrzeuge Erfolge erzielt 

hat und deshalb vom Gegner nachgeahmt wird. 

Weite 

luste elge 

treibende 

durch sol 

sind. 

rhin ist es durchaus möglich, daß die Ver- 

ner Fahrzeuge, die wir bisher auf scharf 

losgerissene DMA (K) zurückgefährt haben, 

ehe neuen englischen Minen verursacht worden 

Viel 

selbst 

und bring 

S .Ya 

Müglichke 

Einrichtuii, 

eicht gerät die tianfleinebeim Überlaufen 

ch flachgehende Fahrzeuge in die Schraube 

; dadurch die Mine zur Entzündung. 

erhält mit 43425/42 geheim Anweisung, weitere 

ten bei unseren Minen zu prüfen. Die neue 

g dürfte auch gegen Uboote wirksam sein. 

III) Auf 

züglich d 

3/3kl mit 

des Verke^i: 

worden is 

infrage von l/Skl über neue Erkenntnisse be- 

;r angelsächsischen Rußlandhilfe antwortet 

24377 geh., daß eine wesentliche Verstärkung 

rs über den Persischen Golf nicht festgestellt 
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31.12.42 

(299) 

Auf 

züge bisti 

acheinlio 

Ob diese 

sind, iat 

beobuehtua 

ler Nordroute seien anscheinend Geleit- 

r ausgefallen, so daß der Verkehr wahr- 

nur durch Einzelfahrer erfolgt ist. 

ingaben in vollem Umfange stichhaltig 

wegen Mangels eigener laufender Luft- 

ig fraglich. 

Lage 31/XII- 

I. Kriegführung in den außerheimisohen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Nactrichten über den feindlichen Schiffs- 

verkehr v 

gegeben 

erden mit ET 1602 und Fortsetzungen ab- 

2. Eigene Lege; 

"Ric 

Yokohama 

Shonanto 

Einlaufms 

weis auf 

geäußert 

Warnung 

hervorru 

beratung 

1703 

Mit 

benachr; 

Besatzung 

ist. 

Grande" ist am 31/12. um 0700 Uhr in 

eingelaufen, "Karin" am 30. abends in 

Von "Anneliese Eßberger" liegt eine 

Idung nicht vor. "Karin" hat unter Hin- 

FI Tibet Nr. 14 vom 22/11. Bedenken 

ob die dort angeführte verstümmelte 

j^iQht wegen "Anneliese Eßberger" 

en müsse. 

"Rh^kotis" erhält durch Gruppe West Wetter 

und Einlaufanweiaungen mit FT 1323 und 

33550/42 Gkdos. werden M Wehr und MFA 

•ühtigt, daß die Aufstellung einer neuen 

für Schiff 10 nicht mehr erforderlich 

-5Y/- 
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y>cfOiuifl( SBrlnidMiuiö, Ctttnlrttcii 

5<t i'nfi, TlontfAciH u[n>. 

31.12.42 

(299) 

Auf 

Züge bish 

Bcheinlio 

Ob diese 

sind, iot 

beobuclitua 

Ur Nordroute seien anscheinend Geleit- 

r ausgefallen, so daß der Verkehr vmhr- 

^ovfDiiiiiiuiffe 

i nur durch Einzelfahrer erfolgt ist. 

Angaben in volleni Umfange stichhaltig 

v»egen tiangels eigener laufender Luft- 

ig fraglich. 

I. Kriegfühl ung in den außerheimischen Oewässem. 

1. Feindlage 

Hact: 

verkehr v 

gegeben. 

2 . Eigene L 

"Ric 

Yokohama 

Shonanto 

Lage 31/iII- 

richten über den feindlichen Schiffs- 

erden mit ET 1602 und Fortsetzungen ab- 

Grande” ist am 31/12. um 0700 Uhr in 

eingelaufen, "Karin" am 30. abends in 

Von "Anneliese Eßberger" liegt eine 

Einlaufmi Idung nicht vor. "Karin" hat unter Hin- 

weis auf 

geäußert 

FT Tibet Kr. 14 vom 22/11. Bedenken 

ob die dort angeführte verstümmelte 

Warnung nicht 

hervorru 

aik&Laa wegen "Anneliese Eßberger» 

en miiaae. 

"Rhakotia" erhält durch Gruppe Weat Wetter- 

Beratung und Einlaufanweisungen mit FT 1323 und 

1703. 

Kit 33550/42 Gkdos. werden M Wehr und UFA 

benachri :htigt, daß die Aufstellung einer neuen 

Besatzung für Schiff 10 nicht mehr erforderlich 

ist. 
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'jl.12.42 XI. Lag 

1. geindla ;i; 

Die 

in La Re 

daß in 

bildet w 

deshalb 

289 

Westraum 

Luftaufklärung über der Biacaya sichtet in Qu. 

BP 6749 einen Pisch-D. und trifft verschiedentlich 

auf Peini.flugzeuge, von denen in BP 4929 eine 

Airacobru abgeachoasen wird. 

Vernehmung der in der Nacht zum 29/12. 

nie gefangenen 2 Saboteure hat ergeben, 

igland weitere gleiche Kommandos ausge- 

erden. Uit neuen Sabotageversuchen muß 

gerechnet werden. 

Kn, 

2. Kigene Lage 

Beiip 

Schäden 

Die Loirt 

wegen Ui, 

eine EL1C 

2 PW 200 

fallen, 

versagtet 

Luftangriff auf Lorient am 30/12. wurden 

;inter den Hafenfuhrzeugen angerichtet, 

und der Binlaufweg nach Lorient wurden 

enverdachts gesperrt. Bei La Pallice vurde 

geräumt. Die beabsichtigte Aufklärung durch 

zwecke Aufnahme von "Ehakotis" mußte aue- 

weil sämtliche Instrumente der Plugzeuge 

III. Nordsee .Norwegen,Nordmeer 

N o r d s e 

keit. 

Wegen Uetterlage keine Geleit- und Uinensuchtätig- 

~ J~6 f ~ 
üiiliim 

mib 

UbrjtU 

51»12 »42 

CIu0iibc bfi5 Om», WiHb, 'JUtjicr, 

btr ytifi, CPlonbfdHin iifiü. 
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Weßtraum 

1. Peindla 

Luf-taufklarung über der Biacaya sichtet in Qu. 

BP 6749 einen P*3Ch-D. und trifft verschiedentlich 

auf Feinefiagzeuge, von denen in BP 4929 eine 
Airacobrn abgeachoseen wird. 

Die Vernehmung der in der Nacht zum 29/12. 

in La Renle gefangenen 2 Saboteure hat ergeben, 

daß in England weitere gleiche Kommandos auege- 

bildet wurden. Hit neuen Sabotageversuchen muß 

deshalb gerechnet vjerden. 

2. Eigene Lage: 

Beiip 

Schäden 

Die Loirö 

wegen Uii 

eine ELIi 

2 PW 200 

fallen, 

versagtet 

Luftangriff auf Lorient am 30/12. wurden 

;rnter den H&fenfahrzeugen angerichtet, 

und der Einlaufweg nach Lorient wurden 

enverdaehts gesperrt. Bei La Pallice wurde 

geräumt. Die beabsichtigte Aufklärung durch 

zwecks Aufnahme von "Hhakotis" mußte aus- 

J;eil sämtliche Instrumente der Plugzeuge 

III. N 0 r 

N o r d s e 

Wegen 

dsee (Norwegen, Nordmeer . 

e : 

Uetterlage keine Geleit- und lünensuchtätig- 

keit. 
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51.12.42 Morwe^erx/Mordmeer : 

Am 28L mittags wurde der D. "Elmsriff^ 15 am 

sUdlich. Itr sand Süd von einem fdl. Torpedo-Elugzeug 

erfolglos ingegriffen. Der D. sichtete im Skagerrak 

zahlreiche treihende Minen. Um 0350 Uhr hat der D. 

"Europa" b;i Stokaund Grundminenberührung, das 

Schiff kam durch die eigenen Pumpen lenz gehalten 

werden und läuft nach Drontheim ein. 

Ein aa 28/12. nachts bei Engelmanskaer ge- 

strandeter Eührprahm kam am folgenden Morgen wieder 

frei mit geringen Beschädigungen. 

/12. erfolgten heftige Luftangriffe auf 

xd Petsamo. 

Am 30 

Kirkenes u 

Vom V 

vor: 

PT 0936 Kr 

irbund des BdK liegen folgende Meldungen 

Bin im Gefecht mit Geleitzug in Qu. 

AG 4633, Kurs Ost, Fahrt 10 am. 

0959 Kr: Geleit Qu. 5412, Kurs SO, "Hipper“ steht 

nordwestlich. 

1019 Kr: "Hipper“ im Borden von Geleitzug, dazwi- 

schen 4 feindliche Zerstörer. 

1136 : Unternehmen abbrechen, keine feindlichen 

Kreuzer am Geleit. Entlassen "LUtzow" 

für Aurora nicht möglich. 

Um 09tl2 Uhr hat das am Geleitzug als Fühlung- 

halter stauende Uboot gemeldet, daß es um 0830 Uhr 

"Lützow" begegnete und um 0945 Uhr ein Artl.Gefecht 

beobachtet hat. Das Boot meldet weiter, daß es am 

30/12. abends mitten im Geleitzug gestanden habe 

und bei mearfachem Torpedoeinsatz 2 sichere und 

wahrscheinlich 2 weitere Treffer erzielt hat. 

Mittags meldet das Boot, daß die Kämpfe ihren Höhe- 

punkt überjehritten hätten.Der Text ist so abgefaßt, 

ClÄT- 
tititmii 

uyfc 
llhtjclt 

bcü Ortftf, WIHt», 11ur, 
leint»tunfl, ^l^Ußfeii 

Der fcufi. 3.noiibf(btiii ufii). 
ViH'fomiiutlffe- 

81.12.42 II o r w e n/liordmaer : 

An. 28L uitta^s wurde der D. "Elmsriff15 am 

eUdlich Kr aand Süd von. einem fdl. Torpedo-Elugzeug 

erfolglos mgegriffen. Der D. sichtete im Skagerrak 

zahlreiche treibende liinen. Um 0350 Uhr hat der D. 

"Europa" b :i Stoksund Grundminenberührung, das 

Schiff kam durch die eigenen Pumpen lenz gehalten 

werden und läuft nach Drontheim ein. 

Ein aa 28/12. nachts bei Engslmanskaer ge- 

strandeter Eünrprslim kam am folgenden Morgen wieder 

frei mit gsringen Beschädigungen. 

Am 30^12. erfolgten heftige Luftangriffe auf 
Kirkenes u id Petsamo. 

Vom VJrbund des BdK liegen folgende Meldungen 

l'T 0936 Kr: Bin im Gefecht mit Geleitzug in Qu. 

AC 4633, Kurs Ost, Fahrt 10 am. 

Geleit Qu. 5412, Kure SO, "Hipper“ steht 

nordwestlich. 

"Hipper“ im Horden von Geleitzug, dazwi- 

schen 4 feindliche Zerstörer. 

: Unternehmen abbrechen, keine feindlichen 

Kreuzer am Geleit. Entlassen "LUtzow" 

für Aurora nicht möglich. 

Um 0912 Uhr hat das am Geleitzug als FUhlung- 

halter ste lende Uboot gemeldet, daß es um 0830 Uhr 

"Lützow" begegnete und um 0945 Uhr ein Artl.Gefecht 

hat. Das Boot meldet weiter, daß es am 

elnds mitten im Geleitzug gestanden habe 

äirfachem lorpedoeinsatz 2 sichere und 

wahrscheinlich 2 weitere Treffer erzielt hat. 

Mittags meldet das Boot, daß die Kämpfe ihren Höhe- 

punkt überschritten hätten,Der Text ist so abgefaßt, 

0959 Kr 

1019 Kr 

1136 

beobachtet 

30/12. abe 

und bei me 
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51.12.42 daß der K .ndruck entstehen kann, ala seien gute Er- 

folge erz .eit worden. Genaue Meldungen liegen hier- 

über bis sum Abend nicht vor. 

IV. Skagerr ik, Oataeeeingänge, Ostsee. 

räumt. Die I 

der Wetterla 

Stellung all 

Ostland und 

belange erfo 

Einwendungen 

;t Rügen und Großer Belt wurde je eine ELU ge- 

itigkeit der eigenen Streitkräfte litt unter 

e. Nach Meldung der Station Ost ist die Auf- 

jr Batterien im Bereich der Mar.Befehlshaber 

Dänemark unter Berücksichtigung der Marine- 

Igt. Die Wehrmachtsbefehlshaber haben keine 

erhoben. 

V. U b o o tskriegführung 

1. Feindlage 

Ein Geleitzug von 6 D. und 2 T. mit 8 Geleitfahr- 

zeugen ist aus der Gibraltar-Straße in den Atlantik 

ausgelaufen. Nach Funkaufklärung wurde der Kommodore 

der USA-Task Force 53• die bisher noch nicht aufgetre- 

ten iet, am 28/12, im Funkverkehr von Gibraltar im 

Heimatbeieich genannt. Aus den übrigen Seegebieten 

keine besonderen Meldungen. 

2. Eigene 1c 

Die Operation gegen den Geleitzug nördlich der 

Azoren wijrde abgebrochen. 

•Dtiliini 
imt> 

tlbrjeii 

2lnflrtbf t>ce Drtttf, Whio, 'Bttter 
Cceflaiifl, ^cleurfwiing, ^Itbilgftli 

t>tr Ciifj, CPtoiibfrfKiii iifii'. 
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31.12.42 daß der K 

fol£,a erz 

Uber bia 

ndruck bntstehen kann, ala seien gute Br- 

eit worden. Genaue Meldungen liegen hier- 

um Abend nicht vor. 

IV. Skagerr ik, Ostseeeingange, Ostsee. 

räumt. Die T 

der Wetterla 

Stellung all 

Ostland und 

belange erfo 

Einwendungen 

;t RUgen und Großer Belt wurde ]e eine ELLI ge- 

itigkeit der eigenen atreitkräfte litt unter 

e. Huch Meldung der Station Ost ist die Auf- 

ir Batterien im Bereich der Har.Befehlshaber 

Dänemark unter Berücksichtigung der Marine- 

^gt. Die T/ehrmachtsbefehlshaber haben keine 

erhoben. 

V. U b o o tskriegfUhrung 

1. Feindlage 

Ein Geleitzug von 6 D. und 2 T. mit 8 Geleitf-hr- 

zeugen ist aus der Gibraltar-Straße in den Atlantik 

ausgelaufen. Bach Funkaufklärung wurde der Kommodore 

der USA-lask Force 33i die bisher noch nicht aufgetre- 

ten ist, am 28/12, im Funkverkehr von Gibraltar im 

Heimatbeieich genannt. Aus den übrigen Seegebieten 

keine besonderen Meldungen. 

2 • Eigene li 

Die 

Azuren wi 

Operation gegen den Geleitzug nördlich der 

rde abgebrochen. 
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31»12.42 
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Angabe bc^ Orte«, 'JUtnb, QBfttfr, 
(Seegang, »cUutbtuug, ®ld>tigttli 

btr Cu ft, CWonbftl)tln u f tu. 
^Dtfommnlffe 

Wei 

Lage Ubod 

VI. L u f 

Im ijstliclien Mittelmeer wurde HO-wärts 

Cypern ein Zerstörer der Jervis-Klasse von einem 

Uboot versenlt. 

ere Einzelheiten bringt Ergänzung zur 

te in KTB Teil B Heft IV. 

: :=s==3= 

Raum um Eng 

kriegftihrung 

and 1 

Bei den in der vergangenen Hacht gegen Casa- 

blanca durchgeführten Luftangriff sind 8 der ein- 

gesetzten i:. PW 200 über dem Ziel gewesen. 3 Flugzeu- 

ge haben diu Aufgabe vorzeitig abgebrochen, 1 Flug- 

zeug landete wegen Brennstoffmangel auf dem Rück- 

flug in Sev.-lla, ein weiteres ist überfällig. Der 

Angriff erfolgte überraschend und stieß auf erst zu 

spät einest sende Abwehr. 

Gegen die Südküate Englands wurden Störangriffe 

geflogen. 

In der 

gebiet mit 

serschaden 

Hacht erfolgten 50 Einflüge in das Reichs- 

ichwerpunkt rheinisches Industriegebiet, 

wo in Elber feld und Düsseldorf nur einiger Häu- 

mgerichtet wurde. 

Mittelmeerr ium: 

Starke Einsätze über den Dandfronten in Tunesien. 

14 LT-F'lugz iuge griffen ein Feindgeleit zwischen 

PhilippevilLe und Bougie an und erzielten 2 Treffer 

auf 2 mittleren D. 

©rtium 
UHb 

31.12,42 

(300) 

Hngiibe {){$ Dtu^, ^Ühib, Wtfitr, 
tSecgaitg, ÄeUudjcunfl, ©Ictulaftli 

t><r Üufi, OTonb(rittln 11(10. 
^orfominniffe 

Wei 

lare Ubo 

VI. L u f 

RnOia üL. Eng: 

Im äatlichen üittelmeer wurde HO-wärte 

Cypern. e; n Zerstörer der Jervis-Klasae von einem 

Uboot versenkt. 

ere Einzelheiten bringt Ergänzung zur 

ite in KTB Teil B Heft IV. 

kriegführung 

.and 1 

Bei den in der vergangenen Hacht gegen Casa- 

blanca durchgeführten Luftangriff sind 8 der ein- 

gesetzten i:. Fff 200 Uber dem Ziel gewesen. 3 Flugzeu- 

ge haben diu Aufgabe vorzeitig abgebrochen, 1 Flug- 

zeug landet i wegen Brennstoffmangel auf dem Rück- 

flug in Sev .lla, ein weiteres ist überfällig. Der 

Angriff erf ilgte überraschend und stieß auf erst zu 

spät einset iende Abv ehr. 

Gegen Lie SUdküste Englands wurden Störangriffe 

geflogen. 

In der Hacht erfolgten 50 Einflüge in das Reichs- 

gebiet mit Schwerpunkt rheinisches Industriegebiet, 

wo in Elberfeld und Düsseldorf nur einiger Häu- 

serschaden ingerichtet wurde. 

Mittelmearr ium: 

Starke Einsätze über den Dandfronten in Tunesien. 

14 LT-Flugzluge griffen ein Feindgeleit zwischen 

PhilippevilLe und Bougie an und erzielten 2 Treffer 

auf 2 mittleren D. 
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gefaclata zw: 

mit starker 

Armeefronten wurden 21 Feindflugzeuge ab- 

Oatfront: 

Vor der. 

gee.chosaen. 

Im Kampfgebiet des BdK eingesetzte Aufklärungs- 

flugzeuge m< Ideten urplOSS Uhr Beobachtung eines Feuer- 

uchen 2 Schiffen und um 1037 Uhr 3 Schiffe 

Rauchentwicklung, deren Art und Größe 

wegen der Dunkelheit nicht erkannt wurden. Um 1050 Uhr 

wurde der Geleitzug mit etwa 14 Handelsschiffen und Be- 

wachern, Kurs 0°, geringe Fahrt gemeldet. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Feindlag 

Im (ribraltar-Bereich starker Verkehr rücklaufen- 

der leer. 

durch di 

Mittelmeer: 

r D. aus dem Mittelmeer. 

Um :.530 Uhr lief ein Geleitzug von 17 Einheiten 

Gibraltar-Straße nach Osten. 

In l'ibraltar lagen um 1800 Uhr 3 Schlachtschif- 

fe, 2 Triiger, 2 Kreuzer, 24 Zerstörer und die übliche 

Zahl von Handelsschiffen. 

Nach deutscher huftaufklärung lagen im Hafen 

Bone 23 Handelsschiffe, zum Teil über 10.000 BRT. 

Aus dem ostwärtigen Mittelmeer liegen keine 

besondere Meldungen vor. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

3.SH1. lief morgens nach durchgefUhrter Minen- 

unternehnung in Bieerta ein. Ein erneuter Auslauf- 

versuch am Abend wurde wegen der Wetterlage um 2300 

Uhr abgebrochen. Mehrere schwere Luftangriffe richte- 

£>atum 
mit) 

Uhrjdi 

?1,12.42 

2litjjrtbc bce Ocit«, Wint>, QUtutr, 
i5ccgauii, JÖelcuchiuiiö, ©Idiilflfeli 

der tufi, CWoiibfrijciii ii(uv 
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göfeciitB zw: 

mit starker 

Armeefronten wurden 21 Feindflugzeuge ab- 

Ostfront: 

Vor der. 

geschossen. 

Im Knuifgebiet des BdK eingesetzte Aufklärungs- 

flugzeuge ms Ideten uml.035 Uhr Beobachtung eines Feuer- 

ochen 2 Schiffen und um 1037 Uhr 3 Schiffe 

Rauchentwicklung, deren Art und Größe 

wegen der Dunkelheit nicht erkannt wurden. Um 1050 Uhr 

wurde der Geleitzug mit etwa 14 Handelsschiffen und Be- 

wachern, Ku:'S 0°, geringe Fahrt gemeldet. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Sch,varzen k'eer. 

1. Feindlag 

Im Gibraltar-Bereich starker Verkehr rücklaufen- 

der leerer D. aus dem Mittelmeer. 

durch di 

Mittelmeer: 

Um :.530 Uhr lief ein Geleitzug von 17 Einheiten 

Gibraltar-Straße nach Osten. 

In Gibraltar lagen um 1800 Uhr 3 Schlachtschif- 

fe, 2 I’riiger, 2 Kreuzer, 24 Zerstörer und die übliche 

Zahl von Handelsschiffen. 

Nach deutscher Luftaufklärung lagen im Hafen 

Bone 23 Handelsschiffe, zum Teil über 10.000 BRT. 

Aus 

besondere Meldungen vor. 

dem ostwärtigen Mittelmeer liegen keine 

2. Eigene Luge Mlttelmeer: 

3.Sfl. lief morgens nach durchgeführter Kinen- 

unternehuung in Diaerta ein. Ein erneuter Auslauf- 

versuch am Abend wurde wegen der fietterlage um 2300 

Uhr abgebrochen. Mehrere schwere Luftangriffe richte- 
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(301) 

ten siclx gbgen den Hafen von Sfax, die militärischen 

Schäden wa^en jedoch gering. 

;tags laufen 2 ital. Zerstörer mit deutschen Vormit 

Truppen au 

mit 320 t 

Der Hachse: 

planmäßig. 

Comma 

Weisung fü 

erteilt. D 

derstand i 

aufrecht e 

halten im 

armee führ 

.3 Palermo in ,J-'uniB ein. KT 2 ist nachm. 

Jetriehsstoff in Tripolis angekommen, 

mbverkehr von Italien nach Tunis lief 

ido Supremo hat den Marachall- Baetico 

c die weiteren Operationen der Pz.Armee 

ese besagen im wesentlichen, daß der Wi- 

1 der Buerat-Stellung solange wie möglich 

chalten werden soll, daß Jedooh das Aus- 

3sten nicht zur Vernichtung der Panzer- 

en darf. 

Maßnahmen zum Zerstören des Hafens Tripolis 

bei notweniiger Räumung sollen vorbereitet werden. 

(Einzelheiten s. l/Skl 4/43 Qkdos.Chefs.) 

Markdo. Italien meldet mit Gkdos. 

e vorläufige Regelung der Befehlsgewalt 

n. Abschrift in KTB Teil 0 Heft IIV. 

Dt Das 

7414/42 di 

in Tunesie 

abn: 

sugl 

Erge 

ring bez 

a. 33624/4)2 

An de 

flottille 

gesetzt. 

Die 

französis 

reich zu 

ben, weil 

die 6.Si 

beschlagn; 

möglich se 

noch geeigm 

is d^r Besprechungen des Gen.Pm. Kessel- 

des weiteren Hachschubes für Hordafrika 

Gkdos. in KTB Teil 0 Heft IIV. 

r südfranz. Küste hat die 6. Sicherungs- 

die Räumarbeiten im Gebiet Toulon fort- 

Eemühungen der Gruppe Süd, aus dem aüd- 

.en Raum Fahrzeuge für ihren eigenen Be- 

halten, sind bisher ohne Ergebnis geblie- 

die zunächst greifbaren Schiffe alle für 

irungsdivisipn oder die 22. D-Jagdflottille 

;t worden sind.. Wahrscheinlich wird es aber 

in, daß die Seetransportstelle Marseille 

etp Fahrzeuge ausfindig macht. Die Ange- 

3Ch 

Lohe 

ahmt 

OiHiim 
iiijb 

51.12.42 

(301) 

Mnantit 6<< Dtlts 11)1116, IDtiiir, 
ettflniijj, atitadiiiiiia, ei'ctmjttii 

6tr ßllfl, 9lloii6fri)elii iifii). 

ten sich g 

Schäden wa 

Vormi 

Truppen au 

mit 320 t 

Der tlachsh 

planmäiiig. 

Comma 

Weisung fü 

erteilt. 

derstund i 

aufrecht e 

halten im 

armee fülir 

gen den Hafen von Sfax, die militärischen 

’en jedoch gering. 

fctags laufen 2 ital. Zerstörer mit deutschen 

Palermo in ‘■'•'unis ein. KT 2 ist nachm, 

detriohsstoff in Tripolis angekommen, 

luhverkehr von Italien nach Tunis lief 

ido Supremo hat den Marschall- Bastico 

r die weiteren Operationen der Pz.Armee 

ese besagen im wesentlichen, daß der Wi- 

i der Buerat-Stellung solange wie möglich 

chalten werden soll, daß jedooh das Aus- 

Ititen nicht zur Vernichtung der Panzer- 

en darf. 

Di 

Das 

7414/42 di 

in Tunesie 

bn: 

ezug 1 

Erge 

ring be 

s. 33624/412 

A» de 

flottille 

gesetzt. 

Die 

franzöais 

reich zu e 

ben, weil 

die 6.Si 

beschlagn; 

möglich s 

noch geeigjm 

eh 

Lohe 

QSorfonimniffe 

Maßnahmen zum Zerstören des Hafens Tripolis 

bei notwendiger Räumung sollen vorbereitet werden. 

(Einzelheiten s. l/skl 4/43 Gkdos.Chefs.) 

Merjtdo. Italien meldet mit Gkdos. 

e vorläufige Regelung der Befehlsgewalt 

n. Abschrift in KTB Teil 0 Heft IIV. 

Dt 

is d^r Besprechungen des Gen.Em. Kessel- 

des vieiteren Hachschubes für Hordafrika 

Gkdos. in KTB Teil C Heft IIV. 

r südfranz. Küste hat die 6. Sicherungs- 

die Raumarbeiten im Gebiet Toulon fort- 

Ejemühungen der Gruppe Süd, aus dem aüd^ 

en Raum Fahrzeuge für ihren eigenen Be- 

rhalten, sind bisher ohne Ergebnis geblie- 

die zunächst greifbaren Schiffe alle für 

rungsdiviaipn oder die 22. U-Jagdflottille 

t worden sind. Wahrscheinlich wird es aber 

n, daß die Seetransportstelle Marseille 

etp Fahrzeuge ausfindig macht. Die Ange- 

abmt 

sei; 
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>1.12.42 legenhelp 

Schiffst 

wird wei 

auf S chw L 

der drin 

nötigen 

veranlaß^ 

det zugl 

fe voraub 

Bei 

Schwinunkt\ 

terlage 

führung 

Die 

rung der 

und im G 

ergriffeh 

wird von Ski Qu weiter verfolgt. Die 

erführung vofi Stidfrankreich nach Italien 

;er fortgesetzt. Sie stößt jedoch in Klirze 

erigkeiten, weil die vereinbarte Rücksendung 

end gebrauchten Besatzungen nicht in dem 

Jmfange durchgeführt worden ist. Gruppe West 

die dafür notwendigen Maßnahmen und mel- 

ich, daß die ersten 3 schnellen Pruchtschif- 

sichtlich am 3/1.43 auslaufbereit sind. 

der Überführung von Schwimmpontons für die 

ähe in Kordafrika haben sich durch die Wet- 

chwlerigkeiten ergeben. Die weitere Über- 

ron Pontons wird deshalb abgestoppt. 

ital. Kriegsmarine hat Maßnahmen zur Siche- 

SchiffsüberfUhrungen an der südfranz. Küste 

jlf von Genua, hauptsächlich durch Flugzeuge 

3. Bereich larinegruppe Südi 

igäis i 

Bei 

Uboot ge 

Flugzeugfe 

Agios Georgios wurde vorm, ein getauchtes 

lichtet, U-Jagd durch 4 ital. U-Jäger und 2 

ist angesetzt. 

Schwarzei Meer: 

Kei ie besonderen Meldungen. 

VIII. L a e Ostasien 

Keine Meldungen. 
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;i.l2.42 lfegenhei|; 

Schiffst 

wird wei 

auf SchwL 

der drin 

nötigen 

veranlaß^ 

dtt zugl 

fe vorauf 

Bei 

Schv/immktl 

terlage 

funiung 

Die 

rung der 

und im 0 

ergriff eti 

wird von Ski Qu weiter verfolgt. Die 

erfuhrung vop. SUdfrankreich nach Italien 

;er fortgesetzt. Sie stößt jedoch in KUrze 

erigkeiten, weil die vereinbarte Rücksendung 

end gebrauchten Besatzungen nicht in dem 

Jmfange durchgeführt worden ist. Gruppe West 

die dafür notwendigen Maßnahmen und mel- 

ich, daß die ersten 3 schnellen Pruchtschif- 

sichtlich am 3/1.43 auslaufbereit sind. 

der Überführung von Schwimmpontons für die 

ähe in Hordafrika haben sich durch die Wet- 

chwlerigkeiten ergeben. Die weitere Über- 

ron Pontons wird deshalb abgestoppt. 

ital. Kriegsmarine hat Maßnahmen zur Siche- 

SchiffsUberfUhrungen an der südfranz. Küste 

3lf von Genua, hauptsächlich durch Flugzeuge 

3. Bereich ^.r.negruppe SUdi 

*6alB» 

Bei 

Uboot ge 

Flugzeugb 

Agios Georgios wurde vorm, ein getauchtes 

sichtet, U-Jagd durch 4 ital. U-Jäger und 2 

ist angesetzt. 

Schwarzes Meer: 

Kei ie besonderen Meldungen. 

VIII. L a e Ostasien 

Keine Meldungen. 
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31.12.42 II. Heer e a 1 a g e 

Der Feird 

Kalmückenstej p 

16 - Inf .Div. 

der Donfront 

Feind an. 

hat seinen Druck besonders in der' 

e verstärkt und drückte hier die 
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Anroerkungen 

(1) Stempel (grün) "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

(2) BA-HA RM 7/846: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskrieg£ührung, (Bd 3) 
Januar 1942 - Dezember 1942. 

(3) BA-MA RM 7/96: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts 
(zum Teil A), (Bd 6) August 1942 - Dezember 1942. 

(4) BA-MA RM 7/226: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 1) September 1939 - Dezember 1942. 

(5) BA-MA RM 7/753: 1. Ski KTB Teil D 8 e (Skl/Chef MND III), 
(X)-B-Berichte (Funkaufklärung), (Bd 3) 3.11.1942 - 30.12.1942 
(Nr. 44/42 - Nr. 52/42) und Sonder-X-B-Berichte 1/42 vom 
3.11.1942 bis 6/42 vom 21.12.1942. 

(6) BA-MA RM 7/229: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 2) 
Januar 1942 - Dezember 1942. 

(7) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

(8) BA-MA RM 7/843: 1. Ski KTB Teil B IV, Ergänzung zur Lage U-Boote, 
(Bd 5) 1.10.1942 - 31.12.1942; handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(9) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 
14.11.1941 - 7.1.1945; und außerdem BA-MA RM 7/298: 1. Ski KTB Teil 
D 1 d, Luftlage, (Bd 4) 1.7.1942 - 31.8.1943. Auf diese täglich an- 
gesprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(10) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/305: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte 
Mittelmeer, Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 3) 1.7.1942 - 30.4.1943. Auf 
diesen täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr 
besonders hingewiesen. Vgl. zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1942 
Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, 
Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die 
Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel der Initiative 1941-1943, 
Stuttgart 1990; Michael Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung 
1935-1945. Bd II: 1942-1945, München 1975; und Gerhard Schreiber, 
Revisionismus und Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-ita- 
lienische Beziehungen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur 
Militär- und Kriegsgeschichte, Bd 20). 

(11) Lies: "Ostrow". 

(12) BA-MA RM 7/241: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C XIV/1942 - 1943, Hand- 
akte Feindgroßunternehmung Mittelmeer (November 1942) - Feindlan- 
dung in Nordafrika, 6.11.1942 - 23.3.1943. 

(13) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. Lies im ersten 
Absatz der Seite: "nach Reuter 'Marsuin'". 

(14) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 
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AnmerJcungen 

(1) Stempel (grün) "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

(2) BA-MA RM 7/846: 1. Ski KTB Teil C IV, U-BootsKriegführung, (Bd 3) 
Januar 1942 - Dezember 1942. 

(3) BA-MA RM 7/96: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts 
(zum Teil A), (Bd 6) August 1942 - Dezember 1942. 

(4) BA-MA RM 7/226: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 

(Bd 1) September 1939 - Dezember 1942. 

(5) BA-MA RM 7/753: 1. Ski KTB Teil D 8 e (Skl/Chef MND III), 

(X)-B-Berichte (Funkaufklärung), (Bd 3) 3.11.1942 - 30.12.1942 

(Nr. 44/42 - Nr. 52/42) und Sonder-X-B-Berichte 1/42 vom 

3.11.1942 bis 6/42 vom 21.12.1942. 

(6) BA-MA RM 7/229: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 2) 
Januar 1942 - Dezember 1942. 

(7) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

(8) BA-MA RM 7/843: 1. Ski KTB Teil B IV, Ergänzung zur Lage U-Boote, 

(Bd 5) 1.10.1942 - 31.12.1942; handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(9) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 

14.11.1941 - 7.1.1945; und außerdem BA-MA RM 7/298: 1. Ski KTB Teil 

D 1 d, Luftlage, (Bd 4) 1.7.1942 - 31.8.1943. Auf diese täglich an- 

gesprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(10) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/305: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte 

Mittelmeer, Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 3) 1.7.1942 - 30.4.1943. Auf 

diesen täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr 

besonders hingewiesen. Vgl. zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1942 

Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, 

Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die 

Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel der Initiative 1941-1943, 

Stuttgart 1990; Michael Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung 
1935_1945. ßd II: 1942-1945, München 1975; und Gerhard Schreiber, 

Revisionismus und Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-ita- 

lienische Beziehungen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur 

Militär- und Kriegsgeschichte, Bd 20). 

(11) Lies: "Ostrow". 

(12) BA-MA RM 7/241: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C XIV/1942 - 1943, Hand- 

akte Feindgroßunternehmung Mittelmeer (November 1942) - Feindlan- 

dung in Nordafrika, 6.11.1942 - 23.3.1943. 

(13) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. Lies im ersten 

Absatz der Seite: "nach Reuter 'Marsuin'". 

(14) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 
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(15) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(16) BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 
Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(17) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, 
(Bd 1) 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen 
Bestand wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. Vgl. 
ferner Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Anm. 10). 

(18) BA-MA RM 7/314: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 4) 1.5. 
1942 - 16.2.1943. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird 
im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. Vgl. außerdem Das 
Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 10). 

(19) Handschriftlich korrigiert in: "auf". 

(20) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Groß- 
admiral Dr. h.c. Erich Raeder, vom Chef der 1. Abteilung der Ski, 
Kapitän zur See Gerhard Wagner, und vom 1. Skl/Gruppenleiter I a, 
Fregattenkapitän Hubert Freiherr v. Wangenheim. Der Chef des Stabes 
der Ski, Admiral Kurt Fricke, unterschrieb das KTB vom 2. bis zum 
31. Dezember, am 1. des Monats wurde weder von ihm selbst noch von 
einem Vertreter des C/Skl signiert. Korvettenkapitän Werner Pfeif- 
fer, der I b der Ski, unterschrieb vom 1. bis 9. und vom 19. bis 
31. Dezember, im letztgenannten Zeitraum zugleich für den I b (Kr) 
der Ski, Kapitänleutnant Otto Mejer. Dieser zeichnete das KTB vom 
1. bis 18. Dezember ab, vom 10. bis 18. des Monats signierte er zu- 
gleich für den I b der Ski. Die am 31. Dezember mit blauem Stift 
angebrachte zusätzliche Paraphe konnte bisher noch nicht aufgelöst 
werden. Auf die Unterzeichnung des KTB durch den genannten Perso- 
nenkreis wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(21) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(22) Handschriftlich ergänzt: "für KM". 

(23) Hitlers Weisungen, S. 176 - 182, 23.3.1942, Betr.: Befehlsbefugnis- 
se an den Küsten. 

(24) BA-MA RM 7/235: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im 
Mittelmeer, (Bd 2) Januar 1942 - Dezember 1942. 

(25) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

(26) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

(27) Handschriftlich verbessert in: "Molybdän". 

(28) Lies: "Schiff kam später frei und trieb in Richtung auf die russi- 
sche Küste". 

(29) BA-MA RM 7/1027: 1. Ski [Handakte I b]: Handakte "Eispalast", mit 
zusammenfassendem Bericht über Bekämpfung von PQ 18 und Aufklärung 
PQ 14 in der Zeit vom 5.9.1942 - 21.9.1942 [Anlage zum KTB 1. Ski 
Teil C II a 1942], 16.7.1942 - 11.12.1942. 
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(15) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(16) BA-MA HM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 
Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(17) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, 
(Bd 1) 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen 
Bestand wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. Vgl. 
ferner Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Anm. 10). 

(18) BA-MA RM 7/314: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 4) 1.5. 
1942 - 16.2.1943. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird 
im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. Vgl. außerdem Das 
Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 10). 

(19) Handschriftlich korrigiert in: "auf". 

(20) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Groß- 
admiral Dr. h.c. Erich Raeder, vom Chef der 1. Abteilung der Ski, 
Kapitän zur See Gerhard Wagner, und vom 1. Skl/Gruppenleiter I a, 
Fregattenkapitän Hubert Freiherr v. Wangenheim. Der Chef des Stabes 
der Ski, Admiral Kurt Fricke, unterschrieb das KTB vom 2. bis zum 
31. Dezember, am 1. des Monats wurde weder von ihm selbst noch von 
einem Vertreter des C/Skl signiert. Korvettenkapitän Werner Pfeif- 
fer, der I b der Ski, unterschrieb vom 1. bis 9. und vom 19. bis 
31. Dezember, im letztgenannten Zeitraum zugleich für den I b (Kr) 
der Ski, Kapitänleutnant Otto Mejer. Dieser zeichnete das KTB vom 
1. bis 18. Dezember ab, vom 10. bis 18. des Monats signierte er zu- 
gleich für den I b der Ski. Die am 31. Dezember mit blauem Stift 
angebrachte zusätzliche Paraphe konnte bisher noch nicht aufgelöst 
werden. Auf die Unterzeichnung des KTB durch den genannten Perso- 
nenkreis wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(21) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(22) Handschriftlich ergänzt: "für KM". 

(23) Hitlers Weisungen, S. 176 - 182, 23.3.1942, Betr.: Befehlsbefugnis- 
se an den Küsten. 

(24) BA-MA RM 7/235: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im 
Mittelmeer, (Bd 2) Januar 1942 - Dezember 1942. 

(25) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

(26) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

(27) Handschriftlich verbessert in: "Molybdän". 

(28) Lies: "Schiff kam später frei und trieb in Richtung auf die russi- 
sche Küste"- 

(29) BA-MA RM 7/1027: 1. Ski [Handakte I b]: Handakte "Eispalast", mit 
zusammenfassendem Bericht über Bekämpfung von PQ 18 und Aufklärung 
PQ 14 in der Zeit vom 5.9.1942 - 21.9.1942 [Anlage zum KTB 1. Ski 
Teil C II a 1942], 16.7.1942 - 11.12.1942. 



579-A 

(30) 

(31) 

(32) 

(33) 

(34) 

(35) 

(36) 

(37) 

(38) 

(39) 

(40) 

(41) 

(42) 

(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

(47) 

(48) 

(49) 

(50) 

(51) 

(52) 

(53) 

Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 2). 

Lies: "Kampfgruppe". 

Handschriftlich ergänzt: "Lion"; lies: "4 private große Tanker". 

Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

BA-MA RM 7/229 (s.O. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

Zur Entwicklung in diesem Frontabschnitt und zur historischen Ein- 

ordnung des Ringens um Stalingrad vgl. Stalingrad. Ereignis-Wir- 

kung-Symbol. Im Auftrag des Militärgeschichtlichen Forschungsamtes 

hrsg. von Jürgen Förster, München und Zürich 1992 (= Serie Piper 

Bd 1618). 

BA-MA RM 7/461: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, 

(Bd 49) 1.12.1942 - 30.12.1942 (Nr. 335 - Nr. 351). 

BA-MA RM 7/171 (s.O. Anm. 9). 

Lies: "vertritt". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "General Banzai". 

BA-MA RM 7/259: 1. Ski KTB Teil C a. Grundlegende Fragen der Krieg- 

führung, (Bd 3) Januar 1942 - Januar 1943. 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/121: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimi- 

schen Gewässern, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942. 

Lies: "in Tanger bevorzustehen". 

BA-MA RM 7/740: 1.Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 13) 8.10.1942 - 30.12.1942 (Nr. 40/42 - Nr. 

52/42). 

Lies: "Bewegungen". 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage”. 

Lies: "Eigene Meldungen d. Boote". 
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(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

(47) 

(48) 

(49) 

(50) 

(51) 

(52) 

(53) 

Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Arm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 2). 

Lies: "Kampfgruppe". 

Handschriftlich ergänzt: "Lion"; lies: "4 private große Tanker". 

Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

Zur Entwicklung in diesem Frontabschnitt und zur historischen Ein- 

ordnung des Ringens um Stalingrad vgl. Stalingrad. Ereignis-Wir- 

kung-Symbol. Im Auftrag des Militärgeschichtlichen Forschungsamtes 

hrsg. von Jürgen Förster, München und Zürich 1992 (= Serie Piper 

Bd 1618). 

BA-MA RM 7/461: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, 

(Bd 49) 1.12.1942 - 30.12.1942 (Nr. 335 - Nr. 351). 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 9). 

Lies: "vertritt". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "General Banzai". 

BA-MA RM 7/259: 1. Ski KTB Teil C a. Grundlegende Fragen der Krieg- 

führung, (Bd 3) Januar 1942 - Januar 1943. 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/121: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimi- 

schen Gewässern, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942. 

Lies: "in Tanger bevorzustehen". 

BA-MA RM 7/740: I.Skl KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 13) 8.10.1942 - 30.12.1942 (Nr. 40/42 - Nr. 

52/42). 

Lies: "Bewegungen". 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "Eigene Meldungen d. Boote". 
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(54) Lies: "Sparmetalle". 

(55) Lies: "Skerkibank". 

(56) Lies: "Skerkibank". 

(57) Lies: "Auffassung des OB Süd". 

(58) Lies: "Skerkibank". 

(59) Handschriftlich abgeändert in: "seine"; lies: "Den USA". 

(60) Lies: "Banzai" und "General Jodl"; unter "am 3/11." der mit Blei- 

stift vorgenommene Hinweis: "12!!". 

(61) Lies: "Banzai". 

(62) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, 

(Bd 1) Januar 1941 - Dezember 1942. 

(63) Lies: "h.E. [hiesigen Erachtens]". 

(64) Lies: "Zerstörer u. beschädigten schwer:" Im nächsten Absatz hand- 

schriftliche Abänderung in: "... 2 weitere. Durch Geschützfeuer". 

(65) Lies: "Ex Kalibar". 

(66) Lies: "Prisenkommando 'Herborg'". 

(67) Lies: "überfahren". 

(68) Handschriftlich ergänzt und korrigiert zu: "... daß Deserteure 

Schiffsführungen gefesselt oder gewaltsam festgehalten haben". 

(69) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: 

Kurzberichte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945 (u.a. Nr. 29/42 - Nr. 

40/42, 7.9.1942 - 19.12.1942). 

(70) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(71) Lies: "Attendolo". 

(72) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(73) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(74) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/314 (s.o. Anm. 18). 

(75) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 4). 

(76) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62); lies: "Banzai". 

(77) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

(78) Lies: "Erkenntnisse". 

(79) Lies: "bis Klärung". 
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(54) Lies: "Sparmetalle". 

(55) Lies: "Skerkibank". 

(56) Lies: ,eSkerkibank". 

(57) Lies: "Auffassung des OB Süd". 

(58) Lies: "Skerkibank". 

(59) Handschriftlich abgeändert in: "seine"; lies: "Den USA". 

(60) Lies: "Banzai" und "General Jodl"; unter "am 3/11." der mit Blei- 

stift vorgenommene Hinweis: "121!". 

(61) Lies: "Banzai". 

(62) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, 

(Bd 1) Januar 1941 - Dezember 1942. 

(63) Lies: "h.E. [hiesigen Erachtens]". 

(64) Lies: "Zerstörer u. beschädigten schwer:" Im nächsten Absatz hand- 

schriftliche Abänderung in: "... 2 weitere. Durch Geschützfeuer". 

(65) Lies: "Ex Kalibar". 

(66) Lies: "Prisenkommando 'Herborg'". 

(67) Lies: "überfahren". 

(68) Handschriftlich ergänzt und korrigiert zu: "... daß Deserteure 

Schiffsführungen gefesselt oder gewaltsam festgehalten haben". 

(69) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f. Fremde Handelsschiffahrt: 

Kurzberichte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945 (u.a. Nr. 29/42 - Nr. 

40/42, 7.9.1942 - 19.12.1942). 

(70) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(71) Lies: "Attendolo". 

(72) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(73) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(74) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/314 (s.o. Anm. 18). 

(75) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 4). 

(76) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62); lies: "Banzai". 

(77) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

(78) Lies: "Erkenntnisse". 

(79) Lies: "bis Klärung". 



581-A 

(80) 

(81 ) 

(82) 

(83) 

(84) 

(85) 

(86) 

(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91 ) 

(92) 

(93) 

(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101 ) 

(102) 

(103) 

(104) 

(105) 

(106) 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "umfaßte 2 8,8 cm Langrohr". 

Lies: "Catania". 

Lies: "Hiervon entfallen 8.828 t auf Wehrmachtnachschub und 

22.028 t auf Wirtschaftsgut nach der Ukraine, 22.688 t sind 

Rücktransporte". 

BA-MA RM 7/461 (s.o. Anm. 40). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "Novascotia". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 48); lies: "der Gruppenkommandos". 

Lies: "Kümose" [Küstenmotorsegler]. 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

Lies: "anscheinend". 

Handschriftlich abgeändert zu: "Vor Marsa". 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62). 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 

Flottenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/241 (s.o. Anm. 12). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 
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(80) 

(81 ) 

(82) 

(83) 

(84) 

(85) 

(86) 

(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91 ) 

(92) 

(93) 

(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101 ) 

(102) 

(103) 

(104) 

(105) 

(106) 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "umfaßte 2 8,8 cm Langrohr". 

Lies: "Catania". 

Lies: "Hiervon entfallen 8.828 t auf Wehrmachtnachschub und 

22.028 t auf Wirtschaftsgut nach der Ukraine, 22.688 t sind 

Rücktransporte". 

BA-MA RM 7/461 (s.o. Anm. 40). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "Novascotia". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 48); lies: "der Gruppenkommandos". 

Lies: "Kümose" [Küstenmotorsegler]. 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

Lies: "anscheinend". 

Handschriftlich abgeändert zu: "Vor Marsa". 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62). 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 

Flottenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/241 (s.o. Anm. 12). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 
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(107) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(108) Lies: "bewilligen". 

(109) Lies: "Durchführung". 

(110) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anra. 16). 

(111) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(112) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62). 

(113) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

(114) Handschriftlich abgeändert zu: "im Nordraum im Winter". 

(115) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

(116) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62). 

(117) Lies: "Auffassung". 

(118) BA-MA RM 7/241 (s.o. Anm. 12). 

(119) Lies: "Sprengkörper". 

(120) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

(121) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

(122) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 2). 

(123) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

(124) Lies: "unzerstörtem". 

(125) BA-MA RM 7/714: 3. Ski FM Nachrichtenauswertung, (Bd 2) Januar 

1942 - Dezember 1942 (Nr. 1 - Nr. 41, 6.1.1942 - 7.9.1942, und 

weiter unnumeriert bis 31.12.1942). 

(126) BA-MA RM 7/461 (s.o. Anm. 40). 

(127) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(128) Lies: "die Berichte wie bisher". 

(129) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(130) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(131) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6); handschriftlich ergänzt: "niederge- 

legt" . 

(132) BA-MA RM 7/753 (s.o. Anm. 5); es muß sich um den Sonder-X-B-Bericht 

Nr. 5 handeln, da nur 2 Sonder-B-Berichte für 1942 existieren, wo- 

bei Bericht Nr. 2 vom 30.12.1942 datiert. 

(133) BA-MA RM 7/740 (s.o. Anm. 50). 
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(107) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(108) Lies: "bewilligen". 

(109) Lies: "Durchführung". 

(110) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 16). 

(111) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(112) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62). 

(113) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

(114) Handschriftlich abgeändert zu: "im Nordraum im Winter". 

(115) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

(116) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62). 

(117) Lies: "Auffassung". 

(118) BA-MA RM 7/241 (s.o. Anm. 12). 

(119) Lies: "Sprengkörper". 

(120) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

(121) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

(122) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 2). 

(123) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

(124) Lies: "unzerstörtem". 

(125) BA-MA RM 7/714: 3. Ski FM Nachrichtenauswertung, (Bd 2) Januar 

1942 - Dezenber 1942 (Nr. 1 - Nr. 41, 6.1.1942 - 7.9.1942, und 

weiter unnumeriert bis 31.12.1942). 

(126) BA-MA RM 7/461 (s.o. Anm. 40). 

(127) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(128) Lies: "die Berichte wie bisher". 

(129) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(130) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(131) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6); handschriftlich ergänzt: "niederge- 

legt" . 

(132) BA-MA RM 7/753 (s.o. Anm. 5); es muß sich um den Sonder-X-B-Bericht 

Nr. 5 handeln, da nur 2 Sonder-B-Berichte für 1942 existieren, wo- 

bei Bericht Nr. 2 vom 30.12.1942 datiert. 

(133) BA-MA RM 7/740 (s.o. Anm. 50). 
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(134) Lies: "Ski. hält ... um 6-7° für ausreichend". 

(135) Handschriftlich korrigiert in: "von dem Schiff" und "sowie über 

Feindnachrichten". 

(136) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(137) BA-MA RM 7/241 (s.o. Anm. 12); lies im vorangehenden Absatz: 

"Arzeu". 

(138) Lies: "das". 

(139) Lies: "10-15 Leichter". 

(140) Lies: "aus franz. Beute". 

(141) Lies: "sobald als möglich". 

(142) Lies: "am 12/12. die Fesseln". 

(143) BA-MA RM 7/680: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 20) 

1.12.1942 - 27.2.1943 (Nr. 282 - Nr. 306, 1.12.1942 - 31.12.1942). 

(144) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 16). 

(145) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(146) Die Lagebetrachtung ist veröffentlicht in Michael Salewski, Die 

deutsche Seekriegsleitung 1935-1945. Bd III: Denkschriften und 

Lagebetrachtungen 1938-1944. Hrsg, mit Unterstützung des Militär- 

geschichtlichen Forschungsamtes, Frankfurt am Main 1973, S. 313 - 

325. 

(147) BA-MA RM 7/259 (s.o. Anm. 45). 

(148) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 48). 

(149) Handschriftlich eingefügt: "Jan Mayen". 

(150) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

(151) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 2); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(152) Lies: "einschränkende". 

(153) Lies: "unmöglich". 

(154) Lies: "an portug." 

(155) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(156) BA-MA RM 7/680 (s.o. Anm. 143). 

(157) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

(158) Lies: "In Heimat klar zum". 
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(134) Lies: "Ski. hält ... um 6-7° für ausreichend". 

(135) Handschriftlich korrigiert in: "von dem Schiff" und "sowie über 
Feindnachrichten". 

(136) BA-MA HM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(137) BA-MA RM 7/241 (s.o. Anm. 12); lies im vorangehenden Absatz: 

"Arzeu". 

(138) Lies: "das". 

(139) Lies: "10-15 Leichter". 

(140) Lies: "aus franz. Beute". 

(141) Lies: "sobald als möglich". 

(142) Lies: "am 12/12. die Fesseln". 

(143) BA-MA RM 7/680: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 20) 

1.12.1942 - 27.2.1943 (Nr. 282 - Nr. 306, 1.12.1942 - 31.12.1942). 

(144) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 16). 

(145) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(146) Die Lagebetrachtung ist veröffentlicht in Michael Salewski, Die 

deutsche Seekriegsleitung 1935-1945. Bd III: Denkschriften und 

Lagebetrachtungen 1938-1944. Hrsg, mit Unterstützung des Militär- 

geschichtlichen Forschungsamtes, Frankfurt am Main 1973, S. 313 - 

325. 

(147) BA-MA RM 7/259 (s.O. Anm. 45). 

(148) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 48). 

(149) Handschriftlich eingefügt: "Jan Mayen". 

(150) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

(151) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 2); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(152) Lies: "einschränkende". 

(153) Lies: "unmöglich". 

(154) Lies: "an portug." 

(155) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(156) BA-MA RM 7/680 (s.o. Anm. 143). 

(157) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

(158) Lies: "In Heimat klar zum". 
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(159) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(160) Lies: "Haftmagneten". 

(161) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

(162) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(163) Lies: "UBoote". 

(164) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(165) Lies: "für Heer schlecht". 

(166) Lies: "Raum Algeila". 

(167) Lies: "zwecks". 

(168) BA-MA RM 7/127: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 2) 

8.1.1942 - 31.12.1942. 

(169) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 2); es handelt sich offensichtlich um 

einen Schreibfehler, da die "Ergänzung zur Lage U-Boote" in BA-MA 

RM 7/843 (s.o. Anm. 8) enthalten ist: KTB Teil B IV. Handschrift- 

licher Hinweis: "Anlage". 

(170) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(171) Lies: "Empedocle" und "La Goulette". 

(172) BA-MA RM 7/680 (s.o. Anm. 143). 

(173) BA-MA RM 7/v. 2436: Oberkommando der Kriegsmarine, 1. Ski I K IV, 

Etappe, (Bd 2) 2.8.1942 - 19.12.1942. 

(174) Lies: "mit". 

(175) Lies: "1t [laut] Nachprüfung". 

(176) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

(177) Lies: "auf italienische Anwesenheit". 

(178) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(179) Lies: "Sinkgeräusche". 

(180) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

(181) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(182) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(183) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(184) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 16). 
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(159) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(160) Lies: "Haftmagneten**. 

(161) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

(162) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(163) Lies: "UBoote". 

(164) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(165) Lies: "für Heer schlecht". 

(166) Lies: "Raum Algeila". 

(167) Lies: "zwecks". 

(168) BA-MA RM 7/127: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 2) 

8.1.1942 - 31.12.1942. 

(169) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 2); es handelt sich offensichtlich um 

einen Schreibfehler, da die "Ergänzung zur Lage U-Boote" in BA-MA 

RM 7/843 (s.o. Anm. 8) enthalten ist: KTB Teil B IV. Handschrift- 

licher Hinweis: "Anlage". 

(170) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(171) Lies: "Empedocle" und "La Goulette". 

(172) BA-MA RM 7/680 (s.o. Anm. 143). 

(173) BA-MA RM 7/v. 2436: Oberkommando der Kriegsmarine, 1. Ski I K IV, 

Etappe, (Bd 2} 2.8.1942 - 19.12.1942. 

(174) Lies: "mit". 

(175) Lies: "1t [laut] Nachprüfung". 

(176) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

(177) Lies: "auf italienische Anwesenheit". 

(178) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(179) Lies: "Sinkgeräusche". 

(180) BA-MA RM 7/843 (s.O. Anm. 8). 

(181) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(182) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(183) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(184) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 16). 
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(185) 

(186) 

(187) 

(188) 

(189) 

(190) 

(191) 

(192) 

(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

(201) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

(207) 

(208) 

(209) 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62). 

Lies: "infolge Wirbelbildung". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 168). 

Eine "Handakte 'Gisela'" war bisher nicht auffindbar; vgl. jedoch 

BA-MA RM 7/1002: KTB Ski: Handakte "Felix" - "Gisela" ["Gisela = 

Vorstoß nach Nordspanien und Besetzung der nordspanischen Häfen"], 

4.11.1940 - 30.6.1944. 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

Lies: "Verlegung". 

Lies: "uns das Fehlen". 

Lies: "unzureichender". 

Lies: "Warnemünde u. in Aalbäkbucht". 

Lies: "Überführung". 

Lies: "Dreierfehlfächer". 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3); es handelt sich offensichtlich um 

einen Schreibfehler, da die "Ergänzung zur Lage U-Boote" in BA-MA 

RM 7/843 (s.o. Anm. 8) enthalten ist: KTB Teil B IV. Handschrift- 

licher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "von insgesamt" und "Berechnungen". 

BA-MA RM 7/241 (s.o. Anm. 12). 

Lies: "lies d'Hyeres". 

Lies: "Port du Bouc". 

Lies: "Tanker Caucaso" und "auf Tunis. Dabei wurde Dampfer". 

Lies: "Supermarina". 

Lies: "Delphino". 

Handschriftlich ergänzt: "in der Cyrenaika"; lies: "Via Balbia". 

BA-MA RM 7/680 (s.o. Anm. 143). 

Lies: "Anregung der Schweiz". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 

1939 - Dezember 1942. 
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(185) 

(186) 

(187) 

(188) 

(189) 

(190) 

(191) 

(192) 

(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

(201) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

(207) 

(208) 

(209) 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62). 

Lies: "infolge Wirbelbildung". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 168). 

Eine "Handakte 'Gisela'" war bisher nicht auffindbar; vgl. jedoch 

BA-MA RM 7/1002: KTB Ski: Handakte "Felix" - "Gisela" ["Gisela = 

Vorstoß nach Nordspanien und Besetzung der nordspanischen Häfen"], 

4.11.1940 - 30.6.1944. 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

Lies: "Verlegung". 

Lies: "uns das Fehlen". 

Lies: "unzureichender". 

Lies: "Warnemünde u. in Aalbäkbucht". 

Lies: "Überführung". 

Lies: "Dreierfehlfächer". 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3); es handelt sich offensichtlich um 

einen Schreibfehler, da die "Ergänzung zur Lage U-Boote" in BA-MA 

RM 7/843 (s.o. Anm. 8) enthalten ist: KTB Teil B IV. Handschrift- 

licher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "von insgesamt" und "Berechnungen". 

BA-MA RM 7/241 (s.o. Anm. 12). 

Lies: "lies d'Hyeres". 

Lies: "Port du Bouc". 

Lies: "Tanker Caucaso" und "auf Tunis. Dabei wurde Dampfer". 

Lies: "Supermarina". 

Lies: "Delphino". 

Handschriftlich ergänzt: "in der Cyrenaika"; lies: "Via Balbia". 

BA-MA RM 7/680 (s.o. Anm. 143). 

Lies: "Anregung der Schweiz". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 

1939 - Dezember 1942. 
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(210) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62) und BA-MA RM 7/105: 1. Ski KTB 

Teil B VI, Nachrichtendienst (B-Dienst), 1.1.1942 - 31.12.1942, 

mit Bericht (v. 31.12.1942) über die Funkaufklärung im Jahre 1942 

(211) Handschriftlich ergänzt: "(Kradt. Kptlt. Witte)". 

(212) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage" 

(213) Lies: "aufgenommen". 

(214) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 16). 

(215) BA-MA RM 7/210: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda 

und Politik, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942, mit Anlagen und 

Inhaltsverzeichnis. 

(216) Lies: "bewerten". 

(217) BA-MA RM 7/753 (s.o. Anm. 5). 

(218) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage" 

(219) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(220) Lies: "Kptlt. Meendsen". 

(221) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 168). 

(222) Lies: "Okw-Wfst-Op." 

(223) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(224) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 102). 

(225) BA-MA RM 7/993: VI, 2: Küstenverteidigung, (Bd 2) 27.8.1942 - 

9.2.1944. 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

(231 ) 

(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 9). 

Lies: "La Ciotat". 

BA-MA RM 7/461 (s.O. Anm. 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 

40) . 

102) 

168) 

215) 

48). 

48). 

8). 

586-A 

(210) 

(211) 

(212) 

(213) 

(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

(218) 

(219) 

(220) 

(221) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

(231) 

(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 62) und BA-MA RM 7/105: 1. Sk.1 KTB 

Teil B VI, Nachrichtendienst (B-Dienst), 1.1.1942 - 31.12.1942, 

mit Bericht (v. 31.12.1942) über die Funkaufklärung im Jahre 1942 

Handschriftlich ergänzt: "(Kmdt. Kptlt. Witte)". 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage" 

Lies: "aufgenommen". 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/210: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda 

und Politik, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942, mit Anlagen und 

Inhaltsverzeichnis. 

Lies: "bewerten". 

BA-MA RM 7/753 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8); handschriftlicher Hinweis: "Anlage" 

Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

Lies: "Kptlt. Meendsen". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 168). 

Lies: "Okw-Wfst-Op. 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 102). 

BA-MA RM 7/993: VI, 2: Küstenverteidigung, (Bd 2) 27.8.1942 - 

9.2.1944. 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 9). 

Lies: "La Ciotat". 

BA-MA RM 7/461 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 

40). 

102) 

168) 

215) 

48). 

48). 

8). 



587-A 

(236) Lies: "Küsten Funk.Stellen". 

(237) BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

(238) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 16). 

(239) Handschriftlich ergänzt: "Wetter". 

(240) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

(241) Lies: "südafrikanischen". 

(242) Handschriftlich abgeändert in: "in die". 

(243) Handschriftlich abgeändert in: "und hat". 

(244) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

(245) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(246) Lies: "um etwa". 

(247) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24), da es einen Bestand "KTB Teil B 

Heft XIV" nicht gibt, kann es sich nur um einen Schreibfehler 

handeln. Gemeint ist "KTB Teil C Heft XIV". 

(248) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(249) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 48); lies: "Ruckteschell". 

(250) BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

(251) BA-MA RM 7/1010: VIII, 1: Norwegen: Einsatz der Seestreitkräfte, 

(Bd 3) 19.8.1942 - 21.9.1943. 

(252) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 16). 

(253) BA-MA RM 7/753 (s.o. Anm. 5). 

(254) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

(255) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24); tatsächlich befindet sich die Nie- 

derschrift über den Vortrag vom 22.12.1943 nicht in diesem Anlagen 

band, sondern in BA-MA RM 7/186: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegun- 

gen des Chefs der Ski und Niederschriften über Vorträge und Bespre 

chungen beim Führer, (Bd 3) Januar 1942 - Oktober 1943; vgl. auch 

Lagevorträge, S. 433 - 455. 

(256) Handschriftlich korrigiert: "bedeuten". 

(257) Lies: "economical". 

(258) Lies: "Schneeböen". 

(259) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

(260) Lies: "Philippeville". 

587-A 

(236) 

(237) 

(238) 

(239) 

(240) 

(241 ) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

Lies: "Küsten Funk.Stellen". 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 16). 

Handschriftlich ergänzt: "Wetter". 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

Lies: "südafrikanischen". 

Handschriftlich abgeändert in: "in die". 

Handschriftlich abgeändert in: "und hat". 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "um etwa". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24), da es einen Bestand "KTB Tej.1 B 

Heft XIV" nicht gibt, kann es sich nur um einen Schreibfehler 

handeln. Gemeint ist "KTB Teil C Heft XIV". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 48); lies: "Ruckteschell". 

BA-MA RM 7/96 (s.o. Anm. 3). 

BA-MA RM 7/1010: VIII, 1: Norwegen: Einsatz der Seestreitkräfte, 

(Bd 3) 19.8.1942 - 21.9.1943. 

BA-MA RM 7/248 

BA-MA RM 7/753 

BA-MA RM 7/843 

(s.o. Anm. 16) 

(s.o. Anm. 5). 

(s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24); tatsächlich befindet sich die Nie- 

derschrift über den Vortrag vom 22.12.1943 nicht in diesem Anlagen 

band, sondern in BA-MA RM 7/186: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegun- 

gen des Chefs der Ski und Niederschriften über Vorträge und Bespre 

chungen beim Führer, (Bd 3) Januar 1942 - Oktober 1943; vgl. auch 

Lagevorträge, S. 433 - 455. 

Handschriftlich korrigiert: "bedeuten". 

Lies: "economical". 

Lies: "Schneeböen". 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

Lies: "Philippevllle". 



588-A 

(261) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

(279) 

(280) 

(281 ) 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). In der Faksimile-Wiedergabe ist, da 

die Originalseite des KTB am rechten Rand zu eng beschnitten wurde, 

nur ein "X" erkennbar. Es handelt sich jedoch um "Teil C XI". 

Lies: "behelfsmäßige". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "Teil C XIV"; vgl. BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "Teil C XIV”; vgl. BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/753 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "C IV"; vgl. BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

Lies korrekt: "Tympäkion". 

Lies: 

BA-MA 

BA-MA 

BA-MA 

BA-MA 

BA-MA 

BA-MA 

"Lfl. 5" 

RM 7/461 

RM 7/235 

RM 7/235 

RM 7/843 

RM 7/843 

RM 7/843 

und "als unzureichend an", 

(s.o. Anm. 40) . 

(s.o. Anm. 24). 

(s.o. Anm. 24). 

(s.o. Anm. 8). 

(s.o. Anm. 8). 

(s.o. Anm. 8). 

Lies: "Bergeret". 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/461 (s.o. Anm. 40). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "Wirkung aufgestellt". 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

Lies: "benutzt und von". 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

Lies: "Eina-Guba-Bucht". 

Hitlers Weisungen, S. 209 - 216, vom 28.12.1942. 

588-A 

(261) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

(279) 

(280) 

(281 ) 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Aran. 6). In der Faksimile-Wiedergabe ist, da 

die Originalseite des KTB am rechten Rand zu eng beschnitten wurde, 

nur ein "X" erkennbar. Es handelt sich jedoch um "Teil C XI". 

Lies: "behelf siiiäßige". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "Teil C XIV"; vgl. BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "Teil C XIV"; vgl. BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/753 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "C IV"; vgl. BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

Lies korrekt: "Tympäkion". 

Lies: 

BA-MA 

BA-MA 

BA-MA 

BA-MA 

BA-MA 

BA-MA 

" Lfl. 5" 

RM 7/461 

RM 7/235 

RM 7/235 

RM 7/843 

RM 7/843 

RM 7/843 

und "als unzureichend an", 

(s.o. Anm. 40). 

(s.o. Anm. 24). 

(s.o. Anm. 24). 

(s.o. Anm. 8). 

(s.o. Anm. 8). 

(s.o. Anm. 8). 

Lies: "Bergeret". 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/461 (s.o. Anm. 40). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

Lies: "Wirkung aufgestellt". 

BA-MA RM 7/229 (s.o. Anm. 6). 

Lies: "benutzt und von". 

BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

Lies: "Eina-Guba-Bucht". 

Hitlers Weisungen, S. 209 - 216, vom 28.12.1942. 



589-A 

(288) Lies: "(1. Ski 2808 gKdos. Chefs, in Handakte 'Aurora')"; vgl. 

BA-MA RM 7/1041: 1. Ski: VIII, 20: Unternehmen "Aurora" - "Hektor" 

(= Einsatz schwerer Kreuzer "Lützow" im Nordmeer), 24.12.1942 - 

11.1.1943. 

(289) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(290) BA-MA RM 7/753 (s.o. Anm. 5). 

(291) Handschriftlich korrigiert in: "Unterrichtung über die im". 

(292) Handschriftlich korrigiert in: "während der". 

(293) BA-MA RM 7/1040: 1. Ski: Unternehmen "Regenbogen", 30.12.1942 - 

1.1.1943; vgl. ferner BA-MA RM 7/1037: VIII, 18: "Regenbogen" 

[= Einsatz gegen Geleitzug am 30./31.12.1942 unter Führung B.d.K. 

im Nordmeer (PQ 20)], 30.12.1942 - 9.3.1943. 

(294) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

(295) Lies: "Auslaufversuch". 

(296) Lies: "haben". 

(297) Lies: "(fernmündlich durch Chef I./Skl. an Ob. Mar. Nord übermit- 

telt.)". 

(298) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b, Handakte zum KTB Teil C: 

Feindlageberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944 (Nr. 1/43 vom 

30.12.1942 bis Nr. 24/43 vom 18.12.1943 und Nr. 1/44 vom 5.1.1944 

bis Nr. 24/44 vom 21.12.1944). 

(299) Lies: "nicht Sorge wegen". 

(300) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

(301) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(302) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

589-A 

(288) Lies: "(1. Ski 2808 gKdos. Chefs, in Handakte 'Aurora')"; vgl. 

BA-MA RM 7/1041: 1. Ski: VIII, 20: Unternehmen "Aurora" - "Hektor" 

(= Einsatz schwerer Kreuzer "Lützow" im Nordmeer), 24.12.1942 - 

11.1.1943. 

(289) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(290) BA-MA RM 7/753 (s.o. Anm. 5). 

(291) Handschriftlich korrigiert in: "Unterrichtung über die im". 

(292) Handschriftlich korrigiert in: "wahrend der". 

(293) BA-MA RM 7/1040: 1. Ski: Unternehmen "Regen!jgcn", 30.12.1942 - 

1.1.1943; vgl. ferner BA-MA RM 7/1037: VIII, 18: "Regertogen" 

[= Einsatz gegen Geleitzug am 30./31.12.1942 unter Führung B.d.K. 

im Nordmeer (PQ 20)], 30.12.1942 - 9.3.1943. 

(294) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

(295) Lies: "Auslaufversuch". 

(296) Lies: "haben". 

(297) Lies: "(fernmündlich durch Chef I./Skl. an Ob. Mar. Nord übermit- 

telt.)". 

(298) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b, Handakte zum KTB Teil C: 

Feindlageberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944 (Nr. 1/43 vom 

30.12.1942 bis Nr. 24/43 vom 18.12.1943 und Nr. 1/44 vom 5.1.1944 

bis Nr. 24/44 vom 21.12.1944). 

(299) Lies: "nicht Sorge wegen". 

(300) BA-MA RM 7/843 (s.o. Anm. 8). 

(301) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 24). 

(302) Stempel (grün) : "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 
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